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Vorwort. 

Das Torliogende Werk soll ein praktiaeh braachbarea Handbuch 
«ein. Bs sind In ihm die Ableitungen der (nett)fransS8iBehen Wörter in 

knappster Form i^usammengestellt worden, meist mit Versieht auf eine 
eingehendere Begründung der in jedem Einzelfalle ge-j-obenon Ableitung. 
Wo es um schwierigere Ableitungen sicli handelt, verweist die am Schlüsse 
des betr. Artikels beigefügte Ziffer auf den «^ntäprechenden Artikel meines 
Lateinisch-romanischen Wörterbuches (dritte Ausg. Paderborn iyü7). Dort 
wird, wer nihere Auskunft sucht, dieselbe finden, dort auoh sind die 
Namen der Gelehrten genannt, welche die betr. Ableitungen aufgestellt 
haben. 

Ausgeschlossen mußten aus dem Buche werden, um dasselbe nicht 
allzusplir anschwellen zu lassen, die Eigennamen, die Dialektworter, die 
Argoiwtirter, die Faehanadrücke der Wissensehaften, Künste und Hand- 
werke, soweit sie nicht auch der Allgemeiusprache angehören; ferner die 
Jnxtapoflita, welche durch den Bindestrich als solche kenntlicb gemacht 
werden, endlich die etymologisch ohne w^teres durchstchtigen Derivata. 

Diese Ausschließung ganser Wortklassen, deren jede an sich sprach- 
geschichtliche Bedeutung besitzt, war mir unliebsam genug, sie war jedoch 
eine praktische Notwendigkeit. 

Das Buch ist das Ergebnis langjähriger Arbeit — , möge dieselbe 
keine unfruchtbare gewesen sein! 

Kiel, den 5. JuU li^OÖ. 

Gustav KMIng. 
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Verzeiclinis der liftnflgston Abkürzungen. 



abgeL ab(<:eleitet. 

Abltg. == Ableite. 

Atlj. = Adjektiv. 

ahd. « althochdeutsch. 

altengl. = altenglisch. 

altfrz., alrz, — altfrauzösisoh. 

altn. — altnordisch. 

a(lt)nfrk. ~ altaicderfrinkiaeh. 

arab. — arabisch. 

bek. ~ bekannt. 

Demin. Dominativ. 

dtsoli. = dputsoh. 

engl. = englisch. 

f. — Femlnlniim. 

fnc franzosiaeh. 

griech. =» griechifsch. 

hebr. = hebräisciu 

Herk. = Herkunft 

Ital. = italii'nisch. 

lat. — lateinisch. 

m. = Hascolinuni. 

inhd. » niitteUioohdeutscb. 

n. * Neutrum. 



ndd. * niederdeutsch, 
ndl. «=- niederländisch, 
nhd. = neuhochdeutsch, 
poln. polnisch, 
prov., proven?:. ^ ]irovenzali8eh. 
ptg. ~ portugiesisch. 
Plisbst. = Partfaipialanbatantir. 
FUSS. «- russisch, 
skr. = sanukritisch. 
slav. = slavisch. 
span. *■ spanisch. 
St. - Stamm, 
sultst. = Substantiv, 
unigeb. — umgebildet, 
unigest. = umgestaltet 
unbek. — unl<okannt. 
Vb. = Verbuni. 
Vbsbst = VerbaisubstantiT. 
viell. vielleicht, 
vläm. — vläraisch. 
zsgs. = cnsammengesetzt 
zusainmenh. » 
icshgd. / 



susammenhingend. 
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k an, zu ; lat. ad. 

abaeo (abaque), m. Rechentafel, Kredenz- 
tisch; Lehnw. aus dem Span, (abaeo, ital. 
abbaoo, lat. griech. abacus). (6.) 

abalsse,f. Bodenteig; Vbsbsu z. abaisser. 

ftbftlSMr niedrig^ machen, herunterlassen ; 
ft + bairtser {». d.). 

abalt (altfr?:. nhet), m. Köder; k + altndd. 
*bito BisHen. (1441.) 

•iMlteF kfidem ; abgei t. abait (s. d.). 

abajoue, f. Barkpntfisrh«; entst. aus la 
bajotte (f*. d.), indem das a des Artikels 
zum Substantiv (gezogen ward. 

abalourdlr verdutzen, verdummen = a + 
ba (Pejorativpartikel, lat. bis, „zwie*, Ter-") 
+ lourdir {». d.|. 

abaadlP, •% steh susammenrotten; aus 
ft + 'bandir. (b. bände.) 

abandon, m. PreisgebuDg, V^crlassuug, 
Variassenhdt; aus ft + bandon, bandon 

glekshsam lat. 'hando, -önem (abgel. x. 
d. perm.Ht. han(l[<)] ZciclHMOVcrkündigunfj, 
Ermächtigung, VoUniactiteierteilung, Ge- 
stattunfir ebies wUlkflrlichen Verftthrens, 

Wülküi- 

abandonner preis^ifeben, überlasseu, ver- 
lassen; abgel. V. abandon (s. d.). 

abannatlOB*! (^njihrlge) Verbannuns; 
T. lat. ab anno. 

abaque, m. ». abaco. 

abu, m. Nledersohtaff, Platzregen, (ge* 
schlagcner, geprägter Gegenstand), Silber- 
münze; = abat, V'bHbst. z. abattre (s. d.). 

abasourdlr, betäuben; vermutl. = u 
(—lat ad) + PejoratiTpartikel ba + *sottr- 
dir T. lat »ürdus taub. 

abat, ni., Niederschlagen, Schlachten, 
Niederschlag, Platzregen ; Vbsbst z. abat- 
tre (s. <l) 

ab&tardlr zum Bastard machen, ent- 
werten, entnerven =ä -f'bätardir V, bätard 
(8. d.). 

abatellement, m. (NiederB< hb;,qin^, Tn- 
gültigkeitBerklärung einer Hamloläcrlaub- 
KSrttBg, Etymolog. Wtk. dw tn, b^.r. 



rttlaf), Riehtersprueh der fransösisobea 

' Konsuln in der Levante; ▼iell. nnngel» 

maßige Abltg v. abattre. 
abatte f. unzugänglicher Ort; viell. 

|griech. Abatos (abgel. v. baino) mit An- 
lehnung an abattre, wol^n freilich das weib- 
liche Geschlecht befremdlich ist, ander* 

' seits liBt sich direkte Abltg. t. abattre 
nicht wohl annehmen, 
abattöe.f. Abf^iiion. (durch (Ion Wind ver- 

I ursachte Drehung; des ächiUes; abgel. v. 

! abatter (s. d.). 

abattep stoRon; umgeb. aus abattre. 

I abattis, m. das Niederhauen, der Verhau, 

leine Masse flberelnandergeworfener Qe- 
geustände; abgel v. abattre. 

abattoir m (Ort, woVieh niedergeworfen, 
geschlachtet wird) Schlachthaus, (Ort, wo 

I Menschen durch Spiel oder Sehnaps gleidi- 
sani botiuilit und gcniordot worden) ge- 
meine Spiel- und TrinkhuUe; abgeL v. 

' abattre. 

abattre niederschlagen, soiilaebtttu; ft -I- 

battre — lat batt[u)ere. 

aba(t)tue, f. Umwenden eines Schiffes, 
' Anlaut eines Gewölbes; Ptssbst v.abattr«. 

abatture f. Abschlatren (Eiiiieln usw.), 
pl. Hirschfährte ; abgel. v. abattre. 
I abaubip aus der Fassung bringen (eigtl. 
stammeln machen): ä -|- 'banUr abgel. ▼. 
lat. 1 stammelnd. 
I abayance f., Verwaltung eines heim- 
geftrilenen Lelmsgutes dureh den Lehna- 
herni; a f-*bayanco abgel. (?)v.bailler(8.d.). 

abbaye, f. Abtei; lat abbatia v. abbaa 
Abt. 

! abbö, ro. Abt; lat. abbas, «item (ehal- 

(!äif;rh alia Vntnr). 
abbesse f. Äbtissin; femin. z. abb«. 
abeidop schwären; unigelK aus latflba- 

ced- rc .nistreten (voni Eiter). 

abces, ni. r,c??chwiir; lat. abscessus. 

abdörer verb^irgen; mißgebildet aus lat 
abdSre, 

abdlaatloii, f. Abdankung; hit abdication 

•uuem. 

1 
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abdfquer — abougrir 



abdiquer abdanken ; lat abdicare. 

abeauslr, s* <a«hdii werden) eieh auf- 
klären; ä + 'beauslr abgel. v. beau schön 
nach Analogie v. cholsir u. dgl. Verben. 

abec, m. Köder; volksctytuolog. an bee 
Sehnabel aioh anlehnende ITmbfldg. v. 
ab.-iit f'--,, (1.). 

ab^her, abeequer in (Urn Schnabel 
ateeken, futtern; ft +b^ber, bcci|uer ab* 
gel. V. bee Sehnabel (s. d.). 

ab6e, f. Muhlschleuse; entstanden nus 
la bee, Ftzsbst. z. beer =• lat badare offen 
stehen. 

abelUe, (. Biene ; hit *^plcula ffir apieuhi. 

(728.) 

■ImUIoii, m. Btenenschwarm ; abgel. v. 
abeiUe. 

abölanier, m. Hasolstrauch ; lat. ♦äbrl- 
länariua v. abellana, Nuß aus Abeba, 
einer Stadt in Kampanien; s. auch ave> 

Unior. 

abeiardlser kastrieren ; abgel. v. d. Per- 
sonennamen Abolard (franz. Philosoph des 
Mittelalters, der kastriert ward). 

ab^lösle, f. Wurzel d enV>arf>n Typer- 
graaes, £rdmandel; W. unbek. Herk. 

abAn6vte, nu Bewilligung eines Hoheita- 
rechtes zu Privatzwecken, Wasserbe- 
nutzunpsrecht; verniutl. entstanden aus 
lat. ad bene visum nach Gutdünken, nach 
BellebMi. 

abönöviser ein Iloheitsrecht tu Privat- 
zwecken, ein Wasscrbeuutzungsrecht er- 
teilen; abgel. T. abin^vts. 

abecquer s. a be eher. 

aberrer abirren; lat alierräre. 

abet m. eine Tannenart; unregelm. ge- 
bild. ans lat abMa, -dtem. 

abßtlr zum (dummen) Tiere machen, 
verdummen; A-f*beür abgel. v. bete = 
lat *b«8ta für bSstla. 

AlmiTiw B. abreuver. 

abeyance p abayance 

abhorrer vor etwas zurückschaudern, 
verachten; lat abhorrSre. 

ablanneur, abienneur. m. Verwalter 
eines mit Beschlag belegten Gutes; vermutl. 
abgel. V. ä bien. 

abigotir, s*. zum Frömmler werden; i + 
•bigotir abgel. v. \>\'^nt (s. d.K 

abime. m. Abgrund; lat. *abissimus, 
gleich«. SuperL t. lat'griecli. abyssus tief- 
Btfr Ahirrund, Hölle. 

ablmerin den Abgrund stürzen; abgel. 
V. ubime. 



abjectt -e (auch abJette) verworfen ; lat 
' abj^ctns. 

ablais, m. pl. Oetreide.'schwaden; Vbsbst. 
z. d. Verb, 'ablayer (vgl. flt'-blayer) — lat 
*a(b)ladiare oder -laviare (abgel. v. d. 
Stamm *bhi = fhi) wegblasen, wiegen, 

'.Vf -'V:; Milien, Viil. bh'. (37.) 

able, -t, m., -ette. L, kleiner Weißfisch ; 
I abgel. y. lat albülus, -a weifilich. 

ableret, m., -te, f. (WdDfi8eh-)Kaacher; 

ablier, ni., \V eiHfischgaru; abgel. v. 
able. 

abloc. ablot, in., ablocqs, ni. pl. Viiter* 
satz einer .Mauer; Vbsbst z. ablcxiuer. 

ftbloquer, abloquir (zu einer Hasse su- 
sanimenbringen, anhäufen) gestohlene 
TMn^^e (in Manse) ankaufen; ä + bioquer 
abgel. V. bloc (s. d.) 

abluer abspfiten ; lat abliidre. 

aboi, m. Geliell; Vbsbst. z. aboyer(a. d.). 

aboUr abschaffen; lat abolöre. 

aboUe f. Winterrock der S(»ld»ten; lat 
aboUa Ül>erwurf. 

abominer verabscheuen; lat abominäre 
(ab u. önien). 

aboodance, f. Fülle; lat abftndantia. 

abonder iiu Überflufi yorhanden sein; 
lat abündare. 

abonner abschätzen, abonnieren; aus d. 
Vbdg. h bon abgel.. vgl. dtsch „(zu) gut 
stehen für etw." d. h. ffir die Bezahlung 
, einstehen. 

abODBlp gut machen ; ä + *bonnir abgel. 
V. bon. 

abord m. Zugang; abgel. v. aborder. 

aborder (an den Rand eines Schiffes 
heranicommen) nahe kommen, anreden; 
:i H Ixirder <v. germ, bord* Rand), eigtl. 
„auranden". • 

abonier Grenzsteine setzen ; a + borner 
' (s. d.). 

abot, m. Wei, icfcshcl ; .Seitcnfonn z. about 
Vbsbst z. abouter (s. d.). 
' abouelier (anmnnden, Hund an Hand 

bringen) eine Unterrrdun^^ mit joni«!. vor- 
anlassen; ä H- 'buucher abgel. v. beuche 
. (8. d.). 

I abouement, abodtmant, m. iioi/einle- 

gung, Ebenfügung; sefiwnliili zahgd. 
mit bouer (s. d.), eher mit b<ii(s). 
abonflbFden Atem benehmen ; ä 4- bouffer 

(s. d.). 

abougrir etwas verküniniorn lassen; 
ä + *bougrir abgel. v. bougre (s. d.). 
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abouler -- aearer 



8 



abouler (ankugein) schnell koniinen, 
schnell bringen ; ä + *bouler abgel. v. boule 
<». d.). 

abouquerfri-srhfs Snlz auf nltores -j'^Vi'lt- 
ten; viell. ä + *bouquer v. altn. bukku 
niederdrücken. 

about, ni. Balkenkopf, IlolzstQck; s.abot. 

abouter mit den stumpfen Enden zu- 
sammenfügen ; ä + boutcr (». d.). 

aboatlp auf ein Ende, nach einem Ziele 
hingehen; abgeL v. derVbdg. ä bout sn 
Ende. 

aboyep (airs. abaiier) bellen; viol].lat*kd* 

badiare (für *badäre), den Mund ofllfin 
halten, kh.fft-n (y^]. dtscli. kläffen). 

abracaciabra, m. kabbalistische Bescbwo- 
ningsformel, Kauderwelsch; d. Anadr. ist 
der bebriiachen Rabbinerspradie ent- 
lehnt. 

Abntqiier ein Tau anholen ; n + braquer 
<a. d.>. 

abras, m. Eisenbeschlag am Stil pines 
Schmiedeliainmcrs; W. uubek. Herk., 
Zahg. mit dem ^leiebbedt brec beatftht 
scliwcrlit'li. Aui'li die Etymologie & bns 
dürfte nicht annehmbar sein. 

■bpe, m. s. abrus. 

ftbrAgep abkürzen; lat abbrevlftre. 

abrenver triinivon ; umgestellt aus abeu- 
vrer, lat. *ad-bi berare. 

abröTetoP zum Narren haben (eigtl. wohl 
„jenid. ein Patent auf seine Narrheit ge- 
ben"); ä -|- breveter (s. d.). 

abrövier s. abreger. 

alirAyer vor Wind und Wetter aehfitien ; 
vermutl. umgeh, aus abrier (s. d.). 

abri, m. <der Sonne offner Ort, vor 
Unwetter gesehütxte Stelle) Zuflnehtaatatte; 
lat. 'apru uni v. aperTr© offnen (772 f.). 

abrlOOt.Mi Aprikose; unifroh, mit vnlks- 
etymolog. Aniehnung an abri und mit An- 
fflgg. d. Deniin.«SuftixeB -ot ans arab. al- 
berqüq (— lat. praorö. us früh reif oder 
*percocas sehr reif), a.auch al berge (7365). 

abvlsr tot Wind nnd Wetter aehfitcen; 
abgel. Y. abri (s. d.). 

abrlter vor Wind und Wetter .>^('hut7.en ; 
Seitenform z. abrier, gleichs. Iat,*aperiture. 

abrlTOitt m. Wetterdach; — abri <a. d.) 
+ vent Wind 

abrlver landen; viell. an arriver angel. 
äeitenfurm z. abrier in Schutz bringen. 

abroger absebaUen; lat abrftgSre. 

abroutl, -e ahn-ona<rt: s bmutir. 

abrus, m. -e, f. Straucherbse; lat. (Bot.) 



jarbus (vermutl. Latiaiaierg. d. dtscb. 
' Erbse). 

abmitir verdummen; ä + *bratirabgel. 
V. brut — lat. brütus dumm, 
absenee, f. Abwesenheit; lat. absentia, 
absent, -e abwesend; lat. absens, -aen- 

tcin , 

absinthe, t Wermut; lat.*griech. absin- 

lliiuui. 

absorber aufsaugen, einsaugen; lat ab- 
sorb pre. 

absoudre freisprechen; tat. absolvöre. 
absoato, f. Sündenerlafi; Ptzabst s. ab* 

aoudrc. 

abstöme enthaltsam; lat. abstemius. 
abstenlr,s', sich enthalten; lat abstinere. 
abstergvr eine Wunde auawasehen; lat 
abslcrpt'Te abwischen, 
abstralt abstrakt; lat abstractus. 
abstras, -e schwer Terstandlieh; lat abs- 

trO.sus, -a. 

absurde il <,'t's( hinackt; lat. absurdua, -a. 
absurdir abgeschmackt roden; abgel. v. 
absurde. 

absurditö, f. Abgesohmadctheit; abgel. 

V. absurde, 
abus, m. Mißbrauch; lat abOana. 
abiiBer mißbrauchen; gleicha lat *!Bb1i- 

säre für abüti. 

abusseau, m. Ährenfischart; W. unbek. 
Herk. 

abuter um den Anschub (beim Kegal- 
spiel) werfen ; h + buter (s. d.). 

abutilon m. gemeine Sammetpappel; 
arab. übätilün. 

abutter (iM;rtl. anh.nufen) zusammen- 
fügen ; ä + gutter (s. d.). 

aeaMt, m. gute oder sehledite Eigen- 
Schaft; viel), lat *adcapitum(für*a(hai)tum) 
das Erfallto, das Erworbene, das (mora- 
lische) Eigentum. 

aoagnarder jemd. an ein faules Ueder^ 
lichps Lehen gewöhnen; ä + csgnärder 
(8. d.), v. lat canis. 

ao^iOQ m. Mahagoni; ein der Ouarani- 
spräche (Brasilien) entlehntes Wort 

acallfourchonner rittlings auf etw. 
sitzen; s. califourchon. 

a«aBe, m. Kratsbeure; grieeh. Akanos. 

acanner (jcmd. Tadel zumespcn) aus- 
schimpfen; vermutl. -= ä + canuer (s. d.). 

acanthe, f. Bärenklau ; lat-grieoh. ican- 
thus. 

aearer gegenüberstfllen ; ä + 'carw ab- 
gel« v. lat *cara (s. chere) Gesicht 
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aearittre — aciooiipler 



acaii&tre reizbar, mürrisch, zänkisch: aceommoder bequem maohen, anpassen 
(urspr. „wahnsinnig, toll"); wahrschunl. | lat acoommAdire. 



mittel^^t li Sufn\t>s -atro •» lat. -aster ab- accompagnep bCKleiten; gleichs. lal 
gel. V. (1. NaiiKMi d. hl. Acharius (Bischofs 'aocöni-paniäre v. Vompänio, -önem (frz. 
V. Noyon), der sich in der Heilung von ^ compains, -agnon) Hrotgenosse, Crefährte. 
Wahnsinnigen' ansgezidebnat haben soll, meeompllr vollenden; lat. *!aoeompiere. 
(122.) accon, m. kleiner flaeh«r Kahn i W. nn* 

aearier widerspenstig machen ; s. aca- , bek. Uerk. 
rlAtre. , Meoqainar s. acoqniner. 

•Miililep zu Boden drücken, nieder- 1 aeeord, m. Übereinstimraung; Vbsbat 
sehmettern; gleichs. Int. 'nr-rrttabolare \. r.. accxjrder. 

cataböla (gr. luitabole| Wurfniaschine. aceordaUles, f. pl. Verlübnis; abgeL v 

aeealnte, -mi», t. Windstille; abgeL t. I aecorder. 

calmr d.). aecorder in Übereinstiininung brini^'oii, 

accaparer wucherisch auf kaufen ; abgel. vergleichen, bewilli^«>n; lat, *accordäre (v. 

V. ital. caparra Pfandgeld (v. lat. capcre). lat, griech. chorda Saite) die Saiten »tim- 
aeearer acarer. men. 

aceastlUer vort<>nnen (Schiffsaundnick); accordolr, Stironihammer; al^el. v. ao- 

V. span. Castillo laU castellum. | carder. 



aoeMev beitreten; tat ac^efidSre. | aeeore, m. (Ufer) Rand, Stütze; nmgeb. 

acoölerer l>eschleunigen ; lat. acceleräre. aus csi orn -- engl, score, shore, 
accense f. Verpachtung; Vbsbst. z. ao- accorer abstutzen; abgel. v. accore 

(». d.). 

aeeopt, -e artig, höflich; ital. accorto 



censer. 

amnnaer verpachten; tat aeoensiere zu> 

rechnen. 



(Part Prät z. aocorgire — tat ^adoor- 



aeeent, m. Uochtou; lat. acc6ntus. rigdre). 

M«te, m. Zutritt; lat aeeeesus. | aeoorttae. -tene, f. Artigkeit, Hoflieh- 

aceessit, m. Nfibonpreis; tat. acce.ssit keit ; ab^;*'!, v. accort. 
(3. P. Sing. Perf. Ind. Akt. v. acoSdöre) aceoster (an die Küste, das Land koni- 
es ist hinzugetreten. ^ men) au etw. oder an jemd. heran- 

hinzukommend, beiiiufig; kommoi; ital. aoooetare t. tat oosta Rippe^ 



tat. •n'M-i^'-'-.-ifi-; V :W'-<'t\vvy\ Seite. 

accident, ni. Zufall; lat accidcns (Part accot, m. Stütze; Vbsbst z. aocoter 

Präs. y. accIdBre « ad -(■ eadi^re). (s. d.). 

aecise, f. Verbrauchssteuer; ital. assise afittOtav(d)* m. hölzerner Keil; abgeL 

Auflage (Part. Perf. Pass. v. assldcre, afrz. v. accot. 

assiro, aullegen). Durch geleiirle MiUbildg. accoter anlehnen, stützen ; lat 'accostäre 

ist assise mit ««eise vertausoht worden. eosta Seite, Kfiste. 

aeclampe, f. Haetktammer; Vbsbst z. accotoir« m. Seitenlehne; abgel. v. ac* 

acclamper. coter. 

acclamper einen Ma.st verklammern; aecouehflF (ein KhMi ablegen) nieder- 
ä + *damper (abgd. germ, klamp , kommen, gebären; gleicfaa. tat *ao^ll6> 

Klan im er). cäre. 

accoinfon, m. Schiftsparren am Dach;; aocouder sich mit dem Ellenbogen auf- 

abgeL v. Viocoinoer s. eoinoer. stützen; tat. *accub1täre eubitum, *-dum 

aceoint,-e wohlbekannt, eng bef^undet; = fiv ou li- EllenboL« n 

tat *;Hl"n^nitu8, -a. accoudoir, m. Stützpunkt; abgel. v. 

aeuointer mit jemd. umgehen ; lat. 'adcog- accouder. 

nltäre. aMOtttr an den Schwanz herankommen ; 

accoiser bcrnhigcn; gtoiehs. iat 'ad- frlci<"hs. lat. *accaudiire v. cauda Schwanz. 

qn[ijetiäre v. qu^jetus. accouUn, ui. FluUschlamm ; gleiclis. lat 

aeeolap umhalsen, umarmen, zusammen- *aceölTnttm v. cotare (seihen) fUeB«i fn. 

ffigen; lat. •accolläre v. crjllum. couler. 

aceolure, f. (Weiden)band; abgeL v. accoupler zusammenbinden => koppeln ; 

accoler. lat 'accöpüläre verbinden v. cöpüla Band. 
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accourele, f. Gang im Sehiffaranme; accus, in. Erhzinsf^ut; viell. v bif. nc- 



Vbsbst. z. acoourcir. 



cusuni (Fart. Perf. Pass. v. accüdere) das 



aMOOMlr abkfinsen; uinirelK aus lat i belin Verkauf HerausgewhlageiM, der Ge- 

•!Bo< nrti;irp v. cürtus kur7 wiiis-f ((üf woUere BedtgsaatwieUg. fat 

aeeourir herbeilaufen; unigeb. aus lat. freilich unklar). 



aceourrM, 1 pL Lanerstelle für die 
Jagdhunde; vernmtl. Phir. des Sttbst. In-' 
fin. accourre =■ lat. accurrere. [ 

aeeomw, f. Galerie^ Sebiffagnis; Kom- i 
pos. z. course (s. d.). I 

aeeoonie, f. s. accourcie. I 

MflOntrep herausstaffieren, ausputzen;] 
gleiobs liit (*aoooBtr&re aus) *acconsutu>. 
rare noch <l!i7n daraufnälion (iibijel. v. 
sutüra Naht, .sü6re nähen); afrz. accoutrer | 
den Pfing mit dem Messer versehen ist! 
abgel. V. cftitcr Messer. 

aecoatumer gewöhnen ; frlfichs. lat. 
consüetiuninäre v. •consueluuicn f. con- 
■uSIQdOi «dlnem. | 

aecoaTftifOii, 1 Bratieit; lat acoübätiq, 
•önem. 

aeeonvap tnm Brüten setsen; Kompos. 

7,. (Oliver (= l;il. (Miliare Herren) brüten. 

accretion, f, Anwud»»; lat. 'aoeretio, 
-önem v. accrescSre anwachsen. 

Meroe, m. Haken, Anhaknng, durch 
Anhaken ontstandeoer RiB; Kompos. z. 
croc (a. d.). 

MOTociher anhaken, anhingen ; gleichs. 



aeeuter anklagen; lat acoüsäre. 
aeens, ni., aoeiiM, f. Erbsinagnt; » k 

+ cens = lat, i-ensus. 

acenser in Erbpacht geben ; gleichs. lat 
*aocentöre. 

acörala. -e elaUartig ; abgel. v. acier 

(8. d.). 

Mörer schärfen ; abgel. v. acier (s. d.). 
aeöFenz, -ae (BtBhl)nadelförniig; abgel. 

V. acier (s. d.). 
aoerre, f. Raucherpfannc ; lat ace>rra. 
ao*PUre, f. Veratählatfiek; abgd. v. 

act'rer. 

achaiander Kunden verschaffen; abgel. 
V. chaiand (s. d.). 
atiuumep blutgierig machen; gleiobs. 

lat. 'accfirnäre (v. cani, carnpin Fl(nsch) 
au Fleiscli heranbringen, auf Fleisch 
hetzen. 

achat Kauf, Einkauf ; Vbabst z. aeheter. 
ache, f. Eppich; lat. 'apin, apium. 
achements, m. pl Ilehuitcliniuck; abgel. 
V. af n. ac(h)e8mer ordnen, «chmfieken(die 
Hcrk. d. afrz. Wortes lat unbek.). (95. 
.) 

aehamlDar auf den Weg bringer ; abgoL 



lat. 'accrdccare v. Stamm croc(c) Haken v, ä chemin (s. d.)- 



/vir! !;it i"rü(.'-i'iii, dtsch. Krücke). 



aeheter erwerben, kaufen; lat. 'adpapi- 



accroire jemd. etw. (Falsches) glauben tare, abgeh v. caput; die urspr. Bdtg. ist 
machen; giddia. lat *aeerMSre (das vor- 1 gewesen: zum Hauptvermögen (eaput> hin- 



handene afcrr-di'-re kann wei! < 
glauben geneigt sein" bedeutet -- nicht 
unmlttaib. Gmndwort sein), 
accrolt, m. Vermehrung, Zuwachs; 

Yh'jl'pt ■/ a^'crojtrp 

accroltre vermehren; lat. accresc^re an- 
wachsen. 

accrouplr niederhodcen; Kompoa. z. 
croupir (H. d.). 

aeurn, -e, m. Wurzelschößling ; Ftzsbst 
s. aoerottre. 

aceuell, n. Empfang; Vbabst z. ae- 
oueillir. 

aeenellllr empfuigen; lat 'acoolligöre. 
aceul, m. Ort ohne Ausgang; Vbsbst. 

z. acculer. 



,zu zubringen. 



achever zu Ende bringen, vollenden; 
abgel. V. d.Vbdg. ehef tu Ende, gleiche, 
lat *ad-cap&re v. *capnm Kc^f. 

achoison, f. Gelegenheit; lat *accaaio 
(für occasio), -Oueui. 

aohopper anatofien; k + chopper (a. d.). 

acier, m. Stahl; hit *aeiSrittm abgel. v. 
acief (r2.">). 

acierer in Sutlil verwandeln; abgel. v. 
ader. 

aclne, f. I'pere; lat .■■ii'ina. 

aclseler Reben zum erstenmal einlegen; 
W. unbek. Herk. 

acooheton, m. Clarbe von llafcrühren; 
viell. ü + 'coch'^ton . weitergebildf^t an.s 



acculer etw. auf da« lluitci teil legen, i cochet (v. coq) Hühnchen. Es wäre dnnn 
mit dem Hinterteil atolton; ft + onler ab- anzunehmen, daß man die Grarbe aus 



gel. V. cul, lat. oniii.s. 
accumuler anhäufen; lat acciuniUare. 



irgend welcliein niimdc (vielleicht weil 
sie in eine kammartige Spitze auslief) 
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aconipte — adulterer 



mit einem klpinen Hahne verfrlfclien hättf: adherer anhanfjen; lat. adhaerere. 
viell. auch abgel. V. coche- *cocca Muschel. ^ adieu lebe wohl! — ä Dleu (je vous 

aeompt«» m. AbflchlagBmhluntr; ^ h + i«otnmande). 
coiiijjtc (s. (\.\ ädlrer Urkunden u. dgl. verlegen ; vicll. 

aeoquiner liederlich maoheo; abgel. v. abgel. v. d. afrz. Wortverlidt:. n iire („zu 
ou(iuin (8. dA . sagen"), welche darch eigenartigen Ge- 

acot,m.Dfingennwttrf;Vbabsts.aiioter'brmaeh zur Bedlg. „In Ermangelung von'* 
{s. d.i. gelangte. 

aeot(t)er Dünger um ein Beet werfen; adiYe, in. Schakal; arab. ad-dib Wolf, 
viell. abgel. v. mhd. kdt, od.Settenf. x.ac-| adJoindM zugesellen; let adfungire. 
cotoi. acUudaiit, m. Adjutant; lat. adifitaoe, 

aeoup, ni. Satz, Ruck; — ä + coup -antein (Part. \*rn?. v. aiHiltnre). 
(8. d.)- admettre zulassen; lat. H<iinittcrc. 

MQUArtP erwerben; uingeb. BUS lat. *ac- admlniitrer verwalten; lat. admini- 
quaerere. aträre. 

aoquöt, m. Erwerb; gleichsam, lat. 'ac- admirer bewuuderu; Int. *udniirärc für 
quaestum (Part Perf. Pass. v. ^acquaerire). -SH. 

acqu6ter(unbewegUchea Gut) erwerben; admonester. -öter verwarnen; abgel. 
Int. *ac(nin»'f«tnre. v. Int. •.■itlinönt"stua für admönltUft (er- 

acquieseer zur Ruhe kommen, sich bei uiahnti v. adnionere. 
etw. beruhigen, einwiUfgen; lat aequiee-i adone» -quas damals; lat ad + tunc. 
c&re. adonlser jemd. schön machen; abgel. 

aequls, m. die Summe der angeeigneten v. Adnnis, dem Namen eines schönen 
Fähigkeiten u.dgl.; lat. 'acqulaudt furao- Jünglings. 

quIsTtuni v. acquirere erwerben. adonner hingeben» gflnstig sdn (vom 

acquit, m. Quittung; Ptzebst. z. ao- Winde); a + donner. 
quitter. adorer anbeten; lat adörare. 

aequltter (ruhig machen) jetnd. befrie' ! ados, m. Schrägbeet; = ä + doe Rfloken 

digen durch l^eziihlung dessen, w.is man is. d.i. 

ihm schuldet, freisprechen; s. quitter. adosser anlehnen; gleicbs. lat *addos- 

aore, m Acker; dtsch. Acker. sire für 'addorsare abgeL y. doreora 

Acre scharf, lierb; lat. acer. Rücken. 

äcretö, f. Horhigkeit; lat. acritas, -tätem. adouber schlagen, (schlagend) berühren 

acte, ni. Handlung, Aktenstück; lat , (z. B. eine Spielfigur), zum Ritter schla- 
aetna, actum bezw. acta. ; gen, «um Ritter machen, auarfiaten; ä + 

acter Ifrkunden aufsetsen; abgel. t. *duui>or ^ altunnl dubl>n schlagen. (:W2\.) 
acte (8. d.;. adoucir versüKen; k -f douoir abgel. v. 

aeteOP, tn. Schauspieler; lat actor, duux (,s. d.; süB. 
•örem. adouA» -e gepaart (t. Rebhfihnertt); 

action, f. fTMn(iIun;,r I l;if artin, -önom. «.Mfichs. Int. 'adflttritiis v dim zwei. 

aetualre, m. leichtes Kriegsschiff; lat. adresse, f. Richtung, die einer Sendung 
aotuäriua leicht in Bewegung zu setzen (Brief usw.) gegeben wird, Geschickte 
(hieTTon zu unterscheiden ist actuaire^ ab- machung zu etwas, Gewandtbeil; Vbsbst 
gel. V. acta, Aktuar). / adresser. 

actuel, -le ^wirksam) wirklic h, in dei adresser in eine Richtung bringen, nach 
Gegenwart vorhanden; lat aclualis. einem Ziele hinsdiicken, geschickt machen; 

acul, in. IlinfcrLTtnid acml (s. d.}. gleichs. lat. *ad-directiäre. 

adage, m. Sprichwort; lat adaglum. adroit, -e (eigtl. zugerichtet, in be- 

adapter anpassen; lat adaptflre. stimmte Richtung gebracht, abgerichtet) 

adaulages, ni. pl. für eine Seereise auf- gcwamll: L:U-i( lis. lat. 'ail-dinx-tus, -a. 
bewahrt.": F]("i.4,h; W. unbek. Herk. aduler suhmeichelu; lat *adüläre für 

adeni, m. Verzahnung; Vbsbst z. ailüläri. 
adenter. : adultto«, f. Ehebruch ; lat adülterium. 

adenter verzahneo; lat 'addentüre v. adultörer ci-rtl. Eliohnirli bp^Tf^hcn, in 
dens Zahn. der Ehe betrügen) fälschen; lat adulteräre. 
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advenir vorkommMi, geflcludien; lat 

advenire. 

lidvenaiM, m. Gegner; lat adversa- 
rius. 

advouer si. avoiipr. 

aörer lüften; abgel. v. lat. aer Luft 

a^FOstat, m. Luftballon ; laL>Kri«oh< 

Luft + flitch, statos stehfiid. 

afirter rait dem Gebiü festbalteu; ab- 
gel. V. afrt. aert (Part. Prat. v. aerdre — 
*aderigöre in die Höhe richten, etw. zu 

diepom Zwecke parken nnd halten). (197.i 



afTermlr beteBtlgen; abgel. terme » 
lat. firmus. 
afMnm, m. NesteUtift; vermutl. abget 

V. I'ci' Eisen. 

affdter erkünsteln; v. lat. affeetärc. 

afföterle, f. Ziererei; abgel. t. affeter. 

aSbUTOP abaehStzen; abg«t. v. afrs. feur 
nfrz. furl = Int forum Marktpreis. 

afflche, f. Anachlagzettel; Vbsbst. sc 
afficher. 

afllcber anlief ten ; lat. *affigicäre (f^re). 
affldatlon, f. IIinga1>e auf Traue und 



aetrage, ni. Vorwerk; viell. gleiebs. lat. i Glauben ; lat. *affidatiu, -öneni. 



*ad*ex8tratieam (abgei. v. strata Straße, 

afrz. estree\ das von der Straße abliegende 
Zubehör zu einem Landgute. 

afflable leutselig; lat. affäbilis. 

affadlr anwidern; abgel. v. fade (s. d.v 

afTaibllr schwärhrn ; s. fniblir. 

affaire, t Geschäft; — ä + faire das, 
was zu tun ist (vgl. itaL alfare). 

allUrer mit Geschäften flberhftufen ; ab- 
</*■! V. affaire, 

aüaisser (uuter einer Last) niedersinken, 
niederdrücken; abgeL v. fals (-«s lat faseis) 
Rfiiidol, r.ast. 

alTaiter zurtohten (Feile), abrichten (Fal- 
ken i; gleiche, lat "affactiire ffir afteetfire 
zurichten. 

atraier (Tauwerk) herunterziehen; ndl. 
afhalen. 

amunep anshungem; gleiche, lat *af- 

famäre v. fames («° frz. faini Huni.'i*r. 
affanneur, ni. mit Getreide bezahlter 



aHldö, -e vertraut; lat *affidatua, -a. 

affler 1. anvertrauen, lat. 'affidäre v. 
fides; 2. Bäume zum Wafh?»tiim geeignet 
machen, pfropfen, pflanzen, lat. 'aptificäre 
V. aptuH. 

affile, m. Schmierzeug (für den Schleif- 
stein); VbsbsL 2L afCiler. 

affllar (die Schneide eines Hessers u. 
dgl. ladendänn, d. h. scharf, machen) 
scldeifen, wetzen; lat *af(iläre v. filum 
Faden. 

afflUer an Kindes Stelle annehmen, jeoid. 

Mitglied in eine Gpsellfjcliaft auf- 
nehmen; abgel. V. lat. filius Sohn. 

aflllolr, m., -e(s), f. (pl.^ Wetzstefin, 
Zan<,'o; nh^'ol. v. affiler. 
affiner fein machen; abgel. t. fin (s. d.K 
afflnitö, f. Verwandtschaft; lat. affinitas, 
-tfttem. 

affln'^, Ti'. pl. Verwandte; lat. ;iffines. 
afllquer Spitzen aufstecken; lat *affigi- 



Sohnitter; gleich». lat. *affoenatnr, -nrcm ' care für affigere anheften. 



(V. foennin) Heumacher. 

afföage, m. Handgeld; gleicha. lat *af- 
fldäticum v. fides. 

alMagep einen Nichtadeligen belehnen; 
gleichs. lat *affettdatlcSre v. *feuduni 
Lehen. 

affeeter heucheln , erkünsteln ; lat. af- 
tectSre (v. aificerei erkünsteln. 



aflhiuet, ni. Strickpiddhalter, pl. Flitter- 
staat; s. affiquer. 
afflrmer versichern; lat. affirmäre. 
afliaehlF, -quip schlaff werden ; abgel. 

V. flaclu", flasiiue (8. d.). 

affleurer auf gleiche Fläche, gleiche 
Linie, gleiches Niveau bringen, schnur- 
gleich machen; abgel. v. fleur lat. flös. 



affenage, f. Fütterung; gleichs- lat ' fltirem in d. Bodtg.„Obern«e}ie"f vfrI.dtS('h. 
*affoeaaticuDi v. foenum Heu. ; „Blume" in d. Bedtg. „daa Oberste des in 

afförage, m. gerichtliche Taxe; abgeL v. ' einem Becher enthaltenen Getrinkes**). 
afferei. affliger hetrülxm; lat afflTg^re nieder^ 

afförer dl*» Anteile fest.setzen ; vermutl. pehlntren, lietrülten. 
abgel. V. afz. af ferro ^ affcrir (= lat *ad- ^ afllouer ein Scliiff wieder flott machen; 
ferlre), 8. Pers. Pres. Ind. affiert „es ge- viell. umgeb. ans kit afllBÖre, freilich ist 
hört »ich, e.^ irelführt". dann ein erhehlieher Bedtjrfwnndel an7:n- 

afförlr zukoniuien, zufallen; — lat *ad- nehmen (denn das lat W. bedeutet „hin- 
ferire (a. aff^rer). zufließen"), der viell. aus begriftlicher 

affermer verpachten; lat. affirmirefest- Kreuzg. mit flotter sich erküren 180t 
machen, (oststeUen, bekräftigen. affluer zuströmen; lat affluire. 
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affoler — agenda 



afPoler betörait; abgvL v. 
(s. d.y. 

aflbUr nSrriseh werde»; abgel. fol» 

foil IS. d.i. 

affondep (in den Abgrund) in das Waaser 
stoBea; abgel. v. fond, lat. fündus. 

ftffl^rer Waren abschätzen; s. affurer. 

affbua^er die FeuerstelU-n 7.:i]\\cn ; ab- 
gel. V. altfrz. fuu, nlrz. teu ilat. 16cus) 
Feuer. 

aflbolller iinter^ben^deu Grand dureh* 

wiililf^n ; ,s fouiller. 

aüoureher etw. in gabelartige Stellung 
bringen, sieh in solcher Stellung befinden; 
abgcl. V fotirclie dat. fürca> Gabel. 

affour(r)er füttern; s. fourrer. 

aflWitehil» frischer werden, auff riechen 
(r. WiiKlo); ali'_'t>l. v. (frais) fniiche (8. d.). 

atrranchlr befreien; abgel. v. (frano) 
franche (a. d.). 

alfre. t Sehreeken, Granen; vlell. v. 
altnfränk. •aiblior sdiarf. hitlrr. 

afTröter befrachten; abgel. v. fret 
Fracht, lat. fraetum. 

affreux, -se abschi'uli< li ; ub<.'el. v. affre. 

aflHander leckerbaft machen; abgel. v. 
friand (s, d.). 

aflHoher braeh liegen laaeen; abgel. v. 
friche Braclic is. d.l 

aHMloter, s', frostij? werden ; s. frileux. 

afTi>ioler lecker maclieu, ködern; s. 
frioler. 

affk'lter anbraten, znrbratrn; gleiche, 
lat. *frigitäre Inteus. v. frigere. 
aJfront, m. Belddifrun^: Vbsbst z. af- 

fr<iiitef. 

affron tallies, f. pL Aclcergrenze^ abgel. 
V. affronter. 

atn^onter (anstimen), die Stime bieten, 
triezen: ^l^ichs. lat. *affröntSre frfins^ 

frontem Stirn, 
alhniltap, a', Früchte tragen; abgel. v. 

fruit (s. d.). 

affubler loin Kleid mit einer Spanfre zu- 
stecken', einbiUlen, vermummen; gleich», 
lat ^lfrib1Uilre v. fibtUa Spange. (Das u 
statt i erklärt sieh durch Einwirkung des 
naclifolg. labialen Kons., vgl. buvons f. 
bevons.) 

nfftar, m. Übervorteilung; Vbsbst z. 

affurcr. 

^ affarer übervorteileu; abgel. v. lat fui 
Dieb (od. v. für = lat förum Marktpreis). 

affusep aufgießen; lat *affaafire iv. fnn- 
dire). 



fol, fou airut, ni. Lafette, Anatand, Lauer; 

I Vbsbst z. affuter. 

amtm* etw. auf dnen Schaft einen Hols' 

block, eine Lafette setzen; ab>,'el. v. füt 



(8. d.) lat fOstis Knittel, Uolzatock, 
Schaft 

atrüt(i)aux, m. pl. Gerätschaften, 
Schmirrpfeifereifii ; abfrei. v. affuter. 

afln damit; ä + f in — lat ad finem zu 
dem Endzwecke. 

aflstoler betrügen, sorgAltig ausputzen, 
abgel. V. lat fistula Kolire, Pfeife; d. eigtl. 
Bedtg. d.w. dürfte sein „wegpfeilen, ver- 
: schwinden madmi, sttbHsen". Andersdts 
scheint sich die Bedtjr. entwickelt zu haben 
„kleine Pfeifen, kL Köhrchen aufstellen u. 
dadurch etwaa wunderlich versieren". 

aftnigiMr sein« Wut an jemd. analaaaen ; 

s. fniipiie, 

afourmillon, m. Hau in hacker (Vogeli; 
abgel. v. fourmi, fourmiUer (s. d.). 
agace, -sse, -eh«, f. Elster; ahid. agaza 

für a;i:al8tra S'^ij. 

agacep reizen, necken (die Zihne durch 

Säuren u. dgl. ^rleichs. reisen), stumpf 
niaeht-ii ; dieses Verb., das vermutl. an die 
Stelle V. afrz. aacier getreten ist, scheint 
von agace Elster abgel. z. sein und eigfl. 
,,\vie eine Elster liaeken, wie eine Elster 
zaiiicen" zu bedeuten. (2U7, 361.i 

agacerie, f. Stichelei; abgel. v. agacer. 

agacin, m. ( Elster-i, Hflhnerauge, Knospe 
am Weinstock; at);^'^el, v. a;raee. 

agaUlardir zur Fröhlichkeit stimmen; 
abgel. V. gaillard (a. d,). 

agan, m. Auswurf des Meeres; W. un> 
bek. Herk. 

aganter ^in den Handschuh hinein- 
bekommen, ergreifen), ein Sehiff einholen; 
ahfTPl, i?i V, fjant (s, d.). 

agasse a. aguce. 

agassin s. agacin. 

agater Schaden erleiden ; s. gätcr. 

agätis, rn. Viehfichaden ; abgel. v. agater. 

age, m. Tflugbalken; mundartliche 
Seitenform für haie (s. d.). 

äge, ]n. Alter; gleichs. lat *!aet&tleum 
V. aetas. 

Agö, -e bejahrt; abgel. v. äge. 

agence, f., Vermittlungstitigkeit; lat 

*:'_t iitia V. aui'TP. 

agencer inbezug auf etw. tätig sein, an 
etw. herumwirtschaften; abgel. v. agence. 

agenda, m Xotizhueh ; lat agenda 
I^Neutr. Flur, des Part Tut Pass. v. ag^re) 
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die auszoffibrenden Dinge (Verzeicbnia der ' affnelef lammen; abgel. v. «i^nel. 

zu erledigenden AngelegenlMlteii, Termin- ' agoge, m. W:is»4erebzng; griech. tgßgi, 

kniender). sg-o^ö, f. Tonfolge; pr. a;:ö;;('. 

agende, f. Gemeiudeverwaltung, Toten- agonle, f. Todeskampf; gricch. ngönia. 
amt; let. agenda, a. agenda. . ngoaiam in den leteten Zügen liegen; 

agenoulller niedcrknioen; fjleicliH. lat. ii 1 v afjonir. 
•adjff'nücüläre v. genücülum (frz. genouil, agot, m. Frömmler; W. unhek. Herk., 
^euou), Demin. z. j?enu Knie. Ida» mit bigot und eagot fine Sippe zu 

agent, m. der Wirkende, der Beamte, bilden »cheim. 
<hM riit« ! handler, das Wirkende, die trei-' agrafe, t Haken, Spange; Vbsbat. x. 
I>ende Kraft ; lat. agens, -eatis. | agrafer. 

ag«n, m. pl. die Einrichtungen eines' affrafer anhaken; ft + *grafer, abgel. v. 
Haueea, die Hausrfiumlidikeiten : d W. einem aerm. Stamm grapCp)-. graff-, mit 
scheint der Plur. dos siihst. gebr. lat. krummen Fingern fassen (vgl. dtsch. grei- 
Infin. agere zu sein und eigtl. etwa gleicUs. • ten, Griff, Griffel), der begrifflich sich mit 
„daa Getne, das Sichbebaben, die Beaehaf« abd. kraphjd Haken berfibrt tu haben 
fenheit" zu bcdputfii: solh-^tverständl. ist scheint (2570, 'fJin). 
in dieser Annalime eingcsohlosseii, dal) agrandir ver|;,röüern ; ä + graudir, ab* 
d. W. ureprüngl. ein rein gelehrtes war; g«l. v. grand. 

die ausge.HprocIiene Vermutung erli.ilt eine agrdable angenehm; abgel. v. agröer. 
Stütze durch den l'mstand, daß das r im agröage, m. Vergütungi MSklerlohn; 
Worte noch lautet. abgel. v. agreer (s. d.). 

agfflattner xu8aromenklebeR,xueammen- ' agrder l)gitthelBen,g«nehmigen;gleioha. 
heilen; abgel. v. lat. L'lütt ii Leim. lat. 'adgrätniT-, aU>>ol. v. grätUB genebm; 

ag(g)raver bes*"h\v.>iN'n, belasten, stei- 2) auftnkpln, s. agri-s. 
gern, schärfen; abfiel, v. grave = lat. agröger beigesellen; gleiche, lat •ad- 
gravis schwer. , grSgäre, abgel. v. grex, -gis Hemde. 

aggrödlr angreifen; umgek aus lat« agrö(e)ment, m. Oenehmigiuig; abgel. 
*aggr<^dere f. aggrSdi. ' v. agreer (s. d.). 

aglauz. m. pl. Umstilndliehkeiten, Zere- 1 ngrtnuiBtttt angenehm machen, ver* 
inonicM, Flittorkram; W. unbek. (etwa zieren ; nhgel. v. agremenl. 
arab.?) Herk. Das Riit-scl wird dadurcli agrencp Jagdvögeln Futter hinwerfen; 
noch gesteigert, daU neben agiaux si« Ii ubgcl. v. grain lat granuiu Korn, 
auch die Schrelbg. agios findet, ohne daß agrön«pWasaer auspumpen ; W. imbek. 
man Zusamnienhanjr flei* Iftztorpn mit Hfrk. 

agio (8. d.) annehmen könnte; um die agris, ni. pl. Takelwerk; — agreis, plur. 
etymologische Verlegenheit vollständig | v. afrz, agrei AusrQstnng, Vorrat, Vbebet 
zu machen, steht neben dem Plur. agiaux z. agreiier ausrüsten, abgeL V. ndl. ge- 
noch ein Sing, agiau mit der Bedtg. „Pult reide, gerei Zeug, Vorrat, 
der Ledervergolder". agreux, -se zum Felde gehörig; ab- 

aglo* m, Aufgeld; ital. agio^ bexw. aggio, { gel. v. lat ager. 
W. nnbpk Herk. (nach gewöhnl.. nl)pr un- agröver ärgern; & + grever abgel. v. 
wahrscheiul. AnnaJime zusbgd. mit franz. afrz. gr(i)e( — lat gravis schwer, 
aise), vIeU. — itaL aggio „ich habe (zu' agreyeup, m. Ei8endi»btaieber; = agr^ 
Gute)". lieur, abgcl. v. 'gr^sher, gleicbs lat. 'gra- 

agioter Miif Wertpapieren spekulieren; i ilim»' schlank nnn lion v. •rracilis schlank, 
abgel. V. agio. agrier, m., -ere, f. (irundzins; abgel. 

agfr handeln; umgeh, aus lat ag$re. ' v. lat ager. 

aglstemcnt. ni. Rcrltt, das Vidi in den agrlffer mit den Klauen, Nigeln fassen; 
Gehegen weiden zu lassen; abgel. v. giste, ä + griffer (s. d.). 
gito (-^ lat. 'jacita v. jacere) LagerstStte. «grimlnlste, m. MobelverxlererOn) ; W. 

aglter hin und her bewegen; lat agitare. unbek. Herk. 

agnat I I ' t.'nv*>rwarif!Tf»r;lnt. apnätus. agripper wegreiOen; ä -f gripper 
agneau (agnel), m., -eile, f. männliches, (s. d.). 
weibUchee Lamm ; lat agnellns, > agroUe, f. schwarse Krähe; s. (t)a grolle. 

£ArtlBC* BtboIoi. Wtb. 4w fti. S^. i 
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aigroQ^ft— iilguiUon. 



agPOUeUe« •«tt6« f Skrofelkraut; durch Anleliii<.'. an ninlc ndcr an ai^^rc: 
Flohln-' ' : inn.Lr(^h. niis tVrottoüo (9. tl.). aij.'Jf»ftn, t>f7\v lUKrefin; der Bedljjswandel 

a^rouper in (iruppen bringen; ü. grou- von „ScIicUfisch" zu , abgefeimter Gauner" 
per. ! freilich ist unklar (8448). 

aguasslöre, m. W.isserschwätJter <«io alglon, in. junger Adler; aliRel. v.ainle. 
Vn oM; frei. V. lat. aqua. aiglures, f. pl. Klecken auf dem (le- 

aguerrir an den Krieg gewöhnen; ab- fieder der Falken; volksetyui. Unigestalig. 
gel. V. guerre. ; v. Sgalnre<s) (s. d.). 

aguets, ni. pl. Hinterhalt; 8. fiuet. algre saiifr: lat. aoer, acrifc 

agui» m. AufhängeseU; — ä -f gui, Giek- , algrefln. m. s. aiglefin. 
bäum (wohl zu unterfteheiden v. gnl, algrelet, -te iiauerlfeh; dentin. Ableitg. 
Mistel), wiihl Vbsbst. SU *giiiier = germ, von aiui.' is. d i. 

wTka!) M<f^i> ti>>nK algremoiae, f. Odermennig; lat. agri' 

aguiee, f. (turt s. agui. munia. 
aguigner mit den Augen winken; ä H- ' aiflrret» -te a. aigrelet. 

^'ui;:nor (s. d.). aigrette, f. Sith. rreihcr; demin, Ablt|(. 

afiTUignettes, f. pl. verstohlene Blicke, v. ahd. heigir (4532). 
abgel. V. aRuigner. • afgreur, f. S^-härfe, Sprrulifrkeit: abyel. 

agttUlanneuf, aguttanleu, m. Neujalirs- v. aigre. 
kuchen: Ilerk nii<rewiH. viell. ist d. W algridre, f. {»äoerlichea) Sdiweinefutter; 
aua lat. ad calendas nova.s verbalitiorni abgel. v. aigre. 

worden oder aber vom baak. aguindu aJgrIette, f. saure Klrsehe; demin. Abltg. 

„iinliit'tcii" abgel. (370). V. aigre. 

agulllot, ni. Splißhurn; abgel. v. n(i)- aigrin, ni.( säuerliche Früchte tragentler) 
guille (8. d.). junger Apfel- ixler Birnbaum: abj^el. v. 

airiümper (eine Nonne) einkleiden; ab- aigre. 
gel. V. guiuipe {». d.). algrlr .«sauer nuu'lu ii. dli-' Stimmung) 

ahan, m. schwere Arbeit; Vbtjbal. z. ver»äueru, erbittern; abgel. v. aigre. 
ahaner. aigror« ra. Reiher; abgel. v. ahd. lieigtr. 

ahaner schwer arbeiten« keuciten; Vf. aigu, -e s< liarf; lat. acutus, -a. 
unbek. Herk. (2U«). aiguade, f. Wasserpiatz; aüdfrz. Abltg. 

aheurter, s", sieh auf etw. ver.stollen, v. h»t. aqua, 
aich auf etw. verato«;ken, eigensinnig bei algaage. ni. Wasserieitungareelit fiber 
etw. bleiben: ;i + 'heurter (». d.). ein fremdes Orundatöck; afldfnc AXMg. 

ahurlr (durcii d. plötzliche Erscheinen v. lat. aqua, 
eine« atruppigen Küpfes) jemd. beatünit «lg(u)äll, ui., -le» f. Morgentau, Jagd 
nia< luMi; abgel. v. 'hure (s. d.). bei Morgentau; glelciia. lat 'aqnaliuni, 

aiehe» m. Fisfliköder; lat. enca. -a v. aqua. 

aicher Fii^che k<'dern; abgel. v. uidie. aiguayer abspülen , lat. 'aqualiäre. 
aide, f. HfiUe, Beiatand,Clehaife; Vbsbst. algue, f. (afidfra.) Wasser; lat aqua. 

z aider. alguiferc . fMcIlkanne; abgel. v. aigue. 

aideau, m. Hülfomittel zum Tragen oder aiguiilade, S. Treibstachel; abgel. v. 
Liegen, Tragstange; abgel. v. aide. aiguOle. 

aider helfen, beistehen; lat adjütäre. aiguille, f. Nadel, Zi i^n an d. Uhr, 

aleul, m., -le, f. rirnRvater, -mutter; iat Spitze, Weiche (Fisi nlialni) : lat. •ar^fn^nln, 
aviolua, -a, Demin. z. avu», -a. Demin. z. acu.s (die Lautentwicklg, d. W. 

algalre*m.WaBBerabfluBgniben;afidfrs. ist unregelmäßig). 
Ableitg. V. lat. aqua. aiguillor .machein, die Weichen stellen; 

algle, m. Adler; lat. aquila (7t»). abgel. v, aiguille. 

alglefln, (auch algrefln) m. Schellfisch, aigul11ett6,f.Sphniirband;demin.Abttg. 

abgefeimter (iauner; verroutl. durch volka- v. aiguille. 

etymologisierende Umyestaltir. ndl. alguiUeur» m. WeicliensteUer; abgel. v. 
skelfiäk „äclielifisch" entstanden (fisk ward aiguille. 

mit fin vertauscht, skel aber zu eskel^ atgttlUoiu ni. Stachel« Dorn; abgel. v. 
ewle- ungeb., also; esdelln, woraus dann aiguiUe. 
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aiguiUoQner— aissieu. 

■ 

algrulUonner anspornen; abgel. y. ai*» alnge, Wetter(zag); abgel. v. 
guillon. air. 

aignlllot, m. Ruderhaken; nli^'d. v. al*' «Iraln. ni. Erz; lat. ^erSmen, abgel. v« 
guille. aes, aeris Erz. 

algulser scharf machen) scbleifon; aire, f. Dreschtenne, Platz, Wohnsitz, 
gleichs. lat. *acütiäre. Nest; lat. area. 

•IgBltA» f. Spitxigkeit; abgel. v. aign. ' mlrelle. f. Bhiubeere; Demin. z. *aire, 

ail, m. Knoblauch; lat. alUttin. viell. — lat. 'atria für atni schwarz« (seil. 

alle, L Flügel; lat äla. Beere), das W. würde dann ursprüngl. 

aileron, m. Flflgekh<»n, FIfifielspitze, provenzaliach sein. (An Abltg. idre 
Floßfeder; leinin. AI Ii-, v ailc. |„Plats" lifit ddi nicht wohl denken.) 

aillade, i. Knoblaachbrühe; abgel. v. airer nisten; abgl. v. airp. 
ail. [ als, m. Brett; lat assis, womit sich axis 

nilUtme, m. Vogelbeerbanni ; W. anbek. ' gekraut hat 
Htrk. aisaaee» f. Bequemlichkeit, r,emächlich- 

ailler, m. Wachteluetz; gleich». Ittt *aHi- keil. Wohlhabenheit, Wohlstand; s. aise. 
gärium v. alli^^äre festbinden; Seitenform alseeau, m. Schneidemesser; ab^el. v. 
•/.. ailler scheint z.' sein allier (g. d.). Die aisse (aase) ^ lat aaela Ziromeraxt. 
Lautentwickl<.'. ist jpflonfalls unrfijiel- alse, f. Wohlbehaprn, Bequemlichkeit, 
mäUig (viell. 'agilhirium auü *alligari- Freude; wahrscheinl. geht d. W. — so 
um). [seltsam es auf den ersten Blick auch 

aillerotte, f. Weinhiueh; dcniin. Abllg. scheint — zurück auf !at. a[d]jäce[n9l mit 
V. ail (s. d.). ' d. Bedtgsentwckl«. ,,(iiis Anliegende, die 

ailleurs anderswo (d'- übrigens); lat Umgebung, die gewolinte und durch d. 
aliSrsnm. Oewohnheit behaglich gewordene Um- 

allure, f. Schrrstnck; I.iikondeckelloi^itc; uolii,'., da» behagliche Wohnen, das Be- 
viell. volkset^ molug. umgcb. aus vga- bagen". Lautlich ist die Abltg. nicht ganz 
Iure. I ohne Bedenken ; wesentlich gemildert wer- 

aimable liebenswürdig; !at. amabilis. den diese Bedenken, wenn man von *ad- 

almant, m. MuL'net; lat. adania», ada- jacentia aus^'elit, denn daraus konnte laut- 
iiiantem; das ai der erütcu Silbe beruht regeimäiiig a(i)ai6ancc werden; es würde 
avf Volksetymologie: der Hagnet wird | dann aise, besw. B<i>aise aus a({)aiBance 
als das Kispn Hebend anfgefafU. zurückgebildntwnnipn sein, vielleicht durch 

almanter magnetisiercn; abgel. v. ai- Vermitielung des Verbunis a(i)aisier (an- 
mant laut, ai verUiuseht mit a — «d, h\. 

almer lieben; lat. amare. aXsd, -e bequem, behäbig, wohlhabend; 

alnard, m. Notzschleife; vermutl. abfiel. Part. Prät. des abgestorbenen Verbs aaisier 
v. aine 2, wobei freilich die Bedtgsentwcklg. abgel. v. alse. 

sehr nnklar ist I alselle, f. Runkelrßbenart; W. unbek. 

aine. m. n. f. 1) Weiche, lat. inguen, -ina Herk. 
(4977) ; 2) Stöckchen zum lleringsräuchern, alssade, f. Karst (spitze Hacke); abgel. 



W. unbek. Herk.(=*a88lnusy); 3) m., Wein 
beerenkern, lat acinus. 

alnö, -e (afrz. ainsn»'^, -f) orptfrfbnrpn, 



V. lat ascia. 
alasante, f. Dachschindel; abgel. v. als 

as lat assis. 



älter; lat *antius (Konipar. v. ante) na-l alssaugue, ^. essaugue. 

tas, -a. ' alaseau, m. 1> Spindel, lat *axleellus; 

ainesse, f. Erstgeburt; abgel. v. ain6. | 2) Dachschindel, lat •assicellus; 3) (iarten- 

alnette, f. Stöckchen, Kammer zum haue, Spundmesaer, demin. Abltg. v. lat 
Heringsräuchern; Demin. z. aine 2. aacia Zimnicraxt 

alns (eher) viehnehr, sondern, abw; lat ! alsseller, m., -tee, f. Aehselband, Trag- 
•antius (Kompar. z. ante). band; lat. •axillarius, - i. 

alnsl (vielmekr so) so; °- ains (s. d.), alsselle, f. Achselhöhle; hit. axilla. 
+ si lat sic, so. aissette. f. kleine Axt, Bpundmesser; 

alr. m. Luft, Miene, Melodie; Ut-griech. : demin. Abltg. v. lat ascia. 

I aissleii* m. Achse; s. essieu. 
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ai88i(B)— aleviner. 



alssi(s), m. Dachschindel; s. aisFante. aiberge, f. Herzpfirsichp; span. albSr- 
alsson, Hi. kleiner Anker; vermutl. ab- , cliigo, urat». alhirlcuuk (ti. auch abricot). 

alberglep, m. Henpfirsiehbaum; abgel. 
Vorhof (vor d. Kirche); lat, y. nII<er<?o. 

alberglne, f. Toll-, Eierupfel; abgel. v. 
aiberge. 
alboiil*» m. a. auboui . 
albran, m. jtin^r wil.t« Ente; e. 'Iialljran. 
albrenA* mit gebrochenen Flügel- 
fedem; «. 'halbrener. 
aUHrMMT wilde Enten jagen; a. 



gel- V. lat aseia. 

attre, 
atriura. 

«lointer anfügen; lat 'adjunctäre. 
«Jone. n. Steehginster; k Jone »lat 

ajour, ni. Lichtöffnung; — ä jour. 
ajourt, -6 durchbrochen; abgeL t. d. 

V^flr. :\ jour durchalchti«.', durchld-ochi-n. 



ajourner vertagen, aufschieben; abgel. brener 



'hal- 



d. Vbdg. k jour(n). 

ajouter hin/.ufü^'en; gleichs. lat *atdjnx- 
täre V. 'jüxta für jüxta nflicn. 

ajoux, ni. pl. die Ziehbank des Gold- 
siehera haltende Behlenen; vennutl. um- 
geh, au» 'ajuuts, Vbsbat s. ajouter. 

ajudant s. adjudant. 

ajust, m. Aufstechen von Tauen; Vbsbst. 
z. aju.ster. 

ajuster lieliti^ machen, ordnen, ver- 
einigen; gleichs. lat. 'adjiistöre v. Justus 
richtig, <ge)reeht 

ajutage, m. Verbindungsrdhre aweier 

Apparate; abgel. v. ajuster. 

alftchlr schwächen; abgeL v. lache 
(e. .1.». 

alaigre s. alle-rp 



albule, f. äeebarbe; lat. albüla. 
- albus, m. Weiflpfennig; lat aibua. 
j aleo(h)ol, m. Alkohol; arab. atqdl. 

alcövc, ni. Xebengemach; span, alooba, 

larab. alcobba. 

I altotolre vom (Wurfe) Zufall abhängig; 

I lat. äleätöriiis v. jilea Würfel. 

I alebrande, f. Kricchente; s. 'halbran. 

aleiron« m. Webstulürälinichen; g. ale- 
ron. 

alöne» f. Ahle; germ, aleana (ahd. alansa) 

I (432). 

I alönier, in. Pfriemenhändler; abgel. v. 
alene. 

alÖRois (cresson). ni. narttMikrossc: 
' uingeb. aus lut. aureliuueusis, zu Orleans 



alaise, f. Ausfüilbrett, leinenes Unter alentir langsamerniachen; abgrt. v. lent 

= lat. Icnttis laiTfrsam. 



tttch ffir Kranke, lat *aUatia f. *a11atio, 
-^nem (abgel. v. lätus breit) das Brcit- 

inaohen, Beqnenimarhon, bezw. Vbsbst. z. 
afrz. alaisier — *allaliaic breitmachen, 
(nenfrz. al^eer). 

alamblc, m. DcptilUcrirefän; aral). al- 
ambiq, dieses vom griech. ambix Becher. 

aUunbiquer (Gedanken durchdeatitlieren, 
durchseihen, -wässern) lan^^w- eilig machen, 
lan'jwpilen : aligcl. v. alanil»ii\ 

alandler, tu. Herd im Backofen; ver- 
mvtl. k + laudier (e. d., s. auch andiw). 

alangourlr abspannen, entkriflen; abgel. 
V. lat. languor Mattigkeit. 

alangair entkräften; ä + languir (s. d.). 

alaque, f. Fultgeaima einer Säule; W. 
uiibek. Herk. 

alarguer die hohe See gewinnen; abgel. 
v. largue (s. d.). 

aUrme, t Lärm; ital. air arme zu den 

Waffen ! 

alarmer i^arm schlagen ; abgeL v. alarme. 
alas, m. Netsflügel; abgel. v. lat ala. 
albatre, m. Alabaster; lat-griech. ala- 
bastrum. 



alentour lingsumiter; ni. pl. Umgegend; 
— k Pentour (a. d.). 

alepaso, f. Wuling; W. unhok. Tlork. 

alörlon, ni. kleiner Adler; abgel. v. ahd. 
adelär Edelaar, Adler. 

alöron, m. Webatuhlrähmchen: viell. 
abgel. v. lat. ala. 

alerte wachsam; v. ital. all'erta auf 
der Lauer (eigtl. auf der Höhe, denn erta 
» lat *erota fflr Srecta v. erigBre empor- 
richten), 

alese, f. s. alaise. 

altoer glätten; lat. *nlhitiäre, s. aleise. 

«l6St(l)er, alostip Hallast über Bord 

worf'Mi • abjiel. v. lesT l'allast. 

aiesure, f. Dohröi>au; abgel. v. aleser. 

alette* f. Verlängerung dea Sehiffbords; 
ital. ali'tta (V. lat. .äla) klMiiior Flügel. 

alevin, m. Fi.-^chbrut ; abgel. v. lat. 
all«'"väre aufziehen, gleichs». 'alle vago, -inem, 
vgl. provin aus propäg«, -inem. 

alevlncr, - nn 'taug Fischbrut in einen 
Teich setzen; abgel. v. alevin. 
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alezan, -e fuchsrot; span, alazaap arab. 
a'blas braunrotea Pferd (381). 
«Itae, f. 8. alaise. 

alfluige. f. Lattichart, Bibal; urab. al- 

chPTi'Jnr Dolch (423). 

ailetiide, f. Atfenid ; abgel. v. d. Namen 
des Erfinders Hslpben. 

alfler, m. Fabnentrfiger; arab. alfftris 
Reiter, Soldat (433). 

ftlgftnon* Ol. Galeerenaklavenkttte; W. 
unbek. Herk. Zusbg. mit lat. 'arik'Anum, 
itr. orgänon wpi^en der T?p(!tj:. iitui des 1 
statt r unwalirscheinlicb, eher dürfte an 
arab. Ursprang zu denken sein. 

algarade, f. Angriff, Vorweis : span, al- 
garada Kriegsgescbrei, arab. al-cbarrdda 
ScIiarmfitKel. 

algöbre, f. Alg«bra; span, algebra, arab. 
al-chebra. 

alguaiU, lu. Gerichtsdiener; span, al- 
gnaoil, arab. alguazir. 

allboron, m. Allesbesserwisser, Nase- 
weis; W. unklarer Herk., viell. iimireb. 
aus lat.-Kriech. öU^böru» Nießwurz, welcher 
Pflanae im Altertum und im Mittelalter 
medizinische Redtg. für Geisteakranke bei» 
gemessen wurde. 

alleate, t kleine Zange der Sohmelz- 
arbeiter; arab. al-laqqat. 

allchon, m. Wasscrradschaufel; Demi- 
nutiv bldg. /.. aile (lat. ula) Klugel. 

alUnö. m. Geisteskranker; lat alienitus 
(eicli =rth8t) entfremdet. 

allöner entfremden, veräußern; lat. 
alienire. 

«Ugne^ f. Welche (Eisenbahn); Vbsbst. 

z. ali|?ner. 

aligner in Linie bringen; abgel. v. ligne 
« lat littea. 

ftUment, m. Speii^o; lat. aliinfutiirn. 

allner ein Schiff (mit Leinen, Segeln) 
ausrüsten; abgel. v. Un lat lluum. 

aUnger mit Wäsche versehen; abgel. 
V. linge — lat Iinea, Wä.'*< lip, 

aUse, f. Eisbeere i dtsch. eis-. 

allaar s. atlser. 

alisler, m. Eisbeerbaum; abgel. v. ali^e. 

aUter bettlägerig machen; abgel. t. lit 
— lat löctus Bett. 

allzA (allsA), vent— , m. Passatwlnd; 
Ptzadj. z. aliser {s. d.). 

alialse, t AusfüUbretl; s. alaise. 

allalte. f. Zitse der Wdlftn; Vbsbst x. 
allaiter. 

allalter säugen; abgeL lait (s. d.). 



allarger erwdtern; abgel. v. large — 

lat largus. 

aUarguw s. tkiguer. 

allöelier anloekm; lat *alleelIoare, ab- 
gel. V. alHc^re. 

allöe. f. Gang; Ptzsbst z. aller. 

allige, t Ertdohteningswerkseug, Liish- 
tersrliiff, Stützmauer: Vbsbst z. Seifiger. 

allöger erleichtern; lat *aU6viäi«, 

all^rir verkleinern; Seltenform call^ger. 

all6gra froh, munter; W. unbek. Herk., 
an AMttr. aus lat 'alacrij? für alacris ist 
kaum zu denken, das Verhältnis des franz. 
W. zn itftl. allegro ist v^g unkter. 

allegresse, f. Jubel; abgol. v. allegre. 

allögruer anführen, zitteren ; lat allegäre. 

aller (afrz. auch aler) gehen; die Herk. 
d. W. und sein Verhältnis au it tl andare, 
span, andar, prov. anar iisw. ist noch sehr 
dunkel, obwohl meltr als dreißig Ablei- 
tungen in Vorschlag gebraeht sind; mut- 
inaßlit h ist aller durch lautun rcgelm., aus 
dorn li.^ufi^^en Cehrauche d. Verbs erltlär- 
liche Umbiidg. au» lat ambuläre entstan- 
den <686>. 

al(l)6ser polieren; s. al^er. 

allösure, f. s. alesure. 

allen, m. Freigut ; wahraeheinL altnfrk. 
al*dd Vollbesitz (528). 

alleur, m. (Gänger, umherirrendes We- 
sen) Kobold; abgel. v. aller. 

alllage. m. Verbindung, Legierung; 
Vbsbst. ■/.. allier. 

alliance, f. Verbindung, Bund; abgel. 
V. allier. 

aUlder beschädigen; lat alllder« an- 

stoRen. 

aUiement, m. (Bindung) Schleife an 
efaiem Krahntau; abgel. v. allier. 
allier verbinden, vermlachen; lat allU 

träre. 

alUer, m. Stecknelz, -garn; gleiche, lat 
*all1gflrium slUgire verbinden; m^lg- 
lieh auch, daß allier » ilärium ansU' 
setzen ist. S. auch ailler. 

allingre, alllngue, m. Anfhalter des 
Treibholzes (d. h. ein Pfahlgerüst); viell. 
zsh^ l. mit lignum Holz, was freilich eine 
ganz unregelmäßige Lautentwicklung be- 
dingt; denkbar wäre auch Zsbg. mit d. engl, 
linger aufhalten, r.ö'^Qrn. 

alllvrer Grundsteuer einschätzen; abgel. 
V. livre — lat libra Pfund. 

allogna, m. Fährseil; Vbsbst s. *^ogner 
<=- allonger. . . 
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allonge — amadou. 



allonere, f. Ansatz^ VerlftngeransMtftok ; 
Vbsbst. z. alloQger. 
allongar verMngem; lat. *aU6iigii« ▼. 

Iftnpus lanj;. 

allotir verteilen; abgeL germ, lot 
Lot. 

al(l)ouehe, f. Elsbeero; vielL umgestaltet 

mi< nlise (». d.>. 

ailouchon, in. alluchon. 

•lloaor (eine SteUe) amveiaen, Geld 
anweisen, Geld bewilligeOf gestatträl lat. 
*aUöcäre v. locus, Ort. 

allonvlr heißhuriKrig sein; abgeL v. 
loup (femin. louve) Wolf. 

alluchon, m. Zahn am Rande ; veriniitl, 
abgel. V. germ, (got) lilkan, schlielien. 

aUnme, m. Zfindholx, Holsseheit (Ybebsl. 

allumelle. f. 1) Zünder, Holzscheit, 
Deiiiin. v. allume; 2) Lanzenspitze — 'alla- 
melle — [l)a + lamdle, lat Mamlnella, De- 
i'iin ■/. 1nmo, lat. lamina Klinge. 

allumer anzünden; lat. 'allüminäre v. 
Iflmen LMit 

aUmii^tle. f. Zflndhdlsohen; Demm. i. 
alhinie. 

allure, i. Gang, Lauf; abgeL v. aller. 
aUosIon, f. Anapielung; lat allQ^to v. 
allfldöro. 

ftlmanaeh, ni. Kalender; arah. ul-manäq, 
dieflee wieder von griech. men Monat 

alogne, m. s. allogne. 

aloi. m. Feingehalt der Mfinsen, Vbsbst 
z. aloyer (s. d.). 

alongo, f. B. allonge. 

alors damals, dann ; ä + lors (s. d.). 

alose, f. Else (Fisch); lat alauaa. 

aloaehe, f. h. ullouohe. 

alone, f. Lerehe; lat (ursprQngL kelt) 
alauda. 

alouette, £. Lerehe; Demin. z. aloue. 

alonrdlp «chwerHllig machen; abgel. 
V. lourd (s. d ). 

aloyau, m. Küi kenstück, Lenden hmten -. 
vieli. — ä + 'loyau, gleich«, lat 'ligäle 
(von ligäre binden). Das W. würde dem- 
nach eifrentl. „Rindestück, Fadenstfiek" 
bedeuten, vgl. filet v. filum. 

aloyer binden, legieren (Münzen); lat. 
alllgiire. 

alplou, m. Kartenohr, wodurrh man die 
Verdoppelung des Einsatzes anzeigt ; ital. 
al piü cnm Hochstbetrage. 

alquifoux, ni. Blelglan^: n i alkifol. 

älterer l) ändern, abgel. v. lat alter 



anderer; 2) dnrstig; machen, vermutL ab- 
gel. v. iat.-griech. arteria Halsader, 
altemer abwechseln; lat altem>re v. 

Altrr. 

alterquer streiten; lat *altercäre für 

altercäri. 

altSMe^ f. Hoheit; abgel. v. lat altas 

hoch. 

alUer, -^re erhaben, stolz ; abgel. v. lat 
altus hodi. (ital. altiero). 

altruisme, m. (freundliche Gesinnung 
gegen andere) Wohlwollen ; aVi^^el. v. lat. 
•alterui (v. alter), vgl. frz. aulrui. 

alaeo, m. (Hireule; lat atucvs. 

alude, f. ^refnrbtes Schafleder; latalQta. 

aliunelle, f. s. allumelle. 

alun« m. Alaun; lat alSmen. 

alute, f. s. »lüde. 

amadlgaullser weitschweifig schreiben; 
abgel. v. d. Titel des weitschichtigen Ro- 
manes Amadls de la (Saale. 

amadiser bezaubern, verführen ; ab";i<'l. 
v. dem Namen des Romanhelden Amadis. 

amadou, m. Zünder, Fenersehwamra ; 
ein rätselhaftes W., dej^sen Herk, um 80 
dunkler ist, als anch .sein Verliiiltnis zu 
d. Vb. amadouer (s. d.) sich nicht bestim- 
men liBt Fn. Urspmngs kann d. W. 
keinesfalls sein, eher dürfte man seine 
Heimat in der Provence suchen, und in 
der Tat hat unter den vorgebrachten ety- 
molog. Vermutungen diejenige noch die 
relativ größte Walirscheinliflikeit für sicli, 
wonach amadou -= prov. amadou(r) — lat 
amalfirem Liebhaber sein soll. Begrifflieh 
mag (liese Abltg. sehr seltsam ersclieiiien, 
sie hat indessen ein Seitenstück in der 
volksetymolog. Umgestaltung des lat 
adamantem zu aimant (gleichs. roa almer) 
Magnet; nxich daran möge man sich er- 
innern, daU s'eprendre sowohl von dem 
Erfassen durch Feuer als auch von dem 
Erfassen durch Liebe gebraucht wird: der 
Zunder Hell sieh vulk.-idichterisch wohl 
als der Liebhaber det» Feuers auffassen. 
Trots alledem ist amadour doeh ein sehr 
fragwürdiges Grundw., das hoffentlich 
bald durch ein besseres ersetzt werden 
wird. Eine Stütze könnte übrigens auia- 
dour als Grundw. dadurch erlangen, daB 
dieses Subst au<'li zur Bezeichng. alexan- 
drinischer Baumwolle dient, die vermutl. 
wegen ihrer Feinheit ein geeigneter Ztlnd- 
Btoff ist; daß man abcreine feine Baumwolle 
Mamadonr" benannte, kann nicht aattäUig 
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scheinen, wenn man sich so mancher ähn- 
licher Benennungen von Zigarrensarlien, 

TTal-'l r i-jfMi n*iv,\ prinncrf. 



amadoner^ambrif. tS 

f. Tau, Ankertau; Vbsbst. z. 



anwirer. 

amarrer mil einem Tau festbinden ; 



amadouer schmeicheln, jemd. liebkosen, i wahrscheml. abgel. v. neapo). marra 
um von {hm etw. zu erlani^en ; W. dankl. (» barra) Fßodc 

Herk., ani^cheinend von amadou abgel., amas, ni. Anhäufung, Meng«; VbsbsL 
falls nicht etwa das VerhältniB um^rekchrt z. aniasser. 



ist; besteht ein solclies Verh. zwischen 
amadouer und amadou, so würde die nr- 

spruiml. B(>(lt^'. cIps Vorli« otwa >{ein,Jemd. 



amasser aiihuufen, abgel. v. masse 
<a. d.\ 

amassette. f. Hiufolspatel, Fai l» mnea- 



anlocken wie der Zunder das Feuer". Die ser der Maler; abgei. v. amasseir). 
ausKespr. Vermntg., daß amadouer abgel. amateur» m. Liebhaber; lat. amator, 



von ami dou(x) „süßer Freund", hat 



-orem. 



wenig Glaubhaftirrkeit für sich trotz der amatlnep an frühes Aufstehen gewdh* 

pik. Form amidouler. Am einfachsten ncn; abgel. v. matin (s. d.). 

'dfirlle amadouer als Abl^. aniadonr| amAtlner eine HQndin beleteen lausen; 

„alexandrinische Baumwolle" zu betrachten ahf'pl. v. tiTatin (s. d ). 

sein. Das Vb. würde dann eigtl. bedeuten amatir matt, glanzlos macheu; abgel. 



„jemd. in feine, weiche Baumwolla ein* 



V. mat <8. d.). 



packen, jenul. sehr eorgllch und Hebens- ambassade, f. Oesandtaehaft, Botaehaft; 
würdig behandeln". gleichs, lat. •ainl)aetiäta Ptzslc^t 7 »am- 

amadour, m. alexandriuische Baum- bactiäre abgel. v.lat-kelt. ambactun Dienst- 
woUe; prov. W., vermutl. aus amandouri ' mann, Beamter. Die Orundbdtg. v. *am- 
(a. d.) urofcestaltet mit Anlehnung an lat. bx li it i folglich „Beamtenschaft", 
amator, -öreni, vgl. amadou u. amadouer. ambassador Gesandter sein; abgel. v. 

amadouvler, m. Eicheuschwamm ; ver- ambassade. 
mntl. abgel. v. amadou. ambaasadeuv» m. Gesandter; abgel. t. 

amalgrlr abmagern; abgel. v. maigre' ambassador, 
(s. d.). I ambe, m. Zweitreffer (Lottospiel) ; lat. 

amalllade, f. kleines Flsehnels: abgel. 1 ambo. 
V. <l)a niaille - -- lat inaeula ^Tasch«'. ambier herumgehen; umgeb. aua lat 

amaine, f. Laken zum Befestigen des aniiHi-p 
Segels ; viell. *amene Vbsbst. z. amener. j ambl^u. -e doppelsinnig, zweideutig; 

amnlgame. m. Verquiekung, Mischung; - lat amblguus, -a. 
''s:'-t7t. au.-i a (arab. Artik "I t 'irialgame amb<te, -p klinnpf-rig; W. unbek. Herk. 
uiugeb. aus griech. mülagma Erweichung. ambltleux, -se ehrbegierig, ehrgeizig; 

ninnlouasse. f. u. m. Buntspecht; = (l)a lat amblttSaua, 
makwasse (s. d.). ambition, f. Ehrandit, -gels; lat am« 

amande, f. Mandel; volk.'^etym. umgf'b. l)!tio, -önnm. 
aus voikslat *amandola für lat. -griech. amble, m. faügang; Vbabst z. ambler. 
amygdala. ; amblar Im PaSgang gehen; lat ambfi* 

amandouri, m. Art ägyptischer Baum- lart'. 
wolle: vermutl. arnb. W. S. amadou, -er. ambleur, m. Bereiter, Stallmeister; ab- 

amant, -e Liebliabcr(in); lat. nmans, gel. v. ambler. 
-antero. ambon, m. Emporkirehe; griech. fimbmi. 

amaper einreffon (S(m,m1); W. unbek. amboueholr, ni. s. embouehoir. 
Herk., schwerlich zshgtl. mit lat. mappa. amboutlr s. emboutir. 

amarantOi)«» f. Tauaendschdn ; 1at-r ambonUsaoiP. m. Austreibeisen, Trieb* 
i^rie<h. ariiarantus. hammer; abgel. v. amboutir. 

amarelUeur, m. Austernraäster; ver ambranloire, f. Beitel (zum Pflug); 
mutl. zshgd. mit lat. mure. abgel. v. branler (s. d.). 

amailniip bemannen (ehn SehifO» an die ' anbre« m. Ambra, Bematdn; arab. 
SPP ::(^wöhnen; abgel. v. marine (s. d.). ambnr. 

amarque, f. Boje; — (l)a marque ambrer mit Ambra räuchern; abgel. v. 
(s. d.). I ambre. 
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amlnrette, f. BiaamBtraueh; Demin. s. 
ambre. 

ambroche, f. Heidelbeere; vermutl. ab- 
gel. V. ainbre. 
ambidaiiee* f. (fahrende KUnilc) Kran* 

kenwagfMi; abed v. Int. aiiihfilärr. 

&me, f. Seele, Geist; lat anlma. 

amöeer die setawaehen Reben abacliiiei« 
den; W. unbek. Herk., vlell. lat *a« mad- 
fire V. niacii's, Mav'trl^fit. 

amöcher das Gewehr mit der Lunte 
auarflsten; absei, v. miohe <s. d.>. 

amölanehe, f. Alpeninisjii"'! . viell. entst. 
aus la •melanche, *mesplajiche =^ 'mespi- 
lania (v. niespilus) (Schwand des p infolfre 
von Angleicb;;. an nie(s)l;iii;:t- u. d^M.). 

amelet, m, Snnm nii <l(Mi K;ii»it;ilern der 
Säulen; vidi, entst. aus lamelet (1' als 
Artikel anff^efafit, l'anielet) tamelle (a-d.). 

amöliorer verbeaaem; abgel. v. lat 
melior besser. 

amelle, f. blaue Sternblume; viell. — 
[V] amelle, lamelle «-tat *i9m1n«lla, Demin. 
z. hlmlna. 

amönager einriehteu, sorglich wirt- 
aehaften; s. manager, 
amende, f. Geldatrafe; Vbabat z. amen- 

amender lit\sseru, eine Buße auferlegen; 
lat emendire v. mendum, Fehler. 

amfene animiti.::; Int. ntnoonus. 
amener herbeifübrou; >=■ ä + uiener 
(s. d.). 

amönitö, f. Annehmlichkeit; lat anioe» 

nita.s, -taU'in. 

amentevoir [aU.) erwähnen; Kieicbs. 
lat ad mentem habere. 

amentho, f., polvröe Pfofferminze; 
gleiche, lat (ill)a luentiia *piperata. 

amanulsep dfinner machen; a + *me- 
nttieer — lat. *minutiäre v. minfitua klein. 

amer, -6re bitter; lat. aiuäru.s -a. 

amers, lu. pl. Landzeicheu; vermutl. 
aua afra. 'amares, "amara v. marquer 
(a. d.). 

amertume, f. Bitterkeit; lat. amaritudu, 
Klinem, bezw. '-minem. 
am^te, 1 Sedehen; — *taaette» Demin. 

z. niiip. 

ameubler utit ilaus^^erät verselieu; ab- 
geL V. meuble (s. d.). 

ameul(onn)er in Schober stellen, in 
Haufen setzen; abgel. v. nieule (s. d.). 

ameuter Jagdhunde zusauiiuenkoppeln; 
abigeL meut» (a. d.). 



I ami, -e Freunden); amfcus, -a. 

j amiable freundlich ; abgel. v. ami. 

amldon, m. StiirkotTip!iI ; span, almidon, 
ital. amido, laL-griecii. auij'lum (620). 
I amMonnep Wiaehe atftrken'; abgel. v. 

\ uitnM'iTi 

[ amignarder verhätscbelu ; abgel. v. 
^mlgnard (s. d.). 

amincip dflnner machen; abgel. v. niinoe 

(3. d.). 

amiral, m. Admiral, Befehls«liaber; spau. 
, almfral, arab. al-amfr FflrM (0O2>. 

amiteux, -se freundlielt; ahjrel. v. ami. 
amltie, f. Freundschaft; lat amicitas, 
•tfitem. 

amnlstle, f. Vorfjessen, Yerjfelmuf;: 
^rifdi. anincBtia (spättrriech. aninistia). 
I amodier verpachten; abgel. v. lat. nit'idiuH 
Scheffel. 

amolndrir vermindern; abgel. v.moindre 

= lAt. minor. 

amoise, f. Zwer>fsparren; = (l)a njoise 
<» lat mS(n)sn). 

amoHir I cfeuchten; al)0('l. v. nioite (s.d.). 

amoUlr erweichen; abgel. v. (mou) mol 
(e. d.). 

amoneeler anfhäufen; abgel. v. (moncel) 

nionoenu <«. «!.). 

amont aufwüriH; == ü + mont(em). 

amoree, f. Köder, Zfindpulver; Vbsbat 
z. aTiinrcfr, 

amorcer anbeiüen machen, ködern; 
gleieha. lat ad^^m^^rAre v. morana Kfi. 

amoreette* f. Zündhfltehentaaehe; abgel. 

V. nmorce. 

amortlr ertöten, dämpfen; abgel. v. 
mort — lat mort(u)u8 tot 

amouille, f. erste Mil 'Ii einer Kuh nach 
dem Kalifen; Vbsbst. z. amouUIer (s. d.). 

amonlilep kalben; vermutl. ^ h -h 
mouiller (a. d.). 

amouler schleifen ; = a + mouler (s. d.). 

amour, m. Liebe; lat amor, -örem. 

amouraeher tdl Jn sieh verliebt ma- 
chen, jcnid. den Kopf verdrehen; abgel. 
V. autour. 

amourette, f. Liebelei ; Demin. z. amour. 

amoureux, -se liebreich; Iat.am6rösu8,-a. 

ampasser dio Eitf>rung in Gang bringen; 
en + passer (s. d.). 

ampIlltlTOn, m. liebenswardiger Wirt; 
appellativ gebrauclu r X une der Haupt- 
person in Moliires gleicbuamigem Lust- 
spiele. 

ample weit; lat amplua. 



ampleur, f. Weit«; abgel. v. ample. .anchova, ital. (mundartl.) anciova; diese 

ampHflep erw«fteni, übertreiben; l»t | Wörter aeheinen hervorgegangen su adn 
ani[>nncäre. aas Kreuzung von lat. 'apüca für apua, 

ampoule, t (weitbauclügesJFläschohen; aphua = griech. aphye Sardelle u riVch. 
lat. aoipülla. l anchiöps, aachiöpa engäugig, d. Ii. nahe 

«mpoiil«tte» t kleines OefiB, Benduhr; ;l)eieInMder stehende Augen habend. 
Demin. z. ampoule. anohue, f. Einschlag eines wollenen Ge- 

nmulr verstuiumen; gleieli.s. lat. *ad- 1 webes ; viell. =: *enohue^ Ptzabst z. enclioir 
mütire y. mütue. I hinehnfallen, od. abgel. v. d. lat 8t anc 

amulssamaiit Verstummnng; abgeL v. | krumm. 
atTTiiTr ancien, -ne vorherge^nnjren, elieinalig, 

amulette, -ete, ni. Talisman; lat. ainii-jalt; lat 'antianus, -a v. ante (jedocb ist 
IStom V. arab. hamalet AnhingaeL , die lanttiehe EntwIoUnng nicht reohtklar). 

amulocher, amulonner Heu in Haoflen aneierre. f. Schiffszieliseil; gleiohs. lat 
setzen; — aueulonner (s. d.). | *antiaria v. autia e. ancettes. 

amure. t Haken, mit denen man ein; aiidttre, f. Widerbaken; grieeh. in- 
St';.'oleiide festhakt (im Afrz. lieilcntct dus kystron. 

W. auch den Widerhaken eines F'feils, oiiior aneoUe, f. Ofockenblunie; vlell. nmgeb. 
Lanze u.dgl.); abgel. v. lul. hanius Haken, aus lat. *aquilöja Aglei (788). 
nittiiaanieiit, m. Vergnügen, ünterhal* I anera, f. Anker; hit aneAra. 

tun^'^; ab^el. v. iinuiscr. ancror ;iiil<oni; :il>;:el. v. ancre. 

amuser (jenid. gaffen lassen, jemd. un- anerure, f. Umschlag. Falte im Tucb, 
tStig sein lassen, jemd. Muße vergönnen, , Eisenstange ; abgel. v. ancrer. 
jenid. angenehme Zeit machen) jemd. unter-' andalUot, m. Ring des Segels zum Ein- 
halten; = ä 4- muser, ;r'f'i''h?. lat. *mü-| lassen des Hißtaues; =» en daillot, Dc- 
säre (v. 'müsus Maul, Schnauze, vgl. frz. ' min. z. 'dail viell. gleich», lat. 'dacüium 
mnaeau) das Maul ölten luiben, gaffen, | (vgl. etaettlum in obstaefilum v. stare) ▼. 
müßig sein, tändeln (Vgl. das Subst muse dare, so daß 'indacülum den King be- 
Gafforel, Nictitstuerci, T;in<I.*lei). zeichnen wfirdp. in den man das Tau hin- 

amusette, f. Zeitvertreib; deniin. Abllg. eingibt, einiülit; vielleicht auch läßt sich 
T. amuser. dail — griech. dact^los ansetzen (vgl. 

an, ni. Jahr; lat. annus. indfictile — andouille). Dann wnrdr die 

(anedtre), anedtres, m. pl. Voreltern, ! Bedtg. von andaillot sein : kleiner Finger, 
Vorflihren; lat antecessor. ' Ring zum Einlassen des Taues. 

aneettes, f. pl. Bulionlägel; wahrscheinl. andaln, ni. (die Wegspur, die der Sfhnit- 
df'iiiin. Abltg. v. lat.-griech. äntia fntir im tor auf seinem Gan«io verfol^'^t und längs 
Plur. antiae gebräuchlich) vom Vorder- deren er das Getreide oder (Jras uieder- 
haapt auf die Stirn herabfallendes Haar. | miht) Schwaden; lat Indago, -Inem Spur. 

anehc, f. Röluvlien, Mundstück; germ. andier, m. Feuerbork ; vifll. lat. "amitä- 
ankja Seheukel, beinröhre (663). riuni v. ames, -itis Querbalken; oder von 

aneh(e)au. m. Schwodefaß (Gerberei) ; ' gall, andero Bock, Feuerbock. Neben andier 
verniUtL abgel. v. anche. ist landier vorlianden; wenn das anl. 1 

anchö, e ^^ekrümint. lat. aiicättis. dieses W. niclit der a^:;_'lutiniort(' Artikel 

ancher das Mundstück auf.'^etzen ; abgel. ^ sein sollte, so k«mnte man es = lat. *lam- 
anche. pidSrlum für lampadfirium ansetzen, in 

anchlflure, f. Wurnisfieli an einer Faß- letzterem Falle ist das d «lerpchtfortifTt. fr>S2.) 
daube; d. W. scheint gebildet zu sein nach andouille, f. Leberwurst; lat. inductile 
Anal. V. enflure, gonflure (v. enfler = lat. (v. inducere) die über das Wurstfleisch ge- 
inflire^ gonfler — lat confläre) und in zogenen Därme. Eine in Vorschlag ge- 
seinem ersten Bestandteile anche (s. d.) brachto AMt^r. aus d. Arab, ist unwahr- 
zu enthalten, so daß es eigtl. „Köhrchea- scheinlicti (416). 

sdiwellnng" (d. h. Rohren ihnliehe kleine , andoniUap (afn. antoiUier), m. Augen- 
Löcher mit wiüstartlgem Oberrande) be- t^prosse am Hirsehgeweih; lat ''anteoculftre 

deuten würde. (65M5). 
anchois, m. Sardelle; spuu. auchuu, purt. äJie, m. Esel; lat. asiuus. 
Kertin K, Stymatof. WUi. der tn. Spr. S 
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anfentlr— anternon. 



anöantir vernichten; abgel. v.neant (s.d.)- 

Auer (eselhaft sprechen) stottern ; abgel. 
T. äne. 

angar, in. hangar(d). 

angaria, f. gewaltsame Ingebrauch- 
nahme eines Privati^cliiffes durch den 
Staat; ital. angaria, Int. -griech. angaria 
Spaandieast, Froofuhrwerk. 

ange, m. Engel; vmgeb. aas lat-grleeb. 
an^'f'lus. 

angelot, m. Meerenge! (Fisch); abgol. 
V. ange(l). 

sngep ingatigen, quälen; umgeb. aus 

lat. angere. 
angle, m. Winkel; lat. angülus. 
anglöe, t Eeke; abgel. v. angle. 

angleux, -se winkelig; ab^el. v. angle. 

angolsse, f. Anj^st; lat. an;:üstin. 

angoisser ängstigen; abgel. v. angoisse. 

«agon, m. Wnrfspiefl (mit krummer 
Spitze) : woiii abgel. v. äneus gekrilmmt, 
viell. auch gcrui. Herk. 

angoure, — de IIb, m. Plaehsselde; ver- 
mutl. mit d. Stailteiumicn Aiigora identisch. 

angourle, f. Wassermelone; griech. an- 
güriott. 

angnrffl, m. Sperrkeilehen; vieU. umgeb. 

aus •itncroi8 abgel. v. ancre ndor ontstun- 
den aus en croix kreuzweis, kreuzartiges 
Keilchen ; neben angrois ist aueh engrola 
vorbanden. 

angulchure, Iliftriemen; iint^^eb. aus 
*enguigeure abgel. v. guige, guiche — alid. 
edtga Riemen (10991). 

angulUe, f. Aal; lat. anguilla, jedoch ist 
die Lautentwicklg. unregelm., passender 
würde mau daher 'anguToflla ansetzen. 

aogallU6re, t Aalteich; abgel. v. anguille. 

anguleux, -se vieiwinkelig; lat. angü- 
iösus V. angülus. 

aahölep (schwer atmen) durch den Atem 
das Feuer anfachen, Feuer in Brand hal- 
ten; lat. anheliire. 

anhörage, m. Handgeld; viell. abgel. v. 
dtsdt. anheuern, anmieten. 

anicroche, f. Widerhaken, Hindernis, 
Unannehmlichkeit; zsgstzt aus *ani (bis- 
her unerklärtes W.) + croehe (vgl. eroe 
u. croclitT). 

anicrocher j<'ind. die Wege durchkreu- 
zen; abgel. V. anicroclic. 

Anler, m. Eseltrriber; abgel. v. äne. 

anll, ni. 1) Indigopflanze, arab. an-nll; 
2) Tisch lerholzi W. unbek. Herk., viell. 
anil(le). 



anllle, f. Krücke, Mauerstütze» Mühlr 
steinstfitie; entst aus afrz. aneüle « |at 

* anntTfüIa (kleine Ento) oin nach Art des 
Enteusch nabele gekrümmter Gegenstand; 
neben anOle Ist vorhanden la nlUs!, antat 
aus l'anillo. 

animer beleben; lat. animäre. 

anls, ni. Anis; laL-griech. anisum. 

anneau, m. Ring; lat SnnfiUus. 

anner. f. Jahr; lat. *ännnta v. annus. 

anneler ringeln; abgel. v. (aunel) an- 
neau. 

annelflt, m. kleiner Ring; Demin. z. 

(M'it^'Ü •lüiipnn. 
annllic, f. s. anille. 

annlversalre, m. Jahraairendtag, jähr- 
lich wietlerkehrender Gedenktag; lat an« 

niversfirius. 

annolse, f. Johanniskraut; W. unbek. 
Herk. 

annonce, f, AnkOndigung; Vbsbst s. 

annonoer. 

annoneer ankündigen; lat annnotiare. 

annoter anmerken; lat. annötäre. 

annuel, -le jähri^r; lat. anniiälis. 

annuler vernichten ; tat. annülläre v. 
nfiilua (das einfache I im frs. Vb. erklärt 
sicli ans Anlf'lmung an nul). 

anobllr adeln; — ä -1- 'nobltr v. noble. 

anoohe, f. Melde; vermutl. abgeL v. 
an(n)us Ring. 

ä.nont m. junger £sel; abgeL v. äne 
(s. d.). 

Anonner E»A gebären, (wie ein junger 

!% ' M ! on) stottern; abgel. v. sinon. 

anordir aus Norden wehen; abgel. v. 
nord. 

anae, f. Handhab«^ Henkel, Seblinge; 

lat. ansa. 

anser mit Henkeln verschen; abgel. v. 
anse. 

ansierc. f. Buchtnetz; abgel. v. anse. 

anspect, m. Hebebaum ; engl, handspike. 

anspessade» m. Gefreiter; vielL umgeb. 
aus ital. lancia (bezw. l'ancia als ob V 
Artüco? wfiro) R])ezzata gebrochone Lanze, 
Soldat, dem im tapfereu Kauipfe die Lanze 
gebrochen ist 

antan. m. voriges Jahr ; lat. ante annum. 

ante, f. vorspringender Eckpfeiler; lat 
anta. 

antörleup, -e vorhergehend; lat anterior, 

-örem. 

anternon, m. Querdamm; W. unbek. 
Herk. 
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anUehambre, f. Vorzimmer; lungeb. aus apltoyer zum Mitleid bewegen ; abgeL 
*iBiitec)uitnbre lat. ante + camera. v. pitUL 

antletper vorausnehmen, voitmsemp* aplalirnw aufkratzen; lat *!appl>ni&r« 
fangen; lat. antidpnrc. v. planus flach, eben. 

antlenne, f. Wechselgeäaug ; lat.>griech. , aplanir ebnen; abgel. v. lat. planus 
antf pfaona. \ flaeh, eben. 

«attanoin«, m. Antimon; lat. *antimo-, aplatlr platt, fla< h machen ;abg»l. v. plat 



Binm. 

antique alt; lat. antlquus. 



» lat. *plättus platt, 
aplester die Segel ausspannen; W. un- 



antoit, m. Ziehschraube; viel!, fiihche | bek. Herk., viell. gleich», lat. *appBidt9re 

öchreibg. für *« !it(il<! Inf. intönsum. (v- applicäre), vyrl. aplpt. 
antre, m. Höhle; lat. antrum. aplet, m. Ueringsnetz; wohl kaum lat. 

aiiult bei Naoht; — ä + ntiit. 'appUdtttm <v. applidlre zureditfalten, 

antiitmr bei Naeht reisen ; abgel. v. A für etw. fertig machen» verwemlen). 

nuit. Vgl. apleter. 

anvoye, m. Blindächlciuhe; glcicbs. lat. apl6tep beschleunigen; vennutl. lat. 
*aDguIdia, Demin. v. aoguis Sehlange; I 'applIoTtSre, vgl. exploiter — explicitäre 

CS schrint, daß vnlksetymolog. rmjrc- (Hie Vers^rhitMU'iiht'it der l;nitl. Entwicklg. 
staltg. d. W. stattgefunden hat, und dali kann in zeitlichen und örtlichen Verhält- 



die Blindschielche als das auf dem Wege 

(en voic) liegende Tier aufgefaßt worden 



nissett begrfindet sein). Tiell. aber nimmt 
man wegen appleter <s. d.) bessw Abltg. 



ist (neben anvoye ist auch onvoye vor- v. pllus Knänol an. 

hnuden), daher auch der Wandel de» Genus. ! aplomb, ni. Bleilot, »eukrcchte Stellung, 
aazlMAp f. Angstliehkelt; lat. anxfetas, I Gewklitiglcelt, Sicherheit; ^ k plomb (Ist 

tatem. n ! filnmbiim). 

aiudeux, -se ängstlich ; lat. anxiösus, -a. apolntlsser spitz machen; abgel. v.pointe 
aoftt, m. August (Monat); lat. 'agüstus <»■ d.). 

für augüstus. { iqK>stap jemd. zu etw. Bösem bostellen; 

aoöter reifen; abgel. v. nont. abgel. v p^ste d.> mit bpi,aiffücher 

aoüteron, ni. (Augustnrbeiter) Ernte- Aidebuung au apostat, abtrünnig. 

arbelter; abgeL v. soüt | apostUle, f. (Bemerkung zu der PoetiUe) 

apalsep besdiwichtigen, befriedigen; Randglosse; = ä -1- postille ~- lat. post 

sohoinbar abgel. v, afrz. pais (nfrz. paix) Ula (nach jenen Bibelworten folgt der 

Friede, in Wirklichkeit wohl neu gebildet Kommentar). 

nach Anal, des Adjekt paiaible fflr *phii- apostis, ni. Stützbalken, Ruderbalken ; 
sible — lat. placibiUs. it;il i- " ticcio, gleichs. lat. *apo8tTeiiim. 

apanage, m. Leibgedinge, Jaiirgehalt, apötre, m. Apostel; ]at.-griech. apostolus. 
Yemorgung; gleiche, lat. *Bd-pSnät!eam ' apparattpeersehelnen; lat<ppirMre, 
(v. [ Versorgung mit Brot. . Inchoat. v. apparere. 

aparte beiseite; lat. a(<l] pnrtefmi. apparat, m. Zurüstung, Zurichtung, 

apercevoir wahrnehmen; lat. "ad-peni- Pomp; lat. appärätus ▼. psräre rüsten, 
pire. apparaux, m. pl. s. appareil. 

aperf olp, m. Seitenbledi; abgel. v. pereer appareil, m. Zttrüstung, Apparat, Pomp; 
(u. cL). I V^bsbst. z. appareiller. 

aperfo, m. Übersicht; Ptesbst v. aper- appareiller paaren, susammentun, su* 
oevoir. sanitnenrü^'en, rüsten, bereiten; lat*appa- 

apetisser kleiner machen; abgel. v. petit riculare v. par. 
(». d.). I apparenee, f. Ansebefn; Tbsbst. z. ap- 

KfMetm, m. StOckarbelter ; abgel. v. d. I pwolr- 
Vbd<r. ^ pii'^re. apparent, -e anscheinend; Part Präs. 

apier, m. Bienenstock; lat. apiärium. v. apparoir. 

apMtilp entwerten; abgel. v. pietre appareoter verwandt machen; lat. appa* 

(s. d.). rentärc. 

aplquer den Anker auf- u. niederwinden; apparesser träge machen; abgel. v. pa- 
abgel. V. pic (a. d.). ' resse {». d.) 
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apparier— approehe. 



apparler paaren ; abgel. vou laU par. 

appaFltour, m. G«rlchtodiener; lat ap> 
pant' If, -nTPni. 

apparition, f. Erscheinung f lat. appa- 
rition ^iBniia 

ftppufolr Idar adn, ersdteinan; lat ap- 

parör»» 

apparoD(n)er aichcn; v. lat. par gleich, 
appaptement» m. al»g«te{lte Wohnung, 

Zimmor; appartamcnto (v. appartare 
abteilen v. lat. pars, partis Teil). 

appartenuce. f. Zubehör; Ptzabst z. 
appartcnir. 

appartanlr zugehören; lat ad-per>t^ 
nere. 

appas, m. pl. Reiz(«), Loekung; — appAta 

B. :i]iii;'t. 

appät (plur. appas), m. Köder, An- 
lockung ; lat. 'appästus v. paaoSre nihren. 
app4t(el)ar ködern, anlocken; abg«l. t. 

appftt. 

appaumö, -e die Hache Hand geöffnet, 
8. pannie« 

appauvrlr arm machen ; abjfcl.v, pauvro. 

appeau, m. Lockpfeife; entst. aus appeal, 
appel Vbsbst. z. appeler (vgl. beau, beal 
■> lat bellum). 

appel, tn. Ruf; Vhslist. z. appeter. 

appeler rufen; lat. appellüre. 

appelet, m. a. aplet 

appeleur. vtu Rufer, Lockvogel; abgel. 
appplflr. 

appendanees, f. pl. Zubehör, das Neu- 
erworbene; PtzBbst z. appendre. 
appendlee. m. Anhang; lat appendix, 

-dicem. 

appendre anhingen; lat appendftre. 

appentis, m. Schirm-, Wetterdacli; 
frleifhs. lat. 'appenticium v. *appentu8 = 
*appeaditu8, Part. Perf. Pass. z. appen- 
d«re anhingen, -fOgen. 

appcsantir schwer raachen; nbgel. v. 
pesant, Part Präs. v. peser (s. d.). 

appAtenoe, f. Naturtrieb; Ptzebat z. 
appeter. 

appöter etw. aus Naturtrieb verlangen; 
umgcb. aus lat. appetäre. 

appfttlsiant, -e den Appetll reizend; 
Part. Präs. zu einem Vb. *app£tir abgel. 
V. appet[it]. 

appAtlt, m. Begierde, Appetit; lat appe* 
titua. 

applöcer (Stücke an ein zerrissenes Kleid 
u.dgl. ansetzen) ausbessern ; abgel. v.pifece. 
applAtrir s. apietrir. 



appiler häufeln; abgel. v. pUe (s. d.). 
applandlr Beifall klataehen; nmgeb. aua 

lat. applaiid?rc. 

applique, -e (auf etw. hingefaltet, hin- 
gewandt auftnerkaam an etv. hingegeben) 

fleiHi;,- Part. Prät. v. appllquer. 

appllquer auf-, hin> an<> verwenden; 
lat applicäre. 

apptrint, m. <gleleha. bia auf einen Punkt 
bestimmte) Zahlung, Weehael u. dgL; 
ä point 

ivpotnter l) bestimmte ZahluDgen lei> 
aten, abgel. v. appohit; 2> spitzen, abgd. 

%' fiititc. 
appoinlir »pitzen; abgel. v. pointe. 

appondra Mt&gen; lat appönere. 
appondura, f. Stfltapfahl; abgeL v. ap- 

pondre. 

appontement, in. brüekenartlgea Pfahl- 

ger&Bt; abgel. v. pont. 

apport ni. (Beibringung) Hinterlegung; 
Vbsbst z. apporter. 

apporter herbeibringea ; tat appörtira. 

apportlonner den Anteil geben, aua- 
statten; abgel. V. portion (s. d.). 

^poaer anfügen, aufdrAeken; lat 'ap- 
pausire (b. poser). 

apprayer Land in Wiese verwandeln; 
abgel. V. pr^ (s. d.). 

apprteler (ab)sehitaen; lat apprStiäre. 

appröhender erfasi^cn, TTcfürchtungen 
fassen; umgeh, aus lat appruhendere. 

apprehension, f. Erfaaanng, Befürchtung; 
tat. appriheoaio, «önem. 

apprendre erfassen (mit dem Geiate), 
lernen; lat. apprchendere. 

apprentl, -e Lehrling, Lehnnididien; 
unregelm. Abltg. v. appreiulrc, ^^leiclis. 
Part. Prät. eines Vb. 'apprentir oder aucli 
ein Adjekt., gleichs. lat. 'apprentlvus, -a, 

apprentlssage, m. Lehrzeit; abgeL v. 
*apprentir (v.lat. *apprehendittts) anlernen. 

apprös, u). s. apprct 

apprAt« m. Zurechtmachen, Zurflaten; 
Vbsli.-^t. z. appretcr. 

apprdter zurecht-, fertigmachen; abgel. 
V. prct (s. d.). 

apprise, f. gerichtliche Schätzung; 
Vbsbst. z. (•ap-)pri8er d.). 

apprivoiser zälimcu; gleichs. lat *ap- 
privitiäre vertraut-, befreundet machen 
(abgel. V. *privus, gekürzt aua privfttuSy 
Part. Perf. Pa>:s. v. priväro). 

approche, f. AnuHherung; Vbsbst z. 
approeher. 
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approdMr— ar«A)«Tteh£. 

approeber auaähern; gleiche, lat *ad- arbitrer als Schiedsrichter entscheiden; 
prcSpiar» X. prope. lat ^arbiträre für arbitrirL 

approfon^ Tor^an; abgel. v. pro> arborar (einen Baum) aufpflanzen, auf' 
fund <).). r?")if.Mi: üli^cl. v. lat. arbor. 

approprier anpassen, aulputzen, reini- arbouse, (. Meerkirsche; lat. arbutea v. 
gen; lat approprUire su eigen naehen. arbiktnin. 

approuver fiitÜLi n lat. approhilre nrbrc, m. Raum: lat. arbor, -örpm f. 

approvlsioimer mit Vorrat versorgen ; arbrer mit Bäumen versehen ; abgel. 
abgeL Y. prevMiOB (s. d.). arbre. 

appnl, m. Stütse» Unteratätniiig ; Tbebat ; wbpet, m. Leimniteabiunichen ; Demia. 
a. appuyer. v. arl.re. 

appnyer atfltzen, anlehnen; gleichs. lat. arbreter Leimruten machen; abgel. v. 
*hppödtirev.Iat-grieeli.pfidium Erhöhung» arbret 

Stützv orn< htuHK. arbrier, in. ArmbrttBtsohaft; gleiehfl.]at 

4pre rauh; lat. asper. 'arböräriuni. 

aprte <nahe) nach; lat. ad pres.^^um (s. arbrisaeau, m. Strauch; tat. •arborl- 
pr^s). i aeellns. 

&prete, f. Rauhigkeit; lat. aaperltaa, arbrot, m. s. arbret. 
•tätem. arbue» f. Tonzuschlag beim Sctinielzeii 

apte geeignet, pasaendp tat aptua. ' der ElBenenw; W. unbek. Berk., ▼feil. 

apurer (pine Rechnung') ine reine brin- ara1>. 
gen; abgel. v. lat. pflrus. arbuste, m. Staude, lat. arbustum. 

aquatlque sumpfig; lat. aquäticus. ^ are, m. Bogen; lat. arous. 

nqttedn«» m. Waeeerieitnng; tat aquae . areaehon, m. e. areaneon. 
ductus. ' arcade, L Bogengang; abgeL v. lat 

aquiUn, nez— , m. Adlernase; lat.aquUi- arcus. 
nus ▼. aqnlta. | areane yerborgen, heimlieh; tat areB^ 

aquilon, III. Xftrdwind ; lat. aquilo, -önem. nut;. 

arabesques, m. pl. phantastische Zeich- arcanee, f. s. areanne. 
nungen (nach arabischem Ucschmack) ; areanne, f. Rötel ; umgeb. aus alcanne, 
itaL arabesco, abgel. v. arabo. ; y. arab. alkenaa Name einer Pflanten* 

arac(k), m. Rum; arab. araea. wurzel. 

aragne, f. Spinne; s. araigne. areanseur, m. Wagenschiebcvorrich- 

aralgne, I. Spionengewebe, Spinne; tat'tnng; TieU. verballbomt aus afloenaeur. 

irfinea (ar. arfu hne). ! areansen, m. Schiffspech, Geigenhans; 

araiguee, f. Spinne- at'LM'! v. ar;iiL^np. W. nnbek., verrautl. arab. Herk. 



aralre, (räderloner) I'iiu^; ial. arairuui. 

anuaber entern; w. nnbefc. Herk. 
aramer Tuch in nahmen apinnen; ab- 
gel. V. ndL raam Rahmen. 



arcasse, f. Schiffsheck, Gehäuse, Kasten 
eines Blocks; abgel. v. lat area. 

arcaux, m. pl. s. arrant'o. 
areeau, m. kleiner Bugen ; Demiu. z. arc 



aFuittlee, f. pl. Spinneweben, Fasern ] areenae. -al, m. s. arsenal. 

an den Hirs<-hl:iuf«'n : lat. araneae tela. I archal, m. .Messing; lat. aniiehalenm» 

araser abgleichen; abgel. v. lat. rnsus. Golderz (volksetym. Umbildg. gr. erei- 

arbalest(r)iere, f. Schießscharte ; abgel. | chalcos, ßergerz). 
V. arbaiftte. | arohange, m. Ersengel; tat*grieeh. ar- 

arbalestrille, f. Jakohsstab, Gradbogen; changt'lus. 
abgel. V. lat. arcuballista Armbrust I arche. f. 1) Brückeubugen; lat. *arca (v. 

arbalAte, f. Armbmst; lat.-griech. aron- 'arcus); 2) Arche (groBe Kiste), tat area. 
balUsta. archoF, m. Bogensehfitse; gleichs. lat 

aFbalöt(r)ler, m. Armbrustaohütce; ab- ] *arcarius v. ar<>its. 
gel. V. arbalete. * . archet. m. kleiner Bogen; Deinin. z. arc 

avbdage, uMlage. m. Eisenplatte; V.' apehenre.f.Hal8krünunnng beim Pferde; 

nnbek. Herk. ab^i-1. v. arcu.s. 

arbltralre willkürlich; lat. arbiträrius. areheveche, m. Erzbistum; lat*archie- 
avbnpe» m. Schiedsrichter; lat arbiter, i piscopätus. 
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archovdque, m. Erzbisciiof; laL-griech. ardte, f. Gräte; lat. arista, 
arcliiepistupus. aJPdtlep, m. Gratsparren «ines Daebes; 

arohiöre, f. Schießscharte (tiii <ioii Bo- abgel. v. arcto. 
gen); abfjel. v. an-, yleiclis. 'arfaiia. arpan, m. cin^cliildotei* Kranke; appel- 

arehlves, f. pl. Arcliiv; lat. urclnviim, lativ geltiauchter Name de» tnalade ima- 
grieeh. areheton Aufbewahrnnirsort füriginaire in MoHM«s i^letehnamiirem Lust- 
alte Scliriftstückc. Kpicle. 

arehivolte, f. Schwibbogen ver/ioriiuK : arganeau. (organeau). ni. großer Eisen- 
ital. ardiivolto v. lat. arru!^ Roi;on un<I ring ; abgel. v. afr. argan (= lat. *argäQuni 
*vol(yi)tas g«wd]bt. griecli. 6rgAnon) Hetieinaflchine, Kran« 

arcboyer mit dem Bogen schießen; ab- haken. 
geL V. arc. argent, m. Silber, Geld; lat. argentuni. 

ar«1liiV6, f. Hfihlateinbottich; abgel. v.' aivtt(l)e. f. Ton; lat ftrgflla. 
arche 2. argon, ni. Dohne ; viell. für arcon v. arc. 

arelllöres, f. pl. Schiffsrippen; abgel. argot, m. Kauderwelsch; Vbsbat. s. 
V. lat 'arcllis gebogen. ' ar^oter. 

aVfOBi m. Sattell>og«n; lat *arcio, «önem < argoter (immer er^io „fulglich" aagen, 
V. nrcus. ein fjelehrtes mit InliMniscIu ii Wörtern tre- 

arcot, ui. in der Asclie nach dem GuU spicktes) Kauderwelsch reden ; abgel. (mit 
sich findende Metalltaile, StDCltmessing; | Anlehnung an arguer — lat ai^Sre) v. 
viel!, identisch mit 'haricot (s. d.) Ge>llat. or<:n folglich, also, 
mengsei. argoulet, m. berittener Bogenschütze; 

areure, f. Biegnng; abgel. v.arquer (s.d.). viell. = 'arcoulet, unregelm. Deminutiv- 
ardasse, f. Florettseide; W.unliek,, viell. |abltg. v, are, (vgl. argon), 
morgenländ. Herk. argousln, m. Profoß, Stockmeister ; ent- 

ardellon» lu. MüUiggänger; tat. ardelio, stellt aus span, alguazil Gerichtsdiener, 
•dnem. j argu«>f.Draht1rinde,Gold-(SUber)dnlh^ 

arder s. ardoir zieherei; kArzende Abltg. aus. lat. *argä- 

ardeur, f. tlitzo, Brand; lat ardor, nnm < - «rriecb. tirgSnon) llebema.schine. 
-orem. ; arguer Gold -( Sil ber)grobdraht ziehen; 

apdler, m, Weberbaumaeil; verinutl. abgel. v. argne. 
abgel. V. 'hart (.'^. d.>. argiicr fnl-jorn; !at. arfniörc. 

ardUlon, lu. Schnalleunado], Spitze; vcr- argulUon, m. Schnallen-, Dornspitze; 
mutl. aus ^'hardtllon v. 'hart {». d.). vermutl. abgel. v. argne. 

apdoir brennen; lat. ardere. Daneben argiimait» m. Sehlußfolgerung, Grund ; 
ardre =- lat *ardire und arder = lat lat. nrinirnpntnm. 

'ardäre. i argumcnter SclUüsse machen; abgel. v. 

wrdolse, f. Schiefer; vielL gleich», lat [ argument 

*arid!tia (v. aridus, tlfirr) Dürn^ Trocken- , argutle. f. Spitzfindigkeit; laLargfltia(e). 
heit, ausgetrocknete Masse. aride dürr; lat aridus. 

avdre a. ardoir. «rigot, m. s. kirigot 

ardtt, -e st^; lut. ardüus, -a. arimer (.««ohicbtenK ordnen, Nadeln in 

ardure, f. nrand(\vunde); abgel. V. ardre. (Ordnung bringen, anspit/.en; abgel. v. 
are, m. Ar (FlächenmaU); uuigest aus | germ, rliu Reihe, Schicht; (afrz. arruwer 
lat area. | die Sdiiffsladuag ordnen, abgel. v. ndl. 

arelgnol, m. Fi.schnetz ; al)gel. V. araigne ruim Schiff'srnuni.'l (smö.) 
Spinnennetz (f. il . Spinnennetz und Fisoh- arlser die Segel reffen; at>gel. v. ris 
netz haben eine gewis.se Ähnlichkeit mit- (afrz. rifs — altnord. rif) Reff(band). 
einander). arl6Quln, m. s. harlequin, 

aröne. f. Sandtplatz); lat. arSna. armaillade, f. BlackfisoViiu-fz : = t?)'al- 

arer ackern; lat arare. maillade, aunmillade; vermutl. abgel. v. 

ar^re« m. Mühlradachiie: W. unbek. aumaille (Int animalia) Tierinasse, Getier, 
Herk., lautlidi läßt es sich als lat Gcziefer; armaillade würde doninai li ein 
aratrum an-setzen, begrifflich erscheint Netz bezeichnen, mit dem man eine ganze 
dies als unmöglich. .Menge von Tieren auf ciuiual fängt 
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amateur, m. Reeder; lat. armator, , arquet, lu. 1> Fadeubalter (Weberei), 
•örem, ab^el. v. arma Sehlffsgorät. I abgel. v. arc; 2) Sdhkaaten (Papforfabri- 

arme, f. Waffe; lat. arma. | kation), ahr;* !. v. area, Kiate. 

armöe, f. bt w affnoto Mii>sso, TToor; Viz- arquirou(x), ni. s. alquifoux. 
sbst. z. lat. armare ausrüsten, bewaffnen. ^ arracher berausreiUen; laL *ad-raüicäre 

annelliie, f. Hemaelinfell; DemimitiT« ; (v. radix Wunel) an der Wursel heraus- 
ablt^. V. abd. barmo Wiesel. rciiien. 

armer auerasten, bewaffnen ; lat. arnmrc. arraisonner (afrz. araisnier), (vernünf- 

Mrmst, m. Sturmhaube; deniin. Ablt^. tig) reden; gleicbs. lat. *ad-rationire. 

arme Waffe. I wmmhw a. aramber. 

•pmlstlee, m. WaffenstilLstnnd ; ^Icii tis'. arramer s. aranipr 
lat *armisUtiuui v. arma, Waffen, und arranger in Reibe und Glied bringen, 
atare stehen. J ordnen; ft + ranger abgel. v. rang 

armoirc, f. <Gcrät-)Sehrank; lat. *armo-j (s. 1). 
ria für arnturiuin. arrastre, ui. Ma^hiuo zum Zerkleinern 

armoirles, f. pl. Wa|)j>eQ ; abgel. v. afrz. und Sieben des Silbererzes ; vermutl, " 
armoiier mit Wappen aehmfteken. | lat. ad + rastrum Harke. 

armoise, f. ßcifufi; umgest aas lat.- arrcnter (ver)pachten ; ä + renter 
griecb. artemisia. (s. d.). 

armopaele, m. Meerrettig; lat.'griech. j arrirages, m. pl. Mekstand; abgel. v. 
arinr I ;i iiiiii. ' ari iri f — ad + rötro. 

armorler ein Wappen auf etw. setzen; arröt, ni. Festlegung, Festsetsnng, Be* 
abgel. V. armuiries. ,8cbluü; Vbabsl. z. arreter. 

armure, f. Rüstung; lat arraatura. ! arrAter znrflek-, fest-, anhatten; gleleh- 

armurter, m. Walfenedimied; abgel. v. san» lat. 'ad-ro ^^t irc. 
armure. : arr^tolr, m. Halter (beim Bajonett); 

arome, m. Qewfirz; lat-grfecta. aröma. • abgel. arrdter. 

aronde, f. Schwalbe; lat. birundo, iir ui, arrhes, f. pl. Aufgeld; lat. arrba(s). 
mit Aiilohimng an arundo Robr (Pfeil). arrhe(s). f. fpl ) Auf^'<'I(^ ; Int. arr(b)a(e). 

arondeüe, f. Stecknetz, de mer leicbtes arriere zurück, hinter; lat. ad retro. 
Fahnong; in beiden Bedeutungen mit dem i «rrtmer schichten, stauen ; s. arimer. 
Vogclnanien birondellr' iMtMiii ti ein arriol(l)cr stillen, s'— narli dem Winde 
Netz kanu durch seine Gestalt, ein Scbiff roUeu; gleiuba. lal. 'ad-rlvülarc v. rivülua, 
dureh aelne Schnelligkeit der Schwalbe Demin. je. rivtts Strömung, mit der Stro- 
Sbnlich sein. ' mung fUeOen, fahren. 

aroturer, — un fief ein lieben in ein arrlser a. ariscr. 
Bauerngut verwaodelii; abgel. v. roture i arris(s)er anbinden, festmacben auf 
(a. d.) Deek; s. risser. 

arpalUeur, m. Ooldwäscher, a. orpail- arriver ankr>innicn; gleicha. lat ad* 
ieur. *ripäre an das UXer kommea. 

arp^ge. m. barfcnartiges Spiel; ital. ar-| anodM, f. Mdde; unigcb. aus lat ätri* 
pagglo V. arpa Harfe. plex, «pllcem (1009). 

arpent, m. M^r^'t-n (Landes); umge-' arroger, s'— sich anmaßen; lat. arrögäre. 
staltet aus lat,-kelt. urepeunis. arroi, m. (Auf)zug; Vbäbsu z. airz. 

arpratar (einen Morgen Landes) ab- ' (ar)r^er. (8r)roiier entweder von got rSdan 
messen, vermessen, mit yrullen Sehritten raten, ordnen, zure<-btmacben oder v. kelt 
durchgeben; abgel. v. arpent. St. red-, *reidlio- fertig macben (7857). 

arpon, m. große Sage; abgel. v. lal.- arrondlr (ub)runden; abgel. von rond 
grieeh. harpf. (s. d.). 

arque, f nri^iio. arrosep, arrouser (betauen) bewässorn, 

arquebuse, f. Hakenbüchse; umge- befeuchten; abgel. v, lat ro», röris Tau. 
staltet aus dem dtseh. Hakenbüchse mit arrosotr, m. OieBkanne; abgel. v. ar> 
Anlebng. an arc, Bogen. rosor. 

arquer bogenförmig krümmen; lat. arrouter.s'— sich auf den Weg macben; 
arc(u)ärc. abgel. v. route (». d.). 
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arrudlr roh werdeni grob werden ; abgel. 
V. rude (s. d.). 
amiffle» f. WaBBerstoUen; lat nrrOgia 

(889). 

ars, ui. pl. gchuUergruben (beim Pferd); 
«titit avB *ann9 — lat annos armua. 

arsenal, in. Arsonal, Zeughaus; arab. 
«1 Arcnnah Haus der Betriebsamkeit, Scliiffs- 

bauhaus. 

amrale» m. Arsmiik; lat-grieeh. arrhe- 

nft tmi, :irscnicuni. 

arsi, -e brandig; gleichs. lat. 'arsivus, 
-fl arsuB. 

arsin, -e auf das Verbrennen bexQglieb ; 
gleichs. lat. 'arsTnus, -a v. arsus. 

arsls, m. brandig riechender Wein; 8. 
arri. 

art, m. Kunst; lat. ars, artem. 

artelle,t Schmelzlöffel; W.unbek. Herk. 

arttmon. m. dritte Rolle am Flaschen» 
EOk; lat.-j;riech. arteinön. 

artäslen, -ne artesisch; abgel. v. dem 
Landsuhaftduamen Artois. 

artleliaat, m. Artlsohoeke; Hai. artldocco, 
das auf nmh, al-kharchouf zurückgeht («24). 

arUele. m. Gelenk, Glied, Artikel; lat 
articülns. 

artlel, -le xnr Kunet gehörig; ahgel. v. 
art. 

artlen, m. Student der Philuaopbio (ars 
philoaophksa) ; abgd. art 

artiflee. ni. Kunatfertigkeit, Kunalgritf ; 
lat. artiflcium. 

artlfletel, -le kftaatlioh; lat artlflelftlis. 

artlfler mit Kunst List machen; glri^i^a. 
lat. •artlficilre. 

artUler (mit Geschütz) ausrüsten; gleichs. 
lat *art11iare t. *art11ia v. artlre (v. artua 
eng)dicht hineinschlairoii, zusunnnpiifiif^pii; 
artiller bedeutet demnach eigtl. „zurecht- 
machen, bauen, konstruieren", danach 
mit Anlehnung an art Kunst u. mit be- 
«ondfror Rc/irhung auf die Waffenver- 
fertigung „kunstvolle Waffen, Geschütze 
bauend endlieh »^ttmatvone (Seeehfitse be- 

Bcliaffen". 

artlUcrle, f. Geschütz, Geschfilsweeen; 

6. urlilliT. 

arttuon, m. <mit d*^) Hintermaat; hit- 

griech. nrtomön. 

artisan, m. Handwerker; ital. artigiano, 
gleiche, lat 'artinsISniiB v. ars, artem 

Kunst. 

artlson, ni. Kloidermottp ; altfrz. artlson, 
urtumin, arUuHon u. arle, letzteres wohl 



entstanden aus *ärmite, [tjarmitem (Nom. 
tirmes), Holzwnmi; der AMall des t ISSt 
flieh aus Dissimilation erklären, unklar ist 
aber das Suffix -ison (vermutlicli wurde 
zunächst artuison in Anlehnung an par- 
tuieier „durchlöclieni" geUldet mit Bezugs 
nähme auf ilie LcTcher, welche die Motte 
hervorbringt, u. -uison dann in -ison ge- 
kürzt in Anlehnung an andere auf -ition 
auagehende Wörter) <909 u. 8056). 

arum, m. Aronswurz; lat. -griech. ärum. 

as, m. kleinstes Goldgewicht, As ; It as, 
aBsem, Icleinete Hünxe. 

asbeste, m. Asbest, Steiuflachs; lat.- 
. griech. asbestos (unverbrenniicher) Stein, 
j aaeendnnt, m. l) Emporsteigen, Empor^ 
I ragen, hervorragende Stellung, Einflnfl, 
Ansehen; lat. asrenffcTiH eendent-) v. 
ascendere aufsteigen. 2) -s, m. pL Bluts- 
verwandte fn aufsteigender Linie; lat 
a8een<lentes. 

ascenseur, m. ( Kjnporjsteiger, Empor- 
heber) Hebemaschine ; lat. ascensor, -örem. 

aaeot, m. a. eecot 

aselle. f. Wasserussel (Wasflereael); lat 
asella, Demin. z. aslna. 
ftail^ m. B. asyle. 

aslon» m. TJhu; lat. asio <axio), -önem. 

aspe, m. 1) Haspel, dtsch. llnspe: 
2) Krummkiefer (ein Fisch), laU-griech. 
aspiB, aapidem. 

asperge» m. Spargel; kt-grleeh. aspa- 
ragus. 

asperger besprengen; umgeh, ans lat 
aapergtee. 
aspergöa, m. Weihwedel; abgeL v. 

asperger. 

aspArIM, f. Hirte, Rauhigkeit; lat aape- 

ritas, -falein. 

aspersoir, m. Weihwedel; abgel. v. lat 
aspersus v. aspergere. 

asphalta, m. Asphalt; lat-grlecb. ae- 

a&pie, m. 1) Lavendel, prov. espic, um- 
geBt aus tat spieum (Nebenform an splca. 
Dorn); 2) Natter, prov. aapie umgeat aua 
lat.-griech. aspis, aspidem. 

asplrail, m. Saugloch, Zuglocli; abgeL 
v. aapirer. 

asplrcr nneii otw. hinhauishen, anstreben, 
erstreben; lat aspiräre. 

asplure, f. Steinkohlenstaub; W. unbak. 
Herk. 

asple, in. Haspel, runder Scherrahmen; 

dtsch. Haspel. 



Digitized by Goo<?lc 



asprelle— asBouTlr. 



S5 



aspreiie, L i'ferdeschwanz (eine Pflanze); , dem af rz. Verb. a88et<t)er (= lat. 'ad- 



W. onbek. Herk. 

assaglr wpipp machen, abgel. v. satje. 
assallllr anspringen, angreifen ; lat. *ad- 
Rallre. 

assalnlr geafiuder miioh«i: abg«!. v. 

aain {n. d.). 



BCdltBre) setaMi» stonen, ordnAn. 
asslgnat, m. Anweisung» Banknote; lat 

assiguatum. 
anlgnep anweften ; lat asslgnlre. 
assimiler angloidion; lat. assiniilare. 
as(s)iinlne, f. Ralimapfel; W. unbek. 



assaisonner (eine Speise der JahreHzeit . Herk 



eotspreehend snberelten), sehmaekhaft 

machen, würzen ; jibizel. v. saisson (8. d.). 
amallr salzen; ahirei. V. lat. saL 
MinrBMnter ubKcschnittene Reb«n auf- 
lesen; abgel. V. sarment (a. d.). 



a8(8>lnilnl«p, m. Fteschenbaum; ver- 

nuitl ab^el. v. a ssini ine, obwohl die fiedtg. 
Schwierigkeiten niucht. 

anlP die Därme in Ordnung Betzen, 
auseinandtrmachen ; Seitenform an aaaeoir 



assassin, m. (von Haschisch berauscht, mit Übergang in die I-Konjnfr. 



fanatisch erregt, Fanatiker) Mörder; ital. 
assaseino v. arab. basehascbt 

assassiner, ermorden ; abget v. assasNO. 

assaugue s. essaugue. 

aasaut, m. Angriff ; lat. *assaltus v. assa- 
llre angreifen. 

asseau, m. Dachabeil; lat ^asdeUua, 
I>emin. v. ascia. 

asaee, m. Trookenlage; « ft nee |at. 

Ai] siccuni. 



assises, I. pl. Hauptgerichts-, öchwur- 
gerichts'aitstmg; PtariMt. an asseoir. 
assister beistehen; nmgeb. aus lat 

HRsistere. 
assoder zugesellen; lat. assöcläre. 
assoler (Grund nnd Boden) verkoppeln; 

abgel. V l;it solum. 

assombrir verdüstern; abgcL v. sumbre 
(8. d.). 

assommer niederdrücken, niederschla' 
gen, betäul>en, töten; abgel. v. aomme 



assii»cher (auB)trocknen; lat. assircHre 

assembler versammeln; laU 'adHimuiare (s. d.) Laat 
V. slmnl gleiohxeitig, znaanmen. | aaaommoir, m. Totsehlagrorrichtang» 

assener (jomd. ctw. (Iiö^os] anslnnen, Falle, Verbreohorkneipe; abgel. t. asaom- 
zadenken, jemd. etw. Böses wünschen, an- mer. 



tun) jemd. einen Schlag verseisen; abgel. 
V. germ, sin Sinn. 

assenter eine ("ährte finden; alygei. v. 
sente (s. d.) Steig, Fährte. 

anemtir beistimmen; lat assentire. 

asseoir setzen, legvn, stellen; lat. assi- 
dere. 



Msomption, Himmelfahrt; tat assflmp- 
tlo^ •önem. 

assonance, f. Gleichklang (der letzten 
huchtonigen Vokale in Versen); abgel. v. 
assoner. 

assonep üloiohklin^'en ; l;it. assönäre. 
assortiment, m. ZusainmensteUung, Aus- 



uaarraenter vereidigen; abgel. v. ser-.wahl; abgel. v. assortir. 
nirat (s. d.). I asaoFtir passend susammenstellen; ab- 

asserter behaupten; lat*assertfire» abgel: I gel. v Borte {». d ). 
V. asserere. assorUssolr, ui. Sortiersieb; abgel. v. 

assortir. 

assortlssolre, f. Einsatz, -beelier,-eehadi- 

tel; ab^'cl. v. assortir. 

assoter jemd. betören; abgel. v. sot 
(s. d.). 

assouchement , m. (Jnindstoino oino.« 
dreieckigen Giebels; abgel. v. souche {s. d.). 
•asouplp einschlifbm; lat *ad-6öpire. 
nasouplir geschmddig madien; abgid. 

V. soiiplt-" (s. d.). 

assourdir betäuben; abgel. v. sourd 
(s. d.}. 

assouver (einen Teieh) mit Fischbmt 



in Kneohtsobaft bring«! ; abgel 

V, serf (8. d.). 

assette, f. s. asseau. 

aaaeuler vereinzeln, vereinsamen; abgeL 
V. seal (e, d.). 

asseyeur, m. (Rt-isitztT, Bci^^tHirdnetpry 
Steuereinnehmer eines Dorfes; abgel. v. 
asseoir. 

assez ^rcniiLT; lat. ud satis. 

assidu, -e fieillifj; lat a.H.siduus, -a. 

assiöger belagern; Koupos. v. sieger 
(8. d.). 

assiette, f. Sitz, Lufro, OfäH ffir da« 
Ordnen undAnricIiten von Speisen, GefäU, ^ sättigen; s. assouvir. 
woranl man etw. setzt, Teller; Ybsbst zu a4S0UTlP(einscld§fem,<ur Ruhe bringen, 

KSriins. Btimolof. Wtt». dw tn. S|ir. 4 
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befriedigen) völlig sättigen; laL *ad- 

assujettir untertäniir maohen; abgeL v. 
sujet (s. d.)- 

•amila, L (Bnttdian) Sdiildehen, lat. 
agafila. 

assnmep auftiehman; umgab, aua lat. 
aAsüiuöre. 

asswuiae, f. V«riiiehenmg:; abpid. v. 
assurer. 

assure, f. Durchschuß (in der Weberei); 
entst. aus I'aaaure = la^ure t. lacer <s. d.) 

assurer sidiar maehen, befeatigan; ab- 

gel- V. siir. 
äste. m. Stiel, Griff; lat haata. 

astelle, f. Schiene; lat. *[h]a8tilla. 

asti(c), m. (An ftpck werk zeug, Steck- 
messer, Glattmes^er) (Hättbein; Vbsbst. 
an aaHqoer. 

asticot, III f'l i s w.'is man an den Angel- 
haken ansticlit) Koder, Hcgenwurm; Demin. 
aatie. 

Mtleotar sticheln, TdieB, quftlen ; demin. 

astiquer (stecken, mit einem Stecken 
berOhren, atreifan, atrdchan) glitten; 

unij^'cl). aus eatiqner v. d. germ. SL atilt» 

stek (9050). 

aatragale^m. Ring, Stäbchen ; lat.-griech. 
aatragalna. 

astre, m. Stern; lat.-griech. astrum. 
astreindre zwingen; lat astriugere. 
astroe, m. Taorlng (Stropp); vermutl. 

uniirf'b- :uis dtsch. stropp. 

astuee, f. Lipt, Schhinhoit ; Ifit. nstütia. 

asyle. asile, m. Zuüuolttituri; lai.-griech. 
aaylnm. 

atelier, m. Werk statte; gleich a. laL 
'bastillarium v. *ha8tilla, Span, Demin. v. 
hasta Schaft (Lance), also eigentlich ein 
Ort, wo (HQbel)-8pane n. dgt. nmlierliegen, 

Tischlerwerkstatt. 

atelle, f. Kummetstock; iat. Mmsstilla, 
Demin. t. haata. 

atellolre, m. s. attelloire. 

atermoyer den Zahlungstermin ver- 
längern; abgel. terme (s. d.). 

atiehe, f. den Hamen gestecktes, 
Iwfestigtes Bändchen; entst. aus •n?ticlif>, 
'estiche Vbsbet. z. *esticher v. gerui. cük, 
alek stecken, stechen. 

atlntep lierausputzen ; Kf>iiiji<is. y.u tintt-r 
(8. d.) klingeln, läuten; atinter bedeutet 
also eigentl. „(ein Tier, z. B. eine Kuh) mit 



^ Cil(>ckchen, mit Schellen versehen, schmük- 
' Icen", oder = attinter <a. d.). 

atour. ni. Pata, Sehmuek; Vbabst a. 
atourner. 

atoamw (zurochtdrehen, zurüsten) 
schmücken; k + tourner (s. d.). 

atourneusa, 1 Kammeijungf^r; abgei. 
V. atourner. 
atoat» m. Trumpf ; — ä tont 
atrabtUUra adiwangallig; abgel. y. 
atrabile. 

atnbile. f. schwarze Galle; lal. atra 
bilis. 

Atre (astrp), tn. Feuerherd; vprmutL lat, 
*astricum (umgeb. aua griech. östrakön), 
Platte ans Kacheln oder Fliesen, Etrich. 
atroce alischeulich, gräßlich; lat. atrox. 
attablcr jonul. zu Tisch nötigen; abgel. 
V. table (s. d.). 
attaaha, t Band; Vbabst s. attaoher. 
attacher anfügen, beff'sfippn; ^'Ipiclis. 
lat. *ad-lagicäre oder 'ad-taccare (v. St 
tag-, tac-^ taoe-, wovon tang^re). 
attaqaa, 1 Angriff; Vbabst zu atta- 

aiiaquep angreifen; pikardisclie Seiten» 
form zu attacher. 
attarder verspäten; abgel. v tard (s. d.). 
atteindre anrühren, treffen, erreichen; 
lat atttngtoe. 

atteint», f. Berührung: Ptzabst s. a> 
teindre. 
ftttel, m. 8. attelle. 

attelap anspannen; viell. lat *attltfllare 

„bis auf das letzte Titelchen fertig machen" 
mit Anlehnung au atelle lat 'hastilla) 
KummctBtock. 
attelet, m. s. 'hatdet 
attelle, f. s. .lU-Uo. 

attel(l)olre, f. Deichselnagel; abget v. 
atteler. 

I 

attendanaa, f. Erwartung; abgel. t. 

attotidro. 
attendre erwarten; lat. attendere. 
attandrlr weich maehen; abgel. v. ten* 
dro d.). 
attenlr hinzugehören; lat ad -j- teuere, 
attentat, m. (verbrecherisches Trachten 
nach etw.) Anschlag, Frevel; Ptzabst zu 
I tat. ;iU«'iit.-iro. 

attente. f. <Er)warlen; Ptzsbst zu at- 
,tendre. 

attenter gegen jemd. oder etuns oinen 
verbrecherischen Versuch machen, etwas 
• Böses unternehmen; lat attentäre. 
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attentif, -ve aufmerksam ; glmehs. lat. 
*attentivu8 v. attendere. 
attentKm, f. Autmerkssmkeit; lat attte- 

tio, -önem. 

attenuation, f. Verminderung, Abscbwä- 
chunK; lat. attfinfiätio, -önem. 

attönuer verdünnen, vermindwn, ab- 
achwächen, mildern; lat. attenüäre. 

attermlnep einen Termin bestimmen; 
lat altermlntre. 

atterrer x.u Tin,\en werfen; gleiche, tat 
•ad-terräre v. terra Boden. 

att6FFlr ana Land treiben, (an)lauden ; 
abgel. V. terrc (8. d.). 

atterrissement, m. Srdaaechwemmong; 
abgel. V. atterrir. 

attestation, f. Beglaubigung^gchein; lat 
iittt'stätio, -<mera. 

attester bezeugen; gleiche, lat *atte«tare 
für attesUari. 

attlMlp lau maehen; abgeL t. tiide 

(s. <\.). 

attler, m. Flasciienbaum ; VV^ uubek. 
Herk. 

attifer putzen; Kompus. zu (altfrz.) titer 
putzen V. ahd. *tipf*>n tippen, betippen, 
zurechtsetzen, stutzen (U.ööb). 

attlftt, m. Kopfputz; abgeL al- 

tif(r'r) 

attiger (an)fassen; viell. abge). v. tige 
(s. d ). 

attlnter feetetauen; viell. gleich s. lat. 
*ad-tignitäre v. tignum (frz. tin>, Bal- 
ken. 

attlrall, ra. Ansog, Auerfistnng, Oerit; 

abgel. V. attiror. 

atttrer anziehen, heranzielien; gleiche, 
lat •ad-tlräre, s. tirer. 

attisage, ni. Anaehfiren des Feuere; 
abgel. V. itttisor. 

attlse, f. Schürhulz; Vbsbst zu attisor. 

attlaer anBchfinm; e. tiser. 

attisoir, m. Schüreisen; abi^'cl. v. altiscr. 

attltrcr einen Titel verleihen, bestallen; 
abgel. V. tilrc (g. d.). 

attitude, t Haltung, Benehmen ; W. un* 
klarer Herk., vrnmttl. iiinLrcb. au-' ital. 
attitudine, das selbst wieder unklar ist 
(viell. = lat. *aptitüdlnem, viell. aber auob 
nach Analoj^ie anderer Subst. auf -tudinem 
ah^'d. V. atto — lat actus Aktion, Gebärde» 
Haltung). 

a(t)tole8, m. pl. kleine Inaelgruppen; 

ein dfr Spraclic der Malediveninsiilaner 
(im Indischen Ozean) entlehntes Wort 



attombiaeuF, m. Stößer (Vogel); a. tom- 

biseur. 

attouA«p anrflhren; a. toneher. 

attraction, f. Anslehung(akraft); lat 
attractio, -öneiu. 

attralre ansieben, ködern; lat "attr»* 
gcre für attrah^re. 

attrait, m. ansiebende Eügenaobaft^ Rais; 
lat attractus. 

attrape, f. Sehlinge, Fallatrlek, Gegen« 

stand .11111 Täusclicn; Vhsbst. z. attraper. 

attraper (in einer Falle) fangen; abgel. 
V. trappe (s. d.). 

attnipolM, 1 Sehlinge; nbgeL at- 
traper. 

attraquer zum Laden oder Löschen an 
den Kai anlegen; abgel. v. ndl. trekken, 

ziehen. 

attrempance, f. MnOi^rtinf:^ der Leiden» 
Schäften; Vbsbst. z. attreniper. 

attrtmpnp temperieren, bia aa einem 
bestimintpn Orado orhitzen odwatthitien; 
umgeb. aus lat attempcräre. 

attribaer suerteilen; lat attriboAre. 

attrtbut, ra. beigel^te Eigenaehaft; lat 
attribfttum. 

attrlster betrüben; abgel. v. triste. 

attrlt, serkniraeht; kt attritua, ^ 

attrition, f. Zerkniraehung; lat attritio, 
-onem. 

attroter herbeikufen; a trotter. 
attrouper in Haufen versammeln; abgei 

V. troupe (s. d.). 
au — ä le, aux — k les. 
anbado, t IforgenatSndehen; abgeL v- 

a übe. 

aubader ein Ständchen bringen; abgel. 
v. aubade. 
aubag«, m. Ffillunge-, Spaltholz; abgeL 

V. aube - auvp d.). 

aubaln, -e Fremde(r); lat *alibänus v. 
alibi anderswo. 

auban, ni. Budengeld; vermutL lat 

'iiiniänitni V. alibT. 

aube, f. if wciUlicher Lichtschimmer, 
Morgenlicht, lat alba, aciL lux; 2) Chor* 
lieind, lat. all>a, seil, venti?:; Schaufel 
eines Wasserrades, lat. *alba für *alva — 
alvus. 

aubenage, ni. Bcgriibmegebfihr ffir 

Froiinlf. ali;^'oI. v. anbain. 

aubepine, t. Weiitdorn; lat alba spina. 

aiibipe, (Adj.) falb (Pferd); vermutL lat 
*albärus, nach anderer Annahme = span, 
hobero — arab. hobara Trappe, weil die 

4* 
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Farbe des falben Pferdes derjenigen der 
Trappe ähnlich sein soll. 

auberge, f. Herberge, altnfrk. heriberga. 

auberg^ä ^^cpnnzort; abgel. v.afn(.auberc 
— alid. balsberc. 

aiiber^eon» m. Panzerhemd; abgel. 

iifrz. aulHTc - liiilt^berc. 

aubergine, f. Eierpflanze, Kii^rripfel 
(Frucht); viell. katal. albergina uiugc- 
staltet aas arab. albadindjfln (naeh anderer 
Ann 'hnif tliLrcI. v. alborge (s. d.))- 

aubergiste, ui. Gastwirt; abgel. v. au- 
berge. 

auberon (obren), m. Schließhaken; W. 
unbck. Herk., vielleicht ursprfingl. Per- 
sonenname, Name des Erfinders. 

ualbmmaMm, t. Hakenblatt; abgel. ▼. 

auberon. 

anböte, -ette, f. Ausgabetstelle der Mor- 
genparole; Demin. z, anbe. 

aubler. m. 1) (woißliclie HolzlageJ Splint, 
2) Wasserhoiunder; in beiden Bedtgn. lat 
albärium. 

anUfoiDt m. blaue Kornblume; W. unbek. 

Herk.; gegen die naheliegende Ableitung 
V. album foenum lassen sich schwere laut- 
liche und begriffliche Bedenken erlieben, 
neben aubifoin Ist mit derselben Bedtg. 
aubiton (s. i.) vtirhandon. 

aubin, m. l ) trottendes Pferd, Trottgang, 
abgel. V. engl, hobby kleines Pferd; 2) Ei- 
weiß, lat. •albinuni. 

aublner Hin Halbgalopp gehen, abgel. v. 
aubin 1; 2; die Baumwurzelu bedecken, 
Rebensehöfilinge einpflanzen, W. nnbek. 
Herk. 

aubinet» m. fliegende Brücke von ver- 
flochtenen Tauen; rieU. aligel. r. anbin 
und also eigentl. Mschledites Pferd^ be- 

illMlttMld. 

aubiton, ni. blaue Kornhlume; W. un- 
bek. Herk. 

aubour, m. Splint, Alpenebenholzbaum; 
lat. alburnum. 

aubrler, m. Baumfelke; gleich», lat. 
^rborörius. 

aucbe (nn.'h oche), f. K<t1.. Höhlung 
zum Aufsetzen der iStecknadelknüpfe; ver- 
rontl. Tbabst. z. afrz. oscher, ocher ein- 
-<l;iH iilrii («lii'ses viell. = lat. 'abseoart'i. 

aucun, -e irgeiuhinfr: gleichs. lat. 
'alicunus für aliqui + unus. 

audaee. f, KOhnhett; lat. audacia. 

audacieuXt -w kfihn; gleiche. lat. *au- 
daciösus. 



audience, f. Anhören, Gerichtssitzung; 
lat. audientla. 

audleneiar. m. Geriehtsdiener; abgel. 
V. audience. 

audlteur, m. Hiirer; laL auditor, -örom. 

ango, f. Trog, Wanne; lat •alvea für 
alv<e)iis Wanne. 

äugelet, m. (wanncnnrtiger) Schaum- 
löffel; Dentin, zu auge. 

augSP wannenartig aushöhlen; abgel. 
V. auge. 

äuget, m. kleiner Trog; Demin. z. 
auge. 

augette, f. Küliel; Demin. %. auge. 
auglve, f. (wannenähnlicher Bogen), 
Spitzbogen; abgel. v. auge (s. d.; 1049). 
aaginentap vermehren; lat augmentare. 

augustc i ' nicht, erhaben , laf. mitrn^tus. 
aujourd'hui heute; = au jour d'hui, hui 
= lat hödie heute, 
aulnale, f. Krlf>iiL'«'höls; s. aunaie. 
aulnee, f. Ellenlange; s. aunee 2. 
aulof(t)ee, f. Anluven; abgel. v. au hif 

(B. d.). 

aulx, III 1 1 z. ail (h. d.). 
aumaillade, f. Blackfiachnetz; s. ar- 
m ail lade. 

I aumaUles, f. pL Mast(rind)vieh; lat 

aiiiin.ilia. 

I aum^. f. pl. Garnmaschen im Jagd- 
I netz, W. unbek. Herk. 

aumöne, f. Almosen; griech.eleömösyne. 

aumöner Almosen geben; abgel. v. au- 
möne. 

anm^tadeF, m. Alraosengeber; abgel. v. 

au nil"-' Tin 

aumöni^re. f. Almosenspeuderin, Almo- 
sentieehehen; abgel. aumdne. 
aumdtttouz, mikltStig; abgel v. 

niim"'!!*'. 

aumuee, -sse, f. Mütze, (ihorpelz; mlid. 
(al)mux, vgl. dtseh. MQtze (der Ursprung 
dieses W. ist dnnkol; die Alilt;^. v. lat. 
'uiütius verstümmelt, abgeschrägt, stöüt 
auf lautliche Bedenken). 

aiinia90B, -non. m. Pelzmütze; abgel. 

V. aumuce, -«se, 

aunage, m. Messen mit der Elle; abgel. 
V. auner. 

aunaie. f. Erlengehölz; abgel. v. aune 2. 
aune, f. l) Elle, germ.alina Elle; 2) Erle, 

lat. alnus. 

aaneau« m. Umbiegen einer vorjibrlgen 

RpIip: W. unbek. Herk 
aunee, f. l) Alant (Pflanze), viell. umgebt, 
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aus lat. htttenium; 2) EltenJänj^ abgel. 

V. aune I. 

anner (mit der Elle) messen; abgel. ▼. 

atiiH> 1. 

aunetle, f. Erlengehölz; Demin v:.aunc2. 
auneur, ni. (Rllen-)Messer; abgel. v. 
aune 1. 

auparavant chemab, zuvor; — an par- 
avant («- par + avant). 
aupi^ neben; au pres. 
auqueton, ui. (Panzorliemd) Waffenrock; 

arab. alqo'ton Baumwolle. 

aurate, m. Guldbirne; abgel. v. lat. 
auram. 

aure, f. Sommcvh'irti'lM'H ; lat. aiira. 
aureUlas. m. Pferd mit langeu Ohren; 
abgel. V. oreille (s. d.). 
aureUletto» f. kleinea Schöllkraut; k. 

oreillpttr. 

aurelUon, m. Knacke (ührfüriitigerWand- 
haken); abgel. v. oreille (s. d.). 
aup^UAr«, f. Ohrwurm; abgel. v. ornlle 

(B. d.). 

auröole, f. ({goldiger) Heiligenschein; 
lat aureöla. 

auriere. f. Feldsaum, -rand; fnl.'-'chc 
Sohi*eibg. für oriere <». d.), abgel. v. lat. 
öra Saum. 

auriner einen Zahn mit Gold auafüllen; 
lat. 'aurificäre. 

aurlUard, m. (cheval ) Pferd mit lan- 
gen Ohren; b. orillard. 

aurlllas, m. langohriges Pferd; a. au- 
reülas. 

auripeau, m. Rauschgold; lat. *auri- 

pelli8 a068). 

aurone. f. Eberraute: volksctymln^r. nm- 
gest. aus lat.-griech. [hjabrotona für — on. 

aurure, m. Goldtegierung; lat auretüra. 

aussl au« h; };leichsam !nt. 'alf (Ntr. v. 
'alia für alius, nach Anal. v. tulit) etc.) 
+ Sic (461). 

aUBllitoa» f.Trofi (ein aus drei oder vier 
Duchten ReschlafieneH Tau) ; s. 'hatissiiTc. 

aussit^t alsbald; — auasi (s. d.) f tot 
(8. d.). 

austere streng; lat. austerus. 
aust6rlte. f. Strenge; lat austeritas, 

-täteni. 

austregal, -ale schiedsriditerlicli ; 
L'lei« Iis. Int. *austragäUs V. dtach. <cinen 
Streit) austragen. 

autan, m. Südwind; lat altänus. 

autant ebensoviel; lat. *:ile (Ntr. v. *alis 
ffir alius, nach Aual. v. talis etc.) + tantuiii. 



autel, tn. Altar; lat altärc. 
auteur, m. Urheber; lat aucttir, -Orem. 
automne» m. Herbst; lat att(c)tfinintt8. 
autorlM, f. Ansehen; lat auctörltas, 

-t.itfm. 

autour 1> lierum; = au tour (h. *\.); 
2) subst m. Habicht prov. austor, lat 

*ästnr. -orom ffir astnr, -fircili (1000). 

autoursier, ra. Habichtabrichter; abgel. 
V. autour 8. 

autre ander(e); lat alter. 

autpehler vorgestern; lat. alterum heri. 

autruche. f. Strauü; lat avlstrüthiu, 
(-önem). 

autrui, m. andere(r); lat. *!ilterni geb. 
nach *illüi und dieses nach cui. 

auvel, m. Flechtwerk sum Fischen; 
^leichs. lat. 'alvellus, Demin. au alvus 
Bauch, bauchi;.'t'r Boliältt-T. 

auvelle, f. Weililing (Fiscli); lat 'albella. 

auvent« m. Schirm-, Schutzdach; vidi, 
nmgest. aus prov. anvan, desaen Herk. 
unbf'k. ist. 

auvergne. f. Luheauflüsuug; W. uiibek. 
Herk., schwerlich Irgendwie sushgd. mit 
(1f')ii r.andsriiaftsnaiiien Auverfjne. 

avaclür weich werden; a + gen«. 
*waikjan weich werden (10838). 

avagnon, m. Venusmusehel; 8.1aTagtton 
|.-5;5i>). 

aval l> talwärts, lat. ad valleiu; 2) subst 
m. Weehselbfirgachaft, vermuti. entstanden 

aus der Abkürzg. n val. = ä valoir. 

avalage, m. Hinabfaluren ; abgel. v. 
avaler. 

avalalson, f. Sturz des Wassers (in ein 
Tal), (talwärts wehender) Westwind; ab- 
gel. V. avaler. 

avalanetae, -«e, f. (talwärts rollende) 
Lawine; abgel. v. avaler (284), 

avalasse* f. s. avalalson. 

avalto, f. Auszug (in der Weberei); 
abgel. v. avaler. 

avaler 1) (tnlwärt«;) liimmtorsteigen, 
hiuunterbnngen, hinunterschlucken; ab- 
gel. v. aval. 2) Weehselbfirgsehaft leisten, 
abgel. v. aval 2. 

avalette, f. Stück Holz an der Angel; 
demin. Abltg. v. avaler. 

avalies, f. pl. Schabwolle; vermuti. abgel. 
V. avaler. 

avallste, in. Wechselbürge; abgel. v. 
avaler 2. 

avaioir, m. (cinf in das Wasser liinab> 
xulassctide) Reuse; abgel. v. avaler 1. 
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avalolrc, f. ^ToHes Maul (zum Sohlin- av^ne, f. s. avoine. 
gen), (herabfallendes) äturzleder; abgel. avenement, in. Ankunft, Ucgieruugä- 
V. ayaler 1. I antritt; abgel. v. avenir. 

avalure, r. IlufwiiUt; nbgrl. v. avalorl. avönerOD» m. taubmr Hafer; abgel. v. 

avance, t. Vursprung, Vorbau ; VbsbsU aveine. 
zn avanoer. aT^nler. -im im Hafer b^ndlieh ; ab- 

avaneer vorwirta bewegen; gleidisaiii gel. v. aveine. 
lat. *iib:nitiäre. avenir 1) Icoinmcn, geschehen, lat. ad- 

avanfon, m. Ansatz an der Angd, Breti venire; 2) subst. ui. das kommende Ge- 
an den Enden einer Rolle beim Reep- 1 schick» die Znlcnnft, lat advenire. 
srhläucr; v. avuiiccr. avent, n». .Advent; lat. advcntn?;. 

avanle, f. l'larkerei, Erpressung; W. aventer nacb dem Winde richten; abgol. 
dunlclor Herk., viell. Ptzebst zu afrz. v. a vent — ad ventum. 
avanir (v. lat. vanns) zunichte machen, aventlers, adj. ni. pl. aus Nebenlinien 
schiiiijpcn, l^t^pinlrficIitiL'^on ; vi«»II, n\\fh als Erbschaft zufallend; ab^el. v. avenir. 
i^pätgrieeh. abauia i^leidigung (v. türk. aventlire, f. Geschehnis, Begebenheit; 
avan, Bedrückung). > lat. *advcntfira (v. advenire) Vorkomm- 

avant vor; lat. ab + ante. ni». 

avantage, ni. Vorteil; abgel. v. avant. aventurer aufs Spie) setzen; abgel. v. 
avantin, m. Wcinstookschoßliug ; abgel. aventure. 
V.' avant. i ayentiireuz, -se abenteuerlieh; abgel. 

avanture, f. s. aventure. v. avcntnci'. 

avaoussö. m. Kermet<eiuhe ; abgel. v. aventurier, -öre Abentcurer(in); abgel. 

avanx. | v. aventure. 

avare <i"'izig; lat. avärus*. aventurine, f. Glimmerstein (künstlicher 

avariable havariprbar ; abyel. v. avaric. Stein, den man erzeugt, indem man auf 
avarice, f. Geiz; lat. a äritia. geschmolzenes Glas Eisenfeilspäne aufs 

avaFle, f. See-, Sidiiffeaebaden; vertnutl. | Geratewohl wirft); abgeU v. aventure. 

Vom arab. aw.'ir Riß, Fehler {(U^). avenue, f. Zugang; Ptzsbst. z. avenir. 

avarler (zur See) verderben; abgel. v. average, m. (WahrscheinUchkeits-) 

avarie. . Dnrehaehnitt ; abgel. v. avärer. 

avatar, m. Herabsteigen eines Gottes avörer etw. als wahr erweisen; abgel. 

zur Kidc, Mcnschu'fntlnnL^ oines (Jottes, v. aTr/. veir - lat. verus. 

Verwandlung; sanskr. avatar herabuteigen. averon, m. tauber Hafer; gekürzt aus 
avaux, m. Kermeseiche; W. unbek. 1 aveneron (s. d., s. audi avron). 

Herk. avcrs, m. (die dem HliVko Tiugewandte) 

avee mit; lat. ab hoc (30, 779). Vorderseite einer Münze u. dgl.; lat. ad- 

aye1ndi>e herbeiholen; lat. ^bfimftre weg- j versum v. advertire. 

nehni i! tjsi, } averse, f. GuD-, Platzregen; aus ä + 

avoino, f. s. avoine. vf>rs<< (Ptzsbst. z. veraer [s. d.J) auf einen 

aveiniöre, f. Haferfeld ; al>gel. v. aveine- GuH. 

avelOanAde, f. BichelnSpfehen ; abgel. j aversion, f. Abneigung, Widerwille; lat 

V. afrz. avelaine = lat. abellana (imx. nach aversio, -önem. 

der Stadt Abelia in Kani|)atiien). Naeh avertln, m. l)rolikrankheit ; entst. aus 
anderer Annahme abgi i. v, lat.-griooh. j la 'vertin (l'avertin) = lat. vertTginem 
balftnue Eichel, Haselnuß. I (Nomln. vertigo) Schwindel. 

aveline, f. HaselnuB; lat *abellina für avertlner, s*— (si< li immer in <\pm- 
*abeUäua. selben Kreise herumdretien), eigensinnig 

aveUnler, m. Haselstraneh; abgel. v. j sein; abgel. v. avertin. 
a\rliin ' avertbieux, -le schwindlig, närrisch; 

avelle, f. kleiner Weiüfisch; lat *a(l)bella , abgel. v. nvertin. 
. vgl. able. I avertir (die Aufmerksamkeil jemds. auf 

avtoage, m. Haferzins; abgel. v. aveine. | ctw. hinwenden), jemd. von etw. benach' 

avenaut, -e zukommend, wuhlanstehend, richtigen; ital. avvertire, umgeb. aus lat 
anmutig; Part i'räs. v. avenir. advertörc. 
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avertissement. m. Nacliricht; abgeL v. 
avertir. 

avesprcr. -Ip Abend werden; abgel. v. 
lat. vesper Abend. 

avette, f. Bienohen; demin. Ablt^. v. 
lat. apie Biene. 

aveu, 111. Geittiindnis : VI>?ib8t. z. avouer. 

av(e)uei> iiu Geaicht behalten; abgel. v. 
d. Tbdg. ft vue. 

aveuflrle blind ; lat *ab^cfllu8 ohnäugiv: 
(89). 

aveugler blenden; abgel. v. aveugle. 
aveoirletto, f. in kV^ blindlings; demln. 

Abltjr. V. avptiirlo. 

avl, nu Glut des Backofens; Vb^bst z. 
avlr. 

avlalre. m. Vogelhaus; lat aviariuni. 

avlander verproviantieren; abgel. v. 
viande (s. d.). 

KwUt» liatem; lat avidu?. 

vnOM Gier, Sucht; lat avidltaa, -tfi- 
tern. 

avlgner mit Reben bepflanzen: ab{?el' 
V. vijarne (s. d.). 

avlUr crniedrijLren ; ab^el. v. vil (s. d.). 

aTilissement, lu. Erniedrigung, Herab- 
vfirdigung; abgel. v. avflir. 

avlllon, ni. Hinterklaue der Raubvöj,'el; 
mnndartl. äeitenform zu aignillun (s. <!.). 

avllloimep mit den Hinterklfluen fassen; 
abgei. V. nvillon. 

avlner Wi iii<:. rucb ausströmen lassen; 
abgel. V. vin (s. d.). 

avir 1) anadSrren, a. 'havir; 2) die Rin- 
der eines Gefäßes unikrinipen, tat *!aplre 
für apere passend niaehen. 

avlraison, f. Salzgan^; vcrniutl. abgel. 
y. afrs. a virer drehen, jedoch ist die 
Be<lt'_^ ^Titwcklj:. sehr unklar. 

aviron, m. Ruderstange; veraiutl. abgel. 
▼. vtrer drehen, doch ist die Bedtgaent- 
wioklj:. nicht klar. 

avlronner rudern ; abjjel. v. nviron. 

avis, m. Ansicht; Vbsbst. z. aviser oder 
viell. entat aus d. Vbdg. & vis = lat ad 
visum rincli Auj^fcnsdiein. 

aviser den Blick jemds. auf etw. richten, 
jemd. auf etw. aufmerksam machen, jemd. 
liiMiarhrichti^'en; ^.'leic'ilis. lat *adviaäre ' 

aviso. 111. (Jüurierschitf ; span, (bareadci 
aviaa 

avisse, f. Schraubstürk ; Vhslist. z. 
*avis8er gleichs. lat *advttiarc abgel. v. i 
Vitts, Rebenranke, Scfarnnbe. ' 



j avis(s)ure, f. Falz; abgel. v. a vir 2 
I <R. d.). 

avltaiUer verproviantieren; abgeL v. 

*vitaille ^ lat. victüälia. 
I airlvage, ni. Polieren; abj;el. v. aviver. 
j avlver lebhaft ntachen, auffrischen, po* 

lien'n ; !il>i:('!. v. vif, vive (s. d.). 
j (avive) avlves, f. pl. Mandeln, Hala- 
I drüsen des Pferdes ; vermutl. lat *aqttivae, 

-as (v. aqua), Was.serdrusen. (Ist diese 
I Abltj;. rictitiir, so ist afrz. la vive aus 
, l'avive durch Verwachsung des a mit dem 
{ Artikel entstanden.) 

avivolr, ni. Polierinpspor, VTergoldemca- 
, Hcr; abgel. v. aviver (s. d.). 
{ avlTores, f. pl. AbKlIe btUm Belegen 

der Spie^rel^jläser ; ab«:el. v. aviver (s. d.). 

iavocasser Winkeladvokat sein; un- 
rege im. abgel. v. avocaU 
avooat» m. Advokat; lat advöe&tus. 
avol, m. in „donner un — " aus einem 
Bottich in den andern laufen lassen ; 
(Vbsbst t. avoyor {». AX 
avolne, f. Ilaf>>r: tat. avfina. 
avoir haben; lat. habere. 
, avoislner benachbart tteiu; abgel. v. 
rvoisin (s. d.). 

avorter zu fi-üli ycbüren, lat. nl<nrtar<\ 
avorton, ui. Frühgeburt; abgel. v. 
avorter. 

avmi^ m. Anwalt, Schatzherr; lat ad* 
vöcätus. 

avouer (geloben) bekennen, gestehen; 
lat «advötire. 

avoutre. m. Bastard; Vbsbst. z. 'avou- 
tior (lat. *ab« für ad-ult^räre) Ehebruch 

treiben. 

avoyer i) subst m. StadtachuIthelO, 

Lilfii'li.^. lat. 'advocarius; 2. verb, auf den 
Weg kommen, zu gehen anfangeu; lat 
•adviäre v. via Weg. 

avril, m. April; lat. Aprilis. 

avron, m. Windhafer; gekürzt aus averon 
(oder zusammenhgd. mit dtsch. haber, 
ahd. habaro). 

avuer s. nveucr. 

avulsion, f. AuareiUen; lat avulaio, 
•önem. 

avust(e), in. Knoten zur Verbindung 

/vv. icr Taue; Vbsbst. z. avuster. 

avuster zwei Tauenden zusammen- 
knfipfen; vermutl. nmgeb. ans ajuster 

(s. <!.). 

axe. m. Achse; lat. axis. 

axUle, f. Achsel. Astwittkel; lat axilla. 
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axonge, f. Wagenschiniere ; tat. axungia. 
aamet, m. Heringsstoek ; Demin. z. «ine 2 

(P. d K 

aze K»el; vermuü. lautunregelm. Um- . 
bildg. aus lat ulint«. I 
azur. m. Azur; per«, lazvard laxurahn- 

lich (540^) 

azurer axurbiau färben; ab^el. v. a/.ur. 



baba, in. Ko^iineukuclien, Bebe; viell. - 
poln. baba, niö^lu'h«nrelse aber atiAh km* 
dersprachl. W. 

babau, f. Pnpanz ; kindprsi>iaclil. W. 

babeurre, ni. Hunermileb; - has l)eurre. 

babtohe, f. ». barbtehe. 

bablchon, m. s. barbiohon. 

babil. in. OoHchwätz; Vbnb.st. z. babiller. 

babiUage, ui. Schwätzen; ab^rei. v. ba- 
biller. 

bablllard» -e gesobvätxig; abgei. v. ba- 
biller. 

babUler plaudern; von einem lautnacii* 

abinendeii St. bab- pap^n (vgl. engl, 
babble, auch enjrl. baby). 

babiilerie, f. ScbwatzhaUi}<keit, ab^^el. 
V. babiller. 

babine, -ouine, f. Lefze, Lippe (der Tiere); 
abgeL v. d. St. bab- (s. l>abiller). 

bablole» f. Kinderspielzeuir, Lappalie; 
ab^el. V. enyl. baby kleines Kind. 

babioler kindische Posaen treiben; ab- 
gei. V. babiole. 

baUon, m. (Pappelkindeben, Kindehen) 
kleiner Affe; s, !.al. iiier. 

bft,bord, m. Backbord ; voiksetymolog- 
uinn;eb. (Kleichs. bas bord) aus germ, 
bacitbord. 

babotte, f. (kleines Kind, Pflppohen) 
Insektenlarve; s. babUler. 
babon, m. (kleinea Kind, kleine) Fratze, 

Grliiias.se; s. babiller. 

babouche, f. Schlaf-, Morgenschuh; arab. 
b&busch, pera. papu.'ich. 

babonln, tn. häßliches kleines Kind, 
Fratze, Pavian; d. W. scheint oinp pejo- 
rative Abltg. vom St. bab- (s. babiller) 
zu aräi. 

babouiner Oeeicbter aehneiden; abgel. 

V. babonin. 

baby, m. kleines Kind; engl, baby (s. 
babiller). 

bac, in. Fähre, Rack, Prahm ; viell. ndl. 
bac, Wanne, zsbgd. mit bastln = *bacci- 
jnum (1129). 



bacalas, -ab, -ar, -at* m. Holzschiene 
auf d. Daoh d. SchiffehiaterteilB; vermutl. 

frltsaniP .AbULT v. j;erin. back. 

bacallau, m. Kabeljau; ndl. bakeljauw, 
Nebenform z. kabeljaauw. 

bacasas, m. kleines vorn hohea, hinten 
fhi' lie.s Rut; vprimttl. abf;el. v. jrerm. back. 

baeasson, in. Wasserkasten; abgel. v. 
ndl. bac Wanne» Trog. 

baccara(t), m. Art Kartenapiel; W 
uubek. Uerk. 

baechanal, m. (lärmendes Bacohusfeat) 
Lärm, Spektakel; lat. bacchanäle. 

bacchas, f (scliler-lifor Wein ?) Zitroncn- 
safthefe; viell, pejorat. Abltg. v.lat. Bacchus, 
doch muB •schon das Genus Bedenken 
liieri^r I II ('rrejjen. 

bacbasse, f. Damm eines Teiclies; abgel. 
V. bliche. 

bachasson, m. s. baeasson. 

bachat. m. Stanipfloch (bei der Papier* 
fabrikation), abgel. v. bädie. 

bAebe, f.gewolbtes GefäB, Mulde, Wasser^ 
kästen u. dgl., (Kuppel), gewölbte Plane, 
Wii;iCttf]ei'f;c : ynnmill yle.ii"lis. lal. *bacca« 
Feuiin. z. bac (s. d.» Wassortrog. 

baeh^tta, f. schöne Maid ; femin. Bildg. 
z. bachclier. 

baehelier, m. junger Manu, junger Ge- 
lehrter; vermufl. gleicha. lat. ^baccelSrius 
•vaccaläriua (v. vacca), jiebildet nai li .Ana- 
logie V. Vaballärius <v. eaballus) ; die 
Bedlgsentwcklg. d. W. würde gewesen 
sein : Besitzer einer Kuh, Kleinbauer, Jung^ 
bauer, junger (nncli niclil zu L!rr>nf'rpin 
Besitz gelangter und noch nicht verhei- 
rateter) Mann. 

bacher mit einer Plane bedeeken; ab- 
gel. V. bäche (s. d.). 

bacholle, U eine Art Pfanne; abgel. v. 
biche (s. d.). 

bachon, m. Welnkufe; abgel. v. bftobe 
(8. d.). 

baobot, m. Nachen, kleine Fähre; abgel. 
V. b&che (s. d.). 

bachot(t)e, f. Fi8ch(tran8port)kasten ; 
abgel. V. buche (s. d.). 

baebou. m. bölzeme Kiepe; abgel. v. 
ba.'he is. (I.). 

bachoue, f. Welnkufe; abgel. v. bäobe 
(8. d.). 

baeUa« m. (st&behenförmige Pflanze), 

Mpprfenrhfi; vermutl. gelehrte Umbildg. 
V. lat. bacillus. 
baclUe, m. Stäbehen; tat. bacillus. 
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baclnet, m. Hahnenfofi, Sturmlunbe; 

s. bassinet. 
b4clage. III. Sperrung; abgel. v. bacler. 



St. bad- (vgl. badin), so daBd.W<Nrt«igftnfe- 

licli Tändelstiün'hen bedeutot. 
badlnant, in. (nicht angcHpaiuites, also 



bftetor (mit StSekm) versperren; ^leiehe. | lose laufnides, gleiche, tflnddndes) Hand- 

I 'i iaciiläro V. Iiacfihii? Stock. pferd. (überzähliger, daher wenig beschäf- 

bäcleur, lu. HafeuschUeßer; abgel. v. , tigter) Parlamentarat; Ftzsbst. z. badiner. 

badfner tSndeln, sehlicern; abgd. -r. 

badin. 

badouille, f. Pantoffelheld; oiitst. nm 
•padoiiille, abgeU v. d. St. pat- (vgl. patin) 



bäcler. 

ImmIUu, m. 8. bacaliau. 

bMMmner (Schinken) in Salswaaaer le- 
gen; al^l. V. engl, bacon. 



IwetrÄola, f. QoldabaohnHzel; a. brac- 1 mit großen Sehuhen gehen, wateeheln, 
teole. viell. hat Kreosong mit badouDler etat!» 

baeul, m. Hinterriemen der Zugtiere; »rehabt. 
entstanden aus bat cut. i badouiller lustig tändeln, achwärmen; 

INMUS. m. Quertritt am Webstuhl; wJabgei. t. d. St bad- (aus *bad9re, den 

unbek. Ilork. 
badail, m. weites (gleichsam gähneude^^) 



Mtind aufsperren), 
badoura, m. pl. Zange mittlerer Größe ; 
Schleppnetz ; lat badieuhim v. *bad8re | vermutl. abgeL t. d* St bad- (aua *badSre), 

weil die geöfbete Zange gleidi8.den Hund 

aufsiierrt. 

badrouiüe, L iiündel alter geteerter 
Taue; e. vadrouille. 

baffre, f. s. i.rifip 2. 
bafouer lächerlich inaciieUj verhöhnen; 
8. baffre (bäfre 2). 

bAfre, 8. 1) Presserei, vermutl. — *bafe 
Vlishst. z. 'l'-nfer (abgel. v. lat.-griech. bäfa 



den Mund aufsperren. 

badaud, m. Maulaffe; gleichs. lat. 'ha- 
dellus V. 'badure den Mund aulsperren. 

badander gaffen; abgeL y. badaud. 

bade, f. Zirkelweite, -Spannung; gleichs. 
lat *bada, Vbsbst. z. 'badäre. 

bademe, f. Serving (alte Gamtaue); 
wahrschcinl. breton. W. 

badlan(tt)» m. t Stemania; pera. ba< 
dian. 



i Sauce) Sauce lecken; 2) Faustsohlag, ab- 
badltot, f. dioke o. unregelmiBige i gel. einem lautnaehahmenden St iMf- 

(gleichs. den Mund aufsperrende) Schiefer- m ..i. 

tafel; abgel. t. hit 'badäre, den Hund 

aufsperren. 



bndig«oa, m. Steinmörtel, gelblidie Was^ 

serfnrbo, Bildliauorkitt ; W. nnbok. Ilerk., 
viell. ist es aus bas digeon (s. digou) entst 
und beseiebnete urspnlngl. den unteren 
Teil eines Deichpfahles, dann ein zugo- 
spitztes Holz, mit dem Solilamrn, Mört« ! 
u. dgl. gerührt wird, endlich die schlam- 
mige Hasse selbst. 

badlgeonner mit Mürt< I l» werfen, an- 
streichen; abgel. V. badigeon. 

badigoince, f. Lippe; in seinem ersten 



(baff-, ImiII-i klatschen, puffen, Beblagen, 
anschwellen iiiaclieii u. dgl. 
batrer gierig fressen; abgel. v. bäfre 1. 
bagam, 1 s. bagasse, 
bagage, m. Gepäck; nhfiol. v. einem 
vorauszusetzenden Yb. *bag[g}uer packen 
(abgel. y. d. volkslat St *bagg-, *bag-, 
Nel>enform z. p«g-, wovon pangdra featr 
III riehen). 

bagare, f. Pack-, Transportschiff; s. 
bagage. 

bagarro, f. (DurcheinanderpackMi, wfiste 
Packerei) Wirrwarr; s. bagage. 
bagasse, f. l) sich heruiutreibendes, 



Bestandteil hängt d. W. jedenfalls mit; liederliches Mädchen, -«*vagas8e — lat *va> 



*badare den Muud aufsperren aus., sonst 
W. unbek. Herk. 



•^äf'cn V. vauai i sit h henuiitreibon ; 2) Steu- 
:el den Zuckerrohrs, viell. identisch mit 



badUlon, m. SpeOer am Schiffsmodell liagasse 1, es wäre dann anxun^men, dafl 



zur Angabe der Hreitc der Hölzer; j)r<)v. 
badalhon t. badalhar, vgl. franz. bäiUer 

(8. d.). , 



die Benmnuttg dner rieh Iieruin treibenden 
Dirne zur Benennvjntr Hnes schwankenden 
liohres gebraucht worden wäre. (Viell. ist 



badin, -e (den Mund offen habend, gaf- , bagasse zunächst aus span, bagaso Hark 

fend, sich anifisitTendl tändelnd, nliL-'el. uini.'el.ildf-t ; dir- tirsprihml. Bedtg. des 
von dem aus *badüre den Muud aufsperren , span. Ws. müßte dann aber zunächst „mark- 



gewonnen« St bad-. 



lialtiges Rohr, Zuek«rrohr" gewesen sdn.) 



badlne, f. Spazierstdckehen, abgel. v. d. • ba^telle, f. (kleiner Packen, Lumpen- 

KOrtlBf, Stymduy. WUi. dar tn. apt. 5 
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bündel) Lumperei, Kleinip'keit; vermud. 
abgel. V. d. St. *bag[g]-, s. ba^^age. 

IkftgDS* m. Sldftv«iik«rk«r; - ital. bagno 
B. bain. 

bagnole, f. (Badezelle), jämmerliche 
Wolinung; Demin. z. bagne. 
bacnolat, m. (f(l«ichB. gebadate«) 

teertf''^ i^i L^ellucli ; abKol. v. ba^riic (s, d.)- 
bag(u)age, m. iiingelschnitt tin der Gärt- 
nerei); abgel. V. baguer ringförmig machen. 

iMglM, f. (Packen, Bündel [vgl. plur. 
bague<« Gepäck]), Wulst, wulstiger Stein 
im Ringe, Siegelring, King; Vbsbst. z. 
'bftgner ptxkm. In d«r Bedtg. nRing" UBt 
bague sich viell. — ags. beag Ring (v. 
beo^nn biegen, krummen) ansetaeo, S. 
bagage. 

lM«UiMMda,ll)<1tiiigelapiel)kiiicliadi6a 

Spiel, kindipchcs albemea Gedicht, abgel. 
V. bague, doch ist die Art der Abltg. 
bdehat bdEremdlich ; 2) (Pflanze, die gleich- 
sam ein kindi8che8 Wesen oder ein wul- 
stiges Ausseliou hat), Klatsehblase, Seliat- 
Unse, vermutl. identisch mit baguenaude 1. 

Iwgimiaiider Possen treiben, tSndeln; 
abgel. V. l'.iLj uenauJe 1. 

baguenaudler, ni. 1) Kinderspiel mit 
Ringen, Possenreißer, abgel v. bague- 
aande 1; 3) Blaaenstraueli, abgeL ba- 
guenaude 2. 

baguer Ringe anbringen, Ringe ver- 
taUeui an Bingen aaltMlten ; abgel v. bague. 

baguette, f. (kleiner Stab), Stecken, 
Gerte; ital. bacchotta, dcmin. Ablti/. von 
lat. *bac[cja, 'baclcjua Stock (vgl. Imcüius). 

tiaguetttar» m. Ladestoekaefamied; ab- 
gel. V. baguette. 

bagueur, m. Ringelmeaser; abgel v. 
bague (s. d.). 

baguler, m. Ringachmnckkiatehen; ab- 
gel V. ba^ue (s. d.). 

bahut, m. Truhe ; vieU. gleichs. lat *ba- 
gütum T. Bl *bag- paeken (a. bagage), 
vgl. ital. ba[g]tt]ie Kofifer, ygl. a(tt)gU8ttt8 
< aoüt. 

bahuter Lärm mueheu; ventmll. abgel 

babnt, doch iat der begriffliche Zuahg. 

unklar (viell. ist anzunehmen „in einer 
Truhe kramen, wühlen, lärmend herum- 

irirtschaften'7* 
bahutlar, m. Kaatenma^er; abgeL v. 

baliut. 

bat, -e braunrot; lat bädlus kastanien- 
braun. 

bftia, f. 1) (Fenster-) Bucht, Bai, Vbsbst 



a. afrz. baüer (a. bayer) =lat. *I)iiiHäre den 
Mund aufsperren; 2) Beere, lat bac^cja. 

balatte, f. eine Art Flanell; vermutl. 
abgel. v. bai (s. d.). 

balfln, adj. in: vers -s reimlose Verse; 
abgel v. d. Namen des Dichters Half 
(16. Jh.). fs. bain. 

baigner baden; >:leielis. lat. *l>a^näre, 

balgneur, m. Hudender, Bademeister, 
Bader; ab<i€l. v. bai^^uer. 

bAli^lr, m. Badeplats, -a, t Bade- 
wanne; abi:el. v. bai^-ner. 

ball, m. Pacht, Verpachtung; Vbsbst 
s. ballier. 

balle, m. königlicher Richter; provenz. 
Wort, lat bäjOlus Lastträ^rer, Dienatmann, 
Kommissionär, Verwalter. 

batlterd. ni. 1) Tragbahre; abgel. 
bnill r: Soinmer<rer8te s. baillargo. 

balUarge, f. Sommergerste; lat ba- 
learica (seil, hordea). Gerate von den ba- 
learischen In.Heln. 

ballle, f. Kufe; Vbsb.«;t. ?.. bailler, mög- 
lich ist auch, daß baille demin. Abltg. v. 
bae (s. d.) ist, gletohs. lat *baeula. 

balller (eine Last trauen, etw. auf sieh 
nehmen), etw. verwalten, etw. zur Ver- 
waltung ubergeben, verpachten, lat. bäjü- 
läre tragen. 

bÄiller (den Mund aufsperren) gähnen, 
klaffen; lat 'bädicüläre, demin. Abltg. v. 
*badire den Hnnd öttnen. 

baUlöre, f. Ballerie; W. unbek. Herk. 
(viell lat 'bajvlirla braunrote Pflanze^ 
u. baillet). 

balltet fkhlnit; abgeL v. lat «baJtUua, 
Demin. v. *bajna fnr bAdlua kaatanian* 
braun. 

baillatte. f. Paehtlehen ; abgel. v. ball 
(8. d.). 

bailleul, m. Knoehoneinrenker ; viell 
Demin. zu *bail — lat bajülus Lastträger, 
Dienstmana, Gehilfe, (Heilgehilfe). 

balUeup, m. Vefpaohter; abgel. t. ballier 

(s. d.). 

bällleur, m. (Gähner), .schläfrigerMensch; 
abgel. V. bäiller (s. d.). 
baUli(f), m. Amtmann; abgel. y. bailler 

(s. d.). 

ballUag», m. Amtei; abgel v. baillL 
bailUe, m. Herrschaft; abgel bailler. 
bAillon, m. Knebel; ab^rel. v.bäiller (sj. d.). 
baiUonner knebeln ; abgel. v. bäillon. 
ballkKluea» f. ]»1. dunkelbraun u. veiB 
gemischte Straußfedem; a. baillet 
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baillotte, f. Bütte ; Demin. i. bwUe (s. d.). 

bain, ni. Bad; lat. *bnpnum tim}rebildet 
aus balneum nach Anal. v. stagnum Telch. 

twloimetto, 1 G«wehnniftatz; ani^ebl. 
■bgal. V. d. Nanien der Stadt Bayonne, 
wo diese Watte suerat aogafertigt worden 
sein soll. 

iHüialllep Oistige Hmdkflsae austaileii 

müssen). lanKwdlig» Besncfae alMtetteit; 
abgeL v. baiwr. 
bftlMr küBe«n, m. KnB; lat baaläre. 

balseul, m. Kloberranft am Brote; lat 
bäsiölum, eigentl. KüOchen, Schmätzchen. 

balsonge, f. Salbeigallapfel; W. unbek. 
H«r]c^ vML r. baiaer abffd. 

balsoter oft küssen ; lili^el. v. baiser. 
baisse, f. Fallen, Sinken; VbsbsU z. 
baisser. 

balssep niedrig machen, senken; lat 
'bassiäre (v. bassus nic^dri^r, tief). 

balsaiöre, t. Neige, Bodensatz; abgel. 
T. baiaae. 

baissolr, m. Solbehälter; abKel. v. baisser' 
baisupe, f. Kleberranft; s. balseul. 
baitre, f. Steißfui) (Vogel); W. uub«k. 
Hmrk. 

bajalre, f. KuBmünze (Münze mit 
Doppelköpfen als Gepräge); viell. abgeL 
V. *bajer (vgl. ital. baciare) Sdtenform 
au baiser (s. d.). 

bajou, m. Heckbalken, Ikirdbrett; mask. 
Seitenform z. d. Femin. bajoue (s. d.). 

bajoa«, f. Sohwainaklnnbaokeii; aagatai 
aus der Pejoratlvpartikel ba (» lat bis) 
+ jouo (H. d.). 

bajoyers, m. pl. backenartige Seiten- 
mauarD; abgel v. bajou. 

bal, m. Ball, TanzgeBaUwhaft; Tbabst. 
z. baller. 

balada, 1 (daa Bummelny, Spaziergang; 

Vbslist z bittader. 

balader l) (»ich im Kreiseherumtreiben), 
bummeln, spazieren geben, abgel. v. baller; 
2) wählen, s. ballotter. 

baladeur, m. Bummler; | 

baladln. m. (Opern ) J J"*«™- ^* 
TSnser, Po8Benrel0er; ) balader. 

balafPe, f. Wundlippe, -spalte, Schmarre; 
Pfjorativpnrtikel ba (=« lat bis) + ahd. 
iüffur Lefze, Lippe (1414). 

balal, m. BeMn; Ybabst s. balayer 
(B. d.) 

balals, adj. in: rubia — Balaarubin; 
benannt nach d. Fundorte, der Landaehaft 
BaJaaehau (Samarkand). 



balanee, £ Wag«, Olaioligewicht; lat 
bür^nx, -l:inc(MTi (bi wurde ala Pejorativ- 
partikel aufgefalit) (1365). 

balaneer ina Glelehgewieht bringen; 
abgel. V. balanee. 

balancier, m. WauPiimrifher, Baiander» 
Stange; abgel. v. balanee. 

balaneine, f. Sehwingadl; abgaL v. ba- 
lance. 

balanfolre. f. Schaukel; abgeL v. ba- 
lance. 

balandran, m. langer Mantel ; ap«n. ba- 

landran, ital. palandra Reitmantel; ver- 
mutl. abgeL (aber in sehr unklarer Weis«) 
V. lat pala Sehaufel, alao elgentl. ein 

schaufclarti^'es breites Tuch bedeutend; 
es würde balandran mit baiandre (s. d.) 
eng verwandt sein, wenn angenommen 
werden darf, da& daa letztere eigtl. ein 
schaufelarti^res Trapozsepel bedeutet. 

baiandre, f. xweimastiges Binnenfahr- 
zeug mit trapezförmigen Segeln; a. ba> 
landrail. 

balange. f. Kufe zum Traubentran.sport; 
viell. gleichs. lat *ballanea (v. *balla, Kugei), 
rundllefaaa Geflill. 

balant, m r hl iffcB Tauende; s. ballant 

balasse, f. äpi^usack, Bettsaok; gleiohs. 
lat *l)allioea abgel. ballire. 

balast, m. Ballast; Pejorativpartikel bar 
+ dtjjch. last, in der Schreibung oft an- 
geglichen an balasse (s. d.). (Möglich wäre 
aneh. dafi balaat mit balaese identiaeh ist, 
11. daß die Anfügung' de^ t erst im Ndd. 
durch Angleichung an das deutsche laat er- 
folgt u. daß dann das so erweiterte W. 
in das Franz, zurückgekehrt wäre.) 

balauste, f. wilder Granatapfel; lat- 
griech. balaustium. 

balayw kebren; gleiebs. lat (*baUIflire 
oder) 'ballbliäre v. balläre werfen, in Be- 
wegung bringen, stäuben, fegen. 

balayeur, m. Auskehrcr; abgel. t. ba- 
layer. 

balayiim(a), t (pl.) Kehricht; abgel. v. 
balayer. 
iNübnaard, m. s. balbuiard. 
balbatlmr stottern; nmgeb. ana lat bal- 

bütire. 

balbuzard, ui. Fluli-, Fischadler; engl, 
bald-buiard Inhler Bussard. 

balcon, m. Balkon ; ital. baloonei, germ, 
balko Balken (1183). 

baldaquin (äfft, bandequin), m. eigtl. 
ein golddnrchwirkter Stoff, dann ans 

6* 
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aoleh«in Statt bestehender Thronhimmel; 

ital, baldacchino abpel. v. d. Staifnniuen 
Bagdad als dem Verfertigungsorte solches 
Stofles« 

bale» b^e, f. b. balle. 

baieine, f. Walfisch; Int. ItSlaena. 

balelner mit Fischbein durchziehen; 
abgel. baieine. 

balest(r)on, m. Se^jelstanfre ; ab>rel. v. 
lat ballleta Armbrust (die öegclstange 
bildet mit d. S^elmatt ein GeroBt, das 
eine entfernte Ähnlichkeit mit dner Arm- 
brust zeigt). 

iMdestrUle, f. s. arbalestrilie. 

baUtre» t aus der Fuge der GuBform 
lioi vorquellendes Metall; W.unbek. Herk., 
an lat. ballista Armbrust zudenken scheint 
durch die Bedtg. verb')ten zu werden. 

balATVe* f. Lippen, Spalte; PejoratiT- 
partikel ba (= lat. bis) | Int. labra. 

balleorne. f. s. baliscorue. 

baltBt m. (Wurftneh), Kornsiebtueh; 
abgel. V. ba(l)ler. 

baline, t grobes wollenes Packtuch; s. 
baliu. 

tMllaoonM« f. oberes Eisenstfick am 

Blasebalg; W. iinhek. Tlr-rk. 

baUse, f. Bake (Seezeichen); vermutl. 
Vbsbst KU baUser. 

baliser Scfzeicfaen (Haken) auswerfen, 
legen ; viell. Lehnw. ana d. Oriech.(ballizein 
V. balleiu). 

ballTAgie» m. Anszeidinen der Lafireiser; 
8. baliveau. 

ballveau, m. ein beim Niederschlagen 
eines Gehölzes zu verschonender Raunt, 
Hegereis (also Baum, der stehen bleibt, 
wenn in d. Holzhcstande eine T.ückt', 
gleichs. eine Gähnung geschlagen ist) ; das 
W. scheint aus bailliveau (das auch belegt 
iät) entstanden zu sein und auf ein Adj. 
•bäillif (zu häiller cähnen) pfilinond zurück- 
zugehen und also eigtl. ein Häunichon zu 
beseiehnen, das als Abschlufi einer Lficke 
(G&hnung) stehen bleibt 

1>aUvenie(s)* L (pl.) Aiberuheit(en), kin- 
dische Possen; d. W. scheint ans *b8ilU> 
vcrnt" entstanden zu sein u. schließlich 
auf l);'iilkr gähnen zurückzugehen (vgl. 
baliveau), so daß es eigtl. „gähnend lang- 
weiliges Trdben** bexdohaen wflrde. 

balUule» f. Tanzlied; abgel. t. baller 
(P d.) 

ballarin, ui. Küttclfalke; W. unbck. Ucrk. 
ballajitp m. s. balast. 



tuS\»f f. (Gegenstand zum Werfen), Ball, 

Kugel, Ballen, Balfx dor r,r;i*ier, Spreu; 
Vbsbst. z. baller werfen — lat. *balläre 
— grieeh. bfiUein. 

baller (den Leib hin u. her werfen), tan* 
zen; lat. balläre. 

ballet, m. (kleiner, niedlicher Tanz), 
Sehautanx; ital. balletto, Demi», s. ballo 
Vlisbst. /. ballarc tanzon. 

ballier, m. Spreuboden; abgel. v. balle. 

ballon, in. großer Ball, Ballon; abgel. 
V. balle. 

ballonner ballförmig machen, aufblähen; 
abgel. V. ballon. 
baUot. m. kldne Kugel, (kugelfSmigsr) 

Packi'n ; ali^^-el. v. balle. 

ballottage, m. Kugelung, Abstimmen, 
(Kugt?l-)Wuhl; abgel. v. ballotter. 

baUot(t)e, f. Wahlkugd; ital. ballotta, 
pallotta, V. L;rioiii. hällfin, lifzw. palleiu, 

ballotter hin- u. herwerfen, ballottieren; 
abgel. V. ballotte. 

balme, f. s. bäume. 

baloire, f. Schergang der Schnitter 
(eigtL der t>rt, wo Spreu abfällt), Scher- 
gang auf dem Schiffe; abgel. v. balle 
„Spreu**. 

balonrd, m. äuUerst schwerfälliger Kerl, 
Erztölpel; entst aus d. Pejorativpartike! 
ba + lourd (s. d.). 

baluchon, ni. l) Zafm, 2i <1a> Pack; in 
beiden Bedtgu. W. unbek. ilerk. 

baluette, f. Randstibchen (am Fisoh* 
netz); zsgstzt aus d. Pejorativpartikel ba 
+ luette (i?. d.). 

balustrade, f. Säulengcländer; abgel. v. 
balustre. 

balustre, m. Geländürsäiilc, dir «hirfh 
ihre Schwellung Ahuliehkeit mit einer 
Granatblüte besitzt; ital. balaustro, span, 
balaustre t. lat-griech. balanatinm Granat* 

bh'ito. 

balvane, Schlinge /.um Fangen der Birk- 
hühner; W. nnbek. Herk. 

balznn. ?n. schwär/«-- iKior röthrannes 
Pferd mit weii^ef leckten Füßen ; entweder 
V. arab. balqä weiß und schwarz gespren* 
kell oder = lat. 'balteanus v. balteus 
Gürtel, in letzterem FnUc würde die eigtl. 
Bedtg. des \V. sein „(weit5)«erändert". 

bambelle, f. Triebwerk; viell. eine Art 
redu] linierender Nebenform zu bielle(s.d.). 

bambin, m. Kind; ital. bambino v. d. 
Öl. bab (mit Xasalierung bamb). babbeln, 
papeltt (1204), 
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bamboeliade, f. l) (dammer Kinder» 

streich), kleine AusschweifnnK, abjjel. v. 
bamboche; 2) jrroteskes Gemälde in d. 
Art, wie es Peter de Laar (wegen seiner 
kleinen Statur Bamboeoio gwinint) malte. 

bamboelw, f. hfiflliohe Puppe; itaL bam- 
boccio. 

bamboeher (wie ein unerzognes IDnd 

leben), liedi'ilich sein; ab}:cl. v. bamboche. 

bamboohon, kleine Puppe; Demin. v. 
bamboche. 

bambou, m. Bambusrohr; malaiisch 

banibou. 

. ban, m. öffentliche Verkündigunjjr, Auf- 
K«bot, Heerbann; v. Kleichbed. germ. 
ban(n) (1214). 

banal, -e znm Heerbann. 7tim t:iol5en 
Schwärm gehörig, gewöhnlich; abgel. v. 
ban. 

banalite, f. Ilannherrliehkeit, Zugehörig- 
keit zum gewöhnlichen Heere, gewöhnliche 
Dinge u. dgl.; abgel. v. banal. 

baaaiie, f. Banane; indisches VT, 

banatte^ f. Talgkorb, Talgseihe; Demin* 
z. benne (s. d.). 

banc, m. Bank; germ. bank. 

bancal, -e krummbeinig; abgel. v. banc 
Bank (mit schräL' ^'ekretizton Reinen). 

bancasse, f. Sitz-, Bettkasten} abgel. v. 
bane. 

bancelle, schmale Bank; ab^el. v. banc. 

banche, f. Zähltisch, fest, l^ .lüe, fester 
Grund; gleichs- gerni. *baiika. 

banevoctao krammbeini^; ab^el. v. banc 
mit Anlehnung' an oroche, Haken. 

bandage, m. Vi-rliand: ab^el. v. bander. 

bände, f. Binde, Band, Bande, Rotte; 
g«rm. banda. 

l aiideau, m. Stirnband; abgel. v. bände. 

bandee, f. Bekanntmachung der Wein- 
lese; abgel. V. d. germ. St. band aas bandv 
(v/ ba, idg. bha hiut sprechen) ein Zei- 
chpu irdtcn (1206). 

bandeletta, f. Bänddien ; I>emin. v. 

bände. 

baadep binden, verbinden, straff riehen, 

spannen; nhis(>]. v. bände. 

bandereau, m. Trompetenschnur; demin. 
Abltg. V. bände, 
bftndepet, m. Bannerherr; abgel. v. d. 

■rorm. St. band ans- banilv (\' ba, idy. 
blia laut sprechen) ein Zeichen jrcbcn. 
banderole, f. Wimpel; demin. Ablt^. v. 

bände. 



I bandeup, m. Spanner ; abgel. v. bander. 

bandiöre, f. Banner; abgel. v. d. ^« rni. 
St. band (aus bandv), Zeichen, ein Zeichen 

geben. 

! bandlnrant, m. öffentliche Bekann^ 

j machiinp; ahirc!. v. 'handir fvf^l. ital. l»!in- 
dlre) V. d. germ. St. band (aus bandv), 

I Zeichen, ein Zddien geben. 

bandine, f. Budivelaen; W. nnbefc. 
Herk. 

bandingue, f. Kopfleine eines Netzes; 
neuprov. bandengo^ abgel. v. d. germ. 

band. 

bandins, m. pi. Geländer am Hinterteil 
de.s Schiffes; ital. bandiui, abgel. v. d. 
t^erm. band. 

bandit, ni. StralirTivänl ' '■; ital. bandito 
(v. baudire öffentlicli bekannt machen, v. 
germ. St band[v], eigtl. einer, der Sffent- 
lieh i:eächtet, für vogelfrei erklärt ist 

bandoir, m. Spannrad, Spannfeder; ab- 
gel. V. bander (s. d.). 

bandon, m. WOlkfir; s. abandon. 

bandoulller, m. Anpehnrifj^r einer 
Räuberbande, Buschklepper; abgeL v. 
bände. 

bandOttUire, f. Vebrgeheak; abgel. v. 

bände. 

bandure, f. ostindisches Kannenkraut; 
angeblich Sanskrit bandhura. 
bange, f. Zengart aus Borgond; W. 

unbek. Herk. 
bangte, f. Algenart; W. unbek. Herk. 
banlieue. f. Bannmeile; = ban (s. d.) 

-f- h'cno (.■^. d.). 

bannasse, f. Aschenkasten; abgel. v. 
benne (s. d.). 

tinrinatte, f. s. banatto. 

banne, f. groUer K(»rb; s. benne. 

banneau, m. Tragkorb, Kübel; abgel. 
V. benne (s. d.). 

banneUe, f. Propfenkorb; abgeL t. benne 
(s. d.). 

banner mit einem Schfrmzelt, einer 

Plaiu' lu'dpc'ken; abgel. v. bonn«' (s d.). 

banneret, m. Banncrfierr; handerot. 

bannerette, f. Fatnichea; abgel. V. d. 
germ. St band[T| Zeichen, ein Zeichen 

banneton, m. Fischkasten, Backschüssel; 
abgel. V. benne (s. d.). 
bannette. f. kleiner Korb; abgeL v. 

benne (s. d.). 

bannle, f. öffentliche Bekanntmachung; 
abgeL v. bannir. 
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buniire, f. Banner; s. bandi^re. 

bannir (durch öffentlichen Ausruf) ban- 
nen, Terbannen; abgeL v. d. gem. St. 
band[vl ein Zelelien geben. 

banque. f. Bank, Veehselbank; ital. 
banca, ». banc. 

banquereau, m. kleine Sandbank; Demin. 
B. banque. 

banqueroute, f. Bankbnirh, Bankerott, 
Zahlungseinstellung i ital. banca rotta (lat 
räpta) gebrochene Bank. 

banquet, ui. Gastmahl; ital. banehetto, 
abgel. V bnnc«) (». banc). 

banquette, f. lange gepolsterte Bank 
Ohne I<ehne; Demin. i. banque. 

banquler, ra. Bankherr, Wedialer; ab- 
gel. V. banque. 

banquise. f. Eisbank, Eisfeld; vermutl. 
sagstst aus banc Bank + engl, tee Eis. 

bans, m. pl. JaKdhnndlager; entst aus 
bancs (s. banc). * 

bniiM, f. groBer Warenkorb; dteeh. 
banse. 

bapaume, m. gezwungenes Fo.stliegen 
eines Schiffes; vielleicht zsgstzL aus der 
Pejorativpartikel ba + *t)aume, vermutl. 
Vbsbst. 7u paunier (s. d.) verhohlen. 

baptdme,m. Taufe; lat.-griech.bapUsmus. 

bsptiser taufen; lat-griech. baptkire. 

baquet, m. Kübel; Demin. s. bac (s. d.). 

baqueter Wasser auaaehöpfen; abgel. 
V. baquet. 

ImqiMttM» t pl. Zange sum Drahtaiehen; 
fl. b^nette. 

taqttetttMs, f. pl. Wein, der aus einem 
FaB in ein untergesetztes GefiB tröpfelt, 
Tropfwein; abgel. v. baquet. 

bar, m. 1) Barsch (Fisch), mhd. bars; 
2) Tragbahre, gekürzt aus afrz. bart, 
baart, bayart — *ba{llard abgeL t. boiller 
— lat. bajulärc tra^^en ; 3) engl, bar 
Schenktisch, Sehen kstu be. 

baraean, m. Wollstoff; arab. barrakan. 

baradine. f. Wasaeiabiugsgraben ; W. 

unbck. Herk. 

baragouin, m. Kauderwelsch; W. un- 
klarer Herk., vMl. entet aua d. hiufigen 

hebräischen Gebetsformel bärüch habbäh 
„Gesegneter wohlan", nach anderer An- 
nahme entst. aus breton. bara Brot -f 
gwin Wein, welche Wörter — weil sie die 
Franzosen in dei' Brcta;iiif> luuifif,' horten 
und nicht verstanden — zur Bezeichnung 
nnTcratindlieher Bede geworden eein 
sdlen. 



bapagonlnep kanderwelseh redm; ab- 

Kol. V. baragouin. 

barandage, m. Sperrung eines Flusses 
' durch tin Netz; viell. abgel. vom St. barr- 

I (s. barren. 

barange, f. Scheidemauer im Salinen- 
ofen; viell. abgel. v. d. St barr- (s. 
barrer). 

baraque, f. Bretterbude; ital. baracca, 
span, barraca, abgel. v. d. St. barr- (s. 
barrar). 

baFftqulUe, f. Bebbfifanerpasteie; W. 

unklarer Herk. 

barat. m. Betrug; Vbsbst z. baralter. 

bante, f. starker Gurt beim Foekaegel, 
um dien beim Sttirni 7u schützen, W. 
unkl. iierk., wahrscheiul. abgel. v. d. St 
barr- (s. barrer). 

baraterle, f. s. baratterie. 

baratte, f. Butterfafi ; Vbsbst s. banitter 
(s. d.). 

bnratt«»r {iMtreter) in Verwirrung brin- 
gen, durcheinander mengen (hieraus ent- 
wickelt sich einerseits die Bedtg. „Milch 
durcheinander rühren, buttern", ander- 
seits die Bedtg. „Geschäfte gewiasenioe 
behandeln, Dinge in gewinnsücIitiL'''- \h- 
sidit durcheinander wirren, betrügen, 
Untersohlmfe machen"), W. unlilarer Herk., 
vicll. entst. aus griech. prfitteln tnn, ban- 
deln, viel L;e.<e]iäftig piein. 

baratterie, f. Itetrug; abgel. v. bamtter 

(8. d.). 

barbacane, f. Srhicl^s-rbarte; span, bar- 
baoana v. pers. bäla-khaneh Erker (1168). 

barbnemaiep bartmnnep f. starker Stop- 
per (Tau); W. unbek. Herk., viell. abgeL 

v. barbe. 

barbacole, m. Dorfschulraeister, Pedant; 
eigtl. Name einer in einem Maekenapiele 
Lullis aiifrr. trnden Person. 

barbajou(e). f. s. joubarbe. 

barbamsse, f. s. barbacasse. 

barbarin, m. Barbe (Bartfiach); abgeL 
v. lat. barba. 

barbarine, f. Warzeakürbis; abgel. v. 
d. Lindemamen Barbaric, Berberei. 

barbaudler, m. (Mann, der seinen Bart 
I besudelt u. dadurch gleichsam färbt), Fär- 
ber, Bierbrauer; abgel. v. barbe. 
' barbe, f. Bart, Widerhaken; lat bArba* 

barbeau, m. Barbe (Bartfiach); abgeL 
' v. barbe. 

I bavb«aildiev, m. (bärtiger Kerl), Tfir- 
steher; Portier; abgel. v. barbe. 
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barböler (wie ein langer Bart im Wiode 
flattern), killen, flattern (v. Segeln); gleiebs. 
lat. 'barbidiäre v. barba. 

terbetot, m. Wericxeug nur Verfertigung 
von Angelhaken; demln. Abllg. barbe 

(8. d.). 

iMUfbn* rasieren; abgel. v. barbe. 

barberon, m. Bocksbart (Pflann); ab> 
gel. V. barbe. 

barbe t, m. Pudel (eigtl. bärUgei Iluuü); 
abgel. V. barbe. 

barbette, f. Geecbfitibank; abgel. v. 
barbe. 

barböyer s. barbeier. 

barbletae, f. ]) Gartenscbwarzkfimmel; 
ahgt'l. V. barbe. S) Pudelhand; abgeL v. 
barbe. 

barblehon, m. Pudelhund; abgel. v. 

barbirlio 2. 
barbier» m. Bartocherer; abgel. v. 

barbe. 

barUlle. f. (bartlhnKehee) Zftekehen am 

Münzplatten randp ; ab-^el. v. barbe. 

barbillon, m. Bartfaser, Widerbäkoben; 
abgel. V. barbe. 

bftrUB, m. Fadenleiter (Spinnerei); ab- 

pel. V. barbe. 

barbion, m. Barbe (Bartfiscb); abgel. 
V. barbe. 

barbote, t Aalquappe (Fii«b>; abgel. 

V. barbe. 

barboter (in den Bart hinein) achwatzen; 
abgel. V. haihe. 

barbouiUage, m. MauerauBtrich ; abgel. 
V. barbouiller 2. 

barbouiller l) (In den Bart hinein mur- 
meln), undeutlicb redfui, abgel. v. barbe; 
2) (den Bart hcspuckcn), bPBfhmioren, be- 
schmutzen; abgel. v. barbe; 3) (den Bart) 
▼erviiren, abgd. barbe. 

barbomtof 1 Lumpemneker; V. nnbek. 
Herk. 

bftPbOt -8 bartig ; abgel. v. barbe; 
bareasM, L Barkaate; attgel. t. barque 

d.). 

baree, f. Scbiffskanone v. großem Ka- 
liber; W. nnbek. Herk. 
barcelle, f. Karren ; W. unbek. Herk. 
bard, ni. s. bar 2. 

bardane, f. (Panzerklettc), gemeine, 
große Klette; abgel. v. barde. 

barde, f iScliild, DeckuiiL:, Dp< Ivp). RpIi- 
kiasen, Pferdcbarnisch; altu. bardi Schild. 

bftrdMkn, m. (Daoheattel), DachMhIndel; 
abgel. V. barde (e. d.). 



barder l) anf eine Tragbabre laden, ab- 
gel. V. bard; 2) den Harniach anlegen, 
abgel. V. barde (s. d.). 

bftrüot, m. Tng-t Fackeeel; abgel. v. 

bard. 

baröge, ni. ein leichter Wollstoff; be- 
nannt nach dem urAprüngl. Fabrfkations- 
orte Bardgea (in den Pyrenäen). 

bareme, m. Rechenknecht (ein Ru("li); 
benannt nach dem Namen des Verfaseers. 

baret, m. Oeeehrei der Elefanten n. 
Nashörner ; 8. barrit. 

bareter schreien (vom Elefanten); ab- 
gel. V. baret. 

barge, f. l) Barke, a. barque; 8)Sumpf- 
V( L'-l fviell. Ro jrenannt, weil er wie ein 
Schiff im Wasaer sich bewegt); 3) Heu-, 
Holzhaufen, W. nnbek. Herk, viell. y. 
germ. borg. 

barguette, f. Pferdetfthre; vermntl. » 
barquette (s. d.). 

baj^vigBOP nmfltftndiidi handeln, feil- 
schen, trödeln, zaudern ; verniutl. zusgstzt. 
ausd. Pejorativpartikel bar +guigner (8.d.). 

barleant, m. FSBehen; a. barrique. 

barlgue, f. kegelförmige Renae; ver* 
mutl. = barrique (s. d ). 

barll, m. Faß; vermuü. abgel. v. d. St. 
barr- (a. barrer). 

barlllard, m. K^rmeiiter; abgd. v. 
baril. 

barUlat, m. Böttcher; abgel. v. baril. 

barlolw buntBoheckig machen; vieU. 
lat. •variolärf v. variuin, nach anderer 
Annahme zsgstzt. aus d. Pejorativpartikel 
bar *rignUlre y. germ, riga Reihe, 
Streifen; einfacher leitet man, da im älte* 
ron Frz. auch barrioler geschrieben wird, 
das Vb. von barre Stange, Streifen ab. 

bailquant, m. e. barriquaut 

barltel, m. nö|)el; W. tmbck. Herk. 

barjelade, f. Meuggras, -f utter; yiell. 
abgel. y. lat *yartottre v. varina. 

barle, f. tauber (3ang (im Bergbau); 

W unbek Ilerk. 

barün, m. Ziehschleife der Seidenweber; 
W. nnbek. Herk. 

barlong, -gue, unt^lelch lange Seiten 
habend; Pejorativpartikel bar + long. 

barlotlftre, f. Fenstereiaen ; viell. — *bar- 
relotiere; s. barrer n. barreau. 

barnache, f. Rot<rnn<^; viell. keltiaohen 
Ursprungs (irl. bairneach). 

bftniAge^ m. a. baronnage. 

bamlde, f. a. bamaelie. 
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baron, in. Edelmann; lat. baru, -ünem 
Troßknecht, ^starker Mann, tapferer Mann, 
rittarlieber Mann); das lat baro (*v»to, 
Yarro) hangt zus. mit d. Adj. varus {*\dv- 
rus) krummbeinig u. bezeiclmet also ci^tl. 
einen ungeschickt gehenden, tölpelliaften 
Hensohen, einen Hann, der nicht als Sol- 
dat, »ondorti nur nIsTroAkneeht gebraucht 
werden kann (1243). 

bnfonnage, m. Flnelhermstand ; abgel. 
T. baroo. 

baro<)ue seltsam ppstaltet, lu'zarr, wun- 
derlich; ptg. barroco schief rund (span, 
barrueeo, schief ninde Perle), der Ursprang 
dies. W. ist. unbekannt; vit'll. ist es von 
barre abgeleitet u. bedeutet eigentlich 
„sperrig, quer, schief*. 

barot,, m. 8. barrot. 

barotte, f. ObRtweinlesekfibel; abgel. v. 
d. St. barr- (s. barror). 

bwqn«, t Barke; itaL-span. berca = lat. 
barca ans bariea v. griech. bfiris Naohen, 
Kahn 

barquette, f. kleine Barke; Demin. z. 
barque. 

barquleu» m. Langentrog; abgel. v. 

barque. 

bwmMlls» m. Zaun ; abgel. v. d. 81 barr- 
(s. barrer). 

barrage, m. Absperrung, Schlagbauui ; 
abgel. V. barrer (s. d.). 

barragei^* tu. Wegegeldeinnehmer; ab* 

<■ f\ V. 'inrrai^o. 

barras, m. weißes Fichtenharz; gaskon. 
barras«^ W. unbek. Herk. 

bum, t Stange, Stab; Vbsbst z. barrer. 

barreau, m. Stange, Gitter, vergitterter 
Kaum, Uerichtshof; Demin. z. barre. 

barvtoles, f. pL Barren («um Turn«i); 

a1if,'el. V. d. St. barr- (s. barrer). 

barrer (mit Stangen u. d^rl.) versperren: 
gleichs. lat. 'barräre, 'varrure, 'vararo (v. 
varus, *varrua,*barra8 fvgL Tarro, liaro|, 
{schräg), prhräg-tellen, (mit schrägen Stan- 
gen u. dgl. eine Öffnung) versperren (1245). 

barrette, f. Barett; gleichs. lat *biritta, 
Deminutivbildg. zu birrus kuner Mantel 
mit Kapnze. Die Vfi tausdiunt? von i mit 
a berulit wohl auf Angleiclig. an baril 
u. dgl., wdl ein Barett in seiner Form eine 
gewisse Ähnlichkeit mit onu in Fassr Iiat. 

barreur, m. 1) Hund, der d. Wild zum 
Stehen bringt; 2) Mann, der die Barre 
des Steuerruders hält; in beid. Bed^. ist 
d. W. abgeL v. barrer. 



barricade, f. Sperre, StraBensperre; 

abgel. v. barrer. 
barrier, m. Münzknecbt <beim Prige- 

wcrk); abgel. v. barrer (8. d.). 
barrlöre, f. Sperre, Schranke; abgel. v. 

barre. 

tanlqwuit, m. FSfldien; s. barrique. 

barrlque. f. Faß; prov. barrica, abgel. 
V. d. St barr- (s. barrer). 

barrir schreien vom fiüefRnten; lat. 
t>arrlre. 

barrit, m. Geschrei des £lefanten; 
lat. barritus. 
barrolr* m. Ri^l-, Zwiekbohrer; abgeL 

v. harrer. 

bar(r)ot, m. kleiner Querbalken ; abgel. 
V. barre. 

barroyer Proxesse ffihren; abgel. v. 

barreau (•;. *\.). 
barrure, f. Querholz; abgel. v. barrer. 
bars, m. dtseh. barsch, 
baa» HM niedrig (als Subst m. Strumpf); 

Inf ha'-stis. 

baüano, i". braunes 8ch;uleder; prov. 
bazana, arab. battftna (1438). 

basaner (scliaffellartig) braun färben; 
abgel. v. basanc. 

baseul. m. Leitseil ; — bat (sc. lat battßre) 
+ cul (cuius), vgl. busculer. 

bascule, f. Schaukel; Vbsbst z. bas- 
cule r. 

basouler schaukeln ; abgel. v. bat + cul, 

das 8 ist späterer Einschub, der wohl 
auf volksetymolog. Angleiobg. an tias be- 
ruht. 

base, f. Grundlage; lat-griedi. basis. 

baser auf etw. frrfinden ; ahfrel. v. briBe. 

basile, ui. Steigungswinkel, Schräge des 
Hobeleisens; W. unbek. Herk. 

basin, m. geköperter Barchent; gekürzt 
aus bombasin lat.-pn'eeh. 'bombacinus, 
bombycinus von bomb^'x Baumwolle. 

basoebe, f. Gerichtshof; vermntl. um- 

gest. auH lat.->:riecli. IkisiIum ?änh'nhalle. 

basque, f. Rockschoß; W. unbek. Herk, 
viell. substantivisch gebrauchtes AdjekUv 
bas({ue baskiscli. 

basqulne, f. Art Reif rock; span, bae- 
quina. 

basqoiner behexen, bezaubern; griech. 

basknineiit. 

bassage, m. Überführung des Leders 
zur Aufweichung; passage (s. d.). 

bassat, m. Kittel [der Schieferschneider] 
mit Unterftitter; abgel. v. bas, basse. 
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ba&ser Fäden eines Gewebes in glatten 
Zustand Aberfühnm; viell. = passer <s. d.). 

bassosse, f. Niedrigkeit, Gemeinheit; ab- 
gel. V. ba8, ba»sc. 

basset, m.(niedrigbeiniger Hund), Dachs- 
hund; abgel. V. bas, bas»e. 

trassier, m. (flarh<»r) Sandhügel, Sand* 
bank; vermutl. abgel. v. bas, basse. 

baulii, tn. Becken; W. dunkler Herk., 
das ein volkslat. •baccinuni vorauszusetzen 
scheint, dieses wieder würde alf Altlt^;. 
von dem bei Isidor belegten bacca„Was:<er- 
gefiS'< SU betmebten sdn (1136). 

basalne. f. Abdampfsehale; Femin. z. 
bassin (s. d.). 

bMStnep leise befeuchten, bähen ; abgel. 
V. I>a8sin. 

bassinet, ni. kleines Bocken, Pfanne, 
Pickeliiaube; Deniin. v. bassin. 
baaitaiolre, f. Bettwirnier, WSrmpfknne; 

a1>;it>l. V. hassiner. 

bassinot, m. Wasaertrogj abgel. v. bas- 
sin. 

baiMO. m. BaBpfelfe; abgel. v. bas, 

basse. 

busotln, m. Stellbottich; abgel. v. bas, 
basse. 

bassure, f. niedriger, nasser Boden; 
abgel. V. buH, baH»o. 

basta, f. bastähnlicher indiftcher Haib- 
seidenstofl; W. dunkl. Herk., weder mit 
dtsrh. hast, noch mit «Imih lal.-^rii'i'li. St. 
bast- (s. bätir) scheint es zusauimenge- 
bracht werden au dürfen. 

baste, f. l) Packsattelkorl^ Kiepe, at>gel. 
V. dem St. bast- (s. bätir); 2) Bast, chine- 
sisches Seidenzeug, s. basta; 3) ni. Treff- 
AB (im Kartenspiel), vermutl. ital. basta 
„OS ;fonu<:t". 

baster, ui. Mischling; s. bätard. 

bast^r hinreichen; ital. basta re, abgel. v. 
d. St. bast- («. bätir). 

basterne, f. Sänfte, Ochst'nwntr*»n ; lat. 
basterna, abgel. v. d. St. bast- (s. bätir). 

bastlde, f. Blockhaus; abgeL v. d. 8t. 
bast- (8. bätir). 

Ilastille, f. kleine Festung; abgel. v. d. 
St bast- (s. hktir). 

bastin, m. Binsentau; abgel. v. germ. bast. 

bastlngue, f. Schanzbekleidung; ital. 
bastings, abgel. v. d. St. bust- (s. bätir). 

battlon, ro. Bastei; ital. bastione. abgel. 
V. d. St. -bast- (s. bätir). 

bastir dichtmachen, filzen; abgel. v. d. 
St bast (s. bätir). 

KSrtiBt, Etgm^of. Wtii. 4er Ih. S^r. 



bastonnade, f. Stockprügel; itaL basto- 
nata v. bastone (= frz. bftton), v, d. St bast-. 

bastrlngue, m. 1) (BiuIp), ^'enu'hic Kneipe, 
wüstes Treiben u. Tanzen in solcher Kneipe, 
Lärm, vermutl. =- bastingue (s. d.) ; 2) Sä- 
ge zum Durchsägen der Ketten, Spflidiea- 
bobel, W. unbek. Herk. 

bastude, I. s. battude. 

bat, m. 1) FIscbschwanz <mit dem 
der Fisch das Wasser schlägt), Vbsbst. 
z. battre; 2) Blasebalken, vermutl. = bast 
s. bätir; 3) iiatzen, entst. aus dtsch. bat- 
zen. 

bAt, tn. Saumsnttel; s. bätir. 

batadoir, m. Klopf-, (Fluß)- Waschbank; 
provenz. Abitg. lat batt(u]^re. 

batadoup, -eur, m. Schlagstein (im Puff- 
spit'l); prov. .XtiU^:. v. lat. batt[u]^re. 

b4tage, m. l) Lasttierzoll, abgol. v. bAt; 
8) Ausetampfen des Kornes, abget battre. 

batall, m. Glod^enklöppel; abgeL 
battre. 

bataille, f. Schlacht, Schlachtordnung, 
Schwadron; abgel. v. battre. 
batailloii, m. Truppeinschar; abgeL v. 

bataille. 

bAtard, m. t) (das auf einem Saumsat- 
tel erzeugte), uneheliche Kind, Bastard, 
abgel. V. bat; 2) Damm, Deich, abgel. v. 
d. St. bast- (r. bätir). 

batardeau, m. l) kleiner Bastard, Demin. 
V. hätard 1; 2) Abdämmung, abgd. v. 
bätard 2. 

batardltoe, f. Baumschide von jcrepfropf- 
ten Stämmen; abgel. v. bätard 1. 

bate. m. 1) ein Bestandteil des Bord- 
plankcnwerkes, abgel. v. d. SU bast- (a. 
bäthr); ^ ~ bat (s. d.). 

bäte. f. Zarge am TTbrgehäuse; abgel. 
V. d. St bast- (a. bäür). 

bateau, m. l) groBes Boot Schiff, ab> 
gel. V. germ, bat, Boot ; 2) Taschenspieler- 
gerät, vermutl. abgel. v. d. St bast» (s. 
bätir). 

bateler l) in ein Schiff laden, abgeL v. 
l>ateau 1; 2) TaschenspielerMen machen, 

abgel. V. bateau 2. 

bateleur, m. Bastler, Taschenspieler; 
abgel. V. bateler 2, 

bateller. m. 1 ) Sehiffer, abgel. v. bateau 1; 
2) Sehlägel, abgel. v. 'batltjel v. d. St 
bat(t>-, wovon battre (s. d.). 

batöme, batlser bapt-. 

bäter ein Packtier satteln; abgeL v. 
bat (s. d.). 

6 
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baterse, f. ^loOer Pflug; verinutl. 
zsgstzt. aus t>at (▼. battre^ s. d.) + herse 

(8. .1.). 

l)ateu(i)l, m. Hiuterteil des Packtier- 
geschirre»; abgeL t. bit (8. d.). 
b&ti, m. Heftfaden, Futterhoix; abgel. 

V. bfittr. 

bätier. iii. Sauuiaattelmacher; abgel. v. 
bfit <s. d.). 

b&tlöre, f, Daclisattpl; :il>i.pl v. bät. 

baUfp -ve hübtich, uett; Klciehs. lat. 
*bafitTvus, -a (vom SL bast-) woltlgebaut, 
hübs<'li. 

batifodage, m. fs. batisodage. 

batlfoler (auf den als Spaziergänge die- 
nenden WiUen einer Festung sich umher' 
treiben), Kurzwoil treiben, n\>'jiA. v. ital 
battifolle Festung. (Der Ursprung d. ital. 
W. ist dunkel.) 

b&timeBtt m. Gebäude; abgel. v. bfttir 

(B. d.). 

bAtlne, f. Leinwandsattel; abgel. v. bät 
<8. d.). 

bAtlr bauen (eigtl. festmachen), fest- 
heftein, ba.^teln; gleichs. lat, *hnstTro von 
einem St. batst- (etwa „stut/en, it-agen" 
bedeutend, verwandt mit grieeh. bastAiein 
stützen, heben), wovon basferna Trage, 
Sänfte, bastum Stock, Stauge; die Kahl- 
retehen im Frana. vorhandenen Abltgn. 
V. diesem Stamme sind zum groUeu Teile 
Lphnworte aus dem Provenz., Ital. u. S|)an. 
und alt» solche durcti das erhaltene s 
kenntlich. (Verwandtschaft des St bast- 
mit dem germ. Subsl. Bast ist unglaub* 
haft.) 

batls, m. Meerfenehel; W. unbelt. Herk. 

b&tls, m.Fotterholz; abgel. v. d. St. bast-. 

bätlsodage, m. mit llaarlohni heworfpne 
Decke; vermutl. Zägstzt. aus bäti (v. batir) 
+ *eodage v. *Bouder lat s61Idare fest- 
iMurlifii; die Nebenform h.'itifmla^p ^n'lit in 
ihrem zweiten Teile auf *vaudage v. 'vau- 
der = lat. *validare festmachen zurück 
(vgl. ra vaudcr ausbessern *readvalidäre), 
'ifT Wandel des v, > f HHU aus Aui^loi- 
oliung an echafaudage sich erklären. 

bAtlasage. m. erstes Filsen (Hutma- 

(■!>i reit : aburl. v. bätir. 

bätisse, f. Mauerarbeit; ab^'ol. v. bätir. 

batiste, f. feine Leine wand; nach d. 
Namen (Baptists) ihres ersten Verfertigers 

beri'Miii' 

batitures, f. pl. Metallsplitter; abgel. 
V. battre. 



b&ton, m. Stock, Stütze ; abgel. v. d. St 
bast- (8. bfttir). 

bätonner mit einem Stork stofir-n oder 
schlagen, mit stockdickeu Strichen durch- 
streietien; abgel. v. bflton. 

batouraer Dauben vermeasen; wohl zag^ 
ptzt. aus bas + tourner. 

battage, ui. Dresclien; abgeL v. battre. 
! batiant, m. l) Gloekensehwengel, 2) Tfir- 
|fIfi'.H'!: üti.T'l. V. !)attre. 

batte, f. Schlägel; Vbsbst z. battre. 

batteler — bateler. 

battenwd, ni. Steinschligel; abgel. v. 

batterie, f. Schlägerei, Hatterie, Reihe 
jvon metallenen K6obengesehirren; abgel. 

V. battre. 

, battiture, I. s. batiture(s). 

battoiP, m. Schlägel ; abgel. v. battre. 
1 battoire, f. RutterfaB, Qeflfi aum Butter- 
.«*chlagen; abgel. v. battre. 

battrant, m. s. Imtteraud. 

battre schlagen; lat batt[u]6re. 

battude, f. Netz zum Fischen in Salz> 
teiehen; abgel. v. battre. 

batture, f. l) Niederschlag, aufgetra- 
gener Untergrund, Aultrsgmasse, Firnis, 
abgel. v. battre : 2) Ort, wo die Schiffe 
auflaufen, Untiefe, abgel. v. battre. 

bau[e], m. Balken; dtsch. balk(eii). 

bauche, f. s. bauge. 

baud, m. Parforoehund; germ, bald 

kühn. 

banOelalrek m. s. bondelalre. 

bauder anbrllcTi ; vermutl. abgel. v. baud. 

bandet, m. Zuchtesel, abgel. entweder 
von germ, bald „kühn" (mit Bestignahme 
auf die Lebhaft iirkeit des ZuchtttereB)oder 
von perm liahl „kahl" (mit Bezugnahme 
auf (iie Kurzhaarigkeit des Tieres). 

baudir aufmuntern; abgel. v. band — 
LTfi-iii. bald kfiliii, iminter. 

baudrler, ni. Wehrgehänge; abgel. v. 
ahd. balderichOurt, auch lat. *balt[^]ariuiu 
V. bältöua „Gurt^ liegt nahe. 

baudroyer T-cdrr bereiten; abgel. v. 
ahd. balderich Uurt. 

baudraebe, f. Goldschligerhiutehen; 
W. unlit'k. Herk. 

bauffe, f. Angelseil; W. unbek. Herk. 

bauge, f. (festigende Masse), ICleber- 
lehm, schmutzige Lache; vermutL v. kelt 
Imlr feucht. 

baugue, bauque. f. Seetaug; vermutl. 
auf kelt bale „feucht'* beruhend. 
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bäume, m. l) Balnam, lat-griocli. bal- 
Bämum; 2) Giekbaum, s. bonie. 

bMUine, f. s. baugue. 

bauquUrOpt Balkwicer; abgel. bftii[e] 
<B. d.). 

banquln, m. BtaBerohnnundstQek (In 

dl 1 f'rl r 'iläserei); s. boinjuiii. 

bavard, -e geschwätzig:, subst. Sehwät- 
2er(in); abgel. v. bave («. d.). 

tevarder achwatcMi; »hgei. v. bavard. 

bave, f. rjpjfpr, Spoirliel; Int. •hfil);i 
(kintiersprachL \V., daher das erste a be- 
wahrend). 

I)aver geifern, reden; abgel. v. bave. 

bavette, f. Hpcichellatz; abgel. v l>ave. 

bavoeher unsauber stechen, drucken; 
abffd. V. bave. 

bavois, m. Sehatsangatafel; W. ttnb«k. 
Herk. 

bavotor niedrig fliegen; — bas voler. 

IWTOle«, ni. Haube, Halbsditoier (der 
Batterntnädclif'Ti l ; — has + volet <8. d.). 

bavouer, m. b. bavois. 

baviipe. t Ou6-, Formnaht; abgel. 
bavor 

ba/ade, f. Frühgerate; umgestaltet aus 
baillarge (a. d.). 
bajart» m. Tragbahre; a. baillard. 

bayaudler, m. s. bajoyers. 

bayer gaffen; lat. •badiare (1160). 

bay«tte, f. g. balette. 

bavt ur, -se r;affer(in) ; abgel. v. bayer. 

bayonnette, f. s. batonnette. 

bayou, in. Ablaut des Wassers auseiaeui 
See; vermutl. abgel. v. bayer (e. d.), a. 
auch baie. 

bazar, m. Marktplatz, VerkaufsliaUe ; 
pera. bftzftr. 

bazarder verkaufen; abgel. v. bazar. 

böat. -e («chein)fromm, scheinheilig; 
lat. beatus, a. 

btetlflw beseligen, selig sprechen; lat 
beätific.irc. 

b^tlUes, f. pl. beglückende, kleine Sa- 
chen, Leokerbissen u. dgl.: demin. Abitg. 
V. beat 

böatltude. (. SeUgkeit; htt beatitudo, 

-inem. 

baau, bei, bell« schön; lat. Möllns, -b. 

beaueoup (schöner Schlag, schöner 
Haufe, schöne Menge) viel; lat. böUus 
cöläplh)u8, *coMpu.s, Volpus. 

beaucuit, m. Uucliweizen; vermutl. voIke» 
ctyniolog, Umgestaltg. aus ndl. boek- 
weit. 



beauprö, m. Bufrspriet; volksetymolog. 
umgest. aus engl, bowsprit. 

beautt. t Schönheit; kt. «bettltaa, -tä- 
te m. 

beauveau, m. s. biveau. 
bäbi, m. kleines Kind, Puppe; engl, 
baby. 

b^b^te, f. Tierchen; kinderaprachl. für 

I bete. 

1 bee, m. Schnabel; tat.-kelt. bSoeus (1294). 

böeade, f. ein Solmabel voll, (Vogel mit 
, großem Schnabel), Schnepfe; abgel. v. bec 
I tiAeavd, m. großer Sägetauchcr (Vogel) ; 
i abgel. V, bec. 

böearre, ni. Anflnumgsjselchen, Quadrat 
(Ij); lat. bis quad r um. 

btearrer ein Auflösungszeichen setsen; 
altgel. V. becarre. 
blasse, f. Schnepfe; s. becarde. 
böeassin, rn., -e f. Moorschnepfe, Be- 
kas.^ine; abgel. v. bdeasse. 

böcat, m. zweizinkige Grabeforke; ab- 
gel. V. bec. 
beeeade, f. a. beende, 
beccard, tn. s. bi'^card. 
böchard, m. zweizinkige Hacke; abgel. 
V. beche. 

bMhe» t (gekrümmter, gehöhlter) Spa- 
ten, Grabscheit ; gleiche, lat. *beoea, Fem, 
2U beccus Sohnabel. 

btebelon, m. kleine Gartenhaue; d^tiiin. 
Abltg. zu bcche. 

böcher gierig (mitdem Schnabel) fressen; 
abgel. V. bec 

btehep graben; abgel. v. beche. 

buchet, m. Hecht (mit schnabolartigem 
Maule); dcuiin. Abltg. v. bec. Ob bcchet 
in der Bedtg. „Dromedar" gleichen Ur- 
sprung hat, muB dahingestellt bleiben, 
zu vermuten ist morgenländische Herk. 
d. W. 

bteheton, m. kleine Bohnenhaeke; de- 
min. Abltg. V. beche. 
bdchette, f. kleine Schippe; Demin. sn 

beche. 

böchevet, m. Doppelkopfkissen; zsgszt. 

auF lat. bis -|- chcvot (s. d.). 

Mcholr, m. große Hacke j , ^. 

btebon, m. Hacke. Karst \ , . , 

bßchot, ni. kloine Hacke ' 

becot, m. kleine Schnepfe, (Sclmäbelohen) 
Küüchen; abgel. v. bec. 

beeqver l) gierig (mit dem Schnabel) 
fressen, abgel. v. bec; 2) m. Lachs, WOhl 
ebenfalls abgel. v. bec. 
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beequeter mit dein Schnabel hacken, 
pieken; abgel. t. bec 
b6cu, -e mit Umgem Sohnftbel Y«rMhen; 

abgel. V. bec, 

böcune, f. Seehecht; abgel. beo. 

bed&lne, t Wanst; gekürzt aus bedon- 
(laine, abgel. v. lu-ilun Trommel, dann 
trommelartig dicker Bauch j bedou selbst 
ist vermutiich ein sehatlaaeludimendefl W. 
(3143.) 

bödane, m. Kreuzmeißel, Stemmeisen; 
— bec d'äue. 

MIMU, m. Büttel; germ. UdaL (1971.) 

bedeaude, f. NVlipncrfthc; Fem. zu be- 
deau (s. d.), der Vogel wird so geuauut, 
weil MbM Zveifarbigkeit an den zweifar- 
bigen Rock der Dorfkirtdiendiener erin- 
nert. 

bÖd^(u)ar(d), m. iioscnschwamm ; wohl 
pera. bftdhftouard. (dire. 

bödier. in. Tölpel; lat. *badaiius v. •ba- 

bedon, m. Trommel; * ^ bedaine. 

bedondalne, f. Dudelsack; r 

bte, t Haner&ffnnng, BchlcuRe; gleiche, 
lat. *badata badflre den Mund atif- 
gperren. 

Mer d. Maul aufsperren, begierig trach- 
ten ; l:it. 'badäre. 

beffroi, m. Wartturm ; altnfrk. berirfrid. 

begayer stammein; veruiuil. abgel. v. 
b^ue. 

bögue «tamnu'lnd; W. unVx'k. llork.. 
viel!, gekürzt aus 'barbcguc und mit lut. 
barba xshgd. 

beguettes, f. pl. kleine Sehlosserzasge ; 
deiiiiii. AtiUi:. V. Itnc. 

begueule, f. albern gaficndc TcrHou, 
Zierbengel, Zierpuppe; entat. aus b£e 
gueule <^ lat. *bad&ta gfila aufgesperrtes 
Maul, Maulafff^. 

böguln, m. Nonnonhaubc; vcrmutl. ab* 
gel« V, beguine. 

böguine, f. Hoghincimonnc, Laiennonnc; 
voruiutl. abgel. v. d. hcinanieu de» Lam- 
bert le B%gue, der daa erste Beghinen- 
klo:^t« 1 ;,'egrundpt haben soll. 

beheno, f. Strick zum .\nbinden der 
Küiie im Stalle; W. uubck. Herk. 

bi^hon» m. Rohrdommel; W. unbek. Herk. 

böhourdis, m. Srlir;iTik(>nknmpf , Tur- 
nier; abgel. V. luhd. bi -f hurt Hürde, 
Zaun. 

beige ungcfärlit, roh; ital. bigio asch- 
grau, Y. lat. (bomjbyciua (v. bombyx, St-i- 
dcnwurm). 



belgne, i. Ohrfeige; s. bigao. 
beignet, m. Auflauf, Pftnnengebackenea; 

I>cmin. zu beigne Ohrfeige oder bigne 

(8. d.) Ocfächwulst. 
böjaune, m. Gelbschnabel; — bec jaune. 
bei, m. s. bell. 

bölandre, f. PiiinrnläiKl. i (oin holi. Flufi- 
suhiff); holl. binnenlaender. 

bMe, m. Hinke (Kinderspiel); vieU. ab- 
gel. V. beler (.s. d.) blöken, wenn ange- 
nommen \v*M <b'n darf, daß das Spiel nach 
dem b(>i ilim stattfindenden Geschrei be- 
nannt worden seL 

böler (altfi'!'. haölor) blöken; gleich?, lat. 
'badlUare (v. *bädärc) daa Maul ein wenig 
aufsperren. 

belette, f. kleines Wieset; abgel. t. 
kymr. bele Mard»'r. (1301 ) 

beU, m. Vorspiunmaschinc; vermuü, 
zshgd. mit d. gleiehbed. beylier, dessen 
Herk. dunkel ist, (denkbar ist, daß auch 
bei, Gerüst beim Stockfiscilfang, Stamm- 
verwandt mit l»eli sei). 

belle, böllc. belif. m. das Rot (in der 
Wnjiprnsivrafhe) ; W. unbek. Tlnk. 

beller, m. Widder; gleichs. lat. •bellärlus 
V. altnfrk. bella Oloeke, also eigentl. der 
Schafbock, dem als dem Führet- ih r Herde 
ein Glöckchen umgebunden ist. (1367.) 

belin, m. Widder, Scbiffsramme; Seiteu- 
form z. heiler (a. d.). 

böllner ?if h ln'^rattpn ; nbirH. v. belin. 

belltre, m. Lumpenkerl, Bettler; für 
*ben1stre « UiL *b&nMTc1tor Segner (Bett- 
ler, der den Alniosengeber segnet). 

belladone, f. ToUkraut, Distelvogel; itaL 
bellu dunua. 

belUttre schöntuend; abgel. v. bei, gteiehs. 

Inf M i-'lnst.'f. 

bellegarde, f. Kopf iatUch, Paradepfirsicb; 
scheint — bell(> garde zu sein, freilich 
macht die IJedtg. Schwierigkeit. 

bellöque, f. WaKserhuhn: lli ik. unliek. 

bellieant, m. Seebalm (Fisch); Herk. 
unbek. 

bellicule, m. Meernabel; Herk. unbek. 
bellides, L pl. Gäuaeblümcben<arten) ; 
s. bellie. 

bellie. f. MaBliebchen; Ut *'belllta für 

belli^, iM lIidis. 
belllqueux, -se kriegerisch; lat. belli- 

COflUB. 

bellls, m. s. bellie. 

bellen, m. l) Bleikolik, 2) Traubencider- 
buttich; in beiden liedtgn. W. unbek. licrk. 
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bellot, -tte niedlich; Demin. zu bei, 
bene. 

beUoAlre L'l auHun; lat *betlftiriue v. 

bellua wildi s Tior. 

beln(e)au, ni. Dungkarreu; W. unbek. 
Herfc. 

beloee. f. Schlehe; W. unbek. Ilerk. 

belotter (wie ein Wiesel) pfeifen; zshgd. 
mit beletu« {». d.). 

belouse. blouse, belouze, f. Beutel zum 
Auffangen der Billardku;;t'ln , Ilulilform 
(des ZinngioUer»), beutelartiges, bauHchiges 
Oberhemd ; W. dunkl. Ursprungs (an Zshg. 
mit dtsch. Blase int nicht zudenken)» viel- 
leicht kann man nach Analo>:ie von pelouse 
•< pilösa ein ,*billo8a — villusa an- 
eelzen. Die Gmodbedeutf?. des Wortes 
würde dann ?rin ,,z<>tti;.'>M' f)p}.'t'nntnnd", 
ifZotte"; eine Zotte aber hat in ihrer Form j 
mit einem Beutel eine gewisse Ähnlich- 
keit Eine Art von Bestitigung erhält : 
ausjrPHprochene Vermutung durrli fl;is 
Vorhandensein der SubsU velou(r)8 Samt 
< vfllösttm und blons(B>e karzhaariffe 
Wolle < villösa. Der Wandt ! d. anl. \ 
> b kann durch Anlehnung an afrz. blialt, 
bliaut erfolgt »ein, keineswegs aber kann 
b(eHou8C für eine Umgestaltung vOtt afrz. 
blialt, bliant erachtet werden. 

böljr, m. s. belL 

benace, f. Ackerland, das steh In einem 

Tau<' i)nugcn läßt; W. unbek. Herk. 

bönar, m. .s<'hwerer vierrädriger Karren; 
W. unbek. Herk., viell. z»hgd. mit lat. 
benna Wagenkorb. 

bönarde. f. (serrure — ) Doppo!«rhlon ; 
viell. abgel. v. d. Perituneimanieu Bcruard, 
doch ist diese ErkUrung unwahrschein- 
lich. 

bönari, m. Gmuainmer; W. unbek. 

Herk. 

Mnaatre« m. Fischzann; W. unbek. 
Herk., viell. abgel. v. lat brana Wagen- 
korb. 

Mnatagtt, m. Flechten, Ffillen der Salz- 
körbe; abgel. V. lat. \mn\n. 

bönate, f. Salzkorb; abgel. v. lai. I>enna. 

b^naton, m. Weidenkorb; abgel. v. lut. 
benna. I 

benaut, m. runder Henkelzuber; abgel. 
V. lat. benna. 

bönödlotion. f. Seg-üi; lai. benedictio, 
-dnem. 

bencf. in. Benefiz, Vorteil; ahgekfirzt 

aus benefice. 



bdnöflee» m. Wohltat; lat beneficittm. 

MMitiar, m. s. b«nttier. 

ImiM, m. Dummkopf; der al« Shdümpf- 

name gebrauchte PeMonenname Bene- 
dictus, -um — beneeit beneoit, bcnoit 

bteÄvoIe wohlwollend; lat benevAlue. 

bönin, -gne gütig; lat. benignus, -a. 

bönlr (afrz. beneistre, beneire, beneir), 
segnen, lat benedicöre. 

bönitier, m. Weihwasserkessel; abgel. v. 
(eau) bönite Weihwasser; daneben auch 
bcnestier, dessen s jedenfalls nur graphisch 
ist vgl. benest » benCt 

bcnne, f. Tragekorb; lat. benna. 

benolt, -e scheinheilig; lat benedictua, 
-um, vgl. benet 

bemoltoB, -ne» pain benottoo Rosinen- 
brot (eigtl. wohl: gosegtietos, festliches 
Brot); abgel. v. benoit — > lat benediotum. 

btorage, m. kleiner Landweln; viell. 
entst. aus bevrage Getränk. 

bequebols, m. Blauspecht; ^ beque boia 
picke Holz, Pickeholz, Specht 

b^quet* m. Bcbnihelehen, Heoht; Deniin. 

/II tuH' (s. d ). 

böqueter s. beci|ucter. 

böquettes, f. pl. Flach-, Drahtzaitge ; 
abgel. V. bec (s. d.). 

b^quiUe, f Knicke; abgel. v. lier. 

böqulllon, m. Krückstock, Falkenschna- 
bel. Oathacke; abgel. v. b^uille. 

b^quot, m. junge Schnepfe ; abgel. v. bec 

her, m. Schlitten, Wiege; s. hers. 

berat, m. Freibrief; W. uiibek. Herk. 

berbls, f. Schaf; s. brebis. 

borcall, ni. Schnf.^tall: gleich«, lat *ber* 
biculium v. *berbix für vervex. 

beree, t unechte Bärenklau; Herk. 
unbek. 

berceau, ni. Wiege; vermntl. lat. 'ver- 
tlcellus, 'versicellus (v. vertert' wenden, 
schwingen, hin u. her bewegen). 

bercelle, f. Kornzange der Schmelz- 
arbeiter; lat *verticella v. vertex Werk- 
zeug znm Wenden und Drehen. 

bercer wiegen; ist wohl Bückbildung 
au« (afr/.) herceler nnd dies aiigel. v. 
bercel (berceau), vermutl. =- lat 'verti- 
celius (v. vertere); möglich wire auch 
bercer ^ lat. versäre hin- u. herbewegen 
anzusetzen. 

berche, f. eine Art kleiuer Scliiffskanone; 
abgel. V. itai. berdare <lat *vervedare) 
heulen. 

bereau (l)erel), m, Widder; viell. durch 
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Kürzung u. Dissimilation aus *bel(erjel, Mron, in. Rinne der Apfelpresse i W. 

Dem. so b£lier (s. d.) entstanden. unbek. Herk. 

Mret, ID. runde Mütze; ». barrette. b^rot, m. kleiner Wagen; abgel. v. ber 

berge, f. steile Boschunj;; entweder von (s. hers). 

dtsch.bergodervomkelt.Stammberg,ho<:h. berquinade. f. Posse; abgel. v. dem 

bevgelade, f. Uiaehsaat ans Wieken und Personennamen des frans. Kindersoiirift* 

H:if r r ;]irov. I)iuj(.'l;n1o. stellers Berquin. 

berger, -ere .Schäfer, -in; lat. 'berbicä- bers, ni. 1) Wiege, vermuü. aus bersei 

rius, -gärius, -a (v. berbix für vervex). (nfrz. beeeau) = lat •vertlcellu» xurOok- 
bei^Wto» LSchafstall; ab^M>|. v. berger. gebildet: 2) in. pl. Zaun des Leiterwagens, 
berperon, m. kurze Jacke; s.boargeron. ob das W. in dio>:or ReilfL'. mii bor« 1 
bergin, m. s. bourgin. gleichen Ursprung hat, kann weder ver- 

b^rlehon, -ot, m. Zaunkönig; W. nnbek. | neint noch b^alit werden. Niclits mit 

Herk. , bers zu schaffen hat d, W. ber Schlitten, 

böril. ni. s. beryl. das vielmelir auf }?erm. beran tragen 

berle, f. Wassercppich ; lat. berüla. zurückzugehen scheint, 
berllne, f. Art Reisewagen; soll von) bertand, m. Verschnittener; entst. aus 

dem Stndtnnmcn Borlin abgeleitet sein. nfrz. brrtons = Ppjoratlvpart. ber (lat. 
berllnge, f. Zwirn- und WoUenzeug; • bis) Hh tönsus (lat. part.perf. v. toadere). 

viell. Pejorativpart. ber lat bis + *lTnia j beptauder kastrieren; abgel. ▼. ber> 

V. linum. taud. 
berllng^ot, ni. Halbberline (Wagen) ; ab- bertavelle. f. Rinsnnrpu?e; ital. berto- 

gel. V. iierline. i vello = lat. 'verlibellutn (v. vertere). 



bevloqu», f. Trommelsignal ; s. breloque. t (10009.) 

berlue, f. Flinunern vor den Augen; bertols. ni. Henkelseil; W. unbek. Herk. 
Pejorativpartikel ber lat. bis) + lat. b^rubleau, m. Berggrün; dtscli. berg- 
8t. liie- lenehten. ' blaa. 

berme, f. ]) Wollabsais, vlätn. berin b^ryl, m. ein Edelstein; lat-grleeli. be* 
Rand; 2) Gnrtonnc, ndl. bcrm Hefe. rvllus. 

bernaehe, L s. barnacbe. | besaee, f. Quertsack, Uettelsack; lat. 

bemaole, f. Entenkronmusetiel; W. un- 1 bisaceiom 1>oppei8ack. 
bei H I besalgre, llalbsauer; Pejorativpartikel 

bornage, n». Futtersaat; umbestellt aus bes (lat. bis) + aigre (s. d.). 
•brenage von gall.-lat. *brennuin Kleie. besaiguö, f. Streitaxt; lat. bis + acuta 
(1660.) (s. aigue). 

bernaudoir, m. K'il» für Wollabfälle;! besant, m. IIell*>r. üyzantiner; ^ekfirst 
abgel. V. 'bernauder sieben von gall.dat : aus lat. b;^'zantiuus v. Hyzautium. 
*brennum Kleie. bte(e>au* bes(«)*^u« n>< Bewieserungs* 

beme, f. Puchsprellen, Prelldecke; i rinne; prov. bezau, bezal = (?) lat^bedale 
Vbsbst. zu berner («. d.). ' v. Iifiiuiii Mef. Vgl. biseau. 

berner wippen, prellen; viell. entst. aus besenge, f. Kohlmeise; s. niesange. 
*brener v. gall.-lat. *brennum Klefe, so daß bAddes (btoMes), f. pl. Brille; berides 



die ciirnntl. Fiodtji. dou Vl>. ^oin wfirdr 



denn dips ist die ältcro Form — ist 



„Korn in der Schwinge so sieben, dalJ die . wohl = lat. 'vitricula (bezw. *vetricüla 
Kleie durchflUlt"; gewöhnlich jedoch leitet frs. v^riele) Oläsehen (also Dem. zu 
man berner v. d. Subst. I»erne ab und vitruni); der Wandel des v > b und des 
setzt letzti-re«! ^ Span. berTiia Mantel aus r >■ 8 dürfte durch gelehrte Anlehnung 
grobem Tuche an. Span, hernia ist bis- 'an bis and cjclus Kreis erfolgt sein. Mit 
her unerklärt. Höglicherweise endlich ist I dem Namen des Edelsteins Beryll hat d. 
bernerentst. auslat. *vertinär.' ( V. vertiro), W jedenfüHs niclils zu tnn. 
vgl. borne viell. — lat. *vortina. | böslgue, btey, m. Nauic eines Karteu- 

bemleie, f. s. bemncle. spiels; W. unbok. Herk; viell. zshgd. mit 

bernlquet (afrx, bruiiiqiu tK m.«''tr* nu — engl, busy (angels, bysi, bysig) Geschäft 
futsch "•'in, sugninde gerichtet sein; W. böslmence, f. Kpimkorn; wohl zsgszt. 
unbek, Herk, " aus lat. bis zweiiiiai -r *sementia SaaL 
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be&oche, f. Grabscheit; verinutl. = gallo- 
lat, 'bisocca aus bis + kelt. 'süccos Schnauze 
<88SS), oder v. bis + *occa {v, oocäre). 

b«sogne, f. Arbeit Geachift; Vbsb»! 
zu beaogner. 

besognsr arbeiten; ahgel. v. lat bte- 
Bt'^nium (s. beBoin). 

besoln, m. Sorjre; lat. bis -|- son! urn 
für senium (Greisenhaftigkeit, Entkräftung, 
Elendigkeit, Bedringnie, Sorge) gekreuzt 
mit nit?;. sunicu Sor>,'C (3878). 

besoleU iu. graue Meerscbwalbe ; vieU. 
fOr bisolet abgel. v. bia grau {». d.). 

besqulne, f. Fischerkahn; vermutl. ab- 
^^el. V. (i. kelt HL baao- (vgl. engl, basket, 
ir. bascaid). 

bene, f. Wieke; 9. vesee. 

besson, -ne ZwiHinjf; wobl ali^il. v lat. 
bis zweimal, bezw. 'biaaäre (Intensivbil- 
dung) doppeln. 

bestlauz, m. pl. Bindvieh; gleiehB. lat. 
bpstiales. 

btey, m. s. besigue. 

b^ta, m. <dttn)mes Vieh), Dummkopf; 
nuMidartl. uingest. aus betail (s. d.). 

b^tail, m. Großvieh, Rindvieh; entst. 
durch Suffixvertauschung aus bestial = 
lat bestUUe. 

b6te, f. Tier; lat. •höpta ffir be.stia. 

bdtiflö (zum Tier gemacht), verdutzt; 
gldehs. lat 'beAtlficfitus. 

bötise, r lUinimlieit; ali;»el. v. bete. 

betUon, m. Spitze des Oallions; W. 
uiibek., verinutt. engl. Herk. 

bAtotne, f. Betonie; tat *betonia ffir 
betönlca. 

bötoire, ni. AbfluliKrube (für He^^en- 
wasser); abfiel, v. Kenn. l>ed (s. bief). 

böton, m. <TiiiUnrirtel; ab^^'cl. (nicht VOD 
lat. bitümen £r<l|>«>rli, sondern) von alt- 
niederl. best, Bistniiicli. (1442.) 

bette, f. Beete, Znekerrfibe; lat b«ta. 

betterave, f. Runkelrübe; laf.brta - l äpa 

b^tullne, (. Birkenkanipber; abgel. v. 
lat. betuUa. 

betuse, t Tonne zum Fischtransport; 
abgel. v. '^prm. bed Bett, Behälter. 

beugler brüllen; lat bücüläre v. bos, 
bövis Rind. 

beurre, ni. Butter; lat. bütirum für 
bütyrum (gr. bi'ityron); altfrz. bur(r)e, 
im neufrz. beurre ist das cu statt u be- 
tremdlieh. (1G«9.) 

beurrer mit Bntter bestrelehen ; abgel. 
V. beurre. 



beuse, f. Büchse für Kupferstreilen; 
mhd. bühse. 
beuTBBta, f. SchiffsvermietiingBgebfibr; 

-• *beuvande = InivaiuJe. 

beuveau, m. s. biveau. 

beuvrine» f. grobes Flaehstuch; Ttell. 
abgel. V. d. St beuvr-, vgl. breuvage für 
*beuvrflfre. also gleichsam „Tranktuch", 
d. Ii. Tuch, da» mit Wasser getränkt 
wird. 

beveau, böveau, m. s. bivpau. 

b^vue, f. Versehen, Schuitzer; Pejorativ- 
part. b6, bea (lat bis) + vue, Ptzsbst za 
voir (s. d.). 

beyller, m. Vorspinnmaschine ; viell. 
belier. 

bezean, m. sebM zugesehSrfles Holz; 

d. W. pcJifint TW dpr (■tyni'*Ii^gisf'li völlig 
dunkeln Wortsippe zu gehören, deren 
Hauptvertreter biais (s. d.) ist 

bözlgue, m. s. besigue. 

bözoard, m. Ziegenatein; pars. bÄd> 
zaliär. 

bteedie, f. s. besoohe. 

blalS, -G schräu, scliicf; d. W. ?rhoint 
aus dem Prov., bezw. ItalieniHchcn 
(.s-biescio, sard, biasciu) ins Franz. über- 
kommen zu sein und auf ein lat *bIas{uB 
™ gr. ß'f.aiaöi „nach auswärts gphf»gcn*' 
zurückzugehen. Ableitung von biais aus 
lat*bifaxtaat schwere lantliohe und begriff- 
liche Bedenken gegen sich, ebenso diejeni- 
gen aufi •hifas'ins (grip<^h. dipha?inp), aus 
'biansius, 'biaiiiuä; lat. blaesus gehört erst 
reobt nicht hierher. Die Wiedergabe des 
griech. at (,^/riinöi) durch volkslat. a ('bla- 
sius) ist nicht befremdlicher, ebensowenig 
der Eintritt von *b1aBfu8 ffir *b1asu8. 

blalser schräg: laufen; abgel. v. biais. 

bibale, f. Forl:f , Hinijzabel; gleicllS. lat 
*bipala, vgl. i>ipalium iSpaten. 

Übelet, m. Sehnarrpfeiferei ; entstanden 
an« Iiol-!>ol-f>t, ein schönos Pini^clion ; Iiol- 
bel kindersprachliche Verdoppelung, vgl. 
bonbon, joujou. (13U3.) 

bibepoo, m. Zeeher» abgel. v. lat bibSre 
trinken. 

bibine, f. Kneipe; abgel. v. lat. bib^re 
trinken. 

biblon, ni. Haarmücke; W. ungewisser 
Hcrk., denn lat. vipio, kleiner Kranich hat 
eine zu fern liegende Bedtg., als daß es 
ein glaubhaftes Grundwort darstellen 
köniito. Violl. hängt bibion mit lat bibSre 
„trinken, (Blut) einsaugen" zusammen. 
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biUe-Ugiiine. 



btble« t Bibel; griecii.-lat. bibiia. 
blbraun. m. uneotattt BlrenkUu; W. un- 

bek. Herk., ein lat. 'bibr^Uittin, *bivrö!iiiin 

ist nicht rurhanden. 

Mbus, m. pi. Lappalien; W. uubek. 
Herk. 

btcÄtre, m. s, bissetre. 

bleharriöre» f. Salingarn; W. vermutl. 
baskisehen Urspr., vgl. aueh bilehari^ 

biche, 1) f. (afrz. audi bisse) Schlange, 
lat. liöstia (1^^^^*); 2) m., kleiner Hund, 
viell. lat. bestia oder vieli. von ags. bicce 
Hflndint woraua aber wohl biqu« bitte 
werden inussfri. In jedem Fall ist der 
(jcnuswecbsel befremdlicti (1349 u. 1966); 
3) f., Hfladfii (afrz. auch bique, bisne), 
acheint Feinininbildg. zu bouc Bock zu 
sein, aber freilich ist das i selir l.ofioiiul- 
üch, afrz. bisse läUt sieh nur auH tiei^tia 
erkliren, aueh biehe kann bSsda aein» 
niflit aber biijiie. (lP)f?1 ) Möglicherweise 
ist biehe luuiidartl. Form für bisse, dieses 
™ lat. •Ibar]blcea, bique aber ■= ags. bioce. 

bichette« f. jung« Hindin; abgel. v. 
biehe 3. 

biohon. m. Schoübüudchen ; abgel. 
biehe 2 oder gekSrzt aus barbichon. 

biehonner die Haare (nach Art des 
Pudelhaaro?) kräuseln; abgel. v. bichon. 

bide» III. Hund zur Hasenjagd; s. 
blgle. 

bieoq, m. Baugerüst; roaek. Seitenform 
zu bicoque (s. d.). 
bleoqna. f. elende Hfltte, JSmmerllehe 

Festung; ital. bieocca, Turin auf einem 
Rorixe, kleines Schloß, " " lat. bis (Pejorativ- 
part.) + *cocca für concha Muschel, also 
efgtl. „erbSrmlidie Muscfael". 

bicoqaet» m. Frauenkappe; Demi», zu 
bicoque. 

hlMnie zweihSmig; lat Ueönia v. oomu 
Horn. 

blcqueter s. I i im-tfr. 

bidanet, m., bldauct. in. Ofenru», Kien- 
mfi; Herk. unbek. 

bident, m. Zweizahn (Pflanze), iwei- 
zinkige Gabel; laU Indens, -entern. 

bldet, m. kleines Pferd, Klepper, Wasch- 
becken auf kleinen Beinen; viel!, t. d. 
kelt. St. bid- klein. (137*1.) 

bidon, Dl. hölzernes Gefäß; abgel. v. 
d. kelt 8t bid- klein. S. bidet 

biöcharie, blMharii, m. Salmgam; s. 
birhurriöre. 

bief, m. s. biez. 



bieffe, f. schwarze, wenig fruchtbare 
Erde; W. unbek. Herk. 

Melle, f. Kurbel-, Triebstan^^^e ; vermutl. 
umgestaltet aus dtgi h. Welle, Tnol)rad, 
Welle, od. gekürzt aus lat. [vertijbcUa. 

Men gut, m. Out; hit hinL 

blenfalt, m. Wohltat; lat bSne factum. 

blensöanoe. f. Anptänditrkeit, Anstand; 
zsgstzt aus bien -|- seance (s. d.). 

Uentdt bald; zsgszt. aus bleu + tdt 
(R. d.). 

blenveillance, f. Wohlwollen; niTi;»eb. 
aus lat. ben^völeutta mit Anlehnung an 
veOler <lat vlt^tlire) wachen, wacheami 

l>edacht sein auf etw., besorgt sein für 
etw., so daß bienvcillance eigtl. bedeutet 
„Wohlbedacluheit, Wohlgeneigtheit". 

btenveillaiit, -e wohlwollend; s. bien- 

veilhuK'o. 

bienveulllance, f. Wohlwollen; uingeb. 
aus lat. *bcnevolentia mit Anlehnung an 
die fltammbetonten Formen von vooloir. 

blöplllö, -e zweiährifr, dnppplährig; 
gleichs. lat bUs)* 'splcülätus v. spIciUa 
Demin. z. spTca Ähre. 

blöre, f. 1) Bahre, alid. bara; 2) Bier» 
nhil. Hier (alid. bior, ags. beoi, viell. aus 
*breor v. d. Wurzel brü, brauen). 

bieuse, f. Afterflosser; W. anbek. Heric 

biövre, ni. Biber; gorm. beber. (1292.) 

blez, bief, m. Was^erirnn-^', Mühlge- 
rinne; geriii. bed Bett, Wasserbett 

blffb, f. Betrug (namentlich mit Bdel- 
steinen), falscher Edelstein; Ybsbst zu 
biffer. 

biffer ausstreiciien , für ungültig er- 
klären; (itaL biflare). W. dunkl. Herk.. 

vidi. lat. h\s + fa[cc]rc (v^I. ehauffcr), 
die Bedtgseutwicklg. würde dann gewesen 
sein: „zweimal machen, nachmachen, fäl- 
schen, betrügen, betrügcrisclierweiBe ein 
W«>rt u. dgl. durch Streiehnnjr vernichten, 
ungültig machen". LautunregelinäHig wür- 
de bei dieser Ableitg. die Erhaltung des 
lat. i sein, es Helle dic?pU>p sieh alicr 
daraus erklären, daß begrifflich der Zshg. 
mit bi(s| bewahrt werden sollte, wie dies 
ja auch in andern Zsaetzgn. mit bis ge- 
schelieti ist. 

biffure, f. Durchstrich; abgel. v. biffer 
(s. d.). 

bigaille, f. Insektengeschmcill ; W. dunk- 
ler Herk.. viell. mit engl, bug Käfer, Insekt 
zshgd., oder abgel. v. d. St. big.- = pic(c)-. 
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bigarreau, m. spanische geOeokte Herz- 
kirsche; abgel. v. bigarrer. 

Mganw buntscheeklfir machmi; vei> 
nmtl. lat. •biquadrare kartieren, selbgt- 
verständlich aber ist anzunehmen, daü 
bigarrer nicht unmittelbar aus dem Latein, 
sondern durch Vermittlung einer andern 
Sprache in das Französische überkommen 
sei. Vielleicht aber ist bigarrer aus *pi- 
gamr entstanden u. von plea (St pTo«) ab- 
zuleiten, die Grumlhedtg. wäre dann, etw. 
so schillernd machen, wie das Gefieder der 
Elster ist Auch in diesem Falle ist das 
Wort nicht ursprünglich transSsiseh. Vgl. 
bi;;aille. 

blgarrure, L Buntscbeckigkeit; abgel. 
V. bigarrer. 

blgaut, m. Winzerhacke; verniutl. ah- 
gel. V. lat. biga, s. bigue, od. abgeL v. St. 
big- = pic(cK 

bige, I. Zweigespann; lat b^ 

blgearre s. hixarre. 

bigle, m. Hund zur Hasenjagd; engl, 
beagle. In der Bedtg. »schielend, halb- 
blind" ist das W. dunkler Herk., yiell. 1st 
es entstellt aus *[a]h(^ofilua. 

blgne, f. Beule; aiid. bungo KnoUe. 

blgnon, m. Fischnetz, Käscher; Herk. 
d. W. ist dunkel, vieUeicbt ist es von bign< 
abgeL 

blgorne^ f. Spilnmbofi; prov. bigorna, 
y. lat. biconi(i)a (seil, incus) bieomis 

zweihörnig. 

btgomeau, m. kleiner Hornambuii; I>e- 
min. zu bigome. 

blgorner auf dem Spitsambofi runden; 
abgel. V. bigorne. 

bigot, -e itoeiigkirehlieb, Qberftomm, 
frömmelnd; span, blgote (hombre de bignte 
ein Mann von festem Charakter, t'ii;tl. ein 
Mann mit einem Knebelbart, so dnb also 
der Knebdbart als Ausdruck eines be- 
stimmten riiarakters aufgefaßt wird; hi- 
gote „Knebelbart" dürfte entst. sein aus 
*barblgote v. lat 'barbica v. barba). Das 
afrz. im Roman de Ron Torkommende 
bigot ist inbezug auf ri sprnnpr und Hpdtfr. 
bisher unerklärt, kann aber vielleicht auch 
auf den Bart belogen werden. (1981.) 

bigotalle» L Almoaenheutel; abgel. v. 
bigot. 

bigoterie, f. Frunimelei; abgel. v. bigot. 

nigra, m. 1) Kenenwftrter, s. bigrerie; 
2) Lumponkorl, viell. lat biklgirus (bulgari- 
scher) KeUar. 

KOr ti o K . Etymulog, WUi. dar fn. 8|ir. 



bigrerie, f. Bienenstand ; abgel. v. bigre 1, 
das mutmaßlich mundartliche — ursprüng- 
lich nicht französische Umgsstaltnng 
vnn Inf *[älpio51a ist. 

blgue, f. Bock, Gerüst, Maschine; lat 
blga Zweigespann, Gabeldeichsel, Stan- 
gen verkoppelung, das W. ist Fremdwort 

blguer vertan sflipn, verwechseln; W. 
unbek. Herk., luuimaUlich irgendwie mit 
lat bis 2sligd. 

bihorean (buhoreau), m. Nachtrabe; 
Seitenform zu buhoriau (s. d.). 

bljou, m. Kleinod, Schmuck; bret be», 
bim)u, bizou Ring mit gefaßtem Steine» 
wnti! -m^olchnt an joyau. (1432.) 

bijouterie, f. Juwelenhandel; abgeL v. 
bijott. 

bllan, ni. Bilanz; Umformung des ital. 
bilancio, dieses gleich s. lat 'biiancinm 
Gleichgewicht v. bilanx Wage. Vgl. ^lan. 

bilboquet, m. ein Spielaeng, eine Klei- 
nigkeit, Tändelei (Benennnnjr verschiede- 
ner kleiner Geräte); verniutl. umgestaltet 
unter Anwendung des l>emin.-SQfflxss 
aus *l)ibelo[t]quet v. bibelot (s. d.)« 

bUe, f. Galle; lat. bilis, -ein. 

bUlard, m. Kugelspiel, Billard; abgel. 
V, bille (8. d.). 

blllaud, m. frekrümmtes Holz der Zise- 
lierer; vermutl. abgel. v. bille (s. d.). 

btUe* f. 1) walzenförmiges Holzstück, 
Teil eines Baumstammes, Holzblock u. dgl., 
viell. = lat 'blgüla (Demin. v. Mj-m), kleine 
Gabeldeichsel, kleiner waizeuföriniger Bai- 
ken u. dgl.; 8) Kugel, das W. ist wohl 
identisch mit bille 1; der Bedttrsübernrnng 
von „walzenförmiger Holzblock" zu„(Uolz-) 
Kugel" wird durch den BeirrlfP der Walze 
vermittelt. (Gemeinhin freilich wird bille 
„Kugel" abgel. v. ahd. bickU Knöohelohen, 
beinerne Kugel.) 

bUlebanda, f. Durcheinanderkugelei, 

Wirri'. :irr: Vlishfät. 7A1 liillebauder. 
billebauder wirr durcheinanderkugein, 

laufen; vermutl. entst aus 'billeballer (v. 
, bille -f balle), 'billebalder, billebauder (es 

wäre dann also der zweite Teil des Kom- 
, pos. das Subst balle, nach Analogie v. 
' marauder, ravaudw u. dgl. in ein schein- 
ll I I Suffix verwandelt worden). 
! biller mit einer Kugel rollen; abgel. v. 

bille 2. 

blUet, m. (kleine Kugel, kleines kugel- 
förmiges Sicfjcl, kleine Bulle), kleines 
Schriftstück, kurzer Brief; Demin.zu bille 2 

7 
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odor Dcmin. zu lat. bülla, welche letztere 
Annanuie freilich das Bedenken gegen sicli 
h«^ daß die Wortform 'bullet zu erwarten 
wäre, möglicli^rweise aber ist *bii]let durch 
bille beeinflußt worden. 

billeter mit Zetteln versehen; abgel. v. 
billet {s. d.). 

blUette, f. Znllzeiohen, Zollschein; Femin. 
zu billet (s. (L). 

UUeresde. f. <luitgefüllte K«gel, Seifen- 
blase), Hirngespinst, Alfanzerei; während 
in dem ersten Bestandteil d. W. zweifellot; 
bilIe„KugerTorliegtiläOtfiberden zweiten 
Teil (vesee) sieh nur das miien, daß er 
dns Partie. pap<5. eines \h. 'veser ,,nii1 
Luft anfüllen, aufblasen" sein niuti. Ein 
flolehes Vb. aber liBt weder unmittelbar | 
noch mittelbar sich nachweisen, da» dazu 
gehörige Vbsbst. 'vese liegt vor in afrz. 
biUeveze Dudelsack. 

billion, in. tausend Miliionea; nach mil- 
lion irebildet mit Anlehnung an l it. Ins 
zweimal, um auzudeuteu, daü die betr. 
Zahl frleiehs. eine Art zweiter Potenz von 
„tau.-cTid" ist (mille, million, billion). 

billon, m. 1) minderwertiges Mntnil, Kip- 
pergeld (eigtl. „Blockgeld, Grobfiekl'' d. h. 
zu schweres, weil aus Kupfer u. dgl. statt 
aus Gold geschlaijnnf s f}«»!dl, nhf.'f«I. v. 
bille 1 ; 2) hägelig bebautem Feld, viell. 
gldehfÜls von bille 1 abgeleitet i 

blllonnerverbot«'ncn Handel mit schlech- 
tem (lolde treiben, kippen; abgel. v. bil- 
lon 1. I 

bOloti in. Bloek-, Haulclotz; abgel. v. | 

blllure. f. Zettel; vgl. billet. (hill(> 1. 

bUoquer vor dem Winter tief umpflügen; j 
wohl entst. aus afrz. binoquer von biner' 

(8. d.). 

bimbelot, m. Kindcrspiclzeuu ; wolil Fm- 
gestaltg. aus bibelot (s. d.) mit Anlehnung 
an ital. bimbo kleines Kind, Puppe. 

blnard, m. sdiwon r I.:istwa;_'i'n mit zwei 
hohen Räderpaaren; viell. abgel. v. lat. 
bini je zweL 

blner zweibrachen; lat. 'binäre v. binus. 

blnct. in. 1) das zweite Pflügen, Pfltii' 
zum zwcit4-n Pflügen, zshgd. mit biner 
<8. d.); 2) Lichtkneebt, Profitchen, viell. 
gleichf. /.--Ii;.''!, mit biner, indem der T.ii-ht- 
kuecht ai.x zweiter Leuchter aufgefalU wird. 

binette, f. l) leichter Pflug, Garten haue, 
femin. Seitenform zu binet 1 ; 2) eine Art 
Perücke, benannt n:ir1i dem Namen ihres 
er&teu Verfertigers Bluet. 



binochon. m. Zwiebelbaue; vermutl. mit 
binet 1 zshgd. 

blnoele, m. Operngucker fttr lieide Au- 
gen; lat bin! n' fili. 

binolr, m. Kührpflug; abgel. v. biner. 

Mnot, m. 8. binoir. 

binoter zweibrachen; abgel. v. binot 

blque, f. Zieire; s. biche 3. 

blquet, m. /ickleiu, Demiu. zu bique; 
der Tiemame wird dann auch als Name 
eines Gerätes („Schnr>lhv;ifrc") fjchrnnrht. 

birambrot, m. Bier-Kaltschale (eine 
Speise); holt, blerenbrood v. bier Bier 
und brood Brot. 

blrbe, m. Mann von 60 Jahren (htr1>otte 
Mann von über 60 J., birbon Mann von 
55 J.); W. unbek. Herk. 

blre, r. h;uiclif">rmiges Gcfäfi, Koti», 
Reuse; entst. aus bui(r>e, bu(h)c vermuti. v. 
germ, büh Bauch. 

blrette, f. eine Art hölzerner Hacke; 
vidi. tiiiiL."'st. aus biiii'ttc 1. 

birloir, m. Fensterwirbel; viell. = 'vir- 
loir abgel. v. •virler v. virer = lat. •vTrire 
drehen. 

birouche, f. leichter (zweirädriger) Jagd- 
wagen; vermutl. lat 'birotea. 

blrett«, f. eine Mütze; s. barrette. 

bis, -e Lrmu, srlrwiu zlirnnn ; von hxt. 
{bonijbycius die Farbe roher öeido habend, 
vgl. ital. bigio grau. (1497.) 

bis, m. Wiederholung; lat bis. 

blsaleul, m. Urgroßvater; lat bis + 
aieul (s. d.). 

Umll^e, m. GlSttholz in der Schuh- 
macherei; Ital. bisegolo = bis + *^e- 
qnülus. 

Uaallle. f. (graues Mehl), Nach-, Stfiek> 

mehl : alii^t'l. v. In's, -e (s. d.). 

blsalller grauliche Farl>e haben; abgel. 
V. bis, -e. 

blsarre s. bizarre. 

blsbille, f. Neckerei; ital. bisbiglio Ge- 
murmel (lautmalendes W.). 

blseM in «auf bische brfltrisslges Ei; 
W. unbek. Herk. 

blscornu, -e wnnderlicli L'^t'stalt*^!, ver- 
schrobeu; lat. 'biscornütus doppeltgehörnt. 

blseotlB« m. kleines rundes Zuckerbrot; 
ital. lii-r' >ttino, Demin. z. bisootto (lat bis 
cöctum) Zwieback. 

biscuit, m. Zwieback ; lat. bis + cuit =• 
lat. cöctum gebacken. 

bise, f. Xord(08t)wind; ahd. biaa Mor^ 
geuwind. (14U1.) 
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blseau, m. Schrägfläche ; das W. harrt 
dnrdiaus nocb Befner Deutung; die Ver* 
mntung läßt sich nicht abweisen, daß es 
einfach — lat. *bi3ellum (Dem. v. d. Pejo- 
rativpartikel bis) auzusetzea sei und 
eigtl. gMchflaiii eine schlecht, d. h. schief 
und schrätr beschaffene Fläche bedeute; 
selbstverständlich hätte *bi8ellum laut- 
regelmäßig ergeben sollen besenu, und 
diese Form dürfte auch wirklich vorhan- 
den gewesen «ein, v;r1. engl, bezel, bezil. 
(Möglicherweiso ist auch beseau in der 
Bedtg. „Bewässerungs-, Abflufirinne", ei- 
gentlich „schräge Rinne", dasselbe W. 
und gehört also hierher; wenn dafür 
biseau eingetreten ist, so beruht das wohl 
auf gelehrter Rftckanlehnung des Wortes 

blseauter schrägen, schräg schleifen; 
vennutl. abgel. v, Ist. bis, vgl. biseau. 

biseigle, L s. bisaigle. 

blser 1) mm ^wcitcnninl färl)en, uni- 
färben, vennutl. abgel. v. lat. bis ; 2) schwarz 
werden, in dieser Bedtg. ist das Yb. ah- 
gel. V. bis, -e (s. d.). 

blset, u). Keldtaube, (eigtl. eine ^'rau- 
farbige Taube); abpel. v. bis (s. d.). 

bisette, f. 1) dunkelfarbige Tniuerente, 
abtTfi. V. l)is (s. (1 >; 2) schmal«^ n. billige 
Zwirnspitze, viell. ebenfalls abgel. v. bis 
<8. d.). 

bison, in. Auerochs; lat.-priech. bison. 

bisonne, f. graues Fatterzeug; abgel. 
V. bis (s. d.). 

WHqnaln, m. gegerbtes Schaffell; viell. 
ursprfln^rl. Adjektiv zn dem Stadtnamen 
Biscay e. 

btsqne, f. l) beim Ballspiel begangener 
Fehler, Vorteil, den ein P.allspieler dorn 
andern jfcwahrt, W. unbek. Herk.; 2) Kraft- 
suppc (von Krebsen), \V. unbek. Herk.; 
3) Arger, abgel. v. bisquer. 

bisquer ärgerlich sein ; W. unbek. Herk. 

blssaCt m. (4uer8ack; l'cjurativpart. bis 
+ sftecns. 

blssard, m. Schwarzbrot; viell. v. bis 
(9. d.) ab^'^eleitet, doch ist das doppelte s 
befrenidlich. 

Um«, f. Rotkehlchen ; lat bCstia Tier. 

bisser da capo vnrlnngen, singen; ab- 
gel. V. lat. bis zweimal. 

bUsAtre (afr^. hesistrc), m. Unglücks- 
tag, Unglfick; lat. bis(a)extum Schalt« 
tag. 

bistarde« f. 1 nippe; vennutl. uiu^e^t. 



aus [ojtis tarda, indem tis mit der Pejo- 
rativpart bis vertauscht wurde. 

blstoquet, m. Üoi»|)elkolb<'n. Stoßkolben 
beim Rin;ir(lspi4 l; nb^el. v.dem Zahladverb 
bis und dem ital. Verb, toc^re berühren. 

blatopd. m. s. bitord. 

blStorte, f. Nntlorwurz; viell. aus lat. 
bis -I- torta gewunden (wegen der ver- 
.schlungenen Wurzeln). 

bistortler, m. (gewundener) Kneb^Rmb* 
kpule; abgel. v. bistord s. bitonl. 

blstouri, m. chirurgisches Messer; W. 
unbek. Herk. 

bistoumer drehen, biegen; lat bis -{• 
•törnäre drehen. 

bistre, m. Bisler, Rußschwärzc; dtsch. 
bister, 

bistrer hrnnnen ; abgel. v. blstre. 

bit&rde. f. s. bistarde. 

Ditop, bltovr, m. s. butor. 

bitord, ni. zweidrähtiges Garn; abgel. 
v. ItiH 4- torlum >te<lreht (v. torquere), 

bitte, f. Ankerbeting; altn. biti Quer- 
balken. (1438.) 

bittern, m. Mutterlauge; W. unbek. 
Herk. 

bitton, m. Anbindepfahi ; Demin. zu bitte 
(s. d.). 

blvac, ni. 8. bivouac. 

bive&U, Winkelmall, Schmiege; W.dunkl. 
Herk., das sich auch in den Formen be- 
veau, beveau, beauvcau, beuveau, buveau 
findet; viell. ist beveau ■« 'besveau für 
die ursprünglichste Form zu erachten, 
dies aber könnte Deminutivbildg. zu einem 
•besve sfiit nii<l <?a> wii'dcr Vbsli>t. r.xi 
einem Vb. *besver, 'besiver -- lat. 'bis- 
aequäre nach zwei Seiten hin gleichmäßig 
machen, einen Winkel herstellen u. dgl. 
M0jxliclierwei.se ;iber auch ist hiveau als 
ursprüngliche Form anzusetzen und dif;ses 
als Analogiebildung su niveau (aus *{u]ni- 
bt^llum für libellnin) zu hrtrricliten. Das 
bi- wäre dann die l'artikel bis. 

UTOie,! Doppelweg; — bis + voie (s. d.). 

bivouac, tu. Feldlager; dtsch. Beiwacht. 

blzare, m. Kolilnir-irso; abjxel. v. bis grau. 

bizArrö wunderlich, verschroben; span, 
bizarro (bask, bizarra) tapfer, ritterlich, 
al»pntpnrTh>h. Vielleicht ab^r bizarro 
nur eine Seitenform zu bi*rarre, s. bi- 
garreru.geht aufdon St big-, pic(c)- zurück. 

bizart, bizert, m. Kohlmeise; s. bizare. 

blzeauter s. biseau ter. 

bizegle, m. s. bisaigle. 
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blaehe, l. junge Eichen- uder Kastanien- 
Pflansiing; W. unbek. Herk. j 

blade, f. Wpizenpfianze; ▼. mittdlat. 
blidom Getreide, s. bl^. I 

UaHunI. -t bidfiirbig, blelehfarbig ; ahd. < 
bleihvaro. (1472 a.) j 

blasrue, f. (Balg), Beutel, hohles Ding, | 
leeres Geschwätz ; vieU. umgest. aus dtsch. 1 
balg. [ 

biagtter aiifaohneiden; abeal> y. blague 
<8. d.). 

Ualelie, m. s. bleche. 

Uaireau, m. Daeb.^, Pinsel aus Dachs- 
haaren; ab^'cl. v. ndL blaar weifter Fleck 
auf der Stirn. (1449.) 

bUdFeaater mit eiliem PfoBd aus Daoha- 
li inr M aiHiiialen; abgel. v. blaireau. 

blalrie, f. Abgabe für die Erlaubnis der 
Nachhut; s. blerie. 

blaisement, m. s. bl^sement 

blä.me, III. Tadel; Vbsbst. zu bISmcr. 

bl&mer, tadeln; lat-griech. blaspbe- 



blanc, blanche weift; germ, blank, 
blancb&tre weüUich; abgel> v. blaue, 
blanche. 

Uuudier, m. Weißledergarber; abgel. 

V. blano, glnichs. lat. 'blancarius. 

blancbet, -te veiAlich; I>eiiiin. zu blanc, 
blandie. 

blanchlr weil) machen^ weiß werden; 
abgel. V. blaue, blanche. 

blanehis, m. (weiUes) Kerbzeicben; ab- 
gel. V. Man«, blanche. 

blanchot, m. heilfarbifrfr Spech^ Bunt- 
apecbt; abgeL v. blanc, blanche. 

blandir schmeicheln, liebkosen; lat. 
•blandire für blandlri. 

blanque, f. eine Art Lotterie, WeilU.iieh, 
Merkbuch ; ital. bianca mit Anlehnung an 
frans, blanc. 

blanquette, f. Flüssigkeit von weißer 
Farbe, Weißbier usw.; abgei. v. bianc 

blaque, f. s. blague. 

blasar abstumpfen, entnerven; viell. 
abgel. V. dtseh. blase, die eitrtl. Redtg. 
d. W. würde dann sein „zur Blase machen, 
hob! machen wie eine BUse, zunichte 
machen". 

blasen, m. Wappenschild, Wappenkunde; 
viell. abgel. v. dtsch. blase (das Schild 
würde dann wegen seiner bauohigen Form 
mit Piner Blase verglichen worden sein) 
oder von mbd. blae kahl (eigtl. »gläu- 
tead"; Idaaon wflrde dann also ttraprflng- 



Hch nur das blinkende Wappen auf dem 
Schilde bedeutet haben). 

blaste, in. Keim ; gr. blastns. 

blatörer blöken, brüllen; lat. blateräre. 

blatlp sehwatien; lat blatlre. 

blatte, f. Schabe, Motte; lat. blatta. 

blande, f Fuhrmannskittel, Bluae; vielL 
zshgd. mit afrz. bliaud. 

blaTefro)n«, L Koniblome; abgd. v. 
mundartl. blav^ dieaea tahgd. mit diaeh. 
blau. 

blA, m. Getreide; lal.*blatum = flatum das 
Z usam m e II wehte, zu sani mengewehta 
Spreu, Haufen von Strohhalmen oder 
Ähren; neben *blatum iat auch ein *bla- 
vom ansuaetsen (afirs. blef), wovon «In 
Vb. 'blavifire fegen, zusammenfegen — frz. 
deblayer wegfegen, wegräumen. (1468.) 

bldche, m. weibischer Mensch; abgeL v. 
altnfrk. biet bld<di, matt, aehwiohlUdi. 
Vfjl. aneli lilesscr. 

biöeber faul sein, trikleln; abgeL v. 
bitohe. 

blMier, m. Komliindlar; abgeL v. bU 

(s. d.). 

blöme bleich, blaü; v. altu. blanii bläu- 
liehe Farbe. 

bldrnir erblassen; ab;'f'l v hleme. 

blösayer stammeln, Konsonanten falsch 
aueapreohen ; abgel. lat. blaeana lispelnd, 
stammelnd. 

blösement, m. falsche Aussprache; s. 
blesor. 

bl^p Konsonanten beim Spreehen mit^ 

«einander verwechseln; abgol* Y. lat. blaesus 
lispelnd, stammelnd. 

bleatep kraftlos machen, verletzen, ver- 
wun len; abgel. v. altnfrk. blfit (8. bltehe). 

blcssir s. blettir. 

blessure. f. Wunde; abgel. v. blesser. 
biet, blette morsch, teig; altnfrk. biet 

bleirli, matt, 8chwfi<'lilie]i. 
blettir morsch werden; abgel. v. biet, 
bleu, -e blau; germ, büw blau. (1471.) 
bleu^t^ bläulich; abgel. v. bleu, 
bleueur. m. (Bläulichmacher), Nadeln* 
feinspitzer; abgel. v. bleu, 
bleulr blaumaohen; abgeL t. bleu, 
bleulssoir. m. Werkzeug ziun BUaan 
de5* Stahles ; abgel. v. bleuir. 

blln, m. Schiffsramme; gekürzt aus be- 
I Un (s. d.). 

blinde, f. Blendung; Vbsbst. zu blinder. 
I blinder blenden; abgel. v. germ, blind. 
I blluer rammen; ubgul. v. blin. 
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bloc, m. I) Block, Klotz, ndl. blok ; 
2) Kinsperrwerkzeug, Stock, Arrti8t, uiit- 
tolndd. blok. (ISSa) i 

bloehet, m. Stlchbalken nl v. hlor i. 

bloeus, m. (Sperrfort), Sperre, Blockade; ^ 
g«nn« blok-hds. 

Uwd blond ; \V. Ungewisser (lerk., viell. 
V. germ, •blundo, 'iihlendho abzuleiten, 
▼ieU. auch umgestaltet aus lat 'albundus 
(*balii]iduB) *blundus weifiUch. I 

blondlr blond werden; abgel. v. blond.' 

blondoyer einen gelben Schein habea ; , 
abgeL blond. 

blongios, -on, in. Rohidoromel; W. uq- I 
bek. Herk. j 

bloquer einschlielien ; abgel. v. bloc 2. : 

bloqaette, t Knlckempiel; abiifeL v. bloc 1. 1 

blosslr nior.sch werdon; viell. ahi^fd. V. 
altnfrk. blaud kraftlos, zaghaft. (1469.) 

blot, m. Stange im Vogelkäfig; viell. 
Qmgest a«» bloo 1. 

blottlr, 88 — sich ducken, sich kauern; 
vielL abgel. v. blot (s. d.) ; die ursprüngl. 
Bedtg. des W. wfirde dann gewemi sein: 
„sich auf der Stange im Käfig nieder^ 
hocken" (vom Vn^'cl). 

blouse, f. s. beluuse. 

bl«OMr ins Loofa spielen (beim BfUard); 
abgel. V. hIoti.5p. 

blous(s)e4 f. kurzhaarige Wolle; ver- 
mvä. lat vlllOaa sotdg, s. beloose. 

bluet, m. blane Kornbliune; abgd. v. 
bleu (p. d.). 

bluette, f. 1) (blaues) Flüiutuclieti, 2) (fuii- 
keasprübende) Posse; abgel. bleu. In 
der Bedtg. 2 lälit <\nf W. sich auch als 
Demin« zu afrz. belue = beriue (s. d.) 
aattassen. 

bluteau, m. Hehlbeutei ; \ oi umtl. entst. 
aus *but(e]leau bezw. *but[e]lel, demin. 
Abltg. V. udl. buidel, mhd. biertel. 

blntap beuteln; abgel. v. ndl. buidel, s. 

bluteau. 

boa, m. Riesenschlange; lat. böa. 
bebe 8. bob^he. 

boböehe, f. (wulstiger) Lcuchtoraufsatz; 
;\h'jf^]. V. einem lautmalenden St. hub- (tUr 
tieääen Grundbedtg. „flunschcu, bauschen, 
schwellen" anxusetxen ist); von demselben 
Stamme leiten sich ab, z. B. bobille, bobine, 
bobe in faire la bobe die Lippen auf- 
werfen; eiiie Scitenform d. St. ist bub-, 
vgl. ital. bubbone, frz. bube. Verwandt 
ist die.'ier St. mit dem grieoh. bubön 
„Drüüc, Beule". 



bobelln, m. (wulstiger) Halbstiefel; ab- 
gel. V. d. St. bob- (a. bobdche). 
boblUe. f. Holswelte; abgeL v. d. 8t 

bob- (s. bobeche) 

bobine, f. Rolle, Spule; abgeL v. d. St 
bob- (s. bobtehe). 

bobiner (auf)spulen; abgel. v bobine. 

bobiniere, f. Spulspindei; abgel. v. bo- 
bine (s. d.). 

bobOi m. Wehweh, kleine Verletaung; 

s. bol)orlie. 

boe, m. 1) Bordell, 2) Wagen. In lei- 
den Bedtgn. wohL »* dtadi. boi^ 

boeagie, m. Gebflach; span, boscaje» a. 

bois. 

boeal, m. ein bauchiges Uefäö; ital 
booeale lat*grieoh. *baucili8 fflr bau* 

cäli.'*. 

boe&mbre, m. Poch-, Stampf mühle; 
dtsch. Pochhammer. 

bocard, m. Pochwerk, Stampfmfihle; 
abgel. V. dtsch. pochen. 

boek, ui. Bockbier, Bierseidel; dtaclu 
Book. 

bodöe, f. (wulstige) Bank am Glasofen; 
vermutl. abgel. v. einem (wohl aus einer 
provenzal. Mundart ins Franz. übertra- 
genen) St bod-, bot- (vgl. lat bot*Alas 

Dfli tiii. v.-ovon auch bodine. 

bodine, f. (bauchiger) Schiffskiel; s. 
bodte. 

bddlnuMt f. Teownlst um den Ankeir- 

riiv : bodße. 

bodruehe Goldschlägerhäutcben ; W. un- 
bek. Herk., viell. cum St bod- (s. bodte) 

■rehörifj. 

boösse, f. Meißel zum Ausputzen des 
Stichels; geknrst ans nenprov. grato- 
bou • frz. gratte-bois). 

bo^te, f. p boite. 

boduf, m. Kind; lat. bos, bövem. 

bCBufap (wie ein Rind) arbeiten; abgel. 

v. bfpuf, 

bogue, 1) m. Saipe (ein Fisch), lat. böca, 
f. bezw. böx, böcis, m.; 2) m. stachliche 
Kastanienschalc, viell. germ, baug Ring. 

boguette, f. Buchweizen ; ndl. bock(weit). 

bohömlen, ni. Zigeuner, LAndstreiclier; 
abgel. V. d. Landesnamen Boheme Böh- 
men. 

bolar(d), m. Tragbahre; viell. v. bailler 
(s.d., s.auch bayart) mit Anletinuug an boja. 
boille. f. Lastkorb; viell. - lat «bfiUea 

V. bulla Ku^.'el. 
boire trinken; lat. blböre. 
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bolpe, (. Graben, Hucbt; viell. abgel. v. 
germ. bArfin bohren. 

boirln. m. Bojereep; !ib;.'fl. v. lat. l)öj!i. 
Es ist jedoch möglicherweise boirin nur 
Druckfehler für boirin, s. orin. 

bOtS, m. Brennholz, Holz, Busch, Wald; 
pnt?t. wahrschein!, tiU9- volkslat. *hfipt)cnm 
l*büi*tcuu), *bü8cuu)) für •büsticum Breun- 
holz, Tom 8t büet-, der 
conihür^re gewonnen wurde. Die Kürz^. 
dos Inngcn ü zu ü mag durch Kreuzg. 
mit büxus erfolgt sein. Im Franz. stehen 
nebeneinander Ableitgn. von *bÜ8t1cum n. 
von *bÜ8ticum (7. I?. InVhr, bfjfhcr), übri- 
gena zum Teil dem Ital. oder dem Span, 
entlehnte Fremdwörter (z. B. boeage, boa» 
quet). (Uöl.) 

boisep mit Motz beltleiden, täfeln; ab- 
gel. V. buis. 

boiaorl«, f. Oetifel, Täfelwerk; abgel. 
bois. 

bOlsseau, m. Scheffel(maü); entst. aus 
boisteau, boistel, abgel. v. bofte (0. d.) 

Büclise. 

boisseller, m. Sclieffelmacher; abgel. v. 
boisseau, boissel, boistel. 

bolaselon, m. kleine Getreidehaeke; W. 
unbck. Hcrk., Ableitg. von boisseau ist 
wegen der Bedtg, nir li( jnit flenkbar. 

boisson, f. Getriink; lut. bibitio, -onom. 

boite. f. Trinkbarkeit d. Weine»; hit 
•hihiln (v. bibere). 

bolte, f. Büchse, Schachtel ; volkslat. 
*bfix1da aus griech. pyxUla (v. pyxis 
Scliaclitel aus Buchsbnuniliolz). 

boiter (eigtl.: den Full in einem Ver- 
bando oder Gestelle, gleichs. in einer 
Schachtel haben), hinken; abgel. v. botte. 

bolteux, -se hinkend, lahm; abgel. v. 
boite, s. boiter. 

boltiep, m. Salbenbächse; abgel. v. bofte. 

boltiUer. hinken; s. boiter. 

boltte, -ee, f. Köder zum Kabeljaufange, 
junge Fischbrut; W. unbek. Ilerk., ver- 
muti. kelt ürspnings, oder vlell. Dem in. 
zu lat. böja (ilfr Fisch soll sich ;ui 'ten 
Kö«ler festlegen, wie das Schiff an die 
Boje), s. auch bouette. 

boitout, m. Trinkhom, Sinfer; entat 
aus li<ii(s> tinit, 

bolvin, m. Bojereep; abgel. v. lat. boju. 

bol, m. 1) Fettton, Merkel, lat.«grtecb. 



!) Napf, kleine 



bölu.' 

dies wieder vom frjt. boule 
Kugel 



lat. bulla 



bolasse. f. Boden von mittelmäßiger 
Fruchtbarkeit; abgel. v. bol 1. 

boiRt, m. eine Art Pilz; lat iM^Stua. 

boliehe, f. s. bouillette. 

bolus, m. Mergel; lat. bölus. 

bombanea, (altfrz. auch, bobance) f. 
(eigtl. Gesumme, Lärm, Prahlerei), GroU- 
tuerei, Prunk, Aufwand, Wohlleben, Ga- 
sterei; abgel. lat bombns Gesumme. 

bombarde» f. Bombarde, Steingeschütz, 
Baßbrumnjer(MuHikin8trument); ital. bom- 
barda, dies abgel. v. bomba, B. bombe. 

bombardon, m. ein Blaainstniment; ab- 
gel. V. bombarde. 

bombasin. m. Seidenzeug ; abgel. v. lat- 
griech. bombyx, *bombax. 

bombe, f. (das Summen), Brummkugel, 
Bombe, Hohlkugol; abgel. v. einem St. 
l>omb-, der aus lat.-griech. bombus das 
Gesumme gewonnen wurde. 

bomber (hohlkugelartig) wölben, schwei- 
fen; abgel. V. bombe. 

bombeur, m. (Wolber, Verfertiger ge- 
wölbten Glases), LinsenglaaTerfertiger, 
-Verkäufer; abgel. y. bnmbpr. 

bombonner aufbauchen, schwellen; al>- 
gel. bombe (s. d.). 

bombure, f. Aufbauehung, Rundung; 
abgel. V. bombe. 

bombyx, m. Seidenraupe; lat.-griech. 
bombyx. 

böme, f. (liekliatini ; ndl. hnom Rnitni. 
bomerie, f. Bodmereivertrag ; ndl. bode- 

IIUTV. 

bon, bonne gut; lat. bonus, -n. 

bonace, f. (kurze T'ntPrbrp<'hunL' nlür- 
uiischeu Wetters durcii gutes Welter), 
kurze Windstille bei sehleehter Witterung; 
ital. bonaccia, abgel. v. lat. bönus. 

bonadles, m. Guten Tag! (Gruß); lat 
böna dies. 

bonard, m. (bohnenförmige, elliptische 
Öffnung?) Vorofenloch (bei der Glaafahri- 
katiou); vielL abgeL v. ndl. boon Bohne. 

bonasse gulrofltig; abgeL v. bon. 

bonbana, m. weicher Sandstein; = bon 
banc. 

bonbee, f. Plaudertasche: ■> bon bee. 

bonbon, m. Naschwerk; — bon bon. 

bonbonne. f i^roße Flasche; «= boro- 
bonne s. bombonner. 

bonbonnltoe, f. Naschdose; abgel. v. 
bonhoii. 

bond, ni. Aufspruug, Absprung, Zurück- 
prallen; Sbät. zu bondir (s. d.). 
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bondax, m. Stidiaxt» Bandaxt; dtseh. 
Bundaxt. 

boBd«» f. AbfluDloeb, (das AbfluBlooh 

verstopfender) Zapfen; vMK dtfldi. Bunde 
Spund, B. bondir. 

bonder bis zum Spund vollfüllen, voll- 
stopfen; ab^'el. V. bräide. 

bondir sj^rinjien, prallen: W. unklar. 
Herk., viell. abgeL v. dtscb. Runde Spund: 
die eigtl. Bedtf?. d. W. wörde dann nein 
Maus dem SimukI liorvorsprlngcn" (ili ich- 
se(7L'. von bondir mit einem lat. *lu)in[l>il- 
tire (für bömbitäre) „mit Geräuscli auf- 
springen" ist laatücli niolit annelimbar. 
woil (]pr Wandel von »jestntztem t > d 
im Franz. unerhört ist. Anderseits weist 
doeh die afrz. Bedtg.d. W. „ertönen lassen, 
blasen" auf Herk. v. 'bontbitire hin. 

bondon, Zapfen; abgel. v. bonde 
(s. d.). 

boodoBDer zuaptinden; abgaK v. bondon. 

bondr6e, f. Wespenbussard; abgel. v. 
dtsch. bunt (der Wespenbussard hat ein 
buntes Gefieder). 

bonbeup, m. Glflck; lat. bön(uro] a(u]- 
gürhim <.nitp,-? Vorzeichen, Hoil. 

bonl, m. das Gutgemachte, der Cber- 
sehufi; abgel. t. bon, vgl. boniment. 

bonlehon, m. Ziiglooh am Zogofon; s. 
bonard. 

boniment, lu. guter Knili, Kuu-st-^riff, 
schone Redensart; abgel. v. bon, *boniin. 

bonjeau, bongeau, m. Flach«-, Tfnnf- 
bündel; dewin. Abltg. v. germ, bungo 
Knolle. 

boim«« f. Dienstmädchen, Kindermid- 

cbf n : FiMH lies Adj. bon. 

bonneau, m. 1) gutmütiger Mensch, ai)- 
gel. bon ; 2) Ankerboje, W. unbek. Herk. 

bonnet, m. Mül/.f: viell. Deniin. zu bon 
(soil, drap) und „gutes Tuch" bedeutend. 

bwnvtm eine Kappe aufsetzen, den 
Weiberhauben nachlaufen, den Hof ma< 
eben; v. bonnet. 

bonnette, L Mützcheu; &. bonnet 

bouM, f. Gftte; tat bönltas, -tftteni. 

bontour, m. eine p:ewisse Wendung des 
Schiffes; — bou + tour (s, d.). 

bOHUet, m. 1) Iluhlschaufel ; 2) Kich- 
hornchen ; viell. In beiden ßedtgn. Demin. 
zu dtsch. bock. 

boqueteau, ui. kleines Gehölz; Dcmin. 
zu bo<s)qnet <s. d.>. 

boquette, f. Zange; viell. Demin. zu 
dtsob. Bock. 



boqueur, m. Erzpuclu'r , Hochofen- 
arbeiter; abgel. v. dtsch. pochen (s. bo- 
card). 

boquillon, m. Holzpocher, Holzhauer, 
Köhler; abgel. v. dtsch. poch<en), vgl. 

boqueur. 

bord, m. Rand, Saum, Ufer; niederdtseh. 

bord Schiffsrand. 

bordaille, f. Randpeer, rolie Schiffs- 
planlcen; abgel. v. bord. 

bonIe,f.(un)|>l!^"l<tf-r Meierhof), Meierei; 

abirel, v. irerin. Imu«! Brett. 

borde, m. liorte, Tresse; abgel. v. bor- 
der. 

bordeau, m. s. bordel. 

bordöe, t Geschützsalve, Vorwärtsbe- 
weitrunjr eines Schiffe«; ab>;el. v. bord. 

bordel, m. (Meines Bretterhaus), Bor- 
ili'll; ;))n_'o|, V. 1,'prm. Imrd Brett. 

bordeneau. m. r>chiebwand; abgel. v. 
genn. bord Brett 

border be rändern, säumen; abgel. v. 
bord (s. d.). 

bwdereau, m. (kleiner Rand), abgeris- 
sener Papierrand, Zettel, Veffzeiehnis; ab- 

frcl. V. Vrnrd (s. (!.). 

borderie, f. (umplaukter Meierhof), Mei- 
erei; al^. V. germ, bord Brett 

bordler, m. 1) Halbnutznießer einer (ge- 
pachteten Meierei, Orundstnck^shf «itzer, 
abgel. V. borde; 2) Schill', das sich auf 
eine Seite neigt, abgel. v. bord. 

bordigue, f. Fiscbzaun; abgel. v. genn. 
bord Brett 

bOFdoyer einfassen; abgel. v, bord. 

bordure, f. Verbrämung, Rahmen; ab- 
i'i'l. V. Imu'iIoi*. 

üorgne finster, dunkel, halbblind, ein- 
äugig; viell. abgel. v. lat |e]bfimeu8 elfen- 
beinern, dunkel (da.f Flfcnhein galt bei 
den Alten als eine, z. B. im Vergleich mit 
Horn, dunkle Masse. Man denke an das 
Elfonbeintor, durch welches bei Homer 
und ViiLTil die dunklen und falschen 
Traume aufsteigen). 

borgner (ohne Augen d. h. Knospen, an- 
zusft/t'n) in Samen schießen; abgel. v. 
borgne. Man vgl. hierzu chou borgne 
Kohl ohne Knospe, gleich», blinder Kohl. 

borgniat, m. (dunkelfarbige) Ifoor- 
schnepfe; abgel. v. borgne. 

borgnon, m. Bienenstock; viell. abgel. 
V. borgne (s. d.), in welchem FaU es eigtl. 
einen „dunklen Raum" bedeuten würde, 
vielL auch entst aus 'bordignon „kleines 
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Häuschen" (vgl. bordel), oder viell. abgel. 
V. einem St burr-, „burren sttinmen". 

borynoyer rait einem Auge messen, 
visieren; abgel. v. bnrjrnp. 

borigue, f. Fischzaun; viel!, entst. aus 
Bordigne durch Kreuzung mit barre <s. d.). 

borin, m. Arbeiter in den Stt iokohlen- 
bergwerken (des belgischen Steinkohlen- 
bczirkes Borinage). 

Dome, 1 Grensstein, Grenie; W. dunkl. 
Herk.. violl. rnt?t, aus lat. 'borftllna = 
•vortina (von vortere, vertöre wenden, 
vgl. agina v. agSre, pagina su pangdre 
u. dgl ), UmwendeaaldMn für den Pflüger 
nm Ende des von ihm zu b^pfliiirenfJon 
Ackera, Grenzzeichen. Wenn diese Abltg. 
annehmbar sein sollte, so hat bome mit 
*bodIna, afrz.bodne Säule, Merkstein nichts 
zu sehaUea, und es mag dahingestellt 
bleilien, ob *bodIna v. dem St bot», bod- 
(wov. z. B. Itotulus) „anschwellen" abzu* 
leltt^n oder aber kelt Ursprunges ist. 

borner al)grenzen; abgel. v. borne. 

boniMM, f. Wlnkeleieen; abgel. v. borne. 

bornoyer uiit einem Auge meaaen, vi- 
sieren; s h'n '_:üoyer. 

bortingiü, III. Dahlbord; W. unbek. 
Herk., wohl zshgd. mit germ, bord Brett. 

bosel, bozel, m. Siluienrinf.' ; W. viell. 
prov. Ursprungs, worauf die ächrbg. mit 
z. hinzudeuten scheint, es kannte dann 
entstanden sein aus *botiel, *bodd « lat 
bcMellus ..Würstrhen". 

bosquet, m. Wüldclien; ital. boschetto, 
Span, bosquete, s. bois. 

bosse, f. Schwellung, Buckel; viell. lat 
"bossa aus *bot-8a v. St. bot „anschwellen", 
TgL fossa St. f od- „graben"; gemeinhin 
nimmt man Zshg. v. bosse mit germ, 
bötan, altd. bözau „stoßen" an, doch ist 
das nicht recht glaubhaft 

bosseler erhabene Arbeit machen; ab- 
gel V. Itn-se. 

bosselure, f. Knollen, Ballen; abgel. v. 
bosseler. 

boaaemaa, m. Sofaiemann; dtaoh. Boots- 

nifinn. 

bos«er stoppen; abgel. v. bosse in der 
Bedtg. „knotigeSf klumpiges Tau". 

bosselier, m. Verfertiu'er kugeliger Ge- 
genstände, z. B. Glasbläser; abgel. v. 
bosse. 

boasette, t kleiner Buckel; Demin. z. 

bo&seur, m. Ankerbalken; abgel. v. bosse. 



bossUlon, m. kleiner Blätterscbwamra; 
abgcL V. bosse. 
bosaotr, m. Ankerbalken; s. bosscur. 
bossoyer uneben mnehen ; ahgel. v. bOSSe. 
bossu bucklig; abgel. v. bosse. 
bossnep Beulen schlagen ; abgel. v. bossu. 
bot ungestaltet roh, verbildet; gehört 
zu dem St bot-, und zwar läßt derselbe 
sich hier sowohl als lat tjt „schwellen" 
wie auch als germ. St. mit der Bedtg. „sto- 
ßen" auffassen (vtrl. nnch botte). 

botiehe, t großes Wein- oder <yigeH0; 
abgel. y. hotte (s. d). 

botte, f. 1) (ungestaltete Miisse, Haufen), 
Packen, Bündel, Schlauch, plumpes Cef.äß, 
Bt>tticii, Faß, (faßäliiiliuhe Heinbekleidung) 
I Stiefel ; scheint von einem St bott>, bntt* 
abgeleitet werden zu müssen, dessen 
Grundbedtg. „plumpe, schwerfällige Masse, 
j geschwollener, gedunsener Gegenstand" 
1 gewesen sein muß. (Auf den gloichen St 
gehen aueli zurück litscli. Bottich, Bütte.) 
Dieser St aber kann durch Verdoppelung 
{ des Auslautkons. aus bo^ entst sein, vgl. 
pace- neben pac-, pn^-, ebenso ttiec- neben 
i tac-, tag- (s. unten fricadclle, s. auch boutcr). 
2) Stoß, Hieb; in dieser Bedtg. steht botte 
viell. in Zshg. mit ahd. bötan „stoßen". 
; Die Verdoppelung' des t könnte durch 
. Einfluß des St bott- bewirkt sein, mög- 
I Ilch auch, daB die Bedtg. „StoB" sidi aus 
der Bedtg. „plumpe Masse" entwickelt 
hat, denn man denke daran, daß das dtsche. 
Stoß auch zu der Bedtg. (Stoß von Akten 
! u. dgl.) „Hauien, Packen" gelangt 1st 

botteau, m. Bündelehen; Dänin, zu 
; botte 1. 

I bottelep in Bündel zusammenbinden; 

' abgel. V. bottel, botteau. 

botteloilf, m. Bindestock; abgel. v. bot- 

. teler. 

I botlep Sti^el machen, anziehen; abgeL 

V. botte 1, 

botUUon, m. Bündclchen; abgel. v. 
botte 1. 

' bottine, f. Halbstiefel ; abgel. v. botte 1. 
, bouard, m. Münzhammer; entst aus 
, *boutard ». bouer. 

I boubou(t)* m. Wiedehopf ; vermutl. laut« 
I malendes W., unter Zugrundelegung von 

lat upupu. 

bOttbouler dumpf schreien wie gewisse 
Vogel; abgel. v. bonbon (s. d.). 

bouc, in. Rock ; irerm. bock. 
boucan,m. l) liäuchcrhütte, karaibisches 
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W.; 8> waster Linn, tMU. mit 1 identlseh I bondetoaii, -tolr, m. SehnaUatMel; 

und eigentl. deo Lärm, wie er in karai- demin A]ilt|,'. v. boude. 

bischen Hütten vollführt wird, bedeu- bouelettOtf. Ringleiii, Löokchen; Demiii. 

tend; 3) alt, wurmstichig, viell. v. bouc z. boucle. 

„<IIolB)bock'' abgel. boueller, m. (Enanf, Sdiildkiural) S«liUd; 

bOQcaner l) Fleisch n. Ähnl. nach ka- abgel. v. boucle. 
raibiscber Art räuobern, abgeL V. boucan 1; , boueon, ni. Giftbissen, Gifttrank; ital. 
2) liraen, abgel. ▼. boncan 2. booeone, abgel. v. bocca ss lat btteca. 

boaeard, m. gering» Soda; abgeL t. boucrale. f. s. boucheraie. 
germ bükön, bükon. boudelalre, in. kurzer Sibel; W. frag- 

boueassin, in. Futterbarchent i abgel. v. lieber Herk., wohl abgel. t. einem Eigen* 
dem LandBehaftHMunen Bnkatei. , namen, vielL sabgd.initdtseh bald od. bold. 

boaeaut, uv Inhalt eines Bo^ell- bonder (den Mund schwülstig vor-tul 
sohUracha, Art FaU ; abgeL v. bouc. pen sum Zeichen des Verdrueaee), achiiiol- 

boodiapde, f. (IxMhmaeher) , Mannor- len; Iat*b91vldire> *tAMdIre(v.*T61vidin 
bolirer (ein Werkzeug); verinutl. abgel. gewölbt), wölben. 
V. bouctie in der Bedtix. ,,()ffnun^". boudorle^ t SohmoUeu, ttbleLauue; ab- 

bouohe, f. Mund, Ufluung; laL bücca. geL t. bonder. 

boacilMlla» f. Eingang des Fisdisaunes; bondln. m. Wulst» Warst; abgeL t. 

Demin. z. bouche. lat. 'h M-, v Ividfus] s. bonder. 

boueher (den Mund) stopfen; abgel. v. boudlne, f. (Schwellung), konvexe Glas- 
boaobe. scheibe; s. boudin. 

boueher« m. (BoeiEB->Behladiter; abgeL v. i boudiner (schwulstige Fadenbundel hev- 
bouc. «tf>i)r>nv Baumwolle Terspiiineii; abgel. t. 

boueheralei f. Ziegentuelker (ein Vogel) ; buudin (a. d.). 
vielL abgeL t. bone. tHradlBolp, in. Qrobspfndelbank; abgel. 

bouehefle; L BeUadtterei; abgeL v. Iv. boudiner. 
boueher. boudinure, f. s. bodinure. 

bouehet, ui. l) G«trünk aus Wasser, boudoir, m. Schmollwinkel, Damenziui- 



Zncker n. Zimt, entat ana (afrs.) bo(B)ebet, | aaer; abgel. t. bouder. 

dieses wieder vermutl. unter Anlehnunf? boue, f. Schlamm, SchmntC| vermnÜ. 

an bouche — von lat posoa Limonade; i Seitenform zu bave (s. d.). 

2) Seil (mit Sehleppnets), W. unbek. ' bonto (afrs. boto, buto), t Ankerboje; 

Herk. abgel. v. lat böja. 

boueheture, f. Gehege, Umzäumung; bouer Mnnzp!attengleichaeblagen;gerai. 
zurückgehend auf bouche, bezw. buuclier bötan stolien, schlagen. 
Mxnetopfen". [ boaet(t)«p Sardinen ködern; abgel. t. 

bouehln, m. größte Schiffsbreite (gleichs. boupttp 
Muudweite des Sohüfes) ; abgeL V. bottobe. I bouette, L ein Fischködor; W. viell. 

bOMliotr» m. Bohleber,' Ofenblech; a1)-|kdt. Urspr. oder vidL Ileraln. zu bone 
gel. T. boui^er. u. eigtl. einen feuchten, schlammigen Kö- 

bouchon, m. Stöpsel, Fropfon ; abgeL der, einen Wurm, ein Weichtier bedtd., 
V. bouche. | s. auch boitte. 

bouebonnar susammenbflndeln; abgeL I bonsw, m. Gusenkehrer; abgd. y. 

V 1 n -hon. boue (s. d.). 

bouetiot, ra. Fischzaun ; abgeL v. *boucbe j boueux, -se schmutzig; abgel. v. boue. 



„Stopfung" V. boueher (s. d.) 
bonehore, f. lebendige Hedre; abgel. 



bonffkrä, m. IHtffer, Rancher; abgel. v. 

bouffor. 



boueher „zustopfen, vermauern". bouffe, f. 1) (Auf^reblasenheit) gravi- 

bouele, f. (Schwellung, Buckel), King, tätisches Wesen, £rnst, s. bouffer; 2) (die 
Locke, Schnalle; tat bneoiUa kleiner I Backen anfblasend nnd dadnrch das Qa- 
(scbwulstlg TorgestQlpter) Hund, s. anch ; sieht) kDinisrii (verzerrend), als Snbet 
bouille. I Possenreiüer ; s. bouffer. 

boucler ringeln, schnallen ; abgeL t. I boufföe, f. Windstoß, Stoß, AnfaU, An» 
bottcle. i Bng ; e. bonlter. 

KSrlinc* ftsroMlaiw Vhh. im tn. Spr. 8 



Digitized by Google 



58 



boutfer— bonilleur. 



bouffer die Backen aufbln.sen, blähen ; 
V. d. lautmalenden SL buff- (f uff 1 „die 
Backen mit eiuem Platzgeräusch aufblasen, 

bouffetep mit den Backen puaten» 
schwatzen; demin. Abltg. v. bouffer. 

bouffette, f. Quaste, Troddel; abgel. v. 
d. St buff-. 

boufflr schwellen; abgel. v. d. St. buff-. 

boulfoir« m. Blasröhrchen ; abgeL v. 
bottffer. 

bouffon, -ne spaßhaft, ala Bubat Pobbad* 

relBer(in); botiffo 2. 

bouffonaerie, f. PossenreiUerei, Spaß; 
AbgBl. y. bonffön. 

bouffton, m. (aufgeschwollener Fisch), 
Tintenfisch ; vermutl. abgel v. d. St. buff-. 

bouffü« m. bauaehigar Stoff; abgel. v. 
d. St buff-. 

beuge, 1) f. lederner Sack, Schlauch; 
lat. bülga; 2) m. Bausch, gewölbartiger 
Hohlrauni Gewölbe, Rnmpelkammer; ab- 
gel. V. bouger blasenförmipc Crestalt an- 
nebiuen, auch Abltg. v. bouge 1 i«t statthaft 

bougeolr, m. Handlettohter, Wachastoek* 
lauchter; mit bougie. 

bougeotte» L Taubenloch ; abgel v. bouge 
1 oder 2. 

bouger (blasenartig aufateigen, alch 

blasenartig bewegen), sicli bewogen, sich 
rühren; gleicUs. lat *büUicäre (v. biUla 
Blase). 

. bougerle, f. Knabanaehindung; abgel. 

V. bouge 1. 

bougette, L kleiner Sack; Deroin. v. 
boqge 1. 

bougie, f. Wachskerze; abgel. v. d. Namen 

der nordafrik. Stadt Bugfa, wo in früherer 
Zeit die Lichtfabrikatiuu stark betrieben 
wurde. 

bougier wichsen ; abgel. v. bougie. 

bouglere, t feines Fischnetz; abgel. v. 
bouge 1 oder 2. 

bongUlon. m. unruhiger Geat, Knabe; 
abL'pl. V. IxniLn^ „Balg". 

bougon, -ne 1) (wie eine Blase zischend, 
knlBfemd) knarrend, knurrend, brum- 
mend ; gleichs. lat. *büllico, -önem v. büUa; 
2) (die atttinpfe Gestalt einer Blaae habend, 
plump aussehend) in hareng — Herings- 
rumpt; ebenfalls 'büllico, -oncin. 

bougralne, bougrane, t Weiberzank; 
abgeL v. bougre (a. d.). 

bovgvan* m. Steifleinwaud; en|0. buck- 
ram. 



bougM^ m. Ketzer, verlotterte Mana»> 
oder Weibsperson; lat Bülgärus Bulgare 
(die Altbulgaren hingen wanichäischen 
Lebren an und galten deshalb bei den 
Katholiken als Ketzer). 

bougrerle, f. Ketzerei, Völlerei; abgel. 
V. bougre. 

bougne, f. Treibsand ; \V. unbek. Herk. 

bougulöre, f. feines, dünnes Fischnets; 
prov. bougiero v. bogo s. bogue 1. 

boohanraau, m. Ente; Tiell. abgeL 
nddtscfi. Ii 11 lie. 

bouhour(t), m. Turnier; mhd. btihnrt. 

boui, m. Bordell; W. unbek. Heik., 
möglioberweiBeidentiaeh mitboul(a)boui(s) 
d.). 

boulf (aufgeblasen?) eitel, nichtsnutzig, 
fanlenzend ; yielL entat aus *boudlf, *bodlf 

V (1 St I . !-, bot- schwellen. 

bouillabesse, bouillabaisse, f. Fisch- 
suppe; ueupruv. bouiabaiäso. Der erste 
Beatandteil d. W. aoheint auf *bötula Qe> 
därm zurückzugehen, der sweite Beatand- 
teil ist dunkeL 

bOttlllalSOn, 1 Gärung des Apfelweins; 
abgel. V. bouiliir. 

boulUard, m. 1) Sturmwolke, abgel v. 
buuill(ir) „brausen"; 2) Schwarzpappel, 
W. unbek. Herk. 

bOUille, f. 1) Stör.';fan-T- : n-'numl. VIisl.-.l 
ZU *bouillerM8turen" (umgebildet au& bou- 
1er nach Analogie fouiller „wühlen" 
*fodiculäre, viell. Jiiit Anlehnung an bouiliir 
„brodeln"); 2) bauschiges Gefäß; vermut!. 
lat buccüia „Hohlwange"; 3) ZoUstem- 
pel, geateinpelteB Maß; viel!. Umbildg. 
von lat. bulla mit Anl. an lupullle 2, da 
die Stempel urBprünglich Kugeiform oder 
Halbkugelform hatten, folglich eine Art 
von bauschigen Kapseln waren. 

bouiUeau, 111 Suppeneimw auf Galeeren; 
abgeL v. bouilUr. 

boiiUler l) mit der Storstange trfiben; 
viell. abgel. v. bouille 1 oder =- lat 'boti- 
i'ulSre v.St bot(t)- stoßen; 2) mit dem Zoli- 
stempel bezeichnen; s. bouille 3. 

boulllerie, f. Branntweinbrennerei; al^ 
gel. v. bouiliir (s. d.). 

bouiUette, f. Schleppnetz; vermutl. ab- 
gel. (mit Anlehnung an bouiller) lat- 
^.^teoll. bölus Wurf dM Netzes (denselben 
Ursprung haben vermntl. boliche, bou- 
leche, boulejon, buuiic, bouliche, boulieche, 
boulier, bouHgon, bonll(i)tebe). 

bouUleup» m. 1) Störatangentrüber; 
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al>^'«'l V. bouUler 1; 2) Branntweinbrenner; 
unregelm. ahuel v. bouillir; 3) Sied-, 
DampCkessel ; abgeL v. bouillir. 

boullll, m. Soppenrindfleimh; Ptfabtt 
2. boaillir. 

boumie, f. Muß, Brei; Ptzsbst z. bouillir. 

boonilP Blasen treiben, sieden, kochen; 
lat. bullire. 

boulllitoir^ QU t WeiAsud; abgeL v. 
bouili[ir]. 

iMHiIllolP* m. WeUtandkeeael; thgA. v. 
bonfll[ir]. 

bouillon, m. (Blase, blasenartiger Ge- 
genstand, z. B. Suhanm), eehinmende 
Brühe; abgel. v. bouilUirJ. 

bouillonner Blasen treiben, wallen, et- 
was mit blasenartigen Dingen versehen; 
abgel. bonilloa. 

bouUlotte« t Koehkeseel; al^eL Ton 
bouill[ir]. 

boidn, m. Bund Seidensträhne; viell. 
eotst aus boudin <8. d.). 

bouinotte, f. L ; W. nnbek. Herk. 

bottlfl, m. 1) Glattholz ; 8. buis; 2) Auf- 
stutsen alter Hfltei veitnutl. identfedi mit 
bovis 1 oder Ptzsbst. zu bouiser. (Das Auf- 
stutzen fresrhieht mittels eines Glättholzes.) 

boui(s)boul(8), m. eleude Bude, Bordell, 
UeiMS («. seblechtes) Theater, Marionette; 
viell. interjektinnale Bildg., durch welche 

— wie etwa im Deutschen durch MHuibui" i 

— etwas Wflstes und Wirres bemlehnet I 
werden soll. 

bouiser (niit dem Glättholz bearbeiten), 
peitschen; abgel. v. bouis 1. 
bdaltM, f. 8. buisse. 

boi^aron, m. Islpinp:^ FIussij^keitsmaR 
auf Schiiten; W. dunkler Herk., viell. 
»hgd. mit Jane (s. d.) „Krug". 

boiOeaa» m. e. bonjeau. 

boi^on, ni. Zeugstempel, PlombiArwerk- 
zeng; Wort unbek. Herk. 

boqjomiep zeiehnen und plombieren; 

ab^el- V. boujoii. 

boulage, tn. (für die Beuche zusaniincn- 
gekugeltö) Wäsche, Beuche der Wäsche; 
abgel. V. bouler (s. d.). 

bottlale, f. fiirkenw&ldchen; abgel. t. 
boule 2. 

beolaiigvp, l) m. (Metilbeatler) Bäcker; 
abgel. V. ndl. buidelen Mehl beuteln <lfl81); 

2) Brot barkrn ; s. 1. 

boular, m. ächwanzuieit^e ; W. unbek. 
Herk. 

boulbonl, m. Wiedehopf; s. boubou(t). 



bouldupe, f. Kammgrube bei Wasser- 
mühlen; vieii. = iat. völtürn v v<»Ivöre. 

boule, f. 1) Kugel; lat. büiia 2) üirke, 
Iat. be[t]älla. 

bouleau, m. Bfarkf, Blrknoholz; Demin, 
V. boule 2. 

bonlMie, f. Schleppnetz ; s. bovülelia. 

boulde, f. Bodensatz des Talges heHm 
Sclimelzen; Ptz3b8t. z. bouler. 

boulejon, m. Sardellennetz; s. bouiilette. 

iMnlendofl, m. Bnekligar; « beule an 
dos der mit einer Kugel auf dem Meken 
Behaftete. 

boolar 1) Iragelig werden oder machen; 
abgel. V. boule; 2) mit der Störstang» 
trüben; viell. abgel. v. boule 1, weil am 
Ende der Störstange sich ein Lederzapfen 
befindet, der eine rohe Ihnlietakeit mit 
einer Ku^ f l !a sitzt, viell. auch um^jebildet 
aus fouler „stampfen" in Anlehnung an 
boule oder viell. entstanden aus *bötulare 
vom St. bot- stoßen, vgl. rötulare laroolar. 

bouleraie, t Birkenpflaamng; abgeL 
v. boule 8. 

boQtoMMi* -ot, -on, m. <U«inar icagel- 
ähnlicher Ftooh), Ueergnudel; Demin. zn 
boule 1. 

beulet, m. Kugel; Demin. zu boule 1. 
bouletta,f.Kügelohen; Demin. zu bonlel. 
bouleur, ni. StSrstanisentrüber; abgeL 

v. bouler 2. 

boulanx, m. (na«h Art einer Kugel rol- 
lend, gewandt, leistungatihig) tuohtiger 

Gaul; :i!>t'f>] v. boule. 

boulevard, m. Wall, Bollwerk; umgest 
ans dtsdi. BoUwerk. 

boulevarl, m (Ktigclei, wüstes Treiben) 
großer Lärm; abgeL v. boule i, nach 
Analogie von hourvarl (a. d.). 

bottlererser (eine Kngid) nmstoHen» um- 
stürzen; 1 i -rle verser. 

boulevue, t. in ä la - hastig, unüber- 
legt (wie man etwa beim Anblick fliegender 
Kugeln Imiid(»lt); ab^'el. v. boule. 

bottlle, m. in: — de plage Strandfischerei; 
s. bouiilette. 

bonllehe, f. l) Schleppnetz; s. bouiilette; 
2) auf Schiffen gebi äucliliches großes 
(gleichsam kugeliges) irdenes Geschirr; 
abgel. boule 1, (vgl. engl, bowl (9e- 
fäß). 

bouUöohe, f. grofies Schleppnetz; s. 

bouiilette. 

booUer, m. 1) Art Fisehnatz; a. boniUette; 
2) irdenes (kugeliges) Gdifi; abgeL t. 
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bouUgon — bourdalon. 



boule 1, (vgl. engl, bowl Gefäß); 3) - comp- 
teur Rechenmaaclune mit aulgezogeneD 
Kugeln ; abgeL t. boote I. 
boullgon, D. engmasebigM Neti; 8. 

boil i lift f». 

bouiin. m. kugelförmiges Loch zur Auf- 
nahme von Tanlmi oder tum ESnetoekntt 
einer derfiststange^ G^rfiatstango; at^. 
V. boule 1. 

MnlliM. £ Bideine; engl bovUna. 

boulingrin, m. Raaen-, Onaplats Im | 
Garten ; engl, bowlinp-preen. 

boullngue, f. Topsegel; W. fraglicher 
Hark^ yML ist Im anton Baatandtafl bout l 
enthalten. 

boullnler, m. bei dem Winde sogelndee , 
Schiff; abgel. bouline (vgl. aller ä la i 
bouline bei dem Winde segeln). j 

boullöche. bowllteeba, t SoUappnati; 
8. bouilletie. ' 

bonlolF, m. t) Rühr^ StSratanga; abgel. ; 
V. bouler 2; 2) ScbeuerfaS dar Goldarbdtar; 
abgel. V. boule 1. 

boulols, m. Puiverwurstzünder ; abgel. 
boule. j 

boolOD. in (Stempel- u. d^^l ) Bolaan, : 
Bohratampfer; abgel. v. bouler 2. 

booloDgeoii, m. (Ballen achlaehlar Lnm- 
pcn), Lumpen, schladit» Lnmpaneorte; 

abgel. V. hniilp 1. 
bouionner verbolzen; abgel. v. bouion. 
iNndimiiltoak f. Hoblbobrer; abifal. v. 

bonlnn 

boulot, m. (kugelrundlicb), Dickerchen; 
abgaL bottle l. 

bonlottep (kugelig), mimter aein, fort- 
rollen; abgel. V. boulot. 

boulu, -e in Wachs gekocht; W. un- 
bek. Hark. 

boulue. f. kngaliga Ledarflaaeha; abgel. 
V. boule 1. 

bonlliva. f. krankhafte Knollenbildung 
an Pflanzenwurzeln ; ab^'el. v. bouler L 

bouque, f. (niundaniger Raum, Eng- 
raum» enger Weg u. dgl.) £ngpaß; neu* 
prov. bouco = tat. bttooa. 

bouquep (an den Mund oder aus dem 
Munde bringen) gezwungen küseen; ab» 
gel. V. bouque » lat bücca. 

bonqnetp ro. (OebQeeh, Strauch) Blumen- 
strauß; nni^jeb. aus bosqtiet (s 

bouqtuetln, m. Steinbock; entst. aus 
bouo-eatain, ümkahrg. t. Steinbock. 

bouqueton, Fiadkuats; abgel. v. bou- 
que (b. d.). 



bouquitt% 1 Buehwaiien; TÜm. boak- 

wejrt. 

bouquln, m. 1) alter Book; abgel. y. 

bouc (». d); 2) altes Buch, Schmöker; 
ndl. boockin kleines Buch; 3) Mundstück 
einer Pfeife ; abgel. v. bouque — lat. bücca. 

boaqnlnwl«t 1 Hanftai Ton Seharteken, 
Antiquariat; abgel. v. bouqnin '} 

bour, m. Art Seidenstoff; W. unbek., 
▼ielL morgenHIttdfseber Herk., e. auch 
bouracan. 

boura. m. eine Art WoU-, Seidenstoff; a> 

bour. 

bouMMua, m. ela-WollatofC, Barehant; 

arali lian ikni, pers. barankan Ocvrand. 

bouraeher» m. Seidenweber ; abgeL v. 
boura. 

bonragne, -que, -gue. f. Fi?chrenaa; 
vermutL abgel. v. mhd. bör Behälter, 

bour als, m. fester, tiefer Toaboden; 
W. nnbek. Herk. 

bourbe, f. Kot, Schlamm; vernmti. laut- 
malendes W., wie ähnliche sich auch In 
anderen Sprachen finden (z. B. griech. 
bdrboros), man denke auch an die Bedtgs* 
cntwu'kl^^ j:;ewiaaer Abltgn. barba, z. B. 
barbouiller. 

bourbellMV m. Brual des (sich im Sefalaro- 
me wälzenden) Wildaehar^a; viaU. abgel. 
V. bourbe. 

bourbier» m. Morastloch, Regenpffltze; 
abgeL bourbe. 

bourbillort. ni. (schlammige HaBBe)£iler- 
butzen; abgel. v. bourbe. 

bonpbon. ra. FfannengesteU in Salinen 
(zur Aufnahme des floolaaehlamma) ; ab> 



nirbe. 



bourbotte, f. Aalquappe; umgeül. au» 
barbote (a. d.) unter Anlebnung an bourbe. 

bourcer ^ bourser. 

boureet, m. s. bourset. 

bouraatte, f. a. bonraette. 

bourdaigne, f. wilder Waid (gleichsam 
Bastard des guten Waids); vermutl. ab- 
gel. V. lat. burdus. Bastardtier. (Gleichen 
Ursprung 8<dieint au baben bourdahie» die 
afrz. Scitenroniien liierzu borzaine, bour- 
gene scheinen ein lat. 'bürdius voraus- 
msetzen.) 

bourdalna,f. F^ulbeere(nbaum); a. bonr- 

dai!. TIP 

bourdalon, m. Hutschnur; vielL selt- 
Mune Abltg. bord Rand, Tiell. jedoch 

ist das W. (u. zwar audi in der Bedtg. 
„Nachtgeschirr") urspr. Personenname. 
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bonrdaloue, f. billiges Zeug; dM W.iat 
dor apppllativ gebrauchte Peraonenname 
Boordaloue, u. dieser ss bourg d'aloue 
LerolMnBdort. 

bourde, f. 1) Flause, Aufschneiderei; 
vermull. Vhsbst. zn bourder (a. d.); 2) Boi- 
segel; viell. lat. *l>ut'da, Feiii. zu burüus 
Bostardtler, w wflrdedann ala «In^Baslard* 
sef^rel*, d. h. oneehtM 8«gel benleliiiet 
sein. 

l>ourd«1aKf)k -m» -at» m. «in« Traiilwii- 
art, WeintrtubMinfl; ftbgoL y. Bofd«b 

»- Rordeanx. 

boarder aufschneiden, Flauseu machen ; 
gMcha. lat. nmrdin burdna Baatard- 
tier „Bastarde madieii, ftalaoha IMnga hm- 
vorbringen". 

bomdaria, 1 Flanae, AiifaclnMid«ei; 
abgel. V. bourde 1. 

bourdlg^ue, f. s. bordJgne. 

bourdlllon, ni. Fafldaubenholz; demin. 
AXUg. T. bord » garni, boti Brett. 

bourdon, tn. l) Pilf^or^tab; verm 11 tl. lat 
burdo, -dnem Maultier (der Filgerstab 
trägt gleichaain dan Pflgar wla das Haul- 
tier den Reiter), möglkliarw^se aber ist 
bourdon eine Ableittmp von bord und 
bezeichnet eigtl. eiii& Latte; 2) Orgelstab, 
•pfeife, = b. 1 ; 8> (OaamunaaX Bnunmbafi, 
^roße Glocke; Vbsbat SB bonfdoiiiMr, a. 
auch bourdonner. 

bourdonnA, -e faltig (von Papier) ; ver- 
motl. Ptzp. zn einem Vb. 'bourdonner 
(nh^'o! V. 'bourdon „kleiner Rand", Ppinin. 
zu bord), randig machen, mit Rändern 
Teraehen. 

bourdonner (durch schnelles Schwingen 
eines Stockes ein Geräusch hervorbrin- 
gen?) suuiiaeii, brummen, murmeln; viell. 
abgei. von boordon 1. MSgUcharwaiae lat 
jedr-rh besser an Abltp. von bourdon 2 zu 
denken, das selbstverständi. nicht Vbebst 
TO bourdonner lal» a<mdem daaaelbe Wort 
ist wie bourdon (lat bnrdo, -öneuil „großer 
Stock, langer Stock, lange Köhro", woraus 
die Bedtg. „Orgelpfeife, Brummbaß" sicli 
lalebt bitte entwteketai und in der Abltg. 
eines Vbs. „wie cfno OrKolpfeife aummen" 
hätte Aulaü bieten können. 

bOOPdomiet, m. Wieke (Rolle Charpie); 
abgel. von bourdon 1, also eigtl. „kleines 
Stfibrln n, H'>!7<-!iPn, Röllchen" bedeutend. 

bourdonneur, tu. Sunimvogel, Kolibri; 
abgel. ▼. bourdonner. 

boarMie, L (Zotte, Wulst) ringförmige 



Etliöhung am Stag; Termutl. abgel. lat 

bOrra Zotte, 
bourg, m. Marktflecken; germ. burg, 
boopgng«, m. bfirgeriiehe» Erbe; abgeL 

V. buiii'L: 

bourg^ne, f. Faulbeere; s. bourdaifrne. 

bourgeois, -e bürgerlich, Bubst. Bürger; 
lat. *bnfg8aa{a latburgna» gemubnig. 

bourgeoiser blvgerlieb reden; abgel. 
V. bourgeois. 

bourgeolale» f. Bfirgaratand; abgeL v. 
bourgeois. 

bourgeon, m. Knospe; W. unklarer 
Herk., viell. gleiche, lat. 'bürrio, -ünem 
(r. bflrra) Zotte oder — lat *botv]r0nem 
V. griech. botryp Traube (1665 u. 1657 a.). 

bourgeoDuer Knospen treiben; abgeL 
V. bourgeon. 

bourgeron, m. kurze Jacke ; viell. ab- 
gel. V. afrz. bourge, eine Art Tuch (v. lat. 
'bürria, abgel. v. bürra Zotte ?, oder auch 
▼om Adj. borma). 

bourg-eteur, m. Wollnrheitar; abgel. 
afrz. bourge (ä. bourgeron). 

bourgin, m. Art Fiaehnets; abgel. t. 
afrz. bourge (s. bourgeron). 

bourgne, t, -bob, m. Fisch r<M!-<>: W. 
unbek. Herk. [W. nnbek. Herk. 

boargnMn, f. UelomaflidilgesFieehaeti; 

bourler, tn. 3. bourrier. 

bourlgnon, m. Netz für kleine Fische; 
W. unbek. Herk. 

bonriner s. bourriner. 

bourlole, f. ^^ hnepfn; W. unbek. Herk. 
viell. zshgd. mit bourrir (s. d.). 

bonrlqnat» m. s. bourrlquet 

bourle, f. Betrug, Schabernack; ital. 
burla (= lat "•bflrriila, Demin. zu bürra, 
kleine Zotte, Lappalie, Tändelei u. dgl.). 

bourlet, m. a. bourrdet 

bourleur, m. Farcf-nr, Pf^hwindler} ab- 
gel. Y. 'bourler v. bourle (s. d.). 

bourilnguer ermflden (vom SdiKt) in 
Kampf gegen die Wogen; inega. mit 
bonlineiie (s. d.). 

bourme, f. als Fisohköder dienender 
Wurm ; vermutl. entstellt ana dtaoh. Wnrm. 

bounuül* m. Honigadielbe; W. nnbek. 
Herk. 

bonniallse, f. Walkwolle; anaobeineBd 

zshgd. mit lat bürra Zotte, 
bournous, m. ein Mantel* Burnus; arab. 

bournous. 

bounmeh^ 1 1) fiorretsdi (ein Kraut); 
W. ftagllcher (vtiAl. arab.) Herk.; 2) Benae 
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auB Weideiif^efledit ; W. unklarer Herlc, 
vieU. zsbgd. mit bourrer „stopfen", die 
urspr. Bedtf. wflrd« dann Mfn: IHng, 
Korb odtt* 8onsti;^'es Gefäß, das vollgestopft 
werden soll oder vollgestopft worden ist". 
Ähnliche Wörter würden bourriche u. 
bourriohon sein. 

bouprade, f. Rupfen, Zujjfen (wenn der 
Hund den Haaen faßt); abgel. v. bour- 
rer. 

bourrage, m. FfiUwerk, Anhäufung; 

abf?'»!- V, hmirrer. 

bourrague, m. Art Fischreuse} W. un- 
bek. Ho'k. 

bourras, m. grobt Leinwand; abgtL t. 
bourre (e. d.). 

bourrasque, f. jäher WindstoU ; v. itai. 
burrasca. 

bourre, f. wollige oder hiinrige Masse, 
WoUpfropfen; lat bCirra Zotte. 

iKNimMl, m, 1) Wulst, Bausch; dem!n. 
Abltg.T. lat bürra; 2) Henker; W. unklarer 
Herk., wahrscbeinUch ebenfalls demin. 
Abltg. V. lat bürra Zotte. Der Henker 
wfirde dann dnreh den rohen Tolkswfts 
als der Mann bezeichnet worden sein, dor 
die ihm übergebenen Delinquenten rupft 
oder zupft; denkbar wire auch, dafi bour- 
reau demin. Abltg. von dem Adj. bürrus 
,,rot" wäre: der Henker würde dann der 
Mann sein, der als Anitstracht einen roten 
Roek trigl. 

bourröe, f. (Holz zum Vollstopfen des 
Ofens), Reisigbündel; abgel. v. bourrer. 

bOWMlap foltern, quälen; abgel. v. 
•bourrel = bourre;m 2. 

bourrelet. m. Tragpolater; demin. Ab- 
ltg. V. lat. bürra. 

bonmller, m. (Stopfer, Polsterer), Satt- 
ler: il ;,' l. V. 'liourrel — bourreau 1. 

bourrer (aus)stopfen; abgel. v. botirre. 

bourret, m. Traubenart; Demin. zu 
bourre. 

bourrette, I. rohe Seide; demin. Abltg. 

V. bourre. 

bourriehe, f. Korb ohne Henkel: s. 

bourrache 2. 

bourrichon, ni. Kopf; s. bourrache 2. 

bourrier, jii. Spreu, von Fellen abge- 
Mbabtes Flefaeh; abgel. v. bourre. 

bourriner allenthalben uniber?rhwirren, 
herumlungern; abgel. v. bourrir. 

bonrrique, f. Klepper, schlechte Eselin; 
neuprov. bourrico = lat burrlcu». 

bonrrliiuet, m. Eselohen (auch als üand- 



werkszeugnamegebraueht: Schachthaspel); 
demin. Abltg. v. botirrique (s. d.). 
hourrlquler. m. Eseltreiber; a. boar* 

riquo. 

bourrir schwirren ; lat burrTre, borrTre. 
boiUTOlr, m. Stampfe; abgel. v. bourrer. 
bourron, m. Wolle in Bfindebi; abgeL 

V. 1,11 Ml |-['r'. 

bourru, *e verzottet, filzig, wirre Laune 
habend, mürrisch; abgeL v. bourre. 
bonraal« m. bentelfdnnigaa Fiaehnats; 

ab)^»'! V. hourse. 

bourse, f. (Fell), Beutel, Börse, Stipeu- 
dfnm; grieoh. byria, lat *btkr8a. 

bourseau. m. (beutelartige Schwellun^r) 
ein keilförmiger Schlägel; abgel. v. bourse. 

bourser Felle raubgar machen; abgel. 
Y. bourse. 

bourseroB, m. kleine Geldtaaoh«; abgeL 

T. bourse. 

boona^ m. 1) Foekmaetaegel; umge» 

staltet aus ndl. boeg-zejl; 2) Schwinun- 
klotz (eigtl. kleiner Reutel) am Netz; de- 
min. Abltg. V. bouriüe (s. d.). 
booraatl», 1 Ventflbentel; Dnnin. s. 

lionrs-*^. 

boursieaut, m. kleine Börse, Sparpfen- 
nig; abgel. bourse. - 

boursier, m. Beutelverfertiger, (Empfän- 
ger eine^4 (ieldbeutels, einer Oeldaumme) 
Stipendiat; abgeL v. bourse. 

boursln, m. 1) kleiner Geldbentel; ab- 
;^el. V. bourse. 2) Fcllartige, weichliche, 
zähe Masse, weiche Erdkruste, unreine 
Eismasso; abgel. T. bourse. 

bounan, m. kleine Taaebe; abgeL t. 
bourse. 

boursot, m. große Börse; abgel. v. 
bourse. 

boursouf(f)Ia4ak f. Sobwulat; abgeL t. 

boursouffler. 

boursouf(f)Ier schwellen machen, auf* 
blasen; vermutl. zagsat ana dem St bot- 
„schwellen" (s. botte) + souffler (s. d.) 
„blasen", wahrscheinlich unter dem Ein- 
fluaae yon bonrae Fell, Baig <14M). 

bour8onf(f)lwa. f. Aufblähung; abgel. 
' V. botjrsoHffler. 

boursouf(f)lus, m. pl. Fische mit auf- 
blihlMrem Körper; al^. v. boarsouftlar. 

bousage, m. Kuhkotbad ; abpel. v. bnuser. 

bottsard, m. Hirschkot ; abgel. v. bouse. 

bonaeUlaF (Srsehlings stoßen) durchdn- 
anderwerfen; entst. aus bOQler (s. d.) 
+ cul (s. d.), vgL baaculer. 
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bouse, f. Kuhmist ; bourse (Fell, Pelz, 
pelzartige, dicke, klebrige Masae), vgl. 

boursin. 

boiutr dne Tenn« ene Lehm und Knh- 

mist zureditmachen. 

bousler, m. Mistkäfer; abgel. v. bouse. 

bOttsUler mit Strohlehm bauen; abgel. 
T. bouse (s. d.). 

bouslUeur, m. Lehmkleokser; «bg^ r. 
bousiller. 

bomln, m. e. boureiii 2. 

bouslngot, m. (schmutziger Kerl), Strolch, 
schäbiger Hut, Matrosenbut; vermatL ab- 
gel. V. bousin (s. d.). 

lNNUliifa«iiM, t Bchm«tBigee, lieder- 
liches Frauenzimmer; gbgd. bonain 
(8. d.). 

iHNlf quer (nn matelOt) einen ftralen Ma« 
troaan zur Arbeit zwingen ; viell. ital. 
bnscare haschen (die eigtl. Bedtg. würde 
demnach sein ^inen faulen Menschen, 
der aidi von der Arbeit drflck^ hasehen, 

einfrtr; [T'^n"). 

boussolr, m. s. bossoir. 

bonnole, f.(Gehitt8e der) Magnetnadel; 
ital. biissola, Demin. t. buela Büchse unter 
Einwirkung von bosso (Buch8baum-)Holz. 

bousure, f. Weifisiediauge ; abgel. v. 
bouse (s. d.). 

bout. m. (herv>>r8t(>nende) Bpilse, Ende; 
Ybabst zu bouter (s. d.). 

boutade, f. (hcrvorKetttoOenes wunder- 
liches Wort), wunderlicher Einfall; abis«l. 
V. boüter. 

boutage, m. 1) Fortstoßen eines Flosses, 
Flats des Flofiffihrers; abgel. bonter. 
2) Aufstecken Yon Naddn u. dgL, abgeL 

V. bouter. 

bo<u)targue. f. Art Kaviar; ital. bottarga, 
▼ermutlich eig. „Bfitte" bedeutend, in wel- 
cher der K. versantlt wird; b. wird auch 
poutargue geschrieben, wohl in Anglei- 
ebnng an pot. 

Iwute, f. Bfitle; vermntl. Seitenform au 
botte fp. (\.). 

bouteau, m. <l>auchiges Netz) Gabeluetz; 
vermutl. Demin. zu boote. 

boutöe, f. Strebepfeiler, Stfltce; abgel. 
T. bonter. 

bouteilla!, £ Flasche; Demin. zu boute. 

bouter In etw. hinoiniiFropfen, stoßen, 
stecken ; vermutl. abgel. v. oinom I;it. Stam- 
me bot(t;-, welcher in substantivischer 
Fonktiott «geschwollene, ungtfoge^ unge* 
staltete Masse, Klumpen, Knnller, Puff" 



bedeutet (s. botte), in verbaler Funktion 
aber etwa den Begriff „durch Einpfropfen, 
Hineinstopfen eine ungefüge Masse bil- 
den, hineinstoften, paffen, snsammeoballmi, 
stülpen u. d^'l." zum Ausdruck bringt. 
Die Annahme, dali bouter = aitnf rk. -|- bötan 
sei, hat lautliche Bedenken gegen sich, 
boutereft«, m. eine Art MeiBel; abgeL 

V. VK>utr>r, 

bouterne, f. Schaukasten in Würfel- 
buden; abgd. ▼. bouter stoB^ werfen 
(seil, die Würfel). 

boutemiöre, f. Frau, die Sachen aas^ 
würfeln läßt; a. bouterne. 

bouterolle, f. Wnlstknopf an der Degen* 
scheide; abfrei. v. bout. 

bouterot, m. s. boutereau. 

bonteroue, f. ElsenbeseUag, Prellstein; 
s. bouterolle. 

bouteux, m. Gabplnotz; ab^rel. v. bouter. 

boutielar(d), m. Fisclierbude, Fisch- 
behilter; abgel. boatide (Demin. t. 
boutique). 

boutique, t Bude, Laden; lat.-grieeh. 
apotheka. 

boutls, m. auf<.:esti)ßene. aufigewühlte 
Stelle im Erdreich ; abt^el. v. bouter. 

boutisse, f. plumpe Masse, Ankerateiu 
u. dgL; s. bouter. 

boutol, m. (Stößel), WUdsebweinsrilasel; 
abgeL v. l)out[erJ (s. d.). 

boutolr, in. 1) — boutoi; 2) StoBeisen; 
abgel. V. bouter. 

bouton, m. (ein hervorstoßender Gegen- 
stand) Knospe, Knopf; abgeL v. bout(er]. 

bontonner Knospen treiben, »iknAftfen; 

ab^vl_ \ _ Im;, ton. 

boutonnier, m. Knopf macher; abgel. v. 

bouton. 

bontonnlApe, f. Knopfloch; abgel. v. 

boutnn. 

boutrlot, m. s. boutereau. 

bouture, t Steckling; abgl. v. bouter. 

bouTWd, m. s. bouiurd. 

bouveau. m. junger Ochs; abgeL v. lat 
liös, bovis. 

bovTement, m. s. bouvet 

bouvet, tn. (mit den Hornern stoßendes 
u. wühlendes Öchslein), eine Art Hobel; 
demin. Abltg. v. lat bos, bövis. 

bouveter hobeln; abgel. v. bouvet. 

bouvier, m. Oehsentreiber; abgeL v. lat 
bos, bövis. 

boarreulU m. (kleiner Ochsmtreiber), 
gemeiner Gimpel; abgel. v. bouvier. 
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boyart, m. ». baillard (o statt a viell. 
aus Anlehnung aa lat boja Riemen zu 
erklären). 

tNkyan» ra. Dam; lat botMlns. 

brace, f 1) eine Hosenart; k«li4ai 
bracca; 2> Spelt; kelt-laU braces. 

1mMal«t, m. Armband; abgel. v. bras. 

braehet. m. Jagdhund; ahd. bracko. 

braoon, m. (großer Hund) ein galten 
förmiges Traggerüst; abgel. v. ahd. bracko 
(8. braehet). 

braconner (mit Jagdhunden) viMdleben; 
V. ahd. bracko. 

brnmmnlap. m. Wilddieb ; ». braoonner. 

brMOnnlöre, f. eine Art Unterleibsdran; 
abgel. V. kelt.-lat. brnccap Hosen. 

brague, f. l) Beinkleid; keit.-lat. bracca: 
2) Prahlerei; vieU. — blagoa <«. d.). 

brag-ucT prahlen; s. bra^'ue 2. 

braguet, m. 1) Borgtau; abgeL v. bra* 
gue 1; 2) brächet (B. d.). 

bragnette, f. l) Borgtau; abgel. v. bra- 
guel; 2) Hosenschlitz ; abgel. v. brague 1. 

brahalgne unfruchtbar (v. Tieren); afrz. 
baraign^ viel!, abgel. v. ahd. bar naekt, 
ledig, leer. Viell. aber auch zshgd. mit 
!a( }»aro, öneni Mannweib (im Sinne von 
„uniruchtbares Weib"). 

bral, m. 1) (Kot), Teer; W. uasieherer, 
vermutl. germ. Herk. (ndl. braak); 2) ge- 
schrotene Gerste; vermutl. zahgd. mit 
kelt>lat. braces (s. braeeS); 3) (afrz. hroi) 
eine Falle zum Vogelfang; vermutl. germ. 
Herk., entweclfr zsh^rd. mit ital. brete, 
bretelle, prov. bret, oder aber abgel. v. 
germ. brSean s fns. broyer. 

braie, f. \ ) Hose. Windel, kelt-lat. bräca; 

2) Hanfbreche; abgel. v. broyer (s. d.); 

3) Umhüllung des Hammerstils; ». 1. 
brail, m. Vo;?el8chlinge ; s. brai 3. 
braUlard» m. Schreier; abgeL v. brail- 

1er. 

bfttille, 1 1) Einealzsefaaufel; «.bralUer 1; 

2) Spreu ; gloichs. lat *braeftlat Demin. s. 
braces (s. brace 2). 

brailler, m. l) (einschlammen), Heringe 
in Salzbrfihe einlegen ; abgel. v. brai 1 ; 
2) Innt <;chr(M(<n, kläffen; demtn. Abltg. 
v. kcIt.-lat. *bragere (s. bralre). 

braiment, Eselsgeechrei; abgel v.brairv. 

iHPalre (wie mn Esel) schreien; kelt>lat 
brajr^^re. 

brairete, f. Schlüsselblume; viell. ge- 
kürzt auB *brayerette abgeL v. braye 2 
(8. d.). 



bralse, f. GUitniüsse, Glut; gerni. •braaa. 
braiter auf glühenden Kohlen badcen; 
abgel. V. braise. 
bvKtolep, m. Kohlenkaeten; abgeL t. 

brai^f* 

braisiöre, L Koblenpfaune; abgeL v. 
brafse. 

braisine. f. Guflform&barmg; abgeL 

bramer schreien (vom Hirsch) ; ahd. bre- 
man. 

bran, m. Knt: iil>^el. v. keltSt brenoc»- 
(afrz. bren Kleie) (lö60). 

bnJie» m. Flamberg (ein Schwert), germ, 
brand. 

brancard, m. (ans Zwi-iuen ^cftTÜgte) 
Tragbahre; abgel. v. lat. branca — frz. 
branehe. 

brance. f. Oetreidoart; vieU. Sntenform 
zu brace (s. brace 2). 

branehe, f. (gleichs. Klaue des Baumes), 
Ast, Zwdg; lat branca Pranke. 

braneher verrwotpf n, auf Zweigen um* 
herflattern; abgeL v. branehe. 

bnmeiiler. In oieeau junger (auf 
Zweigen umiterhupfender) Falke; abgel. 
V. brauche. 

brand« m..8. branc 

bnuLd», t Brandbelde, dfirre Hasse; 

dtsrt;. Rrnnd. 

brandevinier, m. <Brauntweinhändler), 
Marketender ; abgel. v. dtseh. Branntwein 

mit Anlehng. an viii. 

brandille, f. Loch im Dncli^^parren zum 
Einschlagen des Pflocks; abgeL v. bran- 
dir S. 

brandlller schwintron, scMpudern, schau« 
kein; demiu. Abltg. v. brandir 1. 

bntndln, m. in der Brandheide auf- 
gewachsenes Tier; abgel. v. brande. 

brandir l) (das Sfliwort) srhwinpen; 
abgel. V. germ, brand Schwert; 2} (den 
Hammer) schwingen, (mittels des Ham- 
mers) einrn Pflurk befeat^en; TerGintl. 
identisch mit brandir 1. 

brandon, m. Feuerbrand, Stroh, FackeL 
Strohwisch; abgel. v. germ, brand. 

brandonner einen Strohwisch als Ver- 
steigerungszeichen aufstecken; abgel. v. 
brandon. 

braneo, f. Kleientrank; abgel. v. bran. 

branes, f. pl. Zitzen » inf^r Wölfin; W. 
unbek., vermutl. gerni. Herk. 

braidaat, m. eine Art schwebendes 
Kreuz; abgdL v. branler (e. d.). 
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branle, m. Schwanken; Vbsbat. zu bran- 
ler. 

bnuitoFt (das Sdiwert schwingen), schut- 
tein, f rsrhiittprn , sehwank^'ii; ^leichs. 
•brandüläre v. germ, brand Scliwert 

l>ruil«tto, t Stück an einer Angelschnur ; 
abgol. V. branler. 

branlolre, f. Schaukelbrett, Schwengel; 
abgeL v. branler. 

bPftqne» m. Jsgdhand, (als Adj.: Iriscb, 
munter, toll wis ein Jsgdhund); ahd. 
brakko. 

tmqTOBUUPt, m. kurzes xweisebneidiges 

Schwert; viell. Vcrballhornung des griech. 
bmehoia machaira, kurzes Schwert. 

braquer (nachspüren, einem Ziele nacti- 
g«hen) ein Qesehfiti^ ein Fernrohr auf ein 
ZuA richten; nbgel. v. ahd. brakko Spür- 
hund. 

braquet, m. (kleiner bissiger Hund?), 
kleiner (drückender) Bdinfanagd; demin. 
Abltg. V. braque. 

bras, m. Arm; lat brachium. 

brate» f. K<riile; s. braise. 

braMT (fiber Kohlen) 16ten; abgd. v. 
brase. 

brasler, m. (Kohlen)glut; abgel von 
braae. 

braslUer (auf Kohlen) rösten; dem. 
Abltg. V. braser. 

brasqno, f. Kohlenstaub ; abgeL v. brase. 

brasquer mit Kohlenstaub überdehen; 
abgel. V. brasque. 

hrassade, f. weitmaschiges Netz; abgel. 
V. brasse (s. d.). 

brassard, m. Armliamleeh, Armstfick; 
abgeL t. bras. 

brasse, f. eine Armfullung, Klafter; lat 
braeliia, Plur. v. braelunni. 

brassep l) lirauen; ahfrH. v. bracp; 2) 
ein Segel (mittels der Arme) richten; ab- 
|{eL bras. 

brasserie^ t Brauerei; abgeL bras- 
ser 1. 

brasseur, m. Bierbrauer ; ab|?el. v, bras- 
ser 1. 

brass6yer brassf^n; ab^rol. v. l»ra*(fler 2. 

brassieourtt m. Pferd mit Bocksbeinen; 
ssgszt aus bras -f eoort. 

brasslöres, f. pI. kleine Ärmeljacke, Arm* 
gürtiin^r; abt"-' v brasse. 

brassin, lu. Tianne zum Brauen, das 
Gebraute^ G«brfta; abgel. v. brasser I. 

iNPsnoir, ro. Halskrficke; abgel. v. bras- 
ser 1. 

KSrtiag, Etymolog. Wtt. dtr fn. ^pr. 



brasure, f. Hartlöten (auf Kohlenglut), 
Lötstelle; abgel. v. braser (s. d.). 

bravade, f. beleidigendePrahlerei, Hohn; 
abgel. V. braver. 

brave tapfer, bieder; itaL bravo (ver- 
mutl. entst aus *brabus, KunfOrm aus 

barbilru.s wiltl). 
braver (tapfer sein) trotzen, Tenohten; 

abgel. V. brave. 

bmTOure, f. Tapfsrkeit; ItaL bravura, 

8. brave, 
bray, m. s. brai 2. 

braye, f. l) s. broye; 2) Hose, s. braie. 

brayer, m. 1) Gürtel, 2) Bruchband, 
m Gürtol des Fahnensohuhes; abgeL v. 
braie (a. d.). 

Imtynr teeren; abgeL v. brai 1. 

brayette, f. Hnscnsclilitz; B.braguette2. 

brayolre, f. s. broyoir. 

brayon, m. MarderfsUe; abgeL v. brai 3. 

brebla, f. Schaf; lat *breblz, •ioem, um- 
gestaltet aus verves, «Scern. 

brtehe, f. Bruch, Bresche; abgel. v. 
germ. brSkan brechen. 

brechet, m. 1) Brustbein v. Tieren; W. 
unsicherer, viell. kelt. Herk. (v^l. «ngl. 
brisket) ; 2) kleine Lücke, Hühluug, Herz- 
grube; Demin. v. breche. 

br^cln, III. H. liressin. 

bröda, m. kurzes Uakenseil ; W. unbek^ 
vermutl. ndL Herkunft 

brödaler (bredeler) schnurren (vom 
Spinnrad); viell, lautmalende BUdg., s. 
brcdouiUer. 

brMuaer tiiArieht reden, fsseln; s. hre- 
douiller. 

brödedln, m. Fiaker; s. bredouiUer. 
bredln, m. gemeine Napfsobneoke; W. 

unbek. Ht-rk , s. auch bredouiUer. 

bredlndlD, m. (eine Art Wagen), eine 
Art Kran; s. bredouiUer. 

brMlP mit Binderiemohen susammen* 
heften; W. unbek. Herk., 1)roller. 

bredoullle, f. Matschpfennig, doppelte 
Partie, Matsch (im Triktrakspiel); Vbsbst 
z. bredouiUer. 

bredoulller undeutlich reden, Wörter 
verschlucken; W. unkL Herk., viell. abgeL 
V. ndl. breed breit: die urspr. Bedtg. wfirde 
dann gewesen sein „nach niederländischer 
'Art breit, undeutlich reden"; auf den- 
I selben St wie bredouiUer geht jedenfalls 
I dae bedeutungsfihnliche brödasser zurück, 
viell. stehen aneh breHeflin und bredindin 
I damit in Zshg., faUs die eigtL Bedtg. 

9 
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„knarrender, sehleehter Wai^n" gewesen 

sein sollte; daj^egeii ist ein Zs)i{^'. mit 
bredin und bredir nicht abzusehen, diese 
Wörter gehören eher zu dem gerra. St 
bret(t), 8. breller. 

bröe, f. Eisenbeschlag des HanimerstUs; 
vielL Seitenform zu braie 3 (s. d.). 

bref, brdve kurs; tat bröris. 

bröge, f. engmaschiges Fischnetz; \V. 
unbek. Berk., viell. znrückgebildet aus 
bregin. 

tmgln« nii.eiiigmaaehige8 Fischnetz; Tiell. 

Seitenform zu bourgin (s. d.). 

br^uin, m. Geschmeide; W, unbek. 
Herk. 

bröhalgne unfruchtbar; 8. hrahaigne. 

briber Nägel in das Hufeisen schlagen; 
vieU. zshgd. mit bree (s. d.). 

tottace. m. s. breUege. 

brelan(t), m. {afrz. brelenc> berlenc) 
Krimpelspiel (ein Kartenspiel); ahd. broi- 
ling kleines Brett (1563). 

brelöe, f. Winterfutter für Schale; viell. 
aslirr ) mit brebis (a. d.). 

bröier s. breller. 

bnUnfOt» m. a. berlingot 

brellage, m. Betestigen mit Thven; ab> 
gel. V. breller. 

brelle, f. Gebinde; Vbsbst z. breller. 

breller festbinden, f eatsebnalleo ; ver- 
mutl. abgel. v. dem ^erm. SU bret(t)- „(mit 
Brettern) zusammenzimmern" (vgl. ital. 
bretelle, proy. bret). VieU. gehört in 
dioseiii St. auch bredir, s. auch brillcr. 

breloque, f. Metallziorrat, t^hrjrehänge; 
asgszt. aus der Pejorativpartikel bre, ber 
— lat. bia + alto. I6kr, etv. Herabhän- 
gendes (1416). 

breluehe, f. Art halbwolieueu Zeuges; 
W. nnbek. Herk. 

brdme, f. Brassen (Fisch); ndl. brasem. 

bren^che, f. neuer Birnmost; viell. ab- 
gel. V. dtsch. Birne. 

brenenx, ^ mit Kot beauddt; s. <*bren), 
bran. 

hnnolse, f. Bouillon mit Gemüse; viell. 
abgel. T. (bren) bran (s. d.). 

brequlBf m. Spitze den Draufbohrara; 
abgel. V. germ, brecan hrcchon. 

brösU, m. (brandrotes Holz), brasilia- 
nisohea Farbbolz; abgel. v. braise (a. d.). 

br6slllor mit Brasilholz färben, (wie 
brennendes Holz) zerfallen, zerbröckeln; 
abg'^L V. bresil (s. d.). 

bi>te«IO)e«» t pl. (gedämpfte) Kalba- 



scluiittelm Ragoftt; (ital. bradnola), abgel. 
V. germ, 'braaa glflhande Hasse, Kohlen- 

gluL 

brmseau, m. kleine Angelleine; for 
*brasseau, demin. Abltg. v. bras. 

bressin, m. Stangenwindreep; lür^braa- 
sin, abgeL v. bras. 

bresson, m. rotbrauner Sttor; VieU. ab- 
gel. V. braise, doch ist das ss recht be- 
fremdlich. 

breste, f. Vogeliuu^ mit i/eimruteo; W. 
dunkler Herk., viell. vom germ. SL brest- 

„bersten, brorhon" (die Ruten wären dann 
als geborstene, gebrochene Zweige auf- 
gefofit). 

bretaiUer viel auf dem Fechtboden lie- 
(^en, gleich mit dem Degen bei der Hand 
sein; abgeL v. brette. 

bretasss, f. Zinne an der Featungs- 

mau'T: vii=l! altLrel. v. dtscli- Brett. 

bretauder ungleich scheren; s. ber- 
tauder. 

brsläohe, f. Zinne an der Featongs^ 

maucr; s. bretasse. 

breteUe, f. Tragriemen, Hosenträger; 
ital. bretelle <a. brai n.) breller. 

bretesse, f. s. breteche. 

bretesser befestigen ; abgel. v. bretes^ 

bretonne, f. kleine (bretonfsche) Gras- 
mücke; Femin. des Adj. breton bretonisch. 

brette, f. 1) Schläger, viell. /.sh^^d. mit 
dtsch. Brett; 2) Grasmücke, viell. v. altfrz. 
bret, brete bretoniaeh. 

brett(el)er l) (zinnenförmi^' au.-^zacken) 
zahnen, zäckeln; viel!, zshgd. mit bret- 
asse (B. (i.) oder auch mit brette I ; 2) Hän- 
del Bachen; abgel. v. brette 1. 

bretture, f. Zackenatrlcfae; abgeL v. 
bretter s. bretteler. 

brenll« m. 1) eingehegtes Oebttacb; ab- 
gel. V. kelt. St. brog- (1585); 2) -s, pl. 
Gei-Taue; vermntl. nmgeat. aus braiels, 
abgel. V. braiu 1 {s. d.). 

breullleF aufgeien; abgeL v. brenil 2. 

breullles, f. pl. Ileringsein^rc^c'ide; um- 
gest. aus afrz. buille (lo2ö), abgel. v. lat. 
botftluB. 

brevet, m. (kurzes amtliches Schreiben), 
Erlaß u. dgL; Demin. v. lat breve (kurser 
Brief). 

brewteF patentieren, bestallen; abgel. 

V. lircvet. 

breveux, m. Hummerhaken; vielL 
gleichs. lat. 'brevillus, demin. Abltg. v. 
brevia. 
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briTialM, m. Gebetbveb; lat brevia- 
riuta. 

brllfe, f. Stfiek Brot. Brodren; Abltg. 

ungewiß (1386). 

briher Brot betteln; ali^'ol. v. tuihp. 

bneole, f. Schleudemiascliine; itaJ. bric- 
oola, Demfn. brioeo Pelsstüek gwm. 
brekan brechen. 

brleoler (mit d. Schleuderiuaschine ar- 
beiten), etw. zustande briugeu, anzetteln; 
abgel. V. brieole. 

bricolier, m. Sc-hk-nderer, Bummler, 
Nebenpferd; abgel. v. brieole. 

brieoUe^ f. Scbleuderangel; s. brieole, 

bricoteau, m. kloiner Bruchstein, Tritt, 
Trittbrett ; demin. Abltg. von germ, brike 
Bruchstein. [(1569.) 

bride, f. ZOgel, Klammer; germ. brTda. 

brider zäumen, zfl^reln ; nbf^pl. v. bride. 

brldler, m. Zügelhändler; abgol. v. 
bride. 

bridolFf in.Naiehtmütienband; abgd. ▼. i 

bride. 

brid'Olson. m. (gleichs. Gänsezügler, 
GInaeUIrt) eiufSltiger Mensch; zsges. < 
bride v. brider niugelii" v. olaon (a. d.) 
Uanschen. 

bPidOl«, t (kleine Klammer) Keil ; demin. 
Abltg. V. bride. 

bpldon, !n. Rpittrense; nhgel. v. bride, 
bridure, f. Kreuzung der Taue; abgel. 
bride. 

brie, f. Tpfppritsrhe, Srlilammevde; 
Vbsbst. zu brier (a. broyer). ' 

brlte. t Portion geschlagenen Teiges ; 
abgel. V. brier (s. broj'er). 

brief, brieve knrx; Int. hr^vis. 

brier den Teig mit der Feilsche schla- 
gen; Seiteuform tu broyer (s. d.). ' 

brlfaud, m. 1) gefräßiges Kind, Ltckt i- 
maul; abgel. v. brifer (s. d.); 2) Zer- 
Icnitterer; verniutl.= brifaud 1. S.brif(f)cr. 

brifandor« ~ les laines der Wolle den 
©raten Krpmpfl ^rGbcn; ali^'cl v. lirifaud 2. 

brtfe 1) groües Stück Brot; öeitenform 
ctt bribe <8. d.); 2) Qefrißigkeit; Ybsbat.' 
ju ' l ifi r briber. 

• brlf(f)er 1) fressen; Seitenform zu bri- 
ber; 9) (zermalmen) zerknittern; verniutl. 
identisch mit bri(f)rer 1. 

brlfler, ni. Bleleinfiratung am Dadi; 
W. unbek. Herk. , 

brlgttde, f. (Bmoliteil eines Heeres), ^ 
Brigade, Trapp; Ital. brigata v, germ., 



brSlEan breclien. 



brigand, m. (Verbrecher) RSaber; ItaL 
I brigante v. germ, brökan. 
, brtgandean, m. Rftnber im Kleinen, 
spitzbübischer Sai^walter; d«nln. Abltg. 

V. brigand. 

^ brlgander ätraltenraub treiben; abgel. 
I Intgand. 

brlgandtne* t Bmathamiseh; aligeL v. 

I brigand. 

' brlganttn, m. Feldbett; abgeL bri- 
' gand. 

brigaut, in. Bruchholz zum Brennm; 
vermutl. abgel. v. germ, brekan. 
brigae. 1 Bewerbung; Vbsbst. sv bri* 

;ruer. 

brlguer sich um etw. bemühen, be- 
werben ; ital. brigarc (sich in harter Mühe 
gleichs. die Knochen zerbrechm) v. got 
brikan, perm, brökan brechen. 

brUler glänzen ; nach gewöhnlicher An- 
nahme glelehe. lat «tiMyllÜre wie ein 
Beryll glänzen. Diese Abltg. ist jedoch 
höchst wahrscheinlich nnrichtif^: zu be- 
achten ist namentlich, daii briller früher die 
Bedtg. liatte „bei Faickelsehein jageiif dar 

Fährte narhß'ehen", aa ist TielL entst 
aus gleichs. 'britiliäre <v. britil Brettlein, 
8. breiler) n. bedeutet etgentL ,,(ein Faekel- 
gesteil) zimmern" (1569). 

brlmbale, f. Pampensohwengel; Vbabst. 
zu brim baier. 

brlmbalep hin n. her bewegen; laut* 
malendef^ W. (v^rl. dtech Rfnibaum, bim- 
bam)| in dessen zweitem Bestandteil der 
St ball- werfen enthaltm in sabi adieint 
brlmbelle, f. Heidellieere; vielL umgest. 
aus ahd. brämberi. 

brlmborlon, m. 1) Geplärr (von Gebeten), 
unverstindliehes Zeug; rielL lautmalende 
Verliallhornun/j; aus lat breviarium; 2) Lap- 
palie, Nippsache; viell. zushgd mit bribe 
(8. d.). 

brtmtr (jemdn. anbrummen?), schika* 
nieren, uzen; vielL zahgd. mit ahd. brSman 
brummen. 

brio, m. Halm, Hilmoliea; W. anbek. 
Herk., jedenfalls aus *brind entstanden, 
vgl. brindille. 

brtnballier, m. Ileidelbeerstrauch ; s. 
brlmbelle. 

brlnbasse, f. Heidelbeere; s. brimbelle. 
brlnde, f. Zutrunk; vermutl. gekürzt 
aus Ital. brindisi-^dtseh. ich bring' dir's. 

brlndlUe, f. kleines Reis; Demin. zu 
brin. 
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bringe, m. Bürste; Vbsbat. z. bringer. tkelt. ät broco- spitz (wovon auch brocbe, 
Magw mit Ruten eehlagen, bfinten; brooiiet u. dgl.>. 



Rleichs. 'brlndkAr^ «bgel. brin(d) klei- 
nes Reis. 

Maime, f. MShr^ Klepper; W. nnbek. 
Herk. 

brioche, f. (Bruchttnl eines Brote») Bröt- 
chen; entsL < 'bricochc, abgel. v. germ. 
bHHna bredien. 



broeallle, f. kloine (zup:espit/,te) Tfln ter* 
steine; abgeL v. kelt St. brocc- spitz. 

broeanl», t Warenstange <wie tie Hau* 
gierer mit sich tragen), HanddagMohäft- 
chen; Vbsbst. zu brocanter. 

broeanter (Waren, z. B. Uenkelgesohirre, 
mm Zweek des Verkaufefl an einer Stange 



brton, m. Ansats dee TordenteTens; , aufreihen, Ilausierhaiulpl treiben) trödeln, 



W. onbek. Herk. 

brlQualllons, m. pl. Backsteinstücke: 
abgel. Y. brique. 

brique, t (Bruebetein), Backetein, Ziegel; 
ags. brioe. 



.! 



schachern, handeln; vielL abgel. v. brocl. 

broeanteur, ni. Trödler; abgel. v. bro- 
1 canter. 

brocard, in. 1) spitze Rede, Stichelwort, 
Reciitsstichworte; 2) Spießer; in beiden 



1ivl4«itkin. l>Zündatein,PeiMr8tahl; De- Bedt^rn. abgel. d. kelt Bt brooo- splts. 



min. z. britiue; 2) kleiner Jagdhund; ver- 
mutl. Seitenform z. brnquet(B.d.); 3>£i8en- 
band; W. unbek. Herk. 

briqueter naeh Baekst^nart bemalen; 
abgel. V. brique. 

briqueterle, f. Ziegelbrennerei; abgeL 
brfqne. 

briqaetl«r, m. Ziegelbittdler; abgeL t. 

briquet 

briquette, f. eine Art brennbarer Ziegel; 
Oenin. s. brique. 

bris, ni. das Brechen, das Qebroohcn^ 
Trümmer; Vbsbst. z. briser. 

bilMuit, m. (sieh brectamd« Woge) 
&«ndtug; Partzp. z. briser. 

brisaader die Wolle zum erstenmal 
krempeln; abgel. v. briaer. 

briae^ f. 1) (Bmoh der WtndatlUe), kfihler 
Wind; vorniutl. ab^'el. v. keif. St. hris- 
brechen; 2) ein (Jebäik im Schleusenbau; 
W. unbek. Herk, 

briser brechen, zerbrechen; vermntl. 
abpel. V. d. kelt. St. bris- brechen. 

brisets, m. pl. Achselhaut des Ham- 
mels; W. nnbek. Herk. 

brlseup, m. Vorkratzer, abgel. v. briser. 

brisls, m. Dachhnich; ab^fpl. v. bris. 

brlSOir, m. ^Flach8-)Bruche; abgel. v. 

briser. 

brtsou, m. Grubengas, schlagendes We|p 
ter; viell. abgeL v. bri8[er]. 

telsque, t dn Kartenspiel; viell. gekürst 
ans gleichbedtd. ital. briseeliit dessen Herk. 

dunkel ist. 
brlsse, ni. Seeigel; griech. bryssos. 
brisure, t Bmob; abgel. v. briser. 

brlzo. f. Zittergras; gricch. brr/a. 
broe, m. 1) Bratspieß; 2) Krug mit 
spitzer Schnauze; in beiden Bedtgn. v. d. ! der. 



brocarder sticheln ; abgeL v. brocard 1. 
brocart, m. mit Gold- u. Silberfäden 
durchstochener, durctmtickter äeidenstuff; 
itaL broooato» abgd. kdt Bt. brooo* 

spit 7. 

brocbe, t Spieü, Na^el, Schmucknadel; 
abgel. ▼. d. kdt 8t broei^ spits. 

broeher stechen« dnrohatechen, heften; 
rxbi'p!. V. brocbe. 

brochet, m. (Fisch mit spitzer Schnauze), 
Heeht; abgsL ▼. broehe. 

brocbeter mit einem spitzen Wericaeng 
durcbsteoben; abgeL v. brootie. 

toooliotoii. m. kleiner Hecbt; Dembn. 
zu brochet 

broebette, f. kleiner BratspieA; Demi», 
zu brocbe. 

broebeiip, m. Bfleberfaefter; abgel. 
br<>i.'iior. 

broeholr, m. Heft-, Niethammer; abgel. 
V. brocher. 

brochure, f. das (Bücher-)lMftsn, Hell» 
Broscliüre; abgeL v. brocher. 

broeottes. f. pL Käseteilchen, die im 
Molkenkruge surfiokbldben; vermutL ab- 
gel. V. broc 2. 

brode, f. 1) Stickerei ; Vbsbst zu broder; 
I 2) Frau mit dunklem Teint, der die Farbe 
einer dunklen Brühe bat; vermutL ital. 
broda (v 1 Korin. Stamme bru-| brauen, 
vgL briidehi) dicke Brühe, 
brodeqnln, m. Halbstiefd; ndl. brosektn. 
broder (mit einem Rande umsäumen) 
stickfTi , niilien; umfjc'tcllt aus 'border^ 
abKci. Y. gern), bord liand. Das s in afrz. 
broader dürfte nur grapbisehe Bedtg. 
haben. 

broderie, f. Stickerei; abgel. v. bro* 
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brodolVi m. SeidtoipulohMi; abg«L v. 

broder. 

Iml«, f. Bnohe; Vbsbst zn broyer. 

broneher straucheln ; W. dunkler Herk., 
jedenfalls zsbgd. mit dem afrz. enbrunc 
„vorwärts geneigt", dagegen ist Zshg. mit 
afn. bronohe „Stniieh, Bnteh" unwahr' 
scbeinlich. Aus lautl. Gnindo darf auch 
an ein lat. *prönicäre v. lat. prönus nicht 
gedacht werden. Statthaft ist jedoch die 
Annahme, daß ein lat. 'impronicäre zu* 
nächst afrz. embroncher ergeben haho 
(wo die Vertauaohung von p mit b sich 
ans analogfeeber Einwlrkunfr von WSrtem 
wie chambre, crlembre erklären ließe) und 
daß von diesem Kompositum broncher 
als scheinbares Simplex abgelöst worden 
»A 

bronchoir, m. Fnltcntafel} abgeL ▼* airz. 
[em] broncher ,^ten". 

InPOadlaMgfe» m. Ausstopfen mit Werg; 
W. unbek. Herk., ein Vh, *broiidir ist 
nicht vorhanden. 

bronze, m. Bronze; wahrscheinlich ent- 
•tanden an« den Städtenamen Bran> 
diaium (15%). 

broquart, m. Spießer; s. brocard 2. 

broque, f. Kohlsprosse ; fta!. broeea, ab- 
gel. V. kelt, St. brocc- spitz. 

broquelin, m., u. — e, f. Tabakabrooken; 
abgel. V. ndl. brokkelen. 

bpoqner kleine Fiaeiie als Kdder an die 
Angel >tf^( kprj; abgel. v. broc 1. 

broquette, f. Tapetennagel; Demin. zu 
broque = broohe <s. d.). 

bräqaiUe, f. Ohrring, Tlaad, Ntidttigkeit; 
Rht'c] V. d. kelt. St. brocc-. 

hroqulller Kleinigkeiten wegnehmen, 
attebitaen; abgeL v. broquOi«. 

brosme, m A-^r .Schellfisch; ^elL ahd. 
brahaina (? 8. audi breme). 

broHaines. t pl. s. broussaiUes. 

brosse, f. (Gestrüpp) Bürste; d. W. be> 
ruht auf Krcuzg. des kelt. St broxn-, 
brossn- „struppig bewachaenea Land" mit 
dem gerat. Svbet *bor8la, *bnr84a Borate. 

brosser bürsten ; ali^^^el. v. brosse. 

brosserl^ f. Bürstenbinderei; abgel. t. 
brosse. 

ImMtaiv, m. Wiehaer, Putzer; abgeL 

V. brosse. 

1irou[tJ, m. grüner Sproß, grüne Hülle, 
grfine Nufiaohale; Tbabst zu brouter. 
bronatUes, f. pL 'Eingeweide; a. breuil« 



brouaa, m. kalter Nebel; abgeL v. dem 
germ. St. bru- (a. brouee). 

brottte, f. Sprühregen. Staubregen ; ab- 
gel. V. dem gttrm. St bm- durcheinander^ 
rüdrf^ji, brauen, brodeln. 

bruuet, m. Brühe, Kraftsuppe; abgeL 
T. d. germ. 81. bru- brauen. 

brouette, f. (zweirädriger) Scluihkarren ; 
zsgstzt aus lat b[ij rouette (s. d.) 
„Rftdotaen", jedoeh tatdieAbUg. unsicher. 

brouhaha, m. Geschrd, Getöse; seliall' 

mfile!y)es W. 

broul, m. Lötrohr; W. unbek. Uerk., 
riell. sahgd. mit broulr (s. d.). 

broulllamlnl, m. 1) Boluspflaster ; 2) rote, 
zähe, klebige Erde. In beiden Bedtgn. 
verballhornt aus der Rezeptformel böli 
armenii (Gen. zu bdua armenlus» arme* 
nische Erdscholle). 

brouUlard, m. 1) trübe Luft, Nebel; 
abgeL y. d. germ. St *bmdd, brodel (vgl. 
das dtsch. Vb. brudeln, brodeln), demin. 
Abltf?. V. d. Wurzel bru- durcheinander- 
miäuheu, brauen, verwirren; 2) Konzept, 
Kladde; aneh in dleaw Bedtg. abgel. 
germ, •hnidr!, s Itrouillon. 

broulllasse, L feiner Nebel; s. brouiilard. 

bronUte, f. 1> Trfibnng des guten Ein- 
vernehmens ; Vbsbst zu brouiller; 2) Name 
einer Grasart und einer Wasscrranunkel; 
vermutL demin. Abitg. v. dem St brout-, 
woher ao^ daa Tb. brouter (s. d.). 

brouiller durcheinandermi.'^elien, trüben, 
verwirren; abgel. v. germ. brud(e)l, 
brod(e)l (s. brouUlard). 

brouUlerlQ» 1 Zwiatigkeit; abgel. 
broiiilliM", 

brouUlon, m. 1) Zänker; 2) unreine 
Schrift, Konzept In beiden Bedtgn. ab> 

gel, y. ^erm. brudel {\^). brouiilard). 

broulr (die gereifte Saat) verbrennen; 
ndl. broeijen „erwärmen, brühen". 

broulssure, f. Frostschaden an Oe- 
wächscn ; abgeL v. brouir. 

bro(u)s8aille8, f. pl. Gestrüpp, Busch- 
werk; abgeL ▼. brosse <s. d.). 

brousser das Gebüsch durehatretfen; 
abgel. V. brosse (s. d.). 

broussln, m. 1) Knorren; 2) (knorren- 
ähnlicher) Käse. In beiden Bedtgn. abgel. 
V. lat. Mini <^fU8 kraus, knorrig bnisqne). 

brou&sure, t Brand im Weizen; s. 
brouiaaure. 

brout, m. Treibreia, Trieb, Knospe; 
altndd. brot 
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brottte— brusquerie. 



broute, m. Rrnt; dtsrh. Rrnf 

brouter (Knospen) abnagen, abgrasen; 
abgel. brOQt (s. d.). 

broutUle, f. kleine Knospe, Reisig» Plan- 
dor; (lnTiiin. Ahltp. V. brout. 

brouture. f. abgenagter Zweig; abgel. 
T. bronter. 

broye, f. i) Rroche; Vl»bat m broyer; 
2) Hose; s. braie 1. 

iKTOTer semiben, zermalmen; germ. 
brikUB bfeoben. 

broyeup, m. Farbenniber; abgeL v. 
broyer. 

bpoyofp, m. HanfbrechejabgeL ▼.broyer. 

broyon, m. Reibkeule; ali^ol. v. hroyer. 
bru, f. Schwiegertochter; altnlrk. brQd 
Brant 

broant, m. Animer; bmyant. Part 
Präs. zu bruire (s. d.). 

brucelles, f. pi. Federzange; Seitenform 
SU beroelle (s. d.). 

brueolaqae, m. Leiche eines im Banne 
Gestorbenen, Gespenst; altslav. vrokoiaku 
Werwolf, Vampir. 

brate, f. Abdfinaten dea Brotteigea; ab- 
gel. V dt«i !t brühen. 

brugne, f. Brünne; altnfrk. brunnja. 

bnignon, m. Blutpfirsioh; nanprov. 
bnignoun, viell. abgel. v. germ, brfin 

braun. 

brulme, f. Randseil des Fischnetzes; 
V. nnbelc, verrnntl. niedarl. Herkunft 

brulne, f. fpinor kalter Staubregen ; vicll. 
lat pruina (der Wandel p > b lieüo sich 
durob Anlehnung an broa#«, brouillard, 
brumo u. dgl. erklären). 

brulner nieaeln, fein regnan; abgel. v. 
bruine. 

bpulr brfthen, ei^fthen machen, Zeuge 

«lurchdänipfen : dtsiii. lipuhen. 

bruire brausen, rauschen; viell. lat. 
rOgire mit Vorschlaj^ eines b in Anlehng. 
an brapcre -- frz. braire (a. d.). 

bruisiner Malz schroten; rili^'<»l. V. afrz. 
bruiser (das veruiutl. anderen Ursprung 
hat ala briaer, nämlich mit dem gleichbed. 
ags. br^Min in Zshg. atehen dfirfte) bre» 
eben. 

bruit, m. Geräusch, Gerücht ; Fartzsbst. 
«u broire. 

brüler brennen; afrz. bnifilor lat. 
'büstüläre (v. büstum Brandstätte). Das 
r nach b erklärt aidi aua Anlehnung an 
gerin. brennan. 

brftllni m. Sodbrennen; abgel. v. brüler. 



brOlis, ni. Stück abgebrannten Waldea; 
abgeL v. brüler. 
brftlolr. m. Brennplatz; abgel. v. briUer. 

brülot, m. 1) Brander(8ch{lf) ; 2) Hitz- 
kopf Iii hoid«n Bedtgn. abgel. v. brüler. 

braiure, f. Brandschade, Brandwunde; 
abgd. brAler. 

brumallle, f. feiner, IdchtMr Nebd; ab- 
gel. V. brume. 

brVBUUrc* m. Nebelmonat ; abgeL r. lat 
brfima. 

brumal, -a mnterlich; abgeL v. lat 

brüma. 

bniaiasMF fein nebehi; al^l. v. lat 

brüma. 

brume, f. (dicker) Nebel; lat brüma 
Winter. 

bnuner nebeln; abgel. v. brume, 
brumeti m. kleine Angelntte; W. nnbek. 

üerk. 

bnineax, -te nebelig; abgd. y. brume. 

brun, -e braun; germ. brün. 

brunAtre bräunlicli; abp^ol. v. brun, -e. 

brunelle, f. Prunelie; demin. Äbltg. v. 
germ, bnin, -e, mitAnlehg.an lat prDnna. 

brun et, -te bräunlioli; demia. Abltg. 
brun, -e. 

branl, m. a. brunia. 

brunie. f. Brünne; a. brugne. 

brunir bräunoit polieren; gem. brünjan 
V. brün. 

brunia, m. daa Polierte, Geglättete; ab- 

ppl. V. bnniir (s. d.). 

brunlssoir, m. Polier-, Glättwerkzeug; 
abgeL brnnir. 

brunissuFeb f. Politur, Glätte; abgel. v. 

brunir. 

brtuilture» f. dunkelbraune Farbe; ab- 
gel. T. brunir. 

brunoir, in. citio Art (brauner) Amael; 
abgel. V. brun, -e {s. d.). 

bPanor, m. brauner Gimpel; abgel. y. 
brun, -e (a. d.). 

brunoyer ins Braune tpiden; abgeL t. 
brun, -e (s. d.). 

bnise, m. Besenheide, Heckaame; entat 
aus Kreuzp;. v. lat. rüscum Mäusedom 
mit dem kelt. St. bruxn- (s. brosse). 

brusque, (struppig) rauh, barsch, roh; 
itaL bruaoo (vermutL gleichen Uraprungea 
mit frz. l)rufif, s. d.). 

brusquer barsch anfahren, wettern ; ab- 
gel. T. brusque. 

brusquerie, f. Barachhelty ungeatümea 
Wesen; abgeL v. bruaque. 
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brusquet, -t6 ein weuig unge^tiiju; de* 
mill. Abllg. bnuqae. 

bFusquin, m. ungMttiroer Menseb; ab- 
geL V. brusque. 

b WW l OlM» f. pi. ragoütartige Speisen; 
Seitenform zu bresolles (s. d.), viell. mit 
Anlolniunj? an bruisfr (s. broisfncr). 

brut, -e roh, unbearbeitet; lat. brütus. 

bratAl» roh, «ügescblifito, tierfsdi; 
lat. l)rütälis. 

brutality, f. Roheit, rohe» (tierisches) 
Wesen ; abgol. v. bmtaL 

brutier* m. Bnaaard; Wort unbek. 
Herk. 

brujanees, f. pi. Keklainelärni; abgel. 
V. brnlre (s. d.). 

bruyöre, f. TIeidekniiit; «bg«l. y.gleieh- 
bedtd. kelt bruc 

bnade, f. Pferdegebiß mit langen geraden 
Scheren; vermtttL abg«l. buie ^ kt- 
böja Fessel. 

buandeple, f. Waschhaus ; abgel. v. buer 
(s. d.>. 

buaudler, -bre Wä«di«r(iii); nomen 
actoris zu buer {». d.). 
babe, f. Blatter, Blase; s. boboche und 

bul)i)n. 

bubelette, t Piokelohan; Damin. an 

bube. 

babon, Drüsengveehwulat, Pestbeule; 

griech. bubön. 

babuler wie der Uhu schreien; abgel. 
V. laL bübo. 

biMll, DL, -1», f. Baehweimi; ndl. 
boekfweit). 

bucein, m. l) Zinke; 2) Trompeten- 
Bchneeke ; gleiche, lat *buoeTnum far *bae- 
cina Trompete. 

bucelnot f. Trompete; lat büc<o)tna, afrz. 
buisine. 

bOehe^l Holsseheit, Klota; lat 'baatiea 

Brennholz, abgel. v. d. Partzp. 'bttstuß 
<v. [comjbürdre). 

1) bfteher, m. Holzstall, Holzstofl, Schei- 
terhaufen; gleich8.1at.*büäticäriiim 8.büche 
u. h\mG\ 2) Holz zerhauen; abgel. v. 
buche (s. d.). 

MkehMPCo, m. Holzhauer; abgeL 
2) büoher. 

bftehette, t Leseholz; demin. Abltg. v. 
büiche. 

bücheur, ro. emsiger Arbeiter; abgel. 

V. hficlior y. 
büehiUe, f. Hauspänc; abgel. v. büche. 
budget, m. HaashaltttngaTorans«ihlag; 



engl, budget, Deiuin. v. frz. bouge = lat 
bülga Sack. 

buöSk 1 Laugen Wische; Ptiabst. m 
buer. 

buer waschen, banchen; attnfirk. bnköa 

in Lauge waschen. 

buerle, f. Waschhaus; abgel. v. hw^r. 

buffol, iu. (dchwellförmiger) Sciirank 
oder Tiseh, Spelsesohrank n. dgL; abgel. 
V. rl. St. buff- (wovon bouffon usw.) „die 
Backen aufi^lasen, dick machen", mit Au- 
lehnung an bovette (s. d.). 

bufTeter Weinfässer (am Büffet) an- 
bohri'n: hIh_;o1. v. buffet. 

butteteur, m. Fuhrmann, der die Weia- 
Asser anbohrt; abgel. v. bufCeter. 

buffle, m. Buffel(]eder); lat-grieeh. bfl- 
bilus, bäfnhiB. 

bufflOn, n^. junger Büffel; Demin. zu 
buffle. 

buf(i)on(i)e. f. Krötenkraut; abgel. v. 
lat büfo, -önis Kröte, 
bagadiar, m. — too, t Laugentrog, Fett- 

tro^'; (ci^M^iitl. proven«. W.) abget alt- 

nfrk. buk oil laujjfcu. 

bugalet, III. Lichterschiff; W. unbek. 
Herk. 

bugla, L Weißdomrinde; W. unbek. 
Herk. 

bügle, f. 1) Signalhorn; Vbsbst xn afrs. 

bugler (nfrz. beugter, s. d.); 2) Günsel; 

lat bügula. 

bugne, f. Zylinderbut (eigentl. wohl 
gleiche, aufgeschwollener Hut); vermutl. 

V. ahd. bungo Knoll-'. Tipiile. 

bugnes, f. pl. höckeriges (gleiche, beulen- 
artiges) Gebick; s. bigne u. bogne. 

buhorlau, m. Rohrdommel; dwnin. 
Al>lt;:. V. butfir (s. d.). 

buhot, m. (gebauchtes) Weberschiffchen; 
Demin. zn afrz. buc = germ. bOk Bauch. 

buhots, TU. pl. zur Schau gestellte be- 
malte Gänsefedern; eigentl. wohl die 
Röhren, gleiche, die Biache (s. buhot); 
in denen solclie Federn stecken. 

buhot(t)ler, m. kleines Saoknetz; abgeL 
V. buhot (s. d.). 

bule, t (bauchiger) Krug; gleiche. *bfica, 
Seitenforni zu gönn, laik Hauch. 

buire, f. Scheukkauue; Seiteufonu zu 
buie (s. d.). 

buirette, f. kleiner (bauchiger) Heu- 
haufe; Demin. zu buire, liezw. huie (s, d.). 

buls, tu. Buchsbaum(holz), Glattholz; 
lat *bflscus f. bfiseus. 
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bui&ard, in. s. busard. 

tnüiMd6i buInlArti 1 BuchtlMaiiipaan* 
zung; abgel. v. buis (s. d.). 

bttlssei» t (GlätUtein), KlopfsteiDi Bügel- 
Motx; feminine Seitenform m bvis. 

bulsserie, f. Bottdierholt. Daubenholx; 
Hbi?pl. V. buisse. 

bulsslöre, t s. buisaaie. 

bnlMOB* m. BoMh, Gebüsch; glelehs. 
lat •büstioncm, vgl. •hüs[tl]cuni (daneben 
*bfl8(fl]cum = frz. bois) Brennholz, ab- 
gel. V. 'büstum (s. bAdie). 

bulssonnwr buschig werden; nbgel. ▼. 
buiason. 

bttlssonneux, -se buschig; abgeL v. 
bnlaaon. 

bulssonnler. -öp» zum Busdi gehörig; 

abgel. V. buisson. 

bulssures, f. pl. schinutziKer Material- 
sbCsli Feuerarbeiten; yielL entst < 

*hrni^:^iirfs v. ])ruir. 

bultarde, f. Trappe; aclieint mit dem 
gleiohbed. outarde und ital. bfstarda auf 
lat. avis tarda zurückzugehen. 

bul, rn Siegel; mask. Seitenform zu 
buile (s. d.>. 

bulbab 1 Zwiebel; lai bulbus. 

bulbul, m. Naehtigall; Termutl. schall- 
nachabmendes W. 

bnlbula, t Bnitswiebel; lat *bttlb1khi 
(für bulbülua). 

bulgare, m. Wucherer; eigentl. Voiks- 
name, vgl. bauge Setzer. 

bnUmai, m. VielfraBsehneeke; lat-grlech. 
bülTnius Heißhunger. 

buUn, in. eine Schneckenart; viell. — 
*bttlim, bulime {». d ). 

bulle, f. Blase, Siegel, T^i 1> laf. bulla. 

bulletin, m. (kleine Bulle, kurze Ur- 
kunde) kurzes amtliches Schreiben, Be- 
richt, Sehirfn; demin. Abllg. v. bulle. 

bulteau, m. ku^'^lförinige, kugclartii.'f' 
Baumkrone; entsU aus *bulleteau. Dem in. 
zu bulle. 

hmt, t. Fcuerniaucr über dar Schmiede- 
esse; vermutl. ritsch Bühne. 

bunette, f. Ileckensperling ; viell. entst. 
aus *buisBonnette buisson mit Anlehng. 
an busettc (s. d.). 

bunion, m. Erdnuü; lat.-grieoh. bQ* 
nlon. 

bHQliet, m. Holzquiri; Demin. zu buque 

» biioho. 
buquette, f. MeUholz; s. buquet. 
boraU, m. Art Sarache; abgel. v. burs. 



burat, ni. ein schlechter Wollenstoff ; 
abgel. V. bure. 

buraud, -e (die Farbe dunkler W<d]e 
habend), bräunlich; abgel. v. bure. 

burbot, m. Quappe; W. unbek. Herk. 

bupa,f. 1) (aotlig«r) WoUstotf; lat *bflra, 
Spftenform zu bfirrn Tlotte; 2) Sditoht; 
dtscb. bür Bauer, Käfig. 

bureau, m. (wollene Decke; Usch mit 
wollener Decke; Tisch mit wollener Decke, 
wie er in AmtazinuHTn üblich ist) Zahl-, 
Schreibtisch, Schrei bziuuuer, Amtszimmer; 
abgeL bure. 

burelö, -8 ^ ljurelle, -e s. burellc. 

burelle, f. (zottenartipl bemalt»' Quer- 
strcifcn; demin. Abltg. v. bure (s. d.). 

buraCto (buirette), f. kleiner Krug. Kinn> 
chen; Demin. z. buire (s. d.). 

burettier, m. Meüdiener (der die Kanne 
trägt); abgel. v. burette. 

biOfgau, m. Perlmuttermuachel; W. un> 
bek. Herk., viell. zshgd. mit burger. 

burger geschmolzenes Glas aufwallen 
lassen; viell. » alid. buriaii iii die Höhe 
bringen, erheben. 

burin, m. Stirhct, MeiHel, Zeiger; abgel. 
V. germ, boron bohren. 

burtnar mit dem Stichei arbeiten, stechen; 
abgd. V. buriiu 

burlesque derb, komisch ; ital. btirlpsco, 
abgel. V. burla SpaÜ (Zote) — 'lat bur« 
rfila kleine Zotte, TXndelei. 

bnron, m. Hfitte; abgal. v. ahd. bftr 
Haus, Käfig. 

bus, m. 1) Brustbild im Wappen ; entst. 
aus bncB — dtscb. bflk ^uch; 9) Boot 
tum Heringsfange; ndL bula, a. auch 
buse 2. 

busard, m. l) Weihe; abgel. v. busc; 
2) Krummholz; identisoh mit 1. 

busc, m. Blankscheit im Damenkorsett; 
ital. busco — lat *büsticum, abgel. v. 
bustum. 

bnae, f. l) Bussard; gleichs. lat. 'bütia f. 
buteo; 2) Mühlgerinne, Schacht, Ziitrröhre, 
Boot zum Heringsfang; ndl. buis Kanal. 

butotne, f. Buaaard; abgel. v. buae. 

busette, f. Grasmücke; Demin zu busC. 

buson, m. Weihe; abgel. v. buse. 

busque. m. s. busc 

buaquer einschnüren; abgel. t. base. 

busquiöre, f. Pinnkscheitscheide der 
Schnürbrust, Vorstecklatz ; abgel. v. busc 

bussard, m. Tonne; abgel. t. busae. 
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busse, f. 1) Bassai'd; s. buse 1; 2) großes 
stark ausf^ebavcbtes Boot; vfeU. zsh^. 

mit ndl. bui»; n. hme 2. 

buste. 111. Brustl.ikl; ital. luisto - lat. 
büstum Leickenbrandstäue, (iral)slätte, 
Orabmal, Grabroalbfiste. 

but, III. (Klutz, rfahl, Grenzpfahl Grenze) 
Ende, Ziel; altnürd. bütr Klotz, bezw. ; 
V. einem lat. St. büt(t)-, Seiteufurm zu i 
bot(t)- stolSon, stülpen. 

bute, f. Wirkeisen, WirkmeMer; viell. 
Vbsbst. zu buter. ; 

buteau« m. Bassard; gleiebs. lat *bll'| 
tellus, Deniin. zu buteo. 

butae, f. Eckpfeiler; Ffablwerk; abgeL 
V. but. 

bnter nacb etwas stolen, hinbewagen, 

stoHfn; abfiel, v. but. 
butin, m. Beute, £rwerb; altnord. bytin. 
btttliiep. Beute maeben; abgel. y. butlii. 
butlr schreien (v. d. Rohrdommel); ab- 
" V l.it. buteo Weihe, 
butoir, ni. StiiUeisen; abgel. v. buter. 
bntome, m. BhimenbiDse; grieeh. b6- 

tOtllos. 

butor, ni. Rohrdommel; W. dunkler 
Herk., afrz. bustor (an lat. bos taurus darf 
man schwerlich denken). 

butte, f. 1) kleiner Erdhügel; viell. weibl. 
äcitenform zu but; 2) Scheibenschießen; 
Vbsbst. zu buter. 

buttöe, f. s. butee. 

butter 1) häufeln; 2) durch Pfeiler 
stülztiii; 3) stolpern. In allen Bedtgn. 
abgel. V. but (s. d.). 

buttoir, va. Schatzleiste, Puffer; abgeL 
V. butter. 

btmtUler sehlQrfen; abgel. d. St. 

buv- (boire). 

buvard, in. (Tinte trinkende.s) Lösch- 
papier, Schreibunterlage; abgel. v. d. St. 
buy- (boire). 

buvassar saufte; abgeL t. d. St. buT- 
(boire). 

bureau, m. s. blveau. 

buverie, f. Zeeherei; abgel. v. d. St. 
buv- (boire). 

buvette, f. Schenktisch, Erfrischungs- 
zimmer; abgel. V. d. St. bnv- (boire). 

buveur, m. Trinker; abgel. v. d. St. 
buv- (boire), 

buyse. f. Schacht; s. buse 2. 

bnse« f. Zttgröhre am Hochofen; s. 
buse S. 

KArtioK. Elyuülug. Wib. im ta, Sft, 



o. 

— cela (s. d.); <ih ecce hie. 
cabalG, f Intrigue; hebr. W, 
caban, ni. a. gabau. 

eabaae, f. kleine Hiltte, Bude ; W. dunkler 

Herk., welches mit caban, cabaret, cabine, 
cabinet eine Familie bildet, die auf den 
gemeinsamen St. cap(p)- zurückgebt. Dieser 
St. cap(p)- ist viell. identisch mit lat. cap* 
(wovon capere), unifassen, so daß die ge- 
meinsame Bedtg. der Wörter „umfassender 
kleiner Raum, umhiUlendes Kleidungs^ 
stück" sein würde. Schon im Lat. ist 
cabanna, bfzw. eapanna helefjt (Isidor). 
Das b (statt v) in den frz. Wörtern deutet 
darauf hin, dafl dteselben aus dem Süden 
(Provence, Spanien) stammen. 

cabanon s. gabenoo. 

eabapet» m. Schenke, s. cabane. 

«abUb ra. Handkorb, = ptg. oaba^ span. 
c«p;v/->, vermutl. vom St. cap-, s. cabane. 

cabasser (in einen Korb) einstecken, 
stehlen; abgd. v. cabas (s. d.). 

cabasset, m. Helmkorb, kleiner Helm, 
Dem. V. cabas (a. d.). 

eabasseur, -euse Betrüger(in) ; abgel. 
V. cabasser (s*. <!.). 

CabÖIiau s. cahillaiid. 

eabermon, m. Kneipe; vermutl. zusam* 
menhSngend mit cabaret (s. d.). 

eabessal, m. Kranz (um cinu Last auf 
dem Kopfe zu tragen); vermutL abgeL v. 
prov. cab, cap = lat. *capum. 

eabefM, L eine Art Mner Beide oder 

Wolle, Span, rnhpssp. 

eabestan, m. Sctüffswinde, span, cabe- 
staute, viell. — > lat eapra + staut* (1888). 

eabillaud, m. Kabeljau, ndl. kabeljaauw. 

eabillot, m. Tlolzpflock; Nebenf. f. ca- 
vaillot, clH'villot v. cheville (s. d.). 

eabbie, f. Kajfit^ Koje; e. cabane. 

cabinet, ni. kloincs (Joinach ; s. cabnnt'. 

C^Lble, ni. Kabel, lat. capülus (1906). Id.). 

eAbleau« -ot, m. Zugseil; Dem. v. cftble (s. 

cäbler. «n Seil drehen; abgeL v. cAble 
(s. d.). 

cabliau s. eabillaud. 

eaboeliapd, -e querköpfHr; abgel. v. prov. 
cal), (^ap ■= lat. cap[iitl. 

caboche, f. Kroßfi- Kopf, Kupfnagel; 
ab^'el. V. prov. cab, cap = lat. *caplural. 

caboehon, m. Kappe, Kapuze, Hut* 
scIiDOi ke: ab^el. v. cabOChe (s. d.). 

cabot s. chabot. 

10 
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eabosM— caflbotter. 



caboue, f. Kakaoschote (bolmeiiför- 
mig«) Beule; abfiel, v. cab, cap = lat 

•cap[umj. 

eabosser, Beulen niachea, quetsehen; 
abgel. von cabosse (s. cL). 

wbotagSt in. KüstenaOhilffdirt; abgeL 
V. cabotor (s d.). 

Mboter von Kap zu Kap i^ciiilfeD, längs 
der Kiiete fahren; abgeL »pan. cabo, 
cap = lat. *cap[uin]. 

caboteur, rn. Küstenfahrer; abgel. v. 
caboter (s. d.). 

eabotlar, -in KfiatenfatarerOn) ». ca- 
boteur. 

cabotln, m. fahrender Schauapieler (ui- 
gentl. Kflatrafahrer), s. caboteur. 

cabotlnage. m. schlechte Seiiaiispielerel; 
abgel. von cabotin (s. d.). 

eabotlner, schlecht spielen; abgel. von 
cabotln (8. d.)> 

eabonlot, m. ndilechte Kneipe, h ca- 
baret (Ziege. 

eabre, f. Kran, Hebebock; lat. capra 

eabNF, (se) sich bftumen; glefdia. lat 
*caprfire^ Booksprünge machen. 

Mtlirl(l)f m. Zicklein; abgel. v. cabre {». d.). 

eabrlllaii, m. Ziegenkiee; abgel. ca- 
bro (s. d.). 

cabriole, f. Boeksprung, wunderlicher 
äprunj^.; ital. capriola = Lat. 'capreula, 
kleine Ziege (1090). 

cabrioler, LuftsprOnge machen; abgei. 
von cabriole (e. d.). 

eabrlolet, m. kleiner zweirädriger Wa- 
gen, welcher Sprungart^ fShrt; abgel. v. 
caln-iolp d.). 

ealQrioieur,(-se) Luftapringer(in); abgel. 
V. eabrioler (s. d.>. 

cabrlon. rn. (bockförmlger) Kloli; ab» 
gel. V. cabre (s. d.). 

oabron, m. Ziegenfell ; abgel. v. cabre 

(•. d.). 

eabrouet, m. Zuckerrohrkarren; abgel» 
V. cabre (s. d.). 
eabronöter Zuckerrohr nach der Mfible 

brin^'en : alij^el. v, eabrouet (s. d.). 

cabrouetler, m. Zuckerrohrkärruer; ab- 
gel. v. eabrouet (s. d.). 

Mboln, m. Wurfinaachine; viell. au- 
sammonhän;.'-. mit Int. catapulta. 

cabus, m. Kohlkopf; abgel. v. lat cappa. 
<1888.> 

cabuser betrügen, täuschen ; viell. abgel. 
V. cabus Kohl, vgl. dtsch. kohlen, dummes 
Zeug reden. 



eaea, m. Kot; abgel. v. lat cacäre. 
eaeaberwie ehi Rebhuhn schreien; ver 

mutl. schallnachahmendes Wort 
caca-dauphin L'plbgrüne schmutzigeFar- 

be (eigentl. Krouprinzeukot); s. caca. 
«nende, f. Stuhlentleerung; abgel. 

lat. c.-ifaro. 

cacadou, m. Kakadu, vermutl. schall- 
nachalmiendes W. d. malaiischen Sprache. 

eaeao, m. Kakao, mejikanlsches Wort 

cacaotler, -ere Kuk iobaum, -pilanae; 
abgel. V. cacao (s. d.). 

eaenouette, f. kakaoihniiche Bohne; 
abgel. V. cacao (a. d.). 

cacaovor, -öre s. c^caotier, -^re. 

oaoaspisie, m. geschuppte <>ifiHciilange 
(grieeh. W.). 

cacatnfes, tu. 8. cacadnii. 

eacatoire, adj. Durchfall-; abgel. v. lat 
cncäre. 

cacatols s. cacadou. 

cacoaber — cacaber (s. d.). 

cacöras, ni. Cyperngras; ~ span, cace- 
razo [?] 

cachaloti m. Pottfisch ; span, caebalote. 

(2022.) 

cache, f. Schlupfwinkel; abgel. v. cacher 
(9. d.). 

cachectlque un<7osund, mit Krankheite» 
Anlage behaftet; (griech. W.). 

caehemiUlle, L Sparbfichse — cache («. 
cacher) + maille (« lat macfila), kleine 

KUIiftTIIllMI/«'. 

cachement, m. Verstecken; abgel. v. 
cacher (g. d.). 

eaeher verstecken; lat *coacticare su- 
f^aminenpressen, -drängen, -stopfen^ weg* 
wtoi»feu, verbergen (2272). 

oaeherle. f. Heimlichtun ; abgel. y. cacher 

(s. d.). 

cachet, m. Petschaft; abgcL v. cadieter 

(s. d.). 

eaeheter {verbergen, verheimlichen), 

vrrsii'L'rln ; abgel. v. cacher <s. d.). 

cachette, f. Ycr»teck, Schlupfwinkel; ab- 
gel. V. cacher (s. d.). 

eadieup, -euae, Geheimhalter(in) ; ab- 
gel. V. l aolier (s. d.). 

cachonin, ni. Vogel, dor sich nicht aus 
dem Nest wagi; abgel. v. cacher (s. d.). 

eaehot, m. dunkles Geffingnia; abgeL 
V. cachotter (s. d.). 

cachotter geheimhalten; abgel. v. 
cacher (s. d.). 
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eaehotterle, f. Geheiiuniskrämerei; al>- 
gel. cachotter (s. d.). 

car bottler, -^re Geheinmiskribneriin) ; 
abgel. V. cachotter (s. d,). 

eadastre, m. Kataster, Grundsteuerbucb; 
ItaL catasto (grtodu catABtasia), Auf ateUmig 
((Irr r, rundsteuer) (1871). 

eadastrer in das Kataster aufnehmen; 
al^. V. oadastre (g. d.). 

eadavre. m. toter Kürper; tat cadaver. 

cade, 111. Salzmaß; lat. cadus. 

cadeau, m. Geschenk; lat capitelluui, 
Ideinea Kapital, kleine Summe, kleine 
Qabe (187.^.). 

eadeler Schnörkel machen; tfleichs. lat. 
•«jpitellare, kleine Köpfchen, Schnörkel 
machen. 

eadelupc. f. <rrnnp Sohriftj gleichs. lat 
'capitelialura Kupfacbrift 

eadmaa, m. das Vorlegeeehlofi; glddiB. 
lat. 'catöiiäeeuni. 

eadenasser fiti VorlcKeschlofl vorlegen; 
abgel. V. cadeuas {». d.). 

eadenee, t TonfUl; tat cadeniia. 

eadeneer nach dorn Takte abmeasMi; 
abgel. V. cadence (s. d.). 

oadene, f. Galeerensklavenkette; lat 
catena. 

eadet, eadette dor, die» jfini^'fiv: «rnsk. 
W., lat capitellum Köpfchen, Kiiidsköpf- 
chen, kleines Kind. 

MdMoi, m. Zifferblatt; abgel v. oadre 
(e.d.). 

eadre, m. Rahmen ; lat quadmm <7617). 
eadrer, vierecki^^ machen; lat quadräre. 
eadue, -que hinfällig, morech; lat. ea- 
düous. 

eadaett«, 1 HfnfUUgkelt; lat. eadlleltaa« 

•tatem. 

eaford, -e scheiulu'ilitr; Wort dunklen 
Ursprunges, viell. ubgol. v. arab. käfir 
treulos (5252). 

cafardagre. m. Seheinheiligkeit; abgel. 
V. catard (s. d.). 

eafktPdep scheinheilig sein; abgel. v. 
cafard (s. d.) 

cafarderie, f. Soheiuheiügkeit; abgel. 
V. cafard (». d.). 

aaM, m. Kaffee; tfirk. kahve, arab. 
qahwn (nL''4). 

cafeier, -ere Kaffeebaum; abget v. 
eaf£ (s. d.). 

eaf(e)tan, m. Kaftan; arab. khaftüin. 

eafetier, -öre Kaffeewirt(in) ; abgel. v. 
cafS (s. d.). 



1 eafftiter als untauglich verwerfen; W. 
{ unbek. Ursprunges. 

eaffüts, m. pl. kassierte Gufieisenstfioke; 
W. unbek. Ursprungs, viell. pejoratives 
. ca(U) + füt = lat f üsUs Knittel, Klotz. 
I eagn, f. Klflg; tat eavta (2040). 

cagier, -öre KUIgmaeber(in>; abgeU t. 
cage (a. d.). 

. eagnard. -e hnndefanl; abgel. v. cagne 
I (8. d.). 

oagnarder faulenien; abgeL v. eagne 

^ {s. d.). 

I eagnaPdlM, f. Fanlencerei; abgeL v. 

ca^'TK' <■-■. d.). 

cagne, f. Hündin; ital. cagna lat 'cania. 
(1831.) 

eagneuse, -se knunmbeinig (wie ein 

Dachshund); abgol. v. rajrne (s. d.K 

eagnot, ni. Seehund; abgel. v. cagne 
(s. d.). 

cagot, -e scheinheilig; vloll. abgel« v. 
bret cacadd, aussätzirr (1684). 

eagoter scheinheilig tun ; abgel. v. cagot 
(s. d.). 

cagoterie. L Seheinheiligkeit; abgeL v. 

oagot (8. d.). 
engotlsme, m. scheinbelliges Wesen; 

abgel. V. cagot (s. d.). 

eagou, m. scheinhoihVer Mensch; viaU. 
bret Ursprungs s. cagut 

eagoufUe, f. Ventternng des Galions; 
W. un>)r4: Frsprungs; p. c^goule. 

cagoule. f. Mönchskutte; W. unbek. 
Ursprungs ; vielL »bgd. mit tat cacuUus. 

eague, f. Kanalboot ; nieder!, kaake. 

cahler, m. Schreibheft; lat. quatemum 
viermal gebrochener Schreibbogen. (7649.) 

ealilire, f. Armsessel; griech.-tat oathS- 
dra, also >»\d>enform zu chaire. 

cahin - caha bald so, bald so; tat qua 
hinc, qua hac 

eabot, m. StoB eines Wagens; Subst 
z. eahoter (s. d.). 

eahoter stoßen, rütteln; vielL abgeL v. 
*ca[h]er — lat 'quatäre f. quatfire od. ab> 
gel. V. cahot u. dies Vbsbat stt tat *qna- 
tottäre (7650). 

cahut(t)e, f. sclilechte Hütte; viell. ab- 
gel. v. ndl. kaj Einfriedigung, Hfltte 
oder pojorat ca[lil -{« hutte <204O). 

c&Ies, f. s. cayes. 

ealen, aneh 'T' s. eaiUov. 

flutlliwft, f. ktoselhaltlger Mergel; e. 
caillou. 

callle. f. Wachtel; ndl. kwakkel. (5344.) 

10» 
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oaillö, m. dicke Milch; abgel. y. cailler. oajute, f. Kajüte^ abgel. v. ndUkaji ein- 
(8. d.). gefriedigt«r Raum. 

ealllebot(t)e, f. Quark; callle <b. cailler) aal, m. Sriiwielo; lat. callus, 
u. botte (s. d.) calade, f. Abhang'; ital. «alata v. caläre> 

calUebottis, m. Lukengrätingi jedenfalls herablnsseu, griech. chalän (1760). 
abg«1. y. eafllebotte, doeh ist die Bedtgs-I ealage, m. Niederlassen; abgel. v. lat 
entwickle, unklar. ' Valäre, s. calade. 

cailler gerinnen, lat coagütäre. ' calaison, f. Tief^^an«; eines Schiffes; ab- 

calUeteau, m. junge Wachtel ; abgel. v. gel. v. lat. calSre, s. calade. 
eaille (s. d.). | M.lame, ui. Sclireibrohr; tat. calamus. 

ealUetot, m. jun^o Steinbutte; vf^rmutl. calamlstrer die Haare kräu.seln, die 
abgeL v. caüle (s. d.), alsu gleiche, kloine , Rede kraus, bunt luacheu; abgel. v. lat 
8eewaehte1. [(s. d.). | ealainister das Brenneisen. 

caiUette, f. Labmagen ; abgel. v. caill(et] ealamlstres, ni. pl. gekräuselte, «chnör- 

calUot. m. Gerinnsei; abgel. v. caili(etj kelhafte Rede; abgel. von calamistrer 
(8. d.). j <s. d.). 

«aUloas, m. Steinaoda; abgd. v.caill|et] I ealamlte, f. Rohrverateinerung; abgel. 
(S* d.). ' ''if- '"alämiis Rohr. 

eaUloV* m. Kiesel; der Ursprung des. calamite, f. Magnet; griech. calamites. 
Wortes ist dunkel, vermutl. gehört esl ealanrite, f.KreuzkrSte; lat.-griech. eala- 
zu dem Vb. cailler (s. d.) gerinnen und ; miti's Laubfrosch (1721). 
bezeichnet eigentlich einti) Stein, welchor calamite, f. Unglück, Mifiernte; lat 
durch seine weißliche Farbe geronnener calamitas, -tatem. 

Hileh ähnlich sieht; andere haben call- ealaiiea» f. saure Gurkenseit; W. unbek. 

lou vom gall. cnW]» oder von lat cal- rrspruiiL^;, violl, abgel. v. lat 'ödSre herab« 
cfiluR oder von einem lat. *cacläcus (f. , lassen, schlaff machen, 
•cocläcus V. *cocla f. wchlea), mnschel- ealaadPage, m. Mangeln, Köllen ; abgel. 
artiger Stein, ableiten w^lloii 11740, 1759, ' v. calandrr (s. d ). 

1687, 1687 a.) Ebenfalls abgel. v. caillf. r]. calandre, f. HaubenlerHio. Kornwurm, 
jedenfalls zusammenhängend mit caillou Walze, Mangel; lat 'calandra; in der Bedtg. 



acheint zu sein ca!eu Knospe, 
eallloiiasse, f. Mfihlsteinquan; abgel. 

V. cailUer] (s. d.). 



,,Walse, Mangel" dttrfte calandre volka- 
etymologisehe Entatellung aus «ylindras 
sein (1723). 



calUoutöe, f. feine Fayence; abgel. v.\ calandrer manireln; abgel. v. calandre 



caillouter (s. d.). 

caillouter mit Kic<;el8teinen belegen; 
abgel. v. caillou (s. d.). 

eaHlOtttenp* n. Fenerstelnsehneider; ab- 
gel. v. caillouter (s. d.). 

caisse, f. Kiste, Kasse; ital. cassa, lat 



(s. d.). 

calandrette, f. Weindroesel; Demin. z. 
calandre (s, d.). 
ealealre kalkartig; lat eakirina. 

calclner verkalken; lat ealcin9ns abgel. 

v. calse Kalk, 
calcul. u). Rechnung; lat calcülus Re- 



capsa, caxa. 

Ofttaftttai, m. RoainenkKstehen; abgel 1 chenstein. 

v. caisse (s. d.). calculer rprhiion ; lat. calculäre. 

eaissier. -6re Kassenfährer<iu); abgel. cale, f. abhängiges Ufer; abgel. v. caler 
T. caisse (s. d.). 



(8. d.). 

ealsson, m. Wagenkasten; abgel. v. calebas. m Xiederholer der Stagsegel; 
caisse (s. d.). = Vala (v. lat. cahlre niederiassen) + bas 

eajoler liebkosen; viell. gleicht}, lat ,= lat bassum niedrig, 
'caveoläre (y. *eaTe&la y. eavea K&fig), | ealebuae, f. Fhischenkürbiß, KürbiB- 

einen Vogel durch Liebkosung in den fla-<lie: simii. <'alabaxa, (y. tflrk. qirba 
Käfig locken, jedoch ist diese Ableitung \Vas.sersclilauch). 

sehr zweifelhaft, zumal dadas synonyme en-. eaJÖche, £. leichter oHBner Wagen; W. 
joler ganz anders zu erklären ist. S. enjoler. 1 slavischen Ursprungs. 

cajolerie, f. Liebkosung; abgel. v. ca- cale9on, m. Unterhose; vemmtt. =• itaL 
jolcr (s. d.j. ' ' calzoue (v. lat ealx Ferse), Strumpf. 
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eal(e)mar, ni. ScbToiblederbfiehse, P«n- eaU6e, f. Knlloledor; vprmutl. jrlpicli!!. 
mi; lat. calmarius. | lat 'callata (seil. pelJis) mit Schwielen 

«alemboiir. m. Wortspiel; viell. ent« j bed«ekte Haut 

standen aus dem Namen eines Grafen calleux, -se schwielig; lat. callösus. 
V. Kalpninir<_', w(>irii«>r. weil soine Kenntnis calmo ruhig, still; Adj. zu dem Vb. 
des l^ run/.. aaiii iiuuigeihaft war, beim . calmer (s. d.). 

Oebnuehe dieser Sprache häufig durch I ealme, n. Windstille; lat *calma, ent< 

Verwcclislun^' vnn Worten unbeabaichügte stnndrn (mit Anlehnung an ealere, hoiR 

Wortspiele machte. sein) aus i^riecti. kauma Hitze, Mittags- 

ealende, f. Hebemaaebine; vannutil. | hltze, aehwule tu windatUle Mittagaseit 

identisch mit calandrc (s. d.) (2082). 
calendre, f. schwnr/cr Kornwurm; W. calmer beruhigen; abgeL v.oalnie, Wind- 

unbek. Ursprungs, wenn man nicht Iden- 1 stille (a. d.). 

tität mit oalandre (a. d.) annehmen will. | ealomnle, f. Verleumdung; lat calftm- 

calepln, m. Notizbuch; entstanden aus nia. 
dem Eigennamen Calepin, den der Ver-j calomnler verleumden; lat. calumniäre 
fBwer eines vielgebrauchten Handbuches f. -ari. 

führte (Ende des XV. Jahrb.). calotte, f. Käppchun; vermufl. «mge- 

ealcr, aiederlasaen ; lat caliire V. griech. staltet aus lat. c^nlautica: Ableitung aus 

chalän. I laU-griech. calyptra iat unwahrscheinlicii 

ealfhit» m. Kalftiteisen; a. callater. '(1761, 177S). 

ealfatage, m. Kalfatern; s. calfatcr. calqiM, m. Bauae; abgel. v. oalquer 

ealfater ein Schiff ausbessern ; ital. cal- (s. d.). 
fatare, span, calfatear, abgeL v.arab.qalafa, < oalquer sklavisch nachahmen, bausen; 



ein Schiff verliitten (75S4). | lat caloäro <in die Ftifitapfen jemanda) 

«alfateoF, m. Kalfaterer; abgel. v. «al- treten. (1739.) 
fater (a. d.). ealthe, f. Dutterblume; lat oaltha. 

eslfeatrage, m. Ventopfen von Ritzen; calus, m. Schwiele; lat callua. 

abfiel. V. calfciilrer (a. d.). | camaleu, m. s. camee. 

calfeutrer Kitzen verstopfen; volks- camall, m. Kappe der kathol. Oeist- 
etyuiulogisch umgestaltet (mit Anleimung liehen ; Vbsbst z. 'camailler aus *ca[pum] 
an fentro Filz) aus ealfater (a. d.). I Kopf + mall — lat macAla Masche^ Nets. 

calibre, m. Kaliber; span, rnlibro, vei- camarade, m. f. Kamerad(in); ?pan. ca- 
muü. abgeL V. arab. qälab Modell; nicht, marada = lat *cameräta die iu einer 
annehmbar ist die Abltg. aus kt qua 'Kammer gemeinsam lebenden Personen 
libra „von Wi'lchoiii <;e\\ i< litt<?'* (5568.) (vgl. «Itscli. Frauenzimmer, Gesell, vgL 

callee, m. Kelch; lat. calix, -icem. auch dt.sch. Bursche au? Int. lairsa). 

ealleot, m. Kattun; v. engL Calicut' camard stumpfnasig; s. camus. 
Kalkutta. I eambpep krfimmen, wdlben; lat came- 

callfourchon, m. Steckenpferd ; vermutl. ran r (1783). 
zusammenges. aus der Pejorativpartikel cambrure, 1. Witibung» Krümmung; 
call 4- fourehon v. fourche = lat. fürca abgel. v. cambrer (s. d.). 
Gabel, so daß califourehon eigentl. eine eambuse, f. Kammer» Speisekammer 
schlechte Gabel Ixdontot, wpirhor ein u. dgL; umgestaltet aus niederl. ka- 
Steckenpferd durch seine vorgestreckten buys. 

Vorderbeine ihnlieh sieht | earabuslor, m. Proviant-Verwalter; ab- 

C&lln, -e schmeichlerisch: vcnmifl. lat. ^rd. v. cambuae (s. d.). 
*catellinus (v. catellus kleiner Hund), hün- came. f. Hp!>pzapftMi, Radzabn; dtsch. 
discb, schweilwedlerisch. (2012.) Kamme, verw. mit Kamm. 

e41ln«p Bchmeiclielnd; abgd. v. eälinl eamte, m. geschnittener Edelstein; um- 
(s. d.). gestaltet aus ital. rameo. Dio Herkunft 

c&llnerle. f. Schmeichelei; abgel. v.cälio dieses letzteren Wurtea ist dunkel, vieü. 
(a. d.). Iiangt es auaamm^ mit grieeh. gamma, 

call* auf den Hund gekommen; viell. od. es ist abgel. V. dem St cam- krumm 
gleich«, lat 'caliatua mit Schwielen bedeckt I (2358). 
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camelot, m. wollener Kldderataff ; ab- gcwigsen wüsten Tänzen an^gestoßen 
gel. V. lat. cauielus. | wird. 

euBtom, m. Kippkarren» kl. Wagen;] mimhuiw Klataehereieii nnolieB («igend. 

Wort unb^k. Urf^pnings, viell. nbgel. vom wie Enten echnattoni); abgeL v. eanoan 
St earn- krumiu, so daß es eigentlich einen (s. d.). 

Wagen bedeutmi würde, der gleiohs. ge- eancel, m. Raum hinter einem Gitter; 
kränunt, j;ebo|>:en, gekippt werden kann. lat. eancellus. 

Ob camion in dor hdtg. „kloiiisti Steck- eanceller (gitterförmig) durchQtreidien; 
nadel" dasselbe W. ist, muü daiuugestelit abgel. v. lat oanoelli Gitter, 
bleiben. | eaaeep, m. Krebs (Krankheit); lat 

camisole, f. Wams; span, eamisol, ab- cancer. 



gel. V. lat camisia Uemd. 
eamme a. eame. 



eanere, m. Krabbe; lat cancer Krebs, 
eandölabre, in. Armleuchter, lat e«nd£- 



eamomlUe, 1 Kamille; lat eamomllla. labmni. 



(17f>4.) 

camp, m. Feld, Feldlager; lat cam- 
pus. 

campagnard, ni. Landbewohner; abgel. 
V. campagne (s. d.). 

eampagne, f. Land, Feld, Feld/.ug; itul. 
campagna, abgel. v. lat eampus Feld. 

eampue» t. Gloek^ Troddel; lat eam- 
päna. 

eanpanelle, f. Glockenblume; abgel. v. 

oanipano <». d.). 

campeche, ni. ßlauholz, eigentl. Name 
einer Stadt in Mejiko. 



candeur, r. Arglosigkeit; lat candor, 
-örem weiUe Farbe, Farbe der Unschuld. 
etoMt H» kandiert, kristallisiert (vom 

Zacker), viell. v. sanskr. khanda, arab. 

quaii'l Kristallzucker (5273). 

eaudicie aufrichtig; lat Candidus weiü, 
nnsohuldig. 

candlr kandieren; s. candi. 

eane, L weibliche Ente; dtsch. Kahn, s. 



eaiiefas, ui. s. canevas. 
caner plaudern (eigentl. wie eine Ente 
schnattern); abgel. v. cane (s. d.). 



emmper lagern, feststellen; abgel. ! oaaetor abgeL «aner <a. d.). 



camp (s. d.). 



eaneton» m. junge Ente; Demin. au cane 



eampos, m. Schulferien; (eigentl. Frei-,(8. d.). 
seit, in der man auf das Land gehen kann), 1 eanette, f. junge Ente; Dem. zu eane 
Aco. plur. V. lat campus Feld. (s. d.). 

eamus sttimpfnasip-; violl. abgel. v. St. canevas, m. Kanevas, Sticklefnwand ; 
cam- krumm, jedoch macheu Form u. 'ital. canavaccio, abgel. v. lat-griech. can- 
Bedtg. einige Schwierigkeit (1791). I nabia Hanf. 

canaille, f. Gesindel; itil. <>ana<;)ia (ab- caniche, ni. u. f. Fudelhond; abgeL v. 
gel. v. cane — lat canis Hund), Hunde- lat canis Hund. 



zeug, Hundepack, 
eannl, m. Kanal; lat canilis. 



canlchon, ni. 1) Entenküchlein; abgel. 
V. eane (s. d.); S) kleiner Hund; abgd. 



ean(n)amello, f. Zuelcorrohr ; ital. can- v. caniche (s. d.). 
namele, lat canna mellis Honigrohr. i eanlft ra. Federmesser; dtsch. knil, 

eanap4. m. Ruhebett; grieeh. kanapefon ^ Kneif. 
Polster aus Hanf. i «uilii, zum Hund gehSrig; lat ea- 



nTnns. 

eaniveau, m. Rinnstein; Wort dunkler 



canapsa, ni. = dtsoh. Knappsack. 

eanai'd, m. Ente, Finterich; abgol. 
dtseh. Ahn, also eigentl. ein Vogel, der I Herk., gleiche, lat *eanibe11am od. *-vel- 
wie ein Kahn -^cliwininit. ' lutn, viell. zsges. auS pejorativem ea[li] 

canarder jmd. Enten (Lügen) erzählen, + niveau (s. d.). 
aus gedeckter Stdte (auf Enten) feuern;', oanivet, m. kleines Federmesser; Don. 



abgel. canard (s. d.i. 



z. oanif (s. d.). 



canasse, -astre. m. Tee-, Tabakskiste; cannalc, f. Röhricht; abgeL v. eannSt 



lat-griech. oanastrum Korb (1832). 
eaiMM, tn, ausgelassener Tanz; das W. i 

bezeichnet ursprünglich das Schreien der 



(s. d.) lat *canneta. 
eanne, f. Rohr, Röhre, Stock; lat eanna. 
canneau, m. Eierstab; lat eanneilns, 



Ente (can-ard), dann ein Geheul, wie es bei i Dem. z. canna Rohr. 
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cameler rinnenfnrmij^ vertiefen ; jrleiHif*- ' cappe, m. RaubaohilC; abgel. v. lat oa* 
laU canuellare, abgei. v. canna Rölire. i pure ergi-eifen. 

euuMll«, f. Zimt(rohr); lat *caiuifl]]a,| eaprie«, m. (e^iend. BodcBspmng) son- 
Drni 7. caima. ' derbaror Einfall, Grille; ital. oaprioeto^ ab- 

eannelure» f. Kanneliorung; abgdl. v. gel. v. lat. caper Bock, 
canneler (e. d.). I eaprieleuz, -ee Uninenhalt; abgel. t. 

lit der Elle {^gwtl. mit dem caprice (s. d.). 



Rohre) tn*'f*8en; abgel. v. canno (s. d ). capriole, f. Luftsprung; Ital. eapriola, 
eannette. f. Röhrchen, Spule; Dem. z. abgel. v. laL caper Bock. 



canne («. d.>. 
eannlbale, m. Menecbenfreeaer; karai- 

biscbee Wort. 

1, m. Kanone (eigentl. großes Rohr) 



eapttf, -ve kriegagefangen ; lat capti' 

VU8. 

eapuehon, m. Kapuze ; ital. cappucoione 
groBe Kapp«. 

itaL oannone lat eanna Rohr. [stab, ea^nnge, m. Eintonnen der Heringe; 

canon, m. Kanon- L-^riooh. kanön MoH- s. cafiup. 

canot, m. Baumkulia; umgestaltet aus caque, f. üerlngstonne; ndl. kaake. 
span, canoa, welches wieder einer mittel"' eaqner Heringe eintonnen; ndLkaaken. 

amerik. Sprache entlehnt ist ; Ablt^. vom eaquet» m« Gaekem; lantnaehahmendea 

deutschen Kahn ist an sich denkbar, aber Wort 

aus geschichtlichem Grunde nicht annehm* eaqueter gackern; s. eaquet. 
bar. I CEP denn; lat quare. 

eantlne, f. Schenke; nb^rcl. vom knlt. carabin, m. leichter Reiter, e, f. 
St «ant- Ecke, Winkel, Abteil (vgl. can- Büchse; der Ursprung des W. ist unauf- 
ton). , geklärt, gewohnUeh nimmt man an, daß 

canton, m. Bezirk (Ecke); 8. cantino. es für 'calabrin stehe u. Adj. zu dem 
cantonade, f. der Raum hinter den Landschaftsnamen Calnbcien sef, woher 
Coulissen; abgel. v. canton (s. d.). leichte Reiter u. Schuihvuücii einer ge> 

eanule, f. Rdhtehen; lat cannftla, Dem. 'wiesen Art gekommen seien, jedoch ist 
z. canna. diosp Annahme durchaus nicht zu be- 

cap, m. Vorgebirge (eigentl. Kopf) ; itaL, weisen; nach anderer Annahme soll cara- 
eapo, lat. *capum fflr caput bin von dem 8t erap-, besw. crab- (vgl. 

m, m. Pflerdehamlsch ; span, dtsch. Krabbe u. frz. crapaud), abgeleitet 



eaparazon, abjrpl v Kappe, 3Iantel. sein und eigentl. ein krabbenähnliches 

eapitalne, m. Uaupuuuuu; ital. capitano, Pferd und eine Flinte von einer gewissen 
abgeL kt caput i Form bezdchnen. 

eapltale, f. Hauptstadt; lat. capitÜis caraco. in. loses Mieder; W. nnbek. 
(seil, urbs), abgel. v. caput Haupt. Herkunft. 

eapitan, m. Aufschneider (eigentl. bra- caracol, m., -e, f. Schneck^haus, Her- 
marbasierender Offizier), s. capitaine. umtumnteln eines Pferdes, Wendung, 

eapiteux, se zu Kopfe steigend; abgel. Drclutn^^; ital. rnracnllo mit ^^liMchor Bdt^., 
V. lat caput KopL wahrscheinl. zusammenges. aus cara Kopf 

enpltOB, ro. Floekeeide; itaL eapitone -H eollo Hals; die Bdtgsentwicklg. dflrfte 
(v. lat caput) grobe Seide, eigentl. wohl | folgende gewesen sein : Sprung über Hala 
groüer und kopfähnlicher Seidonenef>n nnd Kopf, rasch wirbelnde Bewepunjr, 

eapitonner (eine Tür u.dgl.) auspoisiern, Dreiiung (z. B. eines Pferdes), Wimlung, 
abgel. capiton <b. d.). | gewundener Gegenstand. 

capon, m. Aufsclinoidor ; (eigentl. frech- caracoler, ein Pfwd hemmsehwenken; 
lügender Jude, Beschnittener), lat capo, i s. caracol. 

•räem, vgL mlttellat cap[p]u.«i, Be8ehni^! amraet^re, m. Buchstabe, Meri^mal, 
tener Jade. 'Charakter; ^n-ifdi. Charakter. 

eaporal, m. Korporal; ital. capornle, carafe, f. Wa.'^sert'lax'he; ital. caraffa, 
abgel. V. capo nach dem Muster von cor- span, garrafa, viell. abgel. v. arab. garala 
porale (1883). sehSpfen. 

capot, m., capote, f. Regenmantel; ab- earambolage, m.Anstofienbeim Billard- 
geL V. lat cappa Kappe. spiel; s. carambole. 
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so «aramlNrf«— «arnil«. 

oarambole, f. Billard; der rote Ball, sind Priester, welche gleichs. die Tür- 
span. earembola der rote Ball, W. anlMk. I angeln der Kirehe darstellen. 

Ursprungs, vermntl. an?! dem SpSt*rrior}). car^me, ni. Fastenzeit; lat. quädräge- 
stammend (kara dunkel + embole Ein- sima, seil, dies vierzigster Tag vor Ostern 
Wurf, ^ gerät?). I (7002>. 

earamboler s, carambole. | earene, f. S( liicff.-kitl ; lat. carina (1939). 

caramel(le), tti. (ti. f.) brauner Zucker- carener ein Schiff kielholen; abi^el. v. 
kand ; span, caranieio, viell. zusamnienges. carene (s. d.). 

aus epfitgrieeh. kara dunkel, schwarz + 1 earene. f. Ltebkoeung; abgiel. v. ea- 

lat. niel Honi;^^. rospor f 1k 

earat, m. Karat; ital. carato, dieses j caresser liebkosen; ital. carezzare, 
wieder arab. qirät, welches wieder Sfl^ichs. lat *car!tiare liebhaben, v. cams 
grif-ch. kSraa (Gen. kirato«) abgd. sein I Heb. 

dürfte. caret, ni. echte Srhuppenscliildknite; 

earavane, f. Karawane; arab. kairawan. span.carey v. malaii.sch karah Schildkröte. 

eaflN>ii(n)ade, f. Rostbraten; ital. ear»! eargaison, f. Behittsladung; «bget. 
bunata, abgel. v. carbonc Kohle, also ci- prov. cat^ar * frz. charger (lat *earri-> 
gentl. auf Kohlenfeuer gebratenes Fleisch, cäre). 

carcal, ni. Heureiter; viell. gleichs. lat. eapleature» f. Karrikatur ; Ital. car(r)ica- 
'oarrieSle, abgel. v. *carricäre aufladen. tura (v. lat *carricäre btladLn, belasten) 

carcan. m. Ilnlseisen; ital. carcanie, v. ndiistung, starke Ladung, Übertreibung, 
altnord. querkban«! Halsband (7661). Verzerrung, Zerrbild. 

eareane, f. GoriiiiH-; viell. entstanden! carte, f. Knodienfrafi; lat earlea. 
aus lat. cAro Fleisch -i- capsa Hülle, was carleuz, -M, angefressen; lat cariösus 
freilich, buschstäblich verstrinden. widor- morsch. 

sinnig wäre, aber sich allenfails dodi eariUon, ni. Glockenspiel; lat. *quadrillo, 
verstehen lieOe, indessen auch aus la«tr|-öneni viereckige Kuhglocke, GelSute 

licheni Grunde ist die Alltj:. kaum an- (7611). 

nehmbar; es wird vielmehr in carcasse i eariUonner einläuten; abgel. v. carillon 
eine Umbildung v. lat.-griech. carchesiuni (s. d.). 

Mastkorb zu erblicken sein. Wegen der ! earlingue Kielschwein ; W. unbek. Herk. 
Bdtg. vgl. das deutsche »Brustkorh" carmln knrminrot: ital. earminio, W. 
(Id5ö, 1927). uiorgenländischen Ursprungs, s. crarooisi 



I, m. pl. Pferdestall im Zfarkus; | (7597). 
lat. carceres Schranken. carmine, f roto Farbe; s. carmin. 

cardage, m. das Kratzen der Wolle; carmlner mit Karmin malen; s. carmin. 
abgel. v. carder (s. d.). ; carnage, m. Blutbad, Gemetzel ; gleichs. 

eftrdalre,in.Staohelrodie(Fiseh);gleichs. ;lat *carnäticuni (v. caro Fleisch) Metzelei, 
lat. card[in]arius v. cnrdn, -inis Nessel. earnassier, -fere von Tieren fleisch- 



eardamlne, f. eine Art Kresse; lat car- 
damTna. 

eardasse, f. Floretkardütsche; gleichs. 



fressend, blutgierig; abgel. v. lat caro^ 
eamis Fleisch, gleichs. *camacrärluB. 

earnaval, m. Karneval; ital. carnevale, 



lat. Vardpinläcea v. cardo, -inis Nessel. volksetyniologische l^inbildunir (gleichs. 

carde, f. Stachelkopf, Wollkratze; lat. carne vale Fleisch lebewtihl, Fastenzeit) 
cardikus Distel. ' aus earms navilis Schiffswagen, der im 

carder kardätschen von Wolle; gleichs. FaschingnugeaufgeftUurt ZU werden pflegt 
lat *cardliniare v. cardo, -inis Nessel. (1U74). 

eard^re, f. Weberkratze; abgel. v. car-l carne, f. spitze Kante; lat cardo, •Inem 
der (s. d.). Türangel, Zapfen (1931). 

cardeur, -se, Wollkämmer(in) ; abgel. carnö, -e f eisLiifarbiMi , gleichs. lat 
V. carder (s. d.). i 'carnätus v. caro, carnem Fleisch. 

eardier, m. ^rdfitschenmacher; abgel. ' eara(e>aii, m. Ecke; abgel. v. carne 
v. carder (.s. d.) h. d.t. 

eardinal, m. Kardinal; lat. cardin:llis, earnele, f. gekerbter Müuzeuraud; De- 
abgel. V. cardo, -uns Türangel (Kardinäle uiin. z. carne (s. d.). 
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earnelw rindern; «bgeL came' earrelag-e, m. PjOasternng; abgeL v. 
(8. d.). I carreler (a. d.). 



Mumet. m. Notizbach; jDr1«iehfl. lat *qiia>l etmlw pflastern; gleiche. lat. *qua- 

temettuni viermal geln-ocliener Papier- drellare (v. quaili um), 

bogen, kk-iiu s I loft (vgl. cahier Heft =i carreleup, m. Pflasterer; abgeL v. car* 

quaternuni;. ^7649.) , reler (s. d.). 

eapnler, m. Jai;r(ltasehe; gleloba. lat emmUar, m. FUeaenformer; abgel. v. 
•c;irririiiuiii v. euro, onrnis Fleisch. carreler (- '{.). [rclcr (s. d.). 

earogne, f. Aas; ital. carogna; abgel. oarrelure, t Yersohlung; abgel. v. car- 
V. lat. caro, carnis Fleisch. > eajvAmont viereolcig, geradezu, rasch; 

Carole, f. Reigentanz; vicll. = lat co- Adv. z. carrß (a. d.), gleicha. lat *qua> 
rolla (I>emin. v. corona), Ringtanz, vgl. dratamente. 

prov. corolla; wahrscheinlicher ist, daß earrer viereckig machen ; lat. quadräre. 
Carole Vbsbat s. *caro1er n. dieaea Vb. | «arriairo» m. a. eharriage. 

lat.-griech 'choraulare, einen Tanz bei carrier, m., Stoinbri>cher} gleiohs. lat. 
Flötenspiel aufführen, sei (2145, 2525). quadrärius v. quadrum. 
carotte, f. Mohrrübe; lat carota (1958). carrlöre, f. i) Laufbahn; abgel. v. lui. 
earotter aebwinddn; vieiL abgd. ▼. ca- { carrus Wagen, gleicha. 'carräria; 2)8tein- 
rottp, v0. dtsoh „kohlen" v. Kohl. bruch, Quaderbmch, gletdia. lat qua* 

carotteur, -se Preller(in); abgel. v. ca-,dräria v. quadrum. 



rotter (a. d.). I earrlllOB, m. viereckiges BichenetAek; 

carottler, -leN Preller(in); abgel. v. ca> | gleich s. lat. (jiuKlnlio, -onem. 
rotttT >] ). earlole, f. kleiner Wrifr^n; ital. carriuola, 

carousse, f. Karausehe; W. unklarer Deniin. z. carro = lat. carrus Wagen. 
Herk., vieU. zusamnienliängend nniC grieeh. j eMVOMable fahrbar; at^sd. earrosse 
koraklrio.s, mitfcllat. coraclBUa, VgL ital. (s. d.). 

coracino (ein Fischname). j carroase» m. Wagen, ätaatawagen; ital. 

carpe, f. Karpfen; lat. carpa. (1659.) earroodo, abgel. y. carro =• lat carrus 

earpeau, m. kleiner Karpfen; Demin. ' Wagen (vgl. auch ital. carrozza). 
z. carpp (s. <].). ' carrossöe, f. eine Kutsche voll Peraonen; 

carpler, -ere Karpfenteich; abgel. v. abgel. v. earrosse (s. d.). 
earpe (s. d.). > eanHMaarfev t Wagenfabrikation; abgel. 

carpillon, m. kleiner Karpfen; Demln. ' v.' earrosse (s. d ). 
z. carpo (s. d.). ' carrossler, ni. Wagenbauer; abgel. v. 

earplon, -e eine Forellenart; Demin. z. earrosse (.s. d.). 
earp« (a. d.). I earrouael, m. Ringelstechen, ^maaell; 

carqueron, m. Qnertritt am Webattthle; ital. caroselln, siiieinlmr abt^ol. v. carro ^ 
s. ecarquiller. i lat carrus Wagen, in Wirklichkeit ist die 

earqnoia, m. Köcher; viell. entatanden Herk. des Wa. unbek. (viell. Demin. zu 
aus griech.-lat. carclu'sium Maatkorb, Be- carrouse) (1973). 

hältcr, Futteral (19*27). ear(r)ousse, f. Trinkgelage, Fest; viell. 

earrable quadrierbar; gleichs. lat *qua- entst aus dtsch. garaus (=ganz aus, seil. 
ditbOia, Tgl. carri aua quadritum. , trinken), vgl. span, earaos (4168), 

carrade.f, losgelöste Steinkohlenschirht; carruque, f. vierrädri<rcr P,oi.<;p wagen; 
gleichs. lat *carräta (v. carrus Wagen), ital. carruca, abgel. v. carro Wagen. 
Wagenladung, Haufen. | earnire, f. Schnlterbreite ; lat. quadra- 

samnin, m. eine Karpfenart; s. ca- türa viereckige Gestaltung, 
rousse. [(s. d.). eartable, m. Bricff ische, Schulmappe; 

carre, f. Winkel, Ecke; viell. = carne gleichs. lat •chariabuluui, v. Charta Papier. 

eanA, -e viereckig, Viereck; lat qua>; eartaei, -e papierartig; gleicha. lat 

drsltum. *chartareritu^i. 

earreau, m. Viereck, Scheibe, Platte; cartager, den Weinberg zum vierten- 
lat 'quadrellum, Demin. z. quadrum. j mal bearbeiten ; abgel. v. lat quartua 

earpefour, m. Kreuzweg; lat *qiiadri- < vierter, 
färcnni (7609). ' eartahu Jollentau; W. unbek. Herk. 

Kftrling. Etymoluj;. Wtb. der frz. l^pr. IX 
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eartaux, m. pi. Seekarten; gleichs. lat. 
*idartelli, -os, Demin. t. diarta. 
«arte, t Karte; lat-giiecti. oharta Papier 

(im). 

eartel, m. Fehdebrief; DeniiD. z. carte 
(s. d.). 

cartelle, f. l) Bohlp, Einlet^fholz; {jleichs. 
lat *quartella, Demiu. & quartus, 2)U- 
niiertea Pergamentblatt ffir Komponisten, 
lat •chartella, Demin z. cliarta 

eartorie, I. Karten/abrik; «bgeL v. carte 
(s. d.). 

eavtnag«, m. Knorpel; lat cartUago, 

canon, m. Pappendeckel; ital. cartoue, 
abgel. V. carta Papier, 
eartomelie, m. PapierhQlse, Unihflllung, 

Uinfnspnnp; ital. enrtoccio, abgel. v. carta. 

cartoueher in Papier einpacken ; abgel. 
V. cartouche (s. d.). 

eartulaire , m. Urkundensammlung, 
Ari'lnv; lat Vartulärium. 

carus, III. todesälmlicber Schlaf; griech. 
karoa. 

cas. m. Fall; lat. oasu?. 

sas, -se hohl, dumpfkiingend; lat. cas- 



eftsanler hiuaUeb; gleiehs. lat ^caaani- 

rluf, üb 'f! V. casft Haus. 

casaque, t. wuilaniiiger Reiserock; ital. 
eaaaeca (dieeea Wort verinutl. slavlscheii 
Ursprungs, Kofsakenrock). 

cascade, f. Wasserfall; ital. cascata v. 
caacare lUlen « lat 'qnassicare (v. qua* 
tere), brechen (7643). 

ease, f. Häuschen, Behälter, Fach, Feld 
(Spielbank); lat casa. 

eaaemate, f. Kasematte; ital. easamatta, 

da.s violl. aus casrt n att i (— madida, bezw. 
*niad[i|ta feucht, trunken, inatt, schwach) 
entstanden ist, so daß das Wort eigcntl. 
ma gloeha. mattes, schwaches, d. h. nicht 
au?irohniites, sondern n\n- im Rohbau 
vollendetes Haus bezeichnen würde; viell. 
Mßt sieh ital. oasamatta auch erkliren 
als „tolles", d. h. „toll großes Haus", vgl. 
frz. argent fou u. dgl. (1979). 

caser (eigeutl. in ein Haus) unterbringen, 
gleNis. lat Casare v. casa Haus. 

caserne, f. Kaserne; prnv. cazerna. 
dieses viell. = lat quaterua, ein für vier 
Soldaten bestimmtes Wachhans (7647). 

eaaeraer in die Kaserne legen; abgel. 

casette, f. Hütte; Demin. case (s. d.). 



easier, -öre Fach kästen; abgel. t. case 
(s. d.). 

eMl]i(0)* m. Kasino; ital. casino, Demin. 

z. casa. 

casque, ni. Helm; »pan. casco (eigentt 
Bruchstfick, Seherbe), Vbsbst s. eascar 
brcolien =• lat. *quassicare (7643). 

casquet, m. Sturmhaub«" ; i Demin. zu 

eaaqnette, f. Mütse; i casque (s.d.). 

«MQHllIon, m. Dosenschnecke; abgeL 
V. casque (s. d.). 

cassable leicht zerbrechlich; abgel. v. 
oaseer (s. d.). 

cassage» m. Zerbrechen ; abgel. v. casser 
(a. d.). 

eaasatlon, f. Nichtigkoitserkllrung; ab- 
gel. V. casser (s. d.). 
casse, f. Schrift-^ Setzkasten; lat capsa 

(1896). 

easaean, m. halber Schriftkasten; lat 

•capselhi.^, Demin. zu capsa. 

cassement, m. Zerbrechen; abgeL v. 
cas.ser (s. d.). 

casser zerbrechen, zanicfatemachen, für 
nirhtii;: erklären; lat quassil« (Intens. ZU 
quatöre), bezw. cassäre. 

caaseroinie, f. Sehmorpfiuuie; ital.ea9- 
serola, Demin. zu oaz/a, dies vermutl. v. 
arab. ca(;a SchfiJJsol (2129). 

cassetin, ui. Facli eines Schriftkastens; 
viell. dem. Abltg. v. casser. 

cassette^ f. K&stchen; Demin. zu casse 
(s. d.). 

easseuF, -se Mensch, der alles zerbricht; 

abgel. V. casser (s. d.). 
casslne, f. Häuschen; itaLcasina, Demin. 

zu c^sa. 

naaobn, m. Flachsbreche; abgel. t. 

casser {». d.), 

eastagnette, L Kaatagnette; span, casta- 
fieta. 

caste, f. Kaste; span, casta (viell. subst 
Fem. de» Adj. castus, a, um rein, keusch), 
castor, UI. Biber, lat-griech. castor, 
cataoombes, f. pl. Katakomben; lat 

cataeuiiilia (2006). 

catafalque, m. s. eehafaud. 

eataracte, f. Wasserfall; griech. kata- 
rhäktes. 

catarrhe, m. Katarrh; griech. kat&rrhoos. 
eatir pressen; lat. 'quatire. 
eanehemar, m. Alpdrflcken; entstanden 

aus caica (v. lat. ciilcare treten, drücken) 
- altnfräuk. niara Ali». .Vli) (1727). 
eaucher, m. Quetöcho; lat calcäre. 
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Muue, f. Ursache; lat. causa. eavln, m. Hohlweg; gleich», lat. *cavi- 

eanatr 1) TcranlaBsen, venirraohen; lat i num eavus. 
causrire; 2) plaudorn, lat. causäri. ce, eet, eotto (altfrz. cpst, ceste) dlOBW, 

causeriei f. Plauderei; abgel. v. causer , diese, laL ecce istum, ecoe istom. 
{A. d.). j ee (altfrz. ^) diaaea; ki. aaea lioe. 

eauaatte. f. PlandarstOndchan; abgel. eMer weichen, znrücktretan, etwaa ab- 
V. cauaer (s. d.). treten ; lat. ced6re. 

eauseur, -euse gesprächig ; (la causeuse, I eödille, f. Cedille; Deiuia. zu griech. 



ein Sopha, anf dem es sidi gut plandert), | sSta. 

abgel. V. causer <s. d.). cödrat, ni. Frucht des ZUronanbanuMa; 

eausotter schwatzen; demin. Abltg. v. abgel. v. cedre {». d.). 
causer (s. d.). eödre, m. 1) Zederbautn; lat.-griecb. 

eauBM, f. Mergel; gleiebs. lat. caloea v. codrua; 2) Zitronenbaum; lat. citrus (23S7). 
Kalk c6dre1. -Öle Zedrella, Zedrobaom; ab> 



cau&sergue, t steiniger Boden; abgel. 
V. cauaae (s. d.). 
aavstlque beizend, atzend; griecb. 



gel. V. cedre (s. d.). 
eehidre nmgürlen; lai dngSre. 

eointes, f. Berghölzer; lat. cinctae, -as. 



kMiisti(< V. ab<:e1. v. kaiein brennen. ceintrago, in. Umgürtung; gleiche, lat. 

cautuieux, -se verschmitzt, verschlagen; . *ctnct[u]raticuiii. 
abgel. V. )at. eaotSla (fnt. eantUe listige | ealntre a. ointre. 
Vorni i fitt celntrer s. cintrer. 

eautere, m. Breunmittcl; griech. kau-, ceinture, f. Gürtel, irurt; lat. clnctüra. 
(a)ter{on. o^taMP umgürten; lat *cinotürira. 

eautöriser ausbrennen, itien; abgel. | eeinturon. m. Dagengahenk; abg«l> v. 
oautere {b. d.). ceinture» d ). 

eautlon.f. Bürgschaft; lat. cautiü, -önem.i eela — cc + lä dieses; lat. ecce -f höc 



eaTEleada, f. Iteitersehar ; ilal. caTaleata | + iHae. 

V. cavalcare (lat. 'cilialliräre), reiten. cölan s. scellan. 

eavale, f. Stute; lat. caballa. I eölebre berühmt; lat. cel6ber. 

eftTalerle. f. Reiterei; ital. cavaUeriar oAMbrev rtthman, feieni; lat eSMbrire. 
(daa einfache I im Französis« htm erklärt | eMAblitt,f.BarfihmttMlt; lateelabrlta^ 
sloh aus AngleicliunfT an rliovalorie) -tätem. 

eavaller, m. Edelmann, Kavalier; ital. i eeler verheimlichen; lat. c^larc. 
cavallere = lat *cabaUiriu» (fnc die-! eUtoa gaaohwind; bit eeler. 
vn)i rv cölevt m. Sellaria; lat«grieeh. aSlinön 

eavalln, -e s. chcvalin. (8583). 

eave, f. Keller; lat. cava. , eöleste himmlisch; lat eaaleatla. 

MTSWi, m. kleiner Keller; gleleba. lat I aMMM, f; Scbndligkelt; lat celerltas, 

cavpHnm v. mvn. ' -tStem. 

cave^on, m. Kappzaunt; ital. cavezzone; ; eölöte, m. schnell fahrendes Schiff; lat 
abgel. cavezza v. lat eapTtium (1877^. celes, oeMtem. 

cavee, f. Hohlweg; lat. *cavnta, Mil. via. celibat, m. Elielosiifkeit ; lat. caclibätus. 

eaver aushöhlen; lat. eaväre. celibataire eheloser Mann; abgel. v. 

oaverne, f. Höhle; lat. caverua. celibat (s. d.). 

eftTenteiix, -le voll von Höhlen ;gle(eha. eelle diese; lat. ecce + lUa. 
lat. cavernosus. eelle, f. Zelle; lat. cella. 

eaveron, ni. Schlehdorn; Herk. unbe-i eellörler, -toe KeUermeister(in) ; lat 
kannt i 'eelliriirias. 

wtTeMlna, f. kleiner Kappzaam; s. ca-. eellier, m. Kellergewölbe; lat. cellärium. 
vei.'on. collule, f. Pflanzenzelle; lat 'oellftla, 

eavesson, m. s. cavevon. Deniin. zu cella. 

aavat,m. Hoblleiate; abgel. V. lat «avus ealaltuda, f. Hobelt; lat eelsitQdo^ 

hohl. I -Inem. 



eavlar, w. Kaviar; türk. haviär. • eelui, dieser; Ut. ecce + 'Hlui. 
•»▼lila, L s. cheville. • ataiant» m. a. «imant 
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etaienteF zementieren ; absel. t. oftoMst 
B. ciment. 

cönaele, m. Speiaeziininer; laL ooena- 
cälum. 

etnehra, m. Klebegns; grieoh. k^nchros. 

eendal, m. Scndel; lat.-Kriocb. HindäK^. 

e'm dessus dessous <seD8 d. d.), c'cn, 
wna <— *Qans — lat [ec)oe + intus. 

cendrage, m. SehwänuDg; abgeL v. 
cendre (». d.). 

eendre, f. Asche; lat. einig, cintirem 
<8194). 

cendrer, mit Aaehe bestreuen ; lat clne- 
räre v. cinis. 
eendreox, -se aschig; lat. cmerösu». 
«andrtep, m. Aaehbeeher; lat elnerä- 

rium. 

eendrllle, f. Kohlmeise; abgeL v. cen- 
dre (8. d.>. 
«•ndrlUoa, t Aadienbrodei; abgel. v. 

cendro («>. d.). 

cendrure, f. Aschenfleck; abgel. v. cen- 
dre (s. d.). 

cfeno, f. Abendmahl; Int. oaena (or)ona). 

cens, m. Zensus, Zählung; lat. census. 

eeiisal, m. Makler, Sensal; lat cens[u]- 
älis. 

censeur. m. Benrteilar; lat censor, 
-örem. 

eMMOM, f. Urteil, Tadel; lat cSnaQra. 
censurep, tadeln; abgel. t. eensure 
(8. d.). 

eent hnndert; lat centum. 

cent&ine, f. l) das Hundert; abg€«l. v. 
cent (s. d.); 2) Bindschnur, gleichs. lat 
'cinctana. 

eeotenalM hnnder^Shrig ; tat oente- 

närin-. 

centieme hundertste; abgel. v. cent 
(a. d.). 

eentlme, m. Frank; abgel. v. eent 

centine, f. s. centaine. 
central zentral; lat centralis, abgel. v. 
centre (s. d.). 
centre, m. Mittelpunkt; lat. centrum, 
centrer zentrieren; abgel. v. centre 

(8. d.). 

eentuple. hundertfaeh; lat oentuplna. 
centupler verhunderttältigen; abgel. v. 
centuple (s. d.). 
eep» m. Rebenstoek; lat eippus. 
cöpeaa, m. Prageatodc; abgel. v. oep 

(S. <].). 

cepee, f. Wurzclbusch; gleichs. iat. 'cip- 
päta V. clppua. 



] Mpmidant Indessen, wShrend; gleicbs. 

[ lat ecce höc pendente indem dies hän^t, 
schwoltt, !n der Schwebe sich befindet, 
noch andauert 
o^It* m. Bandfiseh ; glek^s. lat *eepöla. 

eerce, f. Siobbpschlair, Mühl stein hoklei- 
dung; lat ulrces, circitcm, bezw. 'uirticetn 

eeree^n, m. Reifen; lat oiroillns, Demin. 

zu oTrcus. 

cercelle, L (sarcellc) Krickente ; lat. quer- 
quM&la (7663). 

cercerelle, f. (criM'crellc, tH'recelle) Turm- 
falke; vermutl. Demin. zu cercelle (s. d.), 
obwohl die Bdtg. dazu nicht recht palit. 

MFObe, f. 8. cerre. 

cerchep s. cherclier. 

cerclage, m. Faßbinden; abgel. v. cerclor 
(s. d.). 

cerelc, m. Kivis., Reif; lat. circülus. 
cercler urn vtw. T'oifen legen; gleichs. 
iat *circülare v. *-irculu8. 
eerellep» m. Reifbinder; abgel. v. cercle 

(8. d.). 

cereueil, m. Sar^; ^IcicliH. lat. 'sarcu- 
lium f. grieoh. sftrcöphägüs (8359). 
cörönKmto, f. Feierlichkeit; lat oaeri' 

mönia. 

cerf, ni. Hirsch; lat. cervus. 

eeifauU« m. Kerbd; lat oaer^Sliam. 

cerlse, f. Kirsche; gleiohs. lat *o6r6Bia 
f. c5räsus (2084). 

eertritP, n. Klraehbaum; gleichs. lat 
'oeresiariufl. 

eerlsln, m. s. serin. 

cerne, m. Kreis, Zauberkreis; lat cir* 
einus. 

cerneau, m. unreifer Nufikem; gleiebs. 

lat clrcin^llus. 

eemement, m. Kinsehlicßung; abgel. v. 
eemer (s. d.). 

cemer umringeln; lat. circinäre. 

cernolr, ul sichelförmiges Messer; ab- 
gel. T. oemer <b. d.). 

eerque, m. l) Glanzkäfer; 2) After- 
schwanz V. In.sekten; in beiden Bdtgn. 
= gricch. kerkos. 

earquemanep Grensateine setsen; W. 
iinbek. Herk. 

cerquemaneur, m. geschworener (irenz- 
scheider; abgel. v. oerqnemaner (a. d.). 

eerre, m. eine Eii^enart; lut. ccrrus. 

certain i^ii her, gewiß; lat *certänu4» 
abgel. V. certus. 

eartes wahrlich, gewifi; lat carte. 
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certlfleat, m. Zeugnis» gelehrte Miß- 
Irildniig ; gleichs. lat. *eertifi«Uiiiii y. *oer- 

tifioaro für certuni tstv^ve. 

certiner bescheinigen; gleiche, lat'cer- 
tificare. 

MTtttadt, £ Sicherheit, GewiBheit; lat 

oertitüdo, -Ineni. 

eönil6* -e liimmelblaa; gleiche, lat *cae- 
ndätna für camr&l^lua. 

cerreau, m. Gehirn; lat. oerebdlum, 

Demin. zu ('ori-brum (2080.) 

eervelas uruher cervelat), m. Cervelat- 
wiurat; nmgelk ana ital. «erveUata <ab|;el. 

cervello Clehirn). 

oerralati m. kleines Gehirn; Demin. zu 
oarval, ttaev%m (s. d.). 
MTvalttn. f. Sturnhanba; abgeL v. 

oervel (cervpau) Hirn. 

eervelle, f. Gehirn; gleichs. lat. 'oere- 
bella. 

cervola«, f. KräuterUer; JaL cere- 

visia. 

eeSMP aufhören; lat ceasare. Intens, v. 
cedSre. 

easslon, f. Abtretung; lat oeaaio^ -önem 
V. oedere. 

eette, m. Kampfhandaehiih; hit oestUB. 

c^vadllle s. s*>vadille. (böla. 
eh&ble, ni. Flnsrhprisoil ; lat.-r'rifch. cata- 
ehableau, m. Zug»eil; abgel. V. cilubiu 
(s. d.). 

ehabler mit Tauen heben; abgel. v. 

chable (a. d.). 

ehabUs. m. Windbrach im Walde; Ur- 
sprung des W. nicht rectit klar; viell. 
abgel. V. lat-grieeli. cataböla (frs. obable) 
Wurfmaschine. 

«haUot» m. Tau werk; abgel. ehable 
(». '1.1, 

ehaboisseau, m. Seeskorpion; W. uu- 
bek. Herk. 

chabot, m. Kaulkopf; abgeL v. lat *ca> 
piin K(«i)f, vgl. ptg. caboz. 

chabotte, f. Ambosfutter» Ambosstock;, 
8» ohabot I 

ehabfftqn«, f. Schabracke; tflrk. tsehft- 
prak. 

ehaeal, m. Schakal; türk. djakäL 
ataaenn jeder; entst aus latqniaque + 

ünus unter EinfluU v. Vatünus (aus irrioi li 
katä + unus), vgl itaL cadunu (2U02, 
7681). ' 
chaeunläre, f. Privatwohnang; abgel. 

V. chacun (s. d ). 

ehafaud, m. ». rt ha laud. ■ 



Chaff, m. Kaff; hüll, kaf, engl chaff, 
angela. eeaf. 
chafCf)^ f. Weicenkleie; abgeL v. chaff 

(8. d.) 

ehaf(f)Ourer Papier besudeln; vermutl. 
abgel. ▼. chaff (s. d.>. 

ehafouln, -e haporo, srhlau aussehende 
Person; zuaammenges. aus ohat (s. d.) 
Katze, + fouine (a. d.) WieaeL 

ehafpioler (se) aich in etw. gefallen = 

oaI)ri"lf>f (s, d.). 
ehagrain s. chagrin. 
ehagPlB. m. genarbtes Leder, Kammer; 

der Bedeutuiitrswaiidcl orkUirt sirh da- 
durch, daß der Kummer in ähulicber 
Weise schmerzerregend auf das Oenfit 
einwirkt, wie das Reiben mit genarbtem 
Leder auf die Haut; per«, ^ngari, türk. 
zägri genarbtetj Leder (8265). 

ehaffrfnep Leder narben, Kammer be- 
reiten; abu' l. V. chagrin {s. d.). 

chagrinler, m. Chagrin* Ar heiter; abgel. 
V. chagrin (s. d.). 

dial, m. Gewölbe; W. unbek. Herk., 
ein lat *cajuni oder 'caytim ist nicht vor- 
handen, viell. ist chai Scheideforin z. quai 
(s. d.) (1717.) 

chaldeur, m. Krzstölier; W. unbek. 
Iferk., violl. dtseh. SchoiderV 

ohallle, I. römische Kaiiiille; W. unbek. 
Herk. 

ehalnage, in. Vermessong mit der Kette; 
abgei. V. chaine <a. d.). 

ehalnaaae, f. aus Ton u. Qaarzsand ge- 
mischte Erde; W. unbek. Herk., Abltjr. 
V. chafne (s. d.) ersclieint lautlich, aber 
nicht begrifflich als möglich. 

ehalne. f. Kette; lat catena (9018). 

chain er mit der Kette messen; abgel. 
V. chaine (s. d.). 

etaalnetlM', m. Kettler ; al>gel. v. *chainet, 
Demin. zu chaine. 

chalnetto, f. Ketteben ; Demin. zu chaine 
(». d.). 

eltaInon,m. Kettenglied; abgel. v. chatne 

(.^. d.). 

chalntre, m. Saum, Land^treifen, Feld- 
rand, Wasserfurche; lat 'cames, -item 
Krfimmung, Leiste (1785), oder viell. » 
Vancerem für rancrum. 

ehair, f. Fleiscii; lat caru, caraem. 

ehaire. f. Stulil, Lehrstuhl; lat-griech. 
cathf'dra. 

chals, tu. s. clini. 

Chaise, f. Stuld ; lat casa (Hütte), Gerüst, 
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Gestell (früher hielt man chaise für eine ehamailler zanken; W. dunkler Herk, 
Seitenfonn zu ehaire). I vidi, mit lat damSr« cuMiumenldLngwid, 

ehalslep, m. Stnhlmaclier; thgfil v. ^leici; ^, *< MlmuMcriläre. 
chafsc (s. (].), ehamarre, f. Pelzrock; span, chainarra, 

chaJiO, m. s. sciiako. , zainarra, zaniarro (3200). 

tiiala4e« f. a. calad«. ' ebamarrer verbrlmen; abgel. v. oha- 

chaland, ni. l) Kunde; Partz. Prac«. zu marre (s. d ). 
dem VI), chaloir (s. d.); 2) eine Art Sclüff; , ehAmarrure, f., -a«e, m. Verbrämung; 
spätgriech. cheländion (1749). abgeL v. chamarr« (a. d.). 

chalandlse, f. Kundaehaft; abg«U v. chambellan, ni. KammerlRir: iridis, 
rliül-uid (8. d.). I '.It- Vamberlanus; abgel. v. camera = 

chäie, m. Sclial; pers. schäl. | chambre, vgl. dtsch. Kämmerling (1775), 

eliaMmle. f. b. ehalumeao. | eiwibWkttto, m. Mma; W. unbek. 

Chalet ,m.S('iuilintte;ent8t. aus diastclet, Herk., viell. zusammenhängend mit dem 
chätelet, Demin. zu chaatel, (cliäteau) « St cam-, camb-, cambr-, vgl. cambrure 
lat. castellum. i U8W. 

ehaleur, f. Hitze; lat. calor, -öreni. chambre. f. Zimmer; lat. camera. 

chalettvenx» hitsig; abgel. v. chaleur | chambrelan. m. Zimmerinhaber; abgel. 
(g. d.), ' V. chambre (8. d ). 

eMai«r. m. SebaHabrikant; abgel. v. eliwiibTOlaiit. ppeaie - e Winkel- 
Chälc (H. d.). dnickerei; abpel. v. chambre <s. d.). 

chaloir (warm sein, auf ptw. liitzf.?. ver- chambrerie, f. Kämmereramt; abgel. v. 
sessen sein), sich um etw. eifrig küra- chambre (s. d.). 

mem, dasn Part. Praea. efaalant, dar aJeh ehambrette, f. Kämmercheii; Demin. 

um etw. Kümmernde, der ein Osrhäft, 7.vl clKnohro 'I > 

z.B. einen Einkauf, Betreibende, der Kunde; chambroule. i. liohlzaim; W. unbek. 
(in der älteren Sprache aucb das unpera.' Herk., Abltg. v. ehambre irawahreehein- 
Vb. n ohand ee i»t daran gelegen);' Ut. Heh 

4^gre. ehambrier, -ere Käwmerer(in) ; abgel. 

ohalon, ui. Sclilcppnetz; viell. v. lat. v. cambre (s. d.). 
calo, -önen TroBkneeht (Schlepper?). «liambrnle^ -uehe, m. <retreidebrand; 

Chaloupant.-esichnachlässifi benehmen: vormutl. umgestaltet aus •scharbucle — 
vieU. 'sulotulpant, abgel. v. salope (s. d.). lat. 'carbusculus (v. carbo) kleine Kohle. 

ehaloupe. f. Schaluppe; lat. «calOpa, ehwn«, t Oienmuaehel; lat-griech. 
umgebildet aus grieoh. kolyp[h)o8 alter clieine. 

Kahn, die Vertauschung des ö mit a be- ehameau, m. Kamel; laL-griech. ca- 
ruht auf Einmischung von griech. kalyx melus. 

Hülse, Sehale; im «teren Fr«, war au^; «hameUer. m. Kameltreiber; abgel. v. 
chalupe vorhanden, mundartlich existiert ehameau (». d.). (kamelos. 
ein Verbum echaluper aushülsen. ohamllon, m. junges Kamel; abgel. v. 

chalouper im Boote fahren; abgel. vJ ohamite, f. versteinerte Gienmuachel; 

ehaloupe (s; d.). i abgel. v. chanu- (s. d.). 

Chaluf, ni. s. chalut. chamois, m. Gemse; gleichs. lat, 'ca- 

chaliuneau, m. Schalmei, Rohrpfeife; , mensis, abgel. v. ahd. garauz (4148). 



lat. cälSmSUuB, Demin. m calimns Rohrl ebamolsage, m. aftmiseh gerben; abg«l- 

ehamoiser (Gemsenle<ler) sämisch ger- 
ben; abgel. V. obamois (s. d.). 



(1720). 

Chalut, ni. Sack netz; wohl Nebenform 

zu clialuu (s. d.) 



ebaly, m. Angorawollstoff; wohl abgel. ehamp, m. i) Feld; lat, campus; 2) (fal- 

V. chäle (s. '1), sehe Schreibun?.^ f chant). Kante, Rand; 

chamade, f. Rückzug-Signal ; ptg. cha- lat-grieeh. canthus, bezw. von einem kelt 

mada (lat. clamäta* v. clamäre). (22S1.) St. «ant- (krumm, gebogen), welcher wieder 

ebamaiUard. m. Zänker; abgel. v. cha- mit cam-, camb- in Zusammenhanj^ steht, 

mailler (s. d.). champeau, m. Wiese; gleichs. lat. 'cam- 

ohamaille. f. Zank; s. ehamailler. pöllus, Demin. zu <»mptts. 
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ehampdtre ländlich ; lat. campestris. 

ehampl, -e Bastard, Findling, eigentl. 
auf dem F«lde g«ftinden; gleich«, lat 
•campUus. 

champignon, m. Feldpilz; fjleiclis. lat. 
'camplnio, -otunn, abgel. v. campus (1802). 

dtampitmi, m. Kämpfer; taiammen- 
hängend mit altpprin. kanipa Kampf, wo- 
bei Anlehnung an campus (vgl. „Feld- 
eeblaebt") i^tattgefunden haben mag. 

champlure, f. Proatechaden der Rebe; 
W. unbek. ürsprunfrs (weder mit dem 
Vb. champeler die Kander des Sonnen, 
deeka iiiederlaaaen« welehee wlbat gldeh- 
falls dunkler Herkunft ist, noch mit dem 
Subst cbamp dürfte Zusammenhang be- 
stehen). 

ehan^ard. m. Gluckakind; abgeL v. 

chance (s. d.). 

ehance, I. Fall, Glücks-, Wechsellall, 
Wurf; lat *eadeiitia v. eadilre tatlen. 

chanceau, m. Gitterstab; lat. cancelluB. 

chaneel, m. = cancel (s*. (].). 

ehaneeler (die beine gitterartig ver- 
Bohrftnken« infolgedeseen) eohwankan, tau* 
mein, fallen; lat canodlire v. eancelli 
Gitter (18U). 

eliaaetiltr, -ire (eigentUoh der hinter 
einem Bureaugitter sitzende Beamte^ Kanz- 
ler (in); lat canoeUirius, abgel. v. «anoelli 
Gitter. 

ehaneeUement, m. Wanken; abgel. 

ehaneeUerle, f. Kanzlei; s. chancelier. 
ehaaemiXt -le vom Zufall abhängig, 
eich glfiekliob trettend; abgel. v. chanoe 

(8. d.). 

chaücir, schimmeln; lat canescöre grau 
werden. 

chanclssure, f. Bcblmmel; abgeL v. 
chancir (s. d.). 

ehanere, m. Krebegeschwür ; lat. cäncer, 
eanomm (1816). 

chanereux, -le krebsartig; abgeL v. 
chancre (s. d.>. 

diand, m. Ladenschwengel; gekQnct 

ans niiircliand (s. d.). 

chandeleur, f. LüditmeR; lat. (dips) 
festa 'candelörum f. eandelaruiu (eandeia 
Kerae), 

chandelier, -öre Lichtzieher(in) ; abgeL 
V. chandelle (s. d.). 

ehaadciUe, f. Kerze; lat candSla. 

^andellerle, f. Lichtiiehereii abgd. v. 
V. chandelle (s. d.). 



Chane, f. Lötrohr = lat. canna. 

Chance, f. Wasserleituogsrinne; gleicbs. 
lat eannita canna^RShre. 

ohanelette, t Rinnehen; Demin. su 
diane (b. d.). 

ehanfrein, m. der Teil des Pferdekopfes 
swtaehen Stirn und Naae, Zaumzeug; 
lat. dmaa Maulkorb» + freoum Zügel 

(im), 

ehanflreindre kegelförmig anabobreii; 
viel), aus eant- (a. eantine) + tnindre 

(8. d.). 

ehanfteiner zäumen (ein Roß); abgei. 
T. ehanfrein (a. d.). 

change, m. Tausch, Wechsd; Vbebat 
1 zu changer (s. d.). 

I ehangement, m. Veränderung, Wechsel; 
'abgeL V. ehangor (s. d.). 
, changeoter ofi ändern ; abgel. v. changer 
(s. d.). 

ehang«p wechseln, indem; lat cam- 



1 changeur, -se Geldwecb8ler<in) ; abgeL 

V. changer (s. d.). 

I ehaBlat(t)o, f. Knagge; Wort anbek. 

Herk. 

ehanoine, -sse ätiftsherr, •darae; gleichs. 
lat *eandtttns f. eaaftnleus. 
chanon, m. Schwalbenmnachel; Demin. 

zu clianc Holir. 

ehansi (eigentl. schimmlig), abgelebt; 
s. ehaneir. 

Chanson, f. Liod ; lat. cancio, -önem. 

chansonner ein (Spott>Ued machen; ab- 
geL V. elianson (s. d ). 

fliiaaaoimet, m. s. sansonnet 

ehansonnette, t Liedohen; Demin. zu 
chanson (s. d.). 

ehansonnler, -^re Liederdiehterdn); lat 

•cantioiiärin?:, ah;^^!. v. caiit- -i iieni. 

Chant, m. 1) Gesaug; lat cantus; 2) s. 
champ. 

ehantage, m.(lärmartigerGesang, Lftrm),, 

unter Anwendung v. Lärm vollzogener 
1 Fischfang ; ab^el. v. olmnter (s. d.). 
ehantaviue, f. s. chanterelle, 
chanteau (chantel), m. großes Brot- 
' >?tQck ; Demin. zu *chant kelt cant 
Hcke, Winkel. 

I Aaata-elalr, m. Name des Hahnes; 

glciclis. lat. ranta darum singe hell. 

chant«lage, u. äcbuppengeld, Lager- 
geld, Ohmgeld btim Weine; abgel. t. 
. chantel (v. kt lt. cant Ecke, Winkd), Sebup- 
pen, vgl. chautier. 
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chantepleure, f. Seihetrichter. (lieli- 
kanne; gleichs. lat. 'cantaplura ^iuge u. 
weine (das aus der* GieBkanne flieBeade 
Wassor wi'nl nl=o als Träne tinH sein 
leises Plätschern als ein Singen aufgefaßt). 

Kanter sinken; lat canföre. 

chanterelle, f. l) Quinto, die lifu hste 
Saite der Geige; deiiiin. Ahl(L:. v. oliuiitor. 
(die höchste Saite der Geige wird als kleine, 
fMne SSngerin auftrefaßt Eine ihnliehe 
ÜbortrnmiTif: lie^'t v<.r in den Bedtpn. 
„Lockvogel, tichnarreude Spindel, Wirbel 
am Faohbogen") ; 2) dünne Glaaflaache; vei> 
mutL demin. Abltg. v. iat.*griech. oan- 
thar«?i. 

chanteur, -se Sänger(in); lat. cantator, 
•örem. 

ehantier, m. Holz-, Bau-, Zimmerhof, 
Werft; gleichs. lat. 'cantarium v. kelt. cant 
Ecke, Winkel, Kante. 

ehaiitlgnol(l)a» f. Probeziegel; scheint 
abgel. zu sein vnn olinnt = keif, eatit 
Kante. Ecke, und also eigentl. „kleiner Euk- 
oder Kantstein" za bedeuten. 

chantonner summen; vernnitl. ;ibgel. 
V. chantLT (s. d.), nach dem Muster v. 
chanscmner. 

ehajutoaraar auskehlen, auaschneiden; 
vcrmutl. zusnmmongcs. aus *chant » kelt. 
kant- Kante + tourner (a. d.). 

diaatre, m. Sänger; lat. c&ntor. 

chantrerle, f. Kantoramt; abg«1. v. 
chantrc (s. ^\^. 

ehanvenon, m. Hanf; abgel. v. 'chauve 
= lat.-griecb. canaflbis. 

chanvret m. Hanf; Iat.-|^eeh. cannftbia 
(1834). 

ehanvreux, -se hanfartf;:; abgel. v. 
dianvre (s. d.). 

chanvrier, -ere Haafbereiter(iD); ab- 
gel. V. chanvre (s. d.). 

ehaiM, f. Chorrook; lat. cappa (Iflffi). 

chapeau, ni. Hut; lat *eappetlua, Demin. 
zu cappa. (1885.) 

ehapel, m. Kopfbedeckung; s. chapeau. 

chapelaln, m. Kaplan; kt *eape]lanua, 
s. fliapidle. 

chapeler, f. Brutrinde abschaben; lat. 
capuläre. 

fihapelet, m. Hütelicu, (Rosenkranz); 

Demin. zu rtinpnl (s. i!.>. 

ehapeller, -ere Hutuiaeheriin) ; abgel. 
V. chapel (s. d.). 

chapelle, f. Kapelle; lat. 'rappclla (Dcniin. 
ZU cappaj, kleine Kappe, Chormantel, Auf- 



bewnlirun^'srtrt des ChormantdSi Sakristei, 
kleiner Betraum (1885). 
{ ehapsllenle, f. KaplanspfrAnde; abgel. 

V. chapelle (s. d.). 

ch&pellerle, f. Hutmachergewerbe; ab- 
I f?el. V. chapel (s. d.). 

chapelure, f. abgeriebene Brotrinde; 
ali<^'el. V. eliapeler (s. d.). 

chaper einwässern (von der Seide); W. 
lunbek. Herk. 

chaperon, m. Kappe, Kopfbedeeknng, 
Hülle; abgel. v. chape (s. d.). 
I ehapemnuiMf (den Kopf) bedecken, be- 
hüten ; abgeL t. chaperon (a. d.). 

chaperonnler. ni. bckappter Falke; ab- 
'gel. V. chaperon (s. d.). 
I ohapt, m. Hut; abgel. ehape (a. d.). 

chapler, m. ChorrockacfarankTerfortIger; 
j abgel. V. chape (s. d.). 
I ehapin, m. s. chappin. 

chapiteau, m. Knani; Kapital; lat. capi- 
t^lliim, ]><Mnin. zu eapiit. 
ehapitral, -ale zum Kapitel gehörig; 
I abgel. V. chapitre (s. d.). 
I chapitre, m. Kapitel; lat. capittUum. 

chapltrer abkapiteln; abgeL v. chapitre 
(8. d.). 

eluiplaF sehneldett, einhauen (kSmpfen), 

wetzen, dentreln; lat. capuläre (1905). 

ohaplis, m. Lärm, (eigentL Kampflärm), 
Gremetzel ; abgel. ▼. i^plnr. 

chaplalr,Dengd8took; abgel. v. chapler 

(s. d.) 

Chapon, ni. Kapaun; lat. *cappo, -onem. 

chaponnatre, m. Yersehneiden, Kappen; 
abgel. V. chapon {». d.). 

ehaponneau, m. junger Kapaun ; Demin. 
zu chapon (s. d.). 

chaponnar kappen; abgel. chapon 

(.s. d.). 

chapoter abschnitzen ; Demin. zu einem 
Vb. chaper aohneiden, welches aus ohapeler 
(s. d.i zurückgebildet wurde. 

chapotin, m. Abkratzeisen ; abgel. v. 
oliupoler (8. d.). 

Obappa, f. Saum (am Netze), Schapp- 
seide; das W. scheint = lat. cappa zu 
sein, jedoch macht die Bedtj^seutwicklg. 
Schwierigkeit 

chap(p)tn* m. Überschuh ; abgeL v. chape 
<].). 

chapuis, ai. Holz werk, eine Art Schuppen; 
vermutl. Abltg. *chaper (Rückbildung 

aus rliapelor ^^tdmeiden), al?n ei;ientl. etwa 
„Schnitzelei, Schnitzholz" u.dgl. bedeutend. 
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ehapuiser als Ziuimerniann arbt$iteii; 
abgel. V. chapuis (a. d.). 
etiapulseur, ni. Zimmermann; abgeL v. 

ehapuiser {s. <].). 

chaput, in. Klotz; abgel. v. 'chaper, s. 
ohapnia. 

ehapzigre, ni.^rrünorKriutorkäaeidtsob. 
munilartl. Schabzieger. 

diaqiie jeder, jeilea; lat qulaqu«, da« 
a erklärt aioh aus Anlehnunj; an chaoon 

(8. d.) 

ehaqutiue, f. Schachtelhalm — chat (s. 
d.) KatM + queue <». d.) Sehwans. 

char, 111. WiifTf ri : lat. rarnis. 
ehara, m. eine Wasseralge ^ W. unbek. 
Herk. 

Oharade, f. Silbenrätnel ; lat. 'caracta 

V. frrierh. rlmraktör (finjffritzto Schrift« 
Geheimschrift) Zauberspruch (1919). 

eharadrUUli. f.. -Utdte m. Regenpfeifer: 

Int.-^riech. rl i a ni f 1 ri n .'^ . 

eharasrne, i. s. chara. 

ehapan9on, m. Rüsselkäfer (ch. du bl^ 
Kornwurmh W. unbek. Herk, viell. stellt 
es für V-lialaiii.on und ist letzteren nh^rH. 
V. oalaudre (s. d.), welches W. ja auch die 
Bdtg. „Komwurm" hat 

eharasse, f. Porzellankiste; viell. abgel. 
V. char Wagen, so dall das W. eigentl. 
„Wagenladung, Fuhre" bedeuten würde, 

eharavwl» tu. 8. charivari. 

eharbon, m Knlilc; lat. carfin, -önoni. 

oharbonner verkohlen; abgel. v. ehar- 
bon (s. d.). 

charbonnler. -tee K&hler(in); abgel. v. 
eharbon (f^. <!.>. 

eharbouiller bramiig machen; abgel. v. 
oliarb(on) (s. d.). 

eharboulllon, m. Rotskranlihelt; abgel. 
V. cbarbouiller (s. d.). 

diwta^ f. Oetrddebraod ; gleiche, 
lat earbttcoluB f. carbnncalua, Demin. v. 
carho. 

ehareuter (gekochtes) Fleisch zubereiteu, 
zerBchoeiden etc.; abgel. v. *ohar = chair 
(s. Flei.-rl, + ca[i)te <Part Perf. Pass. 
V. cuire) kochen. 

^harenterie, f. (Schweine)-Pleisch waren- 
handlang; abgel. V. ehareuter Is. d.). 

chapcutier, -öre Wur8tler(iD); abgel. v. 
ehareuter (s. d.). 

flhardon, m. Distel; lat *cardo, •önem 
f. card(u]u8 (1932). 

ehardonneau, m. Distelfink; gleichs. lat. 
•cardonellus v. 'cardt», -önem Distel. 
KertlBf» ttfUMlof. Wtbw ditr ftx. Spr. 



! «hardonner aufkratzen; abgel. v. char^ 
' don Diatel (a. d.). 

ehardonneret, m. Distelfink; demhi. 

. Abltg. V. chardon (s. d.). 
' Chardonnet, m. 1) wilde Artischocke, 
abgel. V. chardon Distel (s. d.); 2) Tür- 
angel, in dieser Bdtg. scheint das Wort 
eine wunderliche Abltg. von lat cardo 
* <*-oneni), -inein su Bein. 

ehardonnlöre, f. Distelfeld; abgel. 
chardon (.s. d.). 

ehardrier, m. Distelfink ; abgel. v. 'ehard 
i — lat card[tt)ttB, befirwndlieh ist das 
zwoito r. 

I Charge, f. Ladung, I>ast, Belastung; 
iTbsbst zu charger (s. d.). 

chargement, m. Beladen, Verladung; 

jaliL""! V '-liar^'Pr (s. d.). 
j chargeoir, m. LadestulU; abgel. v. 
' charger (s. d.>. 

Chargeon, m. trcilicndo Ranke, Rebe, 
Zusammenhang des Wortes mit charger 
j (8. d.) ist wahrscheinlich, aber nicht recht 
Iklar. 

etaarger beladen, belasten, betraum; 
I lat *carricäre, (einen Wagen) beladen. 
I eharffeur, m. Auflader; abgeL v. char> 
m-r (.«. d.). 

ehargeure, f. Bedeckung (eines Wappen- 
schildes) gleichs. lat 'carricatara Beladung. 
I ehargue. f. eine Kriheoart; Wort un- 
hek. Herk. 

charlbardon, m. Zeug zum Bedecken 
von Fraebtschiffen, vieU. cnsammenges. 
aus char (s. d.) Wagen -|- 'bardon, abgel. 
V. bardo (altndl. bardi Schild), Pferde- 
haruisch, Pferdedecke« so daß das Wort 
I eigentl. etwa MWagendedce" bedeuten wQr- 
do, indessen ist diese AMtir. nicht ohrn 
, wahrscheinlich, schon weil das i zwischen 
! den beiden Worttdlen btfremdlioh Bein 
' würde. 

charier, m. s. charrier. 
chariot, m. Transportwageo ; Demin. zu 
eher (b. d.>. 

charitable barmherzig, mildtitlg; abgel. 
V. charite (s. d.). 

eharitA, f. Barmhersigiceit, christliche 
Liebe; lat Caritas, -tatera (vgl. cherte). 

charivari, m. scheußlicher Lärm, Katzen- 
musik. Das Wort scheint eine schall- 
i nachahmende volkstfimliche Bildung zu 
sein, welche viell. einem Zufalle ihre Ent- 
1 stehung verdankt. Möglicherweise ist der 
; erste Teil (ehari-, altf rz. chali-) ursprünglich 

12 
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dt>r onUtelltc Name t'inc»> Kücheugefaße», 
mit welchem «in wfister LSrm ({«macht 
werden kann, viell. auch ist in clia-eine Ver- 
stümmelung von cliat Katzp zu prl»licken, 
bei welcher Annalime dann rivari für bloße 
SehallBilben zu erachten waren, mit denen 
dan KatzengCf^liroi nnirr'dfntrt werden 
80II (freilich steht ucben charivari auch 
caribari); möglieherweise endlich ist cha- 
rivari inngestaltet aus nddtsch. sehiirri- 
mnrri buntes nurclieinandcr, Quodlibet. 

charivariser großen Lürni machen; 
abgel. V. charivari (s. d.>. 

charlatan, -0 Mnrkt?rhrei»'i(in), 
Schwindler(in); itai. ciarlatano, abgel. v. 
ciariare schwatzen, viell. — lat. 'quiamUlre, 
immer „quiu (weil)** sagen» langatmig 
sprechen (7666 a). 

charlataner beschwindela ; abgel. v. 
charlatan (s. d.). 

charlataneiiei f. Schwinddei; abgeL v- 
charlatan (s. d.) 

eharlot, -te großer Brachvogel; ver- 
mutL — Chariot, abg^ v. Charles. 

Charme, m. 1» Zauber, Zauberreiz; lat. 
Carmen Zauberliod, Zauberformel (1941); 
2) Hagebuche, lat carplnus (1962). 

eharmer bezaubern, entzflcken; lat *car> 
minäre; ab;;e!, v. carmen ». charme. 

charmeur, -euse Be/auberer(iu); abgel. 
V. eharmer (s. d.). 

charmille, f. HagebuchenachdBling; 
abgel. v. Charme 2 (s. d.). 

«iiannole!» 1 Hagebuohenpflanzung; ab- 
gel. V. Charme 2 (» d.). 

ehapmut(h), m. Bnntaal; W.unbok.Herk. 

eharnage, m. Kleischzeit; abgel. von 
*ehar(n] = lat camem v. earo. 

eharnaigre, -ögue, m. Pprirlmud ; ab- 
gel. v. 'char =^ chair (lat. earo, carneni), 
jedoch ist die Art der Abltg. unklar. 

dimrnel* «le fleischlich ; lat. carnälis. 

eharneux, -euse fleischig ; lat. carnösus. 

ebamier, m. Fleisohkainmcr; lat. t^r- 
nirlnm. 

charniere, f. (drehbares, bewegliches) 
(lelenk, Oelenkband; gleichs. lat. Vardi- 
ujirius, a, uiu türangelartig, abgel. v. ear- 
do, -Inis (1981). 

charnon, m. <!e\vinde, Röhri^lien ; viell. 
demiu. Abltg. v. cardo, card[i]nem. 

dianitt, fleiEichig: gleiche, lat *car> 
nütus. 

charnure. f. Flejschteile; gleich», lat. 
t-arnuia v. earo, carniö. 



eharogne. f. Aa» ; gleichs. lat 'uarouea, 
abgel. V. earo, earnis (1967). 
charogneux, -se verwesend; abgel. v. 

cliarogne (s. d.i. 

eharot(t)e, f. Zeugkorb; viell. dentin. 
Abltg. V. char (s. d.). 

charpentalre, f. Meerzwiebel ; tat. Car- 
pentaria, abgel. V. carpenturo Gebälk, Wa- 
gen, freilich ist der Bedtgazusamraenh. 
nicht klar. 

chRrpenle, f. (^el»S!k; la(. 'carpenta. 

charpenter behauen; gleichs. lat *car- 
pentäre. 

eharpenterle, f. Zfmmerhandwerk; ab- 
gel. v. charpente (s. d.). 

eharpentier, ra. Zimmermann; lat car> 
pent^rius. 

charpt, III. Block der Tonnenmacher; 
W. ujibek. Herk. 

eliarple, f. gezupfte Leinwand; gleiche, * 
lat. *carplta. Parlizipialsbst v. *carpTre f. 

carpere (1963). 

charplr (Scharpie) zupfen; lat 'carpue 
f. carpere. 

Charröe. f. ausgelaugte Asche; ghirhs. 
lat 'carräta (v. carrua), Wagenladung, 
Fuhre, wobei es froilieh unklar bleibt, 
wie das frz. Wnrt tu seiner Bedtg. ge> 
knnmien ist (19«9). 

charretable fahrbar; das Wort geht 
schHefilicb auf eher Wagen zurflek, aber 
seil!'' l'i' Inn^' ist liörhst Ucfrpntdlirh. 

charretee, f. Karrenladung; s. charre- 
table. 

ohanpetler, m. Fuhrmann; s. charre- 
table. 

charretln, ro. Karren ohne Leitern; 
demin. Abltg. v. char (s. d.). 

char(re)ton, m. Kiirrner, WSgelchen; 
i demiu. Abltg. v. char (s. d.). 

eharrette, f. Karren; Demin. v. ehar 

(s. d.). 

charretterie. Karrenladung; abgel. v. 
charrette {s^. d.). 
ebaPFlable verfahrbar; abgel. v.oharrier 

.1.1, 

ehai*riage, ni. das Fahren; abgeL v. 

charrier (s. d.). 

I eharrler. -^re Laugentuch; s. charr^e. 
I char[p]!(l)er fnhren: irlnichs. lat *carrl' 
j giäre, bezugsw. *carridiäre. 
! eharrol. m. Fuhre ; Vbsbst zu eharroyer 

i (s. d.K 

I charrtm, m. Wagenbauer; abgel. v, char 

! (s. d.). 
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eharronnage, m. Wagnerarbeit i abgel. 
V. eharron (s. d.). 

chappoyer fahren; lat. •«•arridiäre. 

eharroyeur Kärrner ; abgel. v. ctiarroyer 
(s. d.). 

«luunnuige. m. Pflugland ; abgel ehar- 

ruo (8. i) 1 

etaarrue, f. Pflug; lat. carrüca (1972). 

tHaaimgMt t in einem Gehfflz versteckte 
Versclianzung; W uiii»ek. Herk., 8.etiartil. 

Charte, f. rrUinidr; lat. carta 

ehartii, m. Karrengestell, Wagenst-hup- 
pen; ebf^l. v. *oharret, Demin. y. eltar 

(s. .1 1. 

eliarton, m. Kutscher; s. charrelon. 

CfharCre. f. l) Gefängnis; lat, cai-cer, 
•grem ; 2) Urkunde; lat carta, (cartfila). 

chartreux, -se Kartliäiispr(tn); dio^nr 
Münchsorden ist benannt nach dem Wald- 
bergre 1« Grande Chartreuae bei Oresoble, 
wo 1084 oder tOM aeltt erstes Kloster 
errichtet wnnlc. 

ehartrler, m. Arciuv; gleich», lat 'car- 
tnlärium v.eartflia (— frs.eharlreK Demin. 
V. carta. 

etaartroD, m. Kofferscbu blade; viell. 
Demin. tn ehartr^ so dafi daa W. eigentl. 
„kleiner Kerker» kleiner BehSiter" be- 

chaj:'tuiaire, m. ». t^artulaire. 

eliM, m. NaddShr; ▼ermutl. mask. 
^1)8bst zu cha8Ber (s. d.), da» Wort würde 
demnaob eigentl. da» Öhr bedeuten, 
welohes die Nadel glcichs. faßt Ccaptiat). 

ehaseret, m. Xaaeform; sebeint demin. 
AMil' V. lat caseus zu sein. 

ehason, m. Fingerring; veriuuti. Abltg. 
T. chaa (a. d.). 

duusable jagdbar; abgel. chasaer 
(s. d.). 

ebasae, f. Jagd; Vbsbst zu chasser 
(8. d.) (1902). 

ehftsse, f. Reliquienstchrein : Int. (rjtpsH. 

ehasser jagen ; lat 'eaptiäre erhaschen, 
fangen, greifen (Intens. cap«re) (1902). 

ehasserawe, f. Jfägerin ; abget. v. diaaaer ' 
<8. d.). 

chasseton, nj. l liu; W. un)»ek. Herk. 
etaasseuF, m. Jäger; abgel. v. chaseer I 

chassle, (. AuMendrüsenachleim ; Wort 
nnbek. Herk., Ablt^. v. Ist caecutiaro ist 
lautlich unmöglich. 

chassienx, -m triefend; abgel. v. cliassie 
(H. d.). 



eh&ssls. in. Einfassung, Fensterrahmen; 

abgel. V. chässe. 

I dtaasolr. m. Triebel ; abgel. v. ehasser 

<8. 

ehassolre, f. Sitzstinge für den Falken; 
abgeL ohasse (s. d.). 
chaste keusch; lat eaatas, a, um, 
chastet^, f. Keusehheit; lat. eastitas, 

I •tateni. 

I ehnsable, f. HeOgewand; lat ca^ibOla. 
Chat, ni. Katze; lat cattus <2020). 
chätaigne, t Kastanie; lat eastfinea 

(lyäo). 

I ehitaignarie. f. Kaatantenw&ldchen ; ab- 
gel. V. clialai>,Mic (<. A.). 

eb&talgnier. m. Kabtanienbaum ; abgeL 
V. chätaignc (h. d.). 

ehfttaln kaatantenbraun; lat eastftnens 

(1990) . 

cbatand, -e na.schhaft (wie die Katze); 
abgel. V. ehat (s. d.). 
ebAteau, m. Schloß; lat eaatelluro. 

chat-6curleux, m. s. ecurouil. 
ehatee, f. Wurf jnnger Katzen; abgel. 
V. Chat (s. d.). 
ehAM 8. chlteau. 

ehAtelaln, -e Burgvogt ; lat castelläntts 

(1991) . 

ehfttelet, m. Schlößchen; Demin. zu 
ehatel, chateau (a. d,). 

chatellenle, f. Kaatallanei; abgel. v. 
chätel (s. d.). 

ehatepeleuse, f. sehvanser Kornwurm; 
der /.weite Be.standtoil des Wortes ist s 
lat pilüsa filzig, haarig iinzusetzeii, der 
er.ste Bestandteil scheint = *catta Katze 
zu sein, so seltsam die Übertragung dieses 
Namens auf den Kornwurm auch erachei' 
neu mag. 

ebat^lluant, m. Nachtkauz (eigentl. 
schreiende Katze), vermutl. volksetymol. 

Umgesliiltung v. ehuan (x. d.). 

chätlable strafbar; abgel. v. chätier 
(s. d.). 

chAtier züchtigen; lat castigflre. 
chätl^fe, f. Katzenacblupfloch; abgel. 
V. chät (s. d.). 
ehätfenr, m. Züchtiger; lat oaatigator, 

-'"iff'iii. 

ehätiment, m. Züchtigung; ^lat casti- 
gamentum. 
ohatdement, m. Schillern von Steinen; 

chaton, m. 1> KätJichea; l>eniin. v. cJiät 

12* 
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(s. d.); 2) (kleiner Kasten), Ringkasten; 
abgel. V. althdtsclu kasto. 
oliatoiuieiii0iit» m. Einfassung eines' 

!Mr ! -tf'im-'« ; ;il>uel. v. rliatnn 2 (?. <\.). 

chaionner 1) einen Edelstein einfassen; 
abgel. V. chaton 2 (s. d.) ; 2) junge Katsen I 
werten; abgeL t. chat (a. d.). 

ehatonnlto«. f. Kalacenlocb; abgel. v. 
chaton 1 (s. d.). 

ehatoullle, f. Koderlamprcte; abgel. v.; 
idiatonfller (s. d.). 

ehatoulUement. m. Kitzel; abgel. v. 
chatouiUer (s. d.), 

ehatouiller kitzeln; gleiche, lat. Vattu- 
ealire, abgel. v. cattas Katze. (Han vgl., 
wip auch im Deutschen „kitzeln" an Katze 
anklingt) (2021); von EinfluO auf die Bil- 
dung yr. *cattueidire ist jedenfalls das 
Yb. cattuilre gewesen. 

etaatouiUeux. -se kItseeUg; abgeL v. 
chatouiller (s. d.). 

ehaU^ment s. chatoiemenL | 

eluttojer <nach Art von Katzenaugen) 
fliimiir^TTi, schillern; abgel. v. chat (s. d.). 

chat-pard, m. Pardelkatze; lat. cattusi 
pardvs. I 

ellAtrable veraehnefdbar; abgeL v. 
ehatrer (s. ä.). 

chätrer vorschneiden; lat. casträre. 

etafttrevp, ^ VersehneiderOn); abgel. 

V. oliiHn v d.). 

ehAtrillon, m. junges verschnittene» 
Tier; abgol. v. chärtrer (a. d.). 

eh4trure, f. Yersobneidung; abgel. t. 
Chntror fs. d.). 

chatte, t weibliche Katze; lat. catta (». 
chat). 

ehattemlte, f. (böse, tückische Katze) 
scheinJioilifTPr Mensch; verniutl. eine dem 
deutschen „Mietzekatze" entsprechende 

Bfldung {^m), 

chattemlterie. f. ScheinheiUgtuin ; abgel. 
V. chatteniile (s. d.>. 

ehatter junge Katzen werfen; abgel. v. 
chat (s. d ». 

ehatterie, f. (kat/onhafte) Naschhaf tig- 1 
keit; abgel. v. chat (a. d.). 

ehatUto«, 1 Katzenloch; abgel. v. cliat 
(s. ' 

chaueher niedertreten, -drücken; lat. 
calcäre. 

dUkuelöre, f. Kalkofen; ghnchs. lat cal- 

cenria v. ralx Kalk. 
Chaud warm, lieill; lat. calidus. 



chaudeau* m. heiües Getränk; gleichs. 
lat. *calidelluni, Dentin, v. calidus. 

eliaade-cole, a la ch <■. auf den ersten 
.\ntrich; in dem zweiten Bestandteil der 
Zusamnieusetzung dürfte das deutsche 
„Kohle'*zn erblicken sein, so daß ä lach.-c 
eigentlich bedeuten würde „auf heifier 
Kohle". 

ohaude-hole. f. Steinkohlenerde; der 

zweite Bestandteil des Wortes ist dUD« 

k< ! viril ■— li<>iink'(s). 

chaudelait, ni. (für chaudelet) Anis- 
kuchen; demin. Abltg. v.chaud, also eigentL 
„kleiner wnrnipr Kurhfn", di«^ Schreibung 
-lait beruht auf Volksetymologie. 

ehnnder mit Kalk düngen; abgd. v. 
rhaux Kalk, jedoch ist die Art der Abltg. 
unklar u. jedenfalls befremdlich, ebenso 
wie die des gleich bed. chauler, vielL bat 
volksetjrmolog. Mischung mit chaud stattp 
gef\rii 

ehauderet, m. Hautfonu der Guld- 
schläger; viell. demin. AUtg. v. chaud. 
ehaudartot f. Kalkbrennerei; abgeL v. 

chauder (s. d.). 

ehaude-suante, f. Schwitzhitze; zusam- 
menges. aus chaud <8. d.) + suante v. sner 

scliwitzeii = lat. südäre. 

ehaudier (lieiB) läulisch werden ; abgel. 
v. chaud (s. ti.). 

ehandlire» f. Kessel; abgel. v. chand; 
v'^d. lat. oaldai luni. 
ehaudrerle, f. s. chaud erie. 
elutudpoo, m. Kessel; gleichs. lat *eaK 
dero, -oufiu (v. callildus). 

ehaudronnerie. f. Kesselhandwerk; ab- 
gel. v. chaiulron (.s. d.). 

ehandronniw» m. Kesselmacher; abgeL 

V. rliandron (?. d.). 

Chauffage. m. Feuerung; abgel. v. 
chauffer (s. d.). 
chaaff^ f. Heisung; Vbsbst v. chauffer 

(s. d.). 

Chauffer warm uiaclxeu, heizen; lat 
ealtlld[um1 + *(irtt (= faoere). 

chaufferette, L Wirmtopf ; demin. Abltg. 
V. chauff(er). 

ehaufflBVlo» f. Wärmesse; abgel. v. 
chaulfVr (s. d.). 

Chauffeur, -se Ueizer(in); abgel. v. 
fliauffer (s. d.). 

ehauffl^, f. Feuerloch; abgel. v. 
chaiiff'M' (s. d.i. 

chauffoir, m. ^VärIustube; abgel. v. 
chauffer (s. d.). 
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cbauffure, f. Brand; abgel. v. chauffer 

(s. d.). 

«hanfoilTt in. Kalkofeu; zusamtnenKea. 
am ohaux —latealcem Ralk + laLfttmus 
Ctfen. 

ehauflDttnierie, f. Kalkbrennerei; atgel. 

V. chaufour <s. (l.>. 

ehaufournier, m. Kaikbrenner; abgel. 
V. ubaufuur (s. d.). 

elumlagn, m. Einkalken der Saal; abgel. 
V. I'lKitiJfr (s. (1.). 

chauler einkalken i abgel. v. ehaux Kalk, 
jedoch ist die Art der Abltg. nnklar. 

chauUer, in. Kalkbrenner; abgel. v. 

cinaumage. m. Stoppelzeit; abgel. v. 
chanroe (a. d.>. 

ehamnet m. Halm, Stoppel; lat calA- 
mus. 

«haniiMr abstoppein; at^l. v. ehaume 
(a. d.). 

chaumeret, m. s. <>hauinet. 

ehaomet» m. Stop|>eleiseu ; Deiiiin. jiu 
ehaume <s. d.). 

ohaumier, -ere 3toppelleaer(in); abgel. 
V. (•haiiine (s. <!.). 

ehaumlöre, f. Strohhfltt©; abgel. v. 
ehaume (s. d.). 

ehaumine, f. kleine ärmliche Strohhütte; 
abgel. V. ehaume (s. d.). 

ehaun«, ni. der Zainhammer; W. unbek. 
Hork. 

ohaussage, m. Straflengeld; abgel. v. 
Chaussee (ä. d.>. 
ehauMO, f. 1) (eigentl. Fersenbekleiduttg, 

Schuh, .sdinhnlinlirhfr (lejrenstand) Sehul- 
terschleppcr; 2) Beinkleid, in beiden Be- 
dtgn. — lat *ea]cea v. calx Ferse. 

ehaussöage, ni. s. eliaussage. 

Cbaussöe, f. r,!ini1strnl(f> : L'tt ichs. lat. 
*calceata seil, via, mit Kalk gefesti^fter, 
gedämmter Weg. 

chausser (ei(;entl. die rctscii Iiokioidpn), 
beecbutien; gleich», lat. 'calocare v. cal- 
cefts Schuh. 

ebausses. f. Heinkleid; gleiche, lat *cal- 
oeas (v. ralx FtTse). 

ehaussetler, m.struinpl-, M üi/.enmaelier; 
abgel. V. chausser (s. d.). 

chaussette, f. kurzer Halbstrumpf; 
I>emin. zu chauH»e (s. d.i. 

ctousIlM, t Kalkkohle; ahi:p\. v. ehaux 
(a. d.). 

chausson* m. Socke ; Dentin, zu chausse 

(8. <i.). 



cbaussonner mit den Keinen stoßen; 
abgel. V. cliaussun (s. d.). 

ohauasure, f. Fußbeklddung; abgel. v. 
chanssnr (f. d ). 

cbauve kahlköpfig; lat. calvus, a, um. 

ehauver s. ohauvir. 

ebauve-souris. pl. Flodernwna; lat catva 

aorex (*sork'em) (K3!)"Jl. 

Chauvet, m. kurzhaariger Ochs; Demiu. 
zu diauve (e. d.). 

chauvet*. f. KaMlieit; bit calTttas, 
•tatem. 

Ohanvtai, m. Chauvinist; ursprüngl. Per- 
sonenname (ilnuptfigur in Scribes „Sol- 

dat labüureur") (2128). 

ehauvinlsme, m. übertricliener Patriu- 
tismua; abgel. v. Chauvin, Name des 
Helden in Scribes „Soldat labounnir", 
welcher die Bewunderung Napoleons und 
die Vaterland sbegeisterung bis in daa 
Lächerliche steigert. 

ehauvinlste s riianvin. 

ehauvir l) kahl werden ; abgel. v. chauve 
(8. d.); 2) die Ohren spitzen (von Pferden 
u. Eseln); da neben ehauvir midi clmuer 
vorkommt, so ist viell. auszugehen von 
•choue (Nebenform zu queue, vgl. chose 
neben dem gelehrten cause) = lat. cauda 
Schwanz. Es würde das Wort demnaeli 
eigentl. „schwänzeln" bedeuten und durch 
seine Anwendung auf das Spitzen der 
Ohren würden die letzteren gleiehs. als 
Schwänzchen des Kopfes aulgefaUt wer* 
den. 

ehaox, f. Kalk; lat calx, -oem (1772). 

chavant, WaMhaumeule; wohl entstan- 
den aus cliat-huant (s. d.). 
ohavlrement« m. Umwenden vom Schiff; 

abgel. v. chavirer (s. d.). 

chavlrer uinschlnuen, scheitern; ver- 
niutl. entstanden aus *cap[um] viräre 
<8. virer), den Kopf wenden, den Kopf 
nach uTiton knlirrn. kopfülier stürzen. 

ehavoche, f. Sumpfeulc; nbgel. v. ahd. 
käwa Krähe. (5271.) 

chavraau. in. Ilohlspaten; abgel. v. 

*cliave cnv»' =- lat. cavns, a, um, hohl. 

cheaus, eheaus, m. pl. die Jungen des 
Hundes, Fuchses od. Wolfes; lat. eateltus. 

cbedal, m. .Ackergerät, viril, lat. rapitale, 
so dali das Ackergerät als das wichtigste 
Gerät, das liauptgerät aufgefaßt sein 
würde. 

Chef, m. Kopf, Kopfende; lat *cap(unij 
f. caput. 
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8. cbevecier. 
diefliBirie, f. Dienstbexf rk eines Ingenieur* 

offiziers; viell. abi?«'l. v. chef, wenn man 
annehmen darf, dali die Verdoppelung des 
1 auf irriger oder willkürlicher Schreibung 
beruht 

chög-ros, ni. Pechdraht; viell. — chef 
gros dickes Ende. 

eheloup b. ehalonpe. 

ehemage, m. Wegegeld; gekArtt aus 
cheniinage v. ohemin (s. d.). 

ohömejr(se) abmagern; ital. ticemar(8i) 
= Iftt *sem9F6 (▼. aemi), halbleren, ver^ 

Blifi'lrrn. 

chemerage, lu. Hauptlehnsrecbt; abgel. 
T. diemler (a. d.). 

efaemier, m. Ilauptlelmserbe ; W. unbek. 
Herk., viell. = chef inier, lat. Vnptim 
inöruni, reines, d. lu unbedingtes über- 
haupt (der Familie). 

cheTntn, m. l) We^s liit. *Mm minus = 
gall, canimino (1793); 2) Feuorrauni; iat.- 
griech. cannnus. [zu chemin 2. 

ehemlneau, m. kleiner Ibmin; Oemin. 

chemlnöe, f. Knttifn, Esae; iat*cam1nftta, 
abgel. V. caininus (1786). 

ehemlnement, ni. Fortgehen; abgeL v. 
chemin (s <!.). [ininäre (1793). 

ehemlner wandeln, wandern; lat. 'cam- 

ehemineux, -se schnell gehend; abgel. 
T. ohemin 1 <». d.). 

chemise, f. Hemd; lat. onmisia (1789). 

ehemiser mit einem l'berzuge versehen; 
abgel. V. diemise (s. d ). 

chemlserie, f. Hemdengeaehaft; abgel. 
V. chemise (s. d.). 

ehemlsette, f. Vorhenidcheu ; Demin. ^ 
SU ehemiae (s. d.). | 

chemisler, -öre Hemdenfabrikant(in) ; 
abgel. V. chemise (s. d ). 

ehdnaie, f. Eichenwald; gleiche, lat. 
*eaxineta s. chSne. 

chenal, m. Fnhrwasser: Int. ennälis. 

ehenaler, das Fahrwasser suchen; ab- 
gel. V. chenal (s. d.). ^ 

chenapan, m. Schnnpphahn, Strauch- 
dieb; dtsoh. Schnapphahn. 

ehenard, m. Hanfsamc; gleich», lat. 
*canftrduB = St. can- (wovon cannabis) | 
+ Suffix- [hjard ; niögliehorweise auch ist 
ehcuard abgel. v. ch[ijen Huud, der Hanf- ^ 
same würde dann verächtlieli als hün- 
discher Same bezeichnet sein. 

chöne, m. Eiche; lat. 'caxinus (gebildet, 
nach fra.xinus) (2U52). I 



ehtaeau, m. Wasaerrinne; gleicbs. lat. 
*cannellus (v. canna) RAhrcheo. 
chdneaiif m. junge Elehe; Demin. lu 

ebene. 

ehenet, m. Feuerbock; walu seheinlicb 
entstanden aus cheminet, Demin.su ohemin 
Kamin; nicht i;l:iublioh ist die Ansetznnp* 
V. ckenet als *canettus (v. cauis) kleiner 
Hund, (der Feuerbock eoll so genannt 
worden sein, weil er Fülle halie^ die denen 
eines Ilini'li's 'iliTilich sehen). 

Chöne(m>eau. in. junge Eiche; Demin. 
zu ohtee (B. d.). 

chenette, f. kloine Rinne; gleieha. lat. 
Vaunetta, Demin. zu canna Kohr. 

elitaette. f. Gamander; vermutl. Demhi. 
zu chSne (s. <l.) 

cheneuse. f. Wolfstrappe; viell. ^ Int. 
'canösa, abgel. v. cauis Hund (oder auch 
— VanSaa, abgel. v. cftnu's grau). 

chfeneveau, m. Fischnetz ; gleichs. lat* 
*cannabellu8, abgel. v. c^innabis Hanf. 

chönevlöre, f. Hanffeld ; geichs. lat. 'can- 
naharia v. cannabis Hanf. 

chönevllle, f. Hanfsten^et; abgel. v. 
'üheneve, — lat. cannabis Hanf. 

ehtaevls (ehenevuis), m. Hanfaame; 
gleichs. lat. 'cannabütiuni. 

chönevotte, f. h. chenevillo. 

ehänevotter hant stengelartige, zu dünne 
Zwdge treiben; abgel. v. ehinevotte 

cbönier, m. Eichensehwamm ; abgel. v. 
ebene (s. d.). 

ehenll, m. Hundestall; lat. *cande. 

chenille, f. Raui>e; eine .\rt Samt; lat. 
canicula, Demin. v. canis Hund ; die Raupe 
wird im Frz. also als Mkleiner Hund" be- 
zcirlmet, weil das Volk ir^eiuhvelclie .\hn- 
lichkeit (vielleicht hinsichtlich der üefrä- 
Iligkeit) der Raupe mit dem Hunde heraus- 
gefunden haben will (1827). 

chenillere, f. Banpennest; abgel. v. 
chenille (s. U.). 

ehenlllette, f. Raupenidee; abgel. v. 

i licnillc (s. d.). 

chenillon, m. (kleine Raupe), hällliches 
Mädchen ; abgel. v. chenille (s. d.). 

ehenln s. chenii. 

chenneviere, f. Ciderapfel ; viell. = lat. 
'caunabäria, also gleiclia. Haofapfel, d. h. 
Apfel, welcher zur selben Zeit reif wird 
wie der Hanf. 

chönon, m. kettenähuliches Fenster- 
wurk; abgeL v. chaine. 
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chenu, altersj^niii, alt; laL *«anfituB 
V. canus. 
eheolr s. choir. 

•heptel, in. Viehbestand, Viehpaclitver- 
trag; lat. capitäle Hauptvermögen, vgL 
chedal {a. d.) u. eugL catUe. 

dM|>teIl«Pt -toe ViehpichteHin); abgel. 
V. f'tip]'rpl (s. (1.). 

ehöpu, m. Hauklut/. <lt'» Botteber8; Wort 
unbek. Herk., viell. ztiligd. mit lat ce8p[c8]. 

ehöque, m. Bankanweisung, Scheck ; das 
Wort ist offenbar erst dem En-rl, (difck) 
entlehnt, die Uerk. des englischen Wortes 
aber, welches nraprüngUeb Hemnuüe, Hin- 
dernis zu bedeuten scheint, ist dunkel, 
dip gewöhnliche Annahme, daß c>? au» 
frz. echec {h. d.) „Schacli" entstanden sei 
und elgmflie1i4«0 durch das Schadihieten 
für den Gegner sich ergebende Spiclhin- 
demis bedeute, verdient keinen Glauben. 

dMF* eUre Ueh^ teuer; lat canis, oara. 

eherehable anchbar; abgel. chercher 
(s. H > ((s. d.). 

chercbe, f. Suchen, Vbsbst. v. chercher 

tbmtlMr suchen ; lat *e1reäre drens), 
im Kreise herumlaufen. 

ehereheur, -se Sttclier(in); abgeL v. 
chercher (s. d.). 

eh^re, f. Miene, freundliche Miene, bonne 
ch. (mit fr. M. ;uif;,'pnomnipnp) gute Mahl- 
zeit; lat V^ra Angesiciit (1U15). 

Atmr aufnehmen; abgel. v. ehire 

(8. .1.). 

eheret, m. kurzer, enger Wintermantel; 
viell. abgel. v. eher, au daU der Mantel 
aeherahaft ala „kleiner Liebling^ faeseichnet 
würde. 

ehörir zärtlich lieben; abgel. v. eher 
(s. d.). 

ehörlssable liebenswürdig; abgel. v. 

cht'rir (« <! ). 

eherpüle, f. ein Keciit zum Abmähen 
des Getreides; gleiche, lat *carpllia v. 
cSrpj^re pflüfken, nnifen. 

eberte, f. Teuerung; lat. carita^i, -tätoni. 

^ttlf. -Te armwlig (cigontl. gefangen); 
lat 'cacti vus captTvus (das c für p 
erklärt sich aus keltifii liem Einfluß) (1008). 

chetlt, -e klein, mundartliche Nebeu- 
fornn s« petit bezw. su chötif, 

chötivete, f. Armseligkeit; abgd. t. 
chetif (s. d.). 

^SbAbnm, m. Kasten, Schublade; das 
Wort dürfte mit dtsch. Kasten in Zusam- 
menhang stehen. 



cbeyafe, ni. Kopfsteuer; abgeL v. chef 

(s. d.). 

eheTalne. f Alant (Fisch); Wort nnbek. 
Merk. 

cheval, m. Pferd; (galto ) lit, cabalius. 
chevaler reiten; lat •cabaliare. 
ehevalereeiine ritterlich; abgel. v. *^h»- 

valiei- (s. A.). 

chevalerie, f. Rittertum; abgeL v. che- 
valier (8. d.). 

chevalet, m. kleines Pferd, Gestell, Staf- 
fplpi; Demin. zu rheval (h. d.). 

Chevalier, ni. Hitter; lat caballärius 
Reiter. 

cheyallne, f. Stute; abgeL v. cheval 

(8. d.). 

chevalis, m. küm^tlieii hergestelltes Fahr- 
wasser; viel!. abgeL v. cheval oder v. chef, 

doch i.^t die Bpdtirspnl\vickl<i-. unklar. 

ehevalon, m. Kornblume ; eigentl. Pferde- 
blame; abgeL v. cheval (s. d.). 

ehevance, f. (Hauptbesit/., Kapital) Hab 
und (Tut; ah;.'e!. v. ohef (s. d.). 

chevauchable reittiar; abgeL v. che- 
vaucher (s. d.>. 

ehovaucher l eifeu : lat. eahallieäre. 

ehevaucheur, m. Reiter; abgel. v. übe- 
vaucher (s. d.). 

ehevauchons rittlings; abgeL v. ehe- 

vaueliiT (s <}.). 

chevauchure, f. Übereiiiaudergreifen; 
abgeL v. chevaucher (s. d.). 

cheveche, f. Kauz; nbgoL v. altdtseh. 
käwa Krähe; vgl. chouette. 

chevtehette, f. Zwergkauz; Dcmin. z» 
ehevcclie (s. d.). 

chevel, m. Lehnsherr; ahfrel. v. chef, 
^^leichs. lat 'capalis v. capum f. caput 

eheveM, e behaart, mit Haaren ver^ 

sehen , lat. eapillätUS. 
chevelu, -e langhaarig; gleiche, lat. ca* 

pillutus. 

eherelnre^ f. Haarwuchs; lat capilla> 

inra. 

chever aushöhlen; lat caväre. 
ehevet, m. Kopfende des Bettes; Demin. 

zu clief. 

ch^vetaln, -alne, (-aigne) Hauptmann; 
lat. *capitänu8, (-eus). 
ehftveteau, m. Kampf welle; Demin. au 

clievct, gkM< lis. lat. •capittelln.^. 

ehev6tFe,m.Ualfterbinde; lat.capistrum. 

ehevMrier, m. Unterlage eines Zapfens; 
gleichs. lat capistrarium. 

eheven, m. Haar; lat capTllus. 
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cheveur— ehieheri«. 



cheveur, m. Aushöhlcr, Glassclileifer ; 
lat *eavator, •örem. 
cheviUage, m. NäK«lwerk; abgeL v. 

cheville. 

ehevUlard. m. Kleinschlachter (der 
vom Nagel verkauft); abgel. v. cheville 

(». il). 

cheville, i rrionk, Najrd; lat. •oapün'ita 
kleines Köpfchen, (die Ableitung von Vla- 
vleula fet bedenklieh) (204S). 

chevilleau. m. Ringhols; Demin. su 
cheville (s. d.). 

ehftrnifr anpiföcken ; abgel. v. eheviOe 
<8. d.). 

chevlller, m. Wirbelbreit; abgel. v. 
cheville (s. d.). 
ehevUlette. f. Hikchen; Demln. zu 

cheville (s. d.). 

cheviUeur, m. Pflockschueider ; abgel. , 
V. ctieville (s. d.). 

ehevlllolp, m. Nagelholc; abgel. v. che- 
ville (8. d.). 

ehevlllon, m. Docke ; abgel. v. lat capl- 
eAIa Köpfchen. I 

ebevlUot, m. Koveinnagel; abgel. v. 
cheville (s. d.). ' 

ehevlllure, f. Veidübelung; abgt i. v. i 
cheville (e. d.). 

chevre, f /io'^'e; lat. capra (IftfH). l 

chevreau, ui. jun^e Ziege; Demin. zu! 
ch^vre, gleichs. lat 'caprclltta. 

ehövrefeuU, eMTre-feuiUe, in. (ioiß* 
blatt; lat. *. aprif».liuni. -fölia (18921 

ehevrer bocken, ärgerlich sein; abgel. 
V. ehftvre (a. d.). 

ehevreter s. clievrofor. j 

chevrette, f. kleine Ziege, Meerkrebs; ' 
Demin. zu chevre (s. d.). 

ehevreiill« m. Rehboek; lat. capreolus 

(l^'"0^, 

chevrier, -ere ZiegenlUrt(in) ; laU ca>i 
pririae. | 
eheTPlllAVd, m. Rehkalb; Demin. su 

chevre. 

ohevrin, m. Laichort der Fische; Wort 
unbek. HerlL,, lautlich würde lat capri- 
num (v. capra) ontsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts auzufangeu, viell. 
hängt daa Wort irgendwie mit *chef = 
cavttin zueammen und bedeutet eigentl. 
Hnhlrauiii. 

ehevroüe, i. Meeras^el; i»emin. zu chevre 
(e. d.>. 

chevron, ni. Sparren (eigenU. kleiner 
Bock); abgel. v. chevre (s. d.) 



ehevronnage. m. Sparrenwerk; abgel. 
V. chevron (s. d.). 

chevrotage, m. Ziegmgeld; abgel. v. 
chevre (s. d.). 

ohevrotaln, m. Hisanitier; demin. Abltg. 
v. ehftvre {9. d.). 

chevrotement. m. Meckern; abgeU v. 
chevroter (s. d.). 

ehevroter junge Ziegen werfen, bocken, 
Kich irgem, medcem; demin. Verb., abgel. 
V ehr vre (8. d.). 

ehevrotin, ro. gegerbte Ziegenhaut; 
demin. Abltg. v. cfa&vre (s. d.). 

«heTVOtbiei* wie ehi Böckdhen springen ; 
demin. Vh., aV);roI. v. rliovro i^. d.). 

Chez bei, in; lat. casis (Abi. Flur. v. 
casa Hans). 

cheze. f. Meine; Wort nnbek. Herk. 

chic, in. 1) (eigontl. Lumperei, Kicinig- 
keiti, Spitzfindigkeit, Kniff, Raffiniertheit; 
epan. ohioo wfnxig, klein, luroplg; das span. 

\V. viell. von lat. cii-cuin Olistkocti, wcrt- 
lo8er Gegenstand (2163, 2i;i2); 2) schick, 
modisch dtsch. (es) .sohick(t sich). 

elile(and)anl, Lumpenkerl, Harlekin; 
abjji'I. V. « Iiif 1 d.). 

chicane, f. Hechtsvenlrehung; Wort 
unklarer Herk., viell. zusauunenh. mit 
chic <B. d.), flo dafi es eigentl. Kniff be- 
deuten würde, viril. ril>er abgel. v. pers. 
tschaugan Klöpfelspiel, ein bei diesem 
Spiele entbrannter Streit, es wfirde dann 
das frz. Wort verallgemeinernde u. zugleich 
verHclilcfliti-rnde Bedtg. erhalten haben 
(2163, 9790|. 

dileanapRechtskniffean wenden, zanken; 

abf.M'1. V. i'hii'aiif» (9. d.). 

chieanerie, f. Rabulisterei; abgel. v. 
chicane (s. d.). 

^eaneur, -m Rabnliat^in); abgel. v. 
chicane (s. d.). 

chicanler, -hn Krittler<itt) ; abgel. v. 
chicane (s. d.). 

ehlearder sieh wie ein Harlekin be* 
nehmen, (po.nsenbalt) tanzen; abgel. v. 
chicard (s. d.). 

ehiche l) knauserig, knickerig ; das Wort 
muß Lehnwort sein und in Zusammenh. 
stehen mit lat. ciccum Obstkenmcliäusc, 
Lumperei; 2) chiclie pois Kichererbse; 
lat. cicer (die Lautentwicklung des Wortes 
ist ganz nnregelmäBig). 

chicherle, f. Knauserei ; abgel. v. ehiehe 1 
(s. d.). 
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ehlehete, f. Knauserei; abgel. v. chiciie 
(B. dX 

chieon, in. römischer Lattich ; Wort un- 
bek. Herk., an Adltj?. von «-Iii'' i<. d.) ist 
»chwerlich zu deiikeu, eher dui t man Zu- 
9amut«nh. mit dftm in cble[oree| aclieiiibar 
vorliogenden St. ohio» vermnten, a. chi- 
ootin. 

efaJoorAe. f. Zichorie; abj/el. v. let ei- 
choriuiu. 

chleoser knabbern ; ubgel. v. cliic (s. d.). 
ehieot, ui. Strunk; abgel. v. chic 
(a. d.>. 

chieoter sich heromzanken ; abgel. v. 

chic (s. d.). 

ohieotin, m. Bitterstoff der Aloe, abycl. 
V. ileiu in cliic(orce) sclieinbar vorliefjenden 
St. chic-, (die Zicliorie i»t ihrer Bitterlceit 
wegen l>ekannt). 

ehien« m. Hund; lat cania. 

chienallle, f. a. canaille. 

chlenne, L HüniUn; Fem. zu chien 
(s. d.). 

ddranerle, f. hfindiselier Streich ; abgel. 

chienneuse, f. Vettel; eigeuU. Hunde- 
veib, ab^el. t. t^ienne <s. d.). 
«hier seine Notdurft verriditen; lat. 

cacfin» (1688). 

chif, m. eiserne Kette zum Heraufziehen 
der FördergefiBe; vermutl. zuaammenh. 

mit ' sciiiebcn. 

ehiffe, f. Lumperei, Lumpen, Fetzen; 
diesem Worte und seiner zalilreiciien Fa- 
milie (chiffon etc.), sowie der um chippcs 
(»5. (I.) sirh rt'iliotKlcn Wortsippe Vw^t vor- 
mutl.eiu interjektionalerÖt.chip(p)-,claf(f)- 
zngrande, weleher, begleitet von einer 
Fin^erbewcfrun^, dem Ausdrucke der Oe- 
rin^schätzuny diente und sich etwa den» 
dtsch. ächnipip) in Schnippchen, Schnipsel 
ver^'luichen läßt (2133). 

chlffler s, siffl^r. 

ehlffon, u). Lumpen; abgel. v. cliilfe 
(8. d.). 

chlffonnade, L Art Suppe; abgel. v. 
cliiffon (.^. d ). 

ehlffonnage, m. Zerknittern, Zerzausen; 
abgid. V. ebUfon (a. d.). 

chlffonn6, -e zerknittert; P. P. v. cbif- 
luuuer (ä. d.). 

eUffonner zerknittern ; abgel. v. ehlffon 

(s. d.). 

chlffonnerie , f. Lumpent^ammlerge- 
scbäft; abgel. v. clüffou (». d.). 
ECrtiat« Ctynolof. Wtb. dar In. üpt. 



' ehlffonnler, -^re LumpenaammlerCin); 
abgel. y. chiffon {». d ). 
chiffornion, m. Taaehontuoli: abgel. v. 

chiffo <l ). 

, ehlftre, m. Ziffer, Zahl, Geheimzeicheu ; 
[arab. Qifr, welehea wieder auf grieeb.> 
]psf-piiiis zurückijeht (2174). 

ehirrrer mit Geheimschrift scüreibeni 
' abfiel. V. chüfre (s. d.). 

Chiffreur, -ae Reehner<in); abgeL 
Chiffre (s. d.). 

< ehigner (des yeux) weinen; Wort un- 
jbek. Herk., viell. zuaammenh. mit lat 

catena Kottc, ^^leichs. 'catciu-are ringeln 
'• {v^\. chignon ■— *cateniönem kloine Kette, 
lliiigel), dsH Wort würde dauach eigentl. 
bedeuten: aus den Augen ringeln, Tinnen» 
rin>:el vpr;.'inßon. 

ehlgnoile, f. AuBchweifiia^pel ; vermutl. 
gleicha. lat *catenlolB kleine Kette. 

chignon, m. kettenartiger Wulst, Haar^ 
wnlst, Nackengenick, s. clu'irncr. 

ehigomier, m. Langfadeu (ein Myrten- 
Btrauch); Wort unbek. Herk. 

ehlmöre, f. Hirngespinst, Grille; griech. 
cliiuiaira ein wunderliches Ungeheuer. 

tiÜmMque wunderlich, grillenhaft; ab- 
gel. V. chimere (s. d.). 

ehlmörlser sich Grillen machen; abgel. 
V. chimere (s. d.). 

ehlmle, f. Chemie; grieoh. ohemfa, 
bezw. chymia. 

chlmique cbeuiiscb; abgel. v. cbimie 
(s. d.). 

ehlmlsme, m. Chemiamus; abgel t. 

("hiniic (s. ().). 

ehlmiste, lu. Chemiker; abgel. v. chiuiie 
(b. d.). 

ehlUEi m. Chinarinde; peruaniach kina« 

kina. 

chiner Muster nach chinesischer Weise 
in einen Stoff einweben; al^;el. v. China. 
ehineuF, m. Kleiderhändler; vlelLabgeL 

V. cUiner (ä. d.). 
ehlnf^DMLU, m. Hieb an den Kop^ 

, Schmarre ; Wort unbek. Herk. 
' chlnquer 7oohen ; dtsch. .schänken. 

ehinure, f. buute Zeichnung eines Zeu- 
Iges; abgel. v. chiner <e. d.). 

chlourme, f. ITiult rvdlk ; ital. ciuniia, 
I welches auf griech. kcleusma zurückgeht 
! (2061). 

j ehlpor 1) (einen wertlosen Gegenstand) 
stehlen, stibitzen; abj^^'l. v doin Si. cliif^p)- 
I s. chiffe; 2) (auf diinischc Art; Mcrben, 

13 
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obtp«tte— ehoiiari 



in dieser Bedtg. ist das Wurt unbek. 
H«rlr., ▼foil. d. St chip(pK vrI. «ehnipaalii. 
ehip6tte, f, NkhtB; abgeL v. 8t chip, 

8. chiper. 

ehlpeur, -se i) 8tibitzer(in); 2) Leder- 
tMreiter(in), s. chiper. 

ehlple, f. schnippische» FYauonziinmer; 
Wort unbek. lierk., vielL v. d. St. chip(p). 

ehlpotep trödeln, knauBem; abg«l. 

clii] H I i I s. d.). 

chipoterie, f. Knauserei, Zänkerei; ab- 
gel. V. cltipoter (s. d.). 

«lüpoteiir, -se s. chipotier. 

ehlpotier, -^re Trödler(iii),Kiiaiiaer(tn); 
abgel. V. chipoter (s. d.). 

ehip(p)es, f. pi. Behnitzel, Späne, wer^ 
loees Zeug, Lumpereien; abgd. y. dem 
St. <-iiir>(f))- (8. chiffo). 

ehlque, t kleines Tier (z. B. Sandnoli), 
kleiner Gegenstand <x. B. RAfleetasBe, ein 
Prioinohcn Taliak \isw.); venmitl span, 
chico winzig, gering, weiches wohl wieder 
anf lat oiccu.q, Oehause der Obsticeme, 
Kripa, xnrückgcht. 

ebiqomiaade, f. Naaenatüber: W. unbek. 
Ilerk. 

6hlqneuii40P einen Naaenatflber gfeben; 

abfiel. V. chiquenaude (s. d.). 

ehiquer prif>nion: nhgel. v. chique (s. d.). 

ehiquet, ui. l>il>uhen; Dcmin. v. chique 
(s. d.). 

ehiquetage, m. Zerfetsen; abgel. ▼. elii» 
queter (s. d.). 

düqueter In Ideine Stflcice reifien, zer- 
fetzen ; abgel. v. chique (s. d.). 

clüquette, f. s. ehiquet. 

elüqueur, m. Tabakskaucr; abgel. v. 
«Aiqner (a. d.). 

ehlt r!i."i!nt. 

düaguer sulilagen; dtscli. scliiageD. 
eboe, m. Stoß; venniitl. sohallnacfi- 

ahmendes "Wnrt, chciiso wie das gleich» 
be<l. detitsi hc Wort Sdiock. 

ehoealller anstoßen, um zu trinken; 
abgel. ▼. efioo (a. d.). 

ehocolat, m. Cliokolade; inejik. ciioco 
+ lattl Kakaowasser oder incjik. choco 
Geräusch + hittl Brausewasser, weil die 
Chokolade beim Kochen achfiamt (2141). 

choeup, m. Chor; lat chömB, griech. 
chörös. 

eholn, m. Kopfgraa; lat>griech. aehoenua. 

cholr fallen; lat. Vadöre f. eadf-re. 
cholslr wählen ; gern», kausjan (ä'ißO). 
choise, m. Wahl; Vbsibst. zu choisir (s.d.). 



chömage, m. Feiern, der Htreik; abgel. 
V. chdmer (a. d.). 

ehome, f. (Riiliofoldl, Braehacker; 
Vbsbst. V. chonier (s. d.). 

ehftmer feiern, rahen, streiken; lat 
*oalmäre (abgel. v. »calma «-gricdi. kaünia 
Brand, Hitze), in der Mittagawäruie feiern, 
ruhen (2032, mH}. 

diomet, m. Zaunammer; vietl. abgel. 
V. chome. Das Wort würde dann be- 
deuten, „Vogel, der auf dem Brachacker 
sich aufliält". 

chondrlUe, f. Chondrille. KnorpehMÜat; 
lat.-griech. rhundrilla. 

ehopart, u. Dompfaffe; vicll. abgel. v. 
choper stehlen, weil der Dompliaffe ein 

diel)is('lK'r Vn^rel nfn soll. 

chope, f. Schoppen; dtsch. Schoppen. 

choper mausen, stehlen; Wort uul>ek. 
Herk., falle ea nicht etwa identiach mit 

Cliopjirv i-i. [(s. (1.), 

ehopcur, m. Biertrinker; abgel. v. chope 
ebopine, f. Sehoppen; abgel. v. chope 
(s. d.). 

chopiner zechen ; nbgel. v. chope (s. d.). 

ehoplnette, f. Schöppchen; Demin. zu 
chope <a. d.). 

choppement, m. Stolpern, Anatofienj 
abgel. V. chopper (s. d.). 

chopper stolpern, mit dem Kuü an- 
stoßen; viell. ndl. schoppen mit dem FuBe 
fortstoßen (8475), viell. sahgd. mit dopper 
(a. d.). 

ehoppenr. -se stolpernd; abgel. v. 

chopper (s. d.). 

choquard, -t m Alpendohle; Wort un- 
bek. Herk., viell. irgendwie zusauimenh. 
mit ehottc. 

choque, m. Stampfer (ein Handwerks* 
zeug); Vbsbst. zu choquer (s. d.). 

ehoqiiement, m. Aneinanderstoßen; ab- 
gel. T. eihoquer (s. d.). 

choquer stolien; abgel. v. choc (s. d.). 

ehoquetage, m. Stamuizählung; viell. 
von dtsch. Schock eine Aniahl von sechzig. 

choqueur, m. anstoßendes Schilf} ab- 
gel. V. cho<iuer (s. d.). 

chose, f. Ding, Sache; tat causa. 

ehosette, f. Dingehen; Demin. au chose 
(8. d ). 

ehOU, Dl. Kohl; lau cauUs. 

ehouan, m. roter Kauz, Schuhu; abgel. 

V. clioue (s. d.). 

chouart, in. Schleiereule ; abgel. v.clioue 
is. d.). 
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chouc, in. spliwnrze Dohic; dtsch. 
Scliuhu, bc2w. Kaukc, s. auch choue. 
dioneu, m. Dohle; ahgfi, v. ehoao 

(s. il). 

ehouchement, m. Eulengeschrei; ab- 
gel. V. chouc (s. d.). 
ehoueh0tt6« f. Dohto; Demfai. m ehouc 

(8. d.). 

chou-ehou, m. Herzchen, Füppcben; 
kindersprachUohes Kosewort, 
chouehouter hätscheln, pOeem', abgel. 

V. chou-ehou (r. d.)- 

choueroute, f. Sauerkraut; diHch. Sauer- 
kraut, mit voUcMtymolog. Angldehung an 
ehon Kohl + cmiite Riude. 

cihouerouter Sauerkrauteascn , deutsch 
sprechen; abgel. v. choncroate (s. d ). 

ohoud^ n« Schuhu ; seltsam ^^ebildetes 
Wort, zusainmonfi mit chouc (s. d.). 

Choue, f. liohle; germ, kawa Krähe, 
vgL choue (6271). 

Ohouettc.f Ktilc; Dciiiin. zu cliiiiK' (s. d.). 

ehou-fleur, in. Hiumenkohl; lat, caulis 
Kohl 4- flös, flöris Rlutne. 

chouffUqueur dtnch. Schuhflickor. 

ehoult ätsch, ub^'efallen; Wort uiih.'k. 
llcrk., viell. nur als Interjektion, bctzw. 
als Sehallwort aufntfasson. 

ehouquet, m. Kk>tz, Block; Demin. su 
choc in der Bedt^. Stumpf. 

ehouquette, f. Dohle; Demin. zu choue 
(B. d.>. 

chourave, f. Kohlrübe; hiL ornilia Kohl 
+ rapa Rübe, 
dionrlo, m. Hesser; lat "enltrlnus 

kleines Messer. 

chouriner mit einein Messer siechen; 
abgel. V. chourin (s. d.|. 

ehojrer liebkosen, hStseheln; gleiehs. 
lat. *r:ivir;in> (aL:,'«?!, V. cavere). sorgUch 
btihaodclu (2044). 

divtai*, m. Salböl; griech. chriKma 
Salbe. 

chrämeau, m. Tauftnätzdien; abgel. v. 
chrcme (s. d.). 

ehvAtlen, -ne christlich, Christ; lat 
dl ristiiinus. 

ehretiente, f. Christenheit; hit christia- 
uitaä, -tuteui. 

ehaelieter zwitschern ; sehallnachah- 
mcndes Wort. 

ehut bsl! st! still! suhaUnaclmhuicudes 
Wort 

chute, f. Fallen, Sinken, Partizipial- 
subst V. choir ^s. d.). 



chnter (iurchfallen , Fiasko machen; 
abgel. V. chute (s. d.). 

el hier; lat fecK« h)i(e]. 

elbOilre, m. Speisekelch; lat. rium. 

elbonle, t, Schalotte; lat caepula, bezw. 
•caepuUa. 

elboulette, f. SehnitUaneh; Demin. cu 

ciboulp. 

eleatrlce, f. Narbe; lat. cicatrix, -triceui. 
eldntlUer viel Cider trinken; abgeL 

cidre (s, (1.). 
eldre, m. Apfelwein; lat. »ioera. 
eiel, m. Himmel; lat caelum, 
elerge, m. Waohekene; lat cereum 

wäcIiBcrn. 

eiergier, m. Kerzenmacher; lat oerea- 
riuB. 

eigale, f. Zikade; lat cicada. 

eigare, m. Zij^arrp; spnn. eitraro, welches 
Wort aus cicada umgebildet worden sein 
soll (die Zigarren eoUen naeh dea Zikftden 
benannt ^t;in, weil nie ihnen an Qeetalt und 
Farbe entfernt ähnlich sind). 

eignole s. signolle. 

clgogne, f. Storch; lat ciconla. 

clguö, f. Schirlin^; lat cicüta. 

eil, m. Wimper; lat. cillcuui. 

elllee, m. BflBerhemd; lat eilMam. 

elller blinzeln; abppl. v. eil (s. d.). 

Cime, f. Gipfel, Spitze; lat.-griech. cyma 
Woge, Welle, Wogenkamm. 

elment» m. Zement ; lat caeraentom Hau- 
stein. 

eimenter verkitten; abgel. v. ciment 
<a. d.). 

elmenttorZemMitierer; abgdL T.dment 

(s. .1 V 

cimeterre, m. krummer Türkeusäbel; 
span, oimltarra, welches Wort vmnutl. 
orientiiü lii^n T'rsprungcs ist. 

elmetiere, m. Kirchhof; lat-griech. coe- 
meterium Friedhof. 

eimette, f. Sprossenkohl; abgel. ▼.eime 

(8. d.). 

eimeux, -se trugdoldcnblütig; abgel. v. 
dme <s. d.) 
eiroier, m. Helmstuts; abgel. v. dme 

(8. d.). 

clmolee, f. Art touiger Erde, Schleifer* 
schlämm. Schlich; abgel. v. grieeh.-lat 

i'UuoWn. 

einabre, m. Zinnober; ital. cinabro, 
dieses t. lat<griecb. dnnabari. 

oindre, ni. Lehr hol» des Zimmermanns; 
Wort unbek. Herk, 

13* 
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cinglape— ciseleur. 



elnglage, m. Schiff stagereiae; abgel. v. 
cingler {». d.). 



eirconscrire Hinschreiben; lat. ciream- 

scribere. 



elnglard, m. Streckbammer; abgel. v. elrooBspeet, -speete urosiohtlc; lat. 



cingler (s. d.). 
cingle, in. Zin^^el barsch; W. unbßk. 



ciri-uinpiK'itus 
circonspectlon, f. Umsicht ; laU circum- 



Herk., an Zuaammenhan); mil cingler ist spcctiu, •oueni. 



schwerlich zu denken. 



tfMOiifUuiee» L Umstand; lat. cireum* 



eingleau, m. Meßschnur; gleieha. lat. staut i; 



'cing&leilum kleiner Gart. 



circonstantlel, -le umständlich; abgeL 



elaglttmeiiitt m. Peitacfaen ; abgel. eireonstanoe (s. d.>. 



cingler (s. d.). 



drconstancier umständlich Bchildem; 



cingler peitschen, segeln; lat. Vinguhire abgel. v. circonstance (s. ♦!.). 
<v.cingüluni), 1) mit einem Gurto schlagen; olrconvenir umgehen; lat. clrcum- 
2) gfirten, sehnllren, (Segel) rotten <2190, | ventre. 

8701). 



cingleur, m. PreQwerk; abgel. v. cingler 
(8. d.). 

elnglott m. Holnteg; abgel. v. eiogler 

(B. d.). 



elreuir umgetion; lat. circu|m)ire. 
Oireult, m. Umkreis; lat. circuitus. 
elreiiler kreisen, umlaufen; lat. *circu- 
lire. 

Clre, f. Wachs; lat. cf-ra. 
eingule, m. (lürteltier; glcicbs. lat. ein- i eirement, m. Wichsen; abgel. v. circ 

<«. d.). 

! eirer wiclison; lat. «vrfire. 
j cireux, -se wacüsartig; lat. cerosus. 
ab- ebrier, Wach8zieher<in) ; lat oereä- 

I rius. 

Ciron, m. Milb<': nlni. si:in>. 



gnlStnm. 

elnnabre, rii. t^. pinabrp. 
elnq fünf; lat quinque. 
«iiU|iiaBtalne, f. Zahl von funfeig 
gel. V. dnqunnte (s. d.i. 
einQuante fünfzig; lat. <iuin(tti!itirinta 



einquantiöme, m. Fünfzigster; abgel. v.. cirque, m. Reitbahn; lat. circus, 
ebiqnante <«. d.). I drquta^on, m. Wiesengfirteltier; abgel. 

Cinquenelle, f. Hcbctau; Wort unklarer v. lat, cin us. 
Herk., viell. zusammenhängend mit cingler cirral, -ale mit einer Wickelranke vef> 
(s. d.). sehen; abgel. v. lat. cirrus Kraushaar. 

«Inqidtiii«^ m. Fflnfter; abgel. v. cinq | ehrre« m. Wickelranke; lat drma Kraue- 
ls, d.). haar. 

elnquiüe, f. l/hombrespiel für fünft clrreux, -se ran kig; abgel. v.cirrc (s.d.). 



Personen, abgel. v. eiiK). 



elrure, f. Wachsüberzug, Wichse; ab- 



el]l(8)tre m. 1) Bogen, Gewölbe; abgel. gel. v. cire (s. »l.). 
V. cintrer; 2) eingezäunter Weideplatz, cisaiUement, iii. Einschneiden; abgel. 
alleiniges Weiderecht, ebenfalls abgel. v. v. cisailler (s. d.). 



etntrer. 



elsaUler einsehneiden; lat 'dsacoliire 



elntrer wölben : w-nfirsch. lat. "CinctilrBre (v. -cisum). 
gürtelartig biegen (1785, eisallies, f. pl. Blechschere ; lat. cisacüla 



elppe, m. Siulenbiock; lat cippus. 



n. pl. 



clpp|«P, m. Weinpalme; Wort unbek. ! clHülleur, m. Blechschneider; abgel. 

Htrk. V. cisailler (s. d.). 

clrage, m. Wichsen; abgel. v. cire clseau, m. Sclmcictcwerkzeug, Meibol; 

(6. d.). lat *cl8dUtts (3216). 

clreelle, f. s. snr ollo. clselage, m. Ziselieren; abgel. v. ciseler 

elrcinal, -ale kreisförmig aufgerollt; {s. d.). 

abgel. V. lat. circiaus. eiseler ziselieren, gravieren; lat clS&l&r«, 

eirfl<m€lFe beschneiden; lat dreumcT* (demin. Abltg. v. ^dsiro sehneiden, v. 

d<^TT'. -iM'^uin cnc-^mn). 

eircondulre rings entwickeln; lat. cir- clselet, in. Crassticliel ; Deutin. zu ciscl 

cumdficSre. ' = ciaean (s. d.). 

elreonttFenee, t Umkreis; lat drcum> ciscleur, m. Ziseleur; abgel. v. ciseler 

ferentla. (s. d.). 
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ciselure— daquemiirer. 



dselure» f. Zisdlerra; abgeL t. ciseler 

(8. d.). 

elsolF, Qi. Schneide werkzeu|{ ; gleich s. 
lat clflArinm. 

cisoire, f. Sohneidowerkzoii^'; I;it. risöri;i. 



elaliier, -äre Lichtung, 8ohaaiiiig«r 

Tei^; irleiVhs. lat. •ciararlus, a, nm. 

elairon, m. Zinke, helltonende Trom- 
I p«te; «bgeL ▼. dhtr (a. d.>. , 

elalrure, f. dünne Stelle <tm Gewebe); 



cltadelle, f. Zitadelle; ital. eittadella, , abgel. v. clair <s. d.). 
Dentin, zu cittä (lat. civitäteut) Stadt. | elalFToyanee, f. Hellsehen; Vbsbst zu 
eitadin, m. ital. dttadlno (gleicha. lat j elair voir hell aeben. 



cTvitatinus). 

eit^ L Stadt; lat. clvitas, -tätem. 

elter herbelrafen; lat citire. 

citerne, f. Zisterne; lat. ci.sterna. 

citcrneau, ni. kleines Wasserbehältuis; 
Demin. zu citerne {a. d.). 

ait076B, m. Bfirger; abgel. v. cit6 

(8. d.). 

eitron« m. Zitrone; gleich», lat citro, 
•dnem y. citrua Zitrone <2827). 
cltronnler, m. Zitronenbavni ; abgel. v. 

citron (s. d.). 

eitroiillle, t Kürbiüpflanze ; lat 'citrCi- 
ottla. 

elvade, f. Ilafor; al-iii'l. v. rive (a. d.)* 
cive, f. Schnitttaueh ; lat caepa. 
elvelle, f. s. civette. 
civet, HI. Hasenpfeffer; lat. cuepatum. 



elame, f. Klammer; zaaanmenb. mit 
dtech. Klamin(er). 

elameaux, m. pi. Eieenklammern; De- 
min. zii I'laiiie (s. d.). 

clameur, f. Gfsrluei: lat. clamor, -örcni. 

elameux, -se lärmend; lat. claniusus. 

damp, m. dtaeh. Klampe. 

elampln, -e hinkend, fnulenMud; abgeL 
V. clamp (vgl. Klumpfuti). 

eUunplnep faulenzen ; abgel. y. clampin 
(s. d.). 

elapaud, m. Wasrhnuifif^hine mit Klap- 
pen; abgel. V. ndd. klapp(e). 
elapet m. Klappe, Ventil; abgel. v. ndd. 

klappir I 

claplcr, m. Kaninchenbehältnis; ver- 
mutl. abgel. v. ndd. klapp(c) u. eigentl. 
eine mit einer Klappe veraehene Kanin« 



elvette, f. 1) Schnitthun li ; Dernin. m fhinifalle bednitcnfl. 
cive (8. d.h 2) Zibeth(katze), Kiefonbrick. clapir 1) quieken; abgel. v. gerui. St. 
(ein Piach); vermntl. ostaaiatiBchee Wort. ' klapp- Bchallen (vgl. Uaffen, IdftffMi, Klap- 

civlire, f. Tragbahre; ital. (venet.) ei- per); 2) sich in „die Klappe^ verkrieehenj 
viera — lat VTpäria v. 'cijmH «pfitriftlat ■ abu*'^! v. ndrl. klapp, 
cippus, vgl. aber scipio Stab) Hahl. ' clapis, m. großer Splitter; abgel. v. 

datend, m. Klafter; xnbammenh. mitjgerro. St klapp, 
dteieh. kläffen. clapotage, m. Gepolter; abgel. v. ola- 

elabaudage, m. Kläffen; abgel. v. cla-ipoter (s. d.). 
bauder (a. d.). ! elapoter poltern, ))lät8ehem; abgel. t. 

clabaudement, nu Kläffen; abgel. v. | germ. St. klapp- schallen. 



clabaudtT (9. d.). 

clabauder kläffen; abgel. v 
<8. d.). 

clabauderie. f. Klifterei; abgel. t. da 
bauder (8. d.). 



elAte, f. Gittersieb; lat cleta Flechtwerk, dapper (s. d.). 



clapoteux. -se plitschemd ; abgel. v. 
clabaud > elapoter (s. d.). 

I «lapotls, m. Gepolter; abgel. v. elapoter 

(«. d.). 

elappement, m. Schnalzen; abgel. v. 



«lalmer rufan, bekannt geben; lat da- 
rn nre. 

elaln, ni. 1) gerichtliche Verfolgung; 



Vbabat zu daimer; 2) Böschung, Kante i (s. d.). 



clapper mit der Zunge sohnalaen; ab« 

! gel. V. gerni. St. klapp- sehallen. 

elaquade, f. Klatttcheu; abgel. v. ciaquer 



einer Daube, in dieser IJedtg. abgel. v. 
ndl. klinken festmachen (oder = olinV). 

dair iicU; lat. claruH. 

alalvto, f. geklärter Zucker; Vbsbst 

tu claireer {». d.). 



Klatacfataube; abgel. v. 



Ciaquart, m. 
cla<|uer (s. d.). 

claque, f. Klatsch, Schlag; Vbübst. y.u 
daquer (b. d.). 

Claquemuper nn die Wand klatschen, 



elaireer klären ; gleichs. lat. 'claritiäre. , an der Wand festmachen, zwischen vier 
Olalret, -ta bleiohrot; I>emin. xu ciair| Hauern emsperrea; zusga. aas daquer 
<a. d.}. • (s. d.) -{- mur. 
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claquer— cliqiietis. 



claquer klatection, si hlusron, klappern, 
ächnalzeu; abgel. v. eiiieiu schallnach- 
ahmenden St ]dak<lc). 

elaquet, m. Klapper; uhgd. m. daquer 
(s. d.). 

elaqueter klappern, packen; dentin. 
Abltf?. V. claquer (s. d.). 

claquette, f. kleine Klapper; Demin. zu 
claque (s. d.). 

elMiaew, m. Klatseher; abgel. t. cla- 
qut-r (s. <!.). 

claret, m. Bordeaux- Wein <ei;,'entl. 
blaOroter Wein); gleichs. lat 'clarettus, 
Dentin, zu clärus. 

clarlöre, f. s. diiirior, -r-ro. 

elarlne. f. (kleine, helle) Glocke; abgel. 
V. let elams. 

elarinette, f. Klarinette; Devin, zu 
clarine (s. d.). 

dartö, f. Klarheit; lat. ciuritaB, -tatein. 

olane, f. Abteilung, Ordnung; lat 
dassis 

classement, m. Ordnung; abgel. v. 
daeser (s. d.). 

elasser nach Klaesen ordnen; abgeL 
clafHo («. d.K 

elasseur. ni. Ordnungsmappe; abgel. 
V. dasaer (s. d.). 

elassialres, ni. pl. Schltfemennechaft; 
lat. *clas8iäria u. pl. 

elaveau, m. (kleiner Nagel) Pickel, Pi>cke, 
Spitzstoin ; lat. clavellua, D«niiii.ia divue. 

elavecin» m. Klavier; latdavleymbalnm 
8. clavier. 

elavet, m. Kalfaterelsen; dentin. Abltg. 

V. l;it. clavus. 
cla veter festkeilen; abgd. v. davet 

(8. d.). 

davette, f. l) KeO, Pflock; demin. Abltg. 

V. tnt > 1.1 VHS ; 2) Sehlfisftd; demin. Abltg. 
V. lat. clavi». 

elavler, m. Taatenbrett; glcichs. lat. 
'claviärium, abgel. chivis Schlüssel, 

Tast«>. 

clayer, -ere l) grobe» Ketäiggeflccht; 
abgd. V. daie (s. d.); 2) i- doyire (s. d.). 
elayon, m. Hürde, Korb; al^el. v.daie 

elayonnage, in. Fl echt werk; abgel. v. 
elayonner <b. d.). 
clayonner flechten; abgel. v. clayon 

el#, f. s. def. 

cleche, -e srlilussolrinj^för»niK durch- 
brochen ; gleichs. lat. 'clavicätum v. clavis. 



clef, f. Si'hirm.«*'! = lal. .-lavin. 
clömence, f. Huld, Gnade, lat. demen- 
tia. 

element* gnidig; lat clemen% de- 
mentem, 
elonehe, t, dtsdi. KUnke. 
cleneliette, t Klinke; Demin. zu denehe 

(s. d.). 

eiere, ni. Geistliclver; lat-griech. ciericus. 

0161^ m. OeietUdikeit; lat dericattts. 

clergeau. in. Scbreiberlein ; gleicbs. lat 
*clerigelhis 

elichagß. ni. Klii<chicreit ; ab^el. v. 
clicher (s. d.). 

cliche, f. Trirklinkc; Woi l mibrk. Ili-rk., 
weder mit clicher nuch mit clinche iäilt 
sieh Znaammenh. annehmen, 

clicher abklatnchen; ab^cl. v. einem 
schallnachahnitMuIiMi 8t. k]ik(k)- kIit»chon, 
mit der Jladiea Hand schlagen (vgl. cla- 
quer » klatsehen). 

clieheur, -sa Abklatseher<in>; abgeL v. 
clicher (s. d.). 

eUgnement, m. Blnadn; abgeL v. 
digner <«. d.). 

cllgrner blinsdn; g]eieli8.1at *eliniarc f. 
clinare. [{». d.). 

ellgnoC, m. Brillenetelae; abgel. v. eligner 

eUgnoter blinzeln; demin. Abltg. v. 
eligner (s. d.). 

cllmat, m. Zone ; grieeh. klima, klimatos. 

Clin, m. 1) Wink; Vbsbst zu cUiittr 
(s d ); 2) Klinkwerk; abgd. von ndl. 
klinken festmachen. 

eUnealUa. s. quincaille. 

Clinche, f. dtsch. Klinke. 

Cllner noii/. n, beugen; lat. *cnn5re. 

Olinquanl. m. Rauscligold; dtsch. Kiing- 
klang. 

cllnquanter uüt Flittergold fibedaden; 
abgcL V. clinquant {&. d.). 

ellqua, f. Klatsehgesellschaft, Rotte. Sipp- 
sohaft; abgel. v. cliquer (s. d.). 

cllquer klatschpn, klitfichen; ab;.'»-!, v. 
dem schallnachahmcnden St. klik- klits^clicu, 
ein Gerilttsch durch Schlagen machen (vgl. 
klak II. klatschen). 

ciiquet, tu. Sperrklinke, deren Offneu 
u. SchlieBeu ein klirrendes Geräusch ver- 
ursacht; Vbsbst zu cliqueter. 

cUqueter («-in schwaches» klirrendet» 
Geräuiich machen; demin. Abltg. v. cliquer 
(8. d.). 

cUquatls, m. KUrren; abgel. v. diqueter 

(b. d.). 
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eliqaeup, nt. Spieflgesell; abgel. v. diqa« 
{9. d.). 

flÜM«^ t 1> KtMhfli^e; Wort unbelt. 
Herk.^ vermutL jedoch aus dem Germ. 

stammend, violl. mit Klpttf zusaminen- 
bängend (vgl. auch klittsen zerzaust sein); 
2) BeinedkleDe s. Misae. 
ellsser einflechten, achienen; s. clisso 



u. monclior) lat. 'rlnvicäre (v. ClavU) 
schliehon, zusammensclilieUeu. 

eloqaeter ^'lucken; sehallnachahmeiidea 
Wort. 

elor(r)e verschließen; lat. claud^re. 
eloseau, u. eingezäuntes Gärtchen; de- 
niia. Abltg. oloa, P. P. v. olore (s. d.). 

eloserie, f. kloiiies (Tohege, Flechtwerk; 



cUst(r)er vorkitten; wohl mit dtach- 1 abfiel, v. clos, P. P. v. clore (s. d.). 
KUater, Kleister zusammenli. Cloaet, m. kleiner verschlo3sener Raum; 

oUvage, m. Spalten; 8. cÜTer. ^- ^1«^«' ^- ^- ^- ^'»•»•"^ <«■ . 

«]iv«p »palten; dtaeh. klieben, (vgUaga. , „«^'^^^^^l ^ ^^^^^f^'^^i «bgel. v.clos, 

eliohnn. engl, cleave) "^'eLlV m! »Wer * abgel. v. dos, P. P. 

eloehe, t. Glocke; gleichs. lau 'ciooca j.^, (]) ' ^ ' 

ana *oocla t cochlea Muschel (dtaeb. Oloeke | ^* ^ '11'^ , ..„„„„^„^ 



cloc(he)man, m. Leitbock (der eine 
Glocke trägt); abgel. v. cloche (s. d.). 

clochement, m. Hinken; abgel. v. do- 
cher (s. d.). 

docher, m, 1) Olockcnturm ; abgel. v. 
elootie (s. d.); 2) hinken; (lat. claudi<»re 
oder) Mopplcare (88^ 8889). 

eloehefeeur» m. OlSdcner; abgel. v. doefae 

(8. d.). 

elocheton* m. kleiner Glocken türm; ab- 
geL V. doche (a. d.). 
elochetta« f. OlSdcdten ; Denin. xu doebe 

(8. d.). 

eloison, f. Zwischenwand; lat. *clausio, 
•0nen. 

eleison nage, m. Fadiwerk; abgel. v. 

eloison (8. d.). 

eloisonner mit einer Scheidewand ver- 
sehen; abgel. V. eloison (s. d.). 

eloltre, m. Klnstor; l;it. Vlaustrium. 

eloltrer in ein Kloster sperren; abgel. 
doftre (b. d.). 

eloper hinken; lat. Vloppäre (2269), 
elopln 1) hinkend; abj^el. v. eloper {s. 

d.) ; 2) Klauenseuche ; auch in dieser Bdtg. 

dürfte daa Wort auf doper aurfldcxuffihren 

sein, da mit der Klauenaeuche daa Hinken 

verbunden ist 
eloplnar hinken ; abgd. v. dopin (s. d.). 



eUktni«, f. Einfriedigung; gldcha. lat. 

•claustüra. 

el6tiirer einfriedigen; abgel. v. cloture 
(8. d.). 

Clou, m. Nagel; lat. clavus. 

clouage, m. Nageln; abgd. v. clouer 
(8. d.>. [Uerk. 

doueourde, f. Oeterblnme; W. unbek. 

douement, m. Annageln; abgel. t. 
clooer (s. d.). 

eloner nageln; abgel. v. clou (s. d.) nach 
Analogie v. neuer. 

clouet, m. Stopfmeifid ; Demin. an dou 
(8. d.). 

tiouter mit Stiften benageln; lat. *da> 

vitiue 

cloutere, f. Naglerambo£; zuaamoieah. 
mit clouter (s. d.). 

clouterle, f. Nagdacbmiede; abgel ▼. 
clou (s. d.). 

eloutier, m. Nagelscbmied ; abgel. v. 
clon (b. d.). 

clouTltoe, f. Nagelkaaten; abgd. v.dou 
(s. d.). 

clouyöre, l. .Xngdeisen; abgel. v. cluu 
(b. d.). 

clOVisse,f. eßbare Musdipl ; vidi, t^^loiehs. 
lat. 'davissa Nagelmuscbel, Pflockmusclicl. 
elOWn,m. Clown, Hanswurst; env:l. clown, 



clopineoz, -aa hinkend; abgel. v. dopin lat. colon n 



(8. d.). 



cloy6re, f. 



uidmann, Bauer, Tölpel. 
Fisch-, Austernkorb ; viell. 



eloporte. m. Kellerassel; vermutl. ent- . gleichs. lat. 'claudiäria (?) v. claudcrc. 
atanden aua erote {= crypta) + porque 
(-= porca) (2637). 

cloque, f. Zusammensclirampfen; abgel. 
v. cUxjuer (s. d.). 
dOQuer suaammenBohrunipfen; vermutl, 



eoaiUe, f. Schwancwolle; gleich«, lat 

•camlrtli:!. 

coalUer den Schwanz aufrichten ; gleich», 
lat. 'caudaUäre. 
ooaasamakt, m. Frosdigequak; Wort 



pikard. Wort f ra. *docher, (vgl. moquer , abgel. v. eoaaaer (a. d.). 
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coasser— eoL 



eoasser quakeu ; sckaUuachahineades 
Wort, lat ooaiAre. 

cocagne, f. Volksfost ; ^^leichs. lat, 
*Gocaaia (v. coquere kochen) Kocherei, 
Schmauserei. 

eoeard, m. alter Hahn, Harr; abgel. v. 
OOq (s. (1.). 

eoearde, f. liaiiUächleifc; abgel. v. coq 
{9. d.). Das Wort aeheint urspranglich 
den HahDenkainm bedeutet zu haben und 
»ur Bfncnnuug einos dpiti Ilalmonkanime 
an Farbe oder Form ähnliclien Bändchen» 
fifabrauobt worden au aehu 

cocardeau, in. Fcnsterlevkoje, Zierben- 
gel; Demin. zu cocard. 

eoewrderla^ f. Dummheit, Narrheit; ab- 
geL V. ctKTardo (s. d.). 

cocasse (hahnenartig) üroUig; abgel. 
coq (a. d.). 

eoeMseri«* f. lieherilcher Unainn; ab- 
gel. ^ i rwapsc (s. (\.\. 

coeAtrei m, Halbkapaun ; abgel. v. coq 
(8. d.). 

ooÄe, m. 1) Kutsche; magy. kocal (59Q2); 

2) Kei lx'; s. codier 2. 

coehelet, m. Hähnchen; Demiu. zu coq 
(8. d.). 

coehelivior, m, 9, oochcvis. 
eochöne, m. KbcrosfJie; wohl nf>«:el. v. 
coq (vgl. coehelet), die Eberescli«- trägt 

Beeren, rot wie der Hahnenkamm. 

Cochenille, f. roto Schildlaup, t oter Karlt- 
stoff; Span. cocliiaiUa, dies von lat. cocci- 
tttts scharlachrot 

oodieidller mit Kochenille färben; ab- 
gel. V. oochenille (s. d.). 

eoeber, m. l) Kutscher; abgel. v. coche 
(a. d.); 2) einkerben; gleiclis. lat *coccire 
mu.sehelartig aehlitien, v. *coooa f. ooneha 
(2283). 

cocheta ui. Hähnchen; Dcuiin. zu cuq. 

coehOTis, m. Haubenlerche; W. dunklen 
Ursprungs, vi(ll. entstanden ans rncliet 
(Demin. zu coq) + vis vivus. Wahr- 
acheinlicher aber hat man in dem Worte 
eine liiutiiialende BiIdun}^ zu erblicken. 

cochoir, ni. Kerbmesaer; abgeL von 
cocher 2 (s. d.). 

eoehois, m. Zurlehthols derWachszieher; 
verniutl. abgf!. v. forlii r 2 (s. d.). 

ooehon, m. Schwein (eigoutl. gekerbtes, 
versohnittenes Tier); abgel. v. cocher 
kerben (s. d.). 

coehonnaUle, f. öülze; abgeL v. cochou 
(«. d.). 



coehonne, ni. Sau; Fem. zu cochou 
(8. d.). 

ßochonnerle, f. Schweinerei; abgeU v. 
cochon (s. d.). 

QOWidAS, m. junge I' iU-ak ; abgel. V. Coq 
(s. d.). 

coco, m. Kokosnuß ; portugies. coci» (Sei- 
teuform zu coca, lat. *cocca Muschel, Kopf), 
eoeotleir, m. Kokosnußbanm ; abgel. v. 

coco (S. iL). 

cocotte, f. Henne; demin. Fem. zu coq 
(.s. ii.), Buiilerin. 
Qoeotterte, f. Buhlmi; abgel. v. eocott» 

(.s. d.). 

eoer^te, f. Hahnenkamm ; (eine FfUnze), 
saaainroengea. aus coq Hahn + cr^te 
Kamm. 

coeu, ni. Hahnrei; abgel. v. coq (s. d.). 

code, m. Gesetzbuch; lat codex. 

eoftte, f. Kissen, frlatte Unterlage; lat 
cu[ljc(i)ta. 

eosur, m. Herz; lat. cor. 

eosoret, m. Iler/.kirschenbaum ; Demin- 
m omur (s. d.). 

coffln, m. Tiü<-1i^ie, Korb; lat-griech. 
'coffin US f. coffln US. 

eofllne, f. gewdlbter Schtefwatein; 
Vbsiist. zu oofiKner. 

cofflner, (korbariig) runden, wölben; 
abgel. V. coffin {». d.). 

eofllnet, m. kidner Korb; Demin. m 
coffin (1). 

eofftage, m. Ausschalen; abgel. v. 
eoffrer (s. d.). 

coffpe, m. Kasten, Lade; lat cofflnus. 

eoffrer (in eine Kiste u. d'^\.) pinstccken, 
kistenartige Hölllungen gral>en, ausschalen; 
abgel. V. coflre (s. d.). 

cofftet, m. Kästchen; Demin. su coffTe 
(». d.). 

coffretler, m. Kastenmaeher ; abgel. v. 
ooffre (s. d.). 

cogTiöe, f. Axt; lat *ciUieäta Axt mit 
keilförmigem Stiele. 

o<^fneF einkeilen ; lat *cuneire e&neua. 

cognat» m. Röllchen; Demin. au coin 
(s. d.). 

cogneux, m. Schlägel; lat. *cüneösus 
keilförmig v. cflneus. 

cohober destillieren ; Wort unbek. Her- 
kunft, verinutl. arabisch. 

eoha«, f. lirmeader Haufe; viell. Vbabat 
zu V'ohuer — *cohucäre zuaammaimfen 

(241!l>. 

eoi rullig, still; liU. qu[ijetus. 
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eol, in. Holzrinne; Wort unbek. Herk. » 

eoler, m. Winkelbalken ; Wort unbek. ' 
Herk., s. auch couier. 

coifTe, f. Haube; ahd. *kopphja Uftube 
(6339). 

flolffar den Kopf bekleiden; abgel. v. i 

COiffe (». (I.). 

coif fette, f. Häubchen; Demin. zu coiffe , 
(s. d.). I 

fioiffettP,^ Kopfputsmaeher<in); abgel. 
V. foiffp (s. d.). 

eolffure, f. Kopfbedeckung; abgel. v.; 
coUfer (a. d.). 

eotgnage, m. Eokgemiuer; al^l. v. | 
coigner (s. d.). 

coitruöe, L s. cognee. < 

eolgner a. oc^nar. 

colgnet, m. Ei k<'hcn: Demin. su coin. 

eol^eux, m. s. coi^neux. 

eolmant ruhig, still; Int. qu|i)eta mente. j 

«oln, m. Keil, Ei ko; lut. eüni^as. 

coinfa^re, ni. KeUeinachiagen; abgel. v. 
coiacer (s. d.>. 

eolneer verkeilen; gleich8.1at*eüneiti§ra. 

colng, m. Quitte; Int ofdonluro (pomwn) 
(2727). 

eoint, -e (vertraut, beharrlich), ange- 
nehm; lat coj^nlttts. 

eointi(s)e, f. (Wrtranlidikcit), Artigkeit; 
abgel. V. coint (s. d.), viell. mit Aul. an 
comptus. 

•Ointiser, f. (sich) heraasputtan ; abgel. 

V. . oiiitisp (s. d ). [^2Siri). 
coioü, m. Memme; lat. *coi<jO, -öneni 
eoloiiiuide. f. Grobheit; abgeL v. oolon 

(a. d ). 

flolonner foppen ; abgel. v. colon (s. d.). 
MlOBB«rle« f. B. colonnade. 
Mite B. Ooete. 

eolx, m. Iliobsträne (eine Graaart); 
Wort unbek. Herk. 

eol m. Hals; lat Collum. 

eolachon, m. Art Laute; Wort unbek. 
Herk. 

eoUa, f. (Sehlag auf den Hals, Nacken), 
Ritteradilag; abgel. t. eol, gleiciia. lat 

•coUäta. 

colöre, L Zorn; lat-griech. cholera. 
eolMPbi, m. Hals (in der Baukunst); 

alijiol. V. »dl (s. d.). 

coliflchet, in. Tändelei, Flitterkram; 
wenn man annehmen darf, daß coli = 
eaü (P^orattvpartikel) sei und da0 der 
zwHtp Teil des Worte? identisch sei mit 
tichet (». d.), Zettel, Schnitzel, so würde 
KBrting. Elymolo(. Wtb. dar fri. Spt. 



collfichet eigentl. bedeuten „nichtsnutziger 
Schnitzel, LappaUf". 

collmafon, ni. Weinbergschnecko ; ver- 
mutl. entstanden au» cochli- (< ni lilea Mu- 
schel) + lima^n; abgel. v. limace = lat. 
*Uniieea sehleimig (5698). 

Colin, III. schwarzer Seehecht; Wort 
unbek. Herk., vieii. Colin Nikolaus. 

eoUn-mafllard, m. ßlindekuhspiel; zu- 
sammenges, aus Colin Nikolaus + maillard, 
abgel. V. inaillo Masch*', Netz. 

collage, m. Leimen; abgel. v. coiier 
(8. d.). [(2317). 

coUe, f. Kleister, Lelm ; lat-grieeh. coUa 

collection, I. Sammlung; lat collection 
-önem. 

eolIoF leiraoi; lat-griach. *collBre. 

eol(l)eret, m. eine Art Nets; Demln. 
zu col (s. d.). 

eolleretle, f. Halskrause; Demin. auool 
(s. d.). (a. d.). 

coUeron, m. Halskopjiol; al)frpl. v. co! 

collet, m. Halskragen; Demin. zu col 
(e. d.). 

coUeter beim Kragen packen; abgel. t. 

collet (s. d.). 

colleteuF, m. Schlingenleger ; abgel. v. 
coUeter (s. d.). 

colletler, m. KoUermacher; abg«^' v. 
ooUet (8. d.). (a. d.). 

flolletin, m. Warna; abgel. y. ooUet 

colleur, -se Ankleber(In) ; abgel. t. collar 

fs. d.). 

collier, III. Halsband; lut. colläriiuu. 
eoUtaie, f. Hfigei; lat eoUlna. 

eolombe, f Tallin"'; lat. colfimha. 
OOlombier, m. Taubenschlag ; lat coluui- 
bSrinm. 

colonel, ni, Olierst; ital. colonnello v, 
colonna Paulo, eiirentl. also der Befehls- 
haber einer Kolonne (Heersäule). 

•olonne, f. Säule; lat eolümna, ital. 

coli':; Ii;;. 

colonnette, L Säulchen; Demin. zu co- 
lonne (s. d.). 

colportage, m. Heramtragen; abgeL v. 
colportor (8. d.). 

colporter (am Halse) herumtragen; lat 
coUo portäre. 

eolporteur, -se HBusierer(in); abgel. v. 
colportor (h. d l. [rapa. 

colrabl, in.disch. Kohlrabi; lat. cuulis + 

eolza(t), ra. Rapa; flam, koolaaed. 

combat, m. Kampf; Vbabst ea com- 
battre (s. d.). 
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lOti combattre- compliment 

oombattre, kämpfen; lat. conibat|u]ere. eoroparaison, f. Vorgleichung; laU com- 
combe, f. Talsclilucht; laL i -innha Kahn, parätlo, -uneui. 

combien wieviel; lat. quotrmdo bene. comparaltre erscheinen; tat compa« 
eomblOt ni. 1) Überhäufung; lat. cü- rescSre. 
mfllus; 2) QbenroU; lat. *cflnifllaB Kun> eomparar verf^leichen; lat oomparire. 

form f. cOmuliitiiR, vgl. delivre neben ' comparitlon, t. Erecheinang; lat eom- 

delivr»'', fin nf}»«^n fini. pari tin, -önem. 

eombleau, ni. (Tcscliiitzseil ; anscheinend eomparoir erscheinen; lat. cumparcrc 
Demin. za oomble, doch ist dte Bedtg. eonpana StatisUin) ; ital. eoniparea (ab- 
ni ■■• r -v. ,')! !-iniit zu vorrinbarrn. ^^ri. v. comparCre orseheinra), Brsohei* 

coniblement, ui. Aulüllung; abgel. v. nuug. 
combler (s. d.>. ' eompartlment, m. Abteilung; abgel r. 

eombler häufen; lat cümfilire. jkit *eonipartii i. 

combper (altfrz.), versperren; abgel. v. comparution, f. Erscheinung; ah^el v. 
späüat combrus Sperre (^^öl). dem P. P. coiuparu v. eomparoir (s. d.). 

eombrt^, t Thunfischnets; abfiel, v.; eompas, m. Zirkel; Vbebat su eom> 

lat. ir rus eine Art Knrh. pusscr (s d.). 

commander befehlen ; lat. *( )inmr)ndäre. compasser abzirkeln; lat 'compassire 
COmme gleichwie; lat. cjuoniii|do]. (abschreiten. 

oommeneement, ».Anfang; abgel. v., eompaaseur, m. Absirkler; abgel. 

eonimeneer (s. d.). coinpasffr (?. d ). 

eommencer aniaugon; vicll. lat *comI- compassion, f. Mitleid; lat compassio, 
nitlare. ' >önem. 

comment wie; lat. (|uomo[do] f- niente. compattbUltA, f. VertrigUchkelt; «. OOOl- 

commer Vergleichungen anstellen; ab- patible. 
gel. v. cuuime (s. d.). , compatible verträgiieh, vereinbar; hit. 

eomntAraga. m. Klatscherei; abgel. (*com)patibIli8 (v, eoropatl) vertrigUdi. 
coinnK'rrr compatir bemitleiden; lat *oompafire 

commerce, ui. Handel; lat. commercium. ^ f. compati. 

ooramereer handeln; abgel. v.ooromerce' eompatiSMUiea» t Hftlefd; abgel. v. 
<R. d.). compatir <s. d.). Isara. 

commöre, f. (levatterin ; lat. Vomniater. compenser ausgleichen; lat. compen- 

commörer klatüciien; abgcl. v. commere ^ comperage, m. Gevatterschaft; abgel. 
(e. d.>. . V. compare (b. d.). 

commcttre anvertrauen, verfiben; lat eompfere, m, Hovatter; lat. Vompater. 
comniittere. I compemes, f. pi. Bildsäulen mit ge- 

eomminer bedrohen ; lat *comminire sohlossenen FüUen ; lat compernis (v. 



f. -art. 

commfs, til. Heauftragter, Beamter; P. 



perna). 

complaire gefBlIen, willfahren; gleich». 



p. V. commettre. iaL complacere. 

oommode bequem; hit commödua. j complaisance, f. Gefälligkeit; abgel. 

commodity, f. Bequemlichkeit; lat eom- ' ooniplaire (s. <].i. 
inoditas, -tatem. eomplanter lu^pfhtnzcn; Int. com plantare. 

eommouvolr erschüttern; lat coranjo- complement, in. Ergänzung; lat. cuni- 
vSre. , plementum. 

commuer verwandeln; lat. conimQtäre. ' complet« «^to vollstindig; lat com* 

eommun gemein; lat. communis. pletus. 

eommnnantd, f. Gemeinsamkeit; lat eompUee, (mitverwiekelt, z. B. in. ein 

coniniüii ilii IS -tätem. Verbrechen), mitachnldig; lat oomplaz, 

compagne, f. Hegleiterin; gleicba. lat -pllcein (plicare). 
•compania Bruigeuosjiin. complies, 1. pi. Vcspergottesdionat; lat 

eompagnle, f. Gesellschaft; gleiche, lat complj^ta. 

*.'i*>iil>n(iHa Rrotgeno.sBcnsrliaft. ' compliment, in FaltuntN Beugung, Ver- 

compagnon, m. Geführte; lat. 'compa- beugung, liöfiichkeitscrweisung ; gleicba. 
nio, -öneui Brotgonosse. • lat *oompllcamentum. 



compliinentcr — cone. 
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eompllmenter begrüßen; abgel. v. com- . concernant bezüglich; P. PrÄa. t. oon- 
pliroent (a. d ). corner (s. d.). 

«ompUqoM* verwickeln; lat. compUfiBr«. eoneemsr <naoh etwas Mnachau» n, don 

COmplot. m. Komplott; Vbsbat m com- Blick auf etwas richten, etwas in Betracht 
ploter (8. d.). ziehen), in Betracht sein, hei etwa.«? in ße- 

eomplolMF verwickeln, ein Kniad her- , tracht kouimeu, betreffen; lat. •concerncre 
stfllon, Menschen zu einem bestimmton (yjri, oern^t« aeben). 

Zweclc (insbesondere tu einer V.-rschwo- 1 concert, m. Wettstreit, Wetteifer, -onicin- 
ninK) zusammenbrinfron, verschwören ; sAmes Streben, Überomatiinmung: Vbabat. 
cntst. aus oompftloter v. pelote (]at*pilotta concerter 

""enrnnJi^«^' \ n . J «dieerteF Wettstreiten, wetteifern, «e- 

J^^'^ '"f "°m! ^^T^'i^«**"«^' "-'"s«ni streben. fiberilnsUmmen; tot. 
eompfttsnm, vkI. poi(d)s< Pensum. concertäre 
eomponcUon. f. Zerknirschon«; tat.( ^„^^^(^ ^ 

compüm t,, , -on.M„. |concip»re. 

eomporte. t. TraggefäD; Vbsböt zu i r ► i o , . v ■• • 

comporter (.. d.). | v/ v, \ ' T t^' .""J"*"* 

eomporter (!..)lra.c,> ; lat. comportär.. ^ 

composer zusammensetzen; «leicht«, lau . ^™*"«»'- des Muschel- oder 

*oompaiia&re snr Ruhe brioge.i, »etJten, r".""**'**"«*'»*"^««' S<*»««It«i»Mm«; De- 
(lusammensetMO, also in der Bedtg. an " ' 



componere an^rclehnt). 

composeur, in. Zusamoiensetzer; abgel 
T. composer (s. d.). 



concierge, m. Türhüter; Wort dunkler 
Herkunft, man hat es ans lat, *conscrvius 
Mitknecht oder aus griech. gymnasiaroha 



eomposoir. ro. Satsbrett; abgd. com- Vorstand einer Turnhalle deuten wollen, 
poser (s. d.). * | beides ist aber uumöglicli, viell. darf man 

compost, m. Mischdünger; lat. compö- ^ ^ •eon8er(r)itt8 <v. «oonserSre schlie- 



sltum. 

admpoflev düngen; abgeL compost 
<B. d.). 

eompote, f. Eingemachtes; lat. com- 

compotier, m. Kompottschale; abgel. v. 
eompote (s. d.). 
eompvMidFe begreifen; lat compreh^n- 

döre. 

eompromettre bloßstellen ; laL *compro- 
mittlre. 

eompromls, m. Ausgleich; gleiche, lat- 

•compromi«siim. 



Ilen) Schllclk r denken, der häufige Eigen- 
name Sergius konnte die Bildung eines 
solchen Wortes begünstigen; viell. auch 
darf man *comitiarius als Grundwort an- 
setzen, die oi3:entl. Bedtg. dr? Wortes 
würde dann sein„Dienstmann eines comes", 
wt^en der lautlichen Entwicklung vgl. 
man cinerHcits altfrz. avander aus *aban- 
tiäre, anderseits altfrz. serorsrp aus •sorö- 
rius, endlich würde uucli •coiiipliarius (v. 
comere ordnen, sehmficken) ein geeignetes 
Grundwort sein. 

conciergerle, f. Vogtet; abgel. v. con- 
eomptabilltö, f. Kechnungsablegung; '^'''''■K«' (s- d-)- 
gleiehs. lat *eomputabiiItes, -tSlem. | e»»«!»* -« kuntgefaAt, bündig; lat oon- 

eomptable roelmnngspflichtig; gleiehs. «^^s"«- 
lat •computabilis. concombre, nu Gurke; lat cucumis, 

eomptage, m. Rechnen; abgel. v. comp- <*«c&m§rem. 
tar (s. d.). I condamner verurteilen; lat *condam- 

compte, m. Rechnung; hü crHnpütus. "«'"'^ <*ondemnare. 
compter rechueu; lat. computäre. > eoncUUon, f. Bedingung; laL condiciu, 
eomptenr, se Rechner(in); abgel. v. !-önem. 
crr^ipt. r f u.). conduirc führen, leiten; lat. condücire. 

comptoir, m. Rechnentiscb, -stube; ab- conduit, ro. Leitungsrohre; lat con- 
gel. V. compter (s. d.). ductus. 

«Mnte^ -sse Graf, Gräfin; lat. comes, I eondulte, f. Fuhrung; Ptzsbst. zu oon- 
comltem, •comitissa. duiro. 
comtö, in. Grafschaft; lat. comitatua. cöne, ui. Kegel; lat-griech. cönus. 
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eonffirenm— ooiiftnt«m«nt 



confdrenee, f. Vergleichung, Vereiui* 
gung; abgel. v. oonfirar (s. d.). 

oonföper verglekdusik; glekAut, lat oon> 
ferare f ronferre. 

eonfesser(se) beichten; Lit. 'contessare. 

wnfummr, m, Beiehtvnter; lat con« 
feasor, -öroin. 

eonfession, f. Bekeuatuitti laL confessif), 
-Sndin. 

conflaa««, f. Vertraaen; laL oonfl- 

dcntia. 

oonfldenee, f. s. con fiance, 
eonfltp, vertrauen ; lat 'confidäre. 

confirc einmachen; lat. coiificctc 

conflsable einmaohbar; abgeL v. oon« 
fire (8. d.). 

4M»nflMiir, -te Einzuekererdn); abgel. 
V. confire (s. d.). 

confluenee« f. ZusauimeufluQ; lat. con- 
fluentla. 

oonfltter zummmenfliefieii; lat*conf1ttire 

f. -t'TP. 

eonfondre zusaininengieUen, vermischen, 
verwirren; lat ooiifttnd6re. 

eonfort, in. Stiirkung, BehagUehkeit; 
Vbsbst. zu conforter (s. d.). 

OOnfOrtoP stärken, erfrischen ; lat 'ciin- 
lortäre (v. fortis stark). 

eonfröre, m. MitbriKlfr; lat. 'confrater. 

conft>örle, I. Bruderschaft; abgel. v. 
oonfrdre (a. d.). 

congö. m. Urlauls AbBchiod ; lal. com- 
incätus. 

congödler beurlauben; ilal. congedare. 

eongr^er trensen ; a. grier. 

congru, -e übereinstimmend mit etwas, 
passend; lat. congrüus. 

eonUle, f. bedeckter Raum auf efner 
Galeere (eigcntl. eine von Kaninchen ge- 
jrrai.ono Tiniiloh msammenb. mit ital. 
uauigliu Kauinclien. 

Gonlllev B. ooonlller. 

conjoindre zaMmmenlOften ; lat «tn- 
jüngere. 

eonnaiasaiiee, f. Kenntnis; gleich». lat. 
*oogno8ccntia. 

connaitre kennen; lat. <*«><rnös(rre. 

eonnötable, m. Oberstallnieister; lat. 
comes atabfili. 

connlchon, m. Kaninehen ; demin. Abltg. 
V. lat. cunicülus. 

connil, III. Kaninchen; ital. coniglio, lat. 
cunicälus. 

con(n)illcP sich verbergen wie die Ka- 
ninchen; abgel. v- connil (a. d.). 



eonnllUere, L Kaninchengebege; abgel. 
V. eonnfl (s. d.). 
ttomopie, m. Mfidcennets; griech. kono- 

ppioii 

eonque, f. Muschel; lat. condia. 
eonqutolp erobern ; lat 'oonquaerfre f. 

conquirero. 

conquöt, -e Eroberung, Gewinn ; lat. 
*conqucstu», a, um, neugebildetes P. P. 
zu *oonquaer6re f. -quiröre. 

conquette. f. (kleine Muschel), eine 
Nelkeiiart; Demin. zu conque (s. d.). 

eonseleBoe. f. Gewissen; lat oonsd- 

eiitia. 

conseiencieux, -se gewissenhaft; abgel. 
V. conscience (s. d.). 
oonteclt, m. der Angewwbene; lat oon- 

conseigle, m. Mengkorn; lat. 'consecäle. 
QOns^, m. Ratschlag, Rat, Plan; lat 
oonsilium. 

COnseiller raton; lat. consiliärf». 

eonseiiler, -ere Hatgeber(in); lat. con- 
stliärins, a. 

consldörer betrachten; lat. consideräre. 

console, f. Tragstein, Pfeilertischchen; 
Vbsbst zu consoler, also eigentl. „Trost-, 
Hilfe-» Aushilfeniöbct" Ix'deutend. 

consoler trösten; lat 'consolftre f. oon- 
solärL 

eoBSomner vollenden, venehren; lat 

ciiiisüni UM i'i- summa. 

consonne, f. Konsonant; lat consöna. 

conspuer anspeien; lat *conspuäre f. 
oonapaSre. 

constaiiM, f. Standhaftigkeit; lat oon* 
stantia. 

eonstnter feststdlen; gleiche, hit •eon- 

stütaro. 

conster feststehen, sicher sein, deutlich 
sein; lat constäre. 
eonstrnlr« erbauen; lat *constragiSre 

f. (■(in-'tritf''re. 

consumer verzehren; lat 'coasumare 
f. -sumdre. 

eonte, m. (Zählung), Erdhlung; lat 

computus. 

eontenance, f. Gehalt, Haltung; abgel. 
V. eontenir. 
contenir enthalten; lat *«ontenTre f. 

contiucre. 

content, -e genügsam, zufrieden, glück- 
lich; lat contentns, a, um. 

contentement, m. Zufriedenheit; abgel. 
V. cunteuter (s. d.). 
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contenter befriedigen; gleichs. laL *con- 
lentäre. 

MmtenUeux. -m stnittg; lat oonten- 

tiösus, abgel. v. contendere. 

contention, f. Anstrengung, Streit ^ lat 
contention •önem. 

eonter (zälilen), eraihlen; lat. compü- 

täre. 

eontester abstreiten; lat. *contestäre f. 
•ftri. 

contratndre zwin^'on; lat. constringere. 
eontralre entgegengesetzt; lat. conträ- 
rins. 

contra«t«p gvgenüberateiien; lat con- 

traptn ro, 

eontro gegenüber; lat contra. 
eoBtHbuer atenem; lat. *eontrlbnäre f. 

-e re. 

eontrit, -e betrübt; lat oontritus (v.| 
contercre). j 
eontrltton, f. Zerknirechnn^; lat oon-| 

tritio, -önem. 

eontrölage, m. Kontrollierung; abgel. 
V. oontroler (s. d.). 

contPdIe, in. Gegenrollo, Kontrolle; entst. 
aus contre = contra + role = rotühiB Rolle. 

contr61ement. m. Kontrollierung; ab- 
geL T. oontr^er <». d.). 

eontröler gegenrechnen, kontrollieren; 
abgel. V. contröle (s. d.). 

eontrfrleiiP, -m Kontrolleur(in); abgel. 
V. eontröler (s. d.). 

contpouver erfinden; s, trmtver. 

contus. -e gequetscht; lat coutüsus. 

emtiulon, f. Qaetaelmng; lat contfieio, 
-önein 

contusionner quetachen; abgel. con- 
tusion (b. d.). 

eonvalncre überzeugen ; lat oonvinoßr«. 

eonvallalpe, f. Maiblürochen; lat ♦con- 
vallirla (v. convallis). 

eonTallarine, f. Aokerwinde; gleich», 
lat. *ronv!ilIarTna. 

eonvenance, f. Angemessenheit; abgel. 
V. convenir (s. d.). 

eonvenir flb^reinkommen, angemessen ' 
sein; tat. convenire. 

oonvenUon, f. Cbereinkuuft, Vertrag; 
lat.' oonyentto^ -Siram. 

converger SU etwas geneigt sein; lati 

ConverL"'nv 

conversation, f. Unterhaltung; abgel., 
V. oonverser {e. d.). 

eonverser vork. hron, sieh unterhalten; 
lat •conversarc f. -äri. ' I 



convertlr bekehren; lat *ooBvertIre f* 

-6re. 

«oiiTdi, m. Geleit, Bedeckung» Zufuhr, 

Zug; Vbsbst zu convoyer (s. d.). 

eonvoltable begehrenswert; abgel. 
iconvoiter (s. d.). 

convoiter begehren ; lat *<^ncikpltftre (?) 
(cupere), das Wort ist lautlich rätselhaft 
j convolteux, -se begierig; abgel. v. con- 
; Toiter (s. d.). 

eonvoitise, f. Begehrlichkeit; gleichs. 
1 lat 'concupititia. 

j convol, m. Eingehen einer zweiten Ehe; 
I Vbsbst zu convoler (s. d.>. 

convoler flippen, eine zweite Ehe ein- 
I gehen ; lat. convoläre <c. ad secundas 
I nuptias, gleichs. zu einer «weiten Ehe 
fliegen, sich hinstürzen), 
j convoyer ^'cleiten; I.it. Vonviare. 
[ convoyeur, ni. Ueleiter; abgel. v. con- 
I voyer (s. d.}. 

conyze, f. Dfirrwurz; hit<grieeh. 
I oonyza. 

I copeau, (ooupeau). m. Hol^elspan; De* 
min. zu coup. 
COple, f. Ahselirifl; lat. copia. 
copier abschreiben; abgel. v. copic 
(B. d.). 

coq, m. 1) Hahn; schallnachahmendes 
Wort welches das Krähen des Hahnes 
andeuten soll; 2) Schiffskoch; latcoquus. 
eoQiuupd s. eoeard. 
coquätpe ?. oocätre. 
eoque, f. Eierschale ; lat *cocca f. concha. 
ooqueUeot, m. RIatschrose; abgel. v, 
coq (die Farbe der Blume ähnelt der des 
HaliTifrikumtnes.) 
ooqueiinep krähen; abgel v. coq (s. d.). 
eoqnelottFde, t Osterblume; vielL-olat 
•('[I]()cca (Glocke), oder *coocii (Muschel) -f 
lurlda (schwer), weil die Blume eine ver- 
hältnismäßig große Glocke hat 

eoquoluehe, f Keuchhusten; Wortdunk- 
ler Herkunft, sein iTsterTeil (coque'l scheint 
mit dtsch. keucli, engl, cough zusammcn- 
zuhSngen, der zweite Teil (ludie) ist un- 
erklärt jar. 

coquelttchon, m. Kapuze, Krippdien; 
viell. abgel. v. lat cucCUlus Kutte, Kapuze, 
doch ist die Art der Abltg. unklar. 

eoquemar. m. Flaachenkessel; abgel. v. 
lat. cucüma. 

eoquemoUe, f. weichschalige Mandel; 
lat 'cocca (=- inneha) mollis, 
eoquerelle, t Judenkirsche; vielL abgel. 
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V. coq (di> Farbe dor J. ist ähnlich der 'corbus, corvu»; 2) Krücke ara Spazier* 
des Huliiieiikammes). i stock; abgel. v. laU 'curbus f. curvus. 

«oquepieo. m. Hahnenschrei; Bchallnaoh- eofblett PotEWits; entstellt aus oorpa 
ahmendes Wort, v^^I. dtsrh. Kikoriki. (de) Dieu Leib Oottes, die Hostie. 

eoqueriquer krähen i schallnachahuicn- corbule, f. Gienmuschel; laU corbüla. 
des Wort ! eoraetet» m. s. corselet 

coqueron. m. Schiffsküche ; ab^el. v. lat \ <SOfM«i]l(S), m. Korkstück an der Angel- 
coqti[gre], doch ist die Art der Abltg. im- 1 sclinur; wohl entstanden aus *(6)ooroer<m 
klar. I V. ecorce (s. d.). 

floqnes, f. pl. grfine Haselnfisse in ihren I «OFenle, m. Pflan«»tt(lreini>; lat cor- 
Becherhüllon; Int. *co(*('a coiich!) Muschel, cfilum kloinps Ilorz. 

eoquet, 'te gefallsüchtig; Demin. zucoq cordage, m. Tauwerk; abgel. v. corder 
(dtlee Rähnidieii). (s. d.). 

eoqueter k(drettieren; abgeL v. coquet eorde, f. Strani?» Strick, Leine; lat- 
(s. d.). j^riecli. chorda. 

eoquetler, m. Eier-, Uefl ügel handler ; | oordeau, ui. ijchnur; Demin. zu corde 
abgel. ooq (s. d.). | <s. d.). 

coquetterle, f. GeCallsueht; abgel. v. I flordeler flechten; abgel. oordel (oor^ 
coquet (s. d.). \ denu). 

eoqniUage, m. Muscheltier; abgel. v. I oordelette. f. Strickchen; Demin. xu 
coqnüle (s. d.). j corde (s. d.). 

coquille, f. Muschelaehale; Domin. zu cordelier, -6re Strick tra^u iul er Mönch, 
coq (s. d.). j Nonne; abgel. v. cordel (cordeau). 

eoqniller (sich maschelartig) anfblasen; | eordellne, f. Sahlband; Demin. su eorde 
ab^^el. V. coquille (a. d.). (s. d.). 

eoqullleux, -se maachelhaltig; abgel. cordelle, L Ziehleine; Demin. zu corde 
V. coquille (s. d.). j (g. d.). 

coqnin, -e (kleiner, böser Hahn), Spitz- 1 eorder drehen, spinnen; abgel* v. eorde 
buhf, Schurke; Dcniin, zu co(| (?. d.). \^ ! i 

coqulnaiUe, f. Lumpenpack; abgel. v. corderle, f. Seilerbahn; abgel. v. corde 
coquin (8. d.). , (s. d.). 

eoqulner ein Sclmrkenleben führ^; eoPdett7,m. Litzennaher ;abgeLv. corde 
abgel. V. coquin (s. d ). (g. d.). 

eoquinerle, f. Schurkerei; abgel. v. co-i cordial herzlich; gleichs. lat. 'cordiälis 
quin (s. d.). ! t. cor, cordis. 

coqulo(u)Ie, r. Windhafer; Wort unbek. cordialltd, 1 Herslidikelt; abgel. v. 
Herk., viell. abgel. v. coq. I cordial (s. d.). 

•or, m. Horn; lat comn. ' eordler, m. Seiler; abgel. v. corde (s. d.). 

eorall, pt., -AUS, m. Koralle; lat<griedi.| eordtm, m. Schnvr, Litze; abgel. v. 
corallitim. corde (s. d.^. 

eorailler krächzen (von Raben); schall- 1 eordonner zusammendrehen; abgel. v. 
nachahmendes Wort, viell. angelehnt an ' cordon (s. d.). 

grieeh. korax. c ordonnerie, f . K i i n r oi, Sehuhmadierei; 

corbeau, m. Ral>e; gleichs. lat Gort>eUu8, ab<,M'l. v. cnrdon (!>. U.). 
Demin. zu 'corbus, corvus. cordonnier, m. lliemer, Schuhmacher; 

eorbellle, t Korb; Uit corbleQla. 'abgel. v. cordon (s. d.). 

corbigeau, m. Doppel seh nepfo; Wort cordouan, m. Korduanledcr; :i1 l'!. v. 
unbek. Herk., viell. abgel. v. corvus. , dem Nameu der span. Stadt Cordova. 

corbUlard, m. (Korb)wagen, leichtes eovdowuller, m. Kordnangerber; abgeL 
Schiff; abgel. v. oorbeille (s. d.). ^ v. oordonan (s. d.). 

corblllat, auch -ot, m. junger Rabe; copgue, f. Blätterpilz; Wort unlirk Herk. 
Demin. zu corbleauj (s. d.). corne, L Horn; lat. 'coma f. cornua. 

eopbUlon, m. Körbchen; Demin. zu cor- 1 eoniellln, T Krähe; lat oomleflia. 
bcilic (8. d.). corneillon. m. Junge Krähe; Demin. za 

oorbln, m. 1) Rabe; lat *corbinus v. Corneille (s. d.). 
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cornement. m. Horn^etön, Sununen, coppol(e)rto» I. G«rber«i; abgel. v. eor- 

Sauseo ; abgeL v. lat corn(u). roi (s. d.). 

eoraenittse» 1 Duddsack; fusammeii'- eorrcmippe verderben; lat corrttmpSre. 

gee. aus corne <" lat. corna + muse, Vbsbst. corroyer zurechtmachen, zubereiten (das 
»u rauser (eigentl. dudeln, suinniftn) ((;411). Leder u. dtrl.); ahpel. v. dem germ, St. 

cornemuseur, m. Dudelsackpfeifer; ab- red- (roid-) rüsten, bereiten oder v. lat. 
gA. V. comomuse (a. <L). , *eorrIgIllre (oorrlgia Riemen). 

corner ntif dem Horn blasen; abgd. f eoproyerle, f. s. corroierie. 
V. corne (s. d.). oorroyeur, in. Gerber; abgel. v. cor- 



eoraet, tn. Hörnchen, Dfite; Deniin. zn royer <s. d.). 
eor[n] (s. d.). eon, m. pL Hireohgewelh; PL v. oor» 

eorneter (kleine Horner d. h.) Schröpf- I it. cnrnn. 
köpfe setzen; abgel. v. cornet (s. d.). corsage, in. Leibchen; abgel. v. cor(p)8. 

coraeop, m. Hombliser; abgd. T.eome ; aonabra, m. Seeriuber; lat eflrairitts 
<B. d.) Schnell 1 i : for 

eorneux, -se homartig; lat. cornösus. ; eorseiet, m. (Leibchen) kleiner Brust- 
aomlehe, f. «nHims; ital. cornice, dies hämisch; Deniin. zu cor(p)g. 
vidi. V. lat cornix, cornlcem Krähe, in- corser (Körper geben), den Wein Ter» 
dessen ist die Bedt^sentwicklg. f;cli\vor stärken; ah^:ol. v. cor(p)9. 
verständlich; näher liegt es, iu corniche corseron, ni. s. corceron. 
dne Abltg. v. eor(n) = lat comu sa er* | eonet, m. Sebnfirlelb; Demi», au eor(p)8. 
blicken (vgl. cornichon Hörnchen), das copsln, u). Wucherer; entst. aus Ca- 
Wort würde demnach eigentl. ein horn- horsin Einwohner der Stadt Cahors, weiche 
artig gekrümmtes Gesims bedeuten. im Rufe der Wucherei standen. 

«oralolion» m. Hdrnehen; Demia. tn aorttge, ni. Gefolge; itaL oorteggio, tib- 
eor(n). geL v. corte Hof. 

eornler, -ere an einer Ecke stehend;! eortöger geleiten; abgel. v. cort&ge 
abgeL eor(n). (s. d.). 

comifle, f. Hornblatt, (eine Pflanze); corvöe, f. Frone, Hofdienet; vermutL 
abgel. V. cor(n), doch ist die Art der Abltg. lat. •('t)rro;^rai;i (v. Vorrogäre), zu einer 
unklar, s. auch ccornifler. Dicuslleistung aufgebotene Mannschaft 

eorallle» I. Hornkraut; gleieha. lat | eorvett«, t. Rennaehift, Korretle; apan. 
♦cormlia. corbeta ~ lat. corbitn. 

COmUlODt m. junge iCräbe; gloichs. lat eoryza, lu. Schnupfen; griech. köryza. 
'oomlcalo^ -Snem. eossa» f. Schote, Hülae; Wort nnbck. 

eomoullle, f. Kornelkirsehc; viell. lat Herk.; an Zui^ammf^nh. mit dtscli. Kotze, 
•cornöcfila (lürsclie mit horniger, harter yi:\. Kutte, trrobi's W'ollzenfr, grobe Decke, 
Haut?). ^ ist schwerlich zu denken, eher dagegen 

eomoulller, m. Hartriegel, Kornel- an Irgendwelchen Zneamroenh. mit lat 
kirschenbaum ; abgel. v. cornouille {a.d.). cütis (*cfitti:i) TLuit, obwohl auch dem 
aornu. -e gehörnt; lat. cornütus. i lautliche Bedenkon entgegenstehen, 

aorauehet, m. kleine Röhre; demin. I eosser (s.d.) sich mit den Köpfen stoßen; 
Abltg. lat comu. ;lat *cättiäre, bezw. 'ofiaBäre, al^L v. 

eorps, m. Körper; lat corpus. cütcre (^ quatere) bezw. quassus. 

60rpsö s. corse. costume, m. Tracht; itaL costume, s. 



eorrldor,-m. Lau^ Gang; ital. corrldore 
<v. lat olkn^rc). 



ooutume. {(e. d.). 

eostumer, kostümit'rr n; abgel. V. costume 



COrlller riegeln; viell. lat. 'corm'iilnre cote, f. (i^ifferiiiüliif^'oi") Anteil, Zitfer, 
V. regüla Riegel, vgL 'seculäre, Deimii. zu i'hiffer; lat. quota die (.^uote. 
aecire, > silier. (Neben oorillar seheint eöta, f. Rippe^ Kfiete; lat coata. 
afrz. •coroulller bestanden zu haben, CÖt*, iii. Sctte: !at. •cdstntuiii v. costa. 
Umbildung nach verrouiller, davon das , coteau, m. Abhang, Hügel, I^eiate; 
Vbsbst crooiL) I gleiche, lat ^coateilnm; Denin. su ooata. 

eorroi« m. Zurichtung des Ledere etc.; eotelard, m. gerippte Melone; abgel. v. 
Vbabst IU eorroyar. ' cöte (a. d.). * 
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cötele, e gerippt; abgel. v. costel 
ooteau). 

cötelette^ f. Rippehen; Deroin. zu o6tc 
(s. d.). 

eeter bezeichnen, numerieren ; abgoi. v. 
oote («. d.). 

cotepeau(x), m. p!. Tlandoirf^n, wilder 
Soldat; abgel. v. colujtel (— cuuteau), vgl. 
ooterel. 

eoterel, ni. kleines Messer, kunerSäbd; 
Demin. zu co[ultel. 

eotorie. f. Rechnungsgenossenschaftj 
Oesenaehaft, Clique; abgel. v. cote (a. d.). 

eoteux, -M gerippt; gleiche, lat *oo- 
etöeae. 

Gotler, -^re sinspfliehtig; abgeL t. oote 
(e. d.). 

c6tler, -öre an der Küste befindlicsh; 
abgel. V. cöte (s. d.). 
eotÜlOBt m. Unterrock, Ttenz im Unter* 

rocl:; Tinniin. v. cdtto (s. (.].). 

eotir drücken, pressen; Nebcuforiu zu 
cetlr (s. d.)' 

GOtlflatlon, t Besteuenrag; abgel. v. 
cotiser (s. d.). 

eotiser abschätzen, besteuern; abgel. v. 
oote iß. d.). 

cotissupe, f. Quetachnng am Obste; ab> 
gel. V. cotir (s. d.). 

COton, Iii. Bauuiwulle; arab. qotou. 

eotonnade» f. Baumwollenetotr; abgel. 

y. coton (s. d.). 

eotonner mit Baumwolle ausstopfen; 
abgel. V. ooton d.). 

cotonnerie, f. BaumwoUenpflanznng; 
abi^'pl. V. outoii (t^. d.). 

cotonneux, -so woiiiclit, flockig; abgel. 
V. coUm (er d.>. 

cotonnier, m. Baumwollenataude; abgeL 
V. coton (8. d.). 

cötoyer sioh an der Seite befinden, au 
die S. herankommen; abgel. v. o6te 
(8. d.). 

eotret, m. Reisigbündel; Wort unbek. 
Herk., Entstehung aus *oo8teret (abgel. v. 

C08io = cöte) ist nicht wahrscheinlich. 

eotte, f. Weiberrock; dtsch. Kutte. 

eotteron, m. kurzes Röckchen ; Deiuiii. 
zu ootte (s. d.). 

COU, 111. TIals; lat. colluni. 

eouard, «e feig, zaghaft, eigen tl. den 
Schwanz einziehend ; gleichs. Ist. *caudar- 
du» V. cauda Scliw aiiz, 

couarder sich feig benehmen; abgel- 
V. eouard (s. d.). 



couarderiti (uouardisu), i. Feigheit; ab- 
gel. V. eouard (e. d.). 

eouchage, in. Naohtitger; abgel. 
coucher (e. d.). 

MUehÜti m. Leger, Kautscher ; abgel. 
V. cottoher (s. d.). 

couelietf. Lager, Bett; Vbsbst su ooacher 
(s. d.). 

eoueliep l^n; lat coll6eäre. 
couGhette, f. Bettchsn; Demin. su oonehe 

(8. d.). 

ooucbeur, -se Schlaf kaiiicrud<in) ; abgel. 
V. cottcher (s. d.). 

eouohlat m.(Erd)sehidit; abgel. t. ooucbe 
(8. d.). 

eoQOliofr, m. Anllegeh51sehen; abgel. 

V. coucher (s. d.). 

couchure, f. Auflegen ; al^el. v. ooucher 
(s. d.). 

eoneou, m. Kuckuck; hiutnachahmendes 

Woi'(, VL,d. lat. tMicfdu.*, dt.«rh. Kuckuck. 

coucouat, m. junger Kuckuck; abgel. v. 
coucou (s. d.). 

coucoa(l)0r wie ein KuokwA schreien; 
abgel. V. coucou (s. d.). 

eoueoumelle, f. Primel; Wort unklarer 
Herk. 

coucourde, f. auegehohlter Kürbis; hiL 

cucurhita, Mda. 
coueourzelle, f. Kürbis; ital. cucurcella. 
eoude, m. EUeBbogen; lat *cttbldum f. 

'■ii'iifiin. 

eouder, eUenbogcuartig machen; al^eL 
V. ooude (s. d.). 
coudoismsnt, m. (An-)stoBen mit dem 

Ellenbogen; nhpe]. y, eoudoyer fs. d.). 

eoudoir, m. Ellenbogenlchne; abgel. v. 
coude (s. d.). 

coudonnier, m. Quittenbanm; abgel. v. 
lat. cotonia. 

eoudoyer mit dem Ellenbogen stoßen; 
abgel. V. coude (s. d.). 

coudraie. f. Haaelgebüsch; abgel. v. 
ooudre 2 (s. d.). 

eoudniD, m. tf. goudron. 

coudranner s. goudronner. 

coudre 1) nähen; lat. co(n)s[üJere (2457); 
2) III. liaselstrauch; lat.-griech. colj'rus 
f. corVlns (2551). 

coudr6e, f. an«<rednrr{cs Land; Wort 
unbek. Herk., viell- lat coloräta bräunlich. 

eottdrer in die Treiblauge legen : Wort 
unbek. Ilerk., vidi. lat. colmarc färlicii. 

coudrette, f. HaspIgebüschcUen; Demin. 
zu le coudre (s. d.). 
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eoudrier, m. Haselnofistraooh; abgel. 
V. le coudre (s. d.>. 
eoudrolr, m. Lohflafi; ahgfiL v. ooudrer 

(8. (1.1. 

eoudure, t Ellenbogenfurm ; abgel. v. 
oottde (fl. d.>. 

coue, f. s. quoue. 

eouenne, f. Scliwurte; viell. lat. 'ciitinia 
V. cutis {2722), be»»er vielL 'cüUniuu 

eoneimeiiz, -te Behwartig; abgel. v. 
oouennc (». d.). 

eouet, m. Hals eiues Segels; Deiuin. zu 
eou (s. d.)* 

couette, auch •kta, f, 1) Schwänzchen-, 
Dem in. zu coue ^ lat «auda; 2) KiBsen 
= codte (s. d.). 

eoafipB, f. G«mQMkorb; lat *4Sdfla f. 
*c6pha (cophinus). 

eouflln, m. Körbchen ; Demin. zu couüe 
(s. d.). 

eo«i80iivd«, f. Plasohenkarbis; lat Cu- 
curbita, Mda. 

eougourdette, f. birnenlörmige Kürbiß- 
art; Demin. su eougoofde (s. d.^ 

coule knacks ; schallnachahmendea Wort; 
vgl. dtsch. quick. 

eouier, m. Bindyeil eines Nachens; laL 
oaudirium. 

eoulllard, m. Balkanetutse; abget. t. 
60U6 = queue. 

Mnln s. ooTin, 

Muliier weinen, flennen; dtaeb. quie- 

nen. 

eoulage, m. Gieüen, Guß; abgel. v.oouler 

<». d.). 

coule, f. 1) Kutte; lat. (cujculla; 2) un- 
erlaubter Mebenverdieust; Vbsbst zu 
couler. 

enuleiiidle.f. Schirmpilz; lat. *coiamnella. 
coulement, m. FUefien; abgel. v. «ouler 

(s. d.). 

«oalep dnrcbseihen, fliefien; lat oolare. 
eooleresse, t Dnrchsebleg; abgel. v. 

eouier (s. d.). 

eoulette* f. Spuldrabt; abgel. v. couler 
(s. d.). 

coulour. f F;irbR; lat. color, -örcin. 
eouleurö, -e farbig; abgel. v. couleur 
(9. d.). 

eottleuTPe, t Natter; lat. *col<^bra. 
eouleuvreau, m. junge Natter; Demin. 
zu couleuvre (s. d.). 
<oiile(tt)yrl]i echlangenartig; abgel. v. 

couleuvre (s, d.). 
eoulie, f. Ausräumung; abgel. v.oouler. 

Körting. Etymulug. Wtb. iltir fnu Spr. 



eoullere, f. Stuck eines HolzQoßes; ab- 
gel. V. couler (s. d.). 

eonlln* m. e. oonlon. 

coulis, m. flüssiijo, lipilJe Masse, durch- 
geseihte Kraftbrühe; abgel. v. couler (s. d.). 

eonllsse, t VLlnne, Schieber; abgel. v. 
couler (s. d.). 

coullsseau, ni. Feder, Spund; Demin. 
zu coulisse (s. d.). 

ooullMenr. m. Faldiobel; abgel. v. oou- 
lisser. 

eoullssolre, f. kleine Scharre; abgeL v. 
ooulisBe (s. d.). 

couloir, m. Seihtuch, Dundieelihtg, Gang; 
abgel. V ''"uler (s. d.). 

eoulolre, f. äeiher, Durchschlag; abgeL 
r. oouler <a. d.). 

eoulomba, f. Taube, StSndw; lat co> 
lumba. 

coulon, m. Feldtaube; lat 'columbus 
f. columba, ana oonlon mit SuHlzver' 

tausch iin;? coultn. 

eoulotte, f. Neigehoiz; abgel v. couler 
(s. d.). 

coalure, f. Schwinden der Weinbeeren 

u. dill ; nJ '!_'•_>]. V. oouler (s. d.). 

eoup. III. ilieb. Schlag, Stoß; lal.-gnech. 
e&liplhint Faustsohleg, Hfiehtiger Schlag. 

coupable schuMitr; lat. culpabilis. 

coupage« m. Zerteilen; abgel. v. oouper 
(8. d.). 

coupe, 1) Schneiden; Vbsbst znconper 
(8. d.); 2) Becher; lit cuppa; 3) Kuppe, 
Turmhaube; dtsch. ivuppe, welches wohl 
selbst wieder = lat cflppa ist nnd eine 
bf" Ii l u tii^ },'e\völl)te Erhöhung liedeutot. 

coupe, -6 Abteil, abgeschlossener Wagen; 
Ptzsbst. zu couper (s. d.). 

«onpeau, m. Bergapitae; Demin. zu 
ooupe 3 (s. d.). 

eoupeUlon, m. kleiner Fisohhameu ; ab- 
gel. y. eonpe 1 (s. d.). 

coupelle, f. Troibherd; lat. cüppella. 

coupeller abtreiben; abgel. v. coupelle 
(s. d.). 

eouponeiit, m. Sägen; abgel. v. conper 

(s. d.). 

couper achneiden; abgeL v. coup (s. d.). 
eonperaa, m. Schdpftietz; abgel. t. 

coupe 2 (s. d.). 

couperet. m. Hackemesser; Demin. zu 
coup (s. d.). 

oonperoee, f. Vitriol; Termutl. tat cnpri 

rosa oder uiu;_'cl)iMet aus dt-^^h. kupfer- 
rot; dtsch. Kupfurusche kann nidit wohl 

15 
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oonpeur— «ftumyer. 



Gruodwort sein, sondern dürfte selbst 
«rst durch Volksetymologie ans cupri roM | 
4^tstaii<l<'ii soin. 

coupeur, -se Ab8chneider(in) ; abgel. v. 
couper (s. d.). 

eoupläg«« in. Verkuppelung; abgel v. 
coupler (s. d.). 

couple, f. Paar; lat. oopüla. 

coupler koppeln, kuppeln; lat coptt- 
läre. 

couplet, in. Paar, \>rspaar, kleines Lied; 
Dcinin. V. couple (». d.). 

eoupttere» f. Kuppelknoten; abgd. t. 
couple (s. d ). 

eoupoir, nt. Schere; abgel. v. couper 
(8. d.). 

eOttpol«^ f. Kuppel; ital. cupi}öla. 
coapoil, nu Abeclinitt; abgel. v. oouper 
<8. d.). 

eoupure, f. Einsehnllt; abgel. oouper 

<B. 

couque, f. iH»ch. Kuchen. 

cour[t], f. Hof; lat. 'cörs, cörtem aus 
cohors GelieKc. 

courage, m. Herzhaftii;keit» Mut; gleichs. 
lat. *curäticum v. cor. 

eouragenz, -se mutii? ; abgel. v. courage 
(a. d.). 

courai, ni. Sfliifr.«()ai)po s. couree 

COUraiUer umheriaulen; dumin. Abllg. 
V. oourro (s. d.>. 

couraiUeur, m. Mftdehenjiger; abgel- 
Y. couraüier (s. d.). 

eourbnble biegsam; abgel. courber 
(B. d.). 

courbage, ni. Krümmen; abgel. v.oour- 
ber (b. d.). 

eourbattre krummen, peinigen; um« 
gebildet aus 'courbatter, demin. Abllg. v. 

courber. 

eourbe, f. Krümmung, krumme Linie; 
lal. Cürvu. 

courber kniiniurii; l;it. cürviire. 

courbestan, uj. dtsch. Korbstange. 

eoupbet, m. Sattelbogen; Demin. zu 
courbe (s. d.). 

courbette, f. Bogeusprung; Demin. zu 
courbe (s. d.). 

courbotte, f. Schwengel ; abgel. v. courbe 
(b. d.). 

eourboulUon, m. =- court bouillon kurze 
polnische Fischbrühe. 

courbure, f. Krümmung; abgel. v. cour- 
ber (s. (!.). 

courcailler schlagen (von dur Waclitul); 



schallnachahmendes Wort, zshd. mit dem 
Sbst caiUe (b. d.) Wachtel. 

cource, m. Kurzstock, Tragchoh des 
Weinstocks ; vermutl. Vbsbst. zu *courcer 
= lat. 'cürtiäre kürzen. 

eoureelle, f. kleiner Hof; Demin. in 
cour (8. <\.). 

courcet, m. Kurzmesser, Gartenmesser; 
Demin. zu cource <b. d.). 

courchot, ni. eine Art Seidenwurm; 
Wort unhok. Hork., viell. v. lat curc(ülio). 

cour^on, ui. Pfahlstumpf; abgel. v. 
cource (s. d.). 

eourcousson, m. Holzkäitoirt; gleidia. 
lat. *curcü(l)cio, -ouem. 

eouröe, f. i) Sehitfapapp«, Teer; Wort 
unbek. llork.; 2) Lunge des Schlachtvieha; 
vermutl. hü. *cöräta v. cor 

coureur, m. Schnellläufer; abgel. v. 
oourir (s. d.). 

courge^ t. KfirbiB; hit *curbia 1 Cucur- 
bita. 

eourlr laufen; lat 'cürrire f. cürr^re. 

eourleret, in. s. courlis. 

courllöre, f. s. courlis. 

eoorlls, m. Brachsohnepfe; vielL zu- 
sammenh. mit hit-grieeh. ehloreua ein 
blaß^^rüinT Vogel. 

c(o)urml, m. Gerstenbicr; ^'Herh. kürmi. 

courolr, m. Rennplalz; abgel. v. courir 
<8. d.). 

couronnade, f. Umzingelnng; al^el. 

couronne (s. d.). 
eouronne, f. Kranz, Krone; lat corCna. 
ootiroiuiement, nu Krönung; abgeL r, 

couroTiner <! ». 
courpendu, lu. Pirol, » courtpendu. 
eoupre laufen, jagen; lat curr§re. 

courretier. tu . ( um herziehen 1 1 r r ! I Ii ndler, 
Agent), Makler; abgeL v. courre (s. d.) 
(2G97). 

courrtau, m. drei nid riiror Wagen; Wort 
unbok. Ilork,. viell. zshgd. mit courre. 

courrler, -6re Eilbote, -in; gleichs. lat 
currftrius. 

courroi, m. Walze; vermutl. lat *oor- 
rigium (Walz)r!oinpn. 

COurroie, f. Kiemeu; lat corrigia. 

udummew ersfirnen ; lat 'oofTüptiire, 
gleichs. das Herz brechen (cor ruptnm) 
(254S). 

oonrrotix, m. Zorn; Vbabat zn «mr- 

roucer (s. d.). 
eourroyer auf die Walze apannen; ab* 

gel. V. courroic (s. d.). 



oours— oontrior. 
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eours, in. Lauf, Richtung; lat cürsus. | COVSlner aiivottern] abgel. v. couain 
eonrse, f. Laufen, Lauf, Rennen ; glelchs. : (s. d.). 
lat *dkntt. ^ «ouslner[e, f. Vettortefaaft; abgel. v. 

coursler, m. sobneUes Roß, StreitroB; cousin (s. d ). 
lat. cürsarius. I eouslnes, lu. ». coussiueU 

aonralaii, m. 1) Blattromtte; W. unbetr. ! eouslnl^. f. Miiekennelz; abgel. v.< 
Herk.; 2) — oour?on (s. d.). c. u i)i l' n. d.i. 

eoursolre, f. (Laufhof), Hühnerhof; cousolr, m. UefUade; abgel. v. coudre 
gleichs. lat 'ciirsoria. (». d.). 

m. a coarQon (a. d.). eottMln, m. Kiaaen; lat <*cfiloitinum 



eoupt, -e kurz; lat n'irtiis». oder?) VöxTniim v. cöxa. 

eoartage, m. Maklergeschäft; abgel. v. i eoussiner polatem; abgel. v. coussin 
oourter (s. d.). I (a. d.). 

eourtalUe, f. Kurzware, SteeknaddaiiB- • aouaalnet, m. kleinea Klaaeit; Demin. 

sohuR: altL'p! v. Cdurt (s. d.). zu rous-iin (s. d.). 

eourtaud. -e abgestutzt; abgel. V. court cousliero, f. Wunttau; abgol. v. iat 
<». d.). ooata. 

eourter makein; rrioiriis. lat. *ofirrItire eoüt, m. (die) Koaton; Ybabat au 
(geschäftig) laufen, s. cuurreüer. icoüter. 



eonrterMaa,' f. (d*halei]ie) Ateaikfirie, 
Brnstbeklemiiiiiiig; abgel. v. ooiirt (a. d.). 



eontean, m. Messer; lat cfilteilus. 

fittutel* m. = coutcau (s. d.). 



eotirtler, m. s. eonrretier. coutela4»groBe8 Measer; abgeLy.ooutel 

aourtige. f. Fehlbetrag; abgel. v. court i(s. d.). 



(a. d.). I eoatoliep, in. Heeseraehinied ; abiorel. v. 

eourtll, ni. kleiner eingehegter Platz; ■ coutel (> I i 
abgel. V. oour|t] Hof (s. d.). couteUerle. f. Messerschmiede ; abgeU 

eourtUUer, m. Gärtner; abgel. v. courtil coutel (s. d.). 
(a. d). I eoutelara, f. Measer schnitt; abgel. v. 

courtlUage, m. Faidertrag; abgel. t. ^ coutel (s. d.). 



oourtU (8. d.). 
60iirtlll6» t a. com^. 



eoütep kosten; lat. constarc. 

eovteoz, -ae kostspielig ; abgel. eoftt 



eourtine, f. Bettvorhang; lat. cortina. (s. d.). 

eotirtisan, m.Hofmann, Höfling; ital.cor- coutlep,m.Ki««enmfiolier, Zwillichweber; 

tigiano, abgel. v. curte — lat. co[hoJrte[mJ. abgel. v. couette — coete (». d.). 

eonrtlaar den Hof maehen: abgel. v. eoutltoM, f. pi. Wanttaue; abget. v. 

cour(t] (s. d.). lat. cn^ta, ?. couaticres. 

eoortols, -olse, auch -als, -alse hülliub, eoutll, m. Bettzwillich ; abgel. v. couette 
rittarUoh; abgeL t. oonrft) (a. d.). | » coSta (s. d.). 

eonrtoisie, t Hoflidikelt; abgel. t. coutUIe, t langer Degen; gleioha. lat 

cniirtnii^ (s. d.). •cultilia. 
cuurtun, m. Kurzhanf; abgel. v. court . coutlU(l)er auch -lier, m. Lanzonkaeelit; 

(B. d.). I lat 'evltttiariuB. 

eourvette, f. s. corvotto. coutiller nilt dem Degen faehten; ab- 

60 us, m. Wetzstein; lat. cöa, cöteni. gel. v. coutille (s. d.). 



U t. NShmadohen; abgel. v. coutis, m. s. coutil. 
condr» (a. d.). eoutissöes. f. pi. Gnrtstreif (v. ZwlUioh); 



^ f. Näherin; abgel. v. coudre nbL-el v i-outis ^ o<nittl (s. d.). 
(a. d.). couton, f. stoppeln (im Hühuergefieder); 

MMlriB 1) Tetter, Base; fait oonsobrinna, | abgel. t. eottet(t)a — coite (a. d.). 

a (die starke T'lnl.ildung des Wortes er- eoutre, ni. 1) Messer (am Pflug); lat. 
klart sich aus kinder.=:praeMieher Ver- ci'ilter; 2) Küster; lat. Vustor f. custos. 
Btflmmeiung) (244ä); 2) Mücke; lat *cäiici- j eoutrerie, f. Kü^lerstellc; abgeL v. 
um (9882). | oontre 2 (s. d.). 

eouslnage, m. Vetteraobaft; abgel. v. coutrler, n). mne Art POug; abgd. v. 
cousiner (s. d.). j ooutre (s. d.). 

16* 
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contumat— oninipe. 



ooutumat, m. Gewohnheitsrechtsbezirk; ^ eoyer, ni. 1) coyau (e. d.) ; 2) Schleil- 
abgcl. V. coatome (b. d.>. i Steinkasten ; lat ootirins. 

coutame, f. Gewohnheit; lat *'€on8ue> , cra(a)c ratsch ; Scliallwort. 



tümen f. consuetude. 

ooutumerie. f. Erhebung der Steuer; 
al»geL Y. ooutume (a. d.). 

eoutumler, -öre gewohnt; abgel. ▼. 
coutume (s. d.). 

«outuvMM, f. a. oontQri^re. 

mmtora, f. Näherei» Naht; lat *oo(nafi]- 

f n rr* 

couturer mit Nähten versehen, be- 
narben; abgel. eontnre (a. d.). 

couturerie, f. Nlhwerkatatt; abgol. v. 
couture (s. d.). 

eotttorier» ^re Niher(in): abKel. v. 
couture. {(a. d.)> 

couvage, m. Brutzeit; abgel. v. couver 

couYaio. ni. Insektenbrut ; abgel. v. 
«ouver (a. d.). 

eouYaison, f. Brutaeit; gleleha, lat *ofl- 
bitio, -önem. 

ttOUYe, ni. dtscb. Kuwe, Kufe. 

eouTent, m. Kloater; lat conventua. 

couver hrütcn; Int. cühärp lirfron. 



crabe, m. dtsrh. Krabbe. 

erabier, m. Krabbenfresser ; abgel. v. 
erahe <a. d.). 

erftbotage, m. Vertiefung; vermutL ab* 
get V. dtsch. Graben. 

embroil, m. Sllbarwespe; lat erabro^ 

-önem. 
erac s». rmac 

eraehat, m. Auswurf; abgel. v. crachor 
(a. d.). 

crache, f. sehleiiniger Tropfm; Ybabit 
zu cracher (s. d.). 

erMhemsnt, m. Auaspeien; abgel. v. 
eraeher (a. d.). 

eracher spn'cri ; f^li'iclih". lat. •ornocäre 
mit einem Kraciigoräusch speien; abgel. 
Y. d. Schallworte erac 

cracheur, -m 8peier(in); abgel. y. 
cracher {». d.). 

entehoir, m. Spucknapf; abgel. v 
«racher <a. d.). 



cracque, f. (eine durch Ausclnander- 
eouYercle, m. Deckel; lat copercülum. krachendes Erdreichs entstandene) Spalte; 
eonverseau, m. dfinne Deekboble; abgeL y. 'oracquer <v. orao) kraehen. 
gleiolis. lat. 'coporticcUus. cpale, f. Kicide; lat. creta. 

couYert. m. Tischgedeek; lat copertum, craillement, m, Gekrächae; abgeL v. 
P. P. V. coperlre. icrailier (». d.). 

eoiiYertnre, f. Decke; lat 'oopertfira. f oratller kriehzen; achaUnachahmendea 
couverturier, m. Deekenniaeher; abgel. , Wort, ab^^el. v. erac (*oraeeiUtre). 



V. couverture (s. d.). 

eonvet» m. Meiner Brotofen; Damin. zu 
•eouve (Brut), Vbsbst. v. couver (a. d.). 

couveuse, f. Bruthenne; abget v. eouver 
(8. d.). 

«OilTl« m. angebrfitete» Ei; abgel. y. 
*oottTir — couver fs. d ), 

eouYOlr, m. Brutapparat; abget v. 
couver (s. d.>. 

eouYrallle, f.<BodenbedeokungmitSaat), 
Säen; abgel. v. couvrir (.';. d.). 

CQWrement, m. Deckung; abgel. v. 
couvrir (e. d.). 

couvreur, ni. Dachdecker; abgeL v. 
couvrir (s. d.). 

couvrir bedecken; lat co(o)perIre. 

«ouyon 8. coion. 

eoTet»;m. Wellenaehttccke; Wortunbek. 
Herk. 

eOTln, m. Streitwagen; lat.-kelt COvTnns. 



eraln, m. s. cran. 

eralndra fürehten; lat trimin altfn. 
criendre (das c fttr t beruht auf kdt Bin- 

fluü) (9709). 

erainte, L Furcht; Ptzsbst zu craindre 
(e. d.). 

craintif» -Te fnrchtaam ; abgeL y. erain- 
te (s. d.). 
eralon s. crayon. 

cramall, m. Rechen in der Repetimhr; 
gleichs. lat. 'cramacölttoi 1 ererafteftlum 
Uäugevorrtobtuug. 

erftmal]](l)er, m. Rechen <in Dhren>; 

abj^i'l. V. cramail (s. d.). 
i crambe, m. Aekerkohl; lat-grieoh. 

i crainbe. 

i enunlner Fell anaapannen; abgel. y. 

dtsch. Krnni, ausgespanntes Tneb (Zelt- 
i bude, Warenbade» Ware). 

onunoisl. -e dnnkdrot; arab. 



eoyau, m. Si haufelstuht am Mühlrad; i mesL 



Wort iiiibck. Uerk., vielL hit *ootäle v. 

cos, colcm. 



erampe, f. 1) dtsch. Kramp(f); 2)dtach. 
Krauipe. 
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cramper sich (krampfhaft) auklammern; 
abgeL v. crampe (g. d.). 

eramplUer aiob durcheiaandttr lukMi; 
nb^'ol. V. dtsch. knnipeii, sioh verwirren 
(vom Faden). 

enunpon. Krampe; abgel. crampe 2 
(p. ii.i 

cramponner anklammern; abgel. v. 
crampon (s. d.). 
eran, m. Einaohnitt, Kerbe; Vbabei au 

crniKM' 'I.), 
cranage, m. Ausfeilen; abgel. v. cran 

«raneeUn, m. Kranzlein; dtseh. Krftna- 

lein 

crilne, in. Hirnschale; lat.-griecli. era* 
nlnm. 

eranequln, m Wtppe, Wipper; abgel. 
V. dtscb. Kranich. 

eraaep einschneiden, einkerben; lat. 
•crenäre v. crena Kerbe (2690). 

erAnerie, f. (Cchirnlanne, bizarrrs Den- 
ken) toller Einfall, Prahlerei; abgel. v. 
erine (a. d.). 

cräneur, m. npnommiat; abgel. v.^crftner» 
B. auch cränerie. 

erangon, m. Meergarnele; griecb. 
kringon. 

eranolr, m. Fi-iio ; al»</ol. v. rmnpr (s. d.). 
eranson, m. Löffelkraut; Wort uabek. 
Herk. 

erapaud, m. Kröte; Wort germ. Herk., 
wahrscheinlich zusammenh. mit einem St. 
krap(p)-, krep(p)-, welcher »Riechen" be- 
deutei ygl. engl, ereep (SIM8>. 

erapaudallle. f. Krötonhiinfen, ekler 
Schwärm; abgel. v. erapaud (s. d.). 

eriMPAQdlto^ f. KrOtenloeh; abgel. v. 
erapaud (s. d.). 

crapelet, m. iunge Kröte; abgel. vom 
germ. St. krap(p), a. erapaud. 

eMMMmMln. Dfekkreba; abgd. vom 

germ. St. krnpfp)-, erapaud. 

erapule. f. Sauferei, Katzenjammer; lat. 
crapfila. 

craptdar aehlemmen; abgel. v. erapule 

(8. d.). 

erapuleux, -se grob.sinnIichi abgel. v. 
orapole (a. d.). 

cpaque, f. Gokrach, großtueriBCheBede; 
Vbsbst. zu craquer (s. d.). 

eraqueler rissig machen; demin. Abltg. 
v. eraquer <a. d.). 

eraquelure. f. Abaehnppung; abgel. v. 
oraquelcr (a. d.). 



eraquement. m. Krachen; abgel. v. 
eraquer (s. d.). 

eraquer kraehen, knarren; abgel. v. 
dem Schallworte crac(c). 

eraqueur, -se Prahler<in); abgel. v. 
eraquer (a. d.). 

craaaat, m. schlammigea Ufer; abgel. 
V. lat crassus dick. 

erasse, f. dicker Schmuiz; Vbsbst. zu 
crasser (s. d.). 

erassement, m. BeBcbmutaen ; abgel. v. 
crasser (s. d.). 

erasser beschmutzen; lat. crassäre ver« 
dtoken. 

erasMrie, f. schmutziger Geiz; abgel. 

V. orapaer (s. ti.) 

erasseux, -se schmutzig; abgel. v. crasse 
<a. d.). 

cravache. f. Reitpeitsche; dtsch. Kar- 
batsche, welches Wort wieder slavisohen, 
bezw. türkischen Ursprungs ist 

eravmebtp durchprögeln; abgel. v. 
cravaelie (s. d.). 

cravate, m. Halstuch ; entst. aus dem 
Vulksnameu Kroate, kroatische Soldaten 
zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges tra* 
gen piiTGnnrtiL't' lorkoro Halstiu-hor. 

erayer mit Kreide anstreichen; abgel. 
V. craie (s. d.). 

eniytoe* f. Kreidegmbe; abgel. craie 
(8. d.). 

cr&yeux, -se kreidig; abgel. v, craie 
(s. d.). 

crayon, ni. Kreidestift» Bleistift; abgel. 

V. craie (s. d.). 

creance, f. Glaube(n); gleichs. lat. *cre- 
dantia. 

creancer (^^^Inubhaft) versprechen, bür- 
gen; gleichs. lat. *credantiäre. 

ertoneler, -^re €fläubiger(in) ; gleichs. 
lat. ♦credantiärius. 

crecelle. f. Klapper; viell. lat. 'orepicella 
(V. crepare) oder 'circella kleine runde 
Seheibe. 

eröcerelle, f. Turmfalke; Wort unbek. 
Herk., viell. cntst. aus cercerclio. 

oröeereller schreien vom Perlhubue; 
Wort unbek. Herk., viell. Seballwort 

creche, f. Krippe; ahd. *ehrippja, alts, 
krippja. 

cröcher Krippen anlegen; abgel. v. 
crc'che (s. d.). 

credence, f. Krrdeii/iisi-h; gleiche, lat. 
'credentia, ital. credcnza. 
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ered«noier- erevaflle. 



eredeneier, m. Speisemeister ; gleichs. -önem (v. crescere), schneUwaohseDde 

kt *eredeiit]flrlu«. ' Pflanse. 

eröer ers( ]inffeii ; lat ereire. creMonnler. -hre KraaseDhlndler; ab- 

cr^mallldre, f. Kcssdhaken; verniutl. trel. v. ero«««oTi (s. <!.). 

abgel. V. crcaiail — lat. 'cremaculum (v. oressonnee. f. Bachbungc; abgel. v. 

griedi. kremastlud), Sohwebehininevor^ cresson <b. d.). 

richtung. i eret, in. kleiner Hdhenkamm; gldchs. 

er^malUoilt m. kleiner Kesselbaken; 8«|iat. cristam f. crista, 
erfimafll&re. j ertte, f. (Hahnen-)Kainm, Krone, First, 

creme, f. (Sallw, fettige Flüssigkeit) Berghöhe; lat crista. 
Rahm, Siilme; viell. lat-grieeh. 'chrlsina j cröteler 1) gackern; verniutl. Schall- 
fur cbrisma (2152). wort; 2) zackige Streifen machen; abgeL 

ertai«r sahnen; al^l. v, erhme {», d,). ; v. erfite <8. d.). 

crömerie, f. MUohgeschift; nbgel. v.j eretelle» f. Kammgras} Oemin. nicrtte 

creme (s. d.). (». d ). 

erömeux, -se sahncnhaltig; abgel. v. , cröter Zacken machen; ubgel. v. crete 
erdme (s. d.). j (s. d.>. 

cremler, -6r6 Sahnenh&ndler(in); ab-' crötln, m.blödsinni^^er Mensch; frloichs. 
gel. V. cri^uie (s. d.). ' lat. 'christinua f. christiänus Christen- 

«rtoean« m. Hauerzahn, Zinne; demin. j mensdi, Mensch, der eben nur Christ, 
Abltg. V. lat. orena Kerbe. 'aber sonst nichts weiter ist. 

crdnelage, rn. Rand, Randvorzierung; erötenerie, f. Erzdummheit; abgel. v. 
abgel. V. creneler (s. d.). i cretin (s. d.). 

ertaelar aussacken; demin. Abltg. v. ° nrntonn«, f. Art WoUenstoft; vermutl. 
crenor ( 1 ), abgel. v. ci 't,' d.). 

crönelure, (. Zacke; abgel. v. creneler cretonnier, ui. Griebensieder; abgel. v. 
(s. d,). cretons (s. d.). 

ertaer ktrlion; lat. crcnärc. cpetons, m. pl. Grieben; vermntl. ent- 

erönerte, f. Einkerben; abgel. v. orSner stellt »n<^ *crot(t)()n, abgel. v. crotte (s. d.). 



(8. d.), 

OFenet, m. Braehachneple; Wort unbek. 



ereusage, m. Aushöhlung; abgel. v. 
creaaer (s. d.). 



Hci k. creusement, m. Auaböhlnng; abgel* v. 

crepage, m. Kräuseln; abgel. v. crdper crcuser (s. d.). 
(s. d.). I creuser aushöhlen; abgel. v. creux 

•FApe, m. Flor, Krepp; lat crispua. (s. d.). 

CPÖper krättsoln : lat. crispare. creuset, ni. 1) SchmolzlicKol ; vormutl. 

cr6pl, m. Rauhbewurf; Ptzsbst zu ■. Dcmin. v. creux hohl, also eigentl. „kleiner 
orepir (s. d.). Hohltiegel", andere Ableitungen wie z. B. 

«rtplBler, m. Franeenmacher; abgeL |v. 'cruciolum (2625) sind zu künstlich, 
V. crepe (s. d.). um glauV>liaft zu ?cin, sind jed<>oh nn- 

eröpireine Wand bewerfen ; gleiche, lat i wendbar auf «Ufr/., croisuel, gieichs. lat 
*erlspTre t. erlepus. crttoellum; 8) Blitterpilz; auoh in dieser 

cröpissage, m. Bewurf einer Wand; l^t^ lt^r- niturL v. creux, denn der Blätter» 
abgel. V. crepir (s. <!.). pilz ist eingetieft 

eröpon, m. eine Kreppart; abgel. v.! ereuiltte, m. Schmelztiegelverfertiger; 
or£pe (s. d.). j abgeL v. oreus[et] (s. d ). 

cröptt, -e kraus; glelchs. lat erls- creusoir, m. Aushöhlbank; abgel. 
pQtus. I creuser (s. d.). 

cröpure, f. Kriuseln; abgel. v. crfipe! epemsot» m. s. creuaet 2. 
(8. d.). creusure* f. Höhlung; abgeL v. creux 

cröqae, f. dtsch. Krieche (eine Schlehen- (s. d.). 
art). oreux, -se hohl; lat. corrösus benagt, 

«p^nleF, m. Schlehenstraueh; al^^eL v.^ durch Nagen ausgehöhlt 
creque (s. d.). crevalUe, f. (Platren von FreSBen)> 

eresson, m Kresse; gieichs. lat »crescio, Fresserei; abgel. v. crev[erl (». d.). 
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erevaison, f. Platzeo, Krepieren; abgel. 
V. crever (s. d.). 
erevard, m. totgeborenes Kind; abge). 

V. crever (s. d.). 



crinoline, f. RoOhaar%eug, Reifroek; 
demio. Abltg. v. crin {a, d.). 
erique. f. kleine Bucht; engl creek. 

crlquer, l) schreien vom Rehe; abgel. 



erevasM, f. Riß, Simlt; abgel. v. erever v. oric (s. d.); 2) Risse bekommen; eben- 



(s. d.>. 

«r0vaMer nnl^platsen, sieh spalten; ab* 

gel. V. 'TrvuBse (s. d.). 

erever platzen, bersten; lat. orcpäre. 

ereTet, m. Sehnilrsenkel; Wort nnbek. 
Herk. (viell. eigentl. „kleine Krabbe", d. Ii. 
krabbenälinliche Schnalle), s. crevette. 

erevettOiL kleine Krabbe: dem in. Abi tg. 



falls abgel. v. cric (s. d.). 
eriqnet, m. Schnarrheaachreeke; abgel. 

V. cnc (s. d.). 

crlqueter g. oriqner. 

«I<|uetl8, ni. Kreisehen ; nbgel. r. cri- 
queter (s. d.). 

erlsper kräuseln; Int. crispäre. 
croassement, m. Krächzen der Raben; 



dtach. Krabbe mit Anlehnung an eere- \ abgel. v. croasser (s. d.). 



Tisse Krpl).s. 

ereveur, m. Sprenger; abgel. v. crever 
(8. d.). 

arevlehe, f. s. crevette. 

crl, rn. Schrei; Vh5?bst. ?.u rnVr (s. d.). 



croasser krächzen; Schall v\-ort. 

eroc, m. Haken; (vgl. lat. crüc-, crüceni, 
engL crook, dtseh. kruck in Krücke, ge- 
meinsamer Stamm crüc[c].) 

croche f. Haken, hakenförmig; gleiohs. 



erläge, m. Ausrufen ; abgel. v. crier i lat *crüa», *cröcoa (2613). 



(s. d.). 

erlalller anlnitand schreien; abgel. v. 

crier d.). 

erlard, -e schreiend; abgel. v. crier 
(s. d.). 

crlblage, ro. Aussieben; abgel. v. eribler 
(s. d.). 

erlble, m. Sieb; lat. cribrum. 

ttrlbler durchsioben; lat. *cribräre. 

erlblettc, f. Oittermoos; Demin. au 
crible (a. d.). 

eribleop, -aaSIebw(in>; abgeL v. eribler 
(F. .].). 

orlbleux, -se siebartig; abgel. v. crible 

(8. d.). 

ertbUar, m. Siebmacher; abgel. eribler 

(p. (1.). 



eroeher haken; abgeL v. croehe (s. d.). 
crochet, m. Hikehen; Demin. au croehe 

(9. d.). 

eroeheter aufhaken; abgeL v. crochet 

(8. d.). 

crocheteur, m. Anfbaker; abgel. v. 

eroeheter <8. d.). 

eroehetler, in. Spängier; abgel. v. ero- 
eheter (8. d.) 

crocheu, m. Haken; abgel. v. ehrodie 

(s. d.). 

eroeihu, -e hakenförmig; abgel. v. croehe 

(s. d.). 

eroeque, f. Rankengewächs, Winde, 
Wicke; lat. 'crocca. 
erolre glauben; laL crSdSre 
crolsade, f. Kreussng; abgel. v. croiz 



erlblure» f. Ausstebsel ; abgel. v. eribler. (s. d.). 



(s. d.). 

erte, m. 1) krach! Krach (Schall wort) ; 



erolter kreuzen; abgel. v. crcdx <s. d.). 
croisette, f. Krenaehen; Demin. so eroix 



2) eine Hebemaschinp; vprmntl. sogenannt, {». d.). 

weil ihre Handhabung von einem krachen- . eroiseur, m. Kreuzer; abgel. v. cruix 
den, knarrenden Gerftnsehe begleitet ist | (s. d.). 

erler schreien; germ, kreitan krei- crolsiU«, f. Hakenkopf ; Demin. au eroix 
sehen. . (s. d.). 

arlATie, f. Geschrei ; abgel.v.erier<8.d.). ' erolssanee, f. Wachstum; gleiche, lat 
r, -an 8chreier(in); abgel* v. erier j *er68ccntia. 

croissant, -e (zunehmender) Halbmond; 
Part. Präs. v. croitre (a. d.). 

erolt, ro. Zn«rachs; Vbabst su crottre 
(s. (I.K 

croitre wachsen; lat. cre.scere. 
erolx, f. Kreuz; lat criuc, crücem. 
eroU«, f. Loeke; Ybsbst zu eroUer 
(8. d.>. 



(8. d >. 

erignon, m. s. grillen. 

erlme, m. Verbrechen; lat crimen. 

crin, m. Haar, Mähne; lat crini». 
crlnal, -ale baardick; abgel. v. crine 
(». d.). 

efliiler, -im Haararbeiter(in); gleiche, 
kt *crinfirius. 
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croUer— cuiller. 



eroUer kräuseln ; lat. *corrotü]äre rollen. eroupioiit lu. Bürzel; abgel. v. croupo 
eromorne. in. dtsoli. Krummhorn. {». d.). 

eroqae-initatiie. m. Popanz (eigentl. | erouplr (eigentl. auf dear Knippe hocken» 

wohl PanzorhnndsclinliklappercrK ^tiJ=fini- >^ic!i riihi«: verhalten) stillstehen, stag- 
menges. aus croquer kaacken, krachen- 1 niereu, faulig werden; abgel. v. croupe 
des Geriuaeh machen + m itaine (s. d,) (& d.). 

Fausthandschuh. croüte, t Kmate, Rinde, Sehorf; laL 

croque-mort, m. (ei^entl. wohl Toten- crfista. 
knacker) Loicbenträger; zusanimenges. croütelette, f. Brotrimlchen ; Oeinin. zu 
aus croquer (a. d.) + mort \ croftte (a. d.). 

croquer l) krachen, knarkon; Schall- croüteilX» -86 sohorfig; ftbg<d. T. croOte 
wort; 2) haken; abgel. v. dem St. croc (a. d.). 

(s. d.). ( erofttler. m. Bohmierer, Sadler; abgel. 

croquet, -te Knackknehen; Demin. zqIt. croftte (s. d.). 
croc (8. d.). ' croüton, m. Brotrinde; abgel. v. croüte 

croqueur, -se Kiiacker(iu) ; abgel. v. cro- ^ (a. d.). 
quer (s. d.>. I CFoHtonner audeln, klecksen ; abfiel, t. 

croquignole, f. Knackgebäok; abgeL ▼.[(crouton) v. < route, 
croquer (s. d.). croyanee, f. Glauben; gleiche. lat.*cre- 

eroquis, m. Zeiehuung in hakenartigen dentia. 
Strichen, rohe Skizze; abgel. ▼. croquer era, -e roh, ungekocht; lat crüdna. 
(s. d.). cruau, m. (eigentl. Bohkraut), Unkraut; 

Crosse, f. Krummstock, Rollen; gleichs. i lat. *crüdäle. 



tat *crtteoea cmx. [ CFuander g&ten; abgel. v. cruau (a. d.). 

crossw den K i 1 1 i stock handhaben ; ! eniatttt, f. Grauaauikeit; lat *crfida]ttaa, 

abgol. V. Crosse ( ; i -iätorn 

crossillon, in. Ki uianmng einea Stabes; cruche, f. (altfrz. crue, cruie) Kmg; 
dentin. Abltg. v. crosae (a. d.). | germ. krak(k)a. 

crotte, f. Kof ; violl. Vbsbst. 711 (mtti i cruchetteil Krüglein; Demin. zu cruehe 
(a. d.), wenn man dieses = 'cratter, gratter | (a. d.). 

s germ, kratton kratzen ansetzen darf. I OTuehoo, m. Krügieiu ; abgeL y. erache 
(Bedtgsentwicklg.: kratzen, Schmutz ab- (s. d.). 

kratzen und sich Mndurch bcschumtseo.) | cruel, -le granaam; lat 'erüdilia f. 
erotter besehmutzen; s. crotte. crüdelia. 
erot(t)u, -e pockennarbig, eigentl. | eueeroa s. cnsaeron. 

schmutzig; abgel. v. crotte (s. d.). cueillage, m. Obatemtezeit; abgeL v. 

eroule, f. Schnepfenjagd ; scheint Vb.sbst. cueillir (s. d.). 
zu crouler zu sein, jedoch ist die Bcdtgs- , cuelllaison, f. Obsternte; abgel. v. 



entwieklg. ntdit abzuaehen. 

crouleinent, m. Einatars; abgeL v. 
crouler (s. d.). 

eroiilep (rollend) zuaammenatürzen, 
-brechen, verfallen, sinken; hit •oorrölü« 



cueillir (s. d.). 

cuellle, f. Pflücken; Vbabat zu eueilihr 
(8. d.). 

euelllte, 1 Znaaromenlasaung von Dräh> 

ten, S[r:ihiHMi ; äbgel. V. CUeÜlir (s. d.). 



Iure V. rölülus Hnllo. cueillette, f, (Ub8tp)£mte; abgeL v, 

crouller, -ere rollend ; abgel. v. crouler cueillir ^s. d.). 
(8. d.). euelllaap. -a» Pflüoker(itt); abgeL v. 

croup, 111. häutige Bräune; engL croup, cncillor i^. d ). 
uraprünglich keltisch. | cueillir pflücken; lat ooUigöre. 

croupe, f. dtacfi. Kruppe. euelllolr, m. Fruehtkorb; abge). v. 

eroupelin, m. Schweißdecke unter dem 'cueillir is. d.). 
Sattel; abgcl. v. croupf» in. d.). cuffat, m. Kübel; aln.t l. v. dtsch. Kuf(f)e. 

croupier, m. (eigentlich der Hinter-, cuidler glauben, dcnkeu; laL 'cQgidäre 
mann auf dem Fferde) der Beamte hin- : f. cögitire. 

ter dem Baukhalter; abgeL v. croupe' cuiller, auch -öre, f. Löffel ; lat *cöch> 
(a. d.). ; leäre i. cochlear. 
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ouilleron, Läftelsehale; abgel. T.oulller 

(8. d.). 

enlr* m. Fell, Haut; lat cörliun. 

eulrasse, f T.pdfrkoller, Panz«r; abgd. 
V. cuir, gleiclis. lat *o6riaoea. 

euiratlw. m. Lederbereiter; abgel. 
onir (8. d.). 

QDlre kochen; lat. c-(U|[u?lrp. 

miröe» f. Büffelwams; abgel. v. cuir 
(s. d.). 

cuirer, mit Leder übenieheti; abgeL v. 

cuir (8. d.)- 

cuiret, nj. Fachleder; Demin. v. cuir 
(e. d.). 

eulsage, m. <K;ohlen-)Sobwelen ; abgel. 
V. cuire (a. d.). 
eolseur, in. Brenner; abgeh v. cuire 

(8. .1). 

eul&ine, f, Küche; lat. •rdcTna. 

cuisinier, -ere Koch, Köchin; abgel. v. 
eoiame <b. d.). 

CUiSse, f. Oberschrnkol ; lat. cöxn. 

eulison, f. Koohea, Sieden, Brennen; 
lat o5etlo, •Snem. 

cuissot. in. Keule^ Sehlftgel; abgel. v. 

CUissp (s. 

CUlstre, m. (Klosterkoch), Schuldieoer; 
lat *eöe[I)tor Koch, gekreuzt mit *eQ8tor (f. 
oh) WärUT. 

euistrerie. f. Schulmeisterei; abgel. v. 
cuistre (s. d.). 

eolte, f. Brennen, Baeicen; Ptsebst m 
cuire (s^. d.). 

. euivrage, m. Yerkupferung; abgel. v. 
eulTTer (s. d.). 

euiTVe, m. Kiq>fer; tat "eüpreum f. 
cuprum. [(s. rl ). 

culvrer verkupfern; abgel. v. cuivre 

oul, m. der Hintere, Boden; lat cUu». 

culaignon in. Sack, Boden dee Xetxes; 
abgeL v. cul (s. d.>. 

eulasse, f. Bodenstficit; ubgcl. v. cul 
(s. d.). 

culbute, f. Burzelbaum; Vbsbst. zu cul- 
buter (s. d.). 

«ulbiiter umstlUpen, -atoßen; cusam* 
menges. aus cul » lat. cQlu» + St bttt(t)v 

büt(t) stoßen. 

culer rückwärtsgehen; abgel. v. cul 
(8. d.>. 

eulot, m. Nesthocker; ali^'el. v cul. 
Qulotte, f. Kniehose; abgel. v. cul (s. d.). 
euve, t Sorge; lat eura. 
euHt ni. (mit der Sedaorge betrauter) 

Pfarrer; lat. rürntns. 

Kür ting, Ktjrmotog. WU>. der in. üpt. 



cureau, m. Klöppelchen; Wort unbelc 
Herk, vgl. aber curette. 

eurte, f.(ilbh&atiing der erjagten Here) 
Jigerbrauoh, Jigerreoht; gleSoha. lat *e&> 
riftta. 

otiper reinigen, sfiubem, achlamroen; 
lat eüräre besorgen, zurecht mnchon. 

curette, f. SchabeiBen u. dgL; abgel. v. 
eurer (s. d.). 

enrenr« m. Reiniger; abgel. ▼. eurer 

(s. i! ). 

curoir, m. Pflugacharre; al^eL v. eurer 
(s. d.). 

eaY«b f. Kufe, Bottich ; lat cQpa. 

euveau, m. kleine Kufe; Demin. m 
üuve (s. d.). 

euvsr in der Kufe stehen bleiben; ab- 
gel. V. cuve (8. d.). 

cuvette, f. Becken; Demin. zu cuve 

(H. d.). 

eygae» m. Schwan; lat'grieeh. «^gnns. 
«ymalie, f. Hoblleiste ; grieeh. ky mätion. 



dada. "t Steckenpferd; kinderapraoh- 

liches W ort, 
dndaia, m. kindiaeher Menaeh; das Wort 

bndentet eiV'^Piitlich „Steckonpferdreiter" 
und istkindersprachlichen Ursprungs (vgL 
auch mittelfrz. dadee). 
dndto, f. s. dadais. 

dag-orne, t einhörnige Knb; Wort nn* 

bek. Hcrk. 
dngae, f. Degen; itaL-apan. daga, wabr> 

s( hoinl. ursprünglich peraisches Wort 

daguer erdolchen ; abfjel. v dntnic (h. d.). 
daguet, m. SpieUer; Deuim. zu dague 
<8. d.). 

daguette, f. kleiner Dolch; Demin. au 
dague (s. d.). 
dahlia, m. eine Blume; benannt naeh 

dem schwedischen Botaniker Dahl. 

dalgner gerulien; lat. Mignäre f. -äri. 

dail, m. Sichel, Bohrmuscbel; viell. 
gleiche, hit *dagfilum, Demin. scu *daga 
Selineidemcsser, s. du^aie. 

dftille, t Wetzstein s. dail. 

dalllot, m. 8. andaillot 

daim, ni. (daine, dine f.) Damhirsch; 
lat. •dam(ni)us, dani(m)n- 

daintiers, m. pl. (wertvoller Gegenstand, 
Kostbarkeit, Leekerbisaen) Wildbret; 
gleiche, lat *d1gnltirittm t. dignus wardig, 
wert. 

1« 
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dais— d£biner. 



dais» m. Tbronliimmel ; laU-griecb. discus 
Flftlte, Scheibe, Tteebtneh, Decke» Baldt- 
chin (3001). 

dalle, f. Diele; vieU. verwandt mit dem 
dtsck. Worte. 

dalier dielen; ab^eL t. dalle <a. 4.). 

dalot, ni. Ablaufrinne; ▼iell. abgel. t. 
nddtacb. dal abwärts. 

dam» m. Schaden; kt damnnm. 

damage^ m. Bammen; abgd. y. datner 
(8. d.). 

damas, lu. Damast =- Damas, Dainas- 
kue, der Stoff ist also nach dem VerfertI» 

gungsorto lionaiint. 

dame, f. Dame; lat. dömina; scherzhaft 
wird auch die Handramme als „Dame" 
bezeichnet 

dame-jeanne, f. proßes Trinkjrefäß, 
Krug; vermutiicb nichts anderes als dame 
Jeanne .,Fratt Hanne", also eine schent- 
hafte Benennung des Kruges, vgl. dame. 

damor ramnifn; ali<Tpi|. v. dame {s. d.). 

dameret, m. SiuUer; Demiu. zu dame 
— döm(I]nu|m]. 

damotte. f. weiBe Bachstelze; Demin. 
zu dame (s. d.). [(s. d.). 

damlop, m. Damenbrett; abgel. dame 

damlediex = damledieus, m. Herrgott, 
Int. rintnlne deus ([dömlne dömne: 
dömle: damle]). 

dünner Terdaromen; lat. damnlre. 

damoiseau, ro. Eddknappe; lat Moml- 
nioellua, a. 

damolsell^ 1 BdelfrSidein; lat domTnl- 
oeila. 

danchö, -e ausgezackt; lat. Menticntus. 

dandillon, m. Glocke; vermuU. Schall- 
wort, vftl. tinter — lat tinnilftre. 

dandin, m sriiiottcrnderHenscbjVbsbst 
zu dantiiner {s. d.). 

dandlner, baumeln, schlottern; Schall- 
wort, welches das Schwingen der Olocke 
vorsinnlichen soll, vgl. damüllnii v.rlfndan. 

dandinette, L Schwingen des Stockes, 
Prfigeln; abgel. v. dandlner (s. d.). 

dangW» m. Gefahr; gloichs. lat. Momini- 
nrium Ilerrongowalt, Mißbrauch derselben, 
Schädigung, Bedrohung. 

dant in; lat de + Intns. 

danse. f. Tanz; Vbsitst. zu danser (s. d.). 

dan&er tanxcn; ahd. dansön. 

danter (altfrz.) sihmen; lat dftmitare. 

danz (altfrz.) Herr; lat dominus. 

dard, m. Speer ; Wort germ. Ursprungs, 
vgl. augels. darad. 



dardeUe» ui. Pfeil; abgel. v. dard 
(s. d.>. 

darder einen Splefl werfen; abgeL 

dnrii (s. d.). 

dardlöre, f. SpieUfalle; abgeL v. dard 
<8. d.). 

dardUle» f. Nelkensttel; Demin. zu dard 

(8. d.). 

dardlUon* m. Widerhikehen ; abgel. tr. 

dard (s. d.). 

dariole, f. Sahnentörichen; Wort nnbek. 

Berk. 

dame, f. Fischsehnitte; breton. dam. 

dartre, f. Hautflodite ; vormutl. «ahgd. 
mit laL derbiosus grindig (4555). 
datte, f. Dattel; lat-gricclu dact5'ltts. 
dattier, m. Dattelpalme; abgel. t. datte 

(s. .1.). 

dauber zubereiten, kochen; germ, dub* 
ban. 

daublöre, f. Schmortopf; abgel. v. dau* 

her (s. iL). 
dauphin, m. Delpliin; lat. delphiuus. 

davaatiMVtt =» dC«] + avaataga (a. d.). 

de von ; lat. de. 

dö, m. Würfel, Fingerhut; lat datum das 
(durch einen Warf) Gegebene» der Wurl 
döbä,elier die Wageadeoke abnehmen; 

B. Iiäclip. 

deb&ele, f. Eisgang; Vbsbstzu dSbacler 
(s. d.). 

döb&cler (einperainnito) Störkc, welche 
den Eisgang hindern sullen, herausnehmen, 
den Eisgang freigeben ; glefchs. lat Meba- 
cöläro (V. bacillus Stock). 

döbarcadöre, m. Ausladeplatz (eigentL 
für Barken); abgel. v. barque. 

d^bat, m. Debatte; Vbsbet cn d^battre 

(S. (1.). 

ddbattre (zerschlagen, Begriffe zerklei- 
nern) über etwas verhandeln; lat. 'dis- 
battfujere. 

d^bauche, f. Schlemmerei; Vbsbat zn 
debauchcr (s. d.). 

d^banelier (eigentl. aus dem Balken* 
hause, d. h. aus der Baracke, in welcher 
ordentliche Bauhamlworkor während der 
Arbeitspausen sich auftialteu, zu bösem 
Zwecke sich entf^en oder jemanden von 
(tort liprauslocken), ^ich onipm wilden I^e- 
bcu ergeben, jemanden zu solchem Leben 
verffihren; dtseh.-lat *de-ex-bakfire von 
Balken. 

döblle seJiwaeli; lat. deliilis. 

döblner wirtschaftlich herunterkommen, 
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jemanden odor etwa!« Iicruntermachen, 
•reißen; Wort unbek. Herk. 
dMtlt, m. Einsdveilcaiif, YeradileiB; 

Vbsbst. zu dt'Mtor (s. d.). 

debitor (auf Kredit) verkanfcn, ver- 
schleißen ; Iflt. *debit9re (abgel. y. dSbSre). 

döblal, III. Wepräumong v. Sdiutt; 
Vbsbat. V. (h'hlfiyer (s. d.). 

döblatörer auf j. scliimpfen; lat (dia)- 
blaterire. 

döblayer (Schutt) abräumen ; ploiohs. 
lat. 'disblaviare (v. einem St. 'bla- — fla- 
biasen), auseinanderblascn, -fegen, vgl. blu. 

diblAiire» f. gemähtea Getreide; gletohe. 
lat. Mfsblfitnra 8. bl6. 

deboire, m. übler Nachgeschmack eines 
Getrilnkee, Kataoijaininer, YerdruB; 
gleichs. lat Me^z^blb^re bis sur Neige 
austrinken. 

debolser abiudzen; s. bois. 

dMolter verrenlcen; s. bolt». 

döbonder aiifzapfen; s. bondo. 

debonnaire (von gutem Aussehen), gut- 
artig, gutmütig, fromm ; de bonne aire, 8. 
aire (aire kann aber auch — agrum sein). 

döbonneter entiiaabeo, abkappen; ab- 
gel. V. bonnet. 

dAbOQueter mitboeiten. BSeke, d.h. Pniile 

wegnelinien ; alj^el. v. bocjuot kleiner T>ock 

debord, m. Rand, das Überrauden; 
Ybsbst. SU dfiborder (s. d ). 

döbcrdAP entranden, über den Rand 
hinauskommen; abgel. v. bord (s. d.). 

döbosseler entbeulen; demiu. Abltg. v. 
boeae (s. d.). 

döbotter die Stfefel aussieheiij abgel. 
V. botte (s. d.). 

döbouehö, m. Müiuluug, Ausgang, Aus- 
weg; Ptzsbst. zu d^boucher (a. d.). 

döboucher eine Iffindnng offnen ; abgel. 
V. bouche (s. d.). [(s. d.). 

dttondep anfsohnallen ; abgel. v. boude 

döboulUer au^kuchen; s. bouillir. 

d^boulonner «'iitbolzen; s. boulon. 

debouquor aus (einem Kanal) heraus- 
fatirm; abgel. lat. bficca. 

däbourber ausschlämmen , s. bourbe. 

döbourrer enthaaren; s. bourre. 

dMonn, m. Torschuß; Vbsbet an de- 
bourser. 

dßboursep anazahlen; s. bourse. 

debout aufrecht; s. bout 

dtfbniner die Hosen abidehen; 8.bnues. 

d6braiser den TIerd reinigen; 8.bralse. 

döbrajrer loskuppeln; s. brai. 



debridor abräumen; s. bride. 

debris, in. üruchscherben ; Ybsbst. zu 
*d£briBer s. briser. 

döbroulllep entwirren: s. brouiller. 

debucher das Wild aus dem Holze trei- 
ben; abgel. v. büche (s. d.). 

döbut, m. erster Schlag, Anfang; Vbsbst 
zu debuter (s. d,). 

döbuter den ersten Stoß beim Spiele 
tan, anfangen; abgel. t. but (a. d.). 

de^ä auf dieser Seite; lat de eoee hao 
seil, parte. 

döcadenee. f. Verfall ; gleichs, lat. Meca- 
dentia. 

döcaler Mie KcUo we-rnehmen und da- 
durch) etw. zum Gleiten bringen; s. caie. 

d6eälotter entkappen; s. calotte. 

döcalquer abklatschen; s. calquer. 

döcaper entkappen, die Schmutzkappe, 
den Schmutzüberzug wegnehmen; abgel. 
V. cape » lat. oappa. 

d6catir aus der Presse herausnehmen 
(vom Tuche), aufkratzen; s. catir. 

dteös,ra. Absoheidea,Tod; lat deoessus. 

döcevoir tinsehen, betrflgen; lat Me- 
cipere f. -*re. 

döehanter den Ton herabstimmen ; ab- 
gel. V. ehant <8. d.). 

derharg-er entladen, -lasten; s. <'har<rer. 

decharner entfleischen; abgel. v. *char[nj 
— lat cam*em (caro). 

d6eliftrpir mit Gewalt trennen; s. char* 
pir. 

döehausser entschuben; s. chausser. 
dteliattz« m. Hensoh ohne Sohuhe, Lum* 

penkerl ; <,deichs. lat, 'discalceus. 

döcheance, f. Verfall; lat •decadentia. 

döctaeolr verfallen ; lat. 'decadere f. 'de- 
cadöre, -cddSre. 

döchet, m. Abfall, Verlnat; Ptxsbat zu 
ducheoir. 

dMieveler die Haare abreiBen; gleieha. 

lat Me-ex-capilläre. 

döcbevdtrer den Halfter abnehmen; 
gleichs. lat. *de-ex-capisträre. 

dteheTlUeip Pflöcke herausnehmen: s. 

dechiqueter zerstückein; s. chiqueter. 
iiMatew zerreiflen (de + ex +) altntrk. 
skerran (2814). 
dechoir s. decheoir. 

dtehouer ein gestrandetes Schiff wieder 
flott machen; s. ^honer. 

döclller dessiller. 

d^der entscheiden; lat decide re. 

16» 
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deciancher s. declenclier. j 
MnHmtihmp anfklinlroii; abf^l. t. dtaeh. 

Klinke. 

deellc aucJi -cq, tu. Ramme; VbabsUi 
«i dMiquer (s. d.). 

dMln. m. Neige, Abnahme» Terfall;! 
Vbsbst zu decliner (s. d.). 

döellner Bich neigeni niedergehen, ver- 
ftin«ii; lat dedfnire. > 

döcllquer {oipontl. mit einem Klatsch, 
mit einem Druck etwas losmaclien), den 
Heber eüier Maschine lösen, cntrammen; 
a. oUquer. 

döclore ent/äunen; lat. 'de-ex-claudfTP. 

döeloture. f. Entzäunung; abgel. v. de*, 
dore (8. d.). 

declouer t ntna^eln; a. clouer. 

decocher einen Pfeil abschieBen; abgel. 
V. cochc (s. d.)* 

deeoinetr entkeilen; s. coineer. 
döeoUer entiialaen, -hauptes; abgel. v. 
ool (s. d.). 
d6eolleter den Hals entbloBen; demin. 

Abltg. V. col (e. d.). 

ddeombler heraus.^rliaffpn: s. mmhler. 

döeombrer Schutt abräumen; lat. *de- 
ex*eombrt[re v. «ombrus Damm, Haufe 

döcombres, m. pl. Schutt; Vbsbat zu 
d^oombrer (s. d.). 

döeonfto, -esse ungebeiehtet; gielehs. 
lat. *de-ex-confe8su8. 

döeonflre, au&eiuandermacheu ; zer- 
stören, zerrfitten, Terwirrro; lat *de^x- 
eonfictre. 

deeonflture, f. Niederlage; abgeL v. 
deconfire (s. d.). 
dAeoMP schmfieken; lat. deeoräre. 

döeousu, m. 7iisamnipnli;uif:lnsiV'k(M*t, 
Zerstreutheit; Ftzsbst. zu dccoudre 
(8. d.). 

döcröpit, -e abgelebt; lat deerepltus. 

döcreusag^e, m. s. «Iccrusage. 
decreuser a. decruser. 
dteHre besebreiben; iat deacrlbire. 
döcroeher Inslmken ; s. « rücher. 
dderoire nicht glauben; s. croire. 
dterolMP entkreuzen, aus schräger 
Stellung herausbringen; abgel. eroix 

(B. d.). 

deerolt, m. Abnahme; Vbsbst zu de- 
erottre. - 
döcroltre abnehmen; s. croitre. 
decrotter Schmutz entfernen, abkratzen; 

s. crotter. 



decrouir Metalle ausglühen; Wort un- 
bek. Herk.« s. 4erouir. 

deeroüter entknistpn; s. croüfo. 

d^eruei f. Abnahme des Wassers; Ptz- 
ebst zu dtortrftra (s. d.). 

deeraer Seide abschweifen; lat *de- 

decrüm&nt, m. Abschweifen der Seide; 
abgel. V. d^cruer (s. d.). 

d^crusage, m. Abschweifen dor PeiMo ; 
eutst. aus döcreuaa^e, abgel. v. decr(e)U8er. 

dtoruser die Seide abschweifen = de- 
creuser; (v. creux), gekreuzt mitdicruer. 

döculre zerkochen ; ruirc. 

deculsser j. die Lenden zerschlagen; 
B. euisse. 

dedaigner verachten ; s. daigner. 

dedaln, m. Verachtung i Vbsbst zu dä* 
daigner. 

dMuls innen, Inirendig — de + de + 

Intu 

defaillanee, f. Ohnmacht; lat .'defailen- 
tia. 

döfalllir oliiiiiiäi-hti;^ wonlcii; s. faillir. 

döfaut, IM. M:in;.'cl - (it- + 'faut (Ptz- 
sbst zu falloir {s. d.) ■— lat. 'fallere. gleichs. 
*falt e* o. zu falz, fals). 

döfaux, m. Entzug, Wegnnlimo, Geld- 
strafe; gleichs. lat *defalsum, Ptzsbst zu 
'de-fallere. Vgl. dcfaut 

döfendre verteidigen; lat dof&ndere. 

deren(d)s, m. Gehege, Schonung; Vbsbat 
zu defendre (s. d.). 

diftndvroB, f. pI. Strohwimdi, der einen 
verbotenen Weg anz^t; abgel. v. di- 
fendre (s. d.). 

döfense, f. Verteidigung, Verteidigungs- 
zahn, Stoßzahn; Ptzsbat zu dtfendra 

(s. rl.). 

deferre, f. altes Hufeisen; Vbsbst zu 
d^ferrer (s. d.). 
deferrer Eisen abmachen; gleiche, lat. 

•il*'-ox-forrnrp. 

deflanee, t. Argwohn, Mißtrauen; gleichs. 
Iat Misfidantia. 

döfler {'.Wo Trctio aufkündtgen) heraus- 
fordern; Iat. 'disfidare. 

difilö, m. En^^pali, dnreh welche eine 
Truppe nur Mann für Mann im sogenannten 
Gänsemarsche hindurehziofien kann, sich 
gleichs. abreiben muß; Vbsbat zu dufiler 
(s. d.). 

defller von dem Faden sii^li abreihcn, 
sich loslösen, nacheinander auftreten, de- 
filieren; gleichs. lat Misfilare. 
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döflooher (Fäden) zerreißea, zerkratzen; 
= d^filoeher, abgel. v. fil ^den. 
dtffNiMP d«ii Boden anftsdi1ag»n; s. 

foncer. 

döfoatter entschnüren s. foutter. 
dMlDulp anagraben; a. tonir. 

defral, in. Kosten; s. frais ii. dt'frayer. 

defrayer die Zeclie bezahlen; ^leichB. 
gcrm.-lat. de + ex + frldäre (v. fridu 
Frieden), eine FriedenabafiOt eine Geld- 
»träfe gänzlich bezahlen. 

döfrlGber urbar machen; b. frlche. 

d^Mper entknittarn ; s. fripe. 

döfttbler Spantj;en lösen, ein Kleidungs- 
stück abnehmen; gleicha. lat. de^x«fibfi- 
läre. 

Mfann enttanen; ffleieha. lat. *de-ex- 

fünSre (v. funis). 

döfunt, -e ver.storben; lat defunctua. 

dögager entpfän<len; h. gagc. 

diflralner den Degen ana der Sdieide 
rii'luMi, hrnmarbas-ioren; s. gafnc. 

üegaler von Krätze reinigen, Felle rei- 
nigen; 8. gale. 

dögarnir entblößen ; s. j^ariiir. 

dög&t» m. Schaden ; Vbsbst. zu «degäter 
= lal *do-€x-va8täre. 

dögauehlr ^'oradc richten; s. ganohe. 

dögel, m. Tauwetter: Vbsbat au d^- 
geler (s. d.). 

dAgrteF-auflaven; lat. *d»«c-geliie. 

deglngander achlottrig maohen; Wort 
unbek. Herk. 

deiner eutleimcn; e. glu. 

dAgobUlSP daa Verachluokte wieder von 
sich gehen ; s. pfobor. 

dögogner eich zügellos benehmen; Wort 
nnbek. Herk. 

dögoisw switechern (von Tdgeln); vgl. 
gosier. Igond. 

degonder aus den Angeln heben; s. 

dAgopger (aua der Kehle) aaabrecben; 

8. g>>ri'<\ 

dögoupiüer Stifte ausziehen; s. goupHle 
d^Onrdlr aus der Erstarrung heraus- 
bringen; 8. (en)gourdir. 
dägourmer die Kinnkette Ideen; a. 

gourmer. 

dAgont n. Abtr6ptelnng, Regenguß ; s. 

gout!*'. 

d6goüt, m. Ekol ; trliM"chs\ lat. *ilispfistn?. 
dögoüter verekeln; lat. Mi.sgustaro (v. 
gustus). 

dögraisser entfettm; gleidia. lat *de- 

ex-orässäre. 



degrapper abbeeren; s. grappe. 
d^grappiner ein Schiff loseisen; a. 

grappin. 

degrö, ni. Stufe ; lat. *det;radwF! 

dögröner (Kornfrucht) aus der Mühle 
nehmen; a. grain. 

dögiingoler herabrollen ; Wort unbek. 
Herk., viell. zusammenb. mit dtscb. rin- 
geln, Geriugel. 

diffilMr onoilditeni; a. griaar. 

d^ossir aus d«n groben herans^ 
arbeiten; s. gros. 

dAgntnlileF xerlnmpen; a. gnenille. 

dögueuler ausspeien; s. gueute. 

deguiser entstellen; »». guise. 

dehait, -alz, m. Traurigkeit, Unglück; 
s. souhait. 

döhd,lep den Sonnenbrand vertreitMn; 
8. häler. 

d^hanalier die Hüfte ansrenken;^ s. 

hauche. 

döhonter schänden; s. honte, 
dehors außen; laU de + fori», 
dtjit adion; lat de -I- iam. 
döjeuner frühstücken; lat. *(!isjejünäre. 
döjouer das Spiel verderben; s. joucr. 
delä jenseits; lat. de + illac. 
dMal»*ef Mffetaan; viell. abgeL v. gem. 
lapp(en). 
dölaeer aufschnüren; s. laoer. . 
dMnl« m. Aufaohub; Vbsbst zn altfn. 

df -laii r ablassen, verschieben. 

delais Verziolit ; Vbsbst zu dclaisser. 

dölalsser verlassen; s. laisser. 

dölarder entspicken; s. lard. 

delatter ein Dach ablatten; s. latte. 

delayer verdünnen; wabrsoheinl. lat 
*dislaelre serfliefien lassen. 

deleguer abordnen; lat delegire, 

dölester ausladen; s. leste. 

delie, -e fein, schlank; lat *tle-ex-liga- 
tua, «igentl. abgebunden, frei. 

döller los-, aufbinden; lat Me-ex-Iigare. 

deiire, ni. Wahnsinn; lat delirium. 

d6Ut» m. Vergehen; lat delictum. 

dMuga. m. Übersehwemmung; lat di- 

lüviirnt. 

demain morgen; lat de mane. 
demandep abverlangen, fordern, bitt<»i; 

lat. (leinandare. 

demängeaison, {. Jucken; abgel. v. d^ 
manger (s, d.). 

dtaiaager abeaaen, ein wenig beifien, 
durch Beißen die Kmpfindungdea JudreUB 
verursachen; s. manger. 
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demarche— d^pondrer. 



demarche, f. Gang, Schritt; Vbsbst. zu 
d^mareher (s. d.). 

dömarcher (al>)s< hrcit«n ; «. marcher. 

dömarguer den Hammer vom Stiele 
lösen; lat. *(le-ex-iiiarcäre v. marcusHam- 

lüMTa 

dtanölö, m. Entwirrung (durch Streit), 
Streif Händel; Vbsbst. zu deoieler (s. d.). 
dtaiAlep entwirren; s. mdler. 

dömener ein auffälliges Benehmen füh- 
ren, sirh irfjondwie gebärden, heftige oder 
ängstliche Bewegungen machen; lat. *de-i 
ox-mlnlre f. *iri. | 

dömentlr verleugnen; s. mentir. 

demeurer wohnen; lat. 'deraöräre f. I 
demöräri. i 

demi liall); lat. dimidiuin. I 

domol-^elle, f. Fräulein ; lal. <l<'nn1nirMla. 

dömoUr abreißen; lat. domulirc, bezw. 
-iri. : 

dömonter herunterbringen, absteigen 
lassen, auseinandernehmen; h. monter. 

dömouler aus der Form nehmen; s. 
monier. i 

denanttr (Mitpfändcn; s. nantir 

dönatter die Haare auflösen; s. natte. ^ 

tfencbd B. dancM. [nJehe. , 

dönlcher aus dem N'ppto nohmen; s. 

denler, m. Silberling; lat. denäriue. 

dönler ableugnen; s. nier. 

dtooneer anmigen; lat denuntifire. 1 

dönouer, entkn^iten; s. nouer. 

denröe, f. (Eß)ware; gleichs. lau »de- 
nar(i)§ta die fOr Denare gckaurtcn Dinge, i 

dense dicht, fest; lat densus. I 

dent, f. Zahn; laf. ilensi, dentfrn. 

dentalre, f. Zahnkraut; lat. dentaria. 

denteler zihneln; Demi», m denterl 
<ß. iL). 

dentelle, f. Zälinclien, Zacke, Spitxe; 
Dcmin. zu dent (s. d.). 
dcntelller, -te« 8pi«Benkldpi»ler<in); ab- 

gel V 'dßnteller (s. dentelle). 

dentelure, f. Aussackung ; abgel. v. den> 
teler (s. d.). [tare. | 

denter mit Zähnen versehen; lat. den- 

dentler, in. r.el.in; abgel. v. dent (s. d.). 

dentlste, m. Zahnarzt; abgel. v. dent 
(». d.). I 

dentu -e gezähnt ; al^frcl. v. dent («. d.K 

dentoret f. Zahn werk; abgel. v. denter. 
(8. d.). ' 

dtaver entblöBen, beraubea; lat denü- 
dare. [(f. d.). 

depart, m. Abreise; Vbsbst. zu departir 



d^iMurtiP (ab) scheiden; abreisen; lat 
*dep«rtTre f. 'Iri. 
döpdche, f. Eilbrief; Tbabat su 

prrher (s. d.). 

depöuher beschleunigen; gleichs. lat 
*de-ex-p6dletre (v. pMIea FuBfeaael) ans 
der Fiiflfossel losen, freimachen. 

depe^oir, m. Stückelmesser; a, pihe». 

d^telndrtt abmalen; s. peindre. 

dipenaillö, -e Mflumpt; gleicht. Ut 
*depannncfilntiis (v. pannus Fetzen). 

döpendre abhängen; lat dependcre. 

d^^pens, m. pL Unkosten; Ybabat. sa 
dcpenaor (s. d.). 

döpense, f. s. depcns. 

döpenser verausgaben; lat depeneire. 

d*p«FOh«p Ton iter Stange nehmen; e. 
pfrrhe. 

d^^trer (iie Fülle eines Pferdes los- 
machen; lat Me^x-pa«tor[i]ire (4766). 

döplauter schinden; gl«cb8.1at.*d6p4^i* 
tnio V. ]><^\\\ii Haut. 

depiecer zerstückeln; s. pi5ce. 

dipiAtap platt roaohen; gleichs. lat *de- 
i x-peditäre v. pe-^. pedis FuB. 

döpiler enthaaren; s. piler. 

döplngler Nadeln wegnehmen: «.^pingle. 

döpiquer Getreide ansatampfen; gldoha. 
lat. *de-ex-Rplcäre. 

döpit, m. Verdruß; lat desp^ctus. 

ddpltar ärgerlieh maefaen; abgel. dö- 

deplaire mißfallen; 8, plaire. 
döplaquer eine Platte, ein Brett ab* 

nehmen; b. plaque. 

döplätrer Tfipsbelag abnehmen; p. plätre. 

döpli, m. Entfaltung; Vbsbst. z. d6plier 
(e. d.). 

d6pHop entfalten; lat de-ex-pllcäre. 

deplisser Falten herausmachen; s.pli88er. 

döployer ausbreiten, entfalten; lat de« 
ex-plicäre. 

d^poeher aoe der Taache nehmen; a. 
poche. 

d^potlage» m. Entimaren; s. poil. 
döport, m. Attfachnb; Vbsbst wa de- 

porter f.«. d.). 

deporter fortbringen; lat deportSre. 
I d^iMflaF absetsen; s. poser. 

döp6t, m. anTertrauto» Gnt; lat depo* 

situm. 

döpotage, m. Herananebmen au« dem 

Topfe; ». pot 
döpotep umpflanzen; s. pot 
depoudrer Staub wischen; s. poudre. 
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däpoullle^ f. tbg«EOgenes Fell; •. d4- 

pouiller. 

Mpcmlllw die Haut ahstelieii; lat de> 
ftpöUBre. 

döprlser entwerten; s. prix. 
depuls seit; gleicbs. lat. dc + *^pö8tia8. 
cMqumei* einen Kej^t mnwnrfeii; e. 
quUle. 

dör&der eta Schiff von der Reede ab- 
treiben; s. rade. 
dtoaidlr die Starrheit wegnehmen; s. 

Ttih^o. [raille. 
üeralller aus den Schienen bringen; s. 
Mmner ans dem Rahmen nehmen; 

ali^'ol. V. ndl. raain. 

derater die Wüz ausschneiden; s. rate. 

ddrayer eine Grenzfurche ziehen; s. 
raie. 

d^rlder cntninzehi; 8. ride. 

derisoire spöttisch, des Spottes wert; 
gleieha. lat derTsöriua (deridere). 

döriver 1) abstoßen (vom Schiffe); lat. 
*derTpare; 2) abgeleitet werden; lat de- 
rlväre. 

denüar, -toe letiter; abgel. v. derraln 

r= Int *rlcre(ränu8 (de -|- retro). 

derober entwenden; s. robe, 

dfeotiiep entsteinen, ein Metall reinigen; 
s. rodie. 

döPOffwr abändern, abatellen; lat dero* 

gare. 

döpoidlr 8. deraldir. 

ddroqiimF am Roehieren hindern; a. rch 

que. 

döroulUer Rost abputzen; s. rouille. 

dtoottte» f. wilde Flucht; a. däroater. 

ddrouter vom Wepo alihrin<?en; 8. ronte. 

derriere liintcn; tat. dc r6tro. 

dte von ... ab, seit ; lat de + ex. 

dösabuser enttäu.sclien; b. abuser. 

ddsaccMnter dm l'in^ang abbrechen; 
gieichs. lat. *de-ox-adcognitäre. 

dteaeooutrer den Anfpnts abnehmra; 
8. aopoutrer. 

dösagröable unangenehm ; s. agreable. 

MngttW mifttEllig sein; s. agrC^r. 

dteaJUUÜter nicht mehr säuRen ; gleichs. 
lat de-ex-n-lactnrf von lac, Inctis Milch. 

dösaltörer den Durst tuschen ; s. alterer. 

dAaanehep das HundstOek abnehmen; 
8. ariffii - 

dösandalner iiäufcln; s. andain. 

dösappolnter täusclten; s. appointor. 

d^Mrrol* m. Unordnung, Verwirrung; 
a. arroi. 



dösassalaonnar entwünen; e. aaaal* 

sonner. 

dteaatPOi m. Unstern, Unglück; lat 
Misastruni. 

dösastreux. -se unglüolcJich; abgel. v. 
desastre (s. d.). 

d^vhep efai weiBes KMd anaileben; 
f^leiclis. lat. de-ex-albäre. 

dösavantage, m. Nachteil ; s. avantage. 

dteaTen* m. Nichtanerkennung; s. aveu. 

dösaTomap in Abrede atellea; a. avouer. 

desoeller entsiegeln; s. sceller. 

d^eendre herabsteigen, h. lassen, ab- 
stammen; lat desoenddre. 

deseente, f. Herabsteigen, Absteigen 
vom Schiffe; Ptzsbst. zu descendro (s. d.). 

desehaussage, m. Strumpfgeld; abgei. 
V. dcschanaaer die Strümpfe auadehen. 

d6sembrayer Maschincntpilf» auskup- 
peln; Wort unbek. Herk., viell. v. braies 
(bracas). 

dösemparer einen Ort räumen; gldeha. 

lat. * I" <»x imparäre, s. emparor. 

desenclaneber Maschinen teileausrücken; 
8. elenehe. 

dösendulre den Übenug loamaehen; 
s. enduire. 

dtewtop verlassen; lat. desertfire v. 
deser^re. 

dösesp^ranre, f. yorsweiflung; gleiche, 
lat *de*ex-6peiautia. 
dteeaptoap verzweifeln; gleiche. lat *de> 

ex-sj»orrire. 

desespoir, m. Verzweiflung; Vbsbst zu 
«lesespcrer (s. d.). 

deslnenee, f. Wortendong; gleioha. lat 
Mesinentia v. deslntre ablassen, aufhören. 

döslr, ui. Wunscii; Vbsbst zu desirer 
(8. d.). 

dUbpwp etwaa wünadien, verlangen; lat 

dcsidprare. 
desordre, m. Unordnung; s. ordre, 
dtammais von nun an; lat de + ex 

-r lialc + h]öra -f maj^irt. 

dessaislr jutd. auüer Besitz setzen; 8. 
saisir. 

dessaagler entsehnüren ; s. sangler. 

dessaquer entsacken ; alif^el. v. sac (s.d.). 

dessöeher austrocknen; s. secher. 

deis^, ro. Entwurf, Abeidi^ PUm; 
8. dos^i) [semelle. 

dessemeler die Sohle abnehmen; s. 

desserrer aufschließen; s. serrer. 

dMMPt» m. Abtragessen, Nacheasen; 
Ptaabat au desservir (a. d.). 
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desserte, f. Abhub, SfMiMresto; PtzBbst. 
zu desservir (s. d.). 
d«8S«PtlP einen Gdeletein aus der Vmt 

sung bringen; Kleiclis. lat de- ex- 8artTre. 

desservlr entdienen, den Dienst (boi 
Tisciie) beenden, abtragen, das Gegenteil 
eines Bienstss tun, aohadea; lat *de^x- 

eei'virp 

dessUier die Augenlider offtien; lat. 
Me-ex*elllfire (dlfani Augenlid). 

dessin, m. Zeichnen ; Vbabst. sn Messl* 
gner =• lat. *de-ea-Rifrnäre. 

dessiner abzeichnen, skizzieren, ent- 
werfen, planen; abgel. dessin. 

dessoudep loslöten; s. souder. 
dessouler entsättigen, entnüchtern ; s. 
soüler. 

dessous unter; lat. *de-ex-sAbtas. 

dessulnter s. (ir-suintor. 
dessus oben; lat de-ex-sürsum. 
destln, m. Sehklnal ; V bebst zu destiner 
(s. d.). 

destlnateur, -trice Adressatfin), d. h. 
derjenige, für welciien eine Sendung be- 
stimmt ist; abgeL v. destiner (s. d.). 

destiner bestimmen; lat. destinnrc. 

destrier, m. Streitroß; lat *dexträriuB 
das an der rechten Seite des Schildknap- 
pen geführt!' Roß, welches von dem Ritter 
erst bei dem Kampfe bestiegen wird. 

dösuinter entschweißen ; s. suinter. 

detvep <altfrz> von Sinnen Icommen; lat 
Misvfire (üiiiLilduiif^ von vadfre nach 
Stare), von (tem richtigen Wege abgehen. 

ddtaeher losmachen; gleich», lat Mis- 
taccäre v. dem St tac(< ). 

dötaU, m. Abscbnitt, £inzeUieit; Vbsbst 
stt detailler. 

d6talUer abschneiden, klein machen, in 
einzelne Stüdce serlegen; lat Me* ex- 
taliärc. 

dötaler einpacken; ». etalur. 

dötaper enlstöpseln; s. tape, 
deteindre die Farbe aussiehen; lat. *de- 
ex-tingere. 
d^tetor ausspannen; s. attaler. 
d6tMidM leaapannen; lat *de^x-ien- 

dfr<r 

detente, 1. Abspanuvorrichtung, Drücker 
einer Flinte usw.; Ptzsbst zu detendre 

(8. d.). 

dötentillon, m. Sobnaile^ Demiu. zu 
detente (s. d.). 

MOgatmatr den Koptpatx herunter- 
reifien; a. tignonner. 



dötirer ausrecken; s. tirer. . 

dötiser auslöschen; s. tiser. 

dMlasep ein Gewebe auftrennen ; abgeL 

V. tisser (s. d.). 

detordre ab- aufdrehen; s. tordre. 

dötoupiUoner einen haum beschneiden; 
8. toupillon. 

dötour, m. Wendung, Krfimmnng; 
Vbsbst zu detoumer (s. d.). 

dMoumer abwenden, abwendig machen; 
s. tourner. 

dötranger (Ungeziefer) entfernen; a. 
etranger. 

diteaper aus der FaUe befreien; s. 

trappe. 

dötraquer in Verwirrung bringen; s. 
traquer. 

dMrampe, f. Wasserfarbe; Vbsbst zn 

detremper {9. d.). 

dötremper weich machen, einrühren, 
Farben mit Wasser anmadien ; a. tremper. 

dötresse, f. Beklemmung; gleiehs. lat 

*destrlctia v. distnn{rere sehnOren. 
dötre&ser lonfiet-hten ; ». tresse. 
dAtrat, m. Queteehwerkzeog, Zange; 

= *iii'tr:tif — detrnit (s. d.). 

d^trieher Wolle auszupfen; = de -fex 
-I- mittelhd. strichen streichen; 

dötrlter zerquetschen; lat de^x-tri* 
tSre Mt'rt're). 

dötroli, m. (das Zusammengezogene), 
Meerenge; iat distriotnm. 

dötromper enttäuschen: s. tromper. 

dötriüre zerstören; lat *destritg6re f. 
destmöre. 

dette, f. Schuld ; ital. detta « lat debita. 
deull, ni. Ti-auer; Int. *dölittm (dölere). 
deux zwei; iat duos, 
deuxitoe der zweite; abgel. v. denx 

(s. d.). 

devaler herunterlassen; "'devalläre v. 
(vallis Tal, bezw.) vallum Abhang, Wall. 

dAvaliser au^lflndem; s. valise. 

devancer v<Hrauagehen ; gleiche, lat ''de- 
ab-antiare. 

deTaneler, -toeVorgnngerCin); gleiche, 
lat *de-ab-antiärius. 

devant vorn; lat de + ab + ante. 

devanioau, m. Schürze; abgeL v. de- 
vant (s. d.). 

devantot, m. Futter eines Segds; ab< 
gel v. dovaut <s, d.). 

davaature, f. Vorderseite eines Hauses; 

abgel. v. dt'\ant (s. d.). 
dAvelna, f. Aiißgcschick ; s. veine. 
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developper entwickeln; s. envelopper. 
devenir werden; lat devenlre. 
dAventar des Windes beraubem; s. 

voTir, 

devergonder alle Scham verlieren; al>- 
gel. V. *vergonde = lat verecttndia (ver- 
gönne). 

devepfiruer die Segel yon den Raaen 
uehmen; vergue. 
Mmnbf entfindBem; s. ▼ernis. 

döverroulUer aufriegeln; s. verrouille. 
devers in der Richtung von; lat de + 
versus. 

dATCM krumm, eeiiief; lat. Me^* 

ddversement, m. Ausschiittung; abgel. 
V. diverser (s. d.). 
d4T«n«p nussehütten; lat *de-ex"ver> 

snre. 

döversoir, ui. Wasserabsclilag; abgel. 
y. dfiverser <9. d.). 

dövlder ahtia^poln ; vieler. 

d6vler aljlenken; lat. •de-ex-viäre. 

d^vigogaer entvollen, enthaaren, Abel 
zurichten; a. vigogne. 

devln, -e u. -«MiSe Wei88agttr(in>; lat 
divinus, a. 

deTlne* 1 Glficicaprobe; Vbsbet zu de* 
viner (s. d ). 

deviner weiesagen» erraten; lat divl- 
näre. 

devlnette, -ota, f. kleines Ritsel; abgel. 

V. '!f\'ine (i^. d.). 

devineur, -euse Wei8sager(in); abgel. 
V. derlner (s. d.). 
ddvirer abwinden; s. virer. 
ddviroler die Zwinge abnehmen; s. 

virole. 

dfliTUi* m. Voranschlag; Ybebst zu de* 

visor (f. d.). 

devise, f. Sinnspruch, Devise; Vbsbst 
za deviser (s. d.). 

devisor ill! einzelnen überlegen, erwägen, 
veransclihi^'i'ii, hespreclien ; Int. 'iJivisnrc 
(v. dividere) abteilen, in Teilen behandeln, 
(die -fiedtg. durch Aiilehntuig an vlsus 
beeinflußt). 

dövlaseF abschrauben; s. visser. 

devlsseur, m. Abschrauber <der Ehre 
eines andern), Verlenmder; abgei. v. d6> 
visser (s. d.). 

dövoUer entschleiern; s. voile. 

doToiF schulden, verdanken, sollen; 
Sli.st. Pflicht, Aufgabe; lat dobere. 

devolu, -e zutrcroilt, zuteil geworden, 

Kürtiug, Etymuiog. Wlb. dvr {tx. äft. 



zugefallen, übertragen; lat devolütns T. 
devolvdre. 

dAvorw veraebllBgen; lat devorire. 

dövot, -e fromm, andftehtig; lat do* 

vötus. 

devoaw w^en, widmen ; lat devötfre. 
dövonlolF den Willen nnl^bMi; s. von* 

ioir. 

döTOyer vom rechten Wege abbringen; 
lat deviare. 

dövrlllep .'In Seil aufdrehen; s. vrille. 

deyot, m. Fingerchen; kinderspracbl. 
Demin. zu doigt. 

döz&rder spalten; s. ISzarder. 

diable. ni. Teufel; lat-trricli riiabölus. 

dia^re, m. Diakonus; laC-g riech, dia- 
o6nu8. 

dlane, f. Reveille (am Jagdtage); lat 
Diana, Göttin der Jagd (oder *diana, ab- 
gel. V. dies?). 

dUuktro, m. Teufel; eui^mistisdie (aa 

ventre, fcW. de Dicu, aogeMinte) Umge- 
staltung von diable. [(s. d.). 
dlaprö, bunt; Ptz. AcQ. zu diaprer 
dlaprer blünien, buntfarbig ma<^en; 
vlell. = laL-^^rifeh. *diaspöräre verstreuen, 
(ein Tuch mit bunten Pünktchen u. dgl.) 
bestreuen, (mittdlat diaspnun buates 

diaprure. f. VieUarbigkeit; abgel, v. 
diaprer (s. d.). 
dicter diktieren; lat. dictare. 
diction, f. Ausdruck, -sweise; lat dictio^ 

-onem. 

dleHoiiiialro, m. Wörterbuch; lat *dio- 

tionärium. 
dlcton, m. Aussprudi, Sprichwort; lat 

dictum. 

dldaau, m. Spermetx; Wort unklarer 

Herk., vIpII. ^leichs. Mictellura, demin. 
Abltg. von griech. diktyon Netz. (Die franz. 
Fischerei am Mittelmeer bedient sich viel- 

fi Ii ursprünglich griechischer Worte.) 
Indi'.-spn ist mit ilioser Alilt^'. die Nel>en- 
furm (ticdcau kaum zu vereinbaren, wäh- 
rend diguaii, diguial allenfiüls ans einem 
pohoinltarcn Stumm die-, welcher aus dic- 
tyun herausgebildet worden wär^ sich ab- 
leiten ließen, 
diödeau s. dideau. 

diöte, f. Tagung, bundesversaramlung 
u. dgL; lat *dieta, abgel. v. dies. 

Neu. dleu, m. Gott; lat dSos. 

difförend, ni. Meinungsvcrschiedeniieit; 
lat düförenduiu, das Aufzuschiebende, 

17 
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Sache, welche, weil über sie verschiedene 
Meimuii^en bestehpn, nicht sofort ent- 
Bchitideu werden kann. 

dlfMnnt, veraehiMlea; lat different, 
-tern. 

diffirer aufschieben, verschieben; ab- 
g«l. y. lat difßrre. 

digeon, m. e, digon. 

dlgörer verdauen; umgebildet aus lat. 
digerSre. 

dl^ne würdig; lat dlgnus. 

dl^ron, TU. f "pitzer Pfahl zum Ein<1oiVJion) 
spitze Stange, Fiächspiefl, Wimpelstock, 
Lieger des ÖaUons; vemtn^ abgel. 
ndl. (iijk, dtsch. Deich. 

dlguall, dlguial 8. didoau. 

dlgue, 1 Deich; ndl. dijk, dtsch. Deich. 

dlguap eindeichen; abgel. t. digne (s. d.>. 

dlR-uon, m. s. di^con. 

diligence, f. Fleiß, Emsigkeit; lat. dili- 
gentia. 

dlmaafilia, m. Sonntag; lat di[a8 do]ml- 
ntca. 

dlaia, f. Zehnte; lat dScima, seil. pars, 
dtmep sehnten; abgel. v. dfme (s. d.>. 
dindan, m. EUngUang der Oloeken; 

Schallwnrt, vfjl. dandincr. 

dinde, f. kalekutische Truthenne; ge- 
Iriirst ans ponle d'Inde. 

dindOBf m. Truthahn; abgeL y. dinde 
(s. d.). 

dlndnulatte, f. Sebwalbe; vielL antst 
aus 'rindonlette, demin. Abltg. v. lat. 

|hi|nindo. 

dlner zu Mittag essen; lat disj[ejü]näre 
das Fasten brechen (3006). 

dlre sagen ; lat. dTot re. 
dirlger richten; umgebildet aus lat 
dirlgöre. 

dlrimar entscheiden; abgel. y. lat diri- 

mere. 

diseourlr (in der Hede vom eigentlichen 
Thema ablaufen, absehweifen, weitsi^wei- 
fig werden) weitianfig reden; lat discnr- 

rere. 

diseours, m. lieile; lat. discursus. 

diseret, -4t6 anterseheidmigsfäbig, be- 
scheiden; lat. discrötiis. 

disette, f. Mangel, Kot, Teuerung; viell. 
lat *di<s)seeta, seil, res abgeschnittene 
Sache, Abschneidung. 

diseur, -se £rxähler(in); abgel. v. dire 
(s. d.). 

dlvanltra yersehwinden; s. paraitre. 
dlapoMP disponieren, verfügen; s. poser. 



di-^soudre auflosen; lat. dissolvere. 
distiller abträofeln, destUlieren; lat 
(listillurc. 

dlsthiguep unlersdieiden; abgrt. y. lat 

di^MttjMif'r'o. 
distordre verzerren; lat 'distorquöre 

f. 

dlstralre aerstrenen ; tat *distrag6re L 

-h^re. 

distrait, -e zerstreut; P. P. v. distraire 
<s. d.). 

dlt, m Spruch; P. P. v. dire (s. d.). 
divan, m. Sofa ohne Lehne; türk. 
divftn. 

divers, -e verschfeden; lat dlversus. 
divertlr zerstrevuMi . vergnügen; ital. 
divertire (lat divertcre). 
dlVMPtlsaemeBt. m. Ver^fnagen; abgel. 

V i!i , . rtir (s. d.). 
dlvin, -e göttlich; iat. divinus. [um. 
divorce, m. Ehescheidung; lat divorti* 
dlTOMer scheiden; abgeL v. divorce 

(s. d.). 
dix zehn; lat d6cam. 
dizl^me, ni. zehnter; abgeL y. dix 

(t^. d.). 

dodellner einlullen, hin ttnd her sohau- 
kelu; lautmalendes Wort, welches sich an 
dormtr anlehnt 

dodlner s. dodcliner. 

dolgt, m. Finger; iat digitus. 

dolgtev die Finger setsen; abgeL v. 
doigt (s. d.). 

doigtier, m. Fingerling ; abgel. v. doigt 
(s. d.). 

dola, -t« m. Wasserlanf; lat dttotns. 

ddlsil s. douzil. 

doite, f. ftnf;;erbreite Stärke des Garne; 
abgel. V. doigt, lat *diglta n. pL 
doitöe. f. Fingerbreite; abgA. v. dolgt 

(?. (\.). 

doler hobeln; lat doläre. 

dololr, m. Sehabeeisen; abgel. v. doler 

(s. d.K 

doloire, 1'. llolioleisen ; s. doloir. 

domaine, m. Krongut; lat. 'domauium 
f. dominium. 

dömo, III. Klippel; prienh. dömn (307J). 

domesUque, m. u. f. Uau8dicner(in) ; lat 
domesticns, a. 

domlno, m. schwarzes Gewand, welches 
oin geistlicher Herr („dominus") Ira^jt, 
schwarzes Maskengewand; Spiel mit Stei- 
nen, welche auf der Rückseite schwan 
sind ; span, domino — lat dominus. 
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dommaire. tn. (f. dammage) äohaden; 
abgeL t. )at. damnum. 

domptep bändigen; lat. Momltin. 

don, tn. Geschenk; laL ddnum. 

done also; lat. donee 

dondoB, 1 pauabioklges Weib; Imt- 
niak'ndes Wort. 

donjon, ni. Ilerrfriturm, Bur gtum i, 
Warte; lat. 'doiiiiuio, -t»nem. 

doniier gaben; kt donire. 

dont wnhf'r; lat. de -f- Tindo. 

dortaavant von jetzt ab, fortauj liinfort; 
tfiakäu, laL de-ha[c b]ora in ab ante. 

diwer vergolden ; lat *de-aurnre. 

doreur. -se Vergolder<iny; abgel. t. 
derer (a. d.). 

dorlot, m. (zirtlidi gepflegte) Haar- 
firisur; VI)sbst. zu ddHoter (s. A.). 

dorloter einlullen, in .Sclilaf bringen, 
xartlich behandeln, sorglich pflegen; de- 
min. Abltg. vom St. dor[m](-ir). 

dorlotlne, f. Rnbebett; abgd. v. dor- 
lotlerj (8. d.). 

doraialller eehleeht schlafen ; abgel 

dorriiir fs. d.). 

dormir schlafen; lat. dnrnnre. [(h. d.). 

dorure, f. Vergoldung; abgel. v. dorer 

dof, m. Rflcken; lat döraoni. 

dose, f. Dosis, Maß; griech. dosi». 

doser abwägen; abgel. v. dose (a. d.). 

don«t f. (elgentii. Rflekenstiick, Deck- 
etfidk), Dielenbrett; gleichs. lat. *dörsa. 

dossier, m., -öre, f nn- kenlehne, (dos- 
sier außerdem ein aui dem Rücken ge- 
tragenes Bflndel, Aktenbfindel); abgel. 
dos (s. d.). 

dossojrer Wasser aus Fellen (Kücken- 
hintra) drfieken; abgel. v. doa (s. d.). 

dot aueh dot«, 1 H^ratagut; lat dos; 

dotoin. 

doter ausstatten; lat. dotare, 

domln, m. Wittum; lat Motfirinm. 

doualrlfere, f. ausgestattete Witwe; ab- 
gel. V. douaire (s. d.). 

dranne» f. ZoU, Zollbehörde; ital. do- 
(g)ana, welches Wort arabischen Ur* 
sprunfj«^? ist. 

douanier, m. Zollbeamter; abgel. v. 
donane (s. d.). 

double di)i»peU; lat. düplum. 

doubieaa, m. Doppelbalken; Demin. zn 
double (8. d.). 

doubler verdoppeln ; lat ^dnplftre. 

doublet, m. DouUette; Demin. sn douUe 
(s. d.). 



doublls, m. Doppelsobiobt; abgel. v. 
double (s. d.). 
doublnre, f. Doppelang, KIddftatter; 

abgel. V. doubJer (s. d.). 

douf&tre süßlich; gleicha. lat Mittel* 
aster. 

douewPiiut, HW afifilich; abgel. douz 

(s. d.). 

douoet, -te soBlicb; Deuüu. zu doux 
(8. d.). 

doueaur, f. SilAiglrait; abgal. v. doox 

(s. d.). 

dAnaiia, 1 Starzbad; Ybsbst ni dondier, 

(ital. doccia). 

doucher ein Gießbad nehmen ; ital. doc- 
ciare — lat 'düctiäre das Waaser leiten. 

doaa(h)l, ra. Splegelsofaletfen; Ptssbst 

zu dolu'ir (s. (1.). 

doucier, -ere sobmeichleriaob; abgeL 
V. doux (s. d.). 

donelBa, f. glatte Leiste^ Kenias; ab- 
gel. V. doux (s. d.). 

. doucir (süß, mild), glatt machen, schlei- 
fen; lat dfileire. 
douelssage, m. Ktaraehleifen; abgaL 

doucir (s. d.). 

douelle, douvelle, f. kleine Faßdaube; 
Demin. zu doue, donve (a. d.). 

douer eine Frau aussteuern ; lat. dötäre. 

douet, douvet, m. Waachnapf; Demin. 
ztt dott(v)e (s. d.). 

douge, m. 1) — douche (s. d.) ; 2) Schiefer- 
spalu-r (pin Workzpuiz); lat. (Iölium(döläre)> 

douii, m. Trauben tjutte; lat. dÖUum. 

ddnill«, f. Röhre, Dille, Hfllae; lat d«e- 
tlle ein zur Leitung dienendes Ding. 

dotiUlet, -te weichlich, zärtlich; Demin. 
zu douille lat dttetinis leitbar, leieht sn 
behandeln, gesdimeidig, weich. 

doulUettar venarteln; abgel. v. doniUe 
(a. d.). 

ddalaup, f. Behmerz; lat dolor, didorem. 

doulolr ' iininern; lat. dolore, 
douloureux, -se schmerzhaft; lat dolo- 
rösus. 

donplon, m. Doppelkokon; itaLdoppione 

(lat. 'düplio, -önem). 

doutanee, L Verdacht, Besorgnis; abgel. 
V. douter (s. d.). 

doute, m. Zweifel, Besorgnis; Tbsbat 

zu douter (s. d.). 

douter zweifeln, besorgt sein ; lat. dubi- 
tBre. 

dOtttaiB, HM zweifelbalt; abgel. v. doute 
(s. d.). 

ir 
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douvain, m. Faßholz; abgel. v. douve 
(8. d.). 

dou(V)e, f. 1) Faßdaube; mhd. duge; 
2> Wassergraben ; jxleich«. lat. 'doga, bezw. 
•dogva (entweder aus dem griech. doche, 
AiibMhiii«Ref8fl, amgebUdet oder mit lat 
dncfre 7iis;inimonhängend). 

douveUe, L kleine Faßdaube; Demin. 
n dovve (s. d.). 

dOVZ» -ee süß; lat. dülcis. 
doazalno, I. Dutzend; abget v. donze 
(8. d.). 

doiiiB swölf ; lat daodSdm. 
douzltaie xwolfter; abgeL douze 
(0. d.)« 

dflnndl (dusl[l]), m. Zwleker; Wort 

dunkler Herk., altfrz. doisil, lautlich ent- 
"pvi'-lit lat. •dficTlc (v. (Ifief're?), aber be- 
grifflich ist damit nichts anzufangen. 

doyeii, m. Dekan; lat decinns. 

draban, m. dtsch. Trabant (v. trabiMi). 

drae. m. Seegespcnsl; Wort duuklen 
Ursprungs, vermuü. bretoniscb. 

dragMU m. Tragbalken; vieU. abgel. v. 
ndl. drat^PD. 

dragante, f. Tragantstrauch; lat-griech. 
tragaeanthns. 

drage, f. s. drScbe. 

dragee, f. Zuckerwerk; scheint aus 
griecb. tragemata entstanden zu sein. 

drageon« m. Wunelableger; germ, 
draibjo Trifh 

drageonner Wurzelschößlinge treiben; 
abgel. V. drageon (s. d.>. 

dMgomail» m. Dolmetscher; ttal. dra- 
gnmano « arab. tardjuman. 

dragon, m. Drache; lat draco, -önem. 

dngiM^ IL Baggerhaken ; age. drftge. 

dragnar baggern; abgel. v. dmgue 
(s. d.). 

dragfUeilPt m. BaggersohiCf; abgol. v. 
draguer (s. d.). 

drain, m. Drainieren; Vbebet zu drai- 
ner (8. d.). 

drainer drainieren; engl, drain. 

drap, in. Tuch ; lat. drappus. 

drapeau, m. kleines Tuch, Fahne; De- 
iniu. ^u drap (s. d.). 

draiwr mit Tueh ausBchlagen ; abgel. 
▼. drap (f. d.). 

draperie, f. Tucbmacherei, -kunst, Tuch- 
beheng; abgel. v. drap {s. d.). 

drapier, -fere rinhmaeher(in), Tuch- 
hän'ilf>n in) : al)<:fl. v. drap («. d.). 

drayer ausscliaben; Wort unbek. Herk. 



drayure, f. Abschabsei ; abgel. v. drayer 
(e. d.>. 

dröehe, f. Mnlz^throt; (engl, dregs f) 

altnfränk. drastja (3109). 

dröge, f. Flachsriffel; Vbsbst zu dreger 
(8. d.). 

dr^ger Fhichs riffeln; yielL dtech. 
dreschen, 
drelln kling, kling; Schaltwort 
drenser sehreieii vom Schwane; lat 

dres que »obald al«; veruuui. auö des 
qne durch allerdings schwer erklSrlidie 

Ein - •liitdmng eines r ents?tandon. 

dresser aufrichten, abrichten; lat*direc- 
tiSre. 

dressoir, m. Gestell, Anriehtetiech; ab- 
gel. V. dresser (s. d.). 
dret, >te geradezu; lat directus, 
drille, m. l) Drehbohrer; ndl. drll(boor); 

2) T.iuiipen; Wort unliek. Hcrk.; 3) Sol- 
dat; ah(i. drigil Diener. 

driller Lumpen sammeln; abgel. v. drille 2 
(8. d.). 

dringuer trinken; ndfl. drinkon 

drogue, f.(Trockenware) Spezereien, Dro- 
gen ; vermutl. ndl. droog trocken (3116). 

droguerle, r. Drogenhandlnng ; abgel. 
V. ilr'iL'u*» (jj. d.). (ft. um. 

droit, -Q recht, m. Recht; lat directus, 

droftnra, f. Geradheit Rechtllehkeit; 
abirel. v. droit d.i. 

dröl&tique luftig, spaßhaft; abgel. v. 
drdle (s. d.). 

dr61e drollig, lu.stiK, drollige Person; 
viell. V. dtscli. droll(ig). 

dr61erie, f. drolliges Zeug; abgel. v. 
drftle (s. d.). 

drölesse, f. drolliges Frauenzimmer; 
Fem. zu dröle {s. d.). ((s. d.). 

drMat, -Me drollig; Demin. zu dröle 

dromoQ« m. Art leichtes Schiff; griech. 
drömön. 

drosse, f. loses Taurack; ital. trozza. 
drosaer versehlagen (vom Schiffe) ; viell. 

al>f;rl. v. drosse (s. d.). 

drousse, f. Wollkamm; Vbsbst. zu 
drousser (s. d.), 

drousser die Wolle schlunpen; Wort 
unbek. Hork. 

dru, -e dicht; vielL kelt Ursprungs. 

druge, f. flppiger Trieb der Erbsen; 
abgel. V. dru (s d.). 

drugeon, m. Knospe der Erbsen; abgel. 
V. druge (s. d.). 



Digitized by Google 



duc-ebrouer. 



188 



due, m. Herzog; lat. dux, dücem (dac 
gelehrte Form f. 'dois) (3158). 

daehö» m. Herzogtum; lat. 'dacfttus. 

duehesse, f. Henogin; Femin. in dnc 
(s. d.). 

dnlpe, fflbren, anieften, abrichten; bit 

dOcore. 

dune, f. Erhöhen;:, >Ifigel, Däne; Wort 
kelt. Ursprungs (:il44). 

dunettat f. kldne Erhöhnngri kleiner Ban 
auf dem S«biff8deek; Deukin. zu dime 

(s. <\.). 

dup(p)6, Bi. Einfaltspinsel; vlelL ent- 
atanden aus bttp(p)c ^ lat. upupa (3150). 

duper nasführen; ab^el. v. dupe 

duperle, L Betrügerei; abgel. v. dupe 
(s. d.>. 

fliir 1 rirt; lat. dürus. 

durant dauornd, während; F. Präs. v. 
durer (s. d.), lat. diirant'. 

4tUP6ir verharton; lat. dOrSsc^re. 

dupep dauern; I:it. (iüräro. 

duretö, f. Härte; lat. düritas, -tätem. 

dtirOlon, m. Schwiele; deinin. Abltg. v. 
dure (8. <I.I 

durlUonnep Schwielen bekommen; ab* 
gel. V. durillon (s. d.). 

diial(l), m. s. douziL 

duvet, in. Flatim ; cii' t mis «lumr-l f. 
*dun-et, abgel. v.altnord. duu Daune (3146). 



eau, f. (altfrz. eaue, eave, eve) Wasser; 
lat. aqva (die lantliche Entwicklung ist 
noch nicht >;enü^'end erklärt) (780). 

«Attrole, f. kleines (Wasser) Fläscbchen; 
abgel. V. eau (s. d.). 

öbahir mit offenem Munde dastehen» 
erHtaunt sein; gleichs. lat ex-badire s. 
beer. 

«bahlaaenimt. m. Eratatinen; abgel. 

il»;ili:t- f ; i! 1, 

ebala(n)9on, m. eine Art Sprnniy: des 
Pferdes, bei welchem es da.s Ulelchgewicht 
zu verlieren scheint; «t. balanee^ 

öbarbage, m. Beschneiden (des Bartes) ; 
abgel. V. ebarber (s. d.). 

MMUrtwr abhärten ; s. barbe. 

MWFdoiv, m. Tierecki<;e.s Krntzei.scn; 
▼iell. ahtrel. v. rerm. bord, Brett (s. barde). 

ebarouir leck maclicn; Wort unbek. 
Herk. 

öbat, m. aus^relassenes Treiben; Vbsbst. 
zu «battre {s. d.). 



öbattre ausschlagen, munter sein, sich 
ergötzen; lat. *ex-batt(u)ere. 

^banhi -e sprachlos geworden, ver» 
blQfft ; <jteich?. Int. 'ex-balbltaa balbua 
stotternd, fast sprachlos. 

Maiieiiep (etwas aus einem Balken her- 
auszimmern), aus dem Rohen heraus- 
arbeiten, im Groben arbeiten, entwerfen, 
skizzieren; gleichs. lat. *ex-balcäre v.dtsch. 
Balken. 

äbaucholr, m. fios^hols; abgeL v. 
ebaucher (s. d.). 

Manehon, m. HolzstQck zur Drechsler- 
arbeit; abgel. V. ebaucher (s. d.). 

öbaudir aufheitern, <»rq;ötz;pn ; al>j:ol. v. 
baud lustig = dtscli. bald kühn, munter. 
M»ta0, f. EbenhbfaE; lat ebinns. 
öböniste, m. Knnattieehler; abgel. v. 
ebfene (s. d ). 

dberguer Stoeküsche taugen; abgel. y. 
dem Namen der norwegiaehen Stadt Bar> 
gen. 

öberluer in Erstaunen setzen ; s. berlue. 
AbernepfAbreiiep) von Sehmuts refaiigen; 

S. bren 

öbcrtauder dem Tuche die erste Schur 

geben; a. bertauder. 

MwyllAFea, t pL Waaeerabragaloelier} 
Wort unbek. Herl^ vermutl. xahgd. mit 

beer. 

AblaeltP trlchterfdmiig bohren; a.hiaeatt 
öblouir blenden; abgeL ▼. germ. 8tblau|)*, 
V''! Usch, blöde. 

eburgner die Äugen bei Heben weg- 
nehmen; 8. borgne. (s. botte. 
öbotter (tiiu'ii B 

öbouffer vor Lachen platzen ; s. bouffer. 
ibonktf Eum Rollen bringen; s. boule. 
Ahoiirgnonnar Knospen abnehmen; s. 

bourgeon. 

I öbouriffer das Haar zerzausen; prov. 
- Wort, abgel. lat bikrra Zotteb 

öböunrer abhaaren; abgel. lat bürra 

Zotte. 

öbousiner Steine abputzen; abgel. v. 
I bouse (s. d.). 

öbouter (das Ende) ab.schneiden ; s. bout 
j öbralsolr* m. Feuerraum; s. braise. 
I «bnunlAP erschättem; branler. 

öbraser anssohrigen; vermntl. abgel. 

' V. brn«. 

ebr^eher schartig machen; s. breche. 
I ^brondta» Drihte durchziehen; vielL >n- 

saiii mit l.iordor (s. d.). 
i öbrouer l) (in beiUeta Wasser) Zeuge 
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ausspülen ; abgel. vom jj;erm. St. bro-, vgl. 
dtsch. brühen, brodeln ; 2) schnauben (von 
Pferden); viell. abgel, v. *brou =- brave 
(das Schnauben der F'ferdp kruiu als Zei- 
chen des Mutes aufgefaUt werden); 3)Früch- 
te enthülsen; ebi^el. v. brou Fniohteetude. 

öbrousser Triebe au» Blättern abbrechen; 
abgeL v. brosse (s, d ). 

öbroutep Blätter von Holzstückchen 
reinigen; s. brouter. 

Öbrulter ruohbar machen ; b. bniit. 

^budes, L pl. Braclüaud; Wort unbek. 
Herk. 

taMher Mrquetacfaen ; gleiche, lat *ex* 

eoai^tioiirc. 

eea,f(l)er Keifen »psiUen; abgel. v. lat.- 
griech. seapha Boot, Tonne (Fafireifen). 

ecaftgmon, m. s. escafignon. 

eeagne* f. a. esoaigue. 

Aeallle, f. Sehale, Sdinppe ; {?erm. skalja 
Schale. 

öcaUler abschuppen; abgeL v. ecaiUe 
(8- d.). 

taaineuz, -seschui^; abgeL v. ^ille 

(b. .1.). 
öeale, f. ». «''caillc. 

taaler ausschälen; abgel. v. t3cale (s.d.). 
Aoang, m. Breehstock; Vbabst zn £can- 

gUt"- <\.). 

ecanguer Hanf brechen; Wort unbek. 
Herk., viell. kelt. ürsprungs. 

^carbouiller .4. cscarboniller. 

6cardonneur s. chardonneret. 

öearlate, f. ricliarlach; Wurt unbek., 
wahFMbeinlich jedoch orientalischer (per- 
ais f ' r > Herk. 

eearner abkanten; a. carne. 

tearqnlUer die Augen aufreißen, dte Bei- 
ne auseinanderspreizen ; Wort unklarer 
Herk., jedenfalls deniin. Abltg. von einein 
vorauszusetzenden 'ecarquer bezw. car- 
quer (wohl susammenhfingend mit ear- 
queron Quertrittain W*»bstuhle) und dien^ 
viell. abgel. von einem St. carc- (vgl. lai.- 
griech. carclnus Krebs, e» würde dem- 
nach L'i;/ontl. lie>itMiti n „krebsen" d. h. 
„die Beine krebsartig auseinander sproi/en, 
die Augenlider aus«inander8preizen")(ecar- 
quiller = ^cartiller anzueetaeii, iet nicht 

W(>hl inr(;_']ii-Ii.) 

ecrirrip s. rqiiarrir. 

eeart, in. AbHt«uid, Alikeiirung; Vbsbst, 
ZU ecarter <s. d.). 

öearteler vierteilen; demin. Abllg. v. 
ecarter {a. d.). 



öearteir auseinanderbringen, entfernen; 
gleiehs. lat "lexqnarfiüre xervierteln. 

öeartiUer auseinanderbringen, dfhien; 
dorn in. Abltg. v. ^cartor (s. d.). 

öeartoir, m. s. t'<;aioir. 

tear7«p veracberben; abgeL von dem 
germ. St skarp, akarb, wovon auch nhd. 
Scherbe. 

öcatlr kalt pressen; s. catir. 

eeat<rfr, n. Fügemeißel ; viell. abgeL v. 
rcatcir), (\noh lat die Bedtgseatwickig. 
nicht verstandlich. 

teande, f. unvollatändiger Vers, gleicha. 
Vers ohne Schwanz; lat. eeaudis. 

öeauder den Schwanz abnehmen; laL 
*ex-ecaudäre. 

teavefade, f. Ruck mit dem Kappzaune; 
8. caveQon. 

öcervelö, -e ohne Gehirn, ohne Ver- 
stand, sinnlos; gleich», lat *ex-oerbellätU8 
(cirebrum). 

ÖMPV^er eiithirnen, sich in das Gehirn 
schießen; gleicbs. lat *ex-oerbeUäre (o^ri* 
brum). 

Mhafttud« n. <altrrc. escadatettt) Kata- 

falk, Gerüst, Schaffot; )/lci< hg. 'ex-cata (v. 
catäre = capture mit dem Blick erfassen, 
sdiauen) + falt (f. falc v. dteeh. Bal- 
ken), «gentl. Balkengerüst, von welchem 
aus man etwas schaut, Schaugerüst 

tobafauder ein Gerüst aufschlagen; ab- 
gel. V. jehaufaud (a. d.). 

öehafTouröe, f. s. echauffouree. 

echaguette, f. s. rchauguctte. 

öehalader s. ecimlasser. 

Mialas, m. Rebenpfkhl; lat-grieeh. *ex- 
characiuni (wohl nniiclclint nn pralaV 

echalasser Weinstücke pfählen; abgeL 
v. echalas (s. d.). 

Mballer* m. 1) Holzstiege; lat 'acaläriiim; 
2) Verzäunung ; abgel. v. dem eohelttbareit 
St. T'chnl-, s i'chafa"'. 

ecliaiis, m. i'berstieg über einen Feld- 
zann; a. Mialier. 

Öchalotte, f. Schalotte, Zwiebel; ent- 
standen durch Suffixvertausohung aus 
lat ascalonia, *escalonia. 
' Miampeau, m. Hakenende der Angel* 
ischniir; ^di iclis. •cx-cainpellu.i, viell. abgel. 
vom keU. St cam-, camb-, (krumm, ge- 
bogen), mit volksetymolog. Anlehnang 
I an diamp = campus. 

echampeler (von der riohtirren Ent- 
I wicklang) abbiegen (vigne uchampelee 
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Rebe, die zur rechten Zeit nicht getrieben | öebarde, f. Distelstachei, Dorn, Splitter; 
hat, vgl. ^champeau. ! acheiiit Tbabst zu einem Vb. *Miarder 

öchamper aun «icm Hinter^^runde (eines Disteln ausreißen (v. lat. cardus) zu sein 
Gemäldes) hervorheben; abgel. v. ehamp und eigentl. ein stachliches Werkzeug, 
— campus. j zum DisteLraufcn zu bedeuten; echarde = 

Maauaew avasehwelfan, (bo(i[«nl6riiiig, | ndl. aebaarde, nhd. aeharte^ ansnaetsen, 
kr'^!i^= Iii'r>TimrtI<^) ausschneiden; abgel. ist kaum angängig. 
V. ciiaucre cancer. [crer (a. d.). 1 öehardonner Disteln ausroden; s. char- 

tebaaerare» f. Kerb« ; abgel. v. tehan* | den. 

Miandole, f. Daehaidiindel; lat sein«! Miardonnet, -but, -iAt, m., -attoi f. 

dfilfi «^randüla. DiPtollüioke; s. chardon. 

echange, m. A.U8wechslung ; V bebst. £Ui echargue^ m. Schild wache; s. echau- 
4ehan(rer (a. d.). 1 gnette. 

öehanfTcr auswoohjir'lii ; s. changer. 6charnage, ni. Abfleischung; abgel. v. 



echanson, ni. Mundschenk; abgel. von 
germ, skankjan schenken. 



char(n) = lat. (caro) carnem. 
teharner ausfleischen; gleichs. lat. *ex- 



öehant, ro. (^harnp) Zwiaehenraam I camäre v. caro, camem Fleisch, 
zweier Nef innreihen; Vbsbst Stt £champer öchappe, f. Sch.nrpc, (in »'iiu r bcstiinm- 
(s. d.) — lat. *ex-campäre. | ten Richtung abgeschnittenes Zeugatück) ; 

telwntl8rnol(l)6» t Kimme, Knagge; de- Ybabat zu Sharper, 
min. Aliltu. Y. (ihant, s. champ 2. ! öehu^per in einer bestimmten Rlcbtimg 

öebantil, m. AichmaB; demin. Abl^. V. scharf abschneiden, zerschneiden; ver> 
chant, 8. champ 2. , mutl. = lat 'ex-carpare abreilie« (Abltg. 

MnatUloii, m. Kantenatfielcohen, Rand- 1 vom germ. St alcarp „scharf ist WMiiger 
teilohen, Probestückohen, Warenprobe, ^'laubliaft). 

Probemaß, AichmaB; abgel. V. chant (falsch öcharplller zerzupfen, etwas in kleine 
geschrieben champ), Kante, Rand ; vgl. lat j Stfleke auflösen ; demin. AbHg. ioharper 
oanthus Radreifen, Radkante. i (s. d.). 

^hantnionner eine Kante zerstücken, dehars, -e geizig ; gleichs. lat *excarpaus 
Probestücke ausschneiden, ein Maß durch ausgerupft, kabl, schäbig. 
Probe feststellen, aleben; abgel. ^an-| Miarser verringern; gleiche, hit *ex> 

tilli)n (s. (1.). cariisäro. 

eehapoter Fehler aus dem Porzellan ^eharseter eine Münze zu geringhaltig 

wegbringen; s. chapoter. , ausprägen; demin.Äbltg. v. ccharser (s.d.). 

Mutpottn, m. AbatoBeiiMi; abgel. ▼.! tehasse, f. Stelae; ndl. schaats (engl 

^chnn tt.-^r f • M skate) Ib>lzsclnih, Holrbein. 

öehappade, t. Fehlsohnitt; abgeL v. dehasser stelzeuartig lang aufschießen; 

cbapper, s. chapoter. abgel. v. dehaase (a. d.). 

tehap(p)atölre, f. Auarede; abgeL < eehauboulö, -e voll von Hitablattem; 

^chap'^tcr (;^. d.). s. tM-lr-tilviiluro- 

eehapper (aus einem Mantel, aus einer, echaubuulurc, f. Hitzblatter; entst. aus 
HfiOe herauakommen, sich f rehnaeben) | ehaude bouillnre (v. bonlUir) mit Anleh- 
entsclilflpfen, entrinnen ; gleichs lat "ex- nung an boule (= bulla Blase), 
cappäre v. cappa Kappe, Mantel. [ tehauder abbrühen; s. chaud. 

tohaqnette, f. ». echaugnette. | ikebaudUlon, m. zu sehweifiendea Btfick 

öeharbot, m. U Wassernuß; Wort nn-jEi^^* n ; abgel. v. echauder (s. d.). 
bek. Herk., viell. identisch mit 2) Käfer, Mai- öchauffaison , f. Hitzblatteranaachlag; 
käfer; abgel. v. lat-griech. scarab-[aeu8]. abgel. v. echauffer (s. d.). 

Miavd, m. Oeichals; vermutl. Vbsbst MiauffBF erhitna; s. efaauiliHr. 
zu einem Vb. •echarder Disteln ausreißen 6chauffoilp6e, f. hitziges Vorfahren, tolle 
V. cardus Distel, echard würde also eigentl. Handlung, heißer Streit; scheint Abltg. 
bedeuten „Diatelkratzer, Zusammenschar- v. cchauffer zu sein, viell. mit Anlehnung 
rer", denkbar ist aber auch, da0 eehard | an four (— fümus Backofen), so daß ea 
au8 echar? dnrrh Stiffixvertauschung am- ei^rentl. „starke Ofenheizung" bedeuten 
gebildet worden sei. > würde. 



Digrtized by Google 



Id6 tehauffnre— fidabonsser. 

^chauffure, f. Uitzblatter; abgel. v. dehevin, m. 6ctiüppe; ^leichs. lat. *sca- 
£o1iaiiffBr (8. d.). plnus, abgel. v. german. Bkapjan achAffan, 

öehauguette, f. dtsch. Soharwacht. | ordnen, viell. ist das frz. Wort uninitlel- 
tehauler, in Katkvaaaer einweichen; bar aus altnd. scepino entstandet). 
8. chauler. I öchic,. m. Heiiihunger der Jagdtiunde; 

Muram«, Bi. Rvdemagel; lat-grieeh. I Vbabst (aUerdinge mit eeltaamer BUdnng) 
ecalimi . (me. zu altfrz. eßchiver s. ccliif 

Öehaumer ein Feld abstoppcln ; s. chau- öehif, -ve (scheu), {gierig, gefräßig; ab> 
öeli&ux, m. Bewässerungsgraben ; cntst. gel. v. germ, skiuhan scheuen (8791) (die 
ana "eeaeaii, alogei. t. eBBe(«)Ter — lat Bedtgsentwickl^r i^^t unklar), 
ex-aquare v. aqua. 6chiff(p)e, m. TrL'|)pi>nniauer; viell. alt- 

tebe. ^e (alche), f. Fischködor; lat. nord. skeiCr (odl. Bkeef, uhd. schief), 
•sea. «B. d.). I Mhlffiier a. ^chiner. 

öchöable verftillbar; abgel. v. <'( licit öchigmole, f. Spindel; abgel. v. ichigne 
6ch^ance, L Verfalltag; gieichs. lat'ex- f. echine (s. d.). 
cadentia. ) tehllles, f. pi. (Diulektwort), Hobelspäne; 

t, m. Schach (pi. ^ecs Schach- , viell. abgel. v. hebe (aiche) = lat. esca 



spinl), Vr-rhiPt (im H'-lKK-'v-picl). kleiner Köder, Zunder, die ursivrihi^lii-lip R«'dt<r. 
Unglückstali, Schlappe ; in diesem Worte . v. echilles würde demnach sein „Zunder 
(mitteliat. acaocua) seheint sidi pers. «sfaäh | ffir das Feuer, leiobt brennbare Spine". 
„König" mit ahd. scab „Raub, Beute" (vgl. ächillon, m. Wasserhose in der Levante; 
dtsch. Schacher, Räuber) gemischt zu Wort unliok. Herk. 

haben. < echine, f. Rückgrat; germ, tskina (nhd. 

tehto^ f. Strlhne; scheint Ptzabstantiv. | Schiene). 

7M demVh. echer (s. d.) !at. 'esenre (v ächlner dns Rückgrat aerbrechen; abgeL 
csca) zu sein u. eigentl. die Köderschnur, v. echine (s. d.). 

Angelaehniir SU bedeuten, aus tehev^ (s. I MUquet6« -e schachbrettartig geteilt; 
€ciieveau) kann das Wort kaum gekürzt ahuel. v. echiquicr (s. d.). 

öchel, m. dtsch. E^ehel. (sein öchiquler, va. Schachbrett; gieichs. lat 

öehelade, f. Stürmen mit Leitern; ab- 'scaccäriuui. 
gel. Schelle (s. d.). I teho. f. Widerhall ; grieeh. öchö. 

öcheler auf einer Ldter erklettern; ab-! 6eho!r ufallon ; lat. *cx-cad5re. 
geL V. echelle (s. d.). | öchomo(s), m. s. echaume. 

Aehelet, m. ein Klettervogel; abgel. v. | öeboppe, f. l) Grabeisen; lat. scalprum; 
Schelle (b. d.). 2) kleine Kranibudc; dtsch. Schuppen. 

echelle, f. Leiter; lat. scala. öchoppep mit dem Grabeisen arbeiten; 

öehelon« m. Leitersprosse, Stufe; abgel ,8. echoppe 1. 

echelle (a. d.). | Miopplep, -toe fiudettkrämep(in); s. 

öehenal, m. (hoheme) Daehxinae; s. « oiiuiipe 2. 

ehenal. echoter (gleich.H. als Stadtecho fuo- 

Öeheneau » ecbenal (8. d.). - gieren), Stadtklatsch treiben; abgcl. 

Miflolller abraupen; s. chenille. |^o. 

öcheolr s. echoir. 6chotlcr, -6re StadtklatachBammler(in); 

öeher den Köder an die Angel stecken; abgeL v. echoter (s. d.). 
abgd. y. Sehe (s. d.). | Miouer scheitern; Wort unbek. Herk., 

öchet, m., -t«, t Erbanteil; Ptisbst zu viell. => hit *ex-cautäre (v. eautus), von 
Echoir (r. d.y. der Vorsieht abweiclien, unv<irsiehtig steu- 

Öchets, ni. pi. Gefälle ; Ptzsbst zu echoir ern und infolgedessen Schill bruch erleiden 
<B. d.). (an Abltg. v. lat cantes „Felsen, Riff' ist 

6eheveau, m. Docke, Geldnde, Strälme; nicht wohl zu di iiki ii, weil dann *ex-cau- 
Demiu. zu altfrz. eschief; abgel. v. oscho- täre bedeuten würde „aus Riffen heraus- 
ver — lex-capure (v, *capum). kommen"). [(a. d.). 

MbeTeler das Haar zerzausen; gleiche, öehute. f. Hcimfnll: rt/>bst zu ^oir 
lat. *ex-capilläre. öcimer abgipfeln. ausrurciien; s. cime. 

öchevette, f. s. echeveau. ! ^labousser mit Kot bespritzen; scheint 
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aus Zut^amuiensetzung von viator (s. d.) \ 
-f- txmM (8. d.) entstattdmi zn Bdn« das 
doppelte 8 erklärt sich wohl aus Anglei- 
chung an die Verba auf -ousscr; altfrz. 
war ein Vb. «ciabouter vorhanden, dessen 
I weiter Besluidteil von b4mt (a. d.) ab-( 
geleitet war. 

telAdoiitoa, f. eiae Art VogelneU; Wort. . 
tinbek. Herk. | 

telaffer zerquetschen; <gl«lehB. lat *ieix- , 
claffftre v.) dtsch. klaffen. j 

^elalr, f. Blitz; Vbabst. zu eclairer (s. d.). 

Matralv aufhdlen; lat *ex*elaresoBT«. 

ielalre. f. l) Luke im Schiff-lr. l: : 
TbsbBt zu eclairer (s. d.) ; 2) Schöiilcraut; 
Wort onbek. Herk. 

Malrer erhellen ; lat. *ex-clarSre. 

6elam6, -e flügellahm; Ptz <]om 
altfrz. Vb. esclamer brechen (vgl. Vbsbst. 
eadain Bnudi), wdob«« wohl = es^mer 
anzusetzen and von dem gerra. St. klam- 
zusammendrfldien, qnetachen, brechen ab- 
zuleiten ist 

Manehe. f. Yorderblatt eines Schlaehu 
tieres; viel!. Vhsbst. /.u eclancher — ocran- 
cher — laL *ex-cremcäre einkerben, durch 
Kerbe marklaren, durdi Kerbe markiorte 
Teile ausschneiden; Abltg. des Wortes v. 
dtsch. Schoni<el ist leldpr nifht w(»lil an- 
nehmbar, dagegen darf man viell. an Zu- 
aammenh. mit dtseh. s(oh]lank denken. 

öclanehep s. öcrancher. 

öclat, ni. Knall, Sprung, Spalte; VbsbsL 
zu eclater (a. d.). 

Mfttep herausplatzen, -kraeben, •sprin- 
gen, absplittern; walir.arhdnlich gleiche, 
lat *ex-clap*itare v. ät. klap(p)* klappen, 
Uatsehen, platzen usw. 

6eli, ni. Splitter; Vbsbst. zu eclier (s. il.t. 

öeUer zerapUttem; altnfränk. slitan 
schützen. 

MIiM6* 1 Daebspan, Scbbidel; Vbsbst I 

zu tVlisRer (s. d.). 

öelisser spalten, schützen, schUtzförmig 
gaBlalttti,soblenen;althd.8lIzzan sehlelBen. ' 

Mop(p)er hinkend machen; s. eloper. 

Öelore (eigentl. ans oinom Vprsrlilussc) 
herauskommen, (aus dem Kie) heraus- 
kriechen; lat *ex*cla«d&re 1 «dfldire. { 

öcloslon, f. Au^^kriecben; abgel. v. dem 
Ptz. 6clo8 v. eclore. 

öeluse, t Schleuse; lat. 'exclfisa Ab-; 
sehlna» AnsadklaA, Absperre (3363). \ 

öeluseau, m. kleine Schleuse; Deroin. 
zu dduse (s. d.). 

Eftrtiiig, Stymolog. Wik dar fts. S^r. 



teluaer schleusen; abgel. v. ^duse. 

MvMtte^ 1 Demin. zu fiduse (s. d.). 

6eocheler Schwaden machen; vermutl. 
abzuleiten v. coche — lat. Vocca Kerbe 
(vgl. das Vb. cocher kerben); die eigentL 
Bedeutung des Wortes würde demoaäh 
etwa sein „in das auf dem Felde stehende 
Gras oder Korn KerbUnien einschneiden, 
Gras oder Korn auskerben, beiw. aus- 
kerbein"; übrigens kann 'cocra auch in 
der Bedtg. „Muschel" das Grund\\'. des 
Vbs. sein, denn die Schwade läht sich in 
ihrer Form der Musehel vergleiehen. 

öecBurer ^loiclis. das Herz (vor Ekel) 
verlieren, Ekel bekommen; abgel. v. cceur. 

öeofler, m. Schuster; abgel. v. germ, 
sköh Schuh. 

dcofral, -fpol, m. Werktisch des 
Schusters; abgel. v. ecofier (s. d.). 

fteoinfOn, m. Verkragung; s. ooinoer. 

öcolne. f. große Raspel; lat scoblna. 

Öeoisson, m. kleine Furdie; Wort nn- 
bek. Herk., wenn mau nicht ein lat. ex- 
cAsslo^ -9nem (▼. exefitöre) annehmen win. 

6eolt, in. n. ooouet. [(s. d.). 

eeolago* m. Schulgeld; abgel. v. ecole 

«Ml«, f. flehnle; lat-griedt sehAla. 

öeol(l)etter Gefäße gleiche, aushalsen, 
d. h. ausweiten (in der Goldsohmiede- 
arbeit); abgeL v. collet (s. d.). 

AeoUev, -tra 8ehfilei<In); lat seholS» 
rius, -a 

6eonduire liinausweisen; s. conduire. 

6cope, f. Wasserschaufel; germ, skopa. 

tooper Wasser anssehftplen; abgeL 
ecope (s. d.). 

teoperche, f. Kranbalken, Küstbaum; 
der erste Bestandteil des Wortes (^co-) 
ist nicht recht verständlich, der zweite 
Bestandteil ^perche) ist = lat pertlca 
Stange anzusetzen. 

Aeorna^ L Rinde, Bast; lat *seortea acfl. 

pellis Lederhaut. 

öeoreer abrinden; abgel. v.^corce (8.d.). 

teordiar das Fell abzielimi, sehtnden; 
gleichs. lat scorticäre v. seortum 1 1 !1. 

6corcier, m. Lohaohuppen; abgel. v. 
ecorce (s. d.). 

teONP «in Schill stAtzen; abgel. ▼.engl 
sonic, shore Ufer, also eigentl. ein Schttt 
am Ufer befestigen. 

teorne, f. (Abbrechen der Homer), Schi> 
digung, Eiiibuiie ; Vbsbst. zu eeorner (s. d,). 

öcorner die Uömer abbrechen; lat 'ex- 
oornäre. 

18 



Digitized by Google 



188 



^rnifler— 4erin. 



öcornlfler. abschmarotzen, ausschnup- 
pern; das seltsame Wort ist offenbar ein 
Kompositum von niflcr schnüffeln, \vol<'h('s 
gerni. T'rsprunges ist (dtsch. mundartl. 
niffeln schiuiffelu); dunliel aber Ist der 
Ursp^runff, von ^r, = corfnul l&Bt es sidi 
kaum ansetzen, eiier liönntp ninn an cor[psJ 
denkeUi docli will auch dies kciucswegä 
befriedigen; mit ^mifler hängt jeden- 
falls dw Pflanzennanic c-on:ifle zusammen, 
aber auch seine eigentl. Bedtg. ist nicht 
erkennbar. 

teorniiro, f. abgestoßene Eeke; abgel. 
V. corne {». «1.). 

öcosse, f. Schute; vermutL V bebst, v. 
öcosser, au Zusammenh. mit dtsdi. Schote 
dürfte nicht zu denken sein. 

6cosser :iii-;lu"i!son ; nli^'cl. v. rosse (s. d.). 

öcosson(n)eux, ni. (Hüls(?nfres.ser?)Blut- 
fink, Dompfaff, Gimpel; wohl abgel. v. 
eoosse (s. d.). 

ÖCOt, ni. 1) Baumstumpf, Schoß (vgl. 
dtÄCh. Schößling); vom germ. St. sküt- 
echieSen (vgl. mhd. schoz); 2) Zeche; 
ebenfalls v. gcrni. St. sküt- siiiicfU-n (v<:l. 
dtscb. zusammenschießen, im Sinne von 
zusammensteuem), vgl. ags. soeot, dtsch 
Schoß = Steuer. 

öcotard, m. Springlukenabsatz; abgel. 
V. ecüt (s. d.). 

Mütter ausrippen; s. cote. 

öcouage, ni. L'i siclitigung der Wege; 
viell. abgel. v. einem altnlränk. Vb., welches 
dem ndL schonwen schauen entsprach. 

teonattles, f. pl. SehwanswoUe; abgel. 
V. «'('ouer (s. d.). 

öcouane» -enne, f. s. ecuuiue. 

teouaner beschroten, abfeilen; abgel. 

V. rrouiilli' d.). 

öcouche, f. äcblagboiz; Vbsbst. zu ecou- 
eher (s. d.). 

teouehw (plkard.) den Hanf sehlagen; 
entstanden -ms ccousser v. lat. excussus, 
P. F. V. excütere, 

*eouer den Schwanz abschneiden; lat. 
*ox-caudar<'. 

öcouf(f)Ie, f. Gabelweihe; Wort kelt 
Ursprungs. 

teonlep aus-, verfltefioi; a. couler. 

öcoulolr, m. .\uafiu06ffnung; abgel. v. 
ecuuler {». d.). 

6eoupe, f. l) = 4cope (s. d.); 2) Scbiffs- 
bescn — lat. scopa. 

öcoupöe. f. Schiffsbesen; gleiche, lat. 
'seopäta. 



öcourg^f. Ricnienpeilsche, Karbatsche; 
gleiche, lat. *soorticita v. scortnm Leder, 

wobei freilich da.'^ ^ statt ch (vgl. ccorcher 
«- 'scorticarc) auffällig ist, weshalb viell. 
besser Vxcorrjijgiata (v. corrigia Riemen) 
od<>r auch *excoriata (v. oorinm Leder) 
Ills nruinlwort niv/tifi-t'/f-n ist. 

^COurgeon, m. Lederstreifen, Name einer 
Gerstenart; abgel. v, einem Vb. *^urgcr, 
wovon auch ecourgfe (a. d.). 

ecourter kürzen; ab^el. v. court (s. d.). 

öcousse, f. 8. ecoudic. 

öeouMure^ 1 Anteil der Arbeiter am 

Ernteerl nii: ; L'loiehs. lat. *ox<M"is.^rir:i. 

teoute, f. liorchplatz, Laucrguug; abgel. 
V. Icouter (s. d.). 

4eo«iterlK>rchen; lat ^seoitSre f . anacnl- 
tärc f. -ari. 

eeoutille, f. (Deckel der) Treppenluke; 
Demin. zu Scoute <8. d.) und elgentL wohl 
ein Loch bezeichnend, durch welches man 
horchen kann. 

öcoutillon, m. kleine Luke; abgel. v. 
dcoutille <8. d.). 

öeouvette, f. Kehrbesen, Lt'sdiwedel; 
Demin. zu 'ccouve = lat. scopa. 

teollTlllon, m. Ofenwiseber; Demin. zu 
Vcouve = lat. scojia. 

öcpal, m. Mitte der i:'flug£urche; Wort 
unbek. lierk. 

(taraigne, f. abendliche Zusammenkunft 
im Dorfe; \ ;.'l. oherdtsch. Srhrannc. 

6cr(a)inier, m. Schreiner; lat. acriniä- 
rius, das a in ecrainier erklärt sich aua 
Anlehifung an 4oran. 

6cran, iti. F<*ucrsfJiii-m ; \\'nv[ unklarer 
llerk., viell. entst. aus germ, 'skrago kreuz- 
fö rm ig(schräg) gestellte Beine eines Tisches 
(87911. 

öcraneher Falten aus dem Tuche aus- 
streicheu; gleiclis. lat. *ex-cranicäre f. cre- 
nicSre <v. erena Kerbe) auskerben, aus- 
fnUoii ; vielleicht aiif'h i'^t das Vb. in seinem 
Ursprünge identisch mit cchaucrer. 

^aaer zermalmen, vernichten ; viell. lat 
♦exrasare (ec(s]rasäre) auskratzen (5330). 

eereeelle, f. s. cn-cerelle. 

eeremer Milch abaalmen; s. creme. 

Aertaeip unterschneiden; lat *ex-erenire 
auskerlnii. 

6crÄter den Kamm abschneiden ; s. crete. 

Öerevine, f. Krebs; ahd. krebiz (.5324). 

öerieP laut aufschreien; s. crier. 

6criUe, f. Fisrhwehr; .g rille s. grille. 

ecrio, m. Kästchen; lat. scrinium. 
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öcplnler, m. c. I'rr.i inier. 
eorire schreiben; lat. scrlbCro. 

terlsto, i. s. Sgiiaie. 

deriteau, m. Aufschrift; Demin. €crit 
» scriptum. 

tarltoire, m. Schreibzeug; lat scrip- 
torlam. 

^CPltupe, f. Selirirt , lat. scrlptüra. 
dcrlvalUer scluniorcn ; gleich». laU *8crl- 
bacülSr«. 

6erivain, ni. Schreiber; lat. 'scribanus 
od. 'scribäuem L scrlbam, Aoc. von 

scriba. 

terive, f. PreBstange zum Appretieren; 
Wort unbok. Merk, 
teroter abkrusten; s. croüte. 
6eroa, m. 1) Sehraube; mhd. sobroube; 

2) ein abgeschnittenes Stück, ein Streifen 
(Pergament, Papier), ein Verzeiclinis, be- 
sonders ein Gefängnisregiater; iu dieser 
Bedtg. scheint das Wort, freilidi in nn- 
klnrrr I.riatoritwicklnii;/, f-ntsfand-'n zu --oin 
aus mhd. sclirot v. sclirutea zerstückeln, 
Mehl machen. Möglich iat aber auch die 
Annahme, daB das Wort in beiden Bedtgen. 
Vbsbnt. ztt »Vrnuer ist, diesen nber — 
laU 'ex-crocaro (vom Stamm croc- Haken, 
haicen) anzusetzen ist <Tgl. louer aus 
looäre). Es würde also auf den Stamm 
croc(c)- Haken zurückgehen; die Bedtg. 
„Streifen, Liste" UeUc sich dann so erklären, 
daB darunter eine an einem Haken auf- 
gehängte Liste 7.\} verstehen wäre, vgL 
dtsch. „Aushang" (8530). 

Aemmelle, f. SIcrofeln; Dem. zn fierou 
(von dem Stamm croc(c)- kleiner Haken, 
Schere, KrohssoJi^ro, Krebskrankheit). 

öcrouer in dieGefangonenlistc eintragen; 
8. terou 8. 

öeroues, f. pl. Tageazettei des Hofhalts; 
s. 6crou 2. 

6erottlr kalt himmern; Wort nnbek. 
Herk. 

öcrouler zusammen-, einstürzen; gieichs. 
lat. 'ex-cor-rötüläre. 
teroftter s. 4OToter. 

öcru, m., -e, f. Rohstoff, Rohseide; 
gieichs. lat. *ex-crüdus. 

teil, m. Sebild, Mfmze mit Schildwappcn; 
lat «Atom. 

Äcuage, m. Schildrechl, SattelpfUcht ; 
abgel. V. ecu (s. d.). 

toobltP, m. Kluse; Wort unbek. Herk., 
mit span, escobön kann es, unmittelbar 
wenigstens, nichts zu schaffen haben. 



öcueil, m. Klippe; lat 'soöcfilus f. scö- 
pülus (8499). 

teuelltt, I. Napf, Schale, Teller; lat ßcü- 
t^lla (v. ^:c^Itum) schildförmiges kleines 

Gefjili, Schüssel. 

öcu4ne, f. -> ecoine. 

teulMBF einen l^aum spUttem; Wort 
V. unklarer Hn k., itn Zusammenh. mit 
cuisse — cüxa ist schwerlich zu deukeu, 
vollends nicht an Zusammenh. mit ex- 
cusaus. 

öculer schief laufen, (eigentl. Stiefel* 
sohlen krüxnmen wie die Ränder einer 
Schflssd), (schQsselartige) Scheiben gießen, 
entst. au>i *('cii('ner v. rcut-llc (s. d.) durch 
vulksetymolog. Anglcichung an cul. 

teulOD. m. (sehüsselartiger) Schöpf« 
kessel; entst. aus Scuellon V. toielle (s. d.). 

eeume, f Schaum; germ. sküm. 

ecumer abschäumen; abgel. v. ccume 
(s. d.). 

öcurer ^(^hinieni. putzen; gleich? Inf. 
♦ex-curare etwas von (irund aus besorgen, 
etw. gründlich reinigen. 

teimQll, m. Eic-hhörnchen; lat 'squirt- 
ölus V. griech. skiuros. 

ecurie, f. Scheuer, Pferdestall; mhd. 
schQr. 

öcusson, m. kleiner Wappenschild; de- 
min. Abltg. V. ecu (s. d.), 

öcuyer, m. Scliildknappe; lat soütärins. 

ödenter entzahnen; s. dent 

6dlflep erbauen; lat. aedificäre. 

ödit, m. Edikt; lat. edictum. - 

Monep <eitte Erhöhung, einen Erd* 
rücken) abtragen, eins Oberfliche ebnen; 
abfrei. v. dos (s. d.). 

edredon, m. dtsch. Eiderdaune. 

eflhoer aus dem Gesichte entf erneo, aus 
r!epifht«weite schnffon, tilgen, auslöschen; 
gieichs. lat. ef-faciäre v. faoies. 

effluier PflanzenblStter abschneiden <ttm 
sie zu trocknen); s. faner. 

effarer verstören, in Verwirrung setzen, 
iu Unruhe bringen; verniutl. aus altfrz. 
etfraer — affrayer (s. d.) entstanden. 

effaroudier auf-, verscheuchen; s* fa- 
rouche. 

effauehetter zusammenrechen; abgel. 
V. fauchet (s. d.). 

effautage, m. untaugliches Daubenholz; 
umgebildet aus effütage (8.d.) durch volks- 
etymolog. Anlehnung an faute. 

effet, III. Wirkung; lat. effectus. 

e^eulller abblatten ; s, feutlie. 

18* 
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«ffller ausfädeln; s. fU. | ögoger ein Feil abstuUen; Wortunb«k. 

•flUodiw «ii8fa8«ni; b. lUoehe. i R«rk., vMt lat *«eobiire (▼. aeobls). 

efTloler die Saat abblatten; scheint aus ög^ohlne, f. krumme Raepel ; lat. •ßcobina. 
'effolior (g-el. Ablt^. v. fölium) durch An- forger den Hals abschneiden ; 8.gorge. 
lehnunt^ an etioler entst. zu sein. i ögosiUer sich heiser schreien; 8.gosier. 

•fllanquer aohlank, magor, dünn nia*| Agont, m. Auslaofrinne; Vbabat ni 
eben; s. flanc. egoutter (b. <\.). 

efTleurer Blüten abpflücken; ». fleur. ögoutter abtröpfeln; lat *ex-güttäre. 

tfnmdMP eintreiben (in den Boden), den ! ögouttcrfr AbtropfbretI; abgel. v. «gout- 
Boden unterwühlen; gleichg. lat. 'ef-fün- ter (s. d.). 

derüre v. *fündü8, *f&ndöri8 f. Aindus, ögoutture. f. N>i>(>, letzter Tropfen; ab- 
fundi Boden. gel. v. egoutter (s. d.). 

•fVort, ID. Anatnngnngr; Ybabai xa | 4srafl(f)l8mp kralwn; a. grafOgner. 
*offorter, v^^l.conifurt V. ooniforter(*-forter ögr(a)in, m. Obatalmling; Tbabst an 
fortäre v. förtia stark). ögralner. 

efllpftitt, 1 SeUeferenle; W. unbek. Herk. | ignäamf anakemen, hanraafallen (von 
▼ielL Vbabatzueffrayer (8.d.),vgl.<ur)fraic. Obstkernen, Obstsamen); a. grain. 

eff^ayer erschrrrkon ; ^rleichs. •ex-fri- ögrainoir, in. Werkzeug sum Auaknmen; 
däre (v. germ, fridu Frieden), aus der abgcl. v. egraincr (s. d.). 
Ruhe bringen, beunruhigen. I ignpper abbeeren; a. snppe. 

effMter oln Feld durch l^auhhau un- ägrateronner Wolle Uetten, Matten; a. 
fruchtbar machen, entst. aus cffruitcr, grat(t)or(r)on. 

«bgeL T. fruit (s. d.). ögratigner kratzen; abgcl. v. gratter 

efflNll« m.Entaetsen, Schrecken; Vbabst i (s. d.). 
au pffrayor, effrnyer (a. d.). I ögravlllonner Er.le entfernen, Erde aul* 

effrouer s. frouer. i frischen; s. gravier. 

effruiter entfruebten; a. ML ' Agrvntrt m. Spitzbohrer; a. graver. 

öfoureeau, m. ßlookkarren; gleicha. lai egrefln, m. s. aiglefin. 
*ex ffircolhis v. furcii. egrenage, m. Abbeerong; abgeL v. 

ögal, -ale gleichförmig ; lat. aequälls egrainer (s. d.). 
(altfrz. ival). I «grtao« t Zulagdclammer; tMI. » 

6galer ausgleichen, abgldchen; abgei. • irnr. Vbsbst. zu *t^cr&ier « lat 'ex- 
V. egal (s, d.). crenare v. crena Kerbe. 

tgalure, f. gleiehmiBige wdfie odnriote I 6gpenep s. £gralner. 
Flecken auf dem Gefieder der Falken;' ögriUard, -eluatlg, munter, schelmisch; 
abt^cl. V. c^ml (s. d.y. viell. abgel. v. grille (s. d.) ("titter, Rost, 

ögard. Hl. Achtung; Vbsbst. zu egarder so daß die eigentl. Bedtg. sein würde „auf* 
<a. d.). I rSatend** d. h. „aufbratend, einen Bnlen 

egrarder ;:rund!ich l)eschaucn; s. ^ardcr. wieder schinackhaft machend", dann in 

egarer aulier Wahrung, auiier acht übertragenem Sinne „wieder frisch, mun- 
lassen, verloren gehen lassen, etwas sich ter machend", vgl. dtscli. „aufkratzen", 
entfernen laaaen ; s. garer. AgrlUolr» m. Teiehreehen, Flaehwelir; 

^garrot(t)eF am Widerxiate verwunden; a. grille 
8. garrotter. ^grin, m. s. 4grain. 

igMiiIlp ergötzen ; s. gaudir. Agrtaer abschleifen; abgel. v. dtscb. 

Ögayer aufheitern ; abgcl. v. gai (s. d.). Gries i^roh gemahlenea Kehl). 

ögöle, f. auch ögelo, m. Eberesche; Wort eprolep s. ecrouler. 
unbek. Uerk. egrugeoir, ui. Werkzeug zuui Schroten; 

d^Ander Drflaeaauaaehneiden; a. gland.' a. ^ruger. 

öglantler, m. wilder Rnspnstnck ; pleich?. 6grugep zerkleinem, seratanipflm, eeliro* 
lat. *acuculentarius abgel. v. acucülus v. ten; s. gruger. 
aouB Nadel (143). öguayer s. aiguayer. 

öclefln 8. aigrcfin. ögueuler aus voller Kehle schreien, die 

äglise, f. Kireho; Iat.-griei Ii. ecciesin. Schnauze eines Uef&flea abbredien; a. 

^obine, f. Haspel; lat. *8eobina f. ina. gucule. 
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öbaneher die Hüften ausrenken, lenden* 
lahm machen; s. haoohe. 

öhontö, -e unverschämt; a. honte. 
6houp(p)ep abgipfeln; s. hoiippe. 
elssaugue, f. Beutelnetz; ueupruveuz. 
eiasaugoi, die Herkmilt dieaes Wortea iat 

ejamber au&b«inen, ausrippen; a. jambe. 
6Jard, m. Bergahorn; W<Mrtimbek.Herk., 
yitSL «tt *ialj[r)ard t. tat ae[e]r + -aird. 

6Japrep ausrupfen; s. jarre. 

pointer einen Flügel des Falken be- 
aelineideti; abgd. v. joinle hit jttneta) 
Kiii'^lipn^^elonk. 

elaguer einen Baum aushauen, lichten; 
Wort unbek. Herk., verinutL germ. Herk., 
▼ieU. — eslaguer und dieaea vom gmm. 
8t. f.slah) sla^r, solilap-pn. 

elatser (die Schrütlingc bei Münzen) 
gleiohhimmMm; a. hdae. 

6lan, in. .\ufsclnvuii>jf, Anlauf; Vbsbst. 
zu ('Inn er (<. il ). vy], bilan mit balancer. 

eiaucer (die Lauze) ächwingen, schnel- 
len; 8. lance. 

ölandrö, -e zu schlank, zu hoch in die 
Höhe geschossen; viell. abgeL v. germ, 
ahme aehhmk. 

ölangue, f. SchrötUngaiange; vermuü. 
— •'■Hnt'UP (s. d.). 

eiargir breiter machen; s. large. 

iUiTer anawasehen; s. laver. 

616granee, f. Ziorlii likeit : 1:U. clegantia. 

Öl^^t zierlich ; lat. elegaus, -tem. 

ttive, m. f. Schülerin); Vbsbst. zu 
äever (a. d.). 

ölever eroporhebent aniziehen; htt el6- 
väre. 

Mlep Vein abciehen; a. lie. 

öllmer (abaehlejfen, abreiben) abtragen; 

8. limer. 

ÖUmlner wegschaffen; lat. eluiuuure 
Mlngn«^ 1 Seblinge; mhd. alinge. 
öllnguer pino Schlinge um etwaa 
gen; abgel. v. elingue (s. d.). 
Mtnguet, m. Sperrkegel; s. Unguet 
öUre auswählen; lat. *ex-leggre. 
öUte, f. Auslese; lat. *ex-lecta. 
öllter aussuchen; abgel. v. elite. 
eUe sie; lat Ula. 

ölocher looker roaoiien, rütteln, 

stürzen; s. locher. i 
Möge, m. Lobrede; lat. elogium. ! 
Eloigner t ntfernen; abgel. v. loin (s. d.). ' 
öluder jem. einen Streich spielen, über- 
listen, beiseite schieben; lat. eludere. 



um- 



elz^ m. immergrüne Eiche; s. yeuse, 
<lat lies, nieem). 

6man, ni. Schmelz : ^erni. smalt. 
ömailler emaillieren; abgeL v. email 
ts. d.). 

iniMffep am Rande beaehneidm; a. 

mar^n^ 

embacle, m. Anhäufung von Eisschollen 
u. dgl. ; 8. dibider. 

embarcadtoa, m. Einladeplata (fOr 
Schiffe); « barque. 

embarder ausweichen (vuu Schiffen); 
Wort nnbek. Herk., mit barder (a. d.) kann 
es wohl nichts ZU schaffen habpn. 

embargo, m. Schiffsbeschlagnahme; 
span. Wort, zusammenhängend mit frz. 
barrer (s. d.) sperren. 

embarlller Pulver in fäeser paoken; b. 
bar iL 

embarqnep elnsohiflbn; a. barque, 
embarras, m. Hemmnis Hindemla; 

Vb^l'^'t ^11 «Mnbarnisser. 

embarrasser versperren, hemmen; 8. 
barrer. 

embarrer sperren, hemmen; s. barrer. 

embatage, m. Beschienung; abgel. v. 
embattre (s. d.). [bit 

emb&ter den (Saum)sattcl auflegen; s. 

emba(t)tre mit Schienen beadiiagen; 
8. battre. 

embftii«h«r (in die Arbeitaatitte) ehi- 
beziehon, einen Arbeiter analellen: a. dd* 

baucher. 

embaumer einbalsamieren; s. bäume. 

embeequer junge vrt^^el füttefn; s. bec. 

embeequeter (gleichs. in einen Schnabel) 
in eine Meerenge einfahren; s. bec. 

embeUe, 1 Herz und Halseinea Schiffes; 
zusammges. aus em -f belle ein Teil des 
Oberdecks, Herk. des Wortes unbek., mit 
belle (Fem. v. beau) kann es kaum iden- 
tiach aein, viell. zsbgd. mit engl, belly 
Bauch. 

embellle, t schönes Wetter zwischen 
swei B5en; Ptzsbst zu erobdllr (s. d.). 
embellir verschönern; s. Ijeau, belle, 
emb^nater Salascbeiben in Körbe tun; 

s. benate. 

embenoltonnA, -e leiehtainnig geworden; 

8. lienoitnn. 

emberlueoquer s. embrelicoquer. 

embötbr dumm machen; s. bete. 

emblaison, t Saatzeit; s. emblaver. 

emblavage. m. Beaten; Vbabst au em- 
blaver (s. d.). 
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omblaver— «mb«. 



emblaver bestreuen, besäen; abgel. v. 
dem St blav- — blav-, s. bl6 und deblayer. 

emblavure s. emblure. 

emblayer (mit Srliutt) belasten: abjrol. 
V. dein St. bla-, bluv-, «. bic uud deblayer. 

emblte. heimlich, veratohlen; a. embler. 

emblöme. m. Emblem, symbolisehe Fi- 
gur; griecb. «'mbk'ina. 

embler wejfsehnappen, stehlen, stibitzen; 
vermutl. entstanden au.« lat. inde völäre. 

emblier (durrli Scluiltanhäufunji) ver- 
sperren; Nebonfurm zu emblayer {s. d.). 

embluret f. beaSles Kornfeld; gekflrzt aus 
eni! l i\ nrp; s. emblavcr. 

embobeliner beschwatzen, borürken; 
abgel. V. dem St. bob- (s, d.), die liedtjis- 
eotwickig. dfirfte gewesen sein „jemanden 
durch Mäulcbenmni-linn , (]. h, durch 
Schmollen freundlich ätimmca". 

emboblner s. embobeliner. 

embocher in die Eichelmast schicken; 
glo!(>hp. lat. •imbüscjln». «. bois. 

embodlnure. L Umwicklung de»Anker- 
ringea mit Tauen ; abgel. v. d. 81. bod», bot-. 

embofiture, f. Einfü«.'unjr, Fugf; s. Ii ntf 

embolre mit öl oder Wachs tränken; 
B. bolre. 

emboiser berücken, betrügen; gleiche, 
lat. •invitiäre v. Vitium. 

embolter eini;chacUtelu ; s. Iniite. 

embole, m. Kopf des Sturmbalkens, 
Schiff.schnal»el8 ; gricch. «'min 'Ins. 

emboquer in den Mund stopfen, mästen; 
ital. imboccare v. lat. büccu. 

embosser quer vor Anker legen; s. bosse. 

embossure, f. Bindeknoton ; ?. Impsp. 

embotteler zusammenbündeln; s. bottc. 

emboneauteir verpacken; 8. boueaut 

embouche, m. fette Weide ; s. embocher. 

emboucher ein Blasinstrument an den 
Mund sctzcu; s. buuehe. 

emboaeholr, m. Hundstück; abgel. v. 
emboucli« V 

01libouchure, f. Mündung ; s. emboucher. 

embouer besudeln; s. boue. 

embouffeter mit Falzen zusammenfügen; 
S. bouffe. 

embouquer einlaufen; ä. bouque. 

enboaqnUnp mit alten Büchern über- 
füllen ; >. l>i»uquin. 

embourder oin Schiff nl)Ntnt:'.-'n -, s. hour- 
der (vgl. dtscli. iiiirde, Untzaunung». 

embourdlgue* f. Eingang an Fisch- 
zSunen; s, rtiilitsurilpr. 

embourrer polstern; s. bourrer. 



embouser mit Kuhdüngor bedecken; s. 
bouse. 

embout, m. Stoekzwinge; Vbsbst xu 

pnilioiitor (>. d.). 

embouter einen Stork mit einer Zwinge 
versehen; s. bout. 

emboutlr aiislinuition, austiefen; ver- 
mutl. entstanden aus 'emboltir, 'emvoltir 
V. d. Ptzp. 'völtus (v. volvere) gewölbt 

embraqn«!* ein Seil anholen; s. abra- 

quer. 

embraser anzünden, anstecken ; s. brase. 
embnuter umarmen; gleiche, lat *im- 

liracliiaio v, bracliium. 

embrasure, t Zündort, Schießscharte; 
s. embraser. 

embrayer einen Maeehinenteil ein- oder 
auHPÜckcn; s. brnie. 

embreler anrüdeln; s. brellcr. 

embrelleoqner <m) sieh in etwas ver- 
narren, in etwa.** vernarrt sein; vermutl. 
(denn vgl. die Nebenform emlif'rln''oquer) 
abgel. V. berlue (s. d.) und eigontl. be- 
deutend „sich in etwas verachlelen, aieh 

in etwas vort^affon". 

embrener besudeln; s. bren. 

embr^ement, m. < kurzer) Zettel ; s. breü 

embrever (^inaclilitzen ; s. bref. 

embricoler mit einem Spmngriemen 
befestigen; s. bricole. 

embrter in Gang, in Bewegung bringen; 
abgel. V. dem kelt St br!<gft) krfiftlg, 
nninfer sein (1572). 

embromer marlon; vicll. zusammenb. 
mit ndl. bram, vgl. dtach. Bramsegel. 

embroncher zu Roden senken, neigen, 
niederschlagen; ». broncher (ob freilich 
embr. in der Bedtg. „mit Dachsteinen 
decken" auf broncher zurückzuführen ist, 
mull dahingestellt bleiben, undenkbar ist 
es übrigens nicht, denn als vermittelnde 
Bedtg. ließe sieh „sehrBgen** annehmen). 

embrou'.llnmlnl, m. s. l)rotiillamini. 

embrouiUer verwirren; s. brouUler. 

•mbniger Büschel Heidekraut für die 
Seidenwflrmer aufstellen; s. bruyere. 

embnimer mit Nebel bedecken; s. 
brume. 

embmin, m. bedeckter Himmel; Vbsbst 

/II i Uli ' iiHT (s. d.). 

embruneber s. embroncher. 

embrunlr braun machen; s. brun. 

embu, m. durch Tränkung versohwom- 
mone Fnrhuug, Fleck; Ptzsbst. ZU em- 
boire (s. d.). 
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embüche, f. IlinterluUt; Vbsbat Stt em- 
bücber (s. d.). 
emMHehep «in Wild cn Holze (in d«n 

Waldl tii'ilifn; s, buche. 

embuneautor düngen; Wort unbek. 
Herk. 

emlittseade, f. Hinterhalt; ital. imbosoata 

mit Anlehnung an emb&che; mit weiclMin 
es gleichen Ursprung hat 

embuaqnop in einen Hinteritalt legen; 
ital. iraboacare, s. embusoade, vgl. auch 

bois. 

embut, m. Trichter; Vbsbsi. zu 'em- 
bnl(t)«r xtt etw. hincvatoBen, einpfropfen, 

abufl. V. 1 II St. but(t)- stoßen, 
emenaacher Zylinder u. dgl. mit Stahl- 

reifeu unileyeu; Wort unbek. Herk. 
taianade, 1 Smaragd; lat.-^rieeh. 

amaragdus, ♦smamMu^, v<rl «'muoI. 
taierll, m. Schuiergel; lat. 'siuiriliuni 



Ömerillon» m. Merlinfalkc; vicll. = it:il. 
smeriglione, welches Wort unbek. Herk. 
ist, (mit lat. merula,Am»el, kann es nichts 
an Bcbaffen hal)enK 

ömerlllonner (Kalkfiiantrrn innohen) nei- 
disch oder auch lustig; blicken; abgel. v. 
Cmerillon {». d.). 

ömeriser mit Sciunergel priparieres; 
abKcl. V. emeril (s. d.). 

ömerveiller. in Verwunderung setzen; 
8. merveille. 

ömettpe auaaenden, auaatrahlen; b* 
mettre. 

ömeuler Perlmutter schleifen; s. meuler. 
taieute. f. Aufruhr; Ptssbat. su 6raou- 

voir (p. d.), irlcichs. lat. Vx-mövlta. 
dmler zerbröckeln; s. mie. 
Amlettep zerbröckeln; b. miette. 

ömincer zerkleinern; s. uiince. 

ömlssole. f. Olattliai; neuprov. Wort, 
zurückgehend auf lut. 'itiaxa Kinnlaile (v^l. 
maxiUa). 

emmaillot(t)er einwindeln, einwickeln; 
s, maillot. 

emmandrlner auf den Sehraabstock tun; 

B. mandriner. 

emmöcher mit einer Ltute versehen; 
8. meche. 

emmtnei* wegffihren; lat. inde *niln&re 

f. III-. 

emmerder beschmutzen; s. merde. 
emmeuler aufschuburu (vou Uou); 
meule. 

emmlellap mit Honig bestreichen; s. miel. 



emmltomier weich einmummeln; s. 

miton. 

emmltcmfl(f)l6F einmammeln, einhilllen; 

8. Mli(::iiri". 

emmitrer den Bischofahut aufsetzen; 

3. mitre. 

emmottftop in den Huffeiofen atdien; 

mnnflo. 

emmurer uuiuiauern; s. laur. 
emmiuelep einen Maulkorb anlegen; s. 
museau. 

ömoöUer das Mark aus etw. herauB- 

nehmen; s. muelle. 
6molt m. 1) VerBt5rung, Vnmhe, Aof- 

rpL^tiii;:; Vh^l.st. zu altfrz. esmaücr — ex 
+ gcrm. magan vermögen, können, also 
esoiaiier eigentl. „kraftlos werden, ver- 
zagen*'; 2) ilnl/i>i)dcn auf der Ciderpresae; 
— V + uiait f. maid = lat. mag[I]dem, 
(magis Schüssel), vgl. emol. [-agd. 

6mol. m. = (?) ^inoi 2, vgl. Smeraude aua 

emondor it ini^ron, putzen; a. monder. 

emoreeler zerstückeln; s. moreenn. 

ömor filer diu scharfen Kaulen weg- 
schleifen; 8. morfti. 

emotter die Erdschollen auf dem Aeker 
zerschlagen; s. motte. 

tooueher die Fliegen abwehren; s. 
mouehe. 

ömouehet, m. Sperbermännchen; a. 
mouchet. 

taioueihetep stumpf machen; s. mou- 

chetfo. 

ömouehette, f. Fliegennotz; b. mouche. 

ömouchoir» m. Fliegenwedel ; s. moucho. 

ömoudre abschleifen ; s. moudre. 

ömoulage, m. Hrrsicllung der Formen 
der Messerklingen durch Schleifen; s. 
moule^ 

ömonssep abatumpfeui abmoosan; s. 

cmouä^uix', ni. Mooskratzer; s. mousse. 

ömottStnier luatig machen; a. monatille. 

(emouver) ämouvoir in Bewegung 
setzen; lat. *ex-mövere. 

empaUler mit Stroh auaatopfen ; ». paille. 

arapaler pfählen; a. pal. 

empan, m. Hpnnn = altfrz. espan, ea- 
pane — dtsch. Spanne. 

empanaeher mit einem Federbuaehe 
versehen; |>anache. 

empanner beilegen, drehen; s. panne. 

empan(n)on, m. der gefiederte Teil des 
Pfeilea, Strebeband, Halbsparran; a. panne. 

empaiitteter einpacken ; a. paquet. 
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e m pa rager— empörte r. 



emparafep ebmbfirtlg verheiraten; s. 

parage. 

emparer, (se) sich bemlehtigcn ; let. 
imparäre. 

emparller, m. Sachwalter; ahgd. v. 
parier (s. d.). 



enparquar In einen Pferch sperren; I pierre. 



win nui-h als (Material) aofweadtti'' auf- 
fassen läßt (4766). 
empMrer die Ffifie ehiee PCerdea fesseln; 

lat *impastor(i)äre, abgel. v. pastoria. 

empl6ger in ninfr Falle fanjron; s pi^fje. 
empierrer nut Steinen ausfüllen; s. 



empl6tep in das KulU>ercich eines an- 
in. wohlriechendes Pulver; ^ deren eintreten, in jemandes Rechte ein- 

greifen, etwas zwischen die Füße nehmen; 
gleichs. lat. 'impMitäre. 

empiffirar mit Essen T<dl8topfen; a. 
piffre. 

•mplver mit Pech fiberaiehen: gleleha. 

lat. *iinpicäre v. pix, ploem Peeh ^edoeh 



e. ]>uri\ 

cmpasme, 
griech. empasma. 

ampaasap s. ampasser. 

empastaltr mit Waid (bhtu) i^ben; a. 
pastel. 

empat(t>aF den Omnd ausmauern; a. 

pattr. 



empäter mit Teig heltleben; ital. im- ganz laTitniire^clmgßift). 



pastare, «. päte. 
einpfttCt>iira, L Verscherbnnir; abgeL 

empaiune, f. Vorsprang, der £ur besseren 
Handhabung bei Bauten an SteinMi ge- 
laaaen wird; s. paume. 



empller aufschichten; s. pile. 
eaiplV6k m. Horrsehaft, Reich, Kaiser^ 
reich; lat. impfTTum. 
empirer verschlimmern; s. pire. 
emplAtrap fimtosen ; s. plätre. 
emplatta, f. Einkaufen ; umgebildet (nach 



empaumep den Ball mit der Hand diri- dette, recettf), nus pinpleite (Ptz'^h-t zu 



gieren; s. paume. 

empaamiire» f. innerer Tdl des Hand- 
schuhs, Verastun^' ile> Geweihs; s. jjauiiie. 

empeau.m.Propfreis, Propfen in die Kin- 
de; scheinbar -» en + pcau (Haut, Rinde), 
in Wirklichlceit viell. zunmmenhäogend 
mit lat. impfitnrc (altfrz. enter), eiiiftiinei- 
den, impfen, propfen, indem ein vermeint- 
licher 8t imp- abgezogen wurde, also em- 



employer) — lat. implicita (v. iniplicare) 
eeil summa die auf etwas verwandt» 
Summe, die Ausgabe. 

cmpU, m. Fülllcammer, -kessel; Ptzsbst. 
zu euiplir. 

empUr anfüllen; lat implöre. 

emplol, m. Anwendung, Gebrauch; 
Ybsbst zu employer (s. d.). 

employ^, m. der Beamte, (eigentL der 



peau gleichs. *inipellus,angel. an impcllöre. zu etwas Verwendete) P. P. v. employer. 



empöeher verhindern ; gleichs. lat. tm- 
pedicare in FuOschlingen festlialten, hem- 
men. 

empelgne, f, ni.cHoder; Wort unbelc. 
Herk., vgl. span, empeine. 

empeiffnep Nebenform zu empdndre, 
altfrz. empeindre stoBen; lat im-plngöre 

(8. d.). 

empeUement, m. Schuizbrett; s. pelle, 
•mpoloter zusammenballen; s. pelote. 

cmpöner verriegeln ; s. pene. 
empenner betiederu (einen Pfeil); s. 

penne, 



erapener (s. d.). 
empereher Staugen setzen; s. perche. 
empereup* m. Kaiser; lat imperStor, 

-törem. 



employer verwenden, gebrauchen; lat 
implicäre. 
Bnplmnor befiedem; s. plume. 

emphiro, f. Frdll)latt; ab^'el. v. emplir. 

empoeher in die Tasche stecken; a. 
poche. 

empotaa, f. s. empol.se. 

empolffneir (mit der Faust) packen; s. 
poign. 

•mpolntar zuspitxen; s. point 

empois, III. Stärke, Steife; s. empeser. 
empolse, f. Büchse, Pfanne, Zapfenhülle; 
wahrsch. Vbsbst. zu •empoi8er= empeser 



•mpenoir, m. Riegelbeitd; abgeL v. hit *impens&re hinehiliangeii, wuchtig 



in etwas hineindrücken, 
empoisonner vergiften; s. poison, 
onpolaatf teeren, auspichen; s. poix. 
empotaomier einen Teich mit Fischbrut 



emperon, m Stamm von Stellmacher- 1 besetzen ; s. poisson. 



holz; Wurt unbek. Herk. 



empört» m. Wegschaffen; Vbsbst zu 



•mpeaarstftrken, steifen; lat impensare, empörter (s. d.). 
welches tküi sowohl als nschwermaohen"! 1 empörtem wegtragen, (s'emporter eich 
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gleichs. wegbrinupn, aus dem hq- encarter einvittTlelili einlegwi; lat *in- 

wohnten Geleise bringen, siob aufregen, i quartäre. 

in Zorn fieniten) ; lat. inde porta re. j eneastpep elnfialsmi» einfügen ; lat •in- 

empotor in einen Topf aetzcn ; s. pot, ; casträre (vgl. Castrum). 

empoudrer bestauben; s. poudre. eneeindre uint'ürten; lat incingere. 

empouiiiür (bekleiden, mit etwas ver-| enceinte, f. Umgürtung, Umfang; Ptz- 
sfthen), ein Feld mit Saat yereahen, iMsien; ■ abst au eneeindre (a. d.). 
Ii't, 'ir.-fi^lpr.iisro (vul. d.'poufllt^r). ' encens, m. Weihraueii; lat. inoinanm 

empouiUes, f. pl. Getreide; Ybsbst. zu das Angezändete. 
empontHer {s. d.). MMMMV berSnchern; abgel. v. 

emponla, f. Blaaehen auf dem Blaaen* 
Rtahlo; p. ampoule = lat. ampulla. 

empouper ein Sclüff von hinten fassen; 
8. ponpe. 

empouter annrlmüren, (iMi der Weberei); 
Wort unbek. Herk. 
empoutrerie, f. Gebälkenlage ; s. poutre. 



<a. d.). 

encensier, m. (Weihrauchpflanze), Roa» 
marin; al^el. v. encens (s. d.). 

aneeneoip, m. Wdhraaobfafi; al^gel. 
enccji Sri' d.). 
enchainer verketten; s. cliaine. 
enchaler Holz aufstauen ; lat-^'riech. 
amiirelndj*e tfnprigett; lat imprlmfire. f *in-<!aUlre v. griech. kälon Balken, 
emprelnte, f. Abdruclc; Ptzabst zu eni- enchanteler llolz atif dem Zimmerplatze 
preindre (s. d.). i aufstapeln; a, chantier. 

emprendre nntemehmen; gleieha. lat eneiiaiiter bezaubern; lat ineantare. 



*impre[he)ndt're. 

empressep (s*) sieh beeilen; s. presser. 

emprise, f. Unternehmung; Ptzsbat. zu 
emprendre (a. d.>. 

omprlsonncr ^refutgen nehmen, ein- 
sperren; s. prison. 

•mprant, m. Darlehn; Vbabst zu em- 



enchaper mit einer Kappe bedecken, 
etwas in etwas oder unter etwas steeken; 

s. chape. 

enehapUMt t BehnaUenkappe; abg«]. v. 

enchaper (p. Ii 

enehar(l)bot(t)e, -e verdrieälicti erregt; 
scheint entstanden m adn aua en obar 
(=- chair) bot(t)er (= bonter) in das Fleisch 



prnnter (s. d.). 

emprunter boriren, leihen; lat. 'impro- ; stoBen, tief verletzen. 
uiüt[uläre, vgl. promutuus. [pousa- eneharner mit Bändern versehen; 

empuat» f. Naehtgespenst; grieeh. em- 1 gleiche, lat *inH)ardinSre v. eardo, car- 

(^mulep wetteifern; lat. *aemuläre f. -Sri. dinis Tüj v^M. carno u. rhaniiöre. 

en 1) in; lat. in; 2) davon; lat. inde. | enchartrer einkerkern; s. chartre. 



{enaneher anscheinend Druckfehlerwort 
fQr) enauehev, enoaber eingraben, ein- 
schneiden, Pinkratzen; gleiche, lat •in- 

oecäre (6655). 
enarbrar (sieh) aufl»Snmen, etwas anf 

eine Spitze (gleich s. auf einen Raumwi|rfel) 
stecken ; üloichs. lat. ^itt-^irbörira v.- ar- 
bor, arborem. 
taanahav a. enanoher. 

enbohömer (se) aloh vorlmmnieln ; ali- 
gcU v. Boheme (dtsch. Böhmen) Zigeuner- 
tum. 

eneadPer einrahmen ; s. cadre, 
encager in einen Käfig sperren; s. ca^jo. 



enehässer in (ein Kästchen) setzen, ein- 
fQgen; a. ehiase. 

enehatonnw Edelateine einfassen; s. 
chaton 2. 

enahAtpe, f. BhidestSck ; Tbsbat zu en- 

chätrer = lat. 'incasträre. 

enehaussener in Kalkwaaser iegen; 
gleichs. lat. *in-calcinäre. 

aiMdutiiaBar (in Sdiuhe, in Strfimpfa 

stoi-kon, otwas mit etwas bedecken) mit 
Stroh oder Dünger zudecken; s. chaus.'^e. 

enehaux, m. Kalkfaß; Ybsbst. zu *en- 
chancer » lat. *in-calciäre einkalken. 

enchenot* m. hölzerne Rinne; s. che- 



enoallfourehonne, -e rittlings; s. cali-.ucau. 
foorehon. | enehtoe, f. hSheres Angebot; Vbabst zu 

encan, m. Versteigerung; = lat in enrlit'rir (s. d.). 



(|uantum? für wieviel? 

eneaiiuer einpacken; s. caquc. 

«naart, n. Absehnitt eines Bogens Pa- 
pier u. dgl.; Ybsbst. zu encarter (a. d,). 
Kttrting. JCtyiuolog. WU>. der fn. ä]»r. 



encherir teuer machen, steigern; abgel. 

v. eher (s. d.), 

analiaTalep durch ein Oerfist stfitzen; 
a. elieval. 

19 
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enclievetrer endive. 



enehevötrer die Haifter anlegen; 8. 

chevetre. 

ene]il(n)frener Stodcschniipren verur* 

saclion ; viell. ab^el. v. (on) chanfrein (s. d.), 
also eigentl. etwas in den Raum oberhalb 
der Nase hinein bekommeii. 
encirer mit Wachs übenlefaen; s. eire. 
enelancher s. enclencher. 
•BOlaTei f. eiageschlosseue» Uebiet; 
VbebBt SU «nclavw <a. d.). 

enclaver einschUefi«n; gleieha. lat ^n- 
claväre v. olavis. 

einhaken; s. clencbe. 
8. eogleatre. 
endtii« -« |{«neigt; Vbadj. so endiner 
(8. d.). 

enellner hinneigen plat indlnire. 

enolliiaetei' eine S|>errvorrichtung ein- 
greifen lassen; ati|:el. v. cliquet (a. d>K 

enelore einschließen; ». ciore. 

e&tiotir ein Wild in Minen Bau treiben; 
provenzal. Wort, zsh^'d. mit enclore 

encloturet f. Einzäunung; eloture. 

«nelottep vernageln ; s. doner. 

0nclou(s)es, f. pl. (Terinnklammern ; ver- 
niutl. Vbsbst. zu enclonor (s. d.) mit An- 
lehnung an dos, doae, F. F. v. clore 
(a. d.). 

enelume, f. AinlioPi; gleichH. lat. 'in 
c(l)ätnineni f. ineudinem, das 1 erklärt 
flieh aus Anlehnung an clouer. 

eneHuneau, aach -ot» m. Banlcaml>oB; 

Demin. zu enc!iinio («. n.). 

eneoche, f. Kerbe; V'bsbsl. zu encocher 
(s. d.)« 

eneoeber l) einkerben; 2> die Raae be- 

rinK*^"; conhe. 

encü(.i)gaure, f. Mauerecke; s. cugner. 

eneoUflneheter (m) sieb (bei lippisdier 
Unterhaltung) langweilen; viell. abgel. v. 
colifichet (s. d.) mit, allerdings unerklär- 
liebem, Einschubeines 1 und Tertattaditing 
von i mit u; \vie Bidi das gleichbedeutende 
enrornifistibuler zu unwrni Vb. verhilt, 
ist unerfindlich. 

«neoUor leimen ; a. eoUer. 

enfolure, f. llalsbeugung; 8. eol. 

encombrer versperren ; s. combrer. 

eneoquer s. encocher 2. 

mwn noch; lat. hano ad horam. 

eneorncr mit Hörnern vemehen oder 
mit U. stoben; s. cor. 

en«omet, m. rautenförmige Tinten- 

Pt'Iinei'ko ; s. coriK't. 

eneorniflsUbuler & encoliflucheter. 



eneoture, r. HchwdUung; wohl abgcl. 
V. cöte (b. d.>. 

eaeonloir« m, (unbewoglieher) Bniel» 
bäum ; Wort unklarer Herkunft, mit cou- 
loir, bezw. mit cooler {». d.) kauu es kaum 
etwas zu tun haben, eher könnte es abgel. 
adn v. «dncm ''eacoler (v. col Kala). 

encourdat. m. grobi^s Linnen ; vermutl. 
= 'encordat, abgel. v. corde (s. d.). 

eiieourtlner mit Vorhängen versehen; 

S, ■ 'I Ii 1 r1 i 1 1' 

encouture, f. Aneinanderf&gung; ver- 
mutl. — eneoture (s. d.). 

«nevmsMP fettig, schmierig machen; lat 
Incrassäre. 

euere, (. Tinte; scheint infolge starker, 
in der Sehulsprache vorgenommener Kür- 
zung aus lat.-griech. incaustum (grieoh. 
egkauston eiii^rcbi annte, eingesottene Sub- 
stanz, Tusche) entstanden zu sein, das r 
ist unorganiseh. 

encreehement, m. Pfahlrost; s. crcche. 

eneröner auszaoken; s. crener. 

enerdper umfloren; s. crepe. . 

eacpor (Tinte), schwarze Farbe auf- 
traf^'en; abgel. v. encre (s. d.). 

encrler, m. Tintenfaß; abgel. v. euere 
<s. d.). 

eneroiser kreuzweise legen; s. croix 

eneroix gekreuztes Garn; Vbsbst. zu 
eneroiser (s. d.). 

encrott^ -e angehakt; gleidis. Ist. *in> 
cröc-iitus, s. croc. 

eneroüter verkrusten, den Verstand 
gleiche, mit einer Kruste überiiehen, vor« 
dummen; s. croüte. 

encuirer hehäuten; s. cuir. 

encuiasüur eine Schwauzschraubc an- 
setcen; s. eul. 

encuver oinbutton; s. cuve. 

endauber dämpfen; s. dauber." 

sndemaln s. lendemain. 

endömenö, anfgerf t^t; s. demene. 

endenehö, -e >re'/riliiit; lat. indenticütus. 

endenter mit Zähnen oder Zacken ver- 
sehen; lat. *in*dentäre. 

endetter in Schulden stünwn; s. 

dette. 

endöver (toll werden), in Ärger geraten; 
s. desver. 

endie, L Budistalwnweglassung; griecii. 

endeia. 

endigner dndeiehen; s. digue. 
endive, f. Kndivie, Zichorie; itaL-Span« 
endivia, lat. intibum (&iii)2). 
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endommager beschädigeu; ».dorn mage. enfller eiufädclii, aufreihen; laU *in> 
endormlp einschlSlbni; s. dorinir. filire. 

endosser nuf den Rücken nehmen^ auf- enfln endlicl) ; tat. In rino. 
den R. Icizen, laden ; s. dos. enflssureSf f. pL Querleinen ; s. fissure, 

endroit, m. Ort, Platz ; cntat aus tat. | eii1I6ehep atif die Wewelings Idnauf- 
in directum, bazw. in directn in {gerader I steigen ; s. fleche. 
Rii'htun^, Sli'lluni:, nni richtigen Flat:^p. enfler aufblasen; lat inflarp. 



enduire iiberstreictien, überziehen; lat. 
indfloSre. 

enduit, m. Cl>erztt|;, Beaehlag; Ptzabat 

zn rndnirt' (s. A.) 

endureir härten; s. durcir. 

txMjw Hier, -^jrer) Biume entknoten» 
abknorren; Wort dnnkler llerk., auf lat. 
eaodare v. nodus läßt es sich aicht zurück- 



enflure, f. Änschwelluug; abgel. v. enfler 
<8. d.). 

enfolle, f. Weinstockableger ; Woii un- 
klarer Herlc., viell. auf latfölium zurndc 

geilend. 

mUUm SUberblitter aua dem Tigel 

lösen (b<;im Müni'.en); abgel. v. lat. fölimn. 
enfoneer (in deu Boden) einschlagen; 



führen, ]«L enSefire, langsam toten, w6rde I s. foncer. 



lautlieh kaum Schwierigkriten machen 
(denn vgl. 'n^care mit noyer), aber bo- 
grifflich ist es kaum annehmbar, in- 
deeaea Ui0t akh doeh viell das Aueachnel- 
den der Baum knoten ala ein langaaroes 
Töten auffassen. 

enfagoter geschmacklos anziehen; s. 
ligot. 

enfaJteau, m. Firstziegel; s. enftilter. 
enfalter vcrfirnten; s. faite. 
•ntlUMM, f. Kindheit; lat infantla. 
enfan9on, m. Kindlein; Demin. zu en- 
fant (s. d.). 
emfantt m. Kind; lat. infans, iiüaiuein. 
enfkuiteau, m. kleines Kind; Demin. zu 

onfniir f< '{.). 

en fanter gebären; abgel. v. enfant 
(e. d.). 

enfantillage, m. Kinderei; demin. Abltg. 

V. enfant fs. d.K 

enfantln, e kindlich; abgel. v. enfant 
(s. d.). 

enfarger = fei-L-er Funfesseln anlegen; 
gleiche, lat. 'in-ferreäre v. ferruu. 

enfarlner pudern; s. farine. 

enfep, ro. Hölle; lat. infernum. 

enfergc, r. Kisenfessel; Vbabat. zu en- 
ferger, enfarger (s. d.). 

enfergw a. enftirger. 

enferrer (mit Eisen) durchbohren; hti 
*in-ferräre v. forrnm. 



infondrer brechen; s. effondrer. 
enfontangö, -e mit Bandsohleifon ge- 
schmückt; s. funtange. 
wiftttoip vergraben, verseharren; hit 

*iiif 1 !;r' F infofirTc. 

enfoureher ein Pferd rittlings besteigen; 
s. fourche. 

•nfMinier in den Badeofen eeliielien; 

s. fiMir 

enfourrer hineinstopfen; s. fourrer. 
«nfHuigeF mit Fransen tMeetaan; s. 

frani^rfr f. 

en fray er neue Karden in Bewegung 
setzen; s. fray er. 
«Bflraliidpe brechen, ttbertreten; a. 

fr(Mii'h-'\ 

enfroquer in die Kutte stecken ; 8.froque. 
enfulr entfliehen; s. fnir. 
enfumer räucliern ; s. fumer. 
enfutalller in FiUser füllen; s. futaiUer. 
engager verpfänden; s. gage. 
MigaiiMrUi die Seheide atetdcen; 8.gaine. 
engaUar in Oaliapfelfarl» tauoh«k; a. 
galle. 

engamer die Angel mit dem Köder 
herunteraehlncken ; abgel. v. engl. game. 

enganter behau i- i-inihcv, jomd. botrü- 
gen (ihm gleicliH. llaad.schuh anziehen), 
ein Schiff einholen, kapern (es gleiche, 
wie einen Handschuh an sieh bringen), s'e. 
de r\. in jemd. vernarrt «ein, gleichs. ihn 



enferrure, f. Einschlagen von Eisen; wie einen Handschuh an sich gezogen 



abgel. V. enferrer (s. d.). 

enfeu, m. ffruft, Orabgewölhi' : Vbsh^t. 



haben; a. gant 
engarant, m. Winde-, Badetau; Ptzabat 



zu enfouir (s. d.), viell. mit Augleichung zu *engarer, s. garer. 

an fen = ^ttttus, vgl. aven u. avouer. en-ganuit vorgefiehen! « en -f garant, 

eaflceler ein-, unisrlmiiren ; s. ficelle. Part. Präs. v. garer (s. d.). 

enfleller mit r,all<- tiirlx-n: s. rii-1! >. engarier (se) sich verschnappen ; Wort 

enfU&de, f. Zimmerflucht; cnfiler. unliek. llerk. 

19* 
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«ngarr«— enhaehw. 



engarre, f. Sclileppnetz ; Wort unlwk. 
Herk^ wohl sahgd. mit garr[otter]. 

engarrottar am Wideirisle verwunden; 
8. garotter. 

enffaver die Jungen füttern ; s. pfaver. 

engazonner mit r.ras bosfii'n; s. -/azon. 

enge, L RaBse, Art; Vbsbst zu enger 2 
(8. d.|. 

engeaDea, t Zneht» ^t; abgeL en- 

per 2 (s. (1.). 

engeaneer jemd. eint>ti auf den Mals 
laden ; abgel. v. engeance, 8. enger 2. 

engelgnar betrügen; lai. *ingenilre v. 

engeler erfrieren; s. geler. 
eng^ure. f. Frostbeule; abgel. t. engeler 
(s. d.). 

engeneer (in ßchöner Weise) anordnen; 
gleiche. laL *ing6nitUre v. g^nitus geboren, 
wohlgeboren, ed^ edlig, schon. 

engendrer erzeup^en; lat. *ingän6räre. 

engeöler s. enjoler. 

enger 1) jemd. bettstlgen, quälen; lat 
angloare ängstigen <8249); 2) wachsen, 
anwachsen, zunehmen, anwachsen lassen, 
etw. mit etw. erfüllen, etw. in belästigender 
Weise mit aobidliehen Dingen (s. B. mit 
Qewürm) anfüllen, mit Tierbrut besetzen, 
bepflanzen; entstanden aus altfrz. ongier, 
onehfer « lat. ttndTettre (v. finda Welle) 
wellenartig sich bewegen, in welligen, wim- 
melnden Massen sich darstellen, wimmeln» 
wimmela macheu. 

engerbep aufstapein; «. gerbe. 

engin, m. (Klu^^lieit), Schlauheit, List, 
(schlau ersonnene) Masciiine, z. B. eine 
Falle, eine Winde u. dgl., mittelbar abgel. 
Y. lat. ingenium. 

englalser (se) sich mit Lehm be- 
schmutzen; s. glaise. 

englanM, -e mit Eichehi yersehen — 
*('ii^^lund<* s. j,'laii(l. 

englauder aushoreheu; Wort unbek. 
Herk. 

englestpa. f. Teil einer sogen. Tartane 

(Fahrzoup:, Netz); Wort unbek. Hcrk , 
viell. griech. *egklei8tron ein schließbarer 
Raum. 

englobar einkugeln (eine Kugel) in etw. 

hineinbringen; s. <rlr>he. 
engloutir verschlucken ; tat. inglütire. 
engluep mit Yogelleim bestreichen; s. 

engober Farbe angiellen, färben; s'eng. 
»ich mit etw. anfüllen, s. guber. 



engoneer den Hals durch die KleidutiK 

einen<.'en, verunstalten, s'cng. den Hals 
einziehen; abgel. v. gond (s. d.). 

engorger hineinwürgen, voUstopfeu, ver- 
, stopfen ; s. gorge. 

engouer die Kehle verstopfen, würgen, 
.ersticken; viell, - lat 'incavare \n eine 
i Höhlung hineinbringen, (vgl. gavion 
Schlund), aber freilich stehen lautliche 
j Bedenken entiiepen, namentlirh die Nicht« 
^ palatalisierung des c vor a (2037). 
angoufllper verschlingen ; s. goutbre. 
engoujnrei, 1 Querfuge oberhalb des 

B\iL'si>ri"'f !i : s prnujure. 

engouier vcrsclilingen; s. goulc. 
, engoalaTent, m. <SchlndEewind), Nacht- 
srhwnlbe; 8. engouier u. vent. 

engouUfrer verschlingen; abgel. v. 
engouier (s. d.). 

{ engourdlr erstarren; s. gourd. 

engrain, m. .Aussaat : Vl)sl)st. zu eu- 
grainer; wie das Wort zu der Bedtg. 
! „Mtihlsteinkell" kommt, ist unerfindlich, 
m5gHcherwcisc hat es in dieser Bedtg. 
einen anderen Ursprung. 

engralner Getreide aufscliüttcn; lat. 
I *ingrantre v. granum. 

engrais, m. Mast, Fütterung, Dung« 
j mittel ; Vbsbst. zu engraisaer (s. d.). 
I engraisaer fettmachen, mästen, düngen; 
lat. 'incrasriire. 
engranprer einseheunen ; f. arrange, 
engraver 1) ein Schiff auf den Saud 
I treiben; s. gr&ve; 2) eingraben; s. graver. 
engrMer mit feinen Zickehen besetien; 

8. grele. 

engrenage, ni. Verköruuug, Verzahnung 
im Uhrwerk; abgel. v. engrener <s. d.). 
engrener enj;rniner. 
engrevö, -e Strikemacher(in); s. greve. 
I engrols, m. kleiner Keil; s. angrois. 
ongrossep dick machen; s. gros, 
engrumeler gerinnen; abgel. v. gru- 
I ineau (s. d.). 

\ anguenUler in Lumpen kleiden; s. 

pucnillo. 

engueuler ausschimpfen; s. gueule. 
eiigneus«p xum Lumpen machen, ver- 
führen; s. gueux. 
engulchure» f. Mundstück, Uüftriemen; 

s. guiche. 

engulgnonner ins Pech geraten, schlini- 

r weiden; 8. guignon. 
enhaeher einhacken, einhaken, eingrei- 
fen; s. hucho. 
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enharde, -e rudelweise; s. harde. 

enbardir kühn machen; h. hardir. 

enhayer Ziegel aufschichten; s. haie. 

enhend(r)6, -e | Bezeichnung; einer eigen- 
artigen Kreuzforui) entstanden aus span, 
etthcndido (r. lat Andere) gespalten. 

enherdtire. f. Dogengriff; Wort unbok. 
Herk. (vipll. steht es für altfrz. cnheld-, 
heudure, weiclies die gleiche Bedtg. hat 
u. germ. Ursprungs ist). 

enheuder mit Fallen oder Schlingen 
zarückhalteu; viell. =- altfrz. enheuder 
«In Schwert mit einem Oriff Tersehen, 
eigentl. in Halt linutjt'n, fest machen. 

enhueher in dt-n Hacktrof,' Um; s. laiche. 

öniellage* ui. Ausrcilien der Kornrade; 
B. nieUe. 

enlvrer berauselien; lat. ^inSbriSra v. 

öbrius. 

enjabler in ein FaU den Boden «n* 
setzen; 8. jable. 

enjaler den Anker bestocken; »enjou(a)- 
1er — *enjoulgJaler v. lat. jügum. 

en^Junlianentt m. das Überspringen der 
Satxlconstniktion aus einem Verse in den 
nächitfolgenden; abgel. von enjamber 
(8. d.). 

•Ojaiiibev mit einem Beine fllier etw. 

hinweptreten, das eine Bein auf eine andere 
Fläche setzen, als die ist, auf welcher das 
andere steht; s. jambe. 
•linier s. enjaler. 

enjaveler Oetreide in Sehwaden legen; 

8. javelle. 
öijeoler s. enjöler. 

enjeter we^wi rfen = en jeter. 

enjeu, ni. Einsatz iui Spiele = en jeu. 

enjoindre eindrücklich auftragen; lat. 
injüngere. 

enjolntö, -c kurzbeinig; s. joint. 

enjöler berücken, beschwatzen; vielt. 
lat. in[ca]veoläre (mit Sohmeielielworten 
einen Vogel) in den Käfig locken; dn aber 
altfrz. auch enjoeler vf>rhanden tut und 
zwar in der Bedtg. „mit ^Edelsteinen 
Bidimücken'', so dürfte das Wort gleiche, 
lat ♦in; , i' irr pjn. \ *i()calia> joysttlt. 

enjoliver verzieren; s. joli. 

«OjimelNr mit Binsen bedecke; s. 
jottohe. 

enjouer anflieltei n ; lat. *in-jöi arp. 
enlaeer, auch -sser flechten, schlingen; 
s. laoer. 

enlarme, m. groHe Randnia.«Jehe am 
Vogelnetze; Vbsbst. zu eniariuer {b. d.). 



enlarmer den 8aum eines Netzes mit 
Weidenruten, bezw. mit Maschen versehen; 
vermutL entst. aus enarmer, abgel. v. 
enarmp(?) Handriemen des Sehildes, der 
Eiuschub des 1 ist nicht recht erklärlich. 

enlasser s. enlaeer. 

enlayer mit dem Waldhammer anla- 
schen ; s. layer. 
enlever wegheben; lat. iude levarc. 
enlloflsep in StÖBe zusammenbinde i 

enller verbinden; s. Her. 
enllouber einklnflen; s. lioube. 

enllzer im Tnelisand versinken; ». lize. 

enluminer illuminieren ; lat inlüniinare. 

enmaneher mit einem Stiel oder Griff 
versehen; s. manche. 

ennatter oinflcchten ; s. natte. 

enneml, m. Feind ; lat. inimicus. 

enniUage, -ement, ni. Befestigung des 
Hübleisens am Läufer; s. nille. 

ennobllp veredeln; s. noble. 

ennoeer verheiraten; s. noce. 

emioy^e, m. Huldenlinie; s. n(oy)age. 

ennal, m. Verdruß, Langweile; Vbsbst 
zu ennuyer (s. d.). 

ennusure, m. Blechverkleidung; Wurt 
unbek. Herk. 

ennuyer aif^'ern, verdrieülich machen, 
langweilen ; gleicha. lat. *inödiäre (v. ödium 
Haß), in Hafi, in Ärger hineinbringen. 

ennnjreui; -se langweilig, verdrieBlich; 
abgel. V. enuayer (». d.). 

enoiseler einen Vogel abricliten; s. 
oiseau. 

önoiser Nüsse enthülsen ; s. noi.x. 
önoncer ausdrücken; lat. enuntiäre. 
önorme auUerordentlich ; lat enormia, 
enosaer einen Knoohen in den Hals 
stecken; s. os. 
önouer entknoten; ö. nouer. 
enquArir nach etw. fragen; tat *in' 

(juaerei'f. 

enqudte. f. Umfrage, Unterfsnelmnfr; 
Ptzsbst zu euquerir, gleich s. lat 'inquae- 
sta. 

enqueuter iH)er eine Klippe wegaegeln; 
Wort unbek. Herk. 

enqnlnaudw berficken; s. quinaud. 

ennger toll werden ; si. rage. 

enrayer Speichen einsetzen^ hemmen; 
8. ray er. 

eiuptaer die Zflgel anziehen; s. rene. 
enrhumer Schnupfen vemrsaohein; s. 

rhume. 
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enr(h)uner— enticher. 



enr(h)ttner in Ordnung bringen, ins- 
besondere Nadeln ordnen, ankSpfen ; viell. 
aus cnrinier cntat, ohne daß sich ein 
Grund des seltsamen Wamiels von rini y.u 
r(h)uu absehen lieHe; ». arrimcr. [mor. 

euimer <v.germ. rfm Reihe) a. enr(h)u- 

enrooher einen Steingrund machen; a. 
rudie. , 

enroaer heiser raachen; glcicha. lat.^- 
raucäre v. raucue. 

enroulller rostijj niaclipn; rouille. 

enrue» f. breite Furche, Dlirfurclte; ». 
nie. I 

ensabotor hiMunicn; s. sabot. 

ensacher einsacken; s. snc. 

ensalalr durch Urkunde einen Lehns- 
mann bestätigen; s. saitir. ' 

ensal, -6 degenförmlg; abgel. v. lat 
on sis. I 

tüMlgiie, f. Mericmal, Zeichen ; lat in- \ 
si^nia, n. pl. v. insifrnis. 

enselgnement, ni. Unterricht; abgel. v. 
enueigner (s. d.). 

enaelgnmp «eigen, unterweiaen» lehren; 1 
lat. 'insignäre v. Signum. ' 

ensel s. ensaL i 

enseile, f. Webebnam ; Vbsbst. zu on- 1 
aeiler <a. d.). 

enseller sattebi; lat. •insellärc v. .sella, i 

ensemble zusumuien; lat. insimul. 

entemep. emtaier befetten; • enaalmer 

V. saTm, Silin (s. d.). j 
enserrer eüischliolk'n : s. serrer. 
enseuiUement, m. ilölie der Hrustmauer; i 

8. senil. {sepfilTre. 
cnsevoUr hi^ordi^-on, bostatten; lat in- 
ensi . . , Schwert-; lat. ensi(8). 
enaol^er sonnig beaeheinen; a. soleiL: 
ensonaOle. f. vlell. dnrch Druckfehler 

entstandene Nebenform f ensouaille (a. d.), 

vgl. euaucher für enaucher. 
ensoveeler bezaubern, behexen; =■ eii- 

rTi'-r. iiligjel. V. Sorcicr (g. d.). 

ensoreerer s, ensorwier. i 

ensouaille, f. steuerruderstrick; viell. 
abgel. altfrz. soue bezw. sewe Striek, 
(Ursprung dieses Wortes dunkH); itolinn 
ensouaille ist vorhanden ensonaille, welches 
wohl nur Druckfehlerwort ist, viell. aber 
auch aus *ensoinaUle (v.en som = in afim- 
nv>) eiitsl. ist. 

ensoutrer einschwefeln; s. soufre. 

eiisouple« t Weberbaaui ; lat insfibülum. 

ensoupleau, ra. Brustbaum; Demin. zu 
eusouple (s. ü.). 



ensoyer fine Borste an den Peclidraht 
befestigen; s. sole. 

ensuble, f. s. ensouple. 

ensulfep mit Talg überziehen; s. »uif. 

ensutte infolge, hierauf — en + suite 
(a. d.). 

ensuivant nächstfolgend; P. P. v. en« 
suivre {a. d.) 
ensnlTM nachfolgen ; s. suivre. 
enauplui, m. Tuebbaum; abgel. v. en- 

souplo (8. <!.). 

entabler schaften; s. table, 
ontaieage^ m. s. entaquage. 
entachep anstecken (von Krankheiten); 

.s. tache. 

entalUer einschneiden, einkerben; s. 
tailler. 

entamer (Brot) anK<'htieiden ; lat. intft- 
niiuare, die Bedtgsentwicklg. dürfte sein: 
besudeln, einer Sache durch Besudelung 
Abbruch tun, sie verletien, veraehren, 
anschiM'itI«'! 

entamure. f. Anschnitt; abgel. v. en- 
tainer (s. d.). 

entaquage, ni. Sanimetschoner; abgel. 
V. entaquer (s. d.}. 

entaquer aneinander befestigen ; abgel. 
V. dem St. tac-,' tacc-, „durch Berührung 
festigen", vgl. attacher, attaquer. 

entasser anhäufen ; s. tas. 

ente. f. Pfropfreis; Vbsbat zu enter 

(8. .1.). 

entenal, ni. Rebschott; abgel. v. ente 

entendre die Aufmerksamkeit auf etw. 

spnniien, hinhören, hnn-n, vemelunen, 
verstehen; lat. inteudere. 

entoito. f. Verständnis; (lat *intenta), 
Ptzsbst. zu entendre (a. d.). 

enter einschneiden, impfen, pfropfen; 
laU imputäre. 

enterlnal, m. gerichtliehe Bestiltigung; 

abi^t'l V. altfrz. ontprin, jrleichs. tat •In» 
t^grlnus v. integer, vgl. euteriner. 

entörlner gerichtlich bestätigen; abgel. 
v. altfrz. enterin, gleichs. lat. 'integrinus 
V. integer, die GrnndbciUMituiiL' des Vh. 
ist also „etw. vollkommen machen, etw. 
völlig in Ordnung, zum Abschluß brin* 
gen'^ 

en terror in die Erde vergraben; s. 

lerre. 

entAter in den Kopf hineinbringm, den 

Kopf bonrhiiM'ti, verstocken ; s. ft'He. 
entleher austcvkeu; eotst aus altfrz. 
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entechicr (onticliier) enta«' hier beflecken, j 
8. auch üben enUquer (9331, 682). i 

mtlert-^rennfreteilt, ganz, vollit;; entet ; 
dnrch Suffixv«>rtau8oliung aas altfn. entir ; 
= lat. •integer f. int«''),'er. 

entlereer in eines Dritten Hände über- 
geben; lat tntertfilre. 

entity, f. Entität, Wesenheit; gleichs. 
lat. 'eutitaa, -tätem, ab^^el. v. 'ens, entis, | 
Part Prifl. v. ease. 

entoUer auf Leinwand aufkleben; 8.1 

toilc. j 

entolser klaftern; ». toise. | 

entomber jemd. ina tirab eineehlieBen ; ■ 
ah^'-' \ - toinbo (s. ä.). 

entonner U in Fässer fällen; b. tonne ;| 
2) anstimmen (einen (Jesung) ; lat. *in- 1 
tottire V. tonne. 

«ntonnolp, m. Trichter} abgeL v. en-: 
tonner (s. d.). . 

entoFse, f. Verdrehuag, Verrenkunir; | 
Ptzsbst. zu 'entordre, s. tordre. 

entortlller einwickeln ; dentin. AhltK* 
V. lat. intortus, P. P. v, intornuere. ^ 

entour* m. Umgebung; en tour, s. | 
tour. 

entourer ujugeben; abgel. v. entour 
(s. d.). 

entraillea, I. pl. Eingeweide; lat in*, 

trrdia. 

entrain, m. das Hinreihen, hinreihendes 
Benehmen, Munterkeit; Vbabat au en-| 

traliu'i' (s. (1.). 

entrainer hinreiUen; lat *in-traKinüre, , 
8. trainer, 

entnilt, m. Spannriegei; Ptxabat zu | 

•entrairc, p. trairf. ' 

entrave, f. Spanustrick; Ptzsbst zu 
entraTer (a. d.). 

entravep hemmen, feaeeln; gleieha. lat 
•in-trabäre v. trabs. 

entravon, m. Fea^elring; abgel. v. en- 
traver <8. d.). 

entre unter, zwisehcn; lat. intpr. 

entrebouque, f. erste Fischzauukammer; 
8. bonque. 

antraebat, m.Kreuzsprunjr, Luftsprung; 
volksetymoloj;. UnijiestaltujiK v. r^titreehas^ 
Vbsbst. zu eutrechaaser, s. chasser. 

entPto, f. Eintritt; Pizebst zu entrer 
(b. <i.;i. 

entrefaites, f. pl. Zwischon^feseliehnisse, 
Zwischenzeit; Ptzsbst. zu entrefaire. s. 
faire. 

tt m, das (feine) Benehmen 



unter Leuten, Anstand, Takt; entre 
gent 8. geuu 
entpegenter Gewandtheit «eigen; abgel. 

V. L'ntre{,'ent (s. d.). 

entreiiler mit einem Oitter verfehen, 
einschließen, verwahren, aufstapeln ; s. 
treUle. 

entrejon nf\. -ou, m. Raum zum Abfluß 
des Wassers; Wort uubek. Herk. 

entrelaot. m. Gellecht; s. laos. 

entrelasse, f. Gemisch; viel!. ^ entre- 
lace, Vbsbst zu entrekoer durcheinander» 
flechten, -wirren. 

entremets, m. Zwiachmgang; s. meta. 

ontrepas, m. Mittelpafi, Mitteigang; = 
entre + pas, ä, pas. 

entrepied, in. Fußgestell, Teil des oberen 
Mähisteins; » entre + pled, s. pied. 

entrepöt, m. Niederlage; gleioha. bit 
'intrapösltum. 

entreprise, f. ITntemehroung; Vbsbst 
zu entreprendre, s t>rendre. 

entrer eintreten; lat. inträre. 

entreslUon, ro. s. etresillon. 

entretlen, m. Unterhaltung; Vbsbst zu 
entrotcnir, s. toiiir. 

entrier, m. üirnband, Hirnrind; gleichs. 
lat inträrium. . 

entrlguet, m. Vorzimmer; Wort unbek. 

Herk 

entrlpaiUd, -e dickbäuchig; s. tripailie. 
entpore, f. Furche, Pflugtiefe; abgel. 

V. eiifrer (s. d.). 

enture, L das Pfropfen ; abgel. v. enter 
(s. d.), 

enTBlÜP feindlich einschreiten, fiber^ 

fallen, anstreifen ; lat. 'invadire f. -ere. 

envaser verschlammen; s. vase. 

enTelllotep Heu in kleine Haufen 
setzen ; s. veillotte. 

enveloppe, f Tlülle, Umschlag; Vbsbst 
zu envelopper (». d.). 

envelopper einhOllen; vermutl. entst 
aus Kreuziuif/ v. lat *vol(ütär<'] (v. vol- 
v^re), wickeln, mit [st]üppäre, stopfen. 

MlYenimw vergiften ; s. venin. 

envergep mit Weidenruten durdf 
flechten ; s. verge. 

enverguer Segel ansehlagen; ». vergue. 

en^ergiipe, f. Segel«, FlOgel-, Spann- 
weile : abgel. v. enverguer (s. d.). 

enverrer verglasen; a. verre. 

envers gegen; lat inversus. 

envePMP Tuch auf der Kehrseite noppen; 
abgel. V. envers (s. d.). 
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enverslr kardätschen; abgel. envefrs dpar, m. öpar(r)e, t Spam, Fenster^ 
(s. gL). ^bank; dtsch. Sparre. 

eBTi, m. Herausforderuiiff, Wette; ■ AlMreet, m. ^pareette, 1 Name etner 

VI I f zu envler 1 (s. d.). Pflan/o; Wort unbek. Herk. (vgl. span. 

envider bewickeln; b. vider. esparcilla). 

enyie. f. Mißgunst, Neid; lat. invldia. | Sparer ausschlagen (vom Pferde); ital. 

•BVltr 1) herausfordern, reisen; lat sparare = lat. *experire. 
invTtäie; 2) beneiden; abgeL v. onvir epargtie, f. Sparsamkeit; Vbsbat an 
(8. d.). l(s. d.). eparirner (s. d.), 

enTlMDCt -M neidisch; abgel. envie' epargrner sparen; germ. sparanjan (8910). 



mit Angleiehuup an parcelle (p. d.). 

öpartlr sich verbreiten; gleiche. lat 
•expartire v. pars. 

«fMUP^ln n. ^pervfB» m. Spat <Prerde- 



rlngsuro, herum, annähernd; öparplUer verteilen, serstreuen; veraratL 
snisammenges. aus en + viron Umkreis, entst. nus KroTizunj: von lat. sparpfere 
(abgel. V. virer kreisen, drehen, wirbeln , streuen mit 'paleare (v. palea Stroii) vor- 
— ]aiL *YliüFe>. streuen <S4S0). 

cnvlronner im Krcifio umfjeben, Uta- \ öparre, f. s. epar. 
ringen; abgeL v. environ (s. d.). i öpars, -e zerstreut; lat. ^eparsus. 

wvol, m. Sendung; Vbsbst zu envoyer I Aparaelle, f. Tflrsperre; Demln. «u £par 
(8. d.). 

en voller (so breiartig) sich bauschen, sich 
biegen; s. voilc. 
eoTondaire. m. Aufwickeln der FSden; 

verniutl. laf.*involvidäticum v invdlvrTO. krankhoit): W'ori iinliok. Ilerk. 

envoüter behexen; gleichs. lat. *in-vul- später l) den FuH abbrechen, gieichs. 
täre v. vultus, gieichs. einen Zauber in jemanden durch Wegziehen der Füße platt 
ein Wachs^esiolit hineinsprechen und da- auf den Boden setxen, verhlflffen, in 
durch flii- Porsnn, welche das Bild dar- ' höchste» Erstaunen sei ztMi patte; 2) flach 
stellen soll, behexen. | klopfen ; abgel. v. lat. spatha Schaufel. 

enToye, m. Blindsehleiehe; glddis. lat. öpaufrer abschiefem; volksetymolog. 
anfru!<lhiiii. Doniin. v. anguis (648), das umgestaltet aus espautrcr = lat. *expal> 
Schluß -e beruht wohl auf volkae^mol. itäre (v. pälus) kleine Pfähle, Splitter ab- 
Angleioliung an en voie. • lösen. 

wrojw schicken; lat *invlire v. via«! öpanflnipe, f. Steinsplitter; abgel. v. 

eousp, f iiiimf'rr;rüno Eirlio; s. yeuse. epaiifrer f'^. d.). 

epagneul, -le (spanischer) Jagdhund,; öp&ule, f. Schulter; lat spatüla kleine 
Windspiel ; lat. hispaniölus. Sehaufel. 

i!P«l]l«r (eigentl. entstrohen), das Rauhe öpauler schulter-, bnglabm maehen ; ab» 
vom Gusse abnehmen; s. paille. gel. v. t'paule (s. d.). 

öpais, -se dick ; lat splssus. [(s. d.). öpaulette, f. Achselstück ; Deniin. zu 

ApnlsflOiiP* f. Dicke; abgel. v. ^pais €paule (s. d.). 

öpalssir verdicken; ab^^ol. v. <'pais (s.d.). öpaure, f. Verdeckbaiken; Wort unhek. 

öpaler aichen; = altfrz. espaeler, viel). Herk, viell. aus cparc (s-opar) umgestaltet 
Demin. zu V-spaer = lat 'expaUire aus- öpave herrenlos ; Sbst ni. Strandgut, 
we iten, also — 'expat&läre. | Wrack, Wort unbek. Herk., latexpavidus 

epaneher (ausbreiten) ausgießen, «us-^kann -liwerlic!! Onindwort ■^ein 
schütten; lat 'expaudicäre. epavite, L (Strandrecht), lieinifallrecht; 

dpandre auastreuen; lat expandCie. ' abgel. v. 4pave (s. d.). 

Apanneler aus dem Grobrä behauen; öpeaiatpe« m. Speis, Dinkel; lat spella 
8. panneau. (R0:isy. 

epanouir entfallen, aufblühen; -i» altti ^. epee, in., epeiche, f. dtsch. Specht 
espanir, vermutl. aus 'espandir (= lat | iptehep (eigentl. ausflsehen), die Pfanne 
•cxpandTrc f. rximmlcre) umgebildet narh luslecken; s. pechfr. 
Analogie v.*exvanire hinschwinden, welken; öpöe, f. Degen, Schwert; lat.-griecli. 
espanir wurde dann wieder nach Analogie j spatha. 
V. cvanoulr<s. d.) umgeformt zu epanouir Speiche, t. s. <'pec. 
(3432). j öpelgnö, -e abgekämmt; s. peigne. 
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«peler buclislabieren; altfr/.. eHpeler, 
Wort germ. l^rHprungs, vgl. altfrink. 
spellön erklären, engl, spell. 

öpelette, f. KHmskrams; verniiitl. al>- 
gel. V. epeler {s. d.) und eigentl. etwa 
„klfliiMB ABC" bedeutend. 

öperlang. m. ein Fisch; entst. durch 
SutlixvertauBchung aus dt«icli. Spierling. 

4|»eniaiiz, m. p1. Öffnungen in den Hür< 
den der Schafpferche; Wort nnbek. Herk. 

Operon, m. Sporn; althd. sporon. 

Äperonner die Sporen geben; abgel. v. 
Operon fs. d.). 

epervler, m. Sperber; althd. sparvari. 

epervln s. eparvin. 

öpöter von der Landstraße al)pflügeu; 
Wort xwelfelhafter Herk., entweder gldchs. 
lat. *px-p^d-ItAre. einp Fuflbreite abtronnrn, 
oder abgeL v. dem St. pet(t)< (wovon petit 
Mein) and al«o ».ein wenigen abtrennen" 
bedeutend. 

öpeuler (abhaaren), Heftfäden ab-| zu- 
rückziehen; — epoUcr ». poil. 

Apenrer jemand In Furcht setaai; b. 
penr. 

• Apl, m. Ähre; lat. *spicusj f. spica. 

dplalre, f. Ziest; abgel. v. epi <». d,). 

öpice, f. Bpejserei, Gewürz; lat. species. 

Öpleer würzen; ali^'d v. Opico (s. d.). 

öpieler, -ere (Gewürz-)Kränier(in); abgel. 
T. jpiee <8. d.>. 

Apier l) in Ähren »chieKen; abgel. v. 
6pi (s. (1); 2) spähen; ahd. spehön <S935). 

epleu, in. (Knebcl)spieß; germ, speot, vgl. 

4plliP enthaaren; lat ex-pitäre. [6pit 

öpln&rd, m. Spinat-, Rolipinbar abgel. v. 
epine(ii.d.), in Wirklichkeit zurückgehend 
auf persisch aspanakh. 

öplneette, f. kleine Zange; s. pincette. 

eplne f. Dorn; lat. spina. 

dplngle, f. Nadel; lat spinula. 

«ptnoehep f. Stiehling (ein Fisdi); abgel. 

V (s. (1.). 

öpinoeher mit spitzen Zähnen essen; 
8. epinoche. 
4pli, m. pl. Terkrippung; Vbabst zu 

cpissor 2 (s. d.). 

öpisse, f. Splilthom; Vbabst zu cpisser 1. 

4plfls«r 1) splissen = espNsser = ndl. 
splitsen; 2) zwei Taue ineinander flechten 
und dadurch n'n 'lickes Tau herstellen, 
«= lat 'spi-tsare v. spissus. 

«l^lMOlr, m. Marlpfriem, Spliflhom ; ab- 
gel. V, i'-pisser 1 (s. d.). 

6pU» ni. Feuer8chaufelstieli = epieu(8.d.). 

Körting. EtymoUig. WU». Aar As. Spr. 



epitre, f. Sendschreiben, Epistel; lat- 
grieeh. epistftla. 

öplette, f. Handwerkszeug; Wort on* 
l»pk H^rk., vgl. pm]tlette. 

epiucher zupfen, pflücken; Wort dunkler 
Herk., vielL gleiehs. lat *ex-p1Küeeire 
Tr.iai e auszupfen (rn. Anlelinung an plunio). 

öpols, m. pl. oberste Sprossen am Hirsch- 
geweih; viell. dtsch. Spieß. 

dpoBg*«! t Schwamm; lat spongla. 

öponger mit einem Schwämme ab> 
wischen; abgeL v. eponge (s. d.). 

dponte» f. hangende Sehldit einea Gan- 
ges (im Bergwerk); = (?) alttn. esponde — 
lat. sponda. Vgl. auch e?;poncr. 

öpontlUe, f. I>eck8tütze; Deniiu. zu t pon- 
te f. ^ponde; oder £p. entst aas dsm Flur. 
le«5 pontille(s), indem niirdns I als Artikel 
aufgefaßt, da«« nachfolgende es- dagegan 
zum Worte gezogen wurde (das Plural s 
war von vornherein in der Aussprache 
'stumm); puntillc aus ital. pontile durch 
I Suffixvertauscbung ; das ital. W.ist abgel. 
} lat pons, pontls. 

öpousallles, f. pl. Trauung; Hoehnit; 
lat. sponsälia. 

öpouse, f. Gattin; lat spSnsa. 

öpouser heiraten; lat spönsare. 

öpousseter abstäuben; Demin. an 
(e)pou8ser (s. d.). 

ipousCovll«, bestfirtt; Wort unbek. 
U l i: e»l(>nfall8 zshgd. mit cpou(vanter). 

epoutlr I nch nnppen ; gleicha. lat. ex- 
püllii-e (v. pulH, pültis). 

«pouvantall, n. Vogelscheuche; abgel. 

V. ''|i> ■■:',-:intpr (S. d.). 

epouvanter.in Furcht setzen, erschrek- 
ken; gleiehs. fat •toxpaventäre v. paient-, 
Part. Präs. v. pavöre fürchten. 

epoux, in. Gatte; lat spönsus. 

eprault, m. Sellerie; Wort onbek. Herk. 

Apnindre ausdrfleken; lat ezprTmfire. 

öprendre jciml. für jenid. t innelimen 
ul. Ii. jem. für jem. iuteressioren); lat *ex- 
prefhejndöre. 

«pnuYe, f. Probe, Teraueb; Vbsbat zu 

eproiiver (s. d.) 

^prouver probieren, versuchen; s. 
prouver. 

4puehe, f. Torfschaufsl; Vbsbst. zu epu- 
chor Musgrabeu, schaufeln, Wort unbek. 
Herk., Zshg. mit lat. püteus ist unmöglich. 

dpu^ar s. Epoche. 

6pulser a«.<.«f'linpfen ; nbgcl. v. pui[t]s 
Schacht, Brunnen = lat pütäus. 

20 
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epurer reintgon, läutern; abgel. v. pxir 
— lat pfinis. 

6quarr6, ni. Vicrprk; Int. •exqujidrätum. 

öquaFr(i)er (viereckig) beachneiden, zu- 
richten ; Seitenfonn zn ^quarrir. 

^navflF «byieren, viereckig inaidmi, 
Tiprc zerlegen, ausweiden, abdecken; 
gleich», lat *exquadrire. 

AqnarleseiiF, m. Abdecker; abgel. v. 

i'(|uarrir ( ^. d.). 

öquerre, f. WinkelmaU; lat. 'exquädra. 

öquerrer einwinkein; ab^el. v. pquerre 
(8. d.). 

öquettes, f. pl. TInbelspäne; Wort dimk- 
ler, verniutl. germ. Herk.; vieli.ist equettes 
dbdektiedie, dtirehSttffixvertaiiedrang ent- 
standene Seitenforni zu echilles (s. d.). 

Aqutor, m. Ring, Kloben; Wort unbek. 
Herk. 

AqnillbF«, m. Gleiebgewieht; lat aequi- 

lihriuin. 

equillbrer in das (Tieicligewicht bringen; 
abgcl V. flquilibri (r. d.). 

öquUle, f. 1) Abkrat7.ei8en ; 2) Sandaal; 
3) Flü<j^elhaken ; in allen drei Bedeutungen 
ist das Wort unbekannter Herk. (wegen 
Abhg. V. ^ville 1 V. lat-griech. aehidia 
vgl. esquilie). 

Squlllettes, f. pl. Flägelhaken; Demin. 
zu equille 3 (». d.). 

HvlUw», m. Abkratzer; abgeL v. *#quil- 
1er, dies v. oquille 1 (s. d.). 

öqulnettes, f. pl. äeiteiiform zu equil- 
lettes (a. d.). 

öqulnter einen Riemen .spitz schneiden; 
viell. = lat. *exqu1ntäre fünftein, in kleine 
Teile zerlegen, vgl. ecarteler. 

Aqnlpag»» n. Sobiffamannsebaft, Sehitfa- 
ausrüstung, Gepäck, (Gepiek«)Wagen;. ab- 
gel. V. germ, skip Schiff. 

öqnlpAe, f. Abreise, Losgelaaaenheit, Un- 
<<p]juiulenhcit, toUer Streidi; Vbabat au 
t'-qiii; e • d.). 

equlper ausrüsten (ein Schiff); abgel. 
V. germ, skip Sdiitt. 

^uitt^ f. BOIigkelt; lat aequttas» -tt- 
tem. 

equolne, l. krumme Raspel; s. cgohine. 
teable, m. Ahorn; lat ac{e]r + arbor 

Ahornbaum. 

örafler ritzen, schrammen; s. rafler. 

Aralllep (eigentl. aufrollen), verzerren, 
auflockern ; viell. gleieba. lat *exrotfiliäre 

(V. r'itülus) mit An!fhniinL' nn miller, 
erelnter ausrenken, lendenlahm machen, 



das Kreuz brechen; gleich», lat. *ex-ren- 
ttlre V. reo Niere. 

ören6, -e aus^'crcnkt; gleieha. lat ex- 
reu-ätus'v. ren Niere. 

teottler, A. Grat-, Ecksparren ^- arS- 
tier = lat 'arialärium v. ariata Granne der 
.\hre. 

ergot (argot), m. Sporn, dürrer Zweig; 
dfo ältere Form aebeint aiti^ot au sein, und 
diese soll umgestellt sein aua *gar0t <beaw. 

*rag<»t) (3271, Um). 

ergoter l) vernünfteln, räsonieren, 
rcchthaberiaoh eein; abgel. t. lat ergo 
fol^'lii li, al«n: 2) dfirre Zweige abbreoben; 
abgel. V. ergot. 

Arlee, f. Heidekraut; lat-grieeh. erica. 

öriger aufrichten; lat erigire. 

örlsson, m. ». herisson. 

ermes, m. pl. unangebaute Ländereien; 
vernratl. grieeh. ^rSmos wfiat 

ermlnetto, f. s. honninotfo. 

ermltage, m. Einsiedelei; abgel. v. er- 
mite, 

ermite. m. Einaiedler; abgel. v. lat- 

griecb. eremita. 

errements, ui. pl. (das Uniherwauderu-, 
irren), mfiftigea Umhergehen, Sehlendern, 

das Vorgehen im (lerichtsverfahren, Pro- 
zeßverfahren; abgel. V. errer {ä. d.). 

errer l) umhergehen; lat. itcräre v. 
Iter Weg, Reiee; 2) irregehen; lat errire. 

crreur. ni. Irrtum; lat. error, -örem. 

ers, 1) m. sing., Erbse; lat er(vu]8 L, 
ervum, (der Gaa. rect ist fQr den Ca*, obl. 
eingetreten); 2) m. pl. Pferdeschlütem = 
ars laf. ar[nii>]s (Are. pl.). 

erse, f. Fallgatter, Stropp; lat. hirpex, 
hirpicem. 

erseau. m. Gcschmitzknecht, kleinea 
Stropp; abgel. v. erse (s. d.). 
ersolr gestern abend; lat. hi^ri serum. 
6s in den — en lea. 

esbigner ausreißen, sich drücken; Wort 
unbek. Herk. 

eilirtUftde, f. heftiger Ruek mit dem 
IVenaenzfigel; ItaL sbrigliata v. brigUt 

Zügel. 

esbrouf(f)er verblüffen ; neuprovenz. 
eabroufä, gleieba. lat *ex-braY-are fireeh 
horausfordern, jemd. duroh Frechheit im- 
ponieren. 

eabFOUser sich drficken, sich davon- 
machen (eigentl. „ausbürsten") s.brousser. 
escabeau, m. Kuhbank; lat acabellum. 
escabelle, f. s. escabeau. 
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escab(o)lon, m. FafigoBtoll; abKel. v. 

tii<caljenu 

eaea^e, f. ovales Mundetaok, Pferde- 

^ehill; itnl. scaccia v. scacciaro (gletdis. 
lat. Vxcoactiare <iuetgclien) 



V. Int. ;^enpula Schulterblatt» dooU ist die 
beUlgHentwicklg. unklar. 
esearbOle, 1 Kohlenstaub; gleiehs. lat. 

ex-oarbienla (v. carbi 0. 
esearbot, f. Käfer, Maikäfer; zshgd. mit 



eseadre, f. tiescliwader; ital. squadra scarabellum. 
= lat «exquadra Viereck, Carr^ von 8oI- escarbouIUer zerschlagen; viell. jjleicha. 
dateii. Int *ex-carbäcüläre Kohlon zcrs^täub^n. 

eseadriUe, f. kleines Geschwader ; De-. escareeUe, f. GeldkaUe, («roße) lederne 
uiin. zu eacadrc <8. d.). [Geldtasche; abgel. v. lat. *exearpsafl lex- 

eaeadron, m. Schwadnm; ital. aqua- 1 «'arptus austreschnitten, das Wort bedeutet 
dr(>n<% ^. osrnrfri\ hIi^o eigentl. eine (kleine) ausgezackte Ta- 

escafer einen FuUtritt geben ; verniutl. ; 
zusammenh. mit escafflgnon (». d.). ! t eacarre. 

esear(f)ignon.m.leichter,(weiter)Schuh: , escargot. m Weinhorpschnerko : prov. 
viell. al.Kel. v. lat..>.'riech. srnphr, Kal.n «8«(a)ragol, welches Wort vermutl. zu- 
(weite Scl»uhe kann man scherzhaft wohl ^'^^^ll^^l^^ 
».Kihne" nennen). 



escaigne, f. Gebinde» Docke ; Wort ver- 
mutl. kclt ftsprunj/s, vjrl. onq;l. skcin. 

eseaiUage das Abschuppen (abgeschupp- 
tes Gestein), Brand schiefer; abgel. v. germ, 
iikalja Schale, 

escalabreux, -se dünnbeinig, stolz, hoch- 
u\ütig; Wort unbek. Ilerk., viell. zusam- 
menh. mit scala Leiter, <dflnne lange Betne 
könnt II Hcherahaft als Leitern aufgefaßt 
werden). 

Mealade, f. Eratcigcn mit Sturmleitern; 
ital. scalata v. acala Leiter. 

esealadon, m. Spulrädchen, Seiden- 
haapel; abgel. v. lat. suala. 

Menle, f. Nothafen; ital. scala Leiter, 
Stiege^ Auf- nnd Auasteigevorriolitang. 

escaler in einen Hafen einhiufen; abgel. i 
V. eHcale (a. d.). 
Mealler» m. Tre|>pc; lat. ^scalärium. 
escalope, f. Floischaohnitzel ; viell. abgel. 
V. äTPrrn. f8kal(j)a Schale, «Iiis Wort würde 
dann eigentl. ein schalenartig losgehistes 
Stück Fleisch bedeuten. 

eseamoter verschwinden laiJsen; span. 
eHcamotar, viell. abgel. v. lat. squama 



eseargoole, f. Pfifferling (ein Pilz); ver- 
mutl wie oscargot (8. d.) auf caracol 
zurückgehend (Pilz und Schneckenhaus 
haben miteinander die gewundene Form 
gemeinsam). 

eseariole» f. wilder Lattich; ital. aca- 
riola, Wort unbek. Ursprungs. 

«MUPliBgoe» m. Kleleehwein eines SdUf- 
fes ; rf luibek., vermutl. germ. Hork. 

esearmouche, f. Scliarmützel ; ital. scara- 
niucoia (scliermugiu), schwer zu deutendes 
Wort; die gewöhiüiohe AUtg. v. ahd. 
skerman .schirmen ist kaum glaublich, 
da dann das Wort wohl„scblecbteDeckuug", 
nicht aber „Gefecht'' bedeuten würde. 

esearne, f. lederner iknitci; Wort un- 
l>ek. Herk., viclI. zshgd. mit escarner. 

esearner Leder d&nn machen; gleich», 
lat. ex'cani'äre v. caro, eamis. 
eaeaFal«» L a. eseariote. 
esearpe, f. (Aussrlmitt, Srhnittfläche), 
Löschung; itaL scarpa, Vbsbst v. soar- 
pare — lat *iexcarpfire (i earp^re) ans- 
supfsn, aasreifien. 

escarper abdachen ; cscarpc. 
esearpin, m. leichter Schuii; ital. acar- 



Schuppe, doch ist die liedtg.sentwicklg. ' P'no s. esearpe. 



unklar. 

escamper sich heimlich (ans dem Felde) 
aus dem Staub« machen; ital. soampare 
= lat •ex-camp-Sre. 

escandeau, m. Maß von t« Litern; 
Wort unbek , walirsrli. iiilii li ;i-crm. Herk. 

eseaper da«» Wild lo.slas.sen; gleichs. lat. 
ex<capp8re, virl. eehapper. 

escapouler aus dem groben heraus- 



aaeappliMP in leichten Schuhen laufen, 

beqiipni ':int'"i; at>!,rcl. v. cscarpfn (s. d.). 

escarpoletle, f. Strickschaukel ; ital. 
scarpoletta, abgel. v. scarpa Schuh. 

eaeap<F)e, f. (viereckiges Gerüst), Galgen; 
s. ('•([ücrre. 

eseart. m. Vorspruug beim Barrenspiel; 
s. ecart 

escaupllle, f. gesteppter Reitrock; Wort 



arbeiten (in der Metallurgie); vielL abgel. | unbek. Herk. 
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eseauton, ni. Hirsebrei; Wort unbck. 
Herk. 

escaTÜlt» L PllffBrUng; Wort unbek. 

Herk. 

esehare, f. Grind, Schorf; laU-griech. 
eBduunu 

esehlUon, m. cchillon. 

eselent» m. mit gutem Vorbedacht; lat. 
soiendo mit Wissen. 

eselaffep sich Iftrmend gebärden, laut 
lachen; ital. schiaffarp, i^loichs. lat. ex- 
claff'äre, v. germ. ät. klapp-, klaff- klap- 
psn, siisdilagwi, Lirm ma^en. 

eselandre, f. nr^eriioher Auftritt, lat^ 
grieob. scandälum. 

68dftT6, m. Sklave * Slave; (der Eiu- 
sehub des c weist auf llerk. des Wortes 
aus dem byzant. (ti-ioch. hin) (8495). 

eselopö, -e zerbrochen; s. eoloper. 

eseUKt)»» u. pL HdisoiMihs; shd.*sdsg 
Schlag, SoUag mit dem Fufie, Faßspur 
(8493). 

escof(f)ier totschlagen; Argutwurt un- 
bek. Herk., viell. susammenh. mit dtsoh. 
Kopf üHf^r rrnch mit frz. coiffe. 

esooffion, in. Haube ; itai. scofüone (ver- 
wandt mit fns. oottCs). 

eMSOCrims, m. Sebnapphahn, Schlingel; 
viel!. ?!nRanimenh. aus escroc (s. d.) und 
griffe (vgl. dtsch. üriff, greifen), der VV^- 
fall des r ia eaeroo ließe sich ans Dissi* 
mulafi n erklären. 

eseoln^n. m. s. ccoini^on. 

MeomptM* diskontieren; ital. scontare, 
gkficbs. bt. *excompfitire. 

escope, f. t'oope. 

eseoperehe s. ecoperche. 

esoopett«»! Statsbfiebs«! ital. scbiopetto 
V. schioppu =: lat. sfloppns Klatsch-, Platz« 
geräuscb, Knall. 

eseorbeau, f. ». curbeau. 

esoon* m. Yorsprang; vermutl. lat 
excursus. 

eseorte* I. Bedeckung; ital. soort:i, Ptz- 
sbst SU scorgere (=- lat. •ex-corrig^re), 
gleichs. einen Selifi hlcr verbessern, genau 
hinsehen, scharf beobachten, behüten, be- 
schützen, zum Schutz begleiteu. 

esMPtnr geleiten; «bsel. v. esoorle 

(8. d.). 

escot, m. (erscot, auch asout) 1) ein 
grober Wollstoff; sogenannt nach dem 
Fabrikationsorte, der Stadt A<e)(r)8oho(o)t 
in Brabant; 2) Schicferstfick^ vielL iden- 
tiavh mit evot (s. d.). 



esootard, m. s. e<H>tard. 

eaeote, 1 Sehote eines Segeis; dtsoh. 

Schote. 

escou, m. s. escoupe. 

escouade, f. Korporalschaft; umgebildet 
aus span, escuadra, s. esoadre. 

esooube, r. Besen; lat. scopa. 

eseouöne, f. s. ecouine. 

eaaoalle, m. Gabelwdhe; s. £ooiif(f)le. 

escoupe, m. SchauM; s. escope. 

escoupeier den Baum abspitsen; s.oott' 
pole. 

teeomvto, 1 IQurbatsehe ; s. ^courg^. 

eseourgeon, m. s. ecour^^eon. 

eseourre losschütteln ; lat. excütcre. 

eseonnolF, m. JTlacbsbechelmasehine; 
Wort unklarer Bildung, Tsrmutl. gieiohs. 
lat *cxcüraörium t. exeArsus, Imsw. v. 
excurrere. 

«seouase, f. Anlauf (nun Springen); 
Pt/.'^bst. zu escourro — lat. excütere. 

eseoussoir, m. Schwingstock; abgel. v. 
escous, P. P. v. eseourre — Uit excütcre. 

eaerina, f. Feebten ; Vbsbst zu esorimer 

(8. d.). 

eserlmer fechten; altfrz. escremir, germ, 
skirnijan (Bich) schirmen, (sich) decken 
im (iefecht. 

escroc, m. Gauner; ital. »croeco Selinia- 
rotzer; der Ursprung dieses Wortes ist 
nicht Itlar, der Bedtg. nach wfirde ndl. 
sehrok, Vielfraß, am besten ent8j)rechen, 
doch kauu man auch an ahd. skurko^ 
Schurke, denken (3786). 

eaeroquer ergaunern; atigel. v. eaoroe 

(8. <!.). 

esguiUer einfädeln; gekürzt aus esai- 
guiller V. aiguille (s. d.). 

espace, m. Raum ; lat. spatium. 

espade, f. Scbwingbolz; neuprov. espado, 
lat. spatha. 

eipadmi6k f. Art S^ub; abgel. v. span, 
espni-to (lat-griech. spartum Pfriemen- 
gras). 

espale, f. leiste Ruderbank am Schiffs- 

Hinterteile; ital. spalla, s. öpaule. 

espaler aicheii; s. epaler. 

espalier, m. Spalier; umgebildet aus 
ital. apalliera (abgel. v. spalla Schulter) 
Sehnlterli'hne, Lehne, IMckwand. 

espalme, m. Schmiere; Vbsbst. seu es- 
palmcr (s. d.). 

espalmar aufschmieren (mit der Hand- 
fläehe); neuprov. e8palma(r), abgel. v. lat. 
paluui Handfläche. 
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c^ar. to. Sparre, Hebebauiu; dtsob, 

BpftfTB. 

espareette, f. s. eparcet. 

espareier, m. bewegliche Schleuse; ver- 
inutl. gleichs. laU *exparUariutu, abgel. v. 
partiri teOen. 

esparer mit Ri ^r, mit Binsen abreiben; 
viell. lat 'exparare zurechtmachen, doch 
iai dum die Bezugnahme auf das Rohr 
odar di« Binsen nicht verständlich. 

espapgoule, -te, -tte, f. Si>ar^:elkleiner, 
Waldmeister ; vermuü. abgel. v. lat. aspa- 
ragus Spargel. 

cspart, m. Spülstock; s. espar. 

espalage, m. Flacliklopfon des Eisen- 
blechb; abge). v. «.H»)paler 8. epaler 2. 

eaptea» t Art; lat. spteies. 

espörane«, t HoCbiuDg; lat *spenuitiB 
V. speräre. 

eqi^re» f. <auf gut Glflck, bezw. in der 
Hoffnung auf Fang?) Netze antitallMi; 
Vbshct zu esperer (s.d.) oder zo aaparw. 

esperer hoffen; lat. speräre. 

Mpltgle achalkhaft; dtach. [Eulenlapie' 
gel. 

esplngard, m. leichtes Gcscliütz; span, 
eepingarda (viell. 'espringarda v. dtsch. 
Bpflngen) (8993). 

esplngole, f. ein Schießgewehr; a. epin- 
gard. 

etploa, -ne Kundaehaftartin), Spiondn); 

ital. Spione V. sijiiu e (ahd. spehön »pahen). 

esplonner auskundschaften; abgel. v. 
espion (s. d.). 

aapUmwIai» f. freier ebener Platz ; {^alehA. 
Int cxplanäta <virl. itnl spianata) t. *ex- 
planäre (v. planus eben). 

aapoir, m. Hoffnung; Vbabat zu eapörer 
<8. d.) (eigantl. 1. P. Sing. Pria. Ind., lat 
apero). 

espole, f. Garn auf einer Weberspule; 
dtaoh. Spule. 

espolette, f. Weherspule, Zfindröhrehen; 
Demin. zu eapole <8. d.). 

aq^Un, m. Weberspule; abgel. v. ea- 
pole (s. d^). 

esponee, f. senk recht*' (irenze eines 
Grubenfeldes; vermutl. Vbsbst. zu *es- 
poncer — lat *expftnctiire auapunktieren, 
eine herzustellende Fläche durch Funkte 
markieren, mr>glich ist allerdings auch, 
daß 'esponcer mit epoote (s. d.) zusam- 
menhängt und alaogMeha. lat *exponti§re 
aein würde. 

esponton, ui. Pike; ital. spuutone, 



sptutone, abgeL t. punta (vgl. lat. pünc- 
tnm) Spitie. 

espottle s. espole. 

espoullner ;ih<rel v. espuule. 

esprlngal, L \V urimaachiue, Steinschleu- 
der; abgel. V. dtaeh. aprlngan. 

esprlnsons, m. Durchfall; vermutt ab- 
gel. V. espriudre — iat exprimöre. 

esprit, tn. Cleiet; entst. an« lat apirftui 
(Dat. Bin;:, v. spiritus), das Eintreten dea 
Dativs für den Nominativ erklärt sich aus 
dem häufigen Gebrauch dea erateren in 
kirehlidien Formeln; Oberhaupt iat eaprtt 
ursprün^'l. ein Kirohenwort, lat. spiritus 
würde in Volkstum!. £atwiekluug *epirt 
ergeben haben. 

«aprot» ro. dtaoh. Sprotte. 

e'!qulcher s. esquiver. 

esqulerre, t Reitertrupp; ital. aohierat 
dtaob. Sohar. 

esquif, m. kleines Schiff, ^'enu. skip. 

esquiUe, f. Kncx fi 'n splitter ; lat.-griech. 
schldia ~ skidia, äquidia. (in iautregel- 
reehter Bntwieklnng mufite aua mdildia 
entstehen •esquiie, wo ii unj^efähr — ij 
ist, welcher Jotlaut vom Ohr als zweiter 
Beatandteil eines palatalen 1 aufgefaßt 
wurde, achi — ski, aqui wie in esquinance.) 

esquiman, m. dtaoh. Setiiemann <Schiffä- 
mann ?). 

aaqnliuuieie, t Bräune; grieoh. ky nägehe, 

bozw. synätrolie, 'skynägche (2732). 

esquine, f. ilückgrat; f. echine. 

eaqnlnter betrügen, morden; viell. — lat. 
*exquTntSre (vgL ^uinter) anafOnfteln, 
um ein Fünftel bemogeln (?) 

esquipot, m. Geldbüchse (in Form einea 
Sehiffdiraia; Denün. v. germ. skip). 

esqulaie» t Skizze ; ital. schizza, Vbsbst 
zu sehizzare, einen Schattenriß zeichnen 
=> griech. skiäzein (vielL mit Anleh- 
nung an aehedla, achldJa, Zettel). 

esqulsser skizzieren : s. e.^iiuisse. 

esquiver (scheu) vermeiden, einer Sache 
auaveichen ; ttal. sehlvare r. ahd. skiuban 

eserönö s. eerene. [scheuen. 

essade, f. — aissade Aekorhaue; abgel. 
V. lat. äscia Zimmeraxt 

aaaal, ra. (Gewiehtqirotm, Probe), Ver- 
such ; lat. exagium Gewicht od. Vbabat z. 
essayer. 

essaim, m. Bienenschwarm; lat. exa- 
raen. 

essaimage, in. Schwarmzeit; al^. t. 

essaimer (s, d,). 
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emaimer— estagnon. 



essalmer au&schwärmen; abgol.v.essaim 

(s. d.). 

essandolM, f. pi. Daoh»chind«lii; 9. 

echandole. 
essajijre» I. Vbsbst zu essanger. 
MSKBgw eittwefchmi; lat exBäafSre. 

essante, f. Dachschindel; vorimitl. lat. 
'exscinta, Ptzshst. zu sciud^re (vgl. fente 
— *finta V. find^re). 

Msavdev das Dach reiniKan; altfn. aa- 

snrdre — lat. 'pxardere fur -ön* nbscnu^on 
(/.. H. ein Fell) und dadurch von Haaren 
reinigen. 

essarmentar auarodeD; abitel. v. aar^ 

iwout (s (\.). 

es&art, ni. da» Rodeland ; lat. 'exsartuui, 
P. P. V. exrareTra. 

essartcr roden; ali^rel v. essart (s. d.). 

essauffue (aiBBüugue), f. Art Fischnetz; 
neuproT. eiBsaugo, entst. aus arab. scha- 
baka Natc. 

essaver einan Graben auaachöpfen; lat. 
ex-aquäre. 

ewayar erproben, varsuchan ; lat. exagi- 
Sro (v. cxai.'iiim) 

ess(-)bouquet, ni. feines Parfüm; ab- 
gekürzt aus es8(CDCu de) bouquet Blunien- 
»IraußeaaMis. 

esse, f. 1) Name verschiedener (in Form 
eines s) gebogener Werkzeuge. Das Wort 
iat yennutl. Identiaeh mit dem Namen des 
Buchstabens s, Abltg. v. lat. ascia, Beil, ist 
lautlich statthaft, aber nicht bej^^rifflich. 
Jedoch ist anzuneiimen dali esse — ascia 
mit der Bedeutung des lat. Wortes einst 
viirlianden ^.-^ewosi'ii ist; 2) Radpflock; W. 
unklarer Herk. (altfrz. euS8e)i viell. lat.- 
griech. helix, helicem Sidtraube, Abltg. v. 
lat. objex, db(j)ioam lat nicht recht glaub- 
haft. 

easeau, m. 1) Dachsbeil; abgel. v. esse 
= lat aada; 2) Daehaehittdel ; viell. entsL 
aus lat. %<MlIum ->*8e1dfllum, vgl. esaante. 

esseigler s. seigle. 

esseimer entfetten; s. sain. 

eaMimer a. aeine. 

esseller, m. Arhselband, Tragbalken; 
gleichs. laU axilläriuui v. u.\is, bczw. assis 
Bohle. 

esselle, f. (lewdlbeschenkel, gewölbter 
Korl»: Iat. axilla. 

essemiller semiller. 

esaeneai» f. Wesen ; lat essentia. 

essep halbkreiaf5rmig biegen; abgel. v. 
esse. 



easeret, m. Locheiten; abgel. v. esse l. 
aaaernö, papier e.AuaBchußpapier; vielU 
P. P. 'aeaemer — lat *ex*cemare f. 

•frc atissondcrn. 

essette, f. kleine» Dach.sbeil; Denan, zu 
esse 1. 

esseulep vereinsamen; a. seul. 

essieu, m. Wagenachse; altfrz. aissiels, 
lat. 'axalis (die Entwicklung des frz. Wortes 
acheint auf zweimaliger SulHxvertau- 
RrhiinfT 7M beruhen) (1106^. 

esslmer h. esseimer. 

easolne» f. s. exoine. 

esson{B)lar, m. Doppelrand des Wa]>i>en- 
.schildc»; vernintl. = aiss«>nnier, abgel. v. 
ais(s) iat. axit<, assis Bohle, die cigentl. 
Bedtg. des Wortes würde demnach sein 
„Vcrbi»lilun;i". 

essor, m. Aufsteigen (in die Luft), Auf- 
schwung; Vbsbst. zu essorer (s. d ). 

asBOFW lAften» in die Luft bringen, In 
die I.uft steigen la.<sen, an der Luft trock- 
nen: <:l('ichs. lat. 'oxaiirare v. aura. 

essoriUer eutohren, ilie Ohren abschnei- 
den; a. oreille. 

essotir dimnu machen ; s. sot. 

essoueher ausstnpk«>r) ; s. souclie. 

essouiler aulter Atem bringen; & Bouf- 
fier. 

essuequer Most abziehen ; s. sue. 
essui» m. Trockenplatz; Vbsbat. zu es- 

suyer. 

essnyar trocknen ; glaicha. Iat ex*8fieäre 

V. sncus f. süccus. 
est. m. germ. ost. 

estaeade, f. Verpfilhlung; ital. alecoata 

(dies vom germ. St. steck-). 

estache, f. Brücken-, Srhandpfahl ; Wort 
unbestimmbarer llerk., vermutl. irgend- 
wie abgel. V. dem lat St ata« stehen, der 
viell. mit dem germ. St ateok- aloh ge- 
kreuzt hat. 

estadun, m. Zaimsage der Kammuiacher; 
neuprov. Wort von unbek. Herk. 

estafette, f. reitenrler Eilbote, welcher 
in den Bügeln bleibt, nicht absteigt; ital. 
staffetla (abgel. v. staffa, Wort germ. Ur- 
aprangs) Steigbfigel. 

estacOfe. f. (BOgelgekl), Trinkgeld; ItaL 
staffa Stpiftiügel. 

estafilader zerfetzen, zerhauen; abgel. 
v. ital. staffilata (s. estafette) Schlag mit 
(loni .Steit^bfiiielriemen. 

ostagnon, ui. verziimtes KupfcrgefälS ; 
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a!>! p1 v. lat, *stagiiuin frz. etain) f. 

»taniuni. 

estaln, m. Kammwolle Zettel; kt sti- 

men. 

estaln, m. s. eataim. 

estame. f. Kammwolle; lat fltlmen. i 

estamet, m., auch -te, f. Kr<)ber Wollen- 
Stoff; al)K«"l V. estame (s. d.). 

estamlnet, m. Wirtshaus; wallun. VV.j 
nnbek. Herk^ vermufl. msammenh. mit; 
lat. stare stehen (gleiohs. 'gtaminlttum) un<I 
eigentl. einen Ort, an welchem man stehen 
bleibt» sich aufhält, bezeichnend. 

estunlnols, m. Sdimelzbrett; W. unbek. 

estampe, f. Stern peUoiseu), Stich, Kupfer* 
stich; ital. statnpa v. nerm, St. 8tamp(0- 
BtampittR. 

estamper stempeln, prägen, drucken; 
s. estauipe. 
estannplller stempeln; demin. Abltfc. va 

es^tiinip.-r (s. d.). 

estampure, f. Loch im Hufeisen, durch 
welches ein Nagel geschlagen werden soll, 
al^^ V. estamper (s. d.). 

estane wasserdieht; Vbadj. zu itancher 
(s. d.) stopfen. 

estanee, f. Btfitze; ^leichs. lat *stantia 
V. Stare. 

estangues, f. pl. Schniipdezange; ver- 
iimtl. — ital. stanca = dtsch. Stange. 
Mtaaqnes« f. pl. l> Lager des Sehmiede- 

hamnifrfi; vermutl. ziiFaninipnli. mit d' tti 
lat St sta- stehen; 2) = estangues 
<8. d.). 

Mtaqnetm. Bund zum Zusammenbinden 
der einzelnen Netzteile; abgeL T. germ. 
St steck-, vgl. estacade. 

•stase, f. Querbols am Sammetweb- 
Stuhle; vidi, i^'riecli. stasis. 

estau, m. Erzschicht zwischen zwei Stol- 
len; falsche SohreibweiBe für esto — estoc 
(— germ, stock), der Wegfall des c erklärt 
sich aus dem Vprstnmmpn dosst-lben im 
Plural estocs, vgl. altfrz. ms L sacs. 

esteau, m. Werkzeug zom Festhalton 
zu bearbeitender Hölzer; dtsch. Stall, viell. 
jedoch ist esteau identisch mit estau, vgl. 
dtsch. Schraubstock. 

•SteUlM, f. pl. Holskeile am Sehmiede- 
hammrr; -rleiclis. lat. *[h]astlcüla(', Demin. 
V. [hjasta Schaft, Uolzstück, Span< 

esttmfoalTCfl, f. pl. Aullaiiger der Span- 
ten ; span, estamenara, vermutl. abgel. v. 
lat Stirnen. 



esteque, f. Voisiteckblatt, Schablone; 
vieil. xusammenh. mit dtsch. stecken, 
ester stehen, vor Gericht stehen, er> 

Ki f pir^on ; lal. sfare. 

estere, f. Binsenmatte; span, eatera (lat 
storea). 

esterneaUf m. s. etoumeau. 

esterote, m. s. pptoir. 

esteuble, f. Stoppel; lat. stipüla. 

estenf, m. Schlagball; W. unbek. Herk., 
vcnmitl. jjerm. Ursprungs. 

estleeux, m ( - estisseux) Art Maschine 
der Golddrahtzieher; s. tisser. 

etttM», m. Zuleitwigsgraben; lat aestfn] 
ärium. 

estille, f. Webstuhl eUUe; Wort un 
bek. Merk. 

estlmer sobatien, vemnsohlagen; lat. 
aestiiiiäro. 

estisseuses, L pl. Scherkästen am Seiden 
webstohle; s. tisser. 

estivo, f. Gleichgewicht; itaL stlva, lat, 
*stipa (9060). 

esttTSP 1) fibersommern; lat aestiväre 
2) zusammenpresseii, •rammen; lat sO 
päre. 

estoe, m. Stock, Stockdegeu, Holzstock, 
Iteumstumpf ; disdi. Stock, 
estoeade, f. DegenstoB; abgeL v. estoc 

(s. d.). 

Mtoir, m. dreiiiiHschiges Fischnetz ; lat. 
*störtam t störBa. 

cstomae, tu. Mnpen ; !at. stömüchus. 

estome, m. Magen; gekürzt aus esto^ 
mac (s. d.). 

ettomper eine Zeichnung wischen, schat- 
tieren ; W. unbek. Herk., viell. zusammenh. 
mit ndl. stotnp stumpf, so daß es eigeatl. 
bedeuten wilrde „einer Zeichnung stumpfe 

estoquer stauchen ; abgel. v. estoc (s. d.). 

estoqulau, m. Sperrkegel; Demin. zu 
estoc (s. d.). 

estor, m. Kampfvorwirrung; altfrz. es- 
torm dtsch. Sturm, Angriff, Kampf- 
getfimmel. 

estou, m. s. etal. 

estourgeon, m. s. esturgeon. 

estovoir (altfrz.) sich geziemen, anstehen, 
erforderlich sein, nötig sein <unpers. Vb.); 
abgel. V. altfrz. ester (= lat. stare) ptphen, 
anstehen, 3. P. Sing. Perf. estut, dazu 
gebildet 9. P. Sing. Pris. Ind. estuet n. 
Inf. estovoir nach Analogie v. pu^ puet, 
povoir. 
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oßtrade — ^talonner. 



estrade, f. Weg, Straße; ital. strada, 
lat. strata, »eil. via. 

6«tnigOi)0]i» m. SohlaDgrakravt; port 
«strag&o, arab. tarkhfin = grlMfa. drikOi 

Sfhlnntre. 

estraln, tu. Einschlag von Zwirn (Hier 
dgL; vMl. Vbabst au ötraindre lai 
stringßre; die Gleichung estrain = Int 
stiimen i»t begrifflioh unwabraoheinlicb. 

•ftnunafon, m. atarkm* Htob, HM)- 
mfCe^ Pallasch; itaL iAramazzone v. stra- 
mn77nrp » *extra«inanare (v. *matt«a Keu- 
le) (6000). 

egtranCd). m. — dtadi. Strand. 

estrapade, f. Wippe; ital. utrappata v. 
strappare (Wort dunkler Herk.), dtsch. 
straff kann schwerlich in Betracht kom- 
men, da ein genn. St. atrapp» nicht vor^ 
banden ist. 

estraper die Stoppeln absicheln; lat. 
ez-tirpare. 

estntpoire, f. Stoppelsenae; abgel. 
estraper (s. d.). 

esiraquelle, f. Eiosatzschaufel ; Wort 
vnbek. Hark., viell. zuaammenh. mit ital. 

Btraccare nn rnr^ken, dehnen. 

estrasse, f. Flockseide; ital. strazza, 
Vbabst. zu atrazzare lat *aztnctiXre. 

estrelage, m. Abgabe von jedem Seafer, 
(bcsd. Sal/.); umge^tollt aus *e8ter]age, 
gleichs. lat. *[8]extar[iajlaticum. 

oatrlbord, m. dtach. Steuerbord. 

estrif, m. Streit, Zank; germ, atrft 
Streit. 

estrlgue, -que, m. Kühlofen ; W. unbek. 
Herk., viell. entat aus dtsch. Estrich. 

eatrlngoler erdroaaehi; lat atringft- 
läre. 

eitri4ltt«,Ll)Ktthlofen; 8.eBtriguc;2) Ver- 
Streichholz; Vbsbst zu estriquer (s. d.); 
3) Zanpff^ 7!nm Herausnehmen der Tiegel; 
W. unbek. Herk. 

estPlciiMr Teratrelchen; mhd. strichen. 

estrlqueux. m Streiolieisen, Schabdsen; 
abgel. v. estriquer {». d.). 

eatViTeP streiten; abgel. v.estrif (s. d.). 

estroffe, f. Koppelatriok der Pferde; 
griech. ströphos. 

estrope, f. Nebenleine eines Hchifitaues; 
Vbsbst. zu eatroper (a. d.). 

estroper stroppen; htt. *Btroppäre v. 
ströppus Tau. 

estroplö, -e Krüppel; Pt/.sb»i. zu es> 
tropier (s. d.). 

Mtvopiar verkrüppeln; ital. atropfriSre, 



vornnitl. rntst. atin lat. ''exstirpSr^ mit 
Anlehnung an törpidus steif. 

Mtroplson, f. Verwundung; abgel. v. 
ostropies (s. d.). 

estuaiUe, f. Salzmat;azin ; lat. *aestuälia. 

estuaJre, m. Flußmündung, Watt; lat 
aeatnirium. 

estuiler, estoiier (altfrz.) .sor^fnltio; be- 
hüten, aufbewalireoi lat *8tüdtäre (das u 
statt o erklirt sieh aus EinfluB des naäh- 
folgenden i, vgl. eur aus *agärium). 

esturgeon, m. Stör; lat 8turiö> önem. 

estujrer s. estuiier. 

et und ; lat et 

ötable. f. Viphstall ; lat. 'stabüla, f. -um. 
stabil, m. (aufgestellte) Hobelbank; 
Ptzabst. zu «tabllr (a. d.). 
«taldiF featatellen, aufstellen; lat atabl« 

lire. 

ötablure, f. Vordersteven; W. unbek. 
Herk., welebes weder mit lat atabiRre 
noch mit lat tabüla zuaammenzuhlngen 

scheint, 
ötadon, m. s. estadon. 
«tage, m. Stockwerk; lat *8lat1emn. 

ötag-ere, f. Gestoll; abgel. v. etavre (.'<. d.). 

etagne, f. Steinbockweibchen; Femin. 
zu e(s)tain Stein(bock> (90371. 

«tagU«, f. Drehrcc]); W. unbek, Herk. 

ötai, m. Stag, Stütze ; lat *staginm. Tgl. 
i'tayer u. ital. staggio. 

Male, f. s. £tai. 

ötallür (Büsche) ausschneiden: s. tailler. 
ötaim, m. Kammwolle; lat. stamen, 
etaln, m. Zinn; lat. *stagnum (f. stan- 
num). 

ötal. m. Aufstellbank; dtsch. Stall, 
ötaiage, m. Auwstellen, Auslegen; abgel. 
V. Staler <s. d.). 
ötale fest unbeweglich; Vbadj. zu staler 

(s. d.). 

ötaler auf-, auastellen; abgel. v. germ, 
stall (Gestell). 

6tallep, m. Floi>rher(bank)geR«lle; ab- 
gel. V. etale (s. d.). 

Atallnguer ebi Ankertau in dem Anker- 
ringe festbinden; vermutl. abgel. v. germ, 
stalling StoHuntr, d. h. Fcstmachuntr an 
einer bestimmten Stelle; wenn diese Abltg. 
richtig ist so wSrde talinguer Abfall eines 
anlautenden <e)s erlitten haben. 

ötalon, m. 1) Zuchthenjr^it ; n!>gel. v. 
dtsch. Stull; 2) Meßpfahl, Aichmali; abgel. 
v. germ, stall OeateU. 

ötalonner aichen ; abgel. t. ^on (a. d.). 
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ötambot, m. Ilintor^trvf^n; vcrmutl. ötayep stfitzen; ^leichs. lat. *stagifire 
deniio. Ablt^. v. germ. stamn(a),> Stairnu. v. *stagiuui, abgel. v. d. St. »ta-. 

4tam1>Ml« m. Befestif^ungsholz des' AM, m. 1) Sommer; lat. aMtos, -titem; 
Mastes, l>ezw. die dafür vorhandene öff- 2) ^.m'wcsl'ii ; lat. status, 
nun»;; vermutl. abgel. v. germ. 8taiim(a>- dteigaoir, m. Löschhorn, •hütchen; ab- 
Stamm. Rel. v. I'^teindre (s, d.). 

6tMiMP verzinnen; abgeL v. £ta<i)n (a. Atelndre auslöschen; lat axtinglupre. 
d.) (unregelmäßig, aber nieht unerklSrlieh ötelle, f. Hobelepan, Kolbenbrettehen; 
ist das m für n). lat. Ibjastella. 

itamlne. f. SoMelertueh, Sefhetnch; lat' Atelon, m. Leietaagd, Zapfen na<(el; ab- 
*8taniin,i. gel. v. altfrz. estel, welches vermutl. mit 

etamoir» m. Lotbrett; abgel. v. etamer dt^>ii. stiel zusammenh., oder ab^el. v. 
<ä. d.). I et«mper s. estanipcr. [eiitello. 

Atainpe a. estampe. Atandag«, ni. gesoffene Troekenlefne, 

Ötampure ^. ostainpnrf. Tv •l-iMiimflPn : nh^rs"]. v. ötom1[rcJ (s. d.). 

ötanee, f. Deckstütze ; gleich», lat stan- ^ etendard, ui. Stabdarte, Feldzeicheu ; 
tia fttare. . cntat ans £tend- (lat extend-6re) + germ. 

ötanehe auf dem Trocknen liegend; Suffix hard. 
Vhailj. zu I tau« licr (h. iL). ötendelle, f. Roßliaarsack; abgel. v. lat 

ötancher den Lauf einer flÜHsigkeit exteud[ere]. 
hemmen; lat *atagnleiire einen Teich ab-| 4teiiÄ<rtP« a. ^tendage. 
dfimtiiHii (?KKK)). Ötendre auslneiten; lat. extendere. 

ötan^on, m. Stütze, Balken; abgel. v.| ötendue, f. Ausdehuung; Ptzsbst zn 
etanoe (s. d.). ietendre (». d.). 

ötanfonner in Zimmerung setzen; ab- 1 diente, f. ausgebreitetes Netz; Ptzsbst 
gel. V. etanron (a. d.). zu rloniln' (s. il.). 

^tanfot» m. Stumpf «iaea Baumes ; De- , eternel, le ewi^ ; iat. actcrnälis. 
min. zu etanoe (s. d.). . [ Mendts, f. Ewigkeit; lat aetemitas, 



f. Zinngrabe; abgd. v. £tain |*tät<Mn. 
(s. d.). etcrnue, t. weißer Rainfarn (oint'' Pflnnzo); 

Ötanßehe, f. .Mäclitigkeit der Bänke eiucB Wiii l unklarer Hcrk., vieli. zusainnienii. 
Stelnbrueha; Wort dunkler Beschattenheit I mit £ternuer, vgl. dtadä. Nieswurz, 
viell. zu«ntnnion;j:Ps. ans »'-tant + f: !if (;^- öternuer njppon ; lat. sternnfaro. 
d.), jedoch ist die Bcdtgsentwicklg. nicht , öt^sillon, f. zwischen zwei Bretter ge- 
zn verstehen. legte Leiste; ab^'cl. v. lat extetnjsus. 

ötang, m. Teich, Weiher; lat *stangum, ; öt6ter abkippen, -kappen; a. tftte. 
*j<tan<'«in! f. stagnum. öteublo, f. s. eteule. 

etangue, f. Schrütlingszauge v. dtsch. , öteuf, m. s. esteui. 
Stange. ' 6teiae, f. Stoppel; lat sttpfila. 

ötape. f. Halteplatz, .Stap* 1|ilatz : al>L. l. etlage, m. 1) niedrigster Wasserstand 
V. d. dtsch. St stap(p)- treten, fest auf- iui Sommer; gleichs. lat. 'aestitäticum 
treten. Halt machen. (v. aestas); 2) .-Vulegung eines Grabens 

Atapllau, m. Rock, Sit/., Soliemel des oder Kanals; (;leichs. lat ^MStiSticnm f. 
Srhiffpilt rechers; abgel. v. dtsch. Stapel, •aestiiälTcuni (v. aestas). 
fester Platz, Sitz. öUbeau, auch -eis, m Spitzstöokel ; 

Atarquer hoehhissen; Wortttnbek.Herk. gleiche, lat stTpellus von 'stlpa, vgl. 
ötat, m. Stand, Staat, Znatand; Uit sttva 
Status. ötier, m. Zuleitungsgraben ; lat ae8t[ujä> 

ötater den Gläubigern den Kassen- rium. 
bestand vorlegen; abgel. v. ötat (s. d.). 6tille. f. s. estillc. 
dtau, m. Schraubstock; s. e^fonn. ötineeler jlänzen, funkeln; abgel. v. 

etaule, f. Vordersteven; vieli. lat. *.sta- «Uincelle (s. d.). 
bttla, vgl. t6te < tabula; . «tineeUe, f. Funke; lat^stindila f. scin- 

ötauplner die Maulwurfahügel ebnen; tilla. 
abgel. V. taupe (.«. d.). I eUoler dahinsiechen, welken ; viell. entst 

ICürtiny. Ctymolog. WU>. dar (n, äfir. 21 
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etiquet— etre. 



auB norniann. etieuler — lat. stipnläre (v. 
stipüla) zur Stoppel werden (9061). 

Mlqaet, m. Sabehen (xum Festhalten); 
iletnin. AUtg. v. dt«eh. 8tiek-i steekent 

stechen. 

ötiquette, f. (angesteckter) Zettel, durch 
welchen eine Sache gekennzeichnet un«l 
klas -ifi if'it wird, Aufschrift, Merkmal, 
Ordnung, Hegel^ abgel. v. dtsch. St. stick-, 
steoken, stechen. 

6tlrer ausstrecken; s. tirer. 

etnette, f. Tiegelzange ; vieU. entst. aus 
(unje t[ejnette (9451). 

Atoea^a, m. l) eine Art Tan; vermutl. 
= ;'orrti atock + age; 2) das Rrftmpetn; 
vieii. ebenfalls v. germ, stock. 

dtofffe, f. Stoff, Zeug; das Wort scheint 
(wio ital. stoffa) im letzten Gmndo auf 
ein lat. *stürfii, uiiitrobildet aus stfippa 
Werg, Zeug zurückzugehen, indessen ist 
nf oht abxaeehen, wie ff f6r pp einfretreten 
<<'iii könnte (9136); das dtscli. stopfen ist 
vermutl. aus lat *etüppare entstanden, 
nicht al>er kann ItaL stoffa usw. aus stopfen 
herv(itg('|^angen sein, s. ctouffer. 

itoffer auaatalfieren ; abgel. v. dtoffe 
(s. d.). 

«toU«. f. Stern; lat *8tj»a f. atelia. 

etole, f. lat. stola. 
etöle, f Kes^elplatte; s. tnlc. 
etonner geuid. gleichs. heruusdonnern) 
jemd. in Erstaunen setsen; gMelts. lat 

•ex-tonriv 

6t04uer(e)aux, m. pl. Anbaltstifte; ab- 
geL V. *(e)B((Mdc — dtaeh. Stock. 
Moquartwet f. Heromeisoi; s. ötoquc- 

rean V 

etoqmau, auch eteau, m. Sperrkegel; 
8. 4toqttereanx. 

ötou, s. ftal. 

etouffer ersticken; Wort unklarer Herk., . 
vermutl. 3= lat *Btfippare (v. stüppa Werg), 
vollstopfen und dadurch orsiicken: der 
Wechsel von pp mit ff erklärt sidi aus 
Kreuzung mit griech. typhos Qualm (der 
Qualm und das Ersticken stehen fn be-; 
grifflicher Beziehung zueinander) ; von 
dem Verbum «'to(u)ff<?r scheint das ff auf 
das Subst. 'estoppe =^ stüppa übertragen 
worden zu sein, daher e(8)toffe. 

ötoupe, f. Wf'rt;, Ileoiir; lat. stüppa. 

ötouper mit Werg verstopfen; lat. stüp-j 
pare. 1 

^tonpUl«. f. Zfindstriek; Demin. su 
6toupe. * I 



ötoupillon, lu. Wergatöpsel; Demin. zu 

i'bnipille {a. d.). 

I Atoupia, m. Zündleine ; Demtn. sn itoupe. 

6tourdeau, m. junior Kapaun; umge- 
staltet aus hostou(r)deau Hagestolz <also 
gleiche, u. scherzweise Kapaun), s. he- 
tou(r)deau. 

ötourderle. f. Unbesonnenheit; abgel. 
V. etourdir (s. d.>. 

Mourdlr betiuben; W. unbek. Herk., 
gewöhnlich bringt man es in Zusammen- 
hang mit lat. türdus — frz. tuurd Drossel, 
aber es ist nicht abzusehen, was die Dros- 
sel mit der Betäubung au tun haben 
könnfo, auch die Rodensart soül coinnip 
une grive macht das nicht deutlich. Wahr- 
scheinlich hängt £tourdir mit germ. *8tnrt* 
jan (stürzen) zusammen, vgl. „best ih z.'n". 

etourneau, m. Star; lat *stürueliuSr 
Demin. zu stürnus. 

«touteao, m. Auslösestift; W. unldarer 
Herk., lautlicli wfirdt' ein la!. 'stültellus, 
Demin. zu stuitus entsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts anzufangen; auch 
an ein *extoltUB, analogisches Ptz. zu ex- 
tollcrc, kann schwerlich gedacht werden. 

ötrain, ui. s. estrain. 

Atrampng«, m., auch -ur«, f. mehr oder 
weniger tiefes Pflügen (eigentl. Taudusn 
in die Erde); s. tramper. 

ötrange befremdend; lat. e.\tran('u.s. 

«tpangar, -km auslindisch; Ut *extra- 
neärius. 

stranger in <lie Fremde treiben, vcr* 
scheuchen; abgel. t. etrange (s. d.). 
strangle, f. Würgeaehnur; Vbsbst sn 

r:!iiL'l''r (s. d.). 

etrangier erwürgen, ersticken, betäuben; 
lat strangftlire. 

ötrangue, f. Tiosclilafrzanjri' des Schmie- 
des; Wort unklarer Herk., wohl mit<itrein- 
dre = strlng^re zusammenhängend. 

ötranguillon, m Verengung einer Röhre, 
Kehlsucht; abgel. v. lat. stran^fnlärt'). 

ötrape, f. Stoppelsichel; Vbsbst. zu 
^traper (s. d.>. fstirpire. 

6traper die Stoppeln absicheln; lat. ex- 

etraque, f Sfhiffsplan kenbreite; abgel. 
v. germ. St. strack- (strecken). 

Atraqner die Spur des Wildes verfoigen; 

s. traquer. 

ötrasse, f. s. estrasse. 

Atrave» f. Vordersteven ; altn. staf n, ge- 
kreuzt mit (en)traver v. lat trabs. 

4tre sein; lat 'essere f. esse. 
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etr^ir verengern; altfrz. estrecier ^ 
lat. *8trtotiBra v. Btrletus v. stringöre. 

ötreignoir, ni. Soluiinbswing«; «bffel. 
V. f-troinflr(" Is. d.). 

etrein, m. .streu; lat. .stmiaeu. 

MreliMlpe feat snaammenblnden ; laL 

ötreinte, f. ZusainuieuscUnüren; Ftzsbsu 
SU ^trefndre {s. d.). 

6trenne, f. !>^eujahrs{i:e8«;henk ; lat. sti'ena. 

etrepe, f. Rracljlan<l, StoppeUiacke; 
Vbsbst. zu etreper (s. d.). 

6trtpep die Rnflennarb« «bn«haieii ; lat 
exstirpäif. 

ötres, f. pi. Käundichkeilen eines Hau- 
ses; lat. exteras, seil, partes dumus. 

AtrMllon. ni. Bodanspreise^ Strebe; 
alifrel. v. rirocfir). 

etresse, f. Kartenpapier; viell. Netten- 
form zu Btraaae <fl. d.). 

etrete Streite (9. il.). 

etrieherdio Oannsaiten mit nassen Haar- 
seilen reiben; althd. strihliau streichen. 

iMe9t m. Stelgbflgel; entat. durch Suffix- 
wnchsrl aus altfrz. estrieti, beiw. 'eatrienp 
^ gerni. *8treup Strippe. 

«trlem^ m. pt. Streb», Stfitspfdier; s. 
t'trior, 

Ötrif, m. s. pstrif. 

ötrllle, f. .Striegel; lat. ätrlgili». 

AtrOlep stries«lii, kratwn; abg«i. v. 
Ptrille (s. d.). 

Ötriper Gedärme ausnehmen, Bäume 
au88chnei<len ; s. tripe, in der zweiten 
Bcdttf. viel!, aber auch in der ersten — 
scheint das Verb — 6tr6per (s. d.) zu 
sein. 

Atrtqaer zusammenziehed, zu eng achnei- 
den ; Wort unklarer Herk., e« selieint ein 
lat. ♦KtrTccäre o<ler *ex-lrTccäre vorauszu- 
Bctzcu ; indessen weder das eine noch das 
andere Icann befriedigen, wahracbein* 
licher istder Zabff. dea Wortes mit dtaeh. 
ätrick. 

Atriqnet, m.ein Piwhnetz; demin. Abitg. 

V. j^enn. strick. 

6tl*tst6, -e mit Inn treu di'uinen Beinen 
^von Hunden); Wort, unbck. Herk., mit 
triate kann ea niehta zu schaffen haben, 
viel), ist e.s cntst. aus *cstrecic.'t«S P. P. 
V. 'estrecieter, demin. Abltg. v. altfrz. 
estrocier, s. etrecir. 

ötrlve. f. Verwicklung zweier Taue; 
Vbabst. zu ptrivor («, d ). 

ötrlver zwei Taue übers Kreuz zusani- 



meulegen; viell. zu^aminonhängend mit 
mhd. etrtefen Streifen. 

ötrlvlöre, f. Stel|i(bfig«lriemai; abRel* 
V. dtsch. Strip(p)e. 

ötrolt, -e eng, schmal; lat. strictus. 

itron, m. feater Mensehenkot; altfrz. 
estronft). ndl. atront Abfall, Kehricht, 
Lumperei. 

Atron^oimw aehr niedrig abgipfeln; a. 

t ronton. 

ötroper dtsch. stroppen. 

etrousse, f. gerichtlicher Zuschlag; ». 
jtrouaaer. 

ötrousser gerichtlich zusclilageii ; violl, 
lat. *extortiäre (vgl. trousaer) ausbündelu, 
•händigen. 

Atruffft, -e hinkend geworden, len<len- 
lahm; entstellt ntts' ntropliit' (i,'rierh. Wort, 
elgentl. „verkümmert" bedeutend). 

Atndhiro, t Lendenlahmheit einea Jagd- 
hundes; 8. etruffe. 

ÖtuaiUes, f. pl. Salzmagar.tn ; abgel. v. 
altfrz. estuüer sorgfältig aufbewahren. 

Atttd«, f. (fHiher m.) Stadtilm; paeudo» 
gplf hrii rnibildung v. lat stüdium. 

studier studieren; lat *studiäre. 

6tiidiolo,f. Sehraib>,8ehrifl8t&ck8ehrlnk- 
oben; Derain. zu etude {s. d.). 

6tui, m. Auf he Wahrungsbehälter, Fut- 
teral; Vbsbst. zu altfrz. eetuüer (s. d.). 

Atoi^eoii» m. B. eaturii^n. 

ötuve, f. Bade-, Schwitzstabe; dtaeh. 
Stube. 

itaver bähen; abgel. v. etuve (a. d.). 
euble^ f. Attfoh, Zwergholnnder ; a. 

hifeble. 
eux sie; lat illus. 
ivader entweichen ; lat evadSre. 
övaltonner bedientenhaft dreiet werden ; 

s. valpt. 

evaluer abschätzen; s. value. 

ivmnoulr hinichwinden, ohnmächtig 
wrrdf'n; id>^pl. v. der Pers. Sinj»'. Porf. 
Ind. Ac *evanuit (gesprochen evauuiltj) 
V. evaneaci^re. 

övaser (ein (iefäU) ausweiten; s. Taae. 

övöehö, m. Biatum; lat.-griech. eptaoo- 
pätus. 

6Telll«P aufwecken; a. veiUer. 
övönement, m. Ereignis, Begebenheit; 

abgel. V. «venir (s. d.). 

^vent, ni. Lüftung, Verschalen einer 
Flüssigkeit an der Luft; Vbabai zu €ven- 

ter («. (1.). f(s. d.\. 

dventail, m. Fächer; abgel. v. <> venter 

2t* 
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Cventaire— fagaHe)' 



öventaire, m.uffene luftige Hude, leichtes 
Ittftig«» Behiltnis; abgel. v. iventer (s. d.). 

övente. f. Luft-, LiehtkaBten; Vbabst. zu 
eventer (s. d.). 

öventer lüften, der Luft aussetzen, Luft- 
zug machen; lat. •ex-vcnt-äre v. ventus. 

öventouse, f. Luitxugloch; abgeL v. 
6Tent[erl (s. d.). 

Arentrar den Baueh aufschlltxen; s. 
ventre. 

övöque, m. Bisohof; lat.-griecti. episcö- 
pus. 

tivwnt dem Munde den Wurm aehnel- 

den; s. vpr. 

öveux, -se nali, niorsislig; lat. afjuosus. 

Avldenee, f. Anj^enscbeinlichkeit; gleiehs. 
lat. ■^i \ , identia. 

evider aushöhlen, ausschneiden; » vi 
der. [riuni. 

Mnt Gnfirinne, Rinnatem; lat. aquä- 

evinosr geriefatL entwäbren; lat. evin- 
oöre. 

Mtiw vermeiden; lat evitire. 
övoluer Drebungcm roaclien; umgeb. 

aus l:'t t'Volvt'TO. 

evoquer lieister herbeirufen; lat. cvo- 
o&re. I 

exaucer (neb<?te aus dor Tfülif dos llim- 
niels ent^egenehmeu, Gebete erheben), er- 
hören; lat. ''ex-altiäre. | 

ezeallftnt auageseiehnet; lat exoeilens, 
-tem. 

exeös, ui. ÜbermaU; lat excessus. 
extetttar ansffihren ; lat ^exsecutäre ▼ 

ex sequi. 

exempt, -e befreit, frei gemacht; lat. 
exemptus. 

exoner üben; lat exercöre. 

exhaure, f. Wasaerauaadiöpfung; abgel. 
V. lat. exhaur'ire. 

exhausaap a. exauoer. 

exlger fordern; lat. exig^re. 

exigu, -ft jjerinj;; lat. exi^Mius. 

exploit, ui. Betrieb, Verrichtung:, Hand- 
lung, ausgezeichnete Handlung, GroDtat; 
VI ^ 1 1 xploitiT (.<. d.f. 

exploiter entfaheu, Falten eutferueu, in 
Ordnung bringen, ordnen, in stand halten, 
in Hetrieb halten, aus dem Hotricli (!e- 
wiit" 'ioiif-iT. ausbeuten; lat. 'exph'citäre. 

exponce, f. Überlasüung eines über- 
schuldeten Gutes an den Zinsherrn; ver- 
niull. VIisli-l. zu *oxp(»noer — lat. *«'x-piiiie- 
tiare au8.>itroichen., od. = *ex-aponsa Ab- 
sage? 



exquiii, -e ausgesucht; gleiciis. lat. 'ex- 
qnlsus, P. P. V. ezqu1r6re. 

extrfime .'inlierst; lat. cxtrönius. 
extrinsöque äulierlich; lat. extrinsccus. 

F. 

fable, f. Fabel; lat. fabOk. 

fiftblep erzUilen; kit. fabiüäre f. -Sri. 

fabliau, in. Verserzälilung, Sdiwank; 
Demiu. zu fable (». d.). 

fllblieF, m. Fabeldichter, Fabolsamm- 
lunji;; lat. *fabulariu8, -um. 

fabrique, f. Bau (einer Kirche), Kirchen- 
Gebäude, Fabrik; lat. fabrica. 

fttfade, r. Vorderseite; abgel. v. face 

face, f. AngesioJu, Vorderseite, Fläche; 
lat. *Xacia f. facies. 

ftiOA, -e schön von Geeicht; Part P. P. 
zu 'fa^er fni'i'). 

facette, f. kleine Oberfläche; Demiu. 
ZV face <s. d.). 

f&cher ärgern, Verdrull Iwrciten ; gleich», 
lat. *fastidirnre v. fastiilium Ekel; *fa.sti- 
diare tiätte 'futoyor ergeben niüüücu, also 
ist 'fastfdfcfire anzusetsen. 

fäeheux. -se verdrielilicb, langweilig; 
abgel. V. fäcii(er] (s. d.). 

fiMlle leicht; lat. facllis. 

fllfon, f. Form, (lestalt, Art, Weise; 
lat. V. fiK tio, -onem, in der Bed^. an- 
gelehnt an face. 

fiMonde, f. Redaeligkeil; btt lacundla. 

fafonner gestalten; abgel. v. lia^n 
(8. d.). 

ffteteur, m. Betsurger (z. Ii. zu bestel- 
lender Briefe, also) Briefträger; lat fiactor, 

-örem. 

faction, f. da» Mauhen, die Mache, die 
Partei; tat factto, -ffnem. 
fltetlonnaire, m. Posten, Schildwaehe; 

abfrcl. V. fsiiiimi (s. d.). 

fafure, l. i- uUerleiuwaud ; abgel. v. face 
(Fläche). 

fadassei, abgesclimackt; abgel. v. fode 
(s. d.). 

fkde schal, abgeschmackt; lat *fadldus 

für *fatidus für fat|ü]us. 

fadet, -te etwas fade, ein wenig töricht; 
Deiuin. /.u lade (a. d.). 

fluleup» f. At^schmacktheit; abgel. v. 
fade (8. d.). 

flagarCe) u. -1er, m. Sattel bauui; Wurt 
ostasiat Herk. 
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fagne, i. Hergsuiupf; ab^el. v. germ, feignant <Fart. Präs. v. feindre =■ laL 
fami Schmuts, vgl. ital. fango. tfinR<er«)x(fgeriMl, sandernd, langsam, dnreh 

Ikgot» m. Reifii^biindel ; ital. fa^utto; volksetymologische Deutung «1» flai(a) + 
der ürsprun« dieses Wortes ist unklar, m-ant Niclitstuer, Faulenzer. 
vermuU. liegt darin eine L'iubilduug v., falnöanter faulenzen; abgul. v. laineant 
taaeiotto (v. faacio» foaoe «• lat fiaoia) vor, | (a. d.). 

inöt;licherweisc in Anrrlcichung an fnr;iis falnöantise, f. Ftralheit; abgel. v. UAni* 
Buch«, weluiie dann allerdings schon in | ant {s. d.). 

«ehr frflher Zeit vorgenommen sein mü6te,| lUnaau, ni. Demin. zu fidne (s. d.). 
da fagus im Ital. durch 'fageus ~= Taggio fatnöe, f. ßu<'heckernenile ; abgel. von 
»»rsiotzt worilfii ist, viell. auch gehört fa- •fainor v. faiiio (g. d.). 
giiitu zu dem in la.\ Fackel eutlialtenen faire machen, tun; lat. *fag<^ru (umge- 
8t fae-, SP daß es ffir *faootto atehen würde I bildet ana fiae&re naoh Analogie ▼. agire). 
(auch die Fackel kann als rin Riindel von' falsable tunlich, ausführbar; al)geL V, 
Werir u. dj^l. aufgefalit werden). i dem »ekundären St. fais- (faire). 

fagoter Reixig bändeln; abgel. v. fagut fklsail* m. Faaan; lat phasiSnua, d. h. 
(a. d.). I der am Fluase Phaaia heimische Vogel. 

faguenas, m. widerlicher (ierucU; neu- falsance, f. Leistung, Ausferti<:ung (des 
pruv. fageuas, Wort unbek. Herk. Datums); abgel. v. dem sekundärem St. 

fligaetle. t kleine Faschine; a. tegot faia- (faire). 

fälble, foible klagli^, aeiiwaeh; lat falsandoau, m. junger Fasan; Demin. 

fiebilis weiuerlicli. . zu faisan (s. d.). 

fkdblesse, f. Schwache ; abgel. v. faible ' fialseeaa, m. Bändel, Büschel ; lat. *fa- 
(8. d.). scellus; Demin. v. fa.scis. 

faiblir aehwacb werden; abgel. v. fail>le faiseleux, m. Aurriiuiiiei Ix im s< hioTor- 
(s. d.). ' bruch; abgel v. faiscel faisc«au (s. d.). 

fUde. f. dteeh. Fehde. ^ flüMur, -ae Ha<dier(in); abgeL v. dein 

faldlt, -e verfehdot, verfemt, verbannt; sekuixi. St. fais- (faire). 
abfTfl. V. faidf (s. d.). faislble ?. faisable. 

f&Ienee, f. Ilalbporzellau; sogenannt falsll, ni. iiekrätze, Krätze bei CJuld- 
naehder ital. Stadt Faenxa als dem ersten i achmieden; vermntl. lat *faeelle v. faex, 

Pahrikatioiisr.rtr'. 'faM-i - Ilffc, riirat (3585). 

faillalse, auch -oise, f. Himmelsgegend, ; falsse, f. UeUecht, Weidenkorb; lat 
wo die Sonne untergeht aufhört, Westen; ' "fascia. 

abgel. V. faillir (s. d.). falsselle, f. Demin. zu fai^se (s. d.). 

filille, 1) Spalte, I!il5, Vbsbst. zu faiflir (<. faisser flechten; lat. »fasciare v. 'fascia, 
d.); 2) Fackel; lat. facüla; 3) eine Kopfbe- faissier, m. Korbflechter; abgel. v.iiiisser 
deekung der flandrischen Frauen ; hoUflnd. , (s. d.). 

falie, W. dunkler Herk., ursprün^'Iicli wohl falt, tu Tatsache, Tat; lat. factinu. 
einen Zeugstoff l>ezeichnen<l, wie auch faltage, Verfiratung; abgel. v. faite 
faille die Bezeichnung einer Art Taffet ist. {». d.). 

falUir verfehlen; Umbildung v. lat. fal- faitard, m. >«. fetard. 
l^ro (hin li Einfluß der 1. Pers, Sing. Präs.; falte, f. = althd. firste, Fir.st. 
Ind. 'failio f. fallu. | faiteau, m. kleiner Giebel; Dcniin. zu 

faintte, f. Bankerott; a'bgel. v. fsillir. - fatte (s. d.). 

fallolse, f. s. faillaiso. falteries, f. pL, Ziegelfonnen; abgel. v. 

faim, f. Hunger; lat. fames. faite (». d.) 

falmvalle, f. FreUkraujpf der Pferde; faiUere, f. Firstziegel; abgel. v. faite 
xusammenges. aus faim fames + valle, ' (s. d.). 

vennutl. 'jorm. quftla Qual oder bre- falx, m. l) Hürde, T.nst: tut. fascis; 
tonisch gwall biksc. 2) (Ücbel, Spitze; falsche Schreibung für 

fidB6. f. Buchecker; lat *fa(g)Tna von *fait(e), bezw. altfrz. fest ^ dteeh. First 

fagus. falaise. f. Klippe; altlid. föliso. 

falnöance, f s. fuincanlise. falarlque, f. Hrnndpfeil; lat. faläi ua. 

fainöant, -e muUig, faul; uiast. aus talbala, m. Falbel; ital. lalbala, Wort 
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falcadf faon. 



unklarer Herk., v^rinutl. eine laatma- fameux, -se berühmt; lat. f'^T)i'i^u> 
lende Neubildung (3niH)). famll zahm; viell. mit lat. lamiliu /.u- 

fkteadt, f. eine Art Sprung beim Reiten; ' Mmmenh. 
ahueh V. falquer (». d.). famllle, f. Familio; lat. familia Gesinde. 

faleaire, m. Säbel in Sidielform; ab^el. j fiamtne, f. Hungersnot; gleiche, lat. *fa- 
V. let üalx, faldi. ; mina fames. 

faldistolpe, m. Kissen zum Knicen für fan, ni. s. faon. 
den Papst, Fcldstuhl: ital. faldistorio, urn-: fanagre, ni Heumachen, Heuerlohn; ab- 
geb. au8 dtscb. Faltstuhl (ahd. faltan, fal- 1 gel. v. faner (s. d.). 
ten, n. stuol). S. biuteull. | Itaalaon, t. s. fenaison. 

fUe, f. s. falle. fanal, m. Feuerzeichen; trioielis. lat 



fttl^re« m. 1) Verdauuugäschwiirlip dor 
Schafe; viell. abgel. v. falloir (e. d.) ; 2> Um- 
faf>sungt4niauer elnea Gewfteaers; Wort 



*phanälis, v. };riecli. phanos hell. 

fanatlque (für ein Heiligtum in fiber- 
triebener Weise) begeistert; lat fanatlons 



ttubek. Herk. v. fanum. 

fallbourde, f. Lüge, Täuschung; Worti fane. f. welkes Laub; YbsbsU zu faner 

unbek. Herk, vgl. faribole. [Herk. | (e. d.). 

fUlgOterle. f. Alliernheit; Wort unbek. faner zu Heu werden. \velk<Mi ; laf. 'fc- 
lUlaee. f. Trug; lat. fallacia. näre v. fnenum = frz. foin (das a in faner 

fiUIe, f. Kropf; Wort unbek, Herk. beruht auf dem EiufluQ der nasalierten 
falloir (straucheltti fehltreten, verfehlen), ' Aussprache des e vor n). 

fehlen, nötig sein, mftseen; lat *fia]lSre f. i fanfare, f. Trompetongeschmetter; 

f allere. i schaltnaohahmendes Wort 



fldlope, f. Zwimhaspel ; viell. entst aus I DitnflaFOii prahlerisob ; abgel. v. fanfare 
^l(i)ope, gebildet aus filum Faden und (s. d.). 

dem von (enve)Iop(p)e pntlehntpn schein- fanflolp. f s. fanfrohidie. 
baren Suffixe -lop(p)e, oder viel), zshgd. fantreiuche, f. (Klai-kerfeuer, Slruh- 
mit lat fiüup(p)a (9SI0). I feoer), Flitterkrain; ilal. fanfaluoea, ver- 

falot 1) m. Lcuchto, Latorne. Lcuchtpfan- nintl. umgeb. aus griechi pömpllÖljX, 
nc; 2)Adj. (dem Irrlicht ähnlich, flackernd, pOmphüiyga (7298). 
aufgeregt), nirriseh; 1) umgebildet ans' fange, f, Kot, Sdilamm, Sohmutz; <itaL 
ital. falü flackerndes Fener, viell. v. alt- tango v.) genu, fatti. 
griech. phaiiöB hell; 2) vermutl. i^^tdasW. fangeuz, >M kotig; abgel. v. fange 
entstanden aus'follot, Seitenform zu foUet^(s. d.). 

(8. d.), Irrlielit; die Vertausohung des o: fanlon, m. Feldflagge; demin. Abltg. 

mil a beruht vermutlich auf Angleicliun;: v. «U Ii Fahne. 

an das Subst Die Schreibung mit ein- fanolr, m. Trockengesteli ; abgeL v. fancr 
fächern l, während follet richtig mit 11 ge- (s. d.). (fano. 
schrieben wird, kann gleichfalls ffir ortlio- ■ fanon, m. Fetzen, Lappen, Zeu^; germ, 
graphische Angleichunir pmchtet werden. fanonler, m. untere Wnnnniuskel des 

falotler, m. Laternenanzünder; abgel. Pferdes ; abgel. v. fanon (s. d.). 
V. falot <s. d.). I ftotalsle, f. Einfall; grieeh, phantasia. 

falourde, f. Hund, Knüppelholz: Wort fantassln, m. Infanterist; ital. fantacino, 
unklarer Ilerk., im zweiten Bestan<!toit< ;ihLM I. v. lat. [in]fantlemj (infans) Kind, 
ist viell. da.s Adjektiv lourd schwer- lai. juii^«'r Mensch. 

luridus enthalten, während der erste viell. I fMitodiA» m. Puppe, Marionette; ital. 
mit fa[got| zusammenhängt. fantoccio^ abgel. v. lat (ln]lant(em], (infans) 

fidque, f. s. falcade u. fauque. i Kind. 

fUquer einen sichelartigen Sprung ma- 1 fantAne, m. phantastlsehe Erscheinung, 
chen; ital. falcarc v. lat. (Y) falx, falci.«». (lespenst; griech. pliantasma. 

falquet, m. Lerchenfalke; demin. .VbltL. fanu, -e zu sehr in «lie Blätter schieBend 
V.. lalk, faucun. (Falte, und gleichsam zu Gras, zu Heu werdend; 

fUte, f. SchoB einer RQstung; dtsch. ' lat *f<Bntttus v. f«enum. 

falun. m. Muschelerde zum Düngen; faon. -ne Hirschkalb; lat *feto, •onein 
Wort unbek. lierk. f. fetus. 
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faonner Junge werfen; abgel. v. faon 

(s. d.). 

nusnln« m. Holz-', Strohmann, Schling«!; 
ital. faccliiiu», W'nrt dunkler Uork. 

fklQulnage, m. Schlingelstreich; abgel. 
V. faquin (8. d.). 

faquinerie, f. g. faqninage. 

faraillon, ni. kleiner f .eiiolitturra; demin. 
Abltg. V. laU-griech. pharus. 

tKntat ta. Netemurn; Wort nnbek. Hwk. 

faralson, f. er^^te Fonu der geblaaenen 
Flaschen; Wort unbek. Herk. 

fiarandole, f. ein provenzalischer Rund- 
tana; neuprov. farandolo. 

fkree, r. FüllHtrK k, Einlage, Zwisclipn- 
Btflck, Posse, Schwank; Vbsbst zu farcir 

fkreer zum Oaspött» maeben; abgel. 

V. fari'o (s il.). 

farceux", -se Po8sen8pieler(in); abgeL 
T. laroe (a. d.>. 

flEircln, m. Hautwurm ; lat. farcTmen. 

fttrelr stopfen, füllen; lat. farcire. 

fud, m. Sdimink»; Vbabst. m farder 
(8. d ). 

fardage, ni. Unterlage von Reisbündeln; 
abgel. V. farder 2 {&. d.). 
flupdet f. Kaffe«baUen; Wort dunklen 

Urspruiicrs, violl. ;ira1». TIerk,, vgl. apan. 
farda, aifard<i, oder auch zusanuuenli. mit 
hardes (». d.), doch ist da» weniger glaub- 
haft. 

fardeau, m. Bürde, Bündel; Demin. su 
farde («. d.). 
terddar in Bfindel packen; abgel. v. 

fardcau (s. d.). 

fardeüer, m. Lastträger; abgel. v. far> 
deau (h. d.). 

fardement, ta, Sehminken; abgel. v. 
farder 1 (s. d.). 

farder l) schmiakeu; viell. gleiche, lat. 
"CarvIdSre firben v. germ, farawo Farbe, 
tMJ. auch identisch mit farder 2, denn 
das Schminken ist eine Belastung der 
Haut, ein Auftrageu auf die Haut; 2) be- 
lasten, auf etw. lasten; abgel. y. farde 
<B. d.) 

fardeur, m. Schönfärber, Betrüger; ab- 
gel. V. fsrder 1 (s. d.). 

fardler, m. Block wagen mit kleinen 
Rädern; iib^ffl. v. rardt-i' '1 (s. d.K 

fare, f. Fisclierfest im Mai; viel!. 
nannt nach der hl. Fara. 

farfadöen, -ne koboldartig; h. fnrfadet. 

farfadet, -te Flattergeist, Kobold, Irr- 



wisch; abgel. v. dem roman. 8t. farl- 
(bezw. dem reduplizierten St. farfar-), wel- 
cher flattern, schwirren, bedeutet, wovon 
7. B. ital. farfalla, farfarello SchmetterHti;^; 
der St farf aber scheüit auf Umbildung 
und Kreuzung v. lat [slparlg^re] mit 
paplllo zu beruhen (68i5). 

fartara, f. Huflattich; lat. furfarus. 

farioulller durchstöbern , zerzausen ; 
vermutl. entst dureh rednpL Umlwldg. aua 
bar (I'ejorativpartikel) fouüler « lat. 
*fodicüläre graben (1410). 

fargue. f. = falque; s. fauque 2. 

flarlbole u. -bourde, f. alberne Posse; 
wohl entst. aua falibole, vgl. falibonrde, 
taligot(erie). 

flapMondaitte» auch -don, f. lustiges Lied; 

Wcyr lUiiiIdiT Herk. 

farigoule, f. Felütjiymian, Quendel; 
Wort uubek. Herk. 

fkPÜlon, m. Peidipbmne; vidi, demin. 
Ablt::. V. lat.-prripoh. pliarus Leuchtturm. 

farlnage, m. Mahlgeld; abgel. v. firine 
(s. d.). 

fiarine, f. Mebl; lat farlna. 

forlnet, m. »in auf allen Seiten (mit 
Ausnahme einer; mehlweiher Würfel; 
Demin. farine (s. d.). 

farouche, m. 1) WildklK', Waldklro, In- 
karnatklee; 2) Adj. wild, scheu; vermutl. 
entst aus *fonrai!lie und dieses aus lat 
'forasticus (v. fonts) draußen im Walde 
befindlich (3695). 

fiaroucher (se) sich scheu und schüch- 
tern stellen; abgeL farouclie 2 (s. d.). 

farrage, m. Misohkom; lat farrago, 
•gineni. 

farre, ni. Blaufelcben; lat fario, (-öuom). 
farsange. f. neoperalsdie Meile; per- 

sisrlies Wort. 

farteur. m. Geflügelstopfer, £iu8topfer; 
lat fartor, -örem v. farcire. 

fasee, f. Streifen, Fries; lat fascia. 

faseeaux, m. pl. Schlappen; Demin. zu 
fascer (s. d.). 

flueer mit Bindern oder Streifen ver- 
sehen; kit. rnsci.nro. 

fasGleule, m. Bündel, Heft; lat fa.sci- 
cölum. 

faseinateur, -triee Beuiuber(in); kt 

fascinator, -örem. 

faseine, f. Reisbündel; lat. faseina. 

fkaeHaiw besanbem ; lat fasdnäre f. -Sri. 

fasöler, auch -ey- hin und her wappern, 
killen mit den S^eln; vgl. dtscli. faseln. 
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16Ö faaeoU— faussair«. 

fa^^eole, f. Bohne; lat phaseölna. fauchctte, f. Heckenscheiv; s. fauchet. 

fasier s. faseier. faueheur, -se Mäher(tn); abgel. v. fau- 

fasin, lu. Asche mit Erde und RaiBig- clior <s. d.). 
Btftekehen vermischt; wahncheinliobentst I toneheiuc, m. Weberkneeht ; abgeL v. 
ans 'frasin, f. frasil. faucher (s. d.). 

fassure, f. Teil der Kette zwischen Bauin fitoehon, ui. lileine Sichel; Deuüu. zu 
tt. Lade (bei der Seidenweberei); ab^el. j *Ceuehe — *raloa Sichel. 
T. face (b. d.). fauehot, m. Bussard; abgel. v. falk- 

faste, m. Pracht, Prunk : lat. Castas. (s. faucon) tnit Anlchn«n»r «n fauch- „Sl« 

fat, ni. (ieck; lat. Iat[uju8. i ehel" (wegen des l<runinien Schnabels). 

flital. -M» verhingnisvol]; lat. fat&lfs| ftuMllle. f. Siehel; Demin. an faux, 
T. fitinii. gleiche. 1-tt •fult^'Ua. 

fatiiTU^i^ eruiüden; lat fatigäre. faucillette. t. Mauerschwalbe (mit sichel- 

filtras, m. Wu8t, Plunder; Termntt. | arti«; geboj>;enen) Schwanz); Demin. ni 
entst. aus 'farstaa, fastrafl lat. farclre faucille {». d ). 

stopfen (3639). fauciUon.ni. Hippe; Dem. z.faucille (F.d. K 

fatraale, f. beabsichtigter blüdsinn in i faucon, m. Falke; abgel. v. germ, tal- 
elnem Gedieht; abgel. v. fatras (s. d.>. i oho^ becw. lat falco, «önem <es mufi dahin- 

fatra-^ser tändeln; abgel. v. futras fs <!.). i^c.atfllt lil^'iltcn, oli das ucnn. Wort dem 
fatroulllep Mischmasch machen, Känke Lat. oder das lat. Wort dem Germ, ent- 
Btiften; zusammenh. mit fatras (s. d.). lehnt ist oder ob beide aus dem Kelt 
fau, m. Buche; lat Cagns. stammen). 

fauberder fauherter. fauconneaii, m. junger Fallce; Demin. 

faubert, m. 8cb wabber; Wort dunklen zu faucon (s. d.). 
ITraprungs, vielL volicsetymolog. ümge* fkitoaiuivr Mlconteren <beim Reiten); 

Btaltung V. holländisch zwabber. ' abgel. v. fauc<m (s. d.) 

fauberter schwabbern; abgel. v.faubert j fbucre, m. Lanzenstütze am Küraß; 
(s. d.). ' wahrscheinlich umgob. aus 'foucre — lat 

fanboupf » Vorstadt (gleidis. falsche | fj^lcmm. 
.Stadt); volksetymolog. ninL^'^' ilfot aus fauder falten; germ, faldan. 
forbourg >- lat foris außen + ;;cnn. bürg. faudet, m. Tuchscbrageii, Fuilgestell; 

fttaboiurten vorstädtiach ; abgel. v. fau- vermutl. abgel. v. germ, faldan, docli ist 
Ikuii'^' (s. d.). die Bedtgsentwicklg. unklar. 

faueard, ni. (sictidförmiges) Binsen- faudeur, m. Falter; abgel. v. fauder 
niesser; abgel. v. fauque (s. d.). I (s. d.). 

ftraeapdop Binsen schneiden; abgel. v. | fiattfll, m. Heftfaden; tat. falaum fUum. 
faurat l ( f.). faufller vprlorcn anheften, anreihen, 

faueet, iit. Zwicker am Fasse; Demin. , (wie einen Faden) durchschlüpfen, ein- 
V. faux (s. d.) lat falx. I sehlttpfen lassen, schmuggeln ; abgel. v. 

ffaaehmU« abm&bbar; abgeL t. faucher faufil (s. d.i. 
<s. d.). faufUure, f. üeftaaht; abget v. faufiier 

fauehager, m. Mähen; abgel. v. faucher (s. d.). 
<8. d.). ' fkiulde, f. (Falte), Einsenkung» Gnib^ 

fauehard, m. zweischneidige Hippe; einj-N-schlossencr Raum; germ, falda. 
abgel. V. faux (s. d.) — lat. falx. faultrage, m. s. fautrage. 

fauche, f. Mähen; Vbsbst zu faucher faulx, f., s. faux, 
(s. d.). fkuque, f. I)ein3ehmi6dewerlaeug; lat. 

fauebee abmähen; lat *faldlre v. falx *fal<-a Sichel ; 21 Setzbord gemi. balle- 
Sichel. (vgl. ecliafaud). 

fktiwta^re, f. Sehwanzholz am Saumsattel; ■ fiauqiiette, f. Baumfalke; demin. Abltg. 
neuprov. falijiuTrn, abgel. v. *falca, wel- v. falk-, s. faucon. 

ches in der Mundart von Rouergiie die faurrade, f. Fi^chwehr von Netzen; 
Bedtg. von „fosse d'auimal" besitzt vermuü. = fourrade v. fourrer (s. d.). 

fkuüMt» m. Harke; Demin. zu Tauche flMUMire. m. Urkundenfälseher; lat 
— tat *fa]ca Siehel. ' falaarivs. 
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fausser falsclien, verdrehen ; Int. falsäre. *fidälis f. fldelis als Ursprangswort an- 

fausset. 111. 1) Falseitstinwue; Dt'tiiia. zusetzen. 
SU faux (8. d.); 2) >— faucet (s. d.). | fiMiMll«» f. kleines Korbsieb; latltseena 

faus8et6« f. Falsehheit; laL falsitas, {Lautentwickhmrr nnroirolmäßig). 
-tätem. fteond* -e fruchtbar; lat. feoundus. 

flMUMttP. m. Meineidiger; abgel v. fteondlt*. f. Fruchtbarkeit; lat feonn- 
fausser (s. d.). ditas, -täteiii. 

faussolr, m. Bctzhaniroer; abgel. v. 1 föe, f. Fee; lat. fäta Sohiokaalsroächte. 
faux Sichel (s. d.). I feignant s. faineant. 

fbatep f. Fehler; Ptzsbst ta tallo{r| fUndr« erheucheln; lat. flngfire. 
(fl. d.). feinte, f. Verstellung, Erdtehtang; Pto* 

fiuteau, m. Sturm bock; Wort unklarer : abst zu feindrc (s. d.). 
Herk., es scheint mit falte <8. d.) zusam- fUntlse, f. Trug, Verstetlun^r ; abgel. v. 
DienzuhäiiKcii, doch ist dann die Bed|g. feinte (s. d.). 

nicht vcrstiin'llioli. fdlatier, rn. Glasbläser; vicll. abgel. v. 

fauter einen Fehler machen; abgel. v. . fSle, jedoch ist der Bedeutungszusaminen- 
faute (s. d.). hang nicht klar. 

fauteuil. ni. Arniso^^sel (oigcntl. Klapp- rgle (auch Mle n. feste)« f. Rohr» Pfeife; 
stuhl); germ, falt(an) + stuol Stuhl. lat. fistula. 

fauteur, -trlce GüDner(in); lat. fautor. fdler spalten; lat Tussbläre. 
tautrix. flUlbFe« m. neuprov. Dichter; dar Ur- 

ftiutff. -ve Fehlem unterworfen; abgel. 8i)riiTi- dieses (prf?t in der Neuzeit auf- 
V. faute (8. d.). gekomnteneu) proveoz. Wortes ist noch 

fkntrage, m. HQlegenchUgkeit; abgel. I dunkel. (tire. 
V. fautre = foutre = ahd. ftaotar. | föliciter hcgläekwQnschen; lat fdlei* 

fautre f*Mitie fölln, -e lit/enartig; lat felTniis. 

fauve iuib; lui. falvu.s. ; fälir kutzoiiartig fauchen; lat felire. 

fhiiTMB, m. fiahlroter Ochs; tbgtA. fUon* -ne (sehlnderhsft graneamK tflk- 
fauve (s. d.). kiscli, treulos; wahrsrheinllch abjjel. v. 

flauvette, f. Grasmücke; abgel. v. fauve ahd. fel(l), so daß das Wort eigentl. be- 



ts, d.). 

f!auvi(x), nn. Oerberstranch; abgel. t. 

fauve (s. d.). 
faux, f. Sense; lat falx, falcem. 
fttoz, •■80 fUsdi ; lat falsus, a, um. 

faux-du-corps. III. pl. s. fi)i i. 



deuten wflrde KSchlndar", woleher daa Fell 
abzieht, YolUg sicher tot die Abltg. jedoch 

nicht 

fölonle, f. Treubruch; abgel. v. felou. 
felonz (Iloo) flau, matt sehwftehlich; 

ndl. flaauw. 



fave, f. Saubohne; lat. faba. fölure, f. Riß, Spalte; abgel. v. fdler 

favelotte, f. Saubohne ; Demin. zu fave (s. d.). 
(s. d.). I ftanelle, f. Weibehsn bei Tieren; Semin. 

faveur, f. flun^^t; lat. favor, favnrein. zu fenime (s. d ). 

favorl, -te Günstling; ital. favorito, ab- femelots, ui. pl. Fingerringe des Steuer- 
gel. V. lat Cavor. ] rudere; vielL abgeL v. femelle (s. d.). 
fayard, m. Buche; abgel. v. lat fagus. ' femme, f. Weib; lat f6mlna. 
rayenee s. faience. fenage, m. Heuabgabe; abgel. t. lat 
fayöl, 111. trockene Bohne; lat *fabiolu8. foenum (s. d.). 

fijoii, f. Bohne; glelcha. tot *fabio^ ftaalaon, f. Heumachen; abgel. v. lat 

bezw. 'favio, -önera. foenum. 
Uaia» m. s. fasin. fenasser, f. (Heu)futter; abgel. v. tot 

M, m. Rtspengras; Wort nnbek. Herk. ' foenum, *fSnum. 

ftoge, in. I.«hnsvertra^ ; ahi^el. v. germ. fsnassler. tu. Pnttermeister; abgel. v. 

fehu, (s. fief) oder lat. 'fKlatlciim. fenasse (s. d.). 

feal, -ale (lehns)treu, vertraut; lat *fl- fendage, in. Uolzspalten; al>gcl. v. fcn- 
deiis t fidflis. dre (s. d.). 

föautö, f. Treue; abgel. v. «erm. fehu fenderie, f. das Zerselinei<len, Schneldc- 
f. fief, vicll. jedoch ist bosser feal = tot. werk; abgel. v. fcndrc (s. «L). 

Kfirtiug. iUymotüg. Wtb, der In. S|ir. 22 
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fendcur— fetkle. 



fendeur, -se Spalter(iii) ; abgel. v. fen>j ferrer mit Eisen besohlagen; lat *fer> 
dre (s. d.). rare. 
ftadUlei* ritien; demin. Abltg. v. fendre ftrret. m. Schnürsenkel (mit Hetall- 

(s. '1) spitzen); Poniin. v fer (s. d.). 

fendolr, in. Werkzeug zum Spalten;, ferretier» tu. öciimiedehaiuuier; abgel. 
ftbgel. r. fendre (s. d.). ' fsrrer (s. d.). 

fendre, ilt n; lat Andere. ferriöre, f. WerlneugUieelie; gl^eh«. 

fendue, f. (küngtlich gemachter Erd- lat. •ferraria. 



Spalt), Laufgraben; Ptzabst. v 
(s. d.). 

föne od. ffene s, fatno. 



fendre 



ferron, m. Eisenhändicr; abgel. v. lat. 
t fBrrfvml. 

ferrure, f. Eiaenbesdilag; «bgeL v. ferrer 

föner Heu wenden; abgel. v. (foin ■>) lat . (s. d.). 

ferse, f. Se$;eltuchbahn; Wort unbck. 
Ilerk. 

fertile fruohthar; lat. fcrtilis. 
föru, -e (de) von jem. (mit Liebe) ge- 



•fenum. 

fendtre, f. Fenster; lat. fenestra, 
fenll, m. Heuboden; lat foenile. 
fenou, m. e. fenouU. 



fenonU, f. Fenelie]; lat *feailefllum f. > schlagen, getroffen, verliebt in jem.; Part 



feniouliim. 

fente, f. Ritze, Spalte; Ptzalwt ta fen- 
dre {a. d.). j 

flmtaiir, ro. Spaltmesser; abgel. fente 



Perf. Pass. v. f^rir (s. d,). 
förule, f. Steckenkraut; lat. ferüla. 
fervent, -e eifrig; lat. fervens, -tem. 
ÜBTTenr, f. Eifer; lat fervor, «ftrem. 
fervole, f. Eiaenbahn; gidoha. lat ferri 



fenton, ta. Pflockholz; abgei. v. fente via. 



(8. d.). 

fer, in. Eisen; lat. fernim. 

ferRtfer, m. f^. frlatior. 

ferbianterie, f. Klempnerei; abgel. v. 
fer>blanc — lat ferrum *blancum. 

ferge, r. ELscn ; lat. ferrea. 

ftoir schlagen, treffen; lat. lerire. 

fisrier die Segel beschlagen ; altf rz. fres- 
1er, Wort unbek. Herlc.; wenn man an- 
nehmen (laiT, (laü ila« s nur graphisch 



ftesall s. fresaie. 
fMNBa, f. s. tone. 

feseelle, f. eine Käseform; lat fiaoella, 
Demin. v. fiscus. 
flMMttP, m. s. faiseur. 

fesle, f. fi. U'h\ 

fesour. ni. Salzsiedersohaufel ; Wort un- 
bek. Herk. 
fasse, f. Hintern; lat. fissa. 
fessöe, f. Tracht Schläge; abgel. v. lease 



aei, so würde *ferüliire, abgel. v. fSrüla : {a. d.). 



Itiits^ ein geeignetes Grundwort sein, auch 
an fr^e fragilis kann man denken. 



fBMttP prügeln; abgel. v. feaae (a. d.). 
fessoir, m. Rasenschanfel; lat flsso- 



ferlet, m. Krficke bei der Papirrfabri- riiim. 
kation; Wort, unliek. Herk., viell. Doniin. fesson, ui. Weinbcrghaekc; lat Tisso, 
z. lat f^rftla Stfitsatoelc. \ •Onem, 

fermail, m. Schnallo; lat. feriiiacühiin. fessour, m. s. fesour. 

ferme i) fest; lat firmus; 2) Sbst f., festln, m. Gastmahl; abgel. v. fe(s)te. 
(Festroaehung eines Reohtsverhfiltnisses), I festlnar festlich bewirten; abgoL v. 
Pai Iit, Pachtgut; Vbsbst. zu fenuer (s. d.). festin (s. d.). 

ferment, m. Gärungaatoff; lat fer*| feston, m. festliche Bekränsung, Oir- 
mentum. lande; abgel, v. fe(8)te. 

flarmeFfestmachen, anmachen, schließen; i fsatoyer ein Fest feiern, feetiich be- 
lat. niTTi uo. [ tutem. wirlcii; abi^el. v. fe(s)te. 

fermetö, f. Festigkeit; lat. fiimitas, fdt&rd (volksetymologisch umgestaltet 

ftsnnlap, -tea PSchter(in); abgel. v. zu faitard ^ fals tard), gern Feste feiernd, 
fci tne 2 (». d.). träge, nachlässig; abgeL v. fete (s. d.), 

feroce reißend, wild; lat. ferox, -öcciu. föte, f. Fo?t: lat festa, ^cW. ilies. 

ferraUle, f. altes Eisen; abgel. v. lat föter Feste feiern; abgel. v. fete (s.d.). 
ferrum. i ffttleha, m. Götzenbild, gemachter Gott; 

ferre, f. Flasehenzange; latförra (Plur. port, r itiro, lat. facticius. 
V. ferruui). ' föUde stinkend; lat foctidus. 
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IMili in. Strolilialm ; lat Mestuous f. 
foatitea* 

flsa, m. Fever; lat focus, *f6cvu8, 
feu, -e verstorben; lat. 'fatätaa vom 
Schicksal (fatuiu) datiingcralft. 



fövrler, m. Februar; lat. febrlulänua. 
flabeaqne nifirchenbaft; ital. flabeseo v. 
fiaba, lat. Tabula, 
fiable f^latibwiirdiy ; ab^r«'! v. fier (s. d ). 
fiacre, ni. Mietkutsche ; sogenannt nach 



ftttUlade, f. Laubwerk; abR«>l- v. feuUle ! dem Hdtd ftdnt-Fiaere xu Faria, wo 1640 
(a. d.). ibis I I -ste Mietftthrwericgeschift dnge- 

fBulIlage, ni. Laubwerk; abgel. v.fcuillc . richtet wurde. 
(s. d ). I flanyalUes, f. pi. Verlobung; abgel, t. 

feuiUalson, f. Belaubung; abgeL v. i fianoer <b. d.). [dantia. 



feuille (s. d.). 
feuiUe, f. Blatt ; lat. folia, 
fnillli, -e Laubwerk; abgeL v. fenlller 



fiance, f. Vertrauen; glcichs. lat. 'fi- 
flaneer verloben ; gleichs. lat *f idantiäre. 
flasecm. Durchfall eines TheateratQekea; 



(p. 11 ital. fiasco, lat. •flascum Gepfeife, Gebläse, 

teuiller i) ^sicb) belatiVn-n; abgel. v. entst. aus Kreuzung von vaaoülum mit 
feuille (s. d.) ; 2) einen Falz an einem fläre. 

Brette anbringen; yIoIL lat *f&dle&lBre (v. | fibre, f. Faser, Fiber; lat flbra. 
födero), also f ! tHcb bedeutend „einen flceler mit Bindfaden schnüren; abgel. 
kleinen Graben luacheu". v. ficelle (s. d.). 

ftnület. m. Blatt (von Papier); Demin.! fieelle, f. Bindfaden; lat "fincella v. 
V. feuille (s. d.). filuin, 

feuilleterdurehblittern; abgel. V. feuille flchaise, f. Lappalie, Pappenstiel; ab- 
(». d.). gel. V. ficher (a. d.). 

fbulUeton, m. ein Heft vonFapierblittem, ' IMMUit, -e langweilig; abgeL (loher2 
kleines Blatt, Beiblatt einer Zeftnng; ab- 1 (s- «1 ) 

get V. feuillet {». d.). i flehe, f. eiu Werkzeug zum Fustuiacheu, 

fmUlette. f ) kleines Blatt ; Demin. v. I ein irgendwie befestigter Gegenstand, ein 
feuille <8. d.); 2) ein kleine» WelnmaA; Kangehefteter) Zettd; Tbsbat Ileher 
Wort unbek. Herk., vit II. Tiusammenh. (s. d.y. 

mit dtsch. fud-er, (ital. (ogUetta kann ficher l) festmachen, einrammen; lat 
oleht Grundwort sein, sondern bedarf |*ffgIcäTe; 2) se fieher de qlq. eh. sich 
gelt t I r Erklärung). einen Quark um etwas scheren, auf etw. 

feulUu, -e blätterreich; abgel. v. feuUle pfeifen; in dieser Bedtg. ist das Vb. schwer- 
es, d.). • lieh — figicäre, sondern scheint ein •fisti- 

feulllure,f.l) Schnetdewerk2eug;2)Fals; 1 cäre mit obszöner Bedtg. vorauszusetzen, 
abgel. V. feuilli r 2 d.); 3> Blattwerk; flcheron, m. Vorateeknagel; abgel. v. 
abgeL v. feuille (s. d.). ^ ficher 1 (s. d.). 

fteuiiiliFAp f. SattelbOgel der Maultiere; ' flehet, m. Marke, Sleeker; abgel. v. 
Wort unbek. Herk., vielL abgeU v. lat tich*- is. d.). 

fülcruni. ficheup, m. Maurer; abgeL v. ficher l 

feurre, m. Futterstroh; germ, fuotar {h. d.). [(s. d.). 

<ndL voeder). fMioir, m. Klammer; hI^I. v. fioher 1 

feurs, ni. pl. Knston für die Bestellung' flchtre verflucht! zum Henker!; Ver- 
des Feldes; lat forum Markt, Marktpreis, mutl. abgeL v. ficher 2 (s. d.) (gebildet 
vgL für. nach diantre). 

feutler» m. Heizmeister; abgel. v. feu flchu, -e (festgeknüpftes) Tueh, Hals- 
es, 'i t jtuch; abgel. v. ficher 1 fs. d.). 

reutre, ni. Filz; gorm. filt i flehiunaeer. auch-ss-, bummeln; Wort 

fentrer filzen; abgeL v. feu Ire (s. d.). unbek. Herk. 

feutrler. -toft FUsmaeher(in) ; abgeL v. flchüre. f. CHibel zum Fischfang; abgeL 
feutre (s. d.). v. ficher 1. 

I^e, f. Puffbohne; lat faba. Action, f. Erdichtung; lat. fictio, -önem. 

föverole^ f. weiAe Bohne; abgeL v. föve fldMe treu; lat. fidelis. 
(s, d.). flef, m. T.eheii, T.clin.sgut; germ, (ahd.) 

fbvre, m. Kesselmeister; lat faber. fehu Vieh (Besitz, Geld). 

32* 
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fleffer belehnen; abgel. v. fief (». (!.)• tHet» m. dünaer Fallen, dünucr aus- 
fiel, in. Galle; lat fei. geaclinittener Fleieehetreifen; Demin. y. 
flente, r Mist; lat *ninit«, abgel. v. Ill (». <!.). 

flmus (3768). flleter Draht ziehen; abgel. v. filet 

flenteron, lu. Stallknecht; ab^ci. v. (s. d.). 

flente (a. d.). fllcop, -m Spinner(in); abgel. v, filer 

f!cr niivi-rtraupn ; lat. 'fHlärc (s. d.). 

fler. fiere ^ wild) mutig, stulz; lat. ferus. flUire, f. fadenfurmiger Gegenstand; 

fl6rl(i)a£re, m. Auafullen der Salztonnen; ; abgel. v. fii (s. d.). 

abgel. V. fierlier, vidi* ^ *ferüla li^äre, fUlgFane. m. Aneinanderreihung vun 

mit Mnnnen) Ruten zusammenbinden. kleinen Silber- oder 0(i!dkörn<*hen, bezw. 

fleriler Salztonueu ausfüllen ; s. fier- metallenen Fädchen, (Metall)verzierung, 

Ui)«gc- , Wasaeneloben ; xuearomengea. aus fUuin 

flerot, m. etwaa atolzer Menaoli; abgel. Faden u. <:ratnini Korn 

V. fier (s. d.). fUlage, Juiigfernstaud; abgel. v. fUlu 

flerto, f. Rellqulenkasten; viell. hit fft- {n. d.). 

r[€]tra, PI. V. feretrum. nilätre,auch-astFe, m.Stief^tSohwieger» 

flerte, f. Stolz; lat. ferlta», -tätem. söhn; lat. fillastcr. 

nerton, m. ein Gewicht, Modell beim fUle, f. Tochter; lat. filia. 
Mfinzjustieren; yiel]. abgel. von dtacb. , flll«tte, f. Meines junges Madehen; De- 

vi<"rt(<'r). . min. tu rill*' (s. d.). 

flett(x), ni. Söhnchen ; lat. fi(U]ölu8. | fllleul, -eule Patensohn ; lat. filiölus, -a. 

fM^re, f. Fieber; lat. f^bris. flllot, -te Jun^e, Mädchen; Demin. zu 

ftoTreaz, -ae fieberhaft; abgel. v. flevre fil», fille (s. d.). 

(b. d.). flloche, f. Gewebe, Netz; abgel. v. fU 

flflre, m. Querpfeife; dtseh. Pfeifer. (s. d.). 

tttnt pfeifm; abgel v. fifre (s. d.). fUdr» m. Spinnrad, •maschhie; abgel 

flger gerinnen; lat *fidicare (:)71>6). v. ril i». d ). 

ügni, f. Feige, verhöhnende Gebärde; fllon, th. Erzader; abgel. v. fil (s. d.). 

lat. Heus. flluselle, -öle f. Florettseide; umgeb. 

flgti6, f. mehier Treu — foi Dien. ' aus MoUlaelle (mit Anlehnung an filam) 

flgoiep, m. Feigenbanm; abgel. V. figae lat. *follieella kMner Saek, Umhfillnng, 

(8. d.). Kokon. 

tu, m. Faden; lat. fTlum. [ fUoa, m. Gauner; viell. umgeb. aus engl. 

fllagor, III., auch -e, f. Reitschnur; Wort fellow Bur**che; bojspü r erklärt man das 

unbek. Ilerk., doch jedenfalls mit lat. Wort als Abltfj. von fil, vgl. dtsch. „Strick" 

fllum zusammeuhängend. im Sinne von „liederlicher Bursche". 

fllAffpainme. m. Wasserzeiehen ; umgeb. < flloiuef f. Spindel ; abgel. v. fil (s. d.). 

aus nii^rane (s d ). fllouter stehlen; abgel. v. fllott (s. d.). 

flltdre, m. Fadenwurm; abgel. v. fil (s. d.). flls, m. Sohn; lat filius. 

fllanderie, f. Spinnstube ; abgel. V. filer flltrage, m. Durohseihung; abgel. v. 

(e. d.). filtrer (s. d.). 

fllandtor, -ton spinnend; abgel. v. filer nitre, m. Seihrtuch ; mit^t. aus Kreu- 

(s. d.). zung V. gerni. tilt ^= frz. feutre Filz) mit 

fllMidpes, f. pL Altweibersommer ; ab- lat.-griech. phfltram (Lisbestrank, Krinter- 

gel. V. ni ( . d.). trank, schleimige Flüssigkeit) (3760, 7121). 

niandreux, -se faserig; abgel. v. filan- flltrer durchseihen; abgel. v. filtre 

dres (s. d.). (s. d.). 

fllMse, f. Hanf, Flaehs; lat *filäcee. fllure, f. Gespinst; abgel. v. fil (s. d.). 

fUatler, m. Gamhändler; abgel. v. fil fln, f. Ende, Grenze; lat. finiB. 

<8. d.). fin, -e dünn, fein; lat Tmus Kurzform 

file, f. Reih«: Vbsbst. z. filer (s. d.). zu finitus. 

filer spiniK ii: lat. fil.'tre. flnage, m. Feldmark, Weidiblld; abgel. 

fllerie, f. Hanfspinnerei; abgel. v. filer v. fin (s. d ). 

(8. d.). finance, f. Barschaft; ital. finan>ui 
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(xurfickgehend auf finn fein) Zahlung in flagorner auf niedrige Weise schinei- 
feiner, d. h. barer Mffnzc, Zaiilung, Geld- 'cheln; vermutl. abgel. v. dem germ. St 
g«icfaift (3771). flaih- (wovrm dtsch. flehen) „zudringlich, 

finasser foino Schliche, Kniffe brattchen; einschraeirli I n 1 reden" jedoch ist der 
abgel. V. fin fein. I zweite Teil des Wortes (goruer)ebeaso auf- 

flnAtre. f. zu feine und deshalb schlechte : fSUig wie unTersttndlich (Xll), 
Sr ! l tbgc). V. fin fein. (fein. flair, m. Geruch, Wittening; Vbabst. 

nnaud, -e pflrfig, schlau ; abgel. v. fin zu flairer (s. d.). 

flneelle, f. Sauiutau; gekürzt aus fini- flalrer riechen, wittern; lat. fragrärc 
cell«, Demin. zu fin Ende. (3810). 

fines, f. Steinlcohlenkldn; Plnr. Fem. flambart, m. brenamde Kdile; abgeL 
V. fin lein. v. flarobe (s. d.>. 

f. Feinheit; abgel. v. fin fein. flambe, f. Ftomme; Uit flammflhi (oder 



tinel» -te eddau, pfiffig; abgeL t. fin flam ma?) (3M13). 
fein. flambeau, m. Fadcel; Dentin, zu fiambe 

finir endigen ; lat. f iniro. _ (s. d.). 

finott -ta pfiffig; abget. v. fin fein. | flambwgB, f. Degen, Sehwert; viell. 

flole, f. kleines FlSachcben; umgeb. aus ont^t. auD flanc Seite 4- germ. St. berg- 

lat.-grieofa. piüale. bergen, schützen, also eigenü. „Seiten- 

floleillP, m. Tninlcenbold ; abgel. v. fiole üchützer". 

(s. d.). flamboyer flammen, blinken; gletohs. 

flon, m. .schöne Art, Manier; Wort un- lat. *naiimi(n)ndiru<\ 

bek. iierk. j flAme, f. Flamme; lat. flamma 

flonner den feinen Mann spielen; abgel. j flunme, t Flamme; kt flamma. 

V. fiun (s. iI ). riammöehe, f. Feuerfnnke; zsgea. aus 

flOt, -te s. fillot, »te. flamme u. meche (s. d.). 

flstre B. fichtre. ' flanunögue, f. HeringMnctz; Wort un- 

fixe fest, unbeweglich; lat. fizus. 1 klarer Herk., scheinbar v. flamme (a. d.). 
fixer befestigen; lat. fixäre. flammep flniiunen; lat. flammäre. 

flacHd 1) weichlich, weich, glatt, eben, . f lammerole, f. Irrlicht; abgel v. flani- 

flaeh; lat fiace(ttfl), -a ; S) Wasserlache; W.'me (s. d.). 

unklarer Herk., schwerlich ~ lat. flacca, : flammeron, m. bronnoitde Kohle; ab- 
schwerlich auch mit dt.sch. flach zusani- gel. v. flamme (s. d.i. 
menh., eher viell. abgel. v. einem schall- flan, m. dtsch. Fladen (alid. flado, -n, 
nachahmenden St flakk- oder flasdi-, ! vgl aUfn. fhMm). 

,Jklatsch". flanc, m. Weicho, Dünnung, des Pferdea 

flaeher Bäume anlaschen; Wort unbek. . Seite; viell. gerro. hlank schmal, dünn. 
Herk., viell. lat Mkecftre. • flanehet, m. Seitenatfiek; Demin. zn 

flaeon, III. FIä!4Cbchen; ent.^t.aus flasoon, flanc (a. d.). 
gleich.s. lat 'vascülönem, •flascvilönem, flandrelet. m. kleiner Fladen; demin. 
ontst. aus Kreuzung v. vasuOlnm, Gefäli, Abltg. zu flan (s. d.). 
mit fllre (01aa)bla8en. | flaneUe, f. Fhindl; Demin. zu *fUina 

fla^pller ^'eiHeln; lat. riaf^pllän'. v. 'il'iri: ('. ^t nimn -f iSna?) (3763). 

flageolet, in. kleiiii! Flöte; Demin. zu fl^ner uiaherschlendcru; viell. abgel. v. 
altfrz. flageul, flaj><|, welches von lat fIa(o)n Fladen, Kuchen, also eigentl. be- 
fläre blasen abgel. sein mulJ. wenn auch! deutend »in Kuchenläden umherlaufen**, 
die Lautgentalttin^^ sehr auffällig ist, es fl&neur, -M Bummler(in); abgel. v. 
scheint ein 'flaviol- zugrunde zu liegen, flauer (s. d.). 

wdehea auf einen St flav- f. fla- znrQok* flanoehar die Arbeit achwänzen; abgel. 

deuten würde, vgl. blav-, wovon *blavum v. fuM t (s. d.). 

(eigenU. das vom Winde zusammengebla- flanquer von der Seite bestreichen, 
seneoderWeggeblasene, loses Stroh, Streu) die Seite decken; abgel. v. flanc (.•*. d.). 

altfrz. blef, neufrz. ble. flftqu«. f. Lache, Pfütze; s. flache 2. 

flaget, m. Dresel) flöge!; demin. Ahltfr. flaquer j. tu. l iin' Flüssigkeit ins Geeicht 
v. dem in flag-elläre vorliegenden St. fUtg-. klatscJiea ; ubgel. v. flaque (s. d.). 
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flaqulöre, f. Scliaublech am Maiilosel- 
Keschirre; Yernratl. ttbg«l. v. flaquer (h. d.) 
u. eigentl. den Teil des Geschirres bc- 
<1< <i»pn<i. wolclicr klatsHit niul klappert. 

fiasque kiuliios, schlaff; vormutl. •» 
flaque — fluche 1 mit elng«8^obenem, tti^ 
sjn'finfrlich nur graphischem 

riatir flaoh schlagen; abgel. v. dcui 
germ., besw. ndl. SL flat- flaeh. 

flatöir, ni. Schrötlingahammer; abgel. 
V. f1at[ir] (s. d.). 

fiatrer i)cin gebittueneH Tier mit einem 
Eisen brennen; Ternrall. — flitrir (s. iL); 
2) se fl. sich ducken; abgei. v. genn. St. 
flat- flach. 

flatter <Unebene8 glatt machen, strei- 
cheln), schmeicheln ; abgei. dem germ. 
St. flat- flach, vgl. flatir. 

flauber prügehi; Wort unklarer Herk. 
viell. abgel. v. «nem gerro. St *flabb-, 
(flobb- ?, vgl, flopp- neben flapp-, s. flopee), 
Nel)enforia zu flapp- (wovon frapper) 
.schlagen. 

flantreF Buohweixen aushiilsen; Wort 

nnbek. Hrrk. 

flave gelb; lau flavus. 

fiten« m. Dreschflegel ; lat. flagcUum. 

fliehe, f. Pfeil.schaft, Pfeil; vermutl. 
kelt. vHseA mite, Gerte (3841). 

fldchlr biegen, beugen; vermutl. um- 
geh, aus lat flectSre, mit Anlehnung an 
fleche Pfeil, unter Bezugnahnio auf den 
krumm gebogenen Widerhaken dos Pfeilea; 
denirbar ist auch, daß fl^hir aus »flacher 
= ha. *fleeticire entst ist (3831 u. 3835). 

fl6chisseur, m. Bengemusicel; abgi l. v. 
flechir (s. d.). ((s. d.). 

flteblsmupo, f. Biege; abgel. fl€cbir 

flpgme s. fl?'me. 

Heme, f. Schlaffheit; griech. phlegma. 

fWole, f. LieschgraK; vermutl. lat. *fla- 
gulola, a, vom St. flag-, wovon flagellum. 

flertoip, m. s. flestoir. 

flestolr, m. Ziselierbämmerchen; abgel. 
V. altfrs. flaiste, lat flaocidus schlapp, 
flcstoir ist eigentl. ein Hämmerchen, mit 
welchem man gleiche, nur schwadi und 
matt .Hclilägt. 

flet,auch fUteau, m. Flunder; Wortun* 
bek., ahor vt-rnuitl. germ. Herk., vgl. flette. 

fietan, m. Heilbutt; abgel. v. flet 
(s. d.). 

fMtriP welk machen, entehren, brand- 
niarkon; abgel. v. altfrz. flai.ste, flaistre 
- lat. flaccidus, *tlaxicius schlapp (3802). 



flötrlaBore, f. Verwelken, Entehrung, 
Brandmarkung; abgel. v. fl€trir <s. d.). 

flette, f. Nachen, Boot; Wort germ, 
rv^nnings, vgl. eng!, fleet. 

lieur, f. Blume; lat. flo.s, flörcm. 

f lenraga, m. Orieskleien, Kartoffelmehl; 
abgt'l. V. flour, vgl. engl, flour. 

fleuralson, f. Blühen, blütenstand; ab- 
gel. flenrir (.s. d.). 

fleuree, f. (bifitenariiger) Schaum; Ptz> 
sbst. zu flcurer (s. <!.). 

fleurer duften, angenehm riechen; ab- 
gel V. fleur (a. d.). 

fleuret, m. blütenartige Seide, Kluret- 
seide, ein Degen, auf dessen Spitze ein 
(einer BlQte vergleichbarer) Wollpfropfen 
aufsteckt wir<i, um den Stoß unschäd- 
lieh zu machen; Dfuiin. zu fleur (s. d.). 

f leurette, f. Blümchen; Demin. zu fleur 
(s. d.). 

fleuretter Redeblumen, iseiiöne RedenS' 
arten machen ; abgel. v. flcurette (s. d.). 
f leureur, m. s. flaircur. 
flMUrtP blfihen; umgebildet aus lat 

flörere. 

fleurlste, m. Blumenfreund, -fabrikant; 
abgel. V. fleur (e. d.). 
fleuron, m. blnmenartige Versienuig; 

fleuve, m. i< iuii; lat. 'flövius (f. fiüvius), 
doch iat die Lautentwidclung unregel« 
mäßig. 

f lez, m. s. flet 

fUbot, m. kleines Lastschiff; engt fly- 

boat. 

riibuste, f. Freibeuterei; Vbabst zu 
flibuster (8. d.). 
fllbnatep Frdbeuterei treiben; abgel. v. 

ndl. vrybuiter mit .Vnlolinun^ an flibot. 

flibustler, m. Freibeuter; s. flibuster. 

file, f. Hobelspan; Wort tmbek. Herk. 

fllmöuse, f. Fausbadie; Wort nnbek. 
Herk. 

f lin, m. ein Putzpulver für Metall ; engl, 
flint 

f lingot, m. Messer; viell. abgel. t. dtaeh. 

flinken, blinken. 

flinquer flinkernd machen; ubgel. v. 
dteeh flink, bUnkemd. 

fUpot, m. Flickstuck, FQIIstück ; demin. 
Abltg. V. *flip v. einem St. flip(p)> frip(p)*, 
„Lappen, Lumpen", wovon auch fri|>on, 
f riper u. dgl. Der St iat als germ, anzu- 
nehmen und dürfte zusammenhängen mit 
dem St. flapp-„klatschen, schlagen", eigentl. 
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also (las Anklatschen, das Anschlagen, z. B. 
eines Flickens auf ein Kleid bedeutend, 
woniu NOb dann die Bedtg. Flicken, 
Lappen entwiokatte. 

Hoc, m. Quaste; lat. riiiecns. 

f loche, f. 1) Quaste; 2) wollig, lang- 
haarig; lat (floopua) *noooa. 

floeon, in. Flockseide; abgeL t. floe 

(8. d.). 

flondre, f. dtsch. Flunder. 

f lop^, f. eine Tracht PrQgel, eine grofie 
Menge ; abgel. vom germ. 8t flapp-, flopp* 
schlagen. 

floquet, m. BrannkdchMi; Demin. lu 

•flit(}ui', Wort iinbek. Herk. 

floraisön, f. h. fleurai«w>n. 

florin, m. (eigentl. uine Münze, welche 
eine Blome, z. B. eine Lille ala Geprige 
ZCiL'-Ti, Cuhien; tibgol, v. lat, fios, flöris. 

floseule, f. Blümchen, Rcdncrblume; 
lat flOacAlns. 

flot, m. Welle, Woge; entst, durch 
Kreuzung TO« germ, flat (fUefien) mit lat 
flüctus. 

flotre, m. FiUEDnterhige(nm abtropfende 

Finssi;.'keiten aufzufangen); Nebenform zu 
feilt ro (8. d.), wohl mit Anlehnung an 
flotter. 

flotte, f. Flotte; Vbsbat zu flotter 

(B. (1.). 

flotter auf dem Wasser treiben; abgel. 
V. flot («!. d.>, bezw. entet aua Kreuzung 
von K«-nu. flut mit lat. flfiet[u]äre. 

riottllle, f. kleine Flotte; Demin. zu 
flotte (a. d.). 

tum aanfl, weieh, zart; ndl. tlaaow matt 
flau. 

flouer betrügen, etwas riskieren; vidi. 
« froner (s. d.) = lat fkvudSre. 

flouette. f. Flügel, Wetterfahne; Wort 
unsicherer Herk., schwerlich Demin. zu 
flou, viell. zusammenh. mit (nhd. flat- 
tern) mbd. vladem. 

f lonln, m. leichtes Schiff; Wort unbek. 
Berk. 

floutre, m. a. flotre. 

flouve, f. Ruchgras; Wort unbek. Herk. 

fhw, f. ( ine Art Netz; viell. Vbebat zu 
Huer {s. e.). 

tlwt lliefien; urogeb. aus lat fluSre. 

riuet, -ta Bchmfichtig, achwlehlich ; De- 
mi», zu dem Rt. flu-, wovon finer (s. d.), 
gleichs. schwaeh zum ZerfiieUen. 

flftte» f. Flöte; altfrz. flafite, flahnte, 
gleiche, lat *flatQtIta, Vbebat zu «flntfitl- 



täro, Ttorativ zu*flatQtbe, abgel. v. flatus 

V. fläre. 

f IfttMin, m. Kinderflöte ; Demin. zu flüte 
(B. d.). 

fltiter Fh'iti' hlason ; v.flOte (s.d.). 

flux, m. Flut; lat. fluxus. 

twm» m. Langstroh; Kebenform zu 
feurrc (s. d.). 

foe, m. Klüver; germ. fock. 

foöne, f. Fiscligabel, Harpune; lat. *fü- 
scina (4090). s. foine u. fonane. 

foerre s. f narre. [lat. füga. 

foque, f. Öffnung der Spulkette; viell. 

fd. f. 1) Treue, Glaube; lat fides; 8)foi 
(auch fois)-du-eor|M Mitte des Körpers; 
wolil Nobonform zu faux-du-eorps, dieses 
auti *faut(Vl>sbst. zu fauder falten) du corps 
entstanden, so daß die Wortvwlrfadung 
ei^'cntl. „Faltnng, Biegung des Leibes** 
bedeuten würde. 

fblble B. fiiible. 

foie, m. Leber; Wort unklarer Herk., 
gewöhnlich aus •fics^tnm für ficatum 
(mit Feigen gemästete Leber) erklärt, in- 
dessen Ist diese Abltg. überaus fragwQrdig, 
falls man sie niclit etwa <lailuroIi erlrichtorn 
(zugleich aber auch freilich verwickelter 
machen) will, daß man Kreuzung von fl- 
cStum mit griech. h€par (gesp. hi par), 
Gen. h6pAt08 annimmt (372f5). Ein Seiten- 
stück zu 'ficätum würde sein *8iocätum 
(f. sIcoStum), woraus viell. dtsch. Sekt 

foln, ni. Heu; lat. foenum, bozw. fenum. 

foine, f. (Ircizaokiirc Mistgabel; lat ffi« 
scina, s. foene u. fimane. 

lUnette. f. zwelzinkige Heugabel; De- 
min 711 foine (e. (1). 

foir&nde, f. einjähriges Bingelkraut; 
vielt. abgel. v. foire 2. 

foire, 1) .Mi'sse, Jalirniarkt; lat *firia 
f. feria; 2) Durchfall; lat lörea v. fftmm 
Loch. 

fblfl, f. 1) Hai ; lat vices (das dann auch 

als Rin;.'ular ^^'obraiii'lit wurdo); 2) s. foi 2. 

foison, f. großer Überfluß; lat *fasio, 
•önem f. füsio. 

fblaonner in Fülle da aein, zur FOlle 
werden; abgel. v. foison. 

folssier, auch -ere Tonne für Kabeljau- 
lebem; abgel. v. foie mit unorgan. ss. 

fol, -le 8. fou. 

folätre leichtfertig; ab^rol. v. fol (s. d.). 
folätrer schäkern; abgel. v. folätre 
(s. d.). 

Mette, f. kleiner bedeckter Kahn; Wort 
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foieyer ~ forceaer. 



unklarer Herk., < li inl)ar abfrpl v. folle 
(fol), 68 würde dauii einen gleichs. leicht« i 
fertigen, d. h. zu leicht (rBtmttten Kahn I 
bedeaten. 

foleyep nftrriach werden; abgel. v. fol 
(8. d.). 



fondls, m. Erdfalt; abgel. t. fondre 
(a. d.). 

fbndoip, tn. Sehmelzkesßpl ; abgol. v. 
fomltv (s. <l.). 
fondre schniolzon ; !at. ffindori?. 
fondrler, lu. HulzfloU, welches slukt; 



ItoUehon. *iie nSrriaeh; abfrel. v. fol abifeL v. lat ^ffindua, fflndtris, Grund, 



(8. .1.). 

folle, f. Narrheit; abgel. v. fol (a. d.). 



VII 1! mit AnIl'hm^n^; an fondro (a. d.). 
fondrlere, f. aus^rehühlter Grund« 



follette, f. Fläschchen; ital. foplietta, Schlucht; s. fondrier. 



i. feuillette. 



folle, f. Sackgarn; viell. v. lat folia f. lat. 'ffindus, funderi 



fbDdftlles, f. pi. Bodentets; abftel. v. 



follis Sack. 



fonds, m. Boden. Gruiul, Grundkai)ital; 



fbllto, f. Sackgarnbentel; abgd. v. folle ,Ial. fündna, fftnd^ris. 

(b. d.) I fondue, f. Ifischmasse, Hlachspdaa; 

follei alltorn; Deinin. zu fol (a. d.). Ptzsbst. zu fondro <s. d.). 

folUeule, m. Drüaenbläschen, kleiner fönet, in. Hufuiiosmuscliel; Wort uiibek. 
Sack; tat follle&lua. j Herk. 

fbllier, m. klelnea Boot; abgel. v. folia | fbng«^ m. Schwamin, Fflz; lat ^ffingfoa 
(a. d.). ' f. fflagua. 

Ibn^alUes, f. pi. Bodenhols; abgel. v. J fimgir durehaehlagen (v. Papier); ^U. 

1 1 



lat *fttndlfire (oder ^ngiare V). 
fongus, m. Schwamm, Pils; latf&ngua. 



foncfer] (a. d.). 

fonce, ni. a. foncot 2. 

fonceau. in. kleines Tal; Deniin. zu fonsoir, m. 8. fou^oir. 

fon(d>« <8. d.>. fontalne, f. Quelle; lat *fontftna t. fone. 

foncöc. f. r,an<r; ab«:el. v. fonrer (s. d.). fonte, f. Schmelsen ; Ptaabst zu fondre 

foncer einen Boden machen, einen Bo- (s. d.). 



den z. B. in ein Faß einsetzen; lat. *fün- 
dltiSre. 

fbncet, m. 1) Bodenblech; 2) eine Art 
Schiff; Demin. zu fon(d)s (s. d.). 

Ibneear, m. Omndterer; abgel. v. foncer 
(s. d.). 



fonts (de baptemc), in. pl. Taufbecken; 
lat. fontea. 

fontttPC, f. Hinsrhint Izen, Verschwinden 
eiuer Sandbank; abgel. v. foute (a. d). 

foqna» m. a. foc. 

forage m. Durchbohren; abgeL vi forer 



foneler, -6re znm Crrnnd und Boden ' (s. d ) 



gehörig; abgel. v. fon(d)s (s. d.). 
fonfllnei, f. Sehiffabodenholz; abgel. v. 

foilf'lh; (s. (1.). 

fon^^oir, auch -s-, ni. Ausatzeisen; ab- 
gel. V. foncer (s. d.). 



forain, -e auswärtig, fremd; lat. *föra- 
nna (vgl for48). 

forb&n, auch fourban, m Froibputcr; 
zusammenges. aus fors (— foris) -f ban, 
al8o eigentl. der außerhalb dea Heerbannes 



fond, in. Grand, Boden; lat fundus, auf eigene Hand Plündernde. 



fundi 

fondage, m. Ausschmelzen; abgel. v. 
fondre (a. d.). 

fonde, r. 1) niedriger Wasserstand; an- 



[ forbannir Itannen, (d. h.) für auRprliivlb 
des Heerbanns erklären; zusauiinenges. 
I aua fora forla) + bannir (a. d.>. 
forbasine, ni. dreiteiliger Zweizahn (oino 



scliriiu nd Fem. zu fond; 2) Schleuder; Pflanze); gleichs. lat förbicüia f. torflciua 



lat. lutida. 



V. forfex. 



fond«, m. Bevollmichtigter (d. h. jem., I format, m. Zwangaarbeiter, Sträfling; 

welcher begründeten Auftrag au Ctw. hat); ital. forzato v. forzars frz. forcer (s. d.). 
Ptzubst zu fonder (s. d.). force, f. 1) Kraft. Gewalt; Vbsbst zu 

ItondMnent, m. Grandbau; lat fündi- foroer (s. d ); 2) Schere; lat *forfloem 
roentam. (Nom. forfex). 

fonder <ri üiidon; lat. föndnre. foreean« ni.StallBtange; abgel. v. force 2 

fonderie, f. (ÜclJerei ; abgel. v. fondre (s. d.). 
(a. d.). I(*.d.). ' Ibvemer raaend machen; gieieba. tat 

ftmdeup* m. Gießer; abgel. v. fondre ' foria *aenäre (v. dtaeh. Sinn). 
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foreer vergewaltigoii, zwingen ; lat. *for- , Schnur; zusamnienges. aus ton (—fori») 
tiäre v, fortis. ' + iftehnre (s. d.). 

forMrlekf.Treibliaiis (Kaiis, wo man die. llBVlMieer Wild auftreiben; zusammen- 
Pflanzpn zu raschem Wachstum zwingt); I ges. aus foi s (= foris) + lancer (s. d.) 
abgel. V. forcer (s. d.). forlanfure, t. Webernest; zsges. aus 

fonm» f. pi. sichere; lat forfloes. fore <= fbris) + lauere v. lanoer in der 

foreet, m. dünne Schnur zum starken ; Bfilt^'. „luTvorbrechen" (vom Oarne). 



Anziehen; abgel. v. force (s. d.). 

forcettes, f. pl. kleine Schere; Dentin, 
zu force 3. 



forligner entarten, zusammenges. aus 
fors (= foris) + ligner (s. d.). 
Itolonger sich weit verlaufen; zusam* 



forelöre, f. kleiner Brutteich; abgel. v. ! menges. aus fors (— foris) + l<ntger 
force If vgl. forcerie. * Us. d.). 

foreiiie^ f. (starker) Auswuchs eines ftonnarlep ungleiche Heirat «ohllefien; 
Baumastes; at^. v. force 1 (s. d.)« oder zusummengeg. aus fors («» foris) + ina- 

•fffrcTna. j rier (s. d.). 

torcir dick werden; abgel. v. force 1 , forme« f. f'orra, Gestalt; lat. forma, 
(a. d.). 

forcr Inrrlihnhi't'ii : lat. föräre. 
foresUer, -öre zum Forst gehörig; ab- 
gel. v. fore(s)t (s. d.). 



fnnneiier fibel behandeln; suaammen' 

izt'--- ■• for?; (= f'tris) -f- monor (s. d.). 
former formen, bilden; lat. formäre. 
ftormi, m. Krankheit der Vögel und der 
foret, m. Bohrer; abgel. v. for[or] (8. d.). . Hunde; Wort unbek. Herk., viell. ident 
forfit, f. Fnrst, Wald; lat. *forestis ' mit fourmi Ameise (vgl. »das Ameiaen- 



(abgel. tor-asj, der außerhalb einer Eia- 
hegung (*parctt8 ^ in. pare) liegende 
freie Wald. 

foreur, m. Bohrer; abgel v. furor (s.d.). 

forfaire . pflichtwidrig (außerhalb des 
Rechtes) handeln; lat foris factoe. 

forfait, m. Missetat; Ptzsbst. zu for- 
faU-e (s. d.). 

fopftdtnre, f. Pflichtvergessenheit; ab- 
gel. V. forfait (a. d.). 

forfante, m. rtrnHspi.'rlitM-, Pnilillians; 
ital. furfante, Wort unklarer Berk. 

Ibirgage, m. Entpfändongsrecht; zu- 
sammonge.s. aus fors (= foris) + gage. 

forgager ein Pfand wieder einlösen; 
abgel. v. forgage (s. d.). 

f)Div«> f. Schmiede, HQttenwerk; Vbabst 
zu forger {s. d ). 

forger schmieden; laL fabricäre. 

foi^eple, f. Schmiedekunst 

forgeron, m. Grobschmied; abgel. v. 
forgtM- («, r] » ((s. d.). 

forgeur. lu. Schmied; abgel. v. forgur 



laufen"). 

tomwu m. -vre. f. Fallen einer Erb- 
schaft an den Staat; zusamnienges. aas 

fors (= foris) + mort (s. d.). 

formouture, m. Erbrecht der Kinder 
an beweglichem Nachlasse des Vaters oder 
clfrMuttor; xusanunenges.au.q fors(— foris) 
+ muuture (dieses Wort kann hier kaum 
— • 'molitnra Mahlgeld u. dgl. mxb, son-., 
dorn ist wohl aus morture Mitstelli vgL 
formort). 

formuer die Mauser vertreiben; zusam- 
menges. aus fors (= foris) mner (s.d.). 

fornage. m. Backofi'ngebuhr; abgeL v. 
lat füruus (frz. four). 

fbrnoner Kreuzknoten machen; zusam- 
nienges. ans fors (» foris) -I- nouer (s. d.). 

forpalser ii. -ay- vrrhannen; fors (■- 
foris) + 'paiaer v, pays (s. d.). 

A^nlsBon, lAuDenweide der Sohweine; 
znsammenge.'«. aus fors (ss foris>-|- paiason, 
abgel. V. pattro (a. d.). 
forpaltre in der Ferne weiden oder äsen; 
fiUPglB^ m. Drahteisen; abgel. v. forger | zusammenges. aus fors (s foris) p«ttre 
(s. d.). {s. (1.). 

fbrhaer den Hunden blasen ; zusammen- ^ forpayser s. forpaiser. 
ges. aus fors (= foris) + hner (s. d.). I fbrqulne, f. eine Art Gabel; ital.forchina, 

finjetor hinausragen, überhängen; zu- Demin. v. lat. fürea. 
sammenges. aus fors (= foris) + jeter fors aui^ r; hit föris. 
(s, d.). I forsenant von Siuueu seiend; s. for- 

fbrjngnr unrecht verteilen ; zusammen- ' cener. 
g*;s. aus fors ( foris) + juger (s, d.), fort, -e 1) stark; lat. fortis; 2) sehr; 
forläehupe, f sdiipchi angezogene lat. forte; 3) fester Platz; lat forte. 

K^rtiDf , fclymolv^, Wtb. dar in. äff. 23 
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forl»ruM-*fmil«r. 



forteresse, f. Festung; vermutl. entst 
«UB fortreBM« fortesM <hit *(orfllia) mit , 
unorganischem r oder aus fortelece (lat. 
•fortällcia) mit Wechsel von 1 zu r. j 

fopteret s. fortrait. ' 

flDrtiflfF bdtat|g«ii; Ut *rortfflc§ra. f 

fortta, m. kleines Fort; «bgeL fort 3 
(8. <L). I 

ftoytndt, -e abgetrieben ; znsammenges. 
ans fors (ai foite) + trait = traotus. 

fortuit, -e unvermutet; lat. fortultus. 

fortune* t Gesobiok, Glück, Vermögen; 
lat förtüna. 

föroM, t Bolirlodi; abgal. t. forer 

(8. d.). 

fOM«, f. Grube; lat. (u8»a. 
flMrtk m. Graben; lat *foBBitiiin. 
fbsserer etw. mit Grlbm mnilehen; 
abgd. V. fosse (s. d.). 
fNMt» m. e. fraoet 

fössette, f. Grflboben; ]>einin. an foeee 

<s. d.). 

fosMir, Weinberghacke; lat 'fosso- 
rinm, 1(9. d.). 

fBüoyer nr"tl r'i) ziehen; ab<;el. v. fosse 

fbu, (fol), foUe leichtfertig, töricht, 
närrisch; lat. follis Windsack, Blasebalg, 
(Windbeutel, leichtfertiger Mensch); daß 
le foTT ,,Narr" nwh den Lniifcr im i^flinch 
spiele bedeutet, ist darin begründet, daß 
die (vermeintUehe) Btsehofemfllse, welche 
dieeer Hgnr zukam, mit eln«r Narren- 
kappp vprwechselt wurde. 

fou&ce, i. unter der Asche gebackenes 
Brot; let *ffieBtla v. lOeus. 

fouage, ni. Ilerdsteuer; abg'el. t. altfri. 
fou = neuf rz. feu = lat. föcxx». 

fbnallle, f. l) Jägerrecht; abgel. v. fov 
«> lat fagus Buche; 2) Omekohle; lat 
•föcälia Brenn tu aterial. 

fouaiUer peitschen, fuchteln; abgel. v. 
fon (lat fagne) Bnche, Bwdienreie, Rote, 
vpl. fuLii'1 u, fouetter. 

fouallleur, m. ein (wie eine Rute) hin 
und her achwankender Mensch; abgel. v. 
fonaiUer (s. d.). j 

fouane, f. s. foene u fn\ne n. foene. 

fOttar(r)e* m. = foane; !^. feurre.' 

f^neli^ snin Henker; entet ans Mi- 
sphuii^ V. foutre (s. d.) u. fiehtre (s, d.). 

foudre, f. Blitz; lat. fiiltur. 

foudroyer blitzen; abgel. t. foudre 
(a. d.). 

fOOAe, f. Herdfeuer, Ja^d bei Beleuch- 
tung; gleicbs. lat *föcäta v. föcuM. 



fouene, f. h. loene. 

fimel, m. (kleine Bochfl^ Boehemmt»)« 
Rute, Peitsoiie; Demin. an altfks. fon » 

lat. f^'_'u< 

fouetter mit Ruten schlagen, peitschen; 
abgeL v. fbnet (s. d.). 

fouger den Boden aufwOhlOB (von 
Schweinen); lat fodicare. 

fougöre, f. Farnkraut; altfrs. fenglftre 
= lat *fBieirla v. fllex. 

fougoD. m. SehiflekOche; abget v. lat 
föcus. 

fliugne, f. Heftigkeit HitM; ital. foga, 

= (?)*fuoga, laLföca(Plur. zu föcus, vgl. 
löca zu löcus, wefjen des ^ aus o vgl. 
luogo aus löcus) Feuer; an Abltg. aus lat. 
ffiga Ist nicht za denken, da fi geeehlossene» 
n hätte er;:^eben mflisenj wihrend fOga 
offenes o hat 

fongnatt«, f. Scfawirmraketdien ; abgeL 
V. fottgue (s. d.). 

fougueox, -se aufbrausend, jihaomig; 
abgeL v. fougue (s. d.}. 

fiMdUa, 1 Anegrabuag; Ybebet zu 
fouiller (.s. d.). 

fouiller ausgraben, wühlen; lat *födi- 
cüläre v. födere. 

fOntUet» m. Weidenzeisig; vermutl. ab- 
„tI V. fnuill(erl (s- f^^. <^hne daß klar ist 
weshalb der Vogel so genannt sein soll. 

flmlllla, m. Gewühle, Wirrwarr; abgel. 
V. fouiller (s. d.). 

fouillure, f. Aufwühlen des Bodene; 
abgel. V. fouiller (s. d.). 

fbnlnard, -aar, m.<wieeelartigerH«B8eh, 

der sirli in alles einmengt), Nenjgkelte* 
krämer; abgeL v. fouine (s. d.). 

fbolna» f. Stein-, Hausmarder; lat 
gina (vgl. fou < fagus), weO das Tier 
sich in Buchen wiildern aufzuhalten liebt 

foulner umherschnuppern, sich davon- 
schleichen (wie ein Marder); abgel. v. 
fouine (s. d.). 

foulr aue-, ein-, ontergraben; lat *födire 
f. -6re. 

fiNüsaement. m. Aof«, Unlerwühlai; ab- 

i'f]. V fouir (s. d.). 

foulage, m. Walken; abgel. v. fouler 
(s. d.). 

foulard, m. Seidenseng; Wort unbek. 
Herk., achwerlleb t. fouler <s. d.) abzu- 
leiten. 

fbnla, f. Gedringe, Hänfen, Menge; 

Vbsb-^t. 7.xr fouler (s. d.). 
fouler (stampfen) eintreten« drücken; 
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laL *f&Uir« walken, vgl. f&llo, -öneiu der 
Wdker. 

foalerl«^ t WtlkmfiUe; abg«i t. foutor 

(8. d ). 

foulaur, m. Walker; abgel. v. fouler 
(fcd.), 

findolP« m. WaHdiols; «bgel. t. loulsr 
(•. d.). 

foalon» m. Walker; laL fuilo, -uuem. 

foii(l)qtte» f. Wasserhuhn; lat flUiea. 

fouiure, f. Waiiceiif Vttmnkiiiig; ahgeL 
V. (ouler (t». d.). 

tenplr nrknlttern, nmtlwii; «ntat. ana 
folpir, felpir, Heptr, yon eiiieni 81 (fle|H) 
flip-, H flipoL 

tour, lu. Backofen; lat. fiimuH. 

fmuplMiidrte^ 1 (lafae) aas venwbiedeiien 
Sorten l^estehoiulc Wolle; Wort oaklanr 
Uerk^ vietl. dtscb. verbändert. 

ftourlM frerieben, scbeliniBch, schurkisch, 
Schurke ; Vbsbst -adj. zu fonrblr (s. d.). 

fourl^r betrögen; «bgel. fourbe 

(8. d). 

ftnuhwtbt t Betrag; abgeL y. fonrber 

(8. d ). 

fourbl, III. lj«tr\ljrHcht' Veranstaltung; 
abgeL v- fourbir, vgl. fourbe {». tl.). 

fiMvUr relbsD, reinigen; germ, farbjan. 

fourblsseur, m. Sehirertfeger; abgel. y. 
fourbir (s. d.). 

ftnuta yerfangen (eine Krankheit ge- 
wisser Tiere, weiche die Folge zu reich- 
lichen Trinkens ist) ; Part Prii. v. fonr- 
boire — lat föris biberc. 

fBUPlNiPe» f. TerCangen; b. foarbu. 

fourc, III. nahelhi)]/; lat. rfirc(a). 
fourcat« m. Gabelholz; abgel. v. fourc 
(8. d.). 

Ibnreliagn, ni.Gabelnng; abgel. y. four^ 

eher 

fourchat, m. Heugabel; abgel. v.fourche j 
(8. d.>. I 
fourche, f. Hen-, MiBtgal>el; lat. fürca. j 
foureher sieb gabelförmig teilen; lat 

fürcäre. 

fIniMiMt, m. Heugabel, Geaehwür an 

der Gnbolnnp: der Fitiß^r'r. Klanenaenehe; 
Demin. zu fourche (s. d.). 

fbnvdlttte, f. kleine Gabel; Demin. zu 
foun-ho (8. d.). 

fourchon, m. Zinke, Gabel; abgel. v. 
fourche (s. d.). 
flMirdiii. -e gabelförmig; abgeL y.ftmr- 

che (s. (1.). i 
foiurehure, I. Gabelung; abgeL v. fourche. i 



fourd(r)alne, L Schlehdorn; Wort an- 
bdt Herk., viell. « fonnd(r)aine vom 
fOnda. 

foorg s. fourc u. fourcat 
fourgon« m. Ofengabel, Gabeldeiohael, 
Wagen mit Ctabeld^oliael, Piadcwagen; 

abffi 1 \ . l it. fürca. 

fourgonner mit einer Gabel umher- 
wühlen; abgel. V. fourgon (s. d.). 

fburire wie toU budien; fmi (a. d.) 

-J- rirr' (}.). 
four me, f. Käse; lat forma. 
Ibnraiairoii, m. Sohwankalilehea; Ter« 

mutl. abgel. v. fourmi (s. d.). 

fourment s. froment 

fourmi, f. u. m. Ameise; lat 'forin i- 
ene fSr -tu 

fourmiUer -iw Ameiaenbir; abgei v. 
fourmi (s. d.). 

fonrmlllep (wie Ameisen) wimmdn; 
abgel. V. fourmi (s. d.), *formicülire. 

fourmillet, m. Wendehals (Vogel); ab> 
gel. V. fourmilHorJ (s. d.). 

flMinBlfl, -7, f. a. foomiL 

fouraage. m. Backgeld; abgel. v.four(n). 

foumalse. f. roßer Sehmelaoten; lat 
•föruacea v. förnax. 

franiMHi, m. kleiner Ölen; Demte. au 

four (L), 'füriirlhi'^. 

fournte. f. Ofeuiaduttg; abgeL v. four 
(8. d.). 

foumerie, f. SehmebtbAtle; abgei y. 

four (r. d ). 

fournette. f. kleiner Flammofen ; Demin. 
SU four <a. d.). 

fournler, -Öre Ofenarb«M'ter(iii), Bäcker» 
(in); abgel. v. four (g. d.), *fürnariu8. 

foumil, m. Backhaus, Waschhaus;, ab- 
gel. v. four (s. d.), *fürnlle. 

fourallles, f. pL Holz für den Ofen; 
abgeL v. four (a. d.), *fürallia. 

foonüineat, m. An8rQ8lang(sgegen* 
stand), Pulyertaadie u. dgL; abgd. v. 

fournir 

fournlon, lu. Ungeziefer (wie es in Back- 
atuben hiufig iet); lat *tAmiO| «Önem <y. 

fürnus). 

fournir (aus einem Gewahrsam hervor- 
bringen, heryorboien), Uefem, veraehen, 
versorgen mit etwas ; germ, framjan (y* 
frum, vgl. engl, from hervor). 

fourniuement, m. Lieferung; abgei. v. 
fournir <b. d.). 

foumisseur, m, Uefenait; abgei. y. 
fournir (a. d.). 

88* 
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fourniture, f. Bedarf, Vorrat; abgel. v. ursprünglich eine Nebenform zu froc(s. d.) 

foumir (s. d.). m sein, welche im Pn. yerloren ging, 

fourolle, f. Irrlicht; vermutL demin. dagegen nach England und Deutschland 

Abltg. V. altfrz. fou (= feu). verpflanzt wurde und von dort als Frenul- 

foorquet, m. Malschkrücke ; demin. wort nach Frankreich zurückkehrte, be- 

Abl^. iat fftn». denklich ist freilich, daß Frack «rst im 

fourragt» m. VIelifatter; abgeL v. four- Nhd. auftiitt. 



rer (h <i ). 

fourrager Futter einholen; abgel. v. 
fonrrage (s. d.)- 

fourre, f. Überzug, Bezug; ahd. fuotar, 
got födr Hülle, Futteral 



firaeasser zerschmettern, zerbrechen; 
i ital. fracassare, eutst. aus Verbindung von 
frafngire] mit caaaare — laL quaaaira. 
fracholr* m. kleine Harke; Wort unbek. 

I Herk. 



fmmA, an<A -e Di<ddcht; abgel. V. four* 1 DnigUe zerbreehlich; lat fragilis, a. 



rer (s. d.)< 

fourreau, in. Futteral» Obenug; Demin. 
zu fourre (s. d.). 

frarreUep* m. Sdi^demaofaer; abgel. v. 

fOllr ii'iiU (S. d.). 

fourrer (mit Futter) vollstopfen, hinein- 
schieben, ein Kleid usw. mit Futter ver- 
adien; abgeL ahd. fuotar Futter. 

fourreur, m. Kürschner, Pelzhändler; 
abgeL v. fourrer (s. d.). . 

fonnler, m. (Fntterbesorger), Quartier» 
macher; abgel. v. fourre (s. d.). 

fourrure, f (gefüttertes Wams), Pelz; 
abgel. V. fourrer (s. d.). 

DttttTVoyer vom Wege abführen; — föris 
»vnypT- V voie = lat. via. 

foutaine, L s. futaine. 

Ibnteau, m. entst aus fouet«iu, Buche; 
demin. Abltg. v. fou — lat. fagus. 



fn-le. 

f^agon. ni. Mäusedorn; altfrz. fregon, 
Wort unbek. Hcrk. 

tnU m. das Reiben, Laieh; s. fraie^ 

fralcheur, f. Frische, Kfihle; abgel. v. 
frais, fraiche (s. d.). 

frtlle, auch fraleson, f. I^aichzeit; Vbsbst 
zu fiayer (s. d.). 

nrairle, f. Schmaus (einer Brüderschaft), 
Lu8tpartie, — frerie. 

ftala, tttMb» frisch; germ, frisk. 

frais (für fraits), m. pl, Kosten; entw. 
~ fract[um] Bruchgcld, oder germ. frld[u] 
Sühnegeld. 

ftalsaget m. das Kränaeln, Wirken, 
Kneten ; abgel. v. fraiser (s. d.). 

firaise, f. l) Erdbeere; lat *frasea f. 
*fnigeaf.fragum (3946); da jedoch *fi*aflea 
wohl erst aus fraise gebildet ist, so ist 



foutelale, f. Buchenwäldchen; abgel. v. I möglicherweise fraise als Vbsbst zu fraiser 



fou — lat fagus. 

fovton, m. Ideine Sumpf Schnecke; vidi, 
gekürzt iius fou(l)qveton, Demin. an foa<l)' 

que (s. d.). 
foutre wegstoßen, se f. de q. sich über 



kräuseln aufzufassen, vgl. dtsch. ICräusel- 
beere, Stachelbeere (frz. groeeille, v. dtsch. 

kraus), viell. ist die FniV)<>pro n!s Knms- 
beere aufgefaßt worden, well der kloine 
Rlattkelch, an welchem sie sitzt einer 



jem. lustig machen; der Ursprung dieses Krause ähnlich sieht; 2) Krause, Hals* 
Verbs ist dtinkol, sn!l - Uil tütfu) krause ; Vbsbst zu fraiser (s. «I.l ; kleines 
fere sein, jedoch ist* garnicht abzusehen, liohrwerkzeug; vermutl. ebenfalls Vbsbst 
wie die Bedtgsentwicklg. verlaufen sein! zu fraiser (s. d.) (vgl dtscli. Krfiusel); 
sollte; unverständlicher noch als dasVer- 4) s. frvze. 

bum ist das als grobes Schimpfwort ge- fralsement, m. Hefcsti^rtinpr mit (gleichs. 
brauchte Substantiv foutre Kanaille u. dgl. einer Krau.se vcm) Halilwerk; abgel. v. 

fbntrlQuet» m. Knirps; demin. Abltg. I fraiser <8. d.). 
V. dem Sbst. fontrc (s. il ). fTalser kräuseln, falten, kneten; = friser, 

fonyou. m. Straßenjunge; viell. entst abgel. v. dem germ, öt frls- (vgl. frais 
aus •fouillon (v. fouitler) Herum stoberer, ;< frisk), frT8-(vgl. dtsch. Fries, gekrauste 
Junge, der sich Überall herumtreibt; oder] Wolle}, kräuseln. 

viell. unigeb. ans voyou (v. voie). fralsette. f. Krügelchen; Demin. zu 

foyard, m. Buche ; abgel. v. fou — hit , fraiser (s. d.). 
figns. I flntlslep, m. Erdbeerstaude; abgel. v. 

foyer, m. llerd, Haus; lat föcäriuin. frais* I is. d.). 

flrae» auch -cq, -que, m. Frack; scheint fraUU, m. Stein kohlenasche; viell.« 
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faisil (8. d.) mit UDorgan. r, das nich fiiis 
Anlehnung an fraise 2 (s. d.) erklären ließe, 
BO daB daB Wort „KrauBkohle" bedenten 
wflrde (3582). 

ft'aisolr, ni. (Krausbohrer), Uohlbohrer; 
abgel. Y. fraiser (s. d.). 

fMM6» m. Gaehe; snaammenta. mit lat 
fraxinus, doch ist die Art des Zusammen- 
hanjres unklar, Ptn *fraxu8 hätle *frais 
ergeben, der Ansetzuog eiues *fraxa (vgL 
triebe ss *f nndea) wideralrebt das mftnn- 
Jiche Oeftehlecht, viell. ist fraisse nur eine 
andere (dialektische) Lautforni f. frcne. 

fralailBei, f. Eschenpflanzung; abgel. v. 
fraisse (s. d.i. 

ft^mholse, f. Iliiuboere; \ielL Qnige- 
staltet aus ndl. braaiiiberäe (dtsoh. Brom- 
beere), der Weehsd von b mit f erklärt 

sich viol!, aus Anlfhiuinf; an fraise (s. (].). 

franc, franehe frei; identisch mit dem 
dtsch. Völkemamen Franke. 

fHuifalflt -A französisch; gleich«, lat 
•franklscus (v. dtsch. Franke), das Fem. 
fran^oise, (-aise) f. franoesobe (frauliche) 
bwuht auf Anbildung an die Adjektive 
auf -ola, -ol«e (lat -i(n]8ia), z. B. oonrtoi», 

franchir (die Bahn über ein Hindernis 
frd machen), etwas fibersprlngen. Aber- 
aehreiten; abfrrl v. (franr), franehe (s. d.). 

fH]idüse, f. Freiheit; abgel. v. (frano), 
frandM (s. d.). 

fiMliMniPlls, nt. große Braohsdinapfe; 
viell. franc + courli.s (s. d.). 

frange, f. Franse, Franze; lat. fimbria. 

flnuiireoii, n. kleine Franse; al^el. t. 
frari;jr. i<, ,1.). 

f ranger mit Fransen besetzen; abgel. 
V. frange (a. d.). 
ftttpoalllB, f. s. f ripoitllle. 

ft*appart, m. Prügplknrrht, Knecht Rup- 
recht; abgel. V. frapp[erj (s. d.). 

frapip«,f. Gepräge; Vbsbebst zu f rapper 
<8. d.). 

flapper .s<-h!ajr'»n : n<}|. flappon, der 
Wechsel von fl mit fr berulit viell. auf 
Anlehnung an förir, vgL fibrigens den 
Wechsol von fl mit fr In flip- und frip-. 

flraque s. free 

frasage, m. s. fraisage. [s4>r (e. d.). 
tnam, f. Teigkratzer; N'l sl.at. zu fra(i)- 
flraseau, m. Spulstängelchen; abgel. v. 
fra(i)ser (s. d.). 
fnakoPt m. a. fraisU. 
frMll, m. s. fraisil. 



frasque, f, dummpr Stroirh; itn\. frasca 
(gleich», lat. 'viräsca grünender Zweig, 
wertloser Gegenstand, Lumperei, Posse, 
Dummheit, freilich aber stört das f) (102(M)). 

fraye, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

tfKT^m. Rinne auf dem Schwertrfleken ; 

Ptzsbst. zu frayer (s. d.). 

frayer reiben, durch Retben fbnen, 
bahnen, einen Weg durcltbrechen ; lat. 
trivtae, womit sfeb viell. «in *lragire^ 
brechen, gemischt hat 

flray^re, f. Laichzeit; abgel. v. fraie, 
gleiehs. lat. Metria. 

ft>ayeur, f. (Krach, furchtbares Geräusch, 
die infoIgode.Hsen entstehende) Betäubung, 
Äugst, iSchrecken; lat frägör, -örem. 

nmyenM, f. Rotkehldien; W. unbek. 
IT. rk., vlell. mit firale in der Bedtg. „Bmt" 
zusammenh. 

frayolr, m. Reib-, Fegstelle; abgel. v. 
frayer <s. d.). 

fi»ayon, m. l) Wolf am Gesäße; abgel. 
V. fraylerj (s. d.) ; 2) Eisenbeschlag an der 
Seite des Pfluges; wohl aueh abgd. v. 
fray [er 1. 

ftrayure, f. Ahr* ib^n -fegen des Gehörns; 
abgel. V. frayer (.s. d.;. 
frazil 8. fraisil. 

frfechc, ni, Esche; lat *fraxlca. 

fredalne, -el-, f. mutwilliger Jugend- 
streich; Wort unbek. Herk. 

fredon, m. Triller; Wort unbek. Herk. 

f^edonner trillern; al^eL v. fredon 
(s. d.). 

IMgate^ f. Fregatte; ital. fregata; Wort 

unbok. Ursprungs; vielL lat Cabricata, 
sei!: na vis (^557). [Herk. 

freglle, in. Alpenrabe; Wort unbek. 

fraln, m. Gebifi; lat. frBnum. 

frolndre zerbrechen; lat frangere. 

frdle zerbrechlich; lat fragilis. 

frtter 1) versengen; lat *frIxttUre f. 
IrTzfiläre; 2) = ferler (s. d.). 

fl>eloehe, f. eine Art Netz; Wort unbek. 
Herk., s. jedoch frefuche. 

fVelon. m. Hornisse; Wort germ. Herk., 
•hruslo, •hroslo, hurslo. 

frelot, m. Weidenzeisig; abgel. v. lat 
frigilla kleiner VogeL 

fpefüche. f. (Quaste, Troddel, Soromer- 
fäden, Tändelei; das Wort scheint mit 
breloque, berloque u. dgl. zusammenzu- 
gehören, welche Wortsippe beruhen dflrfte 
aufZusammensetcungderPejorativpartikel 
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bar, her (lat. bis) mit einem germ. St. 
lock-, luci<-, eine Öffnung scUieflen (vgl. 
dtsdi. Lfieke, Loch); die betr. Worte 
würden domniu h eigentl. Dinge bezeichnen, 
welche schlecht anachließen, also lose und 
looker nnd, an etwas berabhingen, herab* 
baumeln, wie dies s. B. Troddeln nnd 
Spinnfäden tun. 

firelaquet» m. ein baünielndea Ding, ein 
herabhinxendea Oewietit, ein gleiehaam 
baumelnder, d. h. leiditfertiger Mensoh; 
Tgl. freluchp. 

frömlr brausen, rauschen; unigeb. aus 
lat frftmSre. 

flrönaie, f. Baehenwildchen; abgd. v. 
freno (s. d.). 

fröne, m. Esche; lat. fraxinus. 

IMMUe» f. Raaerei; lat. phrfinfisis, grieoh. 
phrfineais. 

ft^fere, ui. Bnulcr; lat. frater. 

frörle, t Bruderschaft; abgel. v. frere 
(8 d.). 

IMrot« m. Br&derehMi; Demin. m fr&re 

(8. d.). 

flresaie, f. Schleiereule; lat *prae8äga<?)» 
(der Weehael von p mit f ist höchat be- 
fremdlich) (7988). 

ft'ösang'e, -i-, m. (Spanft-ikel) ein als 
Naturalabgabe dem Gutsherrn überlas- 
aenes Sehweln; ahd. Making FriBehUng. 

fröslllon. m. Hartriegel; vielL abgel. 
fraise 2 (s. d.). 

f^esler s. freier. 

fraasttPe, f. Geschlinge; Wort anbek. 
Herk., viell. lat. frixüra Speisetopf. 

teet, ni. Vermietung eines Schiffes; 
dtsch. Fracht. 

flF^te* f. 8. frette. 

fpötement, m. Befrachten; abgeL von 
freier (s. d.>. 

Mtw vermieten (ein Schiff); abgeL v. 
fret (s. d.). 

fretiller zappeln; viell. lat. *frlctiliare 
sich reibend hin und her bewegen (3997). 

fMtillet, m. Polei (efaie Pflanse); vielL 
zusammenh. mit fretilltcrj (s. l ). 

frötlllon, ui. Zappelmensch; abgel. v. 
fretUl(er] (s. d.). 

ftatln, m. (abgebrochenes wertloses 
DiiiL', kleines Bruchstück), Reisig, Aus- 
schuU (von Hok u.dgl.), werlloser junger 
Piseh ; ahti^l v. frait « lat fractua. 

frett&ge. ni. Beschlagen mit Elsen; ab- 
geL V. fretter (e. d.). 



fpette, f. Zwinge; gleichs. lat *ferritta 
kidnes Bisen, 
fretter mit eisernen Ringto beashhgen; 

^'Ififf"!. 1'it. •ferrittäre. 
treux, lu. Saatkrähe; ahd. hruoh. 
fimato a. frsaaie. 

fröze, f. OefräRipkeit der Seidenwürmer; 
viell. zusammenh. mit dtsoh. freesen. 
IMftbla xerreibbar; lat fHeiblUs. 
Mnnd, -e (vor Gier brennend, auf Essen 
versessen), lockeriTiäuUg; =» frian^ Part 
Fräs. v. frire (s. d.). 

fMaader naaohen; abgel. v. IHand 
(s. d.). 

frlandlse, f. Leckerhaftigkeit; abgel. v. 
friaod (s. d.). 

flrtnadelle. f.PleischklöOchen; das Wort 
jjehört mit fricandeaii, fricassee usw. zu 
einer Sippe von Speisenamen, deren Ur- 
sprung dor^diana unIdar iat, ea aehehit 
diese Sl|^ aorückzuk^ehen auf einen St. 
•fricc-, welcher ct%vH . braten" bedeuten 
würde und in Zusaiumenh. stände mit 
I frlR«i«(vgl. lat tag> wovon tangfire» nnd 
roman. tacc-, wovon ital. attaccare, lat 
pag, wovon pangöre, und roman. paco-, 
, wovon ital. pacchetto «. dgl., lat plg, wo« 
I von pingSre, u. roman. pioc-,wovon itai. 
ptf^carc u. dgl.; übrigens deutet das c 
statt ch vor a darauf hin, daB die frz. 
Wdrter einer anderen lomamsehen Spra* 
che, wahreeheinl. dem ProT.,«itlebttt aind) 

trieandeau, m. gebratene Fleischschnitte; 
s. frieaddle. 

frlcandelles , f. pl. panierte und ge- 
röstete Kalbfleischschnitteu; s. fricadelle. 

frieassöe, f. gewfirfeltea Fleisdi; a. fri- 
cadelle. 

friche, f. Hrachfeld; Wort unbek. Herk., 
viell. gleich s. lat 'fnoca, Vbsbst zu 'frlc- 
räre (v. frfgfire, a. fricadelle) röaten, dör^ 

ren, so daß friche eigentl . T>: rrlnn i Dfirr- 
land", d. h. brachliegendes Land bedeuten 
würde. 

fHditt, m. Quetschkartoffeln; dtaeh. 

Früh stück. 

frleon, m. stacheliger Mäusedorn; Wort 
unbek. Herk. 
fplcot. in. Ragout; s. fricoter. 
frleoter Fleisch braten, jem. gleich», 
braten, jem. gar machen, jem. den Garaua 
• machen, jem. den Haie (durch Wncherd) 
' abschneiden ; s. fricadelle 
' firlgard, m. marinierter Hering, nach 
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dem Kaufmann Fxigwrd benannt, der ihn 
zuerst verkaufte. 

frilTOal, m. Thymian; prov. W. 

fHgousse» m. Kfiche, Gekochtes, Quetsch- 
kartoffeln ; vermutl. ursprüngl. prov. Wort, 
abgel. V. lat frlgSre. 

ttStnx, -M ttotOg; abgel. v. lat frfgns, 
frigörls, doch ist die Art der Abitur, un- 
regetraä ß ig, gleiche. *f rigi löaus, bez w. *f ri(i)- 
losuB, SO da8 tataidiHeh aln St M- f. 
trig- eingetreten iat. 

friller schauern, braasen; gleicha. lat 
•frigUäre. 

fH]l«iue, l Rotkehlchen; lat fr1(n>- 

frimaire, m. Heifmonat; ». Irimas. 
flrlmas, auch -ts-, m. Reif, Schnee; ab- 
geL T. dem germ. 8L hrim- gi^rorener 

Tau. 

nrlme, f. Miene, Gesicht, Fratze; altfrz. 
frame, Wort vnbek. Herk. 
frlmer angnoken, anglotaen; abgel. v. 

friine (« d 

frlmousse. auch -se-. I. Kratze; abgel. 
T. frfme <•. d.). 

IMngale, f. Heifihungpr; umgestaltet 
ans teim>vaUe, viell. mit AnL .au fringuer 
(8. d.), dodi ist dleee Abltg. aehr fraglich. 

fMngOter zwitschern; s. fringuer. 

fHngruer t) munter sein, wip ein Fink 
springen, tanzen; abgel. v. dem 8t. fring-, 
der ans lat frfng-illna gewonnen wurde; 
2) ein Glas roiiii>j:on ; ah^'*'!. vom K^rm. 
St hrein- rein, vgl. dtsch. reinigen (g. ancb 
rincer). 

fMnaon, m. Grfinfink; vermntl. sueam- 

menh. mit lat. frinK-TIlus. 

fMoler angenehm rösten, lecker zube- 
reiten; demin. Abltg. v. einem St fri-, 
der aus frire gewonnen ward. 

frlolerle, f. Leokerbieeen; abgel. von 
f rioler. 

Molat, m. leokerhafter Hund; a. frland. 

fHolette, f. leichtes Gobät^k; s. friand. 

frlon, m. Eiaeuplatte an der Seite des 
Pfluges; Nebenform tu frayon (s. d.). 

ftrl^pa^ f. 1) Lumpen; abgel. v. dem ver* 
mntl pArra. St. flip(p)-, Seitenfnrm zu 
fiap(p)- klatschen, sclüagen, so daU fripe 
«igenfL den t. B. auf dnen Bodi ange* 
klatschten Lappen oder Flick bedeutet, 
(ob altfrz. felpe, ferpe aus fleppe, flippe 
entst sei, muß dahinget^tellt bleiben ; mög- 
Uob lat audi, daB Hrpe durdi Umstellung 
ana fibva Fiaaer, Fetmn entstanden ist, 



und wenn »lern so ware, so konnte fripe 
wohl Nebenform zu frepe aus ferpe sein, 
jedoch 1st die ganse Sache hSehst un- 
sicher) ; 2) das gierige Essen, das Fressen, 
der Fraß; Wort unbek. Herk., wenn man 
nicht annehmen will, daß es Vbsbst. /.u 
f riper sei und eigenfl. das Terlnmpeo, das 
Verlottf rn bedeute. 

frlper l> zu einem Lumpen zusammen» 
drehen, zerknittern, abnutzmi, Terlottem, 
verlumpen lassen; s. fripe 1; 8) gierig 
essen, schlingen , ^i. fripe 2. 

fMperle, f. Flunder, Trödel; abgel. v. 
fripe 1. 

friplap, -te«TrödIer(in) ; abgeL fripe 1 

(s. d.). 

fripon, -ne Lump, Schelm; ub^n l. v. 
fripe 1 (a. d.). 

friponneau. in. armer Schelm; Demin. 
zu fripon (s. d.). 

frlponner gaunern; abgel. v. fripon 
(B. d.). 

frlponnerie, f. Schelmenstreich; abgel. 
V. fripon (s. d.). 
Mpottllle, m. Lnmpenkeri; abgd. v. 

fripe 1 (r. d.). 

frlque lebhaft; Wort unbek. Ursprungs, 
mit got *frik8 kann es nicht zusammen- 
gestellt werden; viell. = friscjue (s. d.). 

friquet, -te Ftidsperling; Demin. zu 
frique (s. d.). 

fHre' backen; lat frigSre. 

frisage, m. 1) das Kräuseln, (krausen- 
artiger) Lattenzaun ; abgel. v. friser (s. d.); 
2) das ^steu; abgel. v. 'fris — lat. 
*frixna. 

frlse, f. Rorte, Streifen, Sauin ; h. fraise 2, 
in oheval de Fri(e)$e ist Fri(e)8e = Fries- 
land. 

fria<el)to, f. eine Krankheit der Kar- 
toffel, bei weieher die Blätter sich kräu- 
seln; abgel. V. friser (s. d.). 

frtam krftuaeln, leise berBhren, atreifen; 
abrroi. V. dem germ. 8t fri»>, frla- kraus, 
8. fraiser. 

fMseur, Haarkrftuseler(in) ; abgel. 
v. friser (s. d.). [(s. d.). 

frisolr, m. Brenneisen; abgel. v. friser 

frisque munter; dtsch. frisch (nicht 
anfr. frisk). 

frisson, m. Frost, Schauder; lat ♦frTrtid, 
-önem, abgel. v. dem St. frig- frieren, 
welcher aus frig-ere gewonnen wurde. 

fMsaomier schaudern; abgel. v. frlaaon 
(s. d.). 
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frlaure, f. Uaarkrause, Haartracht; ab- 
gel. V. friser (s. d.) 

frltaao* -ot, in Gebackenes; Dänin, zu 
frit, Part. Prat. v. frire (s. d.). 

fritter die Glasmasse brennen, zube- 
reiten ; abgel. y. d. Part Prit.*T. frire (a. d.) 

Mttole, f. Rosinenkuchen; Al»gel.T. frit, 
Part. Prät. v. frire (s. d.). 

friture, f. Backen, Backwerk; abgel. v. 
frit, Part Prit v. friie <». d.)* 

fMvole leieiitfertlg, oberfttehlieh; lat. 
frivöluB. 

f^oe, m. (MönchB)kutte; ahd. brok, a. free. 
frooaiUe, f. KQtt0nv<dk; abgel. y. free 
(8. d.). 

lipoid, -e kalt; lat. *frigidu8 f. frlgidus. 
f^eldmir, f. Kälte; abgel. y. froid (a. d.). 
flroldlr kalt werden; abgel y. froid 

(8. d.). 

flroissage, m. Reiben; abgel. v. froisser 
(a. d.). 

froisser Htark reÜMii; lat Mctiflre (nicht 
*frü88tiäre). 
fipolsflla, m. BtarkesRdbe* oder Qnetsdie- 

geräusch; abgel. v. froisser (s. d.). 

froissure, f.Qaetaohung; abgeL v. frois- 
ser <s. d.). 

fMlw an etwas etreifen; yemrati. lat 
•frlctfiläre, deinin. Abltg. v. fricäre, (das 
o beruht auf Angleichung an f rotter, s. d.). 

ftomage, m. Kise; lat *form9tTcutn v. 
forma. 

frontager, -öre Käaehändler(in); abgel. 
V. fromage (s. d.). 
fyonagwle^ f. Kieerei; abgel. v. fro- 

ttia '1 ( . d.). 

frome, m. Käse; lat. forma. 

froment, m. Weizen; laL 'frunieutuui 
f. fr&mentnni. 

fronee. L Falte; Vbebat zu fh>ncer 
(a. d.). 

tKmtvt (die Stinte) runzeln, fiilten; lat 
*frontiäro v. frona. 

fronds, m. Bausche; ahuel. v. I'roncer. 

frondalson, f. Blätter treiben; abgel. v. 
lat frone, fh>ndein. 

fronde, f. Schlcud. r; violl. lat. ♦flunda 
aus fündüla, Demin. zu fünda, od. fün- 
da mit unorg. r. 

fronder schleudern, werfen; abgel. v. 
frondp d.), (in der Bedt^. „Oppo^iitinn 
machen" gehört das Vb. zu dem Eigen- 
namen Fronde, weldien sich die gegen Ma- 
zarin aufstäudische Adelspartei beilegte). 

front« m. Stime; lat frone, frontem. 



fron tail, m. Stirntuch ; abgel. v. front 

(fl. d.). 

frontal, -ftla Btlm» Bdmband; lat fron- 

tälis, e V. frons. 

ftonteau. m. ätirnblnde, stirnartiges 
Dach; demin. Ab%. y. front (s. d.). 

frontiöre, f. (Stirnseite, Außenseite eines 
Landes) Grenze; abgel. v. front (s. d.). 

frontlsplee, m. Vorderseite eines Ge- 
bindes, erste Seite «ineeBoehee; lat fron" 
tispicium. 

fron ton, m. Gietiel; abgel. v. front (s. d.). 
froquer in die Kutte, ins Kloster stecken; 

ab;;.'! . fr..r (s. d.). 

f rotte, I. Krätze; Vbsbst zu frotter 
(s. d.). 

ftpotter reiben; lat *fHotfire mit An- 

bildunr mi ( rotter (.s. d.). 

frotteur, -se Reiber; abgeL v. frotter 
(8. d.). 

fiPOttls, m. Auftragen einer durchschd* 

nenden Farbe; abf^pl. v. frotter (s. d.). 

frottoir, ni. Reibe Werkzeug; abgel. v. 
frott[L'rJ (h, d.). 

frotton, m. Rflibewerkzeng; al^l. v. 
frotter (s. d.). 

frouer Vögel (täuschen) locken; lat 
fraudäre. 

frou-frou, n:. Knittorn, Ranschon; schall- 
nachahmendes Wort, (viell. herausgebildet 
aus dem Vb. frouer, die Vögel dorch dnen 
Lockruf täuschen). 

fructldor, m. Fruchtmonat ; zusammen- 
gea. aus früctus Frucht + griech. dörön 
Gabe. 

fruit, ni. Frucht; lat. früctus. 

frulterle, f. Obsthandlung; abget v. 
fruit (s. d.). 

fraaqn«, f. alter Bock; Wort unbek. 
Herk. (Argot), viel! int 'früstica v.fni?tiim. 

fruaquin, m. bewegliche Uabe; abgel. 
y. frnsque (s. d.). 

frusqnülw anideidMi; abgeL y.fruaque, 
(s. «1.). 

frusquineur, m. Sclineider; abgel. v. 
frusqnfaier (s. d.). 

fruste al 'gerieben, abtrenut/.t, verwittert; 
viell. iat. 'trüHtkius (v. f rüstum) zerstückelt, 
abgebrochen, abgerieben. 

ftastrwr tSuschen, betrfigen; lat frft- 

ntnlrt^, 

fugue, f. Flucht; lat fäga. 
fhlr fliehen; lat fftgSre. 

fulte, f. Flucht; Ptzsbst. zu fuir (s. d.). 
fumöe, L Rauch ; Ptzsbst. zu f umer (s. d.). 
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fumer rauchen: lat fümäre. 

ftunet, lu. iSpeit^eUuft; deuiio. Abltg. v. 
Iftt famiiB. 

fümetoron, in. Dfingorhanfen; abgeL 
T. fumet (a. d.). 

fkunetera»* f. Erdrauch; gleicht, lat 
füuius terra«. 

fumeur, -m Raueher<in); abgel. v. fv- 
rn«r {e. d.). 

tamStr, n. Dfiagw; abfd. v. tot fürnuB, 
bezw. Krevizunj^ v. fümus' u. flmas, 

famJger durchräuchern ; lat fümigäi'e. 

fllBMir, m. Rauchzimmer; abfiel, v. 
fumer (a. d ). 

fUne, f. Leine, Tau; lat. *füna f. fünis. 

funöbre zum Begräbnis gehörig; lat. 
fSnebris. 

funer t i iV In abgel. v. lat, fflnis. 
funerallles, f. pl. Leichenbegiugnis ; 
lul. funt*ralia. 

ftanetto tmnriff; tot fQnestuB. 
Amin, m. Takdwerk; abgel. v. tot 
IBiiia. 

flir, m. (Marktpreis), Preis; tot förum, 
(das n erklärt sich ava Anlehnmig an 

m«'»sure, v<;l. feurs). [für 
furaee diebisch; lat. fürax, türäcem v. 
ftaret, m. <der kleine Dieb), Frettchen; 

DpuiIii. V. lat. für. 

fureter (nach Diebesart) umherstöbem; 
abgel. V, füret (s. d.). 

rureur» f. Wut; tat fftrör, ffirörem. 

furln, m. die offene See; Wort iinbek. 
Uerk. 

ftaMtint ID. SpittdelbauiD, Reiflkohle; tot 
*flliago, -Inetri Baum, au8 dessen Holz 
Spindeln und auch KohlenstUle g^ewonnen 

werden. 

funroKl)«» t. Perlstnb (In der Bau- 
kunst); ab<^pl. V. tat, füsus, doch .^iiiKl Art 
der Abltg. und die Bedtgsentwicklg. nicht 
recht klar (vgl. Ital. fuaagnoto). 

ftuean, m. Spindel; tot *11is5llum, De* 
■min. n fOsus. 

ftalto» f. Gespinst au der Spindel, der 
einem solehen Gespinste binsiohllieh der 
Form vergleichbare aufsteigt^nde Kouer- 
bogen, die Rakete; abgel, v. tot fflsus 
Spindel. 

ftaaer seifUeBen, lerseiinielzen; lat fO- 

Bäre V. füsus. 

fuserolle. f. Seele der Wel^erspule ; ab- 
gel. V. fusel (fnsean) (s. d.). 

ftisil, m. Flinte; entat. aus Kreuzung 
v.*fn^^1e Rakete mit 'fftcile Feuerwerkzeug. 

K u f Ii o K . £t)fau»lof. WU>. der fn. Spr. 



fusilier, m. Soldat mit Flinte; abget v. 

fuiiil. 

fOBlller ersdüeflen ; abgel. fusil (a. d.). 
fUsiom, f. Yereehmelwing; tat fBsio, 
-önem. 

ftaflOD&tr Tersdimetoen ; abgel. v. fu- 
sion (s. d.). 

fustet. m. Ffirbersumach (eine Pflanze); 
vermutlich morgenländisches oder auch 
westindlsohes Wort, vgl. fnatoo, mit 
Anlehnung an fUst, fAt Hote — tot 
füBtia. 

ftist^tlon, f. (PrÜK'oln mit dem Stock), 
Auspeitschung; abgel. v. lat. fQstigäre. 

fttstlger (mit dem Stocke prügebl), ana- 
peitschen; lat. fastigäre. 

ftutttte, f. gelber FhrbestofC; abgeL y. 
dem St. fust- in fustet (s. d.). 

fustoe, -k, ni. jrelbes Farbeholz aus 
Kuba; vermutl. westindisches Wort 

fftt, flist, m. (Hols) Sobaft; tot fOetiB. 
fatale, futale, f. Hochwald, alte BSume; 

abgel. V. füt (s. d.). 
fbtaiUe. mtsUle, f. Fafl, (von Hoto); 

abgel. V. füt (s. d.) = lat. füstia. 

futaine, f. Barchent, benannt nach dem 
Fabrikationsorte Fostat, Name von Alt* 
IDüro. 

futö, -e (duroh Prü^'el klug, abgefeimt 
geworden), gerieben, pfiffig; gleiche, lat. 
füstätus V. fQ.Htis. 

fütlar, m. (Holzarbeiter, Holz ) KoHer^ 
macher: absol. v. füt =» lat. füstis. 

ftatUe geringfügig, wertlos; tot fütllis. 

ftatreftn, m. Boot; entot ans fftteleau, 
demin. Ablt^^ v. füt tot füBtis. 

fiiyable entflielibar: abgel. v. fuir (s.d.). 

tuyard fliehend, Flüchtling; abgel. v. 
fuir (s. d.). 

Ty, m. Sohweinpfinne; Wort unbek. 
Berk., viell. ndl. vin. 

fyeux, <4e finnig ; abgeL v. ty (s. d.). 



gab, ro. (altfn.) Spottrede; altnont gabb. 

I gaban, m. Regenmantol ; span, gaban, 
Wort vlell. arab. Ursprungs, vteli. aber 
auch abgel. v. dem St. cap(p)-, cab-, gab-, 
woyon eappa, cabine, cabinet, itaL gabi- 
notto usw., vjrl. ^abar(r)e, gabasse, frabel. 

gabanon, m. kleine Hütte, kleines Zim- 
mer; abgel. v. gaban (s. d.). 

gabarage, m. Lichtergeld; abgel. v. 
gabare (s. d.). 
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gatNure, 1 Transportschiff, Sclilagnetz; cr&brian, m. Taucher (ein Vogel); viell. 
prov. gabarra ; abgel. v. St gab, s. gaban. abgel. v. gabre (s. d.). 

gabarerwricken; abgel. V. gabare (s. (i.). gabiufOl!« iii. Verstärkungsatück am 

gabarl, m. kleines Schiffsmodell, Modell- ' Maetp; vermutl. abgel. v. St. gab-, a. 
holz; vermutl. Lehnwort aus dem Prov., , gaban, od. v. d. St. gab(a)l-, s. gäbet, 
sarflckgehend auf germ, garwjan (nhd. I gAelie* f. 1) Kalkichauld, ROhrstoek; 
gerben), beroit, fertig machen (-1164). Vli.sbst. zu g:u'her (s. d.); 2) 8c)lti08kbipp6j 

grabariage» m. Modellanscblag, Bema- Wort unbek. Uerk. 
lung; abgel. v. gabarier (b. d.). ' gfteher anfeuehtMi, anrfihren; germ. 

galMUrteF 1) Sobiffor; abgel. v. gabare i waskan waacben (10963). 
(s. 'I f: 2) bonuilon ; ahppl. v. gabari (s. d.). gftchet, m. f^chwarzo Mrorschwalbe; ver* 

gabariear, m. Schiffsmodellmacher; mutl. abgel. v. gäch[erj (s. d.). 
abgeL gabarier (s. d.). gtehette, f. SchlieBbaken; abgel. t. 

gabarlt. m. a. gabari. gäche 2 (s. 

gabarot, m., -te, f. kleiner Nachen; gAeheur, m. Kai kein rührer, Sebmierer; 
Demin. zu gabare {a. d.). abgel. v. gächer (s. d.). 

gBbwre, f. a. gabarei gAalieiiZp -m kotig, «ehlammig; abgeL 

gabasse, f. ;^n'oRi^r Kauffahrer : gahan. v >rArher (s. d.). 

gabatine, f. Flunkerei; abgel. v. gab g&eblöre. f. s. jachi&rc. 
(». (].). j gftetais, m. Schlamm, Knt; abgel. v. 

fab«gle, f. Betrag, HInteriiat; abgel. | gfloh[er] (s. dj. 
V. gahor (s. d.). gäoholr» m. Töpfertrog; abgel. v. glcher 

gabel. m. Radfelge; vermutl. abgel. v. (s. d.). 
St.gab-<8.gabaii)umfaaBen, denn die Felge! g&ebols. m. Lehmgrube; abgeL v. gi- 
unifaßt tlie Speichen. ober (s. d.). 

gabeler Salz aufspeichern; abgel. v. gade, f. Triisclie (ein Fisch); lat gadua. 
gabelle (s. d.). gadelle» -öle, f. Stachelbeere, Johannis- 

giiltelle* f. Saliateuer; ilal. gabella, ab- ; beere; vielL abgeL v. altn. gaddr Stacht 
gel. V. germ, i^nh- (vgl. dtsch. Gabe) (4112). (4ios, um 

gabelon, m. Salzsteueraufseher; abgel. ^ gade(l)ller, ui. Stachelbeerstrauch, Jo- 
y. gabelle (s. d.). bannisbeeratranch ; abgel. v. gadelle (s. d.). 

gaber necken; abgel. v. gab (s. d.). gadiUe, f. Rotkeblehen; Wort niibek. 

gäbet, m. l) Dassellarve (ein Insekt); Herk., s. t^ndrillo. 
Wort unbek. Ursprungs; 2) Visier am Fern- gadouard, m. Mistfahrer; abgel. v. ga- 
rohr, Uwne Fahne am Sehitramaat; vieU-|dooe (a. d.). 

abgel. V. einem lat. oder kelt. St. <,'al)(al)-, gadoue, f. Strafienkot; abgeL altfrs. 
welcher in lat. gäbäl-us Galgen vorliegt gade — altnor<l. gata (lasse, 
und eigentl. „Gabel" bedeutet gadrille, f. s. guJille, godrille. 

gabtaD, m. 8. gaviot. gaffb, f. Fischhaken, Bootshaken, ein 

gable, f. Maatkorb; itaL gabbia — laLiGefäii; vprmiitl. v. ndl. u^nfM Gabel, 
cavea. gaffeau, m. kleiner Bootshaken; abgeL 

gabier» m. MaatwSehter; abgeL t. gable i v. gaffe (s. d.). 
(s. d.). gaffer anhaken; abgel. v. gaKe (s. d.). 

gabion, m. Srhanzknrb, Trajj^kori); ital. gaga, in. Kui licn; kinderspradüicJl um- 
gabbione. abgel. v. gabbia = lat. cavea. gestaltet nua gitteau (s. d.). 

gable» m. dtach. Gabel (Oiebd); vgL{ gege, m. Pfand; VbabaL xu gager (8.d.). 
lat. gäbälus. gager wetten, verpfinden; germ, wadjan 

garbard» m. Schiffsrand, oberhalb des wetten (10329). 
Kieles, vermutl. naammenges. aua dem i gaget» m. Eichelhiher; Wort unbek. 
St gab-, 8. gaban, + bord Hand. Heric» jedenfalls zahgd. mit geaL 

gabot, auch -ut, m. kleiner Fisch zum gageuT» -ae Wetter(in) ; abgeL T. gager 
Köder; vermutl. abgel. v, «len\ St. gab(al), (s. d.). 

B. gäbet 2. gagevre, f. Wette; abgel. v. gager <a.d.). 

gabre, m. Truthahn, Repphahn ; Wort gagnage Weide, Acker, Feldfrüdite, Oe- 
uubek. Ursprungs, viell. lat caper Bock.-' äse; abgeL v. gagner (s. d.). 
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gagne, m. gewonnene« Spiel; Vb8bat.j galaneler, m. s. ^glantier. 
zu gagner (s. d.). ! gmUUMUUTe^ m. 8. garlandage. 

gagner erwerben, >i;ewinnen; gonn. galanga, m. Galgant; Wort morgen- 
waidanjan dureh die W«ide gewinnen i iändischen Ursprungs (arab. jalanchfin). 
(10337). I galant, -e ritterlich, höfisch, feiu, auf- 

gal,^ heiter« lustig; Wort un!M»lt.Herk., I Bierksain gegen Damen; ale Sbet Damen« 
gewöhnlich, aber jedenfalls unrichtig, von freinn! 1 i"( haber, s. gala, 
ahd. gäbi jäh, rasch abgel.; richtiger vieil. i galanterle, f. Gewandtheit im Verkehr 
ist die Abltg., so unmöglich sie anch auf ) mit Damen und in Liebeeliindeln, feines 
den ersten Blick erscheinen ma^r, von lat. Benehmen tL dgl. (auch Zierware); s. gala. 



variiis bunt, lebhaft (ital. ;.'ajo läßt sich 
aus varius ohne Bedenken ableiten, das 
tn. gai könnte Lehnwort aus dem Ital. 
sein) (4113). 



galantln, m. Geck, SnBUng; abgeL r. 

galant (s. d.). 
gaUuittiie, f. eine Art Gallwto; Tormafi. 

abfr^l. V. >/^riecli. ^■^äla, -kt<i8 Milch. Das 



gaJetö, f Lustigkeit; abgel. v, gai (s. d.). Wort würde dann eigenti. *galH(c)tine ge- 
gaifler kräftig werden (vom Getreide); lautet und 'Milchbrei' bedeutet haben, 
Wort nnbek. Herk. ' durch Volksetymologie jedoch an galant 

gaiUard lustig, lustijrcr Monsfh: ver- iri^jPL'^Ii 'lim v iden sein. 



mutl. abgel. v. dem kelt. St. galä- tapfer 
sein (4118). 
gaiUardlse, t Lustigkeit; abgel. v. gail* 



g&lantls^r ilen Galanten spielen; abgeL 
V. galant (s. d.). 
galbe, m. zierliche Rundung; entst. aus 



lard (s. d.). garbe =- \Ut\ }inrht> Anmut, Zierlichkeit, 

gaiUet» m. gelbes i^abkraut; s. caille. Formenvolleiidung, zurückgebend auf 

gatUatte, t Kohlenstfick ; vermntt. — ( germ, garwjan bereiten, 
cailli 11' . VL'I. caille. galbö, -e j^-erundet ; ab^Jt^l' v. ^jalbe (s. d.). 

gain, m. Gewinst; Vbabst. zu gagner galbeux, -se fein; abgel. v. galbe (s. d.). 
(s. d.)- g&löt f. Krätze; Wort unbek. Herk., 

gmiaa» f. Scheide, Fottoral; lat vagina, > vermntl. yerwandt mit dtach. Galle, Ge- 
indem anlautendes v wie germ, w behau- schwulst, welches wieder viell. mit lat 
delt wurde (vgl. vastäre > gater) (9963). oallus Schwiele (schwerlich aber mit lat. 

galnlw. m. Sohetdemaeher; abgel. galla Gallapfel) zusammenhingt (vgl. galet). 
gaine (s. d.). galteM, auch -Me Galeaase; ital. ga« 

galnule, f. Scheidcheu (Pflanze); abgeL Ior77,i. s <'nI^re. 
V. gaine (s. d.). galee. 1. ome Art Schiff v^uch in der 

gals, m. hingef WarfspieS; lat. gaesnm. Technik); s. galore. 

gal, m. Hahn; Int. callus. galefrctrior , ni Kalfatercr, J'f i i her, 

gala, m. großes Fest, prächtiges Ge- Wicht; viell. Umgestaltung v. *caifeutrier, 

wand; Wort dunkler Herk., Termutl.griech. . abgel. t. ealfentrer (s. d.). 

kalft schöne Dinge (gewöhnlich wird gala | galöne, f. Töpfererz; lat. gäl@na. 

mit seinen Abltgg. galant, (^alanterie etc. galöote, ni. Galeerensklave (der eine 

mit germ, gaili geil, au.sgclas.sen, lustig, | heluiartige Mütze trägt), Fechteid^hse; 

oder auch mit kdt galA tapfer, kfihn, in . abgel. v. lat galea Helm. 

Ziisaiinnonli. ^'eliraetit, bei näherer Prü- galer, gallOT kratwn; abg6l. v. gale 

fung kann jedoch nur zugegeben werden, (s, d.). 

daß diese Stämme sich mit eiuem aus galöre, f. Galeere; iiai. galeara, galera, 
dem Lat oder Orieeh. herkommenden 8t ' vermutl. lat *diliril (▼. griech. kftlon Hola) 

gekreuzt und gerrioiitrt habend; ein ernst- höl^pme?« Prhiff: mit dem aus galera ge- 
liches Bedenken, gegen die Ansetzung v. i wonnenen St. gai- sind gebildet galeace, 
kali als Omndwort, dflrfto kaum zu er^lgal^ nsw. (1624); man beachte auch, daB 
heben sein. Die Verschiebung von an- i^^alion auch einen großen Balken bedeuten 
lautenden k : g ist ja bei Wörtern griech. kann, wodurch deutlich auf ein Grund- 
Ursprungs, naraentl. wenn sie zunächst wort mit der Bedtg. „Holz" hingewiesen 
In das Italienische übergingen, gamieht | wird. 

unerhört, Tgl. z.b. golfe, gondole, grotte: galörle, f. bedeckter Gang; vcrmutl. 
etc i abgel. v. griech. kälon Holz, also eigenti. 
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«inen hölzernen Schupi>en bedeutend, ital. 
gaUeria» wo die Verdoppelung des I auf 
Mkannter hal Luiitro^^el beruht 

galeme, f. Nordwestwind ; span, {jalerna, 
Wort vermutl. kelL Ursprungs, vgl. engl, 
gale. 

galet, II). Uferkiesel; Demin. zu altfrz. 
gal 8tein, Wort unbek. Herk.; die Grund- 
bedeutung V. gal scheint „geronnene, brei- 
artige Masse" sn «ein, woraus sioh waiter* 
hin dfe Bodt^j. „Quark, quarkfarbtL-pv 'A oil!- 
licher Stein" entwickelte. Möglich, daß 
8«liliafilicli g^al nebst galatte «aw., ebenso 
auch dlA entspr. ital. Wörter, auf griech. 
irala Mikh zurückgehen, vicll. mit Anleh- 
uung an lat. callus Schwiele (vgl. auch 
dtaeii. Galle, Gallerte); eine andere Hog^ 
llehkcit ist folgende ; aus hii. coalfescöro] 
wurde ein St. coal- f;owunnen, welcher frz. 
eal ergab (vgl. *coagüläre zo caflier), wo- 
raus mit Verschiebung des c > g gal 
wurde (vgl. aequälis e^all; dif Vor- 
schiebung von c> g deutet viell. auf ital. 
oder prov. Ursprung hin, weshalb die zur 
Sippe gal gehörigen Wörter im Frz. ur- 
sprünglich Lehnwörter sein dfirftcn. Mög- 
licherweise hängt mit dieser Wortsippe 
auch snaammen oalllou, iedoch gahdrt 
wahrscheinlicher das Wnrt zu coagüläre. 

galetas, ra. Bodenkammer, Dachwoh- 
nung; angeblich eigcntl. der Name eines 
Turmes (Galatas) in Konatantinop^, wel- 
eher Xaiiio dann zum Appellativum mit 
der Bedtg. „Turm, hohe Wohnung" ge- 
word^ sein soll; denitbar aber ist. daB 
galetas eigentl. einen Holzverschlag im 
Dachratime bedeutet und auf griech. k&lon 
Holz zurückgeht. 

gaUte, f. Kinnladenhelm; scheint Abltg. 
T. lat. gal^a zu ^v'm. 

galetlöre, l'. s. ;:alett<>ire. 

galette, f. Brotkuchen, Schiffszwieback. 
breiige Mass^ Schlappsack; s. galet. 

galettlar, m. Kuohenbicker; s, galet 

galettoire, f. Kuehenpfanne; abgel. 
ga\H h. d.). 

galeux. -se grindig, krätzig; abgel. v. 
gale (s. d.). 

gmigale, f. r-ino Art Kitt, Muschelkalk, 
öl und Teer enthaltend; vermutl. Ver- 
doppelung V. gal, s. galet 

gnOiaiibaii (gaiauban, galeban), m. ein 
am Mast bcfcpfigtes Tau; zusamnicnfros 
aus gal + hauban (s. d.), die Bedtg. v. 



gal ist unklar, viell. hängt es zusammen 
mit griech. kilÖM Tan. 
gallbot, m. Sdilapper (beim Bargbaa); 

Wort unbek. Herk. 
galiette* f. geschlagene Kohle; s. galet 
gallflUPd» Lehrling, Lehrmideben; 

Wort unbek. flork Der erste Bestandteil 
des Worte» scheint die Pejorativpartikfl 
call zu sein, der zweite hängt viell. zu- 
sammen mit fard[eau] Bflndel, Last, so 
dnR ^nlifnrd ci^jentl. einen Mens?rhen be- 
zeichnen würde, der eine Last schlecht 
tragt noch nieht im Tragen geflbt ist, oder 
auch einen Menschen, der arg bdastot ist, 
Packest']. 

galimafre, -e (pausbäckiger, dicker Kerl, 
komische Person, Hanswurst), klumpige 

dicke Speise, ekles Floisrlifrikassee ; ver- 
mutl. «usammenges. aus der Pejorativ- 
partikel call und maf(f)re, maf(f)le paus- 
bäckig, letzteres Wort abgel. von einem 
St. mnf(f)l- rnit vollen Backen kaaen, vgl 
dtsoh. muffeln. 

galimftPt, m. dummes Geschielbsel; 
vermutl. entst aus galimat (die Einschie- 
bung des r beruht wohl auf Angleichung 
an die Wörter auf -ard, altfrz. -art), ga- 
limat aber dürfte entstanden sein aua 
dor Pcjorativpartikel cali und dem Adjektiv 
mal (lat *maditus f. madldus), dessen or- 
sprüngl. Bedtg. „feucht, betrunken, sinn- 
1 los" gewesen zu sein seh^nt 

galimatias, m. dummes Geschreibsel 
! oder Gerede, Kauderwelsch; viell. Abltg. 
I V. galiffla(r>t (s. d.), viell.' mit volksetjrao- 
lofT. .Vnjrleirhunii; an den Perponennamen 
Matthias, viell. auch ist g. — griech. kale 
sdiSn + *mathia Wissenschaft wflrde al« 
so „schöne" (ironisch für jämmeriiche) 
„Wissen.scliaft" bedeuten (4144). 

gallon, m. grober Balken; s. gali&re. 

gallote, f. leiehtes Schiff; s. galtoe. 

galipot, m. Fichtenharz, eine Art Kittj 
Wort unbek. Herk., der erste Bestandteil 
scheint mit gal zusarnmenzuh., s. galet 

galis, ra. aufgescharrte Erde; abgel. t. 
<ral(er) od. v. gal, s. galet. 

galle, f. Galie, Gallapfel ^ lat. galla. 

gallep lustig leben; Torausges., daß das 
zweite 1 in dem Worte Hur ^^raphisch ist, 
dürfte das Wnrt von gala abzuleiten sein, 
gleiclis. lat. "calar« (v. griech. kalös) schöne 
Dinge genieflen, vgl. r^galer. 

gallerie, f. Wachsschahe, Zellenschabe 
(ein Insekt); Wort unklarer Herk. 
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ffallon, m. dne Art Gallapfel; abgel. v. 
galle <8. d.). 
gftUot. m. Me«r8ch]eihe; vermittL ab- 

ffel. V. f?aUe (s. ft ). 

galooha, f. Überschub, Galosche; Wort 
anklarnr Herk., gewöhnlich« aber nleht 
ftbersfliigend, aus Iat.-griech. 'cälöpodia, 
bezw. aus cälöpodica „schönes Schuhwerk" 
abgeleitet, besser viell. erblickt man in 
ct«m ersten BestandteOe von *calop(I)<a, 
gekürzt aus *calop<KlIca griech. kälon 
FIolz (b. galore), so daß galoche eigentl. 
„Holzschuh" sein würde (1761). 

gmlott» H» aof^wwkt, Inatiif ; abfpri. 

|fal(I)pr (H d.). 

galon, nj, (schöner) Htreif, Borte, Litze; 
abgel. V. dem aus gala gewonnenen St. 
gal> bezw. grieob. Inlön scbdne» Ding. 

galonnmr betreaaen; abgel. v. galon 

(8. d.). 

galop. m. Galopp; Vbabat. zu galoper 
(a. d.). 

galoper galoppiemn; viell. entst. aus 
*valup(p)äre (angelehnt an zoppare, gal« 
zoppare bösartig lünken), 'valupäre, um- 
gestellt aus vapnlira Prflgel bekotinnen 
und infolgedessen fiprin^rcn, rasch laufen 
(von Pferden), das anlautende v würde 
dann nach Analogie der mit wanlantenden 
genu. Wörter behandelt sein, v|»:l. z. B. 
vastare > gater. Die Umstellung von 
vapulare > valup(p)are ließe sich aus laut- 
liehar Anlehnung an 'voluppare (s. enve- 
lopppr) erkirircn. Bedenken freilich kann 
das proveuz. galaupar erregen, dessen au 
aelbatveratSndUch ana *valup(p)äre alch 
nicht erklären läßt, vielL hat hier Anleh- 
nuHfr an düs jcnn. (h)Iaupan laufen statt- 
gefunden (1122, 9»»7). Schaltet man prov. 
gaUrapar in dieser Weise aus, so lifit aieh 
galoper ansetzen — 'calopäre, gekürzt ans 
*calopodicäre (s. galoche)« in Holzächuhen 
Isafen, klappernd tanfm, aehnsll laufan. 

galiipiiit m. Laufburaehe» Lshijunge; 
abgcl. V. jrnicipcr (s. d.). 

galoabet, m. kleine Flöte; provenz. 
(Wort nnbek. Herk.), s. galoubic. 

galouUftb f. ashmalar Nachen; (provens. 
Wort unbek. Herk.), s. chaloupo. 

galuehet. m Bube (bei den Karten); 
Wort unbek. Herk. 

ffftlvmrdlB^ t Regenmantel; Wort utt> 
klartM- Herk., viel), umgestaltet ans *gal- 
vaudine, s. galvauder. 



galvaudage, m. Liederlichkeit; abgel. 
V. galvauder (e. d.). 

galvauder (rine unversehrte Sache rui- 
nieren) verhunzen, verderben; ifleicIiB 
jem. verhunzen, jem. herunterreißen, aus- 
sohimpfen, locker werden (bammeln), bum» 
mein, liedeiiicli sein; walirt<cli«Miili<'li zu- 
sammengca. aus der Pejorativiiartikel cali 
+ Vauder — Isi *valldfire (vgl ravauder) 
V. validus heil, geannd. 

galvaudeux. -se bummlig; abgei. v. 
galvaud[er] (s. d.). 

ganuMiM»f.OberdehBtrumpt Oamasehe; 
Wort unklarer Herk., viell. entst. aus 
•trambache, so daß es dann mit ital. ganiba, 
frz. Jambe zusammengehören würde, vielL 
aber auch eigentL der Name einea ana 
Gadames in Tripolis bezogenen Schuh- 
leders, vgl. apan.gaadamaci Wasaeratiefel* 
leder; vidi auch ishgd* mit gamsUe, hit 
camella (1776). 

gambade, r. Luftsprung; itaL gambata, 
abgel. V. gamba, s. jambe. 

ganbaroB« m. Diekb^ ; abgel. v. gambe. 

gambe, f. Bt^in; ital. ;:aMiba 

gamber überschreiten; abgel. v. gambe 

(8. d.). 

gambes(8)on, m. Warna; abgA v. germ. 

wamba Bauch (10348). 

gambler* m. Eiaeobaken; i abgel. von 

gambitoe, f. Behisehiene; / gambe(8.d.). 

gambler s. gainbiller. [(s. d.). 

gambllle, t. Bpin; Demin. zti gambe 

gambiUer mit den Beinen strampeln; 
demin. Abltg. v. gamber (s. d.). 

gamelle, f. Matrosen^ Soldatenschflssel; 
lat. camella. 

gamin, -e Barsche der Ofenaetter, Stra- 
ßenjunge, Straßenmädchen; Wort unbek. 
Herk., viell. lat.-griech. cämlnus Kamin. 

gamme, f. Tonleiter, Skala; das griech. 
Gamma, nach welchem der nrsprfingl. sie- 
he nt«- Buchatabs (g) der Tonleiter benannt 
wurde. 

ganaehe, f. untere Kinnlade des Pferdes; 
ital. ganaadSf abgeL v. germ. St gan(a)- 
gähnen, od. lat. gann[ire] (4149). 

ganaeherle, f. Dummheit; viell. abgel. 
V. ganaehe und eigentL „Haulaufsperren" 
bedeutend. 

ganeette. L Netsmaache; Demin. zu 
ganse (s. d.). 

gandln, -e Modenarr, Geck; viell. ab- 
rrel. V. dorn Namen dos boulevard Gand, 
jetzt boulevard des Italiena. 
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gandolse, f. Posse; viell. desselben Ur- , Weiche, Etsenbnhnhof, Hafen ; Vbsbst zu 

aprungR wie gandin (s. d.). garer (s. d.); 2) (gib acht!) Achtung! 

gandolln, m. Tölpel, Maulaffe; 8. gandin. Iroperat v. garer (s. d.). 

gangrene, f. kalter Brnrul, Krebs (Krank- garenne, f. Scliutzgehege (für Kaninchen 

heit); lat-griech. gangraena. u. dgl.); abgcl. v. gar[er| (s. d.). 

gangne, f. Oangstein, taubes Gestein; garer wahren, achten, behüten <vor 

dtsch. Hiing. einem Zusaninien^stoßr), ausweiehen, al> 

ganivet, ni. kleines Messer; I>en)in. su^ ehern; altnfrk. waron (10358). 

canif (». d.). gargamelle, f. Gurgel; prov. gargamela; 

gannlp kläffen (vom Fuehae); lat. gan- ahgel. v. dem lautnadiahmenden 8t.garg* 

niro. i^nv'jr']}} (URf>). 

ganse, f. Hund>««-Iinur, Sclilinge; Wurt gargarlser gurgein ; s gargamelle. 

dnnklen Trsprungs, verwandt mit ital. gargate* f. Kehle; 8. Karxamelle. 

gancio, span. ;^'ancho, prov. ganao» viell. gapgot, -6 kleine Garkfiehe; wohl sehe rz- 

zurückffeliend auf (loii k«>U. St. cam-, canib-; hafte .\hlt^'. v. St. K'-^rn- f,Mir<roIii, Ort, an 

wahrscheinlicher ist Zusammenhang mit welchem man die Gurgel füttert, od. um-, 
lat cancer Krebs (krumm). ; gestaltet aus dteeh. Garkfiche. 

gansette, f. Schtiürcliott ; s. iransp. gargotage, m. •M-fiärmlicher Fraß; ab« 

gant, m. Handschuh; gerni. want nO.%.')). ^p\. v. ^jargot (8. tl.K 

gante, f. Braukeaselaufsat/. ; Kleicb»- gargouche, auch -ge, f. (gleiche. Gurgel- 

Keaaelhandschuh; VbsbBt. zu ganter (s. d.). papier) acbleehtes Löschpapier; abgeL 

gantelöe, f. (Handschuhblümchen) eine St. garg-, garganidlo. 

Glockenblume i abgel. v. gant (s. d.). gargouille, f. 1) Traufröhre; abgel. v. 

gantelet« m. Panzerhandschnh ; Demin. j gargouiller (s. d.) ; 2) BHd eines Drachen- 

zu vant (s. <!.). kopfes; geht vermutl. ebenfalls auf den 

ganter Handschuhe an&teheu; abgel. v. St. garg- zurück. Pfr «rfsrhwrTllcno Hals 

gant (s. d.). I eines Drachen, bezw. einer äehiange konnte 

gaaterie, f. Handachuhfabrlk ; abgel. v. Anlaß geben, den ganzen Kopf als „Gur* 

»rant (.-*. trel" zu ! > Timnen. 

^ gastier, -ere Hai)dschuhmacher(iu); ab- gargouiller plätschern, kullern; abgel. 

gd. V. gunt (s. d.). ; V. gargouille, v.d. St. garg-, s. gargamelle. 

garage, m. Ausbiegen, Führen (eines gaigoulUis, ni. Plitaehern; abgeL v. 

Wagen?;), W.i^i'nsrlnippon : s. garer •rargouiller (s. d.). 

garance, f. Krapp; Wort unbek. Ilcrk., gargousse. f. (Gurgeistopfung), blinde 

viell. zusammenh. mit garantir (s. d.) und Geschßtcladung; abg^. v. St garg«, s. 

eigentl. ein gleichs. gewährhistfiiilcs, uarganielle. 

dauerhaftes Färbemittel bedeutend (10060). garidelle, f. Rotkelilclien ; benannt nach 

garantie, f. (iewährleistung; abgel. v. dem Naturforscher Garidelle, s. gadrilla. 

garantir (s. d.). garigue, f. Heide, Steppe; prov. garriga, 

garantir g«^\v;ltir!eisten; ahg«!. v. ahd. Wort iiiil)ok. llcrk., vgl. gurret 

werento das Gewährleislende (10377). garlr s. guerir. 

garoe, f. Dirne; germ, wartja (dtsch. garlte a. gaßrite. 

Warste), Gewäch», (vgl. neiifn. ehon-chou garlandage. m. Mastkorbrand; a. guir* 

Püppchfi), wo also der Pflan/Piuianie chou lüii'it^ 

kosend zur Benennung eines kleinen Kin- garnement, ni. Taugenichts; anschei- 

des gebraucht wird) (10800). i nend abgel. v. garnir, doch ist die Bedtgs- 

gar^on, m. Knabe; abgel. v. garce ciitwii klir. unverständlich, 

(s. d.). garnlment, m. 1) Aus.staffierung; abgel. 

garde, f. Wache, WSrter; germ, warda v. garnir (». d.); 2) s. gamemeat 

Wache (10359). [garde (s. d.). gamlp mit etwas versehen, mit etwas 

garder bpw alitvn, licliiittMj : ahgel. v. ausstatten, nut etwas verzieren; germ. 

gardien, -ne Wächter(in); abgel. v. warnjan (dtsch. warnen, etwas mit einer 

garde (s. d.). Schutzvorrichtung versehen, etwas oder 

gare, f. l) (Aufbewahrungsort). Stelle, v. r (Gefahr schützen) (10356). 

an welcher Achtung gegeben werdeu mutt, garnison, f. (Ausstattung eines Ortes 
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mit Militär), BMAtsungi abgel. v. garnir 
(s. d.). 

ganüsfice« m. Aafputsen; abgel. v. 

garnir ( i.). 

garniture, f. Ausrüstung; abgel. von 
garnir (8. d.). 

garou, m. Werwolf, Umhei treiher. Bru- 
der Liederlich; altnfrk. werewulf Manns- 
wolf oder viell. alid. weriwulf, uariwulf 
Klelderwolt d. h. Menaoh in Wolfakleid 
(10378). Neben garou auch loup-garou. 

garouage, m. das Umherbummeln; s. 
garuu. 

ganniiui«» f. Wlndebanm, Knebel, 

Spannholz; V m-t iinhr>k. Ilork., s. p;armt. 

garrot, ra. Knebel, Bolzen, Pfeil, Arm- 
brost; Wort nnbek. H«rk., viell. abgel. 
V. kelt. St. gar(r^ Bein, Schenkel (vgl. 
franz. jarrpt); jrarrot, würde dann eigentl. 
einen (iegenatand bedeuten, der wie ein 
Sehenkel dlek und massig tat (4100). 

garrotter (mittelst einos Knebels) er- 
würgen ; abgel. v. garrot (s. d.). 

gars, m. Bursche ; Mask, zu garce (s. d.). 

garvaBM» f. Kieiiererbae; Wort unbek. 
Herk. 

. garzette, f. weißer Reiher ; span, garzeta, 
B. jarsette. 

garzotte, f. Knackente; vgl. garzctte. 

gaspiUage. m. Verschleudern; abgel. 
V. gaspiller (s. d.). 

gaspUtoP dorebdnanderwerfen, ver^ 
schleudern; entweder altnfränk gaspild- 
jan verzehren, ausgeben, oder xuHaniDiea- 
ges. aus gaH[t]- = lat vaatlare] verwflsten 
+ paille = lat. palCa Stroh, also eigentl. 
Stroh verwüsten, verpetiden (4178^ 10018); 
denkbar ist auch, dali das Wort mit ahd. 
haspfl (vfd. altfn. hasple) in Znsanimenh. 
steht uiiil eijit'utl. „verhaspeln" hedeiitot. 

gkt, in. grolle üfertreppe ; Wort unbek. 
Uerk., vielL lat vastum das Große. 

gatangler» m. Katienhai; abgel. v. Ital. 
gatto Katzp. 

gAteau, m. Kuchen; uihd. waste! (lUlft$d). 

gäter verwüsten, verderben ; lat vaatSre. 

gAterle, t Verliäts<dielung; abgel v. 
gäter (s. d.) 

gaton, m. Drehstock; Wort unbek. Uerk., 
vielL V. ital. gattone große Katse. 

gattlne, f. Sfidonrnnponkrnnkheit; ab- 
gel. V. ital. gatto Katze, Raupe. 

gaoehe links; (altfirink. *waiki welk kraft- 
loa. Vielleicht aber ist folgende Ableitung 
vomiaiehen:) germ, walken dr&cken, tre- 



ten, stampfen, walken, davon altfrz. gau- 
cliier durch Drücken verletzen, (durch 
Druck aus der rechten Richtung ablenken), 

tlazu (las Adj. gauche (dtnvli Druek) ver- 
letzt, also la main gauche die verletzte 
und folglich ungeaehickte Hand (10344 u. 
Zusatz). 

gaueherle, f. linkisches Benehmen; ab* 
gel. v. gauche (s. d.). 
ganebir (linke) schief werden, aehief 

sein ; abfiel, v. gauche (s. d.). 

gaueholTt m. Tuchwalke; abgel. v. germ, 
walkau. 

grade^ f. Wa«, Beseda; germ, walda. 
gauder mit Wau färben; abgel. gaude 

(s. d.). 

gaudlr (sich) ergötzen; lat. gaudSre. 
gaudisserle, f. Spafimaeherei; abgel. v. 

gaudir (« <\ ). 

gaudrioie, f. freier Scherz; abgel. v. 
gaudir (s. d.). 

gauft>e, f. Honigscheibe, Waffel; ndl. 
wafel (10330). 

gauflrer (wabenartig formen) modeln, 
in Falten preaaen; abgel. v. gaufre (s. d.). 

gaufreur. -se Zeugdrueker(in); abgel. 
v. gaufrer (». d.). 

gftQflPOlP, m. Modeleisen; abgnl. v. 
gaufrer (s. <!.). 

gauge, noix -.Walnuß; lal. jialliea (4137). 

gaule, f. Stange; viell. lat. *valla f. vallus 
Pfahl, vgl boule mit bälla. 

gauler mit einer Stange sehhigen; ab- 
gel. v. gaulc (8. d.). 

gaullS, m. junges Stangenholz; abgel. 
v. gaule (9. d.). 

gaupe, f. Srhinnge; Wort unbek. Ilerk. 

gausse, f. Schnurre; Vbsbst zu gausser 
(s. d.). 

gaUSSer jem. aufziehen, frijtpen; Wort 
unbek. Herk., viell. germ. *walzjan rollen. 

gave, ra. Kropf der Vögel; vermutL 
lat cftvä Höhlung, aber das Oenus stört 
(2037). [fs. d.). 

gaver nudeln, stopfen; abgel. v. gave 

gaveur» m. Taubensflchter; abgeL v. 
gaver (s. d.). 

gaz, in. G{|8; ein von dem Physiker 
van Helmont (1577 1644) erfundenes oder 
aus dem höü. geest Geist umgestaltetes 
Wort. 

gaze, f. Gaze; Span, gasa, viell. so ge- 
nannt nach der palästinensischen Stadt 

<jaza, weil dort das betreffende Zeug 
zuerst verfertigt worden sein soll. 



gttC— g«ni6vre. 



gaz6, m. WeiMoroialter; Ptzsbst. zu 
gazer <8. d.). 

gazer mit Gtese QlMndiihftii; abgd. v. 
gsze (a. d.). 

gazette. I. Zeitung; ital. gazzetta eine 
kleine Hfiiuw, für wdehe man die ereten 
(urn Mitte des 16. Jatirh. in Venedig er- 
scheinenden) Zeitunpsblättor kaufte, (frei- 
lich ist diese Überlieferung wohl nicht 
Über all» Zweüal «rtab««), bmaw viell. 
— gazzett;t Icit'im» fsf>hTi:tr7hafte) Elster. 

gaseur, -se Au8schmücker(in)i einer, 
«ihdwr rise vendileferte Rede amroadet; 
abgd. V. gaze (a. d.). 

gazeux, -aa gaefönnig; abgeL v. gas 
(s. d.). 

gaitor» m. 1> Gaaarbeiter; abgel. gaz 

(b. d.) ; 2) Florweber ; abfiel, v. j^aze <8. d.). 

gazon, m. Rasen ; altnfränk. waso (10364). 

gazoulUer zwitschen; viell. entst. aus 
*garzouiller und verwandt mit jarser, 
jaser etc., welcVic Wnrtn- sdili.-fMioh auf 
den ät garg-, ein gurgelndes Geräusch ma- 
chen, zorfiekgelien; walirseheiiiUeheraber 
ist gazouiller abzuleiten von germ. [a]gaza, 
Elster, so daR es eipentl. (ebenso wie jaser) 
bedeutet hat „scliwatzen wie eine Elster" 
(4168 u. Zua.). 

geal, m. Häher; Wort unbek. Hark., 
viell. ahd. gähi munter (4113). 

göant, -e, auch gean(n)e Riese, Riesin; 
griecli. K'^'«'^^. f^itfi'inta. 

göde, f.Salzmutiio. vioii. lat.'oadaf.cadua. 

göe, t Hefe; Wort unbek. Herk. 

g^hmaBT qvälflin; a. gteer. 

geindre ächzen, wimmern; lat. gemere. 

gel, m. Frost: Vbsbst. zu geler (s. d.). 

gölatUte, f. (eisähnliche Masse), Gt^latine, 
Gallerte; itaL gelatinar abgel. geltre 

frirrnti. 

gelee, f. Frust, Gefrorenes, Salze; Ptz- 
abat. zu geler (s. d.). 

geler frieren ; lat. gel&re. 

gelif, -ve eisklüftig; abgel. v. gel (s.d.). 

geiine, t Huhn; lat. gallina. 

gttüiMttei f. WasBerhuhii; Demiii. zu 
geiine (s. d.). 

göUvore, auch gelissure, f. Eiswetter- 
kluft (des Holzes); abgel. v. geler (s. d.). 

gemblette, f. Kringel, Brezel; viell. 
deinin. Abitur, v. lat. jj^inelhis (l(i])iiflt, 
weil die Brezel aus zwei Ringeln besteht. 

gAneau, >lla Zwilling; lat. gCmSUna. 

pemlr seufzen; umgeb. aus lat. gSmSre. 

gemma, m. Knospe; lat gemma. 



gemme, f. Edelstein, Gemme; lat. gemma. 

gemmer knospen, mit Edelsteinen be- 
setzen; abgei. v. gemme (s. d.). 

gemmule, f. Knöspehan; Damin. zu 
gemme (s. d.). 

ganelTa^f. Zahnfleisch; lat. gingiva (^7). 

gendarme, m. Schutzmann, Polizist, 
Pflugeisen (gleich s. derflendarm am Pflu- 
ge), Fleck im Auge oder in einem Edel- 
steitt (vermatl. nntar Bazngnahma auf die 
jxeUiliehe Farl>e des Lederzeugs der Oen- 
daruie), ebenso erklärt eich wohl auch 
die Bedtg. „Hackling"; die Bedtg. „Platt* 
eisen" dagegen spielt wohl an atlf das 
seh neidige Vorgehen der Gendarme, end- 
lich die Bedtg. „Kahm" des Weines be- 
zieht aieh wieder atif die getbliehe Farbe 
des T.ederzeu<res ; neuf.'eb. Sin>,ailar zu dem 
Plural gens d'armes bewaffnete Mann- 
schaften. 

gandamiari«, t Sohntzmannaehaft; ab> 

gel. V. ■„'''nfl;irme (s. d.). 

gendarmeux, -se fleckig ; abgeL v. gen- 
darme <8. d.). 

geodre, m. Schwiagaraoha; lat gfiner, 
s. aiicli !'Indre. 

göne. 1. Folter, Tortur; s. gener (s. d.). 

gtaer qoUen, drfidcen, in Verlaganhait 
setzen; viell. entst. aus gShenner (v. Ge- 
henna Hölle), höllisch quilen; die Abltg. 
ist jedoch nidit sieher, viell. hingt gener 
mit garm. jShan geatehen (anf der Folter), 
^upammen. 

göntoeox, -se großmütig, edelmütig; 
lat. generSsva. (^tem. 

gönörositö, f. Edelmut; lat. generosltaa^ 

gendt, m. Cinfster; lat. f^en&sta (4218). 

genet, m. leichtes Pferd; span. Jinete 
leieht bewaffneter Reiter, vermotl. griaeh. 
gymnfte.^ (4420). 

genöter das Hufeisen in die Höhe bie- 
gen; viell. abgel. v. genet 

genette, f. 1) Ginsterkatze; abgel. v. 
i^onH (.^. d ); 2) kurze Lanze (dea leicht 
bewaffneten Reiters); s. genet. 

gao^TTO a. geoiAvre. 

genövpler, m., -öre, f. Wachoidar- 
.straueh ; abgel. v. genevre (s. d.). 

g6nlal, -ale genial; lat. geniälis. 

gönle, m. Sehutzgeist, hervorragender 
Geist, liolie geistige Begabung;: lat. ge- 
nius, in der Bedtg. beeinflußt durch in- 
gCoiam, überdies latttunregalmifilg. 

ganiövre, m. Wacholderbeere; lat. jnni* 
pörus (0225). 
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geiusse, f. junge Kuh ; lat. ianix, -icern 
(S227). 

genoper mit einem Rindseil suBaromen- 
binden; Wort unbek. Herk. 

gdnou, m. Knie; altfrz. genouil, iat. 
*g«iifteAlttin. 

genouillöre. f. Knir><«child, SUefelstulpe; 
abgel. V. geQou(U) (a. d.>. 

graonUlwix, -se mit Knien, (]«lenken 
YVrw^iWi; nbgel. v. genou<il) (s. d.). 

genre, m. Ontturif:. r,esctiieclit; ital. 
genere, lat gC'tiu», generis. 

gvnreax, -4« Hans in allen Gassen; 
Wort unbek. Herk. 

gens, ni. pl. Leute; lat. gentes«. 

gent, L Geschlecht, Sippschaft, Volk; 
lat gens, gentem. 

g-ent, -e zierh'ch, liflliscli; lat g^nltns 
geboren, (wohlgeboren, edel). 

gmitlui«« 1 Enxlan; lat gentiina. 

gentil (gentile) heidnisch, Heide; iat. 
gentilin za dem (nicht getauften) Voilce 
geiiürig. 

gantU, -le edelgeboren, edel, vornehm, 

fein, niedlich, nett; lat t'pntilis, bezw. •gen- 
tilius, -a (zu einem edlen) G«sctilechie ge- 
hörig. 

gentill&tre, m. ungebildeter Edelmann, 
Krautjunker; Ahiic] v. Lrt'iitil, L'tMitillp («. d.>. 
gentillesae. f. Anmut; altgoi. v. geutiile 

gentiment auf niedliche Weise; entst. 
au8 gentillement. Adv. /u gentille (a. d.). 
genuine echt; lat. geuuluus. 
fSölAffe* m. Schlfeftgeld; abgel. ▼. geole 

(8. d.). 

geöle, L Gefänguis ; entsU aus (cajgeule, 
lat 'eaveola <t. cavua) kleine Hdhie. 
geölier, m. Kerkermeister; abgel. v. 

jrp,">!(' 1^ (Ii. 

gerance, f. (ieschäftsführuug; ubgel. 
V. gCrer (s. d.). 

g6rant, -e Oeaehiftsffihrer; Part. Präs. 
zu gerer (s. d.). 

gntend«, f. große Garlie, Erntefest; 
abgel. gerbe (s. d.>. 

gerbe, f. dtach. Garbe. 

gerber in Gart>en binden; abgel. v. 
gerbe (e. d.). 

gerberle^ LGarbenfekl; abgel. v. gerbe 
(ß. d.). |(B. d.). 

gerbler, m. Schober; abgel. v. gerbe 

fMillll«!!, m. kleine Garbe; Demin. xu 
gerbe (s. d.). 

geree, f. 1) Ritt, Spalte; Vbäbst. zu 

KSrtiBff, BtfBwkff. WU>. dar fn. Spr. 



gercer (s. d.); 2) Motte; Wort unbek. Herk., 
vtell. Kusammenh. mit altfns. jaroe Lansette, 
weli'lios Vbsbst zu gercer ist. 

gercer aufreißen, spalten, rissig werden; 
Wort unldarer Ilerk., altfrz. jarcer, viell. 
lat *carptiäre rupfen, rdfien (1984). 

ger^ure, f. Rift, Sprung; a bpel. v. gercer. 

görer besorgen, verwalten; umgeb. aus 
lat. gerSre. 

gerfaut, m. Gierfalke; enti^t. aas ger + 
faut, der erst*' Bestand tfil des Wortes ist 
nicht recht klar, viell. ist darin gyr[ärej 
im Kreise stdi bewegen, tu erkennen; der 
z\voit<^ Bestandteil faut ist = (fall, umge' 
staltet aus) falc[o| anzusetzen (4424). 

gerle, m. grolle Laugenbutte; lat. gerüla 
(4388). 

gerlon, m. kleine Bütte; nh 'el. v. gerle. 

germaln, -e leiblich, voilbürtig, echt; 
lat germanus. 

germudrte, f. Gamander; volkaety- 
inolog. un)«?estaltet aus iat'griech. cbamae- 
dry 8 (2117). 

garaie, m. Keim; lat germen. 

germer krimen; lat. germinäip 

Germinal, ni. Keiuiiuonat; lat.genniiiätiH. 

germolr, m. Keimkasten, Malztonne; 
abgel. V. gennw (s. d.). 

görofle, m. s. girofle. 

gerolet, m. Pirol; Wort unbek. Herk. 

gimmn^ f. rote Platterbse; Wort nn« 
bek. Herk. 

gerseau, ni. Wirbelstrick; viell. umge- 
staltet aus herseau <s. d.). 

geraeaa» m. Kornrade; viell. demin. 
Al>lt<;. zu gerbe Garbe» gleioba. *garbi- 
oellus. 

fteler, m. Drfiaeamagen des Geflflgels; 
lat gi/.erium (4348). 

gdslne, f. Wochenl>ett; abgel. v. gesir. 

gösir liegen; lat jacere. 

gtaole, f. KompaBhiusdien, Naebtbans; 
Wort unbek. Herk., wohl zshgd. mit jr^sir. 

geaie* f. Platterbse; viell. umgestaltet 
ans lat ^slcdn (8166). 

geate, m. 1) Gebärde; lat gestus; 2) t 
Chanson de geste Lied von Hektentaten; 
lat gesta n. pl. 

genae, f. Eisengans; Wort dunkler Herk., 
vidi. n<ll. goos Gans (4300). 

göze. m. Dachkehlc; Wort unbek. Herk. 

ghllde, t. dtsch. Gilde. 

glbbeuz, -ae höckerig, bucklig; ital. 
L'ihlinso vnn lat.-;:ri('rh. tribbus. 

gibedöre, f. .^eitentasche, Jaerdtaiiche; 
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vermuU. Umbldg. v. i;ib«rne (a, d.), lat. /.a- 
bema mit Anl. an gibier (s. d.) (1864, 10423). 

glbelet, m. Zwickbohrer; vermut]. um- 
jfestaltPt aus ^utmbelet, und dieses wahr- 
Bcheiniich aus gleichbed. ndi. wiiiit>el. 

ffllMIOt» m. Gabflilholi; snrfiekgdheiul 
auf einen St. tiab(a)l, welcher im norm., 
Lat. u. Kelt, vorliegt, ohne daß sich ent- 
scheiden läüt, welchem Sprachstamm er 
nrsprüngl. angehört. 

gribelotte, f Kaninolienfiikasspp; umge- 
staltet aus altfrz.gibelet (vgl. engl, giblets), 
Termntl. zaMimnienh. mit gibi«r (s. d.), 
welches aber selbst unklar ist. 

glberne, f. Patroaentasche; itaL gibema, 
lat 2aberna. 

flb«t» in. CMgen, Hoohgarlcfat; aehelnt 
entPt. zu sein ans 'giblet uml ursprüiifrl. 
ein Uolzkreuz bezeichnet zu haben; es 
m9tdM dann zorfickgehen auf den 8t. 
gab<a)l Gabel, s. gibeiot 

glbiep, m. y^'ilfihref : W'u-t unklarer 
Herk., viell. entst. aus 'giblier und zurück- 
gebend auf den St gab(a>1 Gabel; ea 
würde dann eigentl. das Kreuzholz be- 
deuten, an welches man erlegtes Wild 
aufhängt, uui es fortzuschaffen. Möglicher- 
welie aber geht das Wort im letsten 
(Irunde zurück auf lat. *c!pu8 (schriftlat. 
oippus), Pfahl, und hat sich mit gibbus 
„HSeker** (viell. aneh „Knotenatock") ge- 
kreuzt 

gible, in. Satz von Ziegeln im Brenn- 
ofen; viell. lat 'gibbülus, beeinflußt durch 
*eTpfiB. 

glboul6e, f. Ke^^en- und Oranpdsohatier; 
Wort unbek. Uerk. 

glboyer birsehen, pirschen, jagen ; viell. 
entat. aua *gibloyer, s. gibier. 

glbus, m. Klappzylinderhut, an^alilich 
nach dem Namen eines Uutmachers so 
gemmt 

gieletf m. S|winggiirke; Wort unbek. 

Herk. 

grif(f)le, f. Backe, Ohrfeige; viell. nilid. 
ktvel Kiefer. 

glf(f)ler ohrfeigen; abgel. v. piffle (s.d.\. 

glg* f., engl, gig Geige, lustiger Tanz. 

glgolette, f. Grieette; vermuti. demin. 
Abltg. V. gig (8. d.). 

glgolo, m. Liehhaber; TerrouU. demin. 
Abltg. V. gig (9. d.;. 

gigot» m. Hammelkenle} abgel. v. germ, 
giga Geige (die Keule hat eine der Geige 
ähnliche Gestalt) (4242). 



glgotter strampeln, zappeln; abgel. v.. 

gigot (.s. d.). 
fi^igue, f. Rehkeule ; gerni. giga, s. gigoL 
glguer tanzen, hfipfen; abgeL v. gigue 

(s. d.). 

gUbe. f. Färberginater; dtaoh. gelb, 
gilet, m. Weate; Wort tflrk> Vrapmngs 

(10420). 

glUe, m. Hanswurst; entst aus dem 
Eigennamen Gilles = Aegidius. 

gillerie^ t Albernheit; abgel. v. giUe 
(s. d.). 

gUlon, ra. Hiatal; vieU. abgel. v. GiUea. 
glUonlöre, f. Miateldrdaid; abgel. v. 

gillun (s. d.). 

gil(l)otin, ni. Possenreißer; abgel. v. 
Giilea, vgl. giile. 

grlmblette, f. Kuchen ; neiiprov «rimbleto, 
dieses unb. Herk., viell. %shgd. mit gamba. 
' glndre (gendre), m. Tcigkneter, BSeker- 
I barsche; enIM. aus lat junior Junggeselle. 

glngembn, m. Ingwer; lat>grieoh. 
zingiber. 

I i^geol«, f. Bruatbeere; demin. Abltg. 

V. lat.-griecli. zizyphum (in der Tledtg. 
„Konipaßbäuachen" ist gingeole unbek. 
Herk). 

gingeoller, m. Judendorn; abgel. v. 

glngeon, m. Pfeifente; Wort unbek. 
Herk. 

glngibrine, f. Ingwerpnlver; abgel. t. 

gingival, -aie Zalmfleiscli ; abgel. v. lat 
gingiva, vgl. gencive. 

ginglette, f. Sc hlinfre zum Vogelfänge; 
viel!, demin. Abltg. v. lat cingülum. 

glngue, f. dreiseitige Geige; germ, giga, 

glnguer mit den Beinen auaeehlagen; 
Nebenform zu giguer {». d.). 

ginguet, m. Wein, der wegen seiner 
Säure den Trinke zappeln macht ; abgd. 
V. ginguer (s. d.). 

glnguette, f. schlechte Weinkneipe; a. 
ginguet 

glpe, f. Leinwandkittel; vermutl. — 

*fruipc V. dem <ierm. St. wTp- (vi'l dt?eh. 
wippen), raH«*l) hin und her bewegen, es 
wfirde dann guipe eigentl. ein Zettg lie- 
deuten, welches man zum Wischen ge- 
braucht (s. gipon), also hin und her be- 
wegt, folglich ein minderwertiges Zeug, 
einen Lumpen, Lappen, ein aehleebtea 
Ge\v;iiid. vit'll. auch zshgd. mit jup(on). 
gipon, m. Wichslappen; a. gipe. 
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gipsy, m. Zigeuner; engl Wort v. lat. 
AegypUuH Ägypter. 

fflMfl». 1 Giraff«; «rab. surafa. 

glpande, f. Feuerrad; itog^. girer 
(s. d.)> 

ginntet» m. «. gifoUe. 

girandole, f. Arinleuditar; Demin. v. 
girande (s. d.). 

glrard, m. Eichelhäher; viell. identisch 
mit dam Panonannamen Oirard, Gerhard. 

glrardlne, f. kleine Kalle (ein Vogel); 
abgel. V. girard (s. d.). 

girau. m. Eichelhäher; viell. ideutisoh 
mit dem Peraonennamett Giraud, Ger> 
wald. 

glrel, Iii. kreiüföriiitgerTeil der Rüstung; 
ital. girello, Demin. v. giro » lat-grieeh. 
gyrus Krt'is. 

girelle, f. Fnrni>!clieil)o; «, girel. 

girer drehen; laU *girai-e v. laU-griech. 
gfma Knia. 

gtrofle. ui. Gewfinneilce; lat'griech. 
caryoph5'llum. 

giroflö. m. Kehrreim; Wort unklarer 
Herk., vk'Il. zuBaiiimonh. mit girer (s. d ). 

glroflöe, (. Levkoje; abgel. v. girofle 
(s. d.). 

gipoflaito, f. (angenehmer Duft), lieb- 
lirhi s Wesen, Liebenawfirdigkeil; abgd. 

V. girofle (s. d.). 

glrofletter ohrfeigen; verniutl. Hcherz- 
hafte Abltg. v. girofle <s. d.), bezw. Um> 
bi1(hiTi<r V. LMflotter (a. giffle) mit Anleh- 
nung au girofle. 

gtrof Uw» m. Nelkenbaum, Levkoje; ab* 
gel. V. girofle (s. d.). 

glrole, f. Zuokerwurzel; neuprov. gi- 
roulo, Wort uübek. Heric. 

glrollo, f. Drebling, Pfifferling; abgel. 
V. girer (s. d.). 

glron, ni. Schoti, Bausch iJeH Kieiiies; 
altfn. geron, ahd. gero, angel. an gyrus. 

ginmiiar auarunden; altgeL v, giron 
(a. d.), be7,w. v «jryru«». 

glroselle, f. Götterblume; Wort unbek. 
Herk., viell. sehgd. mit gj^rua. 

girouette, f. Wetterfahne; verniutl. ab- 
gel. V. girer (s. d.), doch ist die Art der 
Abltg. unklar (vgl. pirouette), viell, liegt 
Anbiklung an rouette Rädchen vor. 

girouille. f. MnhrrfiJio; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel, v. girer, bezw. v. laU- 
griech. gyrus, well der Durchschnitt dieser 
Rübe einen kleinen Kreis erkennen läOt. 

gisarme, f. Streitaxt; viell. volksetynto* 



logische ümK<''staltiing v. ahd. ^et-isam 
Jäteisen <4236), wahrscheinlicher aber ist 
morgenlftndiaeher Vraprang des Wortes. 

gls(8)ement, m. Lagerung; abgel. v. 
g^sir (s. d.). 

glte, m. Lager, Nachtlager; Ptzsbst zu 
gSsir (s. d.). 

gflter ho'iorljergen; abgel. v. >jtte (s.d.). 

giverner nächtlicli uniiiergchweifen; 
vielL entst. aus *givrener (v. givre), zur 
Zeit des Rauhfroates, des NaohCtroates 
.sii'li iiinhertreiben. 

glvre, 1) m. Kauhfrost; Wort unbek. 
Herk., einlat ^g^llvltrum Eisglas (d. h. wie 
Glas auBB^endeB Eis) läßt sieh sclnverlit h 
ansetzen, auch hätte daraus etwa *gel- 
verre oder 'geleivre, 'geloivre entstehen 
mfisaen; 2) f. (heraldische) Sehlange; lat 
vTpera (die lautre<:elrechte Form guivre 
ist ebcnf:!!!--' vnrhnndnn > ('42()1, 10204). 

givreux, -se rauiireiiarug, rissig; ab- 
gel. V. glvre (a. d.>. 

givrogne, f. Ausschlag der Sehafe; ver- 
niutl. abgfl. V. t,Mvrt.' (s. d.). 

givrure, f. weiiier Flecken im Diamanten; 
vermntL abgel. v. givre (a. d.). 

gUUM, f. Eis; lat. *glacia f. glacies. 

glaeer zu Bis machen; abgeL v. glaoe 
(s. d.). 

glMlar, m. Gletsdier; abgeL v. glaoe. 
glMUra, f. Eisberg, Eiskeller; abgeL 

V. trlflce («. d.). 

gi&cis, ni. (glatter) Abhang; abgel. v. 
gkuse (s. d.). 

glafon, m. Eisscholle; abgel. v. glaee 

(8. d.). 

gla^uNb 1 Glasur, Ghisleren; abgel. v. 
glaoe (8. d.). 

g'lal, ni. Wasserschwfrtlilie; lat. ^'ladius. 

gialeul, in. Waaserschwerllilie; gleicht», 
lat. gladl&lna. 

glalre. f. Eiwein; lat. glärea Kies (der 
Kieselstein hat mit dem Eiweiß die milchige 
Farbe und die Rundung gemeinsam) (2286, 
4262). 

glairer mit Eiweiß fibersiehen; abgeL 
V. glairc (s. d.). 
glairenx, -s» eehleimig; zahe; abgeL v. 

glaire (s. d.). 
glals, rn. s. 0m. 

glaise, f. Tonerde; lat. glitea v. gUs, 
glitia (und *gllti8), vgL altlft. gUso (4S70). 

glaiser mit Ton bekleiden; abgel. v. 
glaise (s. d.). 
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glais«uXt -se tunig; abgel. v. glaise gUsser glitschen, ^'leiten; scheint entst. 
(s. d.). zu nein auR Kreuzung v. germ, giitan 

glaliMFe, f. Tottgrub«; abgel. v. glaise ' (altftv i ) mit latgllttofire v.*gllt(()€ii8 
(s. d.). lehtntg, schlüpfrig (vgl. glalae), Ygl. audi 

glalslne, f. feine Töpfererde; abgeL v. ^dUch. glitsohea. 
glalse (8. d.>. ' gllssl^re, f. Glettstange; ftbg«L v. gUsmr 

giaiteron, ni. Klebekraut; vieil. abgcl. ( M 
V. dem St. $;1it-, dor atm *gilteas zu ent* glissoir, m. Uolzrutsche; abgel. v. glie* 
ueliiiien ist, h. glai»e. ser {s. d.). 

glalT«, m. Schwert; entst aus Kreuzung gUnofve» f. Sehlitterfaafan ; abgel. v. 
V. lat. {jladiiis mit keif. Hadivo (425G). ^lit^.'^or fs. d.). 

gland, lu. Kichel; lat. ^^lans, «rlandem. giolre» f. Kuhiu; lat. glöria. 

glande, f. Brflse; lat. Kl:iiui[ü|lu (durch gloite» m. 1) Gloria (Kirebeoauadrttek); 
Dissimilation). 2) mit Branntwein geniiacbler Kaffee; der 

glane, f. Ährenleae; VbebaU zu glaner Ursprung diesier Benenniin<5 ist fhinkel, 
(s. d.). I dach i§t wühl zweifellos, daU lat. gluria 

glamte, t Entenfang, mittelat aU Lock- , xngmnde liegt 
Hipeisc gebrauchter Getreidekörner; Ptz- gloplotte, f. (I'r.iilithäuscIuMi), I,u.«t- 
«shst. zu glaner (s. d.). I häuschon, Laube; span, glurieta, demin. 

glaner Ähren lesen ; vermntl. entst ans i Abltg. lat. gloria, 
lat *granan' {v. gtiunnn K<»rn). I glorieux, -se ruhmreich; lat. gloriosus. 

glannrei I. Ährenlese; abgel. v. glaner gloHole, f. bescheidener Ruhm; lat 
(a. d.). I gloriöla. 

glai», m. Kläffen der Ffichee; Vbabstl gloae^ t erläuternde Bandbemerkung, 
zu ;r!apir (8. d.). Erklärung eines Wortes oder eines Satiea; 

glapir kläffen; abgel. v. dem gern». St lat.-griech. glössa Zunge, Rede, 
klapp- (vgl. dtsch. klappern und kläffen). gloser glossieren; abgel. v. glose (s. d.). 

glas, (glais) m. Tranergeliute; lat *cla8- glosstmeiit» m. a. glouaaement 
sium f. classicum Trompetensignal. gloussement, m. Glucksen; abgd. 

, glatlr schreien (von Raubvögeln) ; lat glousser (s. d.). 

glattTre. glousser glucksen; aehallnaohahmendea 

glaomtt» m. Bucbfinke; Wort vnbek. Wort, vgl. lat glüttire. 
Heik. gloussöte, -ette, f. rotes Wasserhahn; 

glavelot, m. kleines Scliwert; demiu. abgel. v. glouss[er] (s. d.). 
Abltg. T. gleite (s. d.>. > glontMron, ni. Klette; umgestaltet aus 

glay, III. r'.t^sclirpi, Klage; vermutl. { glaiteron (s. d.). 
Vbsbst zu *glayer, dtseli. klagen. | glouton, -ne Vielfraü; abgel. v. lat 

glayeul, m. s. glaienl. [glüttire schlingen. 

glh, III. s. glai. glouton(ner)le, f. GefriBigkelt; abgel. 

glöbe, f. Erdscholle; lat gk-ba. v „1 uton (s. d.). 

glöne, f. Gelenkpfanne eines Knochens, giouze« f. ausgespülte Stelle an der 
ein kreisförmig susammengerolltes Tau; Kflete;W.unbek.Herk.<v.grieoli. kl^heein?). 
griecli. gl»"'nc. glu, f. Vogolleini ; Vbsbst zu gluer (s. d.). 

glöner ein Tau auf schieilen ; abgel. v. gluau, ni. Leimrute; abgel. v. glu (s. d.). 
gl^nc (8. d.). gluer, mit Vogelleim bestreichen; gleichs. 

gleite, f. dtsch. <Bl«l>glitttt. ^ lat *g]atire f. glflUnBr«. 

gletteron. m. L'oinoine Spittklette; ab> glume, f. Kelchspelae der Gräser; lat. 
gel. V. ahd. ohletto Klette. glüma. 

glen. m. Stroh; Wort unbek. Herk. gnaeave. f. Art Zimbel; ital. gnaccara, 

gUne, f. bedeckter Finchkorb; Wort Wort morgenläntl. l'rspr. (s. nacalre). 
unbek. Herk., viell. griedi. kline. gn(l)Ole, f 1) .\nschrammen eines Krei- 

gliron. m. Siebenschläfer; abgel. v. lat seU an einen anderen; 2) alter Hut; Wort 
glis, gliriB ein Nagetier. , unbek. Herk., in beiden Bedtgen. vMl. 

glissade, f. Ausgleiten ; abgel. V. glisser entst. aus gnitoic und abgel. v. dem 
(8. d.). i germ. St knot(t)-, knit(t)-. 
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srnognotte, f. wertloses Ding; Wort un- gobette, f. Gefängnisschänke; deinin. 
bek. Uerk. Abltg. v. gub (s. d.) oder aber entst. aus 

vnoUe i. gniole. : gobeletto (s. d.). 

go 8. go(b). gobeur, m. Sohlueker, VieifiraA; abgel. 

goalller, verspottun, hudeln ; altfrz. go- , v. gober (s. d.). 
dafller (v. kelt 8t got- liederlich sein), goUdioiuitr in Sens und Braus leben ; 
stark zechen, im Rausche spreohen, im abgei, v. gob (a d.). 

Rausche verhöhnen (4302). gobUlard, ni. FaB-, Daubenholz; ver- 

go(b), ni. (ein Mund voll, ein Bissen), , mut). abgel. v. gobille (s. d.) und eigeotl. 
tont de go (mit einem Bissen, ohne Kanen, ! ein gerundetes RolsstAek bedeutend, 
ohne Zögern, (•liiio Aurcntlialt) Kt'radfzu, gobille, f. Mannol (Kugel); vermutl. 
geradeheraus; kelt. gob, gup, Schnabel, gleichs. *gobicüla (Demin. zu gob) kleiner, 
Mund. runder Bisten, Pille. 

gobbe, f. (Bissen) Pn]«i,6iftkttgel;Vb8bst. ' gobin, m. Huckli^'or: ital. gobbino, ab- 
zu gobber (a. d.). <:^p!. v. liit.-;;iiecli. ^^ibhus, triibbus Höcker. 

gobelet, m. Becher; viell. deniio. Abltg. goblet, ui. Wassernabel (eine Pflanze); 
V. Icelt gob Sehnabel, es wire dann die | vielL gekÜrxC ans gobelet (s. d.). 
Benennung des Munde.s zur Bezeichnung . godage, m. falsche Falte, Baoseh; ab» 
oinpp Trefancs- i^owortien, welrhes man v. ut>der (s. d,). 
an den Mund hhhüI/A; möglich ist aber god&llle, f. Völlerei; s. goaiiler. 
aneb, dafi gobelet auf lat eftppa Becher 1 godnlllev neben; s. goaUler. 
zurfK-Jc 'flit godan, in. Schwindelei; Wort nnbek. 

gobelette, f. <kleiner Becher, kleine i Herk., wohl zahgd. mit god(aille]. 
Sehale), kleines Boot; vgl. gobelet. I godard, m. Völler, Faulpelz; s. goafller. 

gobelin, tn. 1) Kobold; Wurt zweifei- gode. f. eine kleine Meßstange, (Rllß); 
liafter Herk., entwedor abu'ol. v. lat -j.M ipoli. Wort unbok. TIerk., Termvtl, Seitenfonn 
cöb&lua neckischer Ueist oder zusammeuh. zu coude, lat. cubita. 
mit diseli. Kobold, Hausgeist (zusammen- • godelannn, m. Laffs; viell. abgel. v. 
gcs. auB kol> „Haus" und dein Suffix -old dem kelt. St. got-, s. goailler oder XUSam- 
-= wait walten), die letztere Annahme ist menh. mit godiche (s. d.). 
die glaublichere; 2) gewirkte Tapete, söge- godenot, m. Knirps; viell. abgel. dem 
nannt nach dem ersten Fabrikanten Oilles | kelt. St got*, s. goailler od. (u. wahrschein* 
(ifiliolin (unter Frau/ I ). lieber) zusammonli. mit godiche (s. d.). 

gobelot, ni. Kneipe; abgel. v. gob (s. d.). i goder falten, sich bauschen; viell. entst. 

gober hinunterschlucken ; abgel. v. kelt > au« gander, galder, abgel. t. dem gern, 
gob Sclniabel, Mund. St. walt-, ♦wald- (wovon dtsch. Walze, 

goberge, f. l) Kabeljau; '1) rreHstanffp; willzen), die Ansetzung der Form wald- 
3) pl. Bettbodeubretter; in allen drei He- läiU sich aus dem Nebeneinanderbestehen 
deutnngen ist das Wort unbek. Herk. j v. fiiltan und faidan (vgl. frz. biude) recht* 

goberger l) foppen; 2) se g. es sich fertigen, 
wohl sein lassen; in beiden Bedtgn. ist godet, ui. kleiner Becher; viell. demin. 
das W. nnb. Herk., viell. zshgd. mit gob. Abltg. v. lat gfittus Krug. 

gobet, m. 1) Hissen; Demin. zu gob gOdldM» ta. (dummer Klaus), Einfalts- 
(k. d.t; 2» i'ehlucker, leichtsinniger Mensch; pinsel, ungeschickt; ab<rel. v. dem St ixod-, 
zshgd. mit dem Vb. gober (s.d.); 3) Glas- . welcher aus dem Eigennamen Godan (aii- 
kirsehe; wohl Demin. zu gob (s. d.), also { gel. v. Ciande) gewonnen wurde, 
(»i^rentl. „kloiner (und rotier) Mund"; un- godlchon, ni. kleiner Tölpel; s. godiche. 
verstandlich ist gobet in der Verbindung godllle, t. Ruderstange; abgel. v. gode 
chasser au gol>et Rebhühner mit Habicht (s. d.). 

und Sperber beizen. godlller 1) wricken (ein Boot führen); 

gobeter eine Mauer bewerfen; ansdiei- abgel. v. godille (s. d.); 2) sich amüsieren, 
ueud abgel. v. gobet, doch ist die Bedtgs- . s. goailler. 



entwiokig. völlig unklar. 
■ gobetis. m. erster Bewurf; abgel. v. 
gobet(erJ (s. d.>. 



godin, <-n munter, hfibsch; s. godiller2. 
godlnette. f. lustiges Mädchen; s. go- 
dlUer 2. 
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godlveau, m. FleischpaBtete; Wort un- 
bek. Herk., vtell. znsarainenh. mit godailler 
<fl. <L). 

godrlllö, m. Rotkehlchen; Wort nnbek. 
Herk., viell. zshgd. mit godiu. 

godPOBf m. Ausbausdiuiig (am Stmse), 
Eierleiste ; vemnQtL — goderoD, abg«l. V. 
god[er] (8. d.). 

gOdräuMg«. m. Rundfälteln, Schweifen; 
abgel. V. godronner (s. d.). 

godronner rnnd fiUteln; abgel. v. go- 
dron (8. d.). 

godnre, f Bauschnng; abgel. v. goder 
(8. d.). 

goöland, ni. eine Art Seemowe; bret. 
goelann, gweUn (4293). 

goilette. f. Meeraehwalbe, Höwe^leiohtee 
Schiff; vermutl. zu deiDBelben 8t. gehörig 
wie goeland (s. d.). 

godmon« m. Tang, Meergras; ndbret. 
gwemon. 

goffe phiuip, tr.lpelhaft; ital.goffo, Wort 
unbek. Herk. (4392). 
MftUle, f. Spafi. Lastbarkelt, Sehmaos; 

gogo, a g. in Hülle und Fülle, in Saus 
und Braus; s. gogue. 

goffotte schlapp, ecblalt, aohwadi an 
Vwatand oder WiUenskraft, blSde; a. go- 
gue. 

gogue, f. Seherz, 8<^wank, Lust; das 
Wort aehelnt ant etaien germ. St. gouk- 
zurückzup:eh<»n, 7U welchem ahd. gouko- 
Idn, uihd. goukeln, nhd. gaukeln „sich uu- 
mhig hin und her bewegen, mnnler, aus- 
gelassen sein, Scherze treiben, Späße ma- 
chen" gehören, vgl. auch Gauoh (gouch); 
die Einführung des germ. Wortes in das 
Frz. wurde viell. durch den Anklang an iai. 
jocus. jocülare u. dgl. begünstiget ; von f;r»- 
gue abgeL sind gogaille, gogo, goguenard, 
viell. auch gogotte, die ursprüngliche Bedtg. 
wäre dann etwa gewesen „SpäBe maohend, 
Hanswurst, Lnppsack". 

goguelin, ui. Schiffskobold; vermutl. 
entst aus gobiin (a. d.) durch Anlehnung 
an (s. d.). 

goguelu, m. Spötter, Protz; abgel. v. 
gogue (s. d.). 

goguenard Spötter, spöttisch; abgeL v. 
^'otnie (s. d.). 

goguenarder spöttisch scherzen; ubgel. 
V. goguenard <8. d.). 

goguenarderle, f. spöttischer Scherz; 
abgeL v. goguenard (s. d.). 



gogueneau, auch -ot, m. Kochgeschirr 
der Soldaten; Wort unbek. Herk., viell. 
zusammenh. mit gogue (s. d.). 

goguenetter Lappalien treiben; abgel. 
V. gogue (s. d.). 1(8. d.). 

gogaor sich amüsieren; abgel. v. gogue 

goguette, f. Lustl.arkeit, Schmaus, ein 
Fleischgericht; abgel. v. gogue (s. d.). 

goguetter s. goguer. 

go(i)fllMi, m. Grflttdiing; Wort unbek. 
Herk 

goinfrer fressen, schwelgeu; abgeL v. 
gointre (s. d.). 

golnflpe, m. (zuchtloser Soldat), Fresser, 
Schmarotzer; Wort unbek. Herk. 

goitre, goetre, m. Kropf; gleichs. lat. 
*gftttrhim, abgel. v. g&ttnr Kehle. 

goitreux, -se kropfartig ; abgel. v. goitre. 

goife, m. Meerbusen ; ital. golfo, grieoh. 
kölpöfl Busen. 

goliard, m. Spaßvogel, Spötter; Wort 
unbek. Herk., viell. zshgd. mit d. St. jl^kI-. 

gomöne, L Ankertau ; itaL gomöna, der 
Ursprung dieses Wortes 1st nnaufgeklirt, 
denn keine der vorgeschla^^enen Abltgn. 
kann für befriedigend erachtet werden. 

gomme, f. (lummi; lat.-griech. (ur- 
sprOngL ägypt) gumni. 

gon, m. Kornwurm; viell. lat. (curjoonem 
f. curcuUönem. 

gond, m. Haspe, Türangel; vermutL 
falsche S( lireil)weise für gonf, griech. göm- 
pln-s I'flix-k ('2479), vieU. auch lat. enntiis. 

gonder mit Haspen versehen; »bgol. 
V. gond (s. d.). 

gondole, f. Gondel; ital. gondola, viell. 
<lemin. Abltg. v. contus Ruderstange (*oon- 
tüla Schiff, das mit einer Ruderstange be* 
wegt wird, daraus gondöla mit AngMiehung 
nil <m<]:\, finda Wolle) (2402). 

gondle, -eile, f. Joppe; demiu. Abltg. 
V. lat gfinna (43IIS>. 

gonfalon, m. Fahne, Banner; ital. ^onfa- 
lone, ahd. gundfano Kriegsfahne (4399). 

gonfle. f. Blase, blasenartiger Hohl- 
raum; Vbsbst zu gonfler (s. d.). 

gonfler ansclnvellen ; lat. confläre. 

goniehon. ui. Kappe des Zuckerhutes; 
abgeL V. altfrz. gone Oat. günna) bau- 
schiges Kleid. 

gonln, m. verwehtnitzter Kerl; ursprüngL 
der Name eines bekannten Witzbolds. 

gonna, f. Tonne; viell. lat günna ban- 
schiges Gewand; die vermittelnde Bedtg* 
würde etwa sein „Schlauch". 
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g-nnnelle, f. Panzerhemd; t?. },'onMe. 
gord, m. Fiscbwehr; Wort unbek. 
Herk. 

goret, m. Spanferki^-1; Deinin. zu «ltfn.i 
IL" TO S iu, Wort unbek. Hork. 

goreter schrubben; viell. abgel. v. 
goret (8. d.), 

gorge, t Ourgeli Kehle; kt. *g&rga f. 
gürges. 

gorgöe, f. eine Kelüe voU, ein Schluck; 
PtBsbst itt gorger (a. d.)- 
gorger den Hai« vollstopfen; abgel. v. 

jrnrpe (s. d.). 

gorgerette, f. Halekragen ; demin. Abltg. 
V. gorge (b. d.). 

gorget, m. kleine Hohlkelile; D^in. 
zu gorge (s. d.). 

gorgnlat« m. Sehmutzflnk; vieU. su* 
ffuii im Till, mit altfrz. fröre Sau. 

gosier, ni. Keiiie; abgel. v. altfrz. geuse, 
gall.-lat. geusiae (4237). 

goslUer Mch fibergeben; Bueaminenh. 
mit goßi<^r <s f V 

gossampln, -e, in. Käsebaum; lat. gua- 
8y(m)pinu6. 

gosser s. gausser. 

gouaehe, f. Wa^^ser-, Deckfarbenmalerei; 
VbsbsL zu altf r^. waschier, guaschier (germ, 
waakan waschen) in Wasser plantschen, 
v;rl. ital. (fuazzo. 

gouaUler s. goailler. 

gimaiUeax; a. goailler. 

gooalette, f. «. goSlette. 

gouaper bummeln, stmlrfion ; Wort vpr- 
mutl. germ. Uerk., vgl. dtsch. wappeln. 

gondffie, f. 8. godllle. 

goudran, m. Pechfaschine; ». goudron. 

goudron. m.Teer; omgeb. aus goudran, 
arab. gatran. 

gontpe 8. gouape. 

gouet, m. GartenmPRPer ; Wort unbek. 
Herk. (mit lat gübia Hohlmeißel kann 
es kaum rasammenh., eher vfell. mit ndl. 
wetten, dtsch. wetzen), aneh der Pflanaen- 

niimf ynuet „Arnn" ist unerklärlich . 

goullre, m. Abgrund, Schlund; viell. 
entet aua *golföra, metaplaatiaciier Plural | 
zu lat.-griech. *goIfuB, 8. golfe Heerbueen, | 
tiefes Meer (233S). ' 

gouge, f. 1) Hohlmeifiet; lat gübia; 
S) Weibsatfl«^; Wort unbek. Herk., e.: 
gotijat. 

gougeon, m. s. goujon. 

govgm mit dem Hohlmeißel arbeiten;; 
abgel. V. gonge (a. d.). t 



gouln. in. schlechter Matrose; Wort 
unbek. Herk., s. goujat. 

goujapd, m. (Klempner)geselle ; s. gou- 
jat 

goujat, m. iinsnuberer Bursche, schlech- 
ter Soldat usw.; gehört vermutl. mit gouge, 
gooin, gottjard etc. zu einer Wortsippe, 
welche viell. auf den 8t gog* (a. oben 
gogue) zurückgeht. 

goi^e, f. 8. gouge 1. 

goqjon, m. 1) Qrfindling; tat göbio, 

-önem ; 2) Dummkopf; wohl zusanimenh. 
mit goujat (». d.) usw.; 3) kleiner Hohl- 
meiBel; abgel. v. gonge 1, (ob hiermit 
auch goujon in der Bedtg. „Pflock" iden* 
tisch ist, muU als sehr zweifelhaft er* 
scheinen, vermutl. gebt das Wort zurück 
auf lat *gfibbI9nem, abgel. v. gibbua 
Höcker, kleines dickes Ding, Pfropf). 

goujonner i) übertölpeln; abgel. v. gou- 
jon 2 (s. d.); 2) etwas mit Pflöcken be» 
festigen; abgel. v. goujon 3 (s. d.). 

goujonnier, m.Wurfnetx; abgel. v. gou- 
jon 1 (8. d.). 

goujape, t Einschnitt, Kerb; abgel. v. 
gou^'er (s. d.). 

gouldran, m. .s. fjnudron. 

goule, 1. Kehle, Schlund, (iefrälUgkeit, 
gefrißlgee Oespenat; lat gttla. 

gouleau, m. Flaschenhals; abgeL v. 
goule (s. d.). 

gottlet, m. enger FlamdmihalB, Waaaer- 
enge, Brand röhre. Dach-, Hohlkehle; De- 
min. V. goule (s. d.). 

goullafre, m. Freßbals; abgel. v. goule 
(s. d.>. 

goulot, m. s. gouleau. 

goulu, -e gefräßig; abgel. v. goule 
(s. d.). 

goapn, m. Füehalein; gleidie. lat *vfil- 

picülus v. vülpos. 

goupUle, f. Pflock, Stift; aller Wahr^ 
seheinliehkeit nach geht das Wort auf 

lat. 'cuspicula (Demin. zu euspis) zurüdt. 

gouplller einen Pflook vor etwas stecken; 
abgel. V. guupille (s. d.). 

gouplUevie, f. schlauer Streich; abgel. 

V. j;oii]al t--- (!.). 

goupillon, tn. 1) Fuchsschwanz; abgel. 
V. goupil (s. d.); 2) Weihwedd; altfrz. 
guospillon, abgel. v. dem germ. St. wisk-, 
wisp- wischen, mit volksotymolog. An- 
lehnung an goupil (a. d.) (104U4). 

8ominK0B&)iiTC, f. sehleehter Znstand 
eines Weinberges; das Wort scheint von 
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^'oupil(lon) abgel. zu sein, ohne dal) die gousseton, ni. Knagge; Wort iiulirk. 
Bedtgseutwioklg. veretändlich wäre. Herk. schwerlich abgel. v. guuseet {s. li ). 

goUPUlI«* triehtorrSrinlK aa8bdhlen;| goftt. m. Geaehmack; lat grOBtus. 
verii itl — •courliiller v. o<>urbe Windung. gOÜter schmocken, kostpri ; lat. ijüstäre. 

gourd, -6 starr, steif; tat. gürdus (4400). goutte, f. Tropfen, Güat; lat. );iitta. 

gourcUiu in. (steifer) Knüttel, (steife»)! gottttelette, f. Tröpfchen; Dcuiin. zt) 
Seil; abg«l. a. gourd {». d.). ^'outtc (s. d.). 

gOUPdir erstarren ; abgel. v. gourd (s. d.). goutter tröpfeln; abgel. v. gouttp (s. il.). 

gour«, f. verfälschte Ware, Fopperei ; goutteux. -se gichtisch ; abgel. v. goutte. 
Vbsbst, zu gourer (a. d.). gouttiftpe« f. Traufe, Daehrlnn«; abgel. 

gonreau, m. dielte Feige; Wort unbek. i ^ uto <s. <!.). 
Herk., vidi. ?..^h^n1 niit <:otirer. gouvernall, m. Steuerrader; laUgüber» 

gourer verfäl»clieii, anführen; viell- lat. näcüluni. 
col(o]rBre<c.Zweekeinea Betruga) fSrben. ; gouTeraemeiit, m. Regiemag; abgel. 

gourgo, III. Schleuse; auaaniinenh. mit v. «i'inv'^riu'r (a. d ). 
lat gürges (s. d.). I gouverner (steut^ru), leiten, regieren; 

gouniMUle, f. Pauataehlag ; abgel. v. l iat-griech. gfibernäre, kyberuAn. 
gourmer (s. d.i. j gonvimear, m. Statthalter; abgel. v. 

gourmand let^kerbaft, Leckermaul« Pa- ] gouvorner (s. d.). 
rasit; s. gourme. gouvet, ni. kleines Messer der Winzer; 

gonniuuidepl)sflgelu,z8htneii,aohelten;] viell. detnin. Abltg. tat gttb<i)a. 
s. gourmer; 2) ppfräfii^ sein ; s. gourme. gouvlon, in. EiscnjjflrK'k, .'starker Rolzon ; 

gourmandiller ein wenig i^rlielten; de- Wort unbek. Herk., vgl. jcdocli goujon 3. 
min. Abltg. v. gourmander (s. d.>. [ grabati m. schlechtes Bett; lat.-grieoh. 

goiinnuidl86,f. Leckerhaftigkeit; abgel. \ grib(b)ltua. 
V. j( nniiand (s. d.i. grabeau. ni. Abfall, Brocken; Vbsbat 

gourme, f. SclUeim in den Nüstern der - zu grabeler (s. d.). 
Pferde, Drüse, Aoaaohlag; vermtttl. alt>i grabelage, in. das Reinigen (der Arxnei- 
nord. gorni Schlamm ; auf dieses Wort Stoffe); abgel. v. grabcler (e. d.). 
scheintauch zurückzugehen die Sippe gour- grabeler Arzneistrtffe reinigen ; ital. gar- 
roand, gourmet etc., vermutL mit folgender , belläre, veruiuU. abgel. v. dem germ. St. 
Bedtgwmtwieklg. „aehMmig, Bchroknlg, | grab- graben, wfililen, od. lat *carabi- 
aehmierig um den Mund infolge zu gie- läre krabbeln v. caräbur Krabbe (4:)0r>). 
rigen Essens, gefräßig, leckerhaft"; mit grabuge, m. (Wühlerei), Zänkerei, Kra- 
dieser WortMppe berütirt sieh eng und kcl; vermutl. abgel. v. dem gertn. St grab* 
hat wohl sogar aichmlt ihr vcrinen^,'! «bV ^n-alit-n, wühlen, vgl. ital.garbi^Sak welches 
auf bret. gromm Klnnkette beruhemlo letztere Wort alter ancli (u. wohl besser) auf 
Sippe, welcher z. B. gourmander in der lat. caräbus Krabbe sich zurückführen läUt 
Bedtg. „sAgeln** angehört, vgl. auch morve I (4905). 

(4299, 436.0). gräce. f. Gnade; lat gratia. 

gourmer einem Pferde die Kinnkelte graeler begnadigen; abgel. v. «.fräoe. 
anlegen, zügeln, gczügelt sein, zahm sein, ^ graeleux, -se angenehm, anmutig, 
sich steif benehmen; abgel. v. bret gromm freundUcta, gnädig; lat gratiöen«. 
Kinnkette (4»ß5). grad^ m. Stnfe^ Rangstafe; lat gra- 

gourmet, m. Weinkenner; s. gourme. dus. 

gourmett«. f. Kinnkette; demin. Abltg. gradin. m.BtutenffirmigerAufeats, Altar; 

v. bret. ;ir(iinm. abgel. v. grade (s. d.). 

gournable, m, lunger Holznagel bei grale. f. Saatkrähe; lat *graca (Primitiv 
Schiffen; Wort unbek. Herk. 1 zu gräcüla). 

gonaiiUlar nedcen. prfigeln; s. hous-j graiUe, f. (nach -at, -ant, -öt) Raben« 
piller. krähe; lat gräcüla. 

gouase. f. Schote, Hülse; Wort unklarer graiUer krächzen ; abgel. v. graiile (s. d.). 
Herk. (vgl. ital. gusdo) (4196). i gralUon. m. brenzliger Fettgeruoh, Fett> 

gousset, m. AobBolhöhle, kleine Tasehe; ' gasch mack; abgel. v. ultfn. graaillter - 
demin. Abltg. v. goueae (a. d.). i neufrx. griller (s. d.) rüsten. 
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graUlonner anbrennen; ab^el. v. ^rail- germ, oder kelt St. crupp-, t^rapp-, dessen 
Ion (8. d.). efgentl. Bedtg. ist „mit };ekräinniten F!a< 

frraln, m. Korn; lat. granum. };ern fassen", die Traube win! 'grappe' ge- 

gralnage, m. Kornea des ächieüpulver», : uaunt, weil sie an kleineu äten|;eln sitzt, 
Znekera etc.; abgel. v. grainer ($. d.). welche mit <krummen) Fingern v«rfflichen 

grainalUe, f. «chleehtes Korn; abgd. wenlon können. 
V. «rrain <8. d.)- grrappeler traubenartig maehen; abgel. 

graloaUler Metall körnen ; abgel. v. ^ v. grappa (s. d.). 
grain aiUe <b. d.). grappar (as) sieh traubenartig geatalten; 

gralnchu, -e s. uiinrhcux. ali;j;el. v. grappe (s. d). 

graine, f. Samenkorn, kürnerartige Ge- grappeter a. grappiller. 
genatinde; lat grana, ^ar. v. grannm. , grappeux, -an tniubenreieh, saftig» 

gralneler (knnionutig narben), Leder schmierit,' ; jiIi^h'I. v. ^'r.ippe (s. d.). 
narbon; dtanin. AhltL^. v. grain (a. d.). grap(p)iller Nadileae halten; abgeL v. 

gralner körnen ; abgel. v. grain (s. d.). grappe {s. d.). 

gralneter a. gralnder. r gra|»(p)inon, m. Triubchen; Demtn. zu 

gralnetls, m. Kräuselrand» «werk, «eiaen; | grupp« ' 1.). 
abgel. V. graineter (s. d.). grappin, m. Dre^';:, Quirlanker; abgel. 

gralnetolr, in. Narbeisen ; abgel. v. v. einem St craj^p-, s. grappe. 
graineter (s. <!.). { gnipplner ein Scbiff anhaken, abschäu- 

grainier,-6re Samenbandieriin), Samen- men (ho! <ler Spiogelfabrikation); abgal. 
Imndlung; abgel. v. grain (s. d.). v. grappin (». d.). 

gralndr. m. Korn*, Palversteb; abgel. I grappineur, m. Abachinmer; abgel. v. 
V. grain (8. d.). grappiner (s. d.). 

grainu. -e kömig, narbig; abgeL v. grappu, -etraubenreicii; abgel. v. grappe 
grain (s. d.). (s. d.). 

grainnre, f. Konten, Narbigkeit; abgel. ' gfM. hm fott; lat. oraaaus.- 
V. grain (s. d.). grasseyement, m. Schnarren des R; 



gnUnzart, m. Knsu-kente; Wort unbek. 
Herk., ylell. abgel. v. grincer (s. d.). 
grairle, f. i) = gmerie (». d.); iy^^Bi- 



abgel. V. grasaeyer (s. d.). 

grasseyer das R fett sprechen, aohnar- 
ren; abgel. v. gras, i^rasso (s. d.). 



grairio (s. d.). grat, m. Dunghaulen; Vbabat zu grat< 

grais, ui. das GriechistiUe ; lat. graecus. , ler (s. d.). 
gralaaa, f. Pett, Sehmiere; lat 'erasaea! grateav, m. a. gratteav. 

f. i rassa, Fem. v. orassu.s. S'rf^^P^O"! "i- ^- ^natteron. 

gralsser einfetten, -scbmieron; lat 'cm»- gratin, m. Zusammengekratztes, Schar» 
seäre v. 'erasseus für cra8au.s. re; abgel. v. gratter (s. d.). 

gralason, m. Fett-, Vollharing; abgeL! gratliMr einer Speise ehieKruata geben; 

V. irrnis«(^ (s. d.). abuf^l. v "rutin 

grale, f. s. gralle. ' gralon, m. Ufenkrückchen; abgel. v. 

graUalre lang*, stelzbeinig; abgel. v. gratter (s. d.). 
*gralle lat gralla(e). gratte, f. Schrappeisen; Vbsbst m 

gralle. ni. Stelzen lauf er (Vogel); lat ^ gratter (8. <i.) 
*gralla Stelze. | gratteau, m. Kratzeisen; abgel. v. grat* 



f. pl. wildwachsende Griiser ; ; ter <«. d.). 

lat graniiiia. gratteler leiclit kratzen; dentin. Abltg. 

grammalre, f. Grammatik; lat. 'gram- v. gratter (a. d.). 
miria, umgeb. aus grammatica, vgl. gri- grattelnux, -se kratzig; abgel. v. grat> 

grand, -e groH; lat grandi.s. (moire. , teler (s. d.). 

grandeur. L Oröite; abgeL v. grand' gratter kratzen: gfrm. kruttOn. 
(s. d.). gratteron, ui. Klei)ekraut, Waldmeister; 

grandir groB werden, groß machen; i volksetymolog. umgebildet aua gletteron 
aliL'fl. V. ;:rand (s. d.). <i t. 

grange, f. Sohcune; tat. graiiea. grattoir, in. Rasiermesser, Kratzeisen; 

grappe, f. Blütentraube ; abgcL v. einem abgeL v. gratter {s, d.). 
K« r ti ag . Cljnnalof. WIK dmr ta. Spr. 26 
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gravaUer, in, Scliuttkärrner; abgel. v. | Mappe, Orduuugsmappc; Woi-t unbek. 
gravat<s) (b. d.). ' Herk. 

gravats, m. pi. Abraum, Schutt; abgel. Qree, m. Grieche; lat Graecus; ^rcp, m. 
V. grave (greve). i Rafter, Gauuer, Falschspieler, zshgd. mit 

grave l) gewichtig, ernst, bedmitand; ' dem St eroe- («r>hakeD (4313 Zusafa). 
lat. gravis; 2) (grober Sand, Kiea), Ideaigaa , greeque(s), f. zii grec, Bucheinband in 
Gelände, Strand; s. grive. vermeintlich griechiscliem Stilo, (d.h. nut 

gravelade, f. Scliafpocken; abgel. v. glattem Rücken), Zackenlinie, Kerbe im 
gniveler (s. d.). r Rficken eiaes Bnehea, der Faden in dem- 

gravelage, tn. Ktoasehfittang; abgel. V. I (^("Iben, Rinschneidcsäge; die Grundbe- 
gravelcr (s. d ). deutung ist „gezackte Linie", weiche in 

gravelöe, f. Krätze; Ptzsbst. v. graveler , der griechi.schen Architektur zur Verweu- 
(8. d.). idwig gdangt; lat. grae«i. 

graveler mit Kies bestreoen; abgeL v. grecquer mit der Einj^chnni lAsige ein* 
grave = gröve (s. d.). ■ sägen; abgeL v. grecque (a. ti ). 

gntTClet» m. Qrauspecht, BamnlSnfer;' greequerie, f. faisehea Spiel; abgel. v. 
abgd. V. graveler (s. d.), (das grau ge- Cn i . il ). 

sprenkelte Gefiedfir des Voißels sieht aus, gredln, -e gierig, knauserig, armselig, 
als üb es mit Kies Iwstreut ware), möglich lumpig; Wort unklarer Herk^ verwandt 
ist allerdings auoh, daB gravelet v. gravir i einerseits mit itaL gretto Habgier, ander* 
„klettern" abfiel, it^t, \'^L u:r;ivi.ssi"(. s^it? mit dein gleichbed. vlfiin. <^roh' und 

graveleux, -se kiesig; abgel. v.gravelle mit diesen Wörtern zurückgehend auf eine 
(s. d.). , idg. Wurzel grdb-, wovon auch mhd. 

gvayalle. f. Nierengries, Gerstenkorn grit <;ier. 
am Auge, trockene Weinliefe; Demin. v. | gredlner sich lumpig l>enehmen; abgel. 
grave — grdve (s. d.). v. grediu (s. d.). 

graveliir«, f. sehläpfrige Redensart, ver^ gMdlnerte, f. Knauserei; abgel. v. gre- 
blümte Zote; zshgd. mit gravelle (a. d.), i din < <I.). 

(schlfttifnV'^er, glatter Kies). grc(e)ment, m. Takelwerk; abgel. v. 

graver eingraben, einstechen; germ, gietii (s. d.). 
graban. [ grtep auftakeln (ein Schitf); ndl. ge> 

gravette, f. Art Würmer zu Fischköder; rciden (vom St. red- ferti^rniachoTi, v^d. 
anscheinend Demin. zu grave, jedoclt ist ; dtsch. be-reilcn, vgl. auch Reede, Keeiler). 
das Bedeutungsverhaltnis gans unklar. \ grtes, f. pl. Takelwerk; abgel. v. greer. 

gvaYeop, m. Kuostateeher; abgel. v.. gröeur, m. Reeder; abgel. v. grier 
gravor *>. d ). ('s d.). 

gravier, -ere Kies, Sand ; abgel. v. gravt^ greffe, f. 8chreil)griffel, dünnes Reis 
= grftve (s. d.). ; (in seiner Gestalt einem Griffe! ihnlidi), 

gravln, m. (die auf kiesigem Strande Pfropfreis, (Raum, in wclcIuMii mit Schreib- 
abgelegte> Aaibrut; abgel. v, grave (s. d.). griffeln gearbeitet wird), Schreibstube; 

gravir (einen Strand) erklimmen, klet- lat.-griech.graphium, indessen ist die Laut- 
tem; abgel. v. ^rave, grdve (s. d.). entwioklg. niclit völlig klar. 

gravlsset, auch -on, -ear, ni. Raum»- greffer pfropfen; abgel. v. groffiMV. d.). 
specht; abgel. v. gravir, klettern. greffeur, m. Pfropf er; abgel. v. greffer 

gravoia, m. Müll (RSckstand des durch- ■ (a. d.). 
gesiebten Gipses), Schutt; abgel. v. grave | greffler, m. Amt»-, (Serichtsschreiber; 
— «rri'vf (s. d.). nl)L'el. v. greffe (s. d.). 

gravure, f. Kupfer-, Stahlstechcrkuust; greffolr, ni. Pfropf messer; abgel. v. 
abgel. V. graver (a. d.). [ greffer (s. d.). 

graye, f. Saatkrähe; s. graie. gröge, f. 1) rolie Seide; itnl. irroLLiia, 

grayer* tu. s. gruyer. , (vermutl. — 'grevia f. gravia, Antonym 

grö.m. Antrieb, freier WUle; lat. gratum. ' zu *levia, bezw. *leviu8, wovon *leviäriu8 

gpteg«, m. Auftakeln; abgel. v. greer — leggiero, leger); 2) Flachskamm, Rilfel- 
(s. d.). kämm ; Vl>sl)$t. zu gr«''ger i^. d.) 

gröblehe, f., Ziehdeckol, Pappadiale, grdger mit dem FlaclLskaimne riffeln; 
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Wurt unklarer Uerk.» gieiolis. lat. *gre- grenade, t 1) der körnerreieho (Jmnat- 

viäre, 'gravIiTe. apfel ; 2) das mit KSmem gefüllte Hohl- 

grtgn^f. I n i lu')IIose;lat.^^raeca. uesclioß, die Granate; .*)) die Graneele 
gpölage, m. Bäiitiein de» Wach ?5e>j. Rund- (vermutl. sofronannt, wptl diosc kleinen 

»chaben der Kanimzähne mit dem Zieher; Krebse in der Farbe dem Granat äiialioh 

abgel. ^rSler (a. d.). aind); lat Rranila y. gvSnmn. 

gröle 1) schlank, dünn; lat gracilis (s.a.); , grenadier, -öre l) Oranatbaum; tat. 

2) Hagol, Schloßen, Pocken; Wort un- ' irranatäiius; 2) Granatwerfer, (Ironadier; 

gewisser Herk,, viell. das substantivierte abgel. v. grenade 2 (s. d.); 3) das Grancolon- 

Adj. grele, ea würde dann daa Feine, | netz; abgel. t. grenade S (s. d.). 

Dünne, Xadelartii:*' bedeuten, viell aber, grenadllle, f. 1) Paasionsblume (vol wie 

jedoch weniger walirsclicinlicb, abgel. v. i der Granatapfel) ; abgel. v. grenade (s. d.); 

ahd. greo«, grioz Gries, Hagel, Seh1o0eii'9)rotee Rbenholz; abgel. v. grenade (a. d.). 

and Pocken würden dann mit den feinen j grenailiement, m. das ZerlcMnern; 

Kornern des Gno^e<i v«>r^li<?lien worrlen ' gleich», lat. *granaoulanientttni V. grantlin 

Hein; 3) Feinraspel; wahrsch. da« tiubstan- , Korn. 

tivierte Adj. grele * ^gragllfs f. gracilis, gMiuwM. f. Hagd-, Reganaehaiter (ei- 

vgl. freie < fnit:i!is. gentl. Mass»^ v. Körnern); abgeL v. grain 

gröler in Kornern niederfallen, hageln, ~ lat. granum. 
fldkioBen, das Wachs bändern. die Kamm- ^ gren&t, m. Granatstein, Graneele; lat 
Zähne mit dem Zieher ausschaben; veir^ . granttam. 
nnitl. "ribgol. V. dorn Adj. grele (s. d.). greneler s. grainoler. 

greiet, m. Spitzhammer, Grille; den)in.| grenler, ra. Kornboden, Speicher; lat 
Abltg. V. grdle <b. d.). ! granirlnro. 

grölet, te dünn, soblanlr; deinin. Abllg. [ grenoir, m. s. grainoir. 
V. ^'role (s. d.). grenon, m. Schnurrbart (der Katze); 

grelette, f. kleine .Vlünzfeilc; demin. i abgel. von germ, graua (Granne) der 
AUtg. V. grftle (a. d.). { Sehnnrrbart (4921). 

gp^Teux. -se körnig; abgol. v. ^.n-flpfs. d ). grenouille, f. Frosch; lat. ranucüla, Oo- 

gröller, m. Uagelgeachütz; abgeL v. miii.'v. rana (der Vorschlag des g ist 
grele (s. d.). ' nicht genügend eritlirt, wohl Anlehnung 

grelin, ni. 1) Greling, Pferdt Uniu' ; ver- an Cfapaud u. dgl.). 
iJiiitl. ali^a'l. V. grele (s. d.) und ('i;,'<'ntHoh grenoulller im Wasser plantsehen; al>* 
einen dünn und fein gedrehten Strick be- : geL v. grenouille (s. d.). 
zelehnend; 2) schwarzer Merlan (ein Fiseb); i gnnoulUcr* m. Froachquappe; abget. v. 
vorimitf. abgel. v. grele (s. d.). greiiuuillf (s. d,). 

grdlolr, m. auch -e, f. Kornmasdiinc grenotilUöre, f. Frosohiache; abgeL v. 
des Wachsziehers; abgel. v. gnMer (s. d.) gi-enouille (a. d.). 

grMon, m. HagelschloOe, -kom, -atfielc; | gfWMire» f. s. grainnre. 
abgel. V. greler (s. d.). greou. m. Stechpalme; Wort unbek. 

grelot, m. Schelle, Schellengeläute; s. | Herk., vermutl. einer afrikanischen Sprache 
grillet I entnommen. 

gralotter (vor ICilte mii den Zfthnan) i grös, m. Sandatatn, Sandalalnpulvar; 
klappern; abgel. v. grelot («. d.). ahd. prinz Gries. 

grelouer s. grcler. \ gröser mit dem Krösel abbrechen; ver- 

grelu« -6 spIitterduDB, arroselig; abgel. roatl. — ndl. graiaan. 
V r !p t I ). grteeux, -ae aandatelnartig; abgel. 

grement, m. s. greeuient grea {a. d.). 

grtaiil, m. Steinsamen; Wort unbek. grtelar, m. Steinbrneharbeiter; abgeL 
Herk., viell. lat granum rnilil. fv. grte (s. d.). (gres (s. d.). 

granlUap L Kaulbarach; Wort unbek. gröslöre, f. Sandsteinbruch; abgel. v. 
Herk. grösU, m. Graupeln, Streuglas, Bruch- 

granlUet. m. l)Miu8eohr, Vergifimein- glas; abgeL ▼. grto (a. d.), vielL mit Ein- 
nicht; viell. Demin. zu gremil (s. d.) ; ' ini.-^i liuiiL' v. ;.'re.sler -- *graciliäre. 
2) Kaulbarsdi; Wort unbek. Herk. 1 gr^slUement, m. 1) Graupeln, Rascheln, 

26» 
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grtelller— grignot(t)er. 



Zirp«n, Knistern; abgeL v. gresiller 1, grlblage, m. Tadel, Klage, Vorwurf, 

<s. d.); 2) das Zusammenaehitimpfeii; ab- Selirei; abgel. v. *gribler, vieU. — ndl. 

I V. - r 'siller 2 (s. d.). kribliclen, kribbeln, jucken, lästig fallen. 

gresiller 1) graupeln, grieseln, knistern; griblette, f. jrerostetp Flpischsrlinittc ; 

viell. gleiuiiH. lat. *graciliüro v. gracilis, vieU. entstanden aus MiHctmug v. grilleile 

a. grile, viell. mit Anlehnung^ an gria = <v. grtller) und riblette. 

ahd. grioz; 2) dfinn wfrrfin •<i.';nmmen- grlbouillage, ni. Scliniiarerei; abgek V. 



sohrumplen; be/.w. diiuu aiaohen; lat 
*graoiliBre v. gracilis seblank, dfinn. 
tvMUin, m. gefrorener Eisregen; ab- 



griboutller (s. d.). 
gribonlllep kratxen, sehmieren; abgcl. 

V. ndl. kiiMx'lfii, b ;riil)Iage. 



gel. V. gresiller. giibouUlette, f. eine Art Ilasrhspiel; 

gresillon, m. 1) Griesmehl; 2) Band- abgel. v. gribouiller, jedoch ist der lie- 
feseel; 3) Grille (Insekt); in alien drei Be- { deutgszusammenh. sehr unitlar. 

deutun^'cn dfirfte das Woi-f zuruck^oheii grief, feve scliwpr. liart, schmerzlk'lt, 
auf lat. gracili.s schlank, dünn, fein, denn (Bbst. Kummer); iat. *grevt!s f. gravis, 
sowohl dem Griesmehl als auch der Grille griel, m. Kronranunkel; Wort unbek. 
lind ciiillich einem als Fessel gebrauchten Herk. (der botanische Iat. Name grielum 
Ban<le kommt die KlV'^(?Il^*(>llaft ilo^ Srlirna- ist selbst erst Neubildung), 
len, des Dünnen und Feinen zu. l(s. d.). . grieu, m. a. grisou. 
grMUmuier zirpen ; abgel. v. gr^Billons' grMvatA, f. Schwere; lat gravitas, -ti- 
grösoir 1) Krösel; abycl. v. j^reser; tem. 
2) Dinmantenataubbüchsel; abgel. v. gresj ^riffnde, f. Klnnenhieb; abgel. v. griffer. 
(s. d.). • griffard, m. Greifadler; abgeL v. grif- 

gnasavte. f. Standateinlager, -bnich, ! fer. 
-mauerwerk, -geschirr; ahfrel. v <^rv<. griffe, f. Klane, Kralle; Vbsbst. au 

gresset, m. Laubfrosch; vermutl. abgel. griffer. 
V. grais ^ gras, grasse » lat. erassua, -a. i griffer (mit den Kbiuen) ergreifen, 

kratzen; ahd. grifan. 



Der Laubfro^i Ii wiinle demnach als^kM- 
nes (lirkois Tier" bezeichnet sein, was er 
ja auch in Wirklichkeit ist 
gr«iibe,f. Kalk, Tnif ; Wort unbek. Herk. 



griffet, n>. Mauerachwalbe; viell. Demin. 

zu griffe. 

grlfAm, m. 1) (Greif), Lammei^ier; 
greugnoD s. grognon. abgel. v. grioch.-lat gr^'phus mit Anleh- 

greul, m. Siebenschläfer; Wort tinhck. nung an griffer; 2) Kritzler, Sciunierer; 
Herk., vielL zshgd. mit lat-griech. gryllus, . abgel. v. griffe. 

»grttllna, *gr61ns (?) Ferkel, vgl giieulei grifloiiiMge, m. Sudelei; abgel. v. grif- 

<T f^M'ila, bozw. *<xn]n. fonnor. 

greve, l. Kies, kiesiger, sandiger Platz, grlffonner kritzeln, schmieren; abgel. 
Strand, Plats*in Paris, wo sieh die Arbeits- v. griffon 2. 

losen zu versammeln pflegten, Arbeits- griffXi mit Krallen versehen; abgel. v. 

einstellung; volkslat 'grava, Wort kelt. ^riflV. 

Ursprungs (vgl. die proveuz. Ortsbenen- grignard, m. (I>auschige8 Gestein) (iips- 
nnng Gran). Pat graväre. spat; abgel. v. grigner. 

grever hcs^chwcren, belasten, kränken; grigne, f. Falte, Bauschei, Spalte; Vbabst. 

greveux, se beschwerlich, verdrießlich, zu grigner. 
langweilig; abgel. v. gr(i)ef = lat grave. grigner die Lippen auf werfen, flunschen, 

grMst^ m. streikender Arbeiter; ab* bausehen; ahd. grinan den Hund ver- 
geh V. greve. ztphcn, grinsoti. 

grevure, f. Bruch (im Chirurg. Sinne); grignon, m. Känftchen des Brotes; ab- 
abgeL V. lat *crepatüra v. orepäre platzen, gel. v. grigne. 

gräze, r. s grege. grlgnotis, m. punktierte Arbeit; abgeL 

grlan(n)eau, (-ot). m Uirkliahn; domin v. trriirnottor (s. fl ). 
Abltg. v. schweizertr/. grian = dlscii. grignot(t)er knabbern, knuppern, punk- 
Grigelhahn. tieren; aligel. v. grigner. Der BedeutgS" 

gribane. f. eine Art normannisches S^l- Übergang wird durch grignon (a. d.) ver« 
scliiff ; Wort unbek. iierk. mitlelt 
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grU, (grillt m. Rost; Hi. orati- ban mit germ, gripan greifen (sich beiin 

ealnin. Klfttfirn festhalten). 

gvUlade, f. Ilösten; abgel. v. grillen grimpeur, m. Kletterer; abgeL v. grim- 
grlUag«, m. 1> das Rösten; sbgel. t. per. 

gnllor; 2) Drahtitritter; abgcl. v. grille. grtooer knirsdun» knarren; scheint in 

griUarde, t Kotelette; abgel. v. gril- Zusamnienh. zu stehen mit nhd. grinsen, 
lur. ! wenn auch clironoiogisclie Betlenken da- 

grille* f. Gitter, Gatter, Rost; lat eratf- ; gegen obwalten, weniger glauUioh ist Zn- 
CÖla Florlito, kleiner Rdst. saminenh. mit ahd. ^Memizön. 

grlUer rösten; abgel. v. grille. grlneher huhlkrustig sein; das Wort 

grillet, m. Schelle; Ursprung des Wortes steht lautlich und begrifflich in Zusara- 
unklar, viell. Demin. zu einem voraus- menh. mit grigner {n. d.). 
zu.setzenden 'grail (vgl. grille < graille) grlncheux (aufgeworfene Lippen hHi)cnd, 
= 'gracflltts Umbildaug von gracilis = i flunschig) übelgelaunt; abgel. v. griocher. 
gresle, gr§le dflnn, fein, wovon grfilot' gringalflt» m. (unansehnUehes Pferd), 
Glöckchen mit dünnem Klang, Sehelle. kleiner schwächlicher Mensch ; Wort un- 

grilletö be-flchellt; abgol. v. grillet. "^ewisser Ilerk^ viell. abgel. v. ahd. ge- 

grlUetler, ui. iüttermacher; abgel. v. nngi gering, 
grille. gringotte, L gemeines Rebhahn; ver» 

grillette, f. s. trrillot. niutl. zusammenh. mit nrinpal-et (s. H.). 

grllloir, m. Rüste; abgel. v. grilier. gringole, f. Schlangen kupf; Wort un- 

grtllon, m. Grille; lat. *grillio, -onem, bek. Heric., vidi, umgeh, aus gargouiUe. 
V. gryllus. grlngiOt(t)«r awitscliern; Wort «nbek. 

grillot, 111. rirille; unigeb. aus grillun. Herk., vermutl. onomatopoietikon. 

griiloter zirpen; abgel. v. grillet. i gringueuaude, f. Klunker, Unrat, pi. 

grlmaee, f. grimmige (Sebärde; abgel. ] Speisereste; Wort nnbek. Herk. 
V. - III i:iim, (grimmig, wild. gringuenotter zwitschern, schlagen 

grimaeer grimmige Gebärden. machen; (Nachtigall); Wort unbek. Herk. 
abgel. V. grimace. i grlnson, m. Buchfink; viell. abgel. v. 

grlmaud verdrieAlleh; abgel. v. germ. ' grincer. 
griin, ;frimmig. grloler eohteidien; Wort llamiechen Ur^ 

grimault, m. Nachteule; abgel. v. germ, sprungs. 
grim, grimmig. grlot, m. 1) spanischer Ginster; Wort 

gVbne, m. l) verdrießlicher Mensch; unbek. Herk.; 2) Kleienmehl umot, De- 
germ. grini, grimmig (ital. «xrimo nin/elig min. zu gru — ndl. grut Grütze; ;fi Nogcr- 
ist dem Ursprünge nach dasselbe Wort, sänger (eiu Vogel) ~ gruot, Dentin, zu 
aber sohwerlfoh in das Frans. fiberge> gme Kranich. 

gangen); 2) schlechter Schüler; Wort un- grlotte, f. 1) Weicliselkirsclic ; vermutl. 
klarer Herk., viell. ebenfalls v. germ, grim, - (l')agriote ■= griech. agriotos v. agriua; 
od. vidi. <grimoire und einen Schüler be- 2) eine Art Marmor, vermutL = griot 2, 
deutend, der sieh mit der Grammatik ab« < griotlter, m. Weiehsdkirschbanm; ab- 
plagt, jrel. V. printte 1. 

grlmelin, m. l) kleiner Schüler, Bursche; grlou s. grisou. 
abgel. V. grime 2; 3} knanserlger Spieler; grip, m. Jagdvogel, eine Art Schiff; 
ab^M'l. V. trriiiie 1. Vbsbst. zu gripper. 

grimeliner kuauswig spiden; abgel. v. grlpet, ni. steiler Weg, KUmmweg; ab- 
grimelin 2. gel. v. gri(ni)per. 

grinep sieh grimmig anstellen, sieh grtphe, m. Ritsel; grieeh. grfphos. 
Runzeln iiinlen; abgel. v. grimo 1. grippe, f. (ilas Er^'riffenwerden von 

grimoire, m. Schmierbuch, unverstiind- Krankheit oder Übeilaune)Urippe,Scbuup- 
liehes Buch, Zaul>erbucb; vermutl. Um- fen, (das Ergreifen) Diebstahl; Vbsbst 
bllduDg aus grammaire mit Anlehnung zu gripper. 

an grimc 1. grippeler I<ruinpeln, faUen. kr."niscln: 

grimper klimmen, klettern; vermutl. abgel. von altnord. kryppill Krüppel, 
entstanden aus Kreuzung von germ, kliro* krumm. 
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ffrtPPBr greifea, stehlen; germ, graipan, j srrtvelur«» f. grau und weifie Farbimg; 

grifi:in ^'ri'ifen. 8. griveler. 

grlppeur, m. Dieb; abgeL v. gripper. grivert, m. grau>gräner Tänzer (ciu 
giippnre» f. gefrewene (gleiehnm an* j Vogel) ; niaamnienges. aua grla gran + 
L'e<rriffeiie) Stelle im Zapfenlager; abgd. Tert grün. 



V. gripper. ' gfrlvet, ni. grünlteiier Affe ; Wort iinbek. 

gris, -e grau; germ. gris. , Herk., verniutl. abgel. v. grive. 

giiaallle» f. das Orau; abgel. v. gria. ] grlvetln, m. weißBtimiger Sftnger (Vo> 

gvlatM, m. Granpappd; abgd. voii'jfeiy; vprrnutl. Abit«r. v. rrrivo (s. d.) 
gris. j grivette, f. äingdrussel ; Demin. zu grive 

grtafttre grinUeh; abgel. v. gria. .(a. A.). 

griaair grau färben, grau maehen, be*( griTOla» -e lockerer Soldat, Sol<taten* 
tninkf-n üüichen; ab^^el. v L^rig. dime; verinutl. nbf.'el. v. 'grif, grive grau 

griserie, f. leicliter iiauscii ; abgel. v. (s. grivele); die ursprüngliche Bedeutung 
grlaer. Idee Wortes würde dann gewesen sein 

grlset, m. Banddom, Diatelflnk; abgid- .rgrau" (— berauscht), vgl. gri». Wie das 
V. griB. Fem. die Bedtg. „Tabaksdose mit Reib- 

grisette, f. graue» Kleid, weibliche Per- eisen" erlangen konnte, ist nicht recht 
son, welche mn solches Kind trigt; ab>tklar, ywUlL wurde eine soilehe Dose suerst 
gel. v. gris. von "^nMHten frcbraufht. 

grlatnt m. aschgraue Grasmücke; abgehe grlvoiser leichtfertig leb«u, Tabak rei- 
V. gris. • ben; s. grivoia. 

grisolr s. gresoir. griveau, m. Hlstddrossel; abgol. v. 

grisol(l)er trillom, wirbeln (von der gn'v<' 
Lerche); sclieint ein klangmalcndes Wort, grivron, m. oiivenfarbige Drossel ; ver- 
au sein. . muU. abgleitet yon grive, doch ist die 

grlson, -ne ^rau; abgel. v. grris. Art l- r Abltg. recht xinklar. 

grisonner graues Haar bekommen; ab- 1 grobllle, f. trockener kleiner Zweig; 
gel. v. grison. : Wort unbek. Herk. 

grisonnette, f. graner Kai^tschmetter- \ gmir* m. Grog; englisches Wort, über 
lm:r nh<rp]. V. grison. -bissen Entstehung er/.älilt wird, daß Ma- 

grl(s)ou, m. schlagendes Wetter; uiu- trosen, denen der Admiral Vernon den 
geb. aus brisou (s. d.) mit Tolksetymolog. GenuB reinen Rums verboten hatte, den 
Anlehnung an gris. | mit Wasser gemischten Rum iuk Ii dem 

grive, f. Drossel; verniutl. entstanden aus sjrogram (eine Art groben Wollstoffs, 
aus 'grieue, fem. zu grieu-s lat graecus frz. gros grain) gefertigten Uniformrock 
grieehiach, vgL lat graefiia, Demin. an l des Admirala benannt haben. 
Vü'^ii = jrraja; niöglieherweise ist aber grognard, ni. liruiumig, Brummbär; 
grive das Fem. eines Adjektivs 'grif, grive, abgel. v. grogner (s. d.). 
welches aus Kreuzung von ndL graauw ^ grogne, f. aehleeht gelaunter Mensch; 
mit gris entstand. I abgel. v. grogner {». d.). 

grivele weiß und grau gesprenkelt; grrogner gründen, brummen; lat. *grfin- 
verniutl. abgel, von *grif, grive grau, ent- , niäre für grunnire. 



standen aus Kreusung von ndl. graauw| grognerl«» 1 Knurren; abgel. v. grogner. 
mit grin. grogneuT, -te brummig; abgel. von 

griveler etwas erschwindeln, unerlaub- grogner. 
ten Gewinn machen; Wort Ungewisser grognon knurrig; abgel. v. grogner. 
Herk., viell. luaammenh. mit grec (s. d.), 1 grolSi m. (Qmnaschnauze) Sehweine- 
inler vielleicht nbgol. v. grive Drossel, es! schnauze; Vbsbst. zu gnigner. 
wäre dann anzunehmen, daß die Schwarz- groise, t Lager von losem Gctrümmer; 
drosselmitdergleiehfalls sohwaiaen Dohle, I Vbsbst zu grolser. 
einem bekanntlich diebischen Vogel, ver- 1 grolser s. grfiser. 
wechselt worden sei. grolsll, m. ^. gresil. 

grlvelette, f. eine Drosselart; Demin. grolson, m. Krcidetnehl; abgel. v. groiser 



„ , — , 

zu grive. ( 



— greser. 
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grolle, f. Saatkrälie, Dolih' ; lat. iLn-anüla, 
bezw. *gra{cjula od. besser 'gracvüla. 

groller grollen; ▼enniitl. lat *grfiiiDiklare. 

gromiau, m. Kind; Deinin. zu grooni. 

gromler, m. Weintraubensorte; viell. 
zuBammenh. mit gromiau. 

grommeler (irgerllch) vor sieh hin- 

brnniinnln; fliiniisoh txromnielpn. 

grommeleu ärgerlich, brummig; abgel. 
V. frrommeler. 

grommer Srgem» dfipteren; Termntl. 
Jtorück<^ebildet aus ^rommplpr. 

grondeler brummen ; abgel. v. gronder. 

gronder brammeD, knarren, solieltien; 
Uiii^'f'b. aus ^M'oiidir = lat. <rründ1riA> 

gronderle, f, 'i^'v-üik; at.-rol. v. pjronder. 

grondeur, -se /.ankiHoli; abgel. v. 
gronder. 

grondln. m. Knurrhahn; abgd. v. gron- 
der. 

groom, m. Reitknecht; englisches Wort 
grOB» -se groß, dick, Kfob; lat. gruBSus. 
grosellle, f. Johannisbeere; dtsch. Krau- 
sel(heere). 
gro0ll 8. grfisii. 

grossaign«» 1 dne Art Bartwdzen ; vIelL 

abji:^!. V. frros, -se. 

grosserie, f, (Iroßhandel, grobe Eisen- 
ware; abgel. gros, -se. 

grrossesae^ t Schwangerschaft; abgel. v. 

gros, -se. 

gPMSet, -ta xtemHch dick; Deinin. zu 
gros. 

grossette, f. Kehle ehies Simses; Femin. 
zu grosset 
grMseap, f. Dicke, Stirke; abgel. 

gros. 

grossier, -ere grob; abgel. v. pro», 
grossiöretö, f. Grobheit; abgel. v. gros- 
sier. 

grosslr dick niadien, dick werden; ab- 
gel. V. gros, -se. 

grossoyer ein Aktenstfiek (mit großen 
deutlichen Buchstaben) abschreiben, groß 
werden (von den Wogen der See) ; abgel. 
V. gros, -se. 

gposaoyeup, m. Aktenschreiber; abgel. 

V. grosso} r 1. 

grossularine, f. .loliannisbeergelee ; ab- 
gel. von dem in groseille (s. d.) enthaltenen 
Stamme grosl-. 

grotesque (yrzarkt wifi (Vm Wände einer 
Felsgrotte, seltsam gestaltet), wunderlich, 
biiarr; ital, grottesoo grotta Grotte = 
hit-griech. crj^pta. 



grotte, f. Grotte, Höhle; ital. grotta 
lat.-griech. crypta. 
grou, ra^ gronatto, f. Iriesiger Tonboden; 

zßh^'il. mit grave, s. gr&ve. 

grouetteiUE, -se kiesig, tonig; abgeL t. 
grouette. 

gronillm* krabbeln, sehwirren, summoi, 

leifsp zittern; viell. von ahil. crnil il'm gm* 
)>0T<. bohren, im Boden herumkrabbeln, 
gz'ouln, s. groin. 

groiiln«b t Kalkgrie.s ; abgel. v. groa. 
groulner f^rnnzen ; abirpl. v. K''"'in. 
groulniöre, f. Kalkgriesiager; abgeL 
grouine. 

groulard, m. Schwarzkehlchen, Dom- 
pfaffs : Wort uiibek. Herk., vielL abgel. 
von iat. gralcjuius, s. groUe. 

grwaame knurren, brummen; surflok- 

group, -pe, ni. (Klumpen) Geldsack, 
Oeldiendnng; ital. groppo, gmppo, s. 
groupe. 

groupage^ m. Versendungsreeht; abgeL 

V. group. 

gvoupe» m. (Klumpen, Masse) Gruppe; 

gerni. krupp Klumpen, 
grouper zusammenstellen; abgeL von 

groupe. 

gnnuCt m. Brd; bretonisehes Wort un« 
bek. Herk., vielL auaammenli. mit grou 

(8. d.). 

gru, m. (Ger8ten->GrfitKe; Wort genu. 
Ursprungs, vgl. aga. grjrtt dtseh. OriltM. 

gruage, m. a. gnierip. 
gruau, m. Grütze, Gries; abgel. v. gru 
(s. d.). 

grubber, m. Ausroder; engl. Wort 
grue, f. Kranich ; lat. grüs, gruem. 
grueau, ni. h. gruau. 
gruer xn Grfltse mahlen; aligel. t. gm 

(8. d.). 

gruerie, (. Waldrecht, Forstgericht; ab- 
gel. dem germ. St gnio> wachsen, 

grünen. 

grugeolr, m. s. gr^soir. 

grngeon, nu Stück festen Zuckers; ab- 
gel. V. gmger. 

gpuger /.ermahnen; nill. gruizen. 

grugerie, f. Zermalmen; abgeL v. gru- 
ger. 

gPOgeup, m. Tentehrer; abgeL v. gmger. 

grume, f. berindcte? llnlz; vifll. lat. 
glüma Hülse, Schale, oder dtsch. Krume. 

grumeau, m.Klflmpchen; demin. Abltg. 
V. ndL kmim Krume. 
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gTPumel, 111. ririfoinielU; deuiin. Abltg> gu6ret, m. Urachroker; lat. vorvafinm. 
V. ndl. kruitn Krume. g^udreter ein Braohield umbrechen; ab- 

Sramcler a. £romm«ler. I geH. y. gurret. 

grumeleuXf -M klfimpeijg; abgd. v. guöridon. m. Leuchterstuhl; Ursprungs 
Xrumei. lieh Perscmenname, welclior aus einem (uns 

grrumelure, f. Kügelchen, Grübchen, nicht bekannten) Grunde auf das betr. Ge- 
kl«lnos Locii ; abgeL v. gntm«l(«r). rit übertragen irordkm ist 

grumillon, m. Hammerschlag, mit wel- guörir (bewahren) heilen ; trorni. warjan. 
ehern ein Grübchen im Metall hervor- guörlson, f. Heilung; abgel. v. guerir. 
gebraeht wird; mtamnienli. mit grume- gutolnable lidlbar; abgel. v. guerir. 
Iure (8. d.). gudplte f. (Wehrhaus) Wachthaus, Schil- 

grumore, f. Clrülichen; abgel. v. •gru- derhaus; abppl. v. guerir (autfälli;^ ist das 
meri ndl. kruim Krume. j Suffix -ite, wofür -ette zu erwarten wäre). 

graoB, m. junger Kranich; abgel. t. | gusriande » guirlande. 
giin giierlln = grelin. 

gruyer, -öre kranichartig; abgeL v. > guernadier — grenadier, 
grue. I guerplr (wegwerfen) verlassen; germ. 

guavrtot, m. Sehäferhund; abgei. wlrpan. 
garrer (r. d.). guerplaseoiMit* m. Verlaasai; abgd. v. 

gnA* m. Furt; lat vadum, beeinfluUt guerpir. 
dureh germ, wat guerre» f. Krieg; germ, werra Wirre, 

guöable durchwatbar; abgel. v. gue. Streit. 

guöble Tcafel» euphent. Umgestaltnng guerrier, -^re kriegeriach; abgel. v. 

V. diable. , guerre. 

guMmsae, f. Waidaaehe; abgel. v. guMe , gaarroyopKrleg ffihren; abgeL v. guerre. 

<s. M guet, III, Warlit. Wadic; Vl.sbst. zu 

gudde, f. Waid; ndl. weede. guetter; guet-apons Hinterhalt guet- 

guMeP mit Wald färlten; abgel. v. j apense, vorbedachter H. 

guMe. gudtre, f. (Wasserschuh) Gamasche; 

gu6d(e)ron, m. Waidfärber; abgeL v. vermutl. abgel. von iloni germ. St. wnt-, 

guede. ' j wet- feucht (dann ist selbstverständlich 



guter einen FlaB durchwaten; abgel. 

von guö. 
gueldre s. guildre. 

guenllle, f. Lumpen; vielL entstanden 
aus souquenille Kleid(chen), demin. Abl^. 



das r des frs. Wortes für unorganisch an 

pra*"IittMi). 

guätrer Gamaschen anziehen; abgel. t, 

guetre. 

guAtFcm, m. kleine Oamasehe; abgel. v. 



V. nfrz. souscanie Unterrock (?Iav. >;uknia). guetre. 

guenillon, m. Fetxen» Lumpen; abgel. I guatte» I. l) Lauer; 2) Strebeband; 
T. gnetiilla. | Vbsbst. su guetter. 

gafiDQn, f. weibllclier Atte; vielL abgeL guetter( Wacht halten) erspähen, lauem; 
v. germ. <{tieTui Weib, vgL ital. monna | germ, wnhtan. 

aus madonna. i guettron, m. kleines Strebeband; abgel. 

gaaoiidie* t Affen weibchen; a. guenon. I v. guette 2. 

guöpard» m. Leopard; Wort unbek. | gueulard, m. l) Schreihals; 2) -e, f. 
Herk. ! Tasche mit manlähnlicher Öffnung ; abgel. 

guöpe, f. Wespe ; lat vespa. | v. gueuie. 

gnAplar, m., <-toe, f. Wespennest; abgeL ; guanla^ f. Haul; hit *göla für giUa. 

V. gur-pe. gueuler 1) Inttt pchroion; don Hasen 

guerdin a. gredin. (an der Kehle) packen (vom Hunde); abgeL 

guerdon, m. Belohnung, Lohn; ahd. v. guenle. 

widarl6tt mit Anlehnung au lat donum. ^ gueules» m. rote Farbe ; pers. gul Rose, 
guerdonner belohnen ; abgpl. V. i^uerdon. gueuleton, m. große Fresserei; abgeL 
guere nicht viel, wenig; Wort unklarer i v. gueuleter v. gueuie (s. d.). 

Herk., ▼iell.entstaua ahd. weigaro, worauf gneulette, f. kleine Möndung; Demim. 

prov. gaigre hinxudeuten scheint I au guenle. 
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giietisallle, f. Lumpcnimck; abgel. v. 
gueux. 

gueiisard, lu. Bettler; ab^^el. v. gueux. 

gueuse. t. (Ei8en-)Gan8; veruuU. ndl. 
gooa Oftns, nach anderer (wmiiger glaub- 
hafter) AnnnliiTie - (llscli. ;:U88. 

gneuser betteln; abgel. v. gucux. 

gmniMltei f. Bettelei; abgel. v. gu^use. 

gnanw^ m. kidne (Eisen-)(laiis; Demin. 
V. guouse. 

gueusette» L kleiner Farbennapf (viell. 
eigMitl. MBettelnapf *); Detnin. ta gneuz, -ae. 

gueux, -se bettelarm; gueux, m. Sbat, 
(Bettclnapf) achlechter Topf, Wort unbek. 
Herk. 

gu^ivolr, m. Trinke; vielL snaammenh. 

mit j^Mi' Furt. 

gtti, ro. Mistel; lat. viscuui (vgl. audi 
abd. iriz). 

gnlba. f. ßein; zusammenh. mit germ. 

wHI>f>n, sicli hin und bor bewegen. 

guibert, m. kleiner Kublentopf ; vermutl. 
orsprAnglieh identiaoh mit dem Pwaonen- 
naint'M Ouihcrt ((iui = Veit). 

guiboUe, f. Bein; abgel. v. guibe. 

gulbonne, f. Schinken; abgel. v. guibe. 

gnlbn, f. Torderwite daa Sehiffaa; Sei- 

tenfor;-! -n ^'uibe. 

guielie, f. 1) Band, Riemen; uhd. wiga; 
2) TQrklappe, kl^e Öffnung; Wort Un- 
gewisser Herk., viell. abgel. v. ^erm. wis- 
kan fpnt)wif<chfii. Das Wort würde dem- 
nach eigentl. ein Sehlupfloch bedeuten. 

gnlebet, m. Pf5rtchen, Sehalter; Bemhi. 

guichetier, m. i'förtner; abgel. v. guichet. 
guide, m. Führer; Vbsbst zu guider 
<a. d.). 

guideau, m. Netz; Wort unklnror Ilork,, 
viell. lautliche (allerdings schwer begreif- 
lidie) Entstellnng von dideau (s. d.), viell. 
auch zshgd. mit guider. 

guider ffiliron ; ital guidare, diet^es von 
gern), witan beobachten. [guide. 

gnldOB« m. Ffihrer, Standarte; abgel. v. 

gfUier, führen, Lrt'lfitcn ; s. t'liMoi-. 

gulf(f)ette. t. MoerHchwalbe; Wort un- 
bek. (vermutl. gerui.) tlerk. 

goignard, m. ein Vogd der Regen- 
pfeifemrt; angeblich benannt naeh einem 
gewissen Guignard. 

gulgne, f. 1) Wekhaelkiraehe; diealtfrx. 
Form guisne deutet auf ein noch älteres 
*gui8le und dieses auf ahd.wihsiln Weielisai 
hin; 2) (schielender, böser, ungiückl>nn- 

K S r Ii n (. ttynMlaK. WIb. dar ttf. 9fr. 



gender Bliok?) Unglück, Peeh; vermutl. 

Vbsbst. zu ;iuigner. 

gulgneau, m. Wcchselbalken; vermutl. 
abgel. V. guignc 2. (der durch den Wechsel- 
bftllcen geeehaffene Hohlraum im Balken- 
werk kütin mit einem schielenden Auge 
ver;,'liehen werden). 

guigner eieh seitiich bewegen, unruhig 
sein, (mit den Augen seitwärts schwanken) 
schielen; ahd. winken aich aeitwftrta lie- 
wegen. 

gaignette, f. i) {unruhiger Vogel?) üfsr* 

üufer; viell. abgel. v. guigner; 2) Kalfat- 
eisen; vidi, ebenfalls abgel. v. jruigner. 

gulgnler, m. SüUweichselbauui ; abgel. 
V. gttigne 1. 

gulgnol, m. (zaiipclnder Kerl) Hana- 
wurst; abgel. v. guigner. 

gulgnole, f. Münzplatte, woran die feinen 
Probierwagen gehangt werden; abgel. 
guigner. 

gulgnolet, m. Likör aus SüUweichseln; 
»bgel. V. guigne 1. 
gulgnon, m. Fach (Unglfick); abgeL v. 

guigne 2. 

gulgnot, in. (unruhiger Vogel) Buch- 
ßnke; abgel. v. guigner. 

gulgue, f. Geige (wie einp Geige leicht- 
gebautes) Boot, leichter Wagen; uindl. 
ghighe. 

gulguette, f, Kalfoteisw; vermutl. De* 

min, 711 '_niii,'ue. 

gul-gul-gul, m. Zwitschern; schaUnach* 
ahmendes Wort 

gullandine, f.SduiBfii'rstraiK'h; die Pflan- 
ze ist benannt nach dem Botaniker Gui- 
landino. 

gnllbo(|uet,m. Zapfenlöeherbobrer; Wort 

unbek., vormnt!. irerm. Hcrk 

gullde, f. Innung, Gilde; anord. gildi, 
ndl. glld. 

gulldille s. guild re. . 

gulldre, f. K«"r!er zum Sardellenfanfr; 
viell. = dtsch. Wild, wenn man annehmen 
darf, da0 diese« Wort ursprfinglioh „Her" 

im ill oiiiciiioii bodeiitoto. 

gulldlve, f. 1) Zuckerbranntweit), Ruin; 
vermutl. amerik. -Indian. Wort; 2) s. guildre. 

guüte, f. Regenschauer; vermutl. «u« 
sammonli. mit wallon. wa(a)laie y. ahd 
wa.sal Hegen. 

gulUage, m. OSrung dea jungen Blerea; 
Vbsbst. zu guiller. 

guille, f. iTahn zum Weinabzapfen; 
vermutl. gekürzt aus aiguille Nadel. 

27 
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fntlUAdin— guinffuin. 



gttlUedln. ni. Wallach; eng}. );eldiiig. I gttlmper Nonne worden; abfpel. v. guinipo 

ITuiUedon, in. (courir lo i^. sich naohts | (». <!.). 

ttinh'M-trnil '^Tit : zslifrd. mit guillcdin. giilmplo, f. Schleier; s. gui'ip^'' 

guUlemet, in. Aiifülirungszeicbeu; abgel. guinard, m. roter Seebahn; Wort ver- 



V. dem Namen des BnchdnidEen Ouil- 

laumo. dpr zuerst sieh dieser Zeichen be* 



rautl. gerni. Herk., doch läßt sich Näheres 

nicht feststellen. 



dient haben soll. guinche, f. 1) (gemeiner Tanz) gemeine 

guillemot, m. Lnmme <Taiichervogel) ; Tanzkneipe, Tanxdime; abgel. v. guincher 
anscheinend Bemin. zu Gvillsttme, ohne (a. d.); 2) Putz- und ( >lätteiscn der ächnh- 
dal! mnn den Bt'deutgSEuaammenh. TO er>' macher; verinutl. oitpnfalls v. guincher 
kennen vermöchte. , abgel., indem das Werkzeug mit einer 

gnlUer gären; ndl. ghflen Hefen ab> ' sehmutstgen IHrne verglichen ward, 
werf r gutncher tanzen, schwofen : - vermutl. 

gullleret, -tte (gärend wie jungem Bier, ahd. winkan sich seitwärts bewegen, 
aufgeregt?) lustig; vermutl. abgel. von gulnda b. guinde. 
goiUer (s. d.). guindage. m. das Aufwinden, das Tau> 

goiUeri, m. Sperling, Sperlingsge- werk zum Aufwinden; abgel. v. guinder. 
zwitscher; vermutl. abgel. V. guiller, vgl. gulndal, m. Hebezeug, Schiffswiude ; 
gnilleret i abgel. v. guinder. 

guiUoehage, m. Sohlangen Verzierung; gulndant, m. Ftaggenhahe; abgd. v. 

ab{/el. V. ^uilloclier. iruind«'!- 

guilloehe, f. (irabstichel ; Vbsbst. zu guindas guiudal. 
guillooher. '' gninde^ f. Schiffswinde, Preaae der Tuch» 

gulllocher mit Kreislinien verzieren; si-hercr; Vbsbst. zu guinder. 
anscheinend von einem Personennamen gulndeau, m. Ankerwinde; abgel. v. 
abgeleitet. | guinder. 

gnUlolre, 1 Oärbottloh; abgel. vonj guinder winden, schrauben, hissen; 
•luill'^r germ, windan. 

gulllon, m. Zwicker am Weinfaß; abgel. I gulnderesae, f. IliUtau; abgel. v. guinder. 
V. guille <s. d.). I gulndorte« f. Geschraubtheit, Geziert- 

guiUonnet, m. F!afibohrer; atigel. v. heit; abgel. v. guinder. 
PTutllon, 8. guille. guindoule, f. Kran, Winde; abgel. v. 

guillotine, f. Fallbeil; benannt nach dem guinder. 
Namen des Erfinders Guillotin. gulndre, m. Seidenspule; abgel. von 

gulmauve, Garten malve; entstanden aus t;ui'. l! r] 
[hi]biH[oumJ Eibisch + uialva. gulnette, f. Perlhuhn; vermutl. abgel. 

gulmauz, m. pl. zweischürige Wiesen;! vom germ. St. win- Freund; das Wort 
viell. lat. 'bimäles, viniales. wunle demnach eigentl. „kleine Freundin, 

gulmbarde, f. 1) (Jrundlmltel : aliyt'i. v. Tjrdiplipn, Pnttchen" bedeuten, 
guimber (s. d.); 2) Brununeisen ; vermutl. guingois, m. Schiefes, Verschrobene»; 
ebenftdis von gnimber abgel.; 3) Last«! vidi, abgel. (v. altnord. Idnglr Ecke oder 
güterwagen; in dieser llfdt<^. ist die Herk. auch) von ahd. winkan sich seitwärts be- 
des Wortes unklar; 4) ei» Tanz; abgel. wegen. 

V. guimber. guinguenasse, f. eine Art Netz; vermutl. 

gulmber (guimper), (sieh rasch hin und ' abgel. v. ahd. winkan. 

her bewegen) hobeln ; vermtitl. -/«hyd. mit gulngnet, -ette (in einen Winkel 7,u- 
rnlid. wimmen sich regeu, wimmeln, vgl. summengezogen) eng, dünu, schwach (als 
aueh Wimpel. Subst guinguet Beceidinung einer Art 

gnlmbeiytt, f. = dtsch. Weinliwg. von Wollstoff) ; vermutl. abgel. v. dem 



guimees. f)I. f. Trnckenstangen in der 
Papierfabrik; Wort unbek. Herk. 

gnlmpe, f. Brust-, Busensehleier der 
Nonne; dtsch. und ndl. wiropel Kopf- 
tuch. 

guimpee, f. Karnieshobel; s. guimber. 



germ. St. wink- (wovon dtsch. Winkel) 
Krümmung, Ecke. 

guinguett«, f. Winkelkneipe; s. guin- 
guet. 

guingttln, m. kleine eckige Ttifel iu ei- 
nem Fußboden; s. guinguet. 



uiyiii^cd by Google 



guinot— 'liaglure. 211 

gulnot, 111. nin-lifinke; s. tjuinette. habillte. f. KiiliiL^keit ; s. Iialiilolo. 

galona^re, lu. Wegziui»; abgel. v. guier hablllter fähig machen; lat. habilitärc. 
(8. d.). ' hftMUaUe bekieidbar; abgel. v. habiller. 

glliorer quiekeu, piepen (von der Maus); hablllagie» m. Einwickeln; *bg«]. v. ha« 
verinuU. lautmalendes Wort, vgl. dtsdi. | biller. 

quieken. habiUement, m. Kleidung; abgel. v. 

gulpei- mit Seide überapinnen; abgel. J habiller. 

V. (leiii Kerm. SL wip- drehen, vgl. got. habiller, (an-, he-) kleiden; ital. ahhi- 
weipan kränzen. jjliare. (Die Bildung dieses letzteren Wortes 

gulpolr, ui. Sückhukeu ; abgel. v. guiper. , ist befremdlich, denn weder ein lat. 'ha- 

gtdpon, m. Schwödewedel; abgeL v. j biliare, nooh ein lat. *habieüläre HDt aieh 
guiper. [ voraussetzen.) 

gulpure. f. Stickerei; abgel. v. guiper. j habUlot, tu. Kuppelliolz; abgel v. ha- 

gvirlMlde, f. itanke; ital. ghirlenda; ; bfller. 
abgel. V. mhd. *wierelen flechten. hablllure, t. Einzapf ung tines Gitter' 

g^lrsame, f. s. gisarme. Werks; abgel. v. habiller. 

guise, f. Weitw; ahd. wimi. ; hablt. ui. Kleid; lat. habitu». 

gnliefttt» m. Abart des Aales; Wort an-; haMtaMe bewohnbar; tat. habitäbllle. 
bek. Ilt rk. h:ibltacle, ra. Wolm.sitz; lat. habitäoftlnm. 

gult, ni. Ente; viell. gerni. wit weilJ. habiter bewohnen; lat. habitare. 

gultardln, m. Geigeuhulzbaum ; abgel. habitude, f. (lewohnheit; lat habitüdu, 
V. guitar». -dineni. 

gultare, f. Gitarre; span, guitarra, habltuol, ^cwölmlich; lat. habitualis. 
griech. kithära. i habltuer gewöhnen; lat. *habituäre. 

gultenie, gultare, f. [gitarreartige] I liftblep aufschneiden ; span, hablar, hiL 
Mastenltranstütze ; umgeb. aus lat^griech. *fabuläre. 

Icithära, nach Analogie von latorne 0. dgl. 'hfi,blerle, f. Aalschneiden, Prahlerei; 

guitOD, m. Schiffswache; vermutL zu- abgel. v. iiäbler. 
sammenh. mit guetter (s. d.) und vieli. { liAbleup, -se Praliler(in) ; abgel. v. 

betMiiriußt durch guider. 'häMer. 
guitran s. goudron. 'hachard, m. Setz-, Scbroteieeu; abgel. 

gulvre 8. givre. i v. hache. 

gulpe, tn. purpurfarbige Platte; Wort i 'haehe, f. Beil; Vbsbst. zu haclH-r. 
unhok. Tr«>rk. 'hachemeot, m. Hacken, Hobeln; abgel. 

gume, -^ne, I. Ankertau; ital. gumiua, v. iiacher. 
gomona; die Heric dieser Worte ist dun-' liaeher hacken, serhaoken; zusammen- 

kcl (147). hängend mit ahd. hact^hon, doch schwer- 

gurnard, -eau, m. grauer Knurrhahn; lieh lirokt lavon abgeleitet 



Wort unbek. llerk.r 
gntte. f. Tropfen; lat gütta. 



"haeheite. f. Hacke; abgel. v. hacbe. 
Haebeiir, m. Hadcer; abgel. v. häeber. 



guzla, ni. oin Musikinstrument; Wort; 'haehis, m. gehadctes Pieisch; abgei. v. 

kroatischer llerk. hacher. 

gymiMMi m. Tumanstalt; griecli. gym- 'haehoir, m. Hackbrett, -messer; abgel. 
nitiwi. v. hacher. [hache. 

gymnaste, m. Athlet, Turner; griech. 'hachotte, f. Reifcnme^spr; al);r<'l. v. 
gymnastes. Iiaehure, f. Schraffierung; abgel. v. 



Ii m. Frauengemach; griech. > hacher. 

gynaikcion. 'haequenöe, f. s. haquenoe. 

gypse» Ol. Uips; griech. gj^psos. 'baflo, r. <:oinonior Stutzkopf (ein Fisch); 

Wort uubek. Herk. 

[ ^lagard, -e störnscbi scheu; abgei. v. 

i^crm. {nlfnnrd.) Hak(falke), hagard war 
habile geschickt, gewandt; lat. liabili». zunächst ein Ausdruck der Falknerel. 
habUetA, t Gewandtheit; let habilitas, ' Oiaglun» -eure, f. Flecken auf den 
-tatem. . Falkenschwungfedem; schont abgel. zu 
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*hai— 'hanaiürc 



zu sein von t^erm. Iiak Falkf (p. 'hagard). 
Die Einschiebung des i mülUc dunn auf 
irgendwelcher analog. Ang]eichung, vielK 
an egalure (aiglure) beruhen. 

*hai. m. Hni: n<!l haai. 

'haie, l. Hecke, t'flugbalken; ndl. liaag. 

ImüHw s. h^ler. 

•halllon, III. Luinpon; altdt, hadUo. 

halm, -n, m. Anjrolhaken; lat. liamiiB. 

'haine, f. liaU; gleichs. lat. *hat1na; al>- 
gel. V. Iifttlre i-» altnfrk. hatjan. 

Iiaineux, -se i^oliässifj; abpol. V. 'Iiaine. 

iMir hassen i gleichs. lat. 'hatire = alt- 
nfjr. batfan. 

<|imtre,f. lUii kl i ii irdecke (Brauerei); 
germ. *lirtrje, dtsoli. Haar. 

Iialreux, -se (haarig) fein regnend, naU- 
kalt; abgel. 'haire. 

'halsable hasaenswert; ab^^ol. v. liaTr. 

Iiaisset, m. Tür; viell. 'huisset v. buis, 

'lialsseur, tu. Hasser; abgel. v. hatr. 

iMlt, in. Munterkeit; altnord. heit Ge- 

ifibde ( I^rfrir^ili^unp). 

'haltö, -e munter; abgoL v. 'halt. 

Iialage, ni. Ziehen der Schiffe; ubgel. 
V. 'haier. 

'halbran, lu. Knäckente; mhd. halberant, 
gleichaaui eine Halbente. 
Iialbrener wUde Enten jagen, die Flflgel- 

fodorn brechen; ab^el. v. halbran. 

'halde, f. Halde; gerni. halda. 

li&le, m. Sonnenbrand ; Vbsbst zu Mmler. 

balelne Atem; Vbsbst zu haleiner. 

halefner atmen, keuchen; umgeatdit 
aus lat. aubeläre. 

nMlement» m. Settechlinge; abgel. 
Iialer. 

halfene, f. h. alene. 

halener s. haleiner. 

ludair liehen; altnord. liala. 

'häler VirauiK'u ; vonnutl. lat. •assülarc 
leiee braten (das anl. 'h erklärt .sieh wühl 
durch Einfluß des ndl. Iiacl trocken ; afrz. 
'liarler viell. = 'aridulare, v. aridus, das 
*h ebenfalls durc^h EiiifluM von hael). 

'lialötement, m. Keichen, Schnauben; 
abgel. y. 'haleter. 

Iialntar keichen» aehnanben; lat. hali- 
tire. 

lialeur, -se (8cliiff s)zieher ; abgel. v. 
'haier. 

halltueux, -se sanft hauchend, dunatig; 
abgel. V. lat. halitus. 

Itallage, m. Buden-, Standgeld; abgel. 
V. «halle Halle. 



<ballager. m. Markt*, Standgelderheber; 
abgeL v. 'hailagc. 

lialle, L HaUe; ahd. halla. 

haUetaFd«, f.HeUebarde; dtach. Helle- 
harte. 

'halller, m. Marktlmlleuaufseher; abgcL 
V. 'balle. 

Iiallope, m. großes Schleppnetz; Wort 
iin!>ok. Herk., viell. entaL aus dem udieoli. 
„hal up!". 

inUttfllnap Sinneatftvsehungen erfahren; 
lat halhiHnari. 

'balo, lu. Hof (um den Mond, die Sonne); 
laL-griech. haloa. 

Iialoir, ni. Hanfdnrt o; ahgel. v. 'hilar 

'baloter hauchen; Nebenform zu 'ha- 
leter. 

luLlte, f. Halt, Rast; dtaeh. Halt 
lialtep halt machen laaaen; abgel. 

'halte. 

'hamac, m. IläiiKeiiiutte; ^pun. hamaca 
(aua einer aüdamerikaniachen Sprache ent> 

l*"bnt). 

hameau, ni. Weiler; abgd. v. genu, 
iiaini (goL haiuis). 
hune^on, m. Angelhaken; abgel. v. lat 

hamu« 

hame^onner mit einem iVugelliaken fan- 
gen; abgel. V. hamevon. 

■bampe, f. DS liaft, rciischenstiel ; viell. 
ahd. hanthabe Handhabe, s. auch kante; 
2) Brust <des Hirsches); vielL umgeformt 
aus ahd. wampa Bauch <¥). 

'hamster Hamster; dtsrli. Hamster. 

'hanap, m. Humpen; germ, hnapp. 

numehe Hfiftc; gorm. hanka. 

«hangar(d), m. Schuppen, Schutzdach; 
Wort unbek. Herk., viell. n\>{X''^. v. dtsch. 
hangen, so daU das Wort eigentl. ein herab- 
hingendes Dach beaeidinen würde. 

hanlcheur, m. Saumaattelmaeher; a. 
'harnaeheur. 

hanlcroehe, s. anicrocbe. 

lianneton, m. Maikäfer; abgd. mittele 
doppelten Deminutivsuffixes von dtaeh. 
Hahn. 

'hannlp a. 'hennir. 

lutnoelw, f. Reisbund; Wort unbek. 

Herk. 

hansar(d),iu. Sciirotsägc, sichelförmiges 
Measer; vermutl. alta. bant^aeax. 

'banse l) Handelsj^escllpcliaft ; dtsch. 
Hansa; 2) Nadelschaft; viell. umgeb. aus 
'banste lat ha-n-ata. 

'hanflUra, f. Tau; a, «hauaatöre. 



Digitized by Google 



'hante-luuNlIer. 

liaBtei f. Pdtadienstiel; Vbsbst su | sehww zn tragendw Qegvnatand, scdiwe' 

'banter, oder ahd. hanthabe, s. hampe. rer Schild. 

'hanter <etwa8 handhabeo, mit einem | 'harassier, m. Gestütsbeamter; abgeL 
Dinge umgehen, mit irgend etwas oder ' v. 'haras. 

ir^'endwo unhenrirtflobaflen), irgendwo liarau (haro), m. Zetergesohroi, Schrei 
)Kiuri<: hinkommen, et\^'n<; oder joriiand bei feindlichem Überfalle, Überfall; abd. 
häufig besuchen; viell. lat. *amitare (von i haro(t). 

amee» -Iti» Qneretang«, Querholzetange) luiMradep Haro acbreien; «bgeL 

eine ätango handhaben, umherdrehen u. 'harau. 

dgl., oder abgel. V. ahd. hanthabe, 8. ham po. 'haraiilt s 'Immu. 

'banteur, m. Besucher; abgel. v. 'hanter. iiareeiage, m. Quälerei; abgel. v. 'liar- 

liantlae, f. yertranler Umgang; at»gel. eeler quilen. 
V. 'fiai^tpi Ilareilemen t, m. Nedcen, Qufilen; ab- 

'happe, f. Achsenblech; Vbsbst. zu , gel. v. 'barceler. 
'happer. ' ^areelep neeken, qiiälen; abgel. v. 

*happelourde,f.ebAe bfib£!<-ii aiussebende, 'luu-sc ^ 'liei-so ^ lat. hlrplcem Egge, 
aber innerlich wertlose Sache oder Person: <las Vb. bedeutet deumacb eigeiltl. tfiggUif 
das Wort scheint Zusammens. aus happe aufkratzen, zerkratzen". 
(Vbebet. v. bapper) + Adjektiv lonrd <haFeCtorte. f. Neckerei; abgeL v. 'bar> 
schwur /.u sein, aber die Bedtgeentwksldg. ; celer. 

ist unverständlich. 'harceletir, -se Neoker(in); abgel. v. 

'happement, m. Erhaschen, Kleben au 'baroeler. 
der Zunge; abgel. v. %apper. <iiaM6ll«neiit, m. Necke»; e. 'haroMe- 

'happer erhaschen, wo^'^schnappen, an Dient, 
der Zunge kleben; dtsch. happen. iiard, m. f. 8. 'liart 3. 

Iiaque, f. harengs ä la — zum Köder Hiarde. t 1) Rttdel (Hirsche), Herde; 
zurechtgemachte Heringe ; vermutl. dtsch. altnfrk. henla; 2) Koppelriemen; in dicsfi- 
II;ikcii, ■iNiMciLrentl. „Heringe am Haken"). Rt^dt^'. viell. obcnralls aua altnfrk. herda 
haquebusse, f. Hakenbüchse; dtsch. entst., wenn man annehmen darf, daß 
Haken + Bfldiee. ! dieses Wort ebenso wieHflrde ursprfing- 

'haquenöe. f. Zelter; engl, hackney. lieh „Flechtwerk aus Reisitr" bedeutet haho, 

'haquet, m. (kleines Zugtier), kleiner denn ans dieser ßedtg. konnte sich die- 
Wagen; Derain. zu 'haque. jenige eines geflochtenen Riemens oder 

'haquetlep, m. Kutseher, KarrenfObrer; j Striokes leieht entwickeln; 3) 'hardes, pl. 
ab^'t l ^ Iiüquet. Kleidungsstücke, ist viell. der Plural von 

'harangue, I. (auf offenem Ringplatx, 'harde Koppelriemen, indem es ursprüng- 
Harktplatit gehaltene Hede) dffentliebe lieb „Riemenzeug, Geschirr" bedeatet ba- 
Rede; germ, bring. ben mul dann auf die Bekleidung von 

'haranguer eine öffentliche Rede halten; Menschen übertragen worden >«ein mag, 
abgel. V. 'harangue. ^. i wie Ähnliches mit dem dtsch. Zeug ge- 

^harangasfiip, m. Redner; abgel. v. ^ba^lsehehen ist; 4) Kleidermotte; in dieser 
ranguer. Bedeutung ist das Wort vollkommen 

Hiaras, ni. Gestüt; viell. abgel. v. lat. dunkel, 
hara kleiner Stall (*haraceum). 'hardeau, m. Haltseil, Strick, als Schimpf- 

lutrasae, f. schwerer Schild, Glaskiste; . wort — Taugenichts; Demin. zu 'hard. 
8. harn.«.eor. 'hardöes, f. pl. Rescliädifj-nni^en des jun- 

'harasser abmatten ; das Wort scheint gen Holzes durch Wild ; abgel. v. 'harde 1. 
im Ist "baraoeire (abgel. v. *haraoeum, luurdeMe, f. an einer Schnvr befestigles 
s. 'haras) v«)rauszusetzen, dessen Bedtg. Paket; abgel. ▼. liATde 3. 
sein würde, „jcnid. schwere Arbeit im 'harder susainmenkoppeln; abgel. v. 
Stalle tun lassen und ihn dadurch er- 'harde 2. 
mfiden". Ybsbet. tu harasser aebeint zu bwdes s. harde 8. 

sein 'linrai^so, uenn man folgenden TTedeu- 'hardl (liat t im Kampfe, ab^-ehärtet) 
tungsweg annehmen darf: Ermattung kühn; abgel. v. dem germ. «t. hart-, 
durch schwere Arbeit, schweres Tragen, Tiardler, m. Viehhirt; abgel. v. 'harde 1. 
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<har<Ues8e, f. Köhnheit; abgel. v. 'hardi. 

haFdllUer. m. eitMrner Sehaftpflook; 
abgel. V. 'hart 3. 

lUWdOb, m. pL Bindegert«n, (von Hii^ 
Rchen) l()SKebro<di6Die Zwvige; abgal. v. 
%arde 2 u. l. 

iMMt Interj. hussa! 8challwort (vgl. 
'harau). 

'harens*. m Hering; germ, harin^'. 

'barengade, f. Sardelle; abgel. v. 'hareng. 

luuren^raison, f. (Zoit des) Hering- 
iuig(M); abgel. v. 'hareng. 

'harengöre, f. Heringsfiach, «weib; ab> 
gel. V. 'hareng. 

liftNiicmpl«» f. Heringamarkt; abgel. v. 
'hareii^'. 

haret, ehat — wüde Katze; Wort un- 
bek. Herk. 

hftpnuig« m. Bchneeeale; aehwed. bar- 
fiuig. 

1uuf!glie, f. 1) Brucli als Leibesschadea; 
lat bemla; 2) (afrz.) Obellaune, schwerUeh 
identisch mit hargne 1, doch iat ein« an- 
dere haltbare Ablt/ nv^h* m jr^ben. 

^bargner, -se nicli /.auken; abgel. v. 
Iiargne 3. 

'hargnerto, f. Neckerei; abg«l. v. *barg- 
ne 2. 

'hargneux, -se zänkisch, mürrisch; ab- 
gel. V. 'fiargne 2. 

*hargnl6rc, f weitmaschiger Schlepp- 
netzteil; gleiche, lat. 'berniania Bruclistelle, 
RiB iin Nets des Leibes. 

'harieander miihnutig eeiiit brommen; 
Wort unbf^k. llork 

'haricot, 11). 1) Gehenkscl, Gemongsel, 
Miecbgerioht (Hammelfleiseh mit Rflben); 
vermull. Vi)s1»st. /u hari^'oter , -cotcr; 
2) grüne Bohne; vermuti. buh nipxikanisi^li 
a^'acotli mit Volkse tyuiolog. Aulelinuug au 
'haricot 1 entatanden (IIIS). 

'harlcoter (afrz. auch 'haligoter) etwas 
iu kleine Stücke schneiden, zerstückeln, 
auch Ideine Stftcke, s. B. einer Speise, 
nutzbar machen, knieicem, knausern ; viell. 
ab^f 1. V. dein frerm. St. harl-, harli- (vgl. 
ahd. harluf Faden, vgl. harl Faser), Die 
araprüngl. Bedtg. des Wortes wflrde dem- 
nncli prin „zerfasern, zerfetzen'* (449:1). 

'harlcoteur, -»e Kiiauserer(ia); abgel. 
V. 'hariooter. 

'harldelle, f. l) (Herde, Herdenpferd) 
schlcf'htcf? Pferd; anscheinend Dt-inin. 7it 
aJtnfrk. hgrda, vgl. harde 1, docti bleibt 
der Elnsehub des I ritselhaft; 2) schmale 



Schieferplatte; Wort nnbek. HeriL, vtell. 

demin. Äbltg. v Int riruluti. 

Iiarlet m. Taucher, Öäger; Wort, uubük. 
Herk. 

harle^Blttt ni. Bajazzo; entstanden aus 
dem Eigennamen Hernequin, den ein Graf 
von Boulogne trug (f 882), welcher in der 
Volkesage snm Typus des wflden Jigers 

wurde (4553). 

'harlou, Interj. drauf! (Zuruf an die 
Hunde auf der Wolfsjagd); zusammen- 
ges. aus 'haro + loup. 

"harnachement, m. Anspinnen der 
Pferde, Geschirr; abgel. v. 'harnacher. 

<haniaelier (die Pft»rde) ansehirren; 
^'leielis. lat. *liarna<'eäre 8. harnais. 

'harnaeheur, in. Sattler, An-, Auf achirrer; 
abgel. V. 'harnacher. 

luunwis» m.Qe8cfalrr» IUbtang,IUml8oh; 
vermiitl. gl^dis. lat *harni8eaiii, abgel. 
V. bret. harn (4443). 

lUUnMtfd, m. öllade, -kniepresso; vfeil. 
abgel V. dem kelt. St. harn- (s. 'harnais), 
der nebrn Icr- f^odt^:. Eisen" auch die- 
jenige viiu „Gerät" besessen zu haben 
sdiefait 

'harnement, m. rfordeharnisch ; abgel. 
V. dem kelt. St. harn- (». 'hamaia). 

'haro. Ml. 8. 'harau. 

1iaponelle>, t e. arondelle. 

'harpace vom Kanhe lebend, ui. Ilaub- 
vogel; lat.-griecü. iiarpax, 'harpads (für 
harpagis). 

lüurpage, m. Aupaeken; s. 'harper. 

'harpall, m. (Zusammenrottung), Rudel 
von Wild; abgel. v. 'harper. 

luFpftnie, f. RSttberbande; abgel. v. 
iiari i'T. 

harpalller (ae) sich raufen; abgeL v. 

'harper. 

QuuppaiUeor, -se Land8treicher(tn), wel> 

che(r) (;e}e<;ontlich rafft Uttd raubt; abgeL 
v. 'harpailler. 

Iiarpe, f. 1) Harte; germ, harpa (4500); 
2) Ver/.alinnng u. 3) iOaue des Hundes; 
Vbgbst. zu 'harper. 

'harpe harfeuförmig gewölbt, stark von 
Brust; abgeL v. *harpe. 

'harpeau, m. Enterhaken; abgel. v. 
'harper. 

harp^e s. arpege. 

lutrper raffen, packen; abgel. v. dem 
ixricch. St. Iiarp- (wovon das Vb, harpä- 
/.ein rauben) (4501). 

Quurpeor Harfoer; abgel. v. *harpe. 



Digitizea by LiOO^ic 



'liarpiguer— 'Imussiftre. 



215 



'harpigner, -Uer aicii ranfon; abgeL v. 

Uiarper. 

*liUfpln, tn. Bootahaken; abgal. v. Iiarper. 

•harpiste TI:irfniM*(in); abgel. v. 'harpe. 
harpoUe. -re, L HarpuiMnende; abget 
V. iiarper. 

Iiappon* m. Harpune, Eiaenktammer; 
abfiel. V 'harper. 

'barponnage, -ement, m. Harpunieren; 
abgel. V. 'harpMk. 

'harponnep harpunieren; abgeh v. *har- 
pon. 

'h&rponneur, ui. Harpunierer; abgel. 
T. 'harpon. 

'barponnler, m. Hundsrose dine an- 
hakende Pflanze); abgel. v. 'harpon. 

'barque, f. Koblenkrable; dtsch. Harke. 

iMVQiiebiiBe, f. Hakenbflehae; dtsch. 
Harke + Buchse (h n-nip i'Jt aber riell. 
besser =s lat arcus uui&useteen). 

Iiarre, f. eiserner Haken In dner Maner; 
Wort unl)ek. Herk. 

*bapt, f. 1) Wcidenbnnd; 21 Strick; 
3) eiserner Haken; in allen drei Bedtgn^ 
welehe fibrlgena auf einen Orandb^^riff 

steh zuriifkruhrcii lassen, ist ilas Wort 
nnbek. Herk., viell. steht es in Zusammenh. 
mit altnfric. bSrda, wenn man annehmen 
darf, daU dieses Wort, wie dtsch. Hürde, 
iirspr. „Flechtwerk aus Reiaem*^ bedeutet 
habe (vgl. oben 'barde). 

Iiaaard, m. Olückapiel, Zufall; arab. 
a//ar, aus Mzahar « aa-Behftr Würfel 

(IIIT). 

'hasarder auls Spiel setzen, wagen; ab- 
geL V. Iiasard. 

'hasardeur, m. Wagehala; abgel. 
'liasarder. 

HaaavdlM, f. Wagnis; abKol. v. 'haaard. 

Hiafle, f. Häsin ; dts<-h. Hase. 

'hassart, m. Reil; Wort unbek. Hork,, 
viell., allerdings lautunregeliuäUig, znsani- 
inenhfingend inil tat aacia. 

'haste, f. Lanze; lat. hasta. 

'hasteur, m. s. häteur. 

'bastle, f, Wurstschüssel; das Wort 
scheint zu einer Bippe zu gehören, die auf 
einen St. 'hast- „rosten, braten" zurück- 
geht, der seinertHiits viell. aus abd. barst 
„Röatwerkzeug, gebratene» Fleiscfaatfick" 
gewonnen wurde; denkbar ist auch, dah 
man von einom !at. 'assitäre (Intens, rn 
assäre braten) auszugehen hat, zur Sippe 
gehören x. B. bftteur Bratmeiater, hätereau 
Sohweinaleberachnitte (4608). 



'häte, f. Hast, Kile: \'h?t)st. zu 'häter. 

'h^telet, m. kleiner (ürat-)spiel) ; Deuiiu* 
bildg. abgel. v. lat haata. 

'h&teletlit, f. pl. Roatachnittehen; s. 
'hastie. 

Ilftter hasten, beeilen, aulreiben; abgel. 
y. germ, *faai8^ Bifer, Hafi» Stroit (4469). 
'hd.tereait. m. SehwabiBlelMraehnitte; e. 

'hastie. 

Iiftteur, m. Bratmeieter; b. 'hastie. 

'hateux, -se eilig; abgel. v. 'häte. 

'hätier Bratbock, Feuerherd ; f<. 'liastie. 
'b&tlf, -ve voreilig, frühreif; abgel. v. 

«hat«. 

'hätnie, LSchlaehtaehflaael, Metnlauppe; 

s. 'hastie. 

'hatlveau, m. frühe Fruchtsorte; abgel. 
v. 'hÄtif. 

bAttVttttp t Frahaeitigkeit; abgel. v. 

'hätif. 

Iiatttlat» m. a. httelet. 

'h&ture, f. Sperrhaken am SoUoB; lat 
•ha'-tnn», abgol. v. hasta. 

'hauban,m. Rüstseil; altnord. hofudbaud 
Hauptband. 

'haubaner uiit RflataeOea versahen; ab- 
gel. V. 'hauban. 

liaubergenler, ra. Panzerhemden ver* 
fertiger; abgeL v. ahd. halsberc. 

'baubergeon, ni. Panzerherodefaen; De- 
min. zu ahd. halsberc 

^hanbarglar, m. Pancertriger; abgel y. 
ahd. halsberc. 

'haubart, m. Panzerhemd; ahd. luüa- 

liaiiMUNl* m. 8. hansard. 

'hause, f. s. hanse 2. 

'bausse, f. Erhöhung, Preisaufsolifaig, 
Nadeliehaft; Vbabat aa 'hanaaer. 

'hauaateii, m. grolle Steeknadel; Demin. 
zu *hauss4>. 

Iiaussebeoquer auslachen, verspotten; 
in seinem zwdten Beatandteil wohl mit 
bec zusaninionhnngend. 

'baussement» m. Erhöhung; abgeL v. 
'hausser. 

'hauaaer erhöhen; lat *alUare. 

'hausset, m, Stutaboek; Oemia. su 
'hausse. 

'hansalar. m. Spekulant auf Kuraerhö- 

hung; abgel. v. 'hausser. 

'haussiere, f. aus drei oder vier Fäden 
gedrehtes Tau; Wort dunkler Herk. (auch 
auaeiire geaobrleben), viell* entatelit an» 
'banalere, welche gleichfalla vorkommende 
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Forin auf Iterk. von lat *banMW ansa 
hlnstideuten scheint, 
luuusolr, Sehutsbretf; at^. v. 

'h;iii,^-i^r, 

'haut, -e hoch; lat. altus. 

'hautaln, -e hochmütig, stolz; lat. *altä- 
nos. 

'hautbol«;, m. Hriboe; = 'haut 4- hois, 
'hautbolste Hoboist(io) ; abgel. v. 'haut- 
boia. 

'hautesse, f. Höhe; Kl^ichs. lat. 'altltia. 

'hauteur, f. Höhe; abgel. v. 'haut. 

'hautln, m. Weinberg mit hochgezogenen 
Reben; abgeL v. ttmL 

'hautler, -hre snr hohen See gehdrig; 
abgel. V. 'liaut 

'havage, ni. eine Art Steuer för Markt- 
waren; verniutl. abgel. v. *hav[r]e Hafen. 

'hlve, 'havre tr(»ckPTi, bleich, blafiieiend; 
Wort unbek. Herk. (1089). 

'hftTWO* m. Sehaufel; s. 'havet 

'havenau, m. kleines Netz; viell. abgel. v. 
altiiord. liafr Bock (Übortrafrunn: von Tipr- 
nanien auf Werkzeuge int Ja nielit selteti). 

^aTtottFon, m. s. haveron. 

'havenet, m. Schaufel, Netz; e. 'haveneau 

'haveron, ni. Flug-, Windhafer; abgel. 
V. dtsch. hafor. 

'havet, ».Haken; abxel. v. germ. (bok) 
hak Ilaken. 

'havii m. Yerbreuiiea des Fleisches (an 
IIakenf)u8w. im Ofen; Vbabst au 'havir. 

•havir (an Haken?) austrocknen, äußer- 
lich vcri »rennen; vieU. abgel. v. 'häve, od. 
zshgii. mit hav[et]. 

HiaTre, m. Hafen; ndl. haven. 

'havrer In den Hafen einlaufen; abgel. 
V, 'havre. Isack. 

liayMMW. m. Tornister; dtftch. Hafer^ 

'havresat» m. Hammerschlag; viell. 
(Usch. llammersatCz), Niedersetzen des 
Hammers. 

'hayer eine Hecke maehen; abgel. v. 

*haic. 

'hayon, m. Gatter, Gitter; abgel. v. 'iiaio. 

'hazarder s. 'hasartler. 

*h«uime, m. Helm; ahd. heim. 

'heaumcrie, f. Helroechmiedekttnat; ab> 
gel. V. 'heaumo. 

'heaninior, m. Helmachmied; abgel. v. 
'iieauiiM. 

höberge, f. Herberge, Anlialtepunkt, 
Stützpunkt, der sich an eine Zwischen- 
wand anlehnende Teil eine« Oebiudes; 
mhd. herberge. 



heberger beherbergen; abgel. v. hc- 
berge. 

MMtar stumpf machen; lat hebetire. 
höbötnde, t Stumpf ainnigkeit; lat hebe- 

tüdo. 

•hec, m. Kelter-, Preßbrett; Wort unbek. 
Herk., viell. zusammenh. mit 'htehe. 

'heehe. f. WaKcnleitereeltenbrett; viell. 
ahd. hecka Hecke. 

ta^Ins, InterJ., aoh; xuaammenges. ana 
M + his, -s<<e, (nmt^ milde, s. d.). 

'hdlement, m. Anrufen eines Schiffes; 
abgel. v. 'h^ler. 

liMepein Sehitt anrufen; viell. engl, hall 
(a i^hip) Oller germ, halan rufen, herbei* 
rufen, holen. 

hWee. f. Schraube; griech. liölix. 

hölingue, f. s. eiingue. [butt 

hellebut, m. Scholle (Fi hl; dtach. heil- 

hemmer beim Ausatnii u keicheu; schall- 
naehahmendea Wort 

'hemvi« ra. Heimweh; dtach. Heim- 
weh. 

'hennin, ai. ehemaliger Frauenkopt'putz 
mit hoher Spitse, Wort unbek. Herk. 

'hpnnir wicticrn ; Int. hinnirc. 
•heraut, m. Herold; altdtscli. 'heriwalto. 
herbage, m. Gras, Kraut; abgel. v. tat 
herba. 

herbager, -öre Yieiimäster(ln); abgel. 
V. herbage. 

hepba^ttz, -se graareich ; al^l. v. her- 
ba ^'c. 

herbalUe, f. UerbariumpAanzen; abgel. 

V. herbe. 

hepbant» m. hitsiger Jagdhund; ver- 

imi?I :tlii!. ♦heribald. 

herbe, f. Gras, Kraut; lat herba. 

herbetller iaen; abgel. v. lierbe. 

berMUne, f. mageres Sehaf ; mit herbe 
auaamnienh. 

herber (auf dem Grase) bleichen; abgel. 
V. herbe. * 

herberle. f. Krautmarkt, KrSuterkunde; 
abgel. V. herbe. [herbe. 

herbette, f. kurzes Gras; Demin. zu 

herbeux, -se grasreicli; abgel. v. herbe. 

herbler, -öre l) Pflnnzenbuch, -Samm- 
lung; 2) Heuboden; lat. berbäi'ium; 3) -ere, f. 
Kräuterfrau; lat herbaria. 

herbis, m. Grasweide; abgel. v. herbe. 

herben, m. Rundiiicjsfser (ui der Gerberei 
gebräuclüich); Wort unbek. Herk. 

herborlMr Fflanaen sammeln; abgel. 
V. herbe in Nachbildung von arboriaer. 
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herboriste, Kräulerniaun <-frau), Priaii-' 
zenkeDncr(in) ; abgel. v. herboriser. 

hMfbo» -e gnitig; al^el. v. herbe. 

'hereheur, -se Arbeiterin), der (die) Erz- 
karren in den Bergwerken fährt ; ab^^el. 
•hercher, "herquer, 8, barque, Hierque. 

herdeau, in. Bandschoß, unindndiger 
Jimfjlin^; Wort unbek. Hork. 

'here, m. armer Herr, Bettelmann ; mhd. 
Mm. (•tatem. 

höredlte, f. Erhsclmft; lat. herodltas. 

(')herldello, f h. 'haridelle 2. 

*(')hdrigoter (mit einem Sporen, einem 
Auswuchs, einem Abzeichen am Beine ver- 
sehen) an don Hintorbeiiien zeichnen (Hun- 
de); vermutl. abgel. v. ergot. 

OtiMffOtnr«, f. Zeichen an den Hinter* 
bcinen v. Hunden; abgel. v. 'Oh^riffoter. 

hörisse, in. Ige1fiach,-ef.haari|;e Raupe; 
abgei. V. iierisser. 

HuMtat» fltrinban« atachelihnlieh um- 
starren, stachelig' machen; gleiehs. lat. 
'ericiäro von enciu» (3273). 

IdriaMtti. m. Igel, -fi.sch; gleiche, lai 
*erTdö^ •öneni fiir erToius (8273). 

'höriS80n(n)e, f. Bürenraupe; s. 'Iierisson. 

'hörlssonner sträuben; abgel. v.'hcrisson. 

hMtag«, m. Erbschaft; abgeL v. h£rlter. 

hörlter orl f n ; lat. hereditäre. 

höritler, -üere Erbe, Erbin; lat. liere- 
ditärius -a. 

hannliia, f. Hermelin; ahd. harmo Her' 
melin (44f)fi). 

hermlner mit Hermelin besetzen; abgel. 
V. heralne. 

hermlnette, f. Daobsbei); abgel. v. her- 
mine (daH Dnchsbetl hnt eine gewisse Ähn- 
lichkeit mit dem Oberkiefer des Her- 
mdins). 

hermiTRge, m. 8. ermitage. 

hermite, m. «. ermite. 

'hemle, f. Bruch; lat. hernia. 

iMMnilair» m. Spinnkopfhola; Wort un> 

bok. Tlnrlr 

'bernleux, -se mit einem Bruch behaftet; 
abgel. T. 'hemie. 

'hernlole, f. Bniehkraut ; abgel. v. 'hcrnie. 

'hören, m. Reiher; lat *hagiro, •önem, 
ahd. heigir. 

liApoiuiMku, m. junger Reiher; abgel. 
V. 'li('ron. 

'höros, m. Held; lat-griech. hörös. 

Iierpaille, f. Rudel Hirsche; .s. Miar- 
pail(le). 

herpais, m. Kratze zum Entleeren der 

Körting, Stymotiif. Wib. der fnu Üpr. 



Schmc1/.ticgul; verinutL ^harpaie, abgel. 
V. 'harper. 
Iiarpa, t 1) Verzahnung; 2) Dodcenam 

HalioTi \w\ den Verdeckäseifen ; 3) Klaue 
des Hundes; in diesen drei Bedeutungen 
ist das Wort = 'harpe (s. d.) ansuaetien; 
4) ~s, pl. Strandgüter; auch in dieaar 
Bedtg. dürfte das Wort Vbsbst. zu 'harper 
sein: Strandgüter sind Güter, die man 
aufrafft; B) Mflbltriehter; ob 'iiarpa in 
ilie.-ior Redt^^ zu 'Iiarper frehort, eraoheint 
zweifelhaft; ü) Flechte, s. 'herpes. 

'herpö, -e klauig; abgel. v. 'herpe 3. 

'herper, se — , sich bäumen, eioh sträu* 
ben; Wort nnbek. Herk., Bchwarliefa mit 
se harper identisch. 

'herpia, m. Fleehte; lat*grteeh. herpes, 
•?tem. 

'herque = 'harque, f. Harke; dtach. 

Uarlie. 

Tierre, f. Haardadte (Brauerei) ; s. 'halra. 

'hersage, m. Eggen; abgol. v. 'Iierser. 

'herse. f. Eggestaket, Gatter; lat. hirpex, 
•Tcem (4576). 

'heVtW eg^'cn ; abgel. v. 'herse. 

'herseur, -se Egger(in); abgel. v, 'herser. 

OhersiUlöres, f. pl. eine Art Verschan- 
zung an Baek und Sehanze de» Schitfea; 
ab^rel. V. 'herse. 

'herslUon. m. mit Zacken yeraehenea 
Sturmbrett; abgel. v. 'herse. 

bMtar zaudern; lat haesitftre. 

'hestaudeau, m. junger Kai)ann, Resitzer 
eines kleinen Anwesens, welcher aus Man- 
gel an Vermögen anverahaHdit bleiben 
muh; ahd. hagustalt 

'hötourdeau, ni. jnnger Kapaun ; volks- 
etym. an etourdir angelehnte Umbildung 
▼Ott 'hestondeau (a. d.>. 

'hötre, m. Buche; dtsch. Heister. 

heudrir tri<Klern lassen; Wort unbek. 
Herk., s. auch oudrir. 

*heulap B. *bSffv. 

heur. m. Glflek; lat (bonum) aCu]gü- 

riuni. 

heure, f. Stunde; lat hSra. 

hauretto, f. halbe Stunde; Demin, au 

lieure. 

heureux, -se lat. *alulgürösus. 
'heorlar s. hurler. 

heurlln, m. dtach. Heuerling (Abart dea 

FluUharsches). 

'heurt, m. Stoß; Vbsbst zu 'heurter. 

Iiaurteqaln, m. AnatoBeiBen; abgel. v. 
Mieurt|er]. 

28 
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'heurter— 'horion. 



'beurter stoßen; umgeb. aus hurtcr = 
lat *ilrtire, Frequeni ta ilrgflre. 

'heurtolr, m. Klopfer ; abj^el. v. 'heurter. 

(')heiue, f. Art Bein- und Fußbekleidung; 
germ. hosa. 

'UtMNii m. Ettle; vielL lantoMhahmendea 
Wort (v>rl. dtsc-li. Uhu), vicll. aber auch 
aus bret *hibök Habicht entstanden (4567). 

lÜdmiF, f. Qrrael, Hifiliohkeit; ab^rel. 
V. altfrz» fajfde = lat. hispldus rauh. 

'hldeux, -se hälUicli; Ut. 'hitpidösus 
(abgel. V. iuspidua rauh). 

tdB, f. Ramm«!, Rammblock: ndtsch. 

fific, lioll. <4670). 

hleble, f. Attieh ; lat. dbüJam. 

hiene. f. 8. hy^ue. 

hier (tttttora; lat MrL 

Hiler pinrniiimen; alnrel v. *hie. 

lüereheur, m. s. 'hercheur. 

hiUuriM, f. Heiterkeit; lat hilarltas. 
•titem. 

Iiiloire, f. Scherstock desDeokee; viell. 
umgeb. aus span, eslora. 

lilamt» m. s. lingaet 

hlronde, r. Schwalbe, Schwalbenmnachel; 
lat hirundo, -inem. 

hlrondeau, m. jun^c Schwalbe ; Demln. 
zu hironde. 

hlrondeUe. f. Schwalbe; Deniin. xu hi- 
ronde. 

IdiMr hiflsen; dtach. hiaftcn. 

*hisson, in. Hißtau; abgel. v. 'hisser. 
hiver, m. Winter; lat hibernum, seil, 
tempus. 

lilTanier fibenriatem; tat hlbemtreb 

'hobereau, 'hobreau, 'honbereau, ni. 
1) kleiner Baumfalice; 2) (wie eiu Falke 
in seinem Ctobiet umherjagender) Land- 
edelmann, Krautjunker; demin. Abltg. v. 
dem gleichbed. altfrz. höbe, welches seiner- 
seitfl auf germ, 'hobban (dtsoh. hoppeu) 
hfipfen nurSoksngehea acheinty so daB der 
Falke als liupimdw Vogd beieiohnet 
sein würde. 

'hobln, m. schottischer Paßgänger; engl, 
hobby kleines Pferd, s. 'hobereau. 

Iioehe. f. Kerbe; Vi b t zu 'hocher. 

'hoeher l) einachneiUea, kerben; viell. 
tat 'abaeeire (49); 2) sehfitteln; Wort 
unl>ek., vermutl. germ. Hcrk. 

Tioehet, l) Schüttelding, Kinderklapppr; 
abgel. V. 'hocher; 2) eine Art Spaten (ntit 
gdff&mmter Schaufel); vermutl. germ. 
Herk., vi^l.engl. hook Haken, s. aucli'houer. 

holr, m. Erbe; lat heres (4551). 



hoirie, f. Erbschaft; abgel. v. huir. 
*1i61eF wie die Eule Bohreien; taatnaeb- 

aliii ii lcv Wort, vgl. dtscli. Eule. 

'homard, in. Hummer; altnord. hamarr, 
udd. Hummer. 

hombMv m. Hombrespiel ; span, hom* 
hre Mensch, Mann, lat. liom{i)nom. 

homelin, m. Knirps, kleiner Mensch; 
ftamin. zu hoinme. 

hommage, m. (Lehns)huldigiiiig; tat 
•hnmin'iLMurit, v. homo Lehnsmann. 

hommasse kerlhaft; abget v. homme. 

homBM, m. Henaeh; tat bomot 'Tnom. 

hommeau. -et. m. ktoiner llonach; De- 
min. zu homme. 

hommöe, f. Hannesarbeit, Tagewerk; 
abgel. V. homme. 

hommerio, f. moni^chliche Leidenschaft, 
menschliche Schwäche; abgel. v. homme. 

hommeaae, f.Mftnnin; abgel v. homme. 

'honehets, m. pL Stibchen; vtafl. — 

j,,no)iPt>; (s. (I.). 

hongrü, lu. ungarische» Pferd, Wallach; 
tat *httngftrue. 

hongrellne. f i in^ anschließendes Frauen- 
wams nach ungarischer Art; abgel. v. 
'bon^re ungarisch. 

'hongrer wallachen; s. 'iiongrc. 

'honguette, f Rn iteisen in der Bild- 
liauerei; Wort unl>ek. Herk., vielL nasa- 
lierte Nebenform v. 'hoquette <8. d.). 

homiMa ehrenhafl, ebriieh; tat bone- 
stu§. 

honnötetö, f. Ekrenliaftigkcit, Ehrlich- 
keitt tat honealitaa. -tiltero. 

honneiir. f Ehre; lat lu'mor, -örem. 

'honnir suhmäheu, höhnen; germ, hanu- 
jan, ahd. honen. 

honorable ehrenwert; lat höndrftbllla. 

honorer ehren; lat. honoräre. 

'honte Hohn, Schande ;. germ, hauni^ia 
Hohn. 

'hontpiix, -se schändlich; abgel. v. 'honte* 

höpltal, ni. Hospital; lat. hospitäle. 

<hoquet, m. Schluchzen ; vermut]. schall- 
nachahniendes Wort 

'hoqueter den Schlucken haben; abgel. 
V. 'hoqueu 

lioqueton, ro. Waffenrodr; a. äuqneton. 

'hoquette, f. Meißel in der Bildhauerei; 
viell — Miochelte, abgel. v. 'hoch[er] 1. 

horde Horde; dtsch. Horde, urspr. 
tartarlachea Wort 

'horlon, m. Kopfnuß, derber Sehla<r; 
Wort unbek. Herk., vieU.— 'hortion (s.d.}. 
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horloge, tgrofleUbr; laL-grlech. horo- 'houlque (houque), t Art Hon^gras; 

lugium. ; lat holcus. 



^el. V. lirirloL-r. 



; m. Uhrmacher; ab- 1 



'iMNipto» IL 8. 'houppäe. 

'houper ;in rufen ; nlv^rl, von daiU Bohall- 



'hormis autjgeuomiuen = hor(8) + niis.wurt ii ipioj hupp! lieda! 



s forfs missus. 



liouppe, f. Quaste, Troddel; mndl. hop* 



homlan, m. EisenUMmpen; vidi. al>- pc Hopfen (eine Quaste hat ffewisse Ahn- 
^'el. V. dem Verb. *orgner » 'ordinäre In ' liclikeit mit der flocidgen Hopfenblüte) 



Ordnung bringen, gruppieren. 

homur, f. Grausen; tat liorror, «örem. 

benibto grausig, entsetclich; iat hör- 
ribltis. 

'hors außerhalb; lat foris. 

'hortion, m. Sditag; Termutl. susam- 

menii. mit lieurtor. 

hospitality, f. GaHtliclikeii; lat. huspita- 
litas, •tätem. 

hostile, feiiidlit li; lat. hoHtllis. 

böte, 'esse, m. L Wirt, Gast; lathospes, 
•iteiu. 

Mtol* m. Gasthaus» gr5Beres Wohnhaus; 

lat. Iinpjiitnlr 

böteler beherbergen; abgeL v. hötel. 

iKltt«, f. Tragkorb; dtseh. muadartl. 
Hutto. 

{')houa(i)che, m. Kielw!is<tor; Wortgem). 
TrsprungB, vgL engl. wake, 
hottfttta, f. Seidmhaar; s. ouate. 

houbei eau s. 'hobereau. ((pe) 
'houblon, III. Hopfen; ab^pl. v. ndl. hop- 
'houe. f. Hacke; Vbäbät. zu houer. 
liMW haeken ; abgel. v. germ, hoc Ha- 

K"!i. H;! -ken, Vix\. hnrhet 2 ii. hoyer. 



(4612). 

'honppeau, m. kleine Quaste; Demfn. 

'houppee, f. WelleiMcliaumkrune ; abgel. 
V. Tiouppe. 

'houppelande, f. Oberroek; Wort vw 
niutl. germ. Herk. 

'houppier* m. bi» auf die Krone ge- 
statater Baum, WolMmmer, Wollver- 
käufer; al)j;el. v. 'houppe. 

houque s. 'houlquc 

hour 8. hoard. 

hoaragw» m.Orkan; ein der karaiirfsehen 

Sprache (Westindien) entlehntrs W )rt. 

'houraUler mit schlechten Hunden ja* 
gen ; Tiell. abfel. v. ndL hoer. 

'houpees. f. pl. Pisbotten der Besan; 
Wnrt unbek. Herk., viell. lat. 'ürwa. 

hourd. Dl. Verzäunung, Schranken, Ge- 
rüst, Fachwerkbau, Schuppen, Werkstatt; 

^('fiii. ;iiu-l1 Hürde. 

'hoarder aus Brocken aufführen, Fach- 
werk mit Ziegeln ausmauern; abgel. v. 
honr± 

nioure, f, Gerftst; Femin. sn ^hour »■ 



houctte, f. kleine Hacke; Demin. zu i board. 



'houe (s. d.). 



Hioimt, ni. schlechter Jagdhund; s. 



'houglnes, f. pl. Arm- und Beinschienen 'hourailler. ' 



einer Rüstung; viell. dtsch. Hohlsrliienon 

'houUle, f. Steinkohle; die Herk. dieses ^ zsbgd. luit 'houre. 
ursprüagL wallon. Wortes ist unUar, viell. 
ist es aus ahd. scolla Scholle entst., viell 
auch ist es — 'fouillo (Vbsbst. v. fuuiller 
wählen, graben) anzusetzen. 

'boulan, m. s. uhlan. 



'houri, m. Fischerfahneug; vermutL 



^hourque* f. schlechtes Fahneug; hell. 

Iiulk. 

'hours, m. pl. Sägeböcke; pU zu 'hoar 
(s. d.). 

Houner ein Fell mit einwärts gekehrten 
'boule, f. 1) Woge; Wort gornr. Herk.. Ilaaren znsammennihen; Wort unbek. 
vgl. got *bula, altnord. bolr, dtsch. hohl, . Uerk. 



(m^glieh Ist aber audi, daB 'houle in Zu* 

.s.uii im nh. mit bret. houlenn, 1*1 houl Wo- 
ge (4ü4ül steht); 2) Kochtopf; iat. olla. 



'houTTMl* m. tautcs Rufen auf der 
Jagd zur Auweisung der Hunde, Lärmen, 

Streit; vernmtl. ein Sf hall wort, das mög- 



'houlette, f. Schäferstab; das Wort ist iicherweise auf Entstellung einer Satz:- 
viell. demin. Abltg. v. germ, hol, hohl, es | bildnng beruht. 



würde ihiiin ur.sprünglich einen aus;.-^»'- 
hühlten 8tab bedeuten, d. h. einen Stab, 
der zugleich als Pfeife dient (4(>40). 

«bovleux, -sc unruhig; abgel. v. 'hou- 
le 1. 



'hoiisard, -e s. bussanl. 
(')hous6 gestiefelt, kotig; abgel. v. germ, 
hosa. 

Ohottseaux, m. pl. hohe Gamaschen j 
abgel. v. germ. hosa. 
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OhOttser bestitifcin, die FüUc be- 
aohmiiteen; abgel. v. germ, bom Hose. 

Iioiisetta» t BtiAteleben; Demln. zu germ. ] 
bon. 

lloaspUler (norm. guuspiUer) zerzausen, 
mlBhuttdeln ; viel). Jat. Vuepifdlledlire v. I 

cuspis Pjiitze, Starliel, mler iiuoh v. Vo(n)- 
spiciilare v. spica Ähre, Btachel; afrz. ist 
gleichbedeutendes buuspigner vorhanden, 1 
du schwerlich •= lioueee + pigner, peigner | 
den Mantel kämmen, supfen, tauseii, an- 
gesetzt werden darf I 

'homsale, f. St^ciipnltnengebüsoh; ab- 
gel. V. 'houx (8. d.). 

'housse, f. Pferdedecke, Überzug ; arab. ' 
ghouchla. [zu. 'houx. { 

TMwma tti i, m. grofle Stecknadel; Demin. 

'housser 1) (mit einem Sterlipalmen- 
wedel) abstäuben; abgel. v. 'houx; 2) mit 
einer Schabracke versoiicn; abgel. von 
'honaacü 

'housset, m. 1) Fallsrhloß; 2) stache- 
liger Mäusedorn; in der zweiten Bedeu- 
tung ist das Wort sweifellos, in der ersten 
walirHcheinlioh demin. Abltg. v. 'houx (der 

Stift vies Fftllßchlosses hat eine gewisse 
Aiuüichkeit mit einem Stengel der Stech- 
palme). 

'honssPtte, f. FederschldH: 'houssetl. 
'houssleres, f. pl. g. 'houssaie. 
'hoUMiBe, t Reitgerte; Demin. in *houx. 
lioitMOir» m. Abstauber; abgel. von 

'housspr 1 

'housson, m. stacheliger Mäusedom; 
abgeL v. Iioux. 

Tiout, III. Sii«ebock; viel!, ndl. hout Holz. 

houx. m. Stechpalme; altnfrk. hulis 
Stechpalme. 

lunisiiFek \ f. Kotspur; abgd. v. *'hou> 

'housure, f For (s. d.). 

'hoyau* m. Rodehacke ; abgel. v. 'houc. . 

*%oyer (zerhaeken?), zerquetschen, he-l 
schädigen ; viell. abgel. v. 'houe, vgl. Iioucr. 

hualUe. r. (Schreigesindel») Pack, Volk; ^ 
abgeL v. 'huer. [ 

Iraard, m. (Sehreivogel) Eistaucher; ab- ; 
j^cl. V. 'huer. 

'hu&u, m. Weih, eine aus den Flügeln 
des Weihes gefertigte VogelKcheuchc ; < 
Soliallwort, das den Schrei des Weihes | 
naclinhmcn soll. 

'hublot s. hulot. I 

Imeiie, t kleiner Kasten, Backtrog,! 
Gotteskasten; ostfries. huktje kleiner Ko> 
ben. 



'hucher (schreien) zurufen, pfeifen; viell. 
laL *hflocftre (v. hüe) hietberruien. 
'hnthnti m. Signalhorn; abgnl. v. *hu* 

f bor. 

huchler, m. Holzschnitzer; viell. abgeL. 
V. 'httdie. 

'huer schreien, rufen; viell. = 'hucher,ltt. 
•hiic(t:].ire, viell. auch Schall wort. 

'hu6ron, m. Wiedehopf; Wort unbek. 
Herk. 

'huet. m., hmtto, f. Waldeule; abgel. 

v. 'huer. 

'huguenot, m. Hugenott, entstellt aus 

(Usch. Eidgenosse (3215); -e, f. ob dieses 
Femin. mit der Bedtg, „Sparhenl, Koch- 
tiegcl" gleichen Ursprung hat, uiuü dahin- 
gestellt bMben. 

hui heute; lat. hödie. 

bulle, f. Öl; das Wort muß auf lat. 
Oleum, bezw. ölea zurückgehen, doch ist 
die Lautcntwickig. buchst auffällig, vgl. 
aber altfrz. paile. viell, = pallium. 

huller ölen; abgel. v. huile. 

hunnre, f. Krankheit der Bimbiume; 
abgel. v. huile. 

(')hulr selireifn; Nebenform zu 'huer. 

hüls, m. rür; lat. *6stium für ostium. 

hulsalep, m. Pförtner, G^richtsbote; lat. 
•östiärius, -um. 

*huit acht; lat. öcto. [giuta. 

'hnltante achtzig; lat 'octanta fur octo- 

'hOltlAme acht(cr) ; abgel. v. *hnlL 

hultre, f. .\u8ter; lat. östrea. 

hultrier. -lere Austerhändler(in) ; abgel. 
V. hultre. 

hultrlfler, s' verphiliatent; gleidis. lat. 

•ostrificare. 

'hulan H. uhlun. 

«hulettn s. <hukit(te). 

'hulot, m 1) Roidergatt; vidi, demin. 
Abltg. v. ahd. huli Höhle; 2) Waldeulo; 
viell. abgel. v. ahd. hftwüe Eule. 

'hulotte. f. 8. 'hulot 2. 

'hululer kreischen; lat. ülfilare. 

humaln menschlich; lat. humanus. 

homble demfltig; lat hflmllis. 

humblesse, f. Denuit; alii^el. v. luimble. 

humecter befeucliten; lat. hümectare. 

Iittmeir schlürfen; gleiche, lat. 'hümäre, 
(vgl. liQmere, liQmor, hümidus). 

'humeur, f. Feuchtigkeit, Gemntsstim- 
muugi lat hümor, -öreni. 

humide feudit; lat hfimldus. 

humiller erniedrigen; lal. hfimilBre. 

humour, ui. Humor; s. humeur. 
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'hune-'indi«nne. 

'hune, f. Man, Maslkorb» BallcMt; alt* Die mit 11-, -In. im- {= tni, ir- nnlau- 

noril Iniii. lorulen Wörter, die itn foi^endcii 

'hunler, ui. Marssegel; abgel. v. 'iiuue. niclit angeführt sind, wurden unter 
'liilOB, m. Waldenle; vietL abgeL !r.'hii[arl, den SIro pllsibns erklfirt 

viell. anrh ist darin der Eigenname Hvtejö, lie. f. Ini^e); lat. insütn 

-önem zu erblicken. , Uet, m. -te, f. Inselchen ; Deiuin. zu üe. 

'hnot. tn. H. huet. illustre, erlaucht; lat. illustris. 

Irapipe, f. Wiedehopf; lat. *üpüpa f. fipüpa. ilolre, f. .s. 'hiloire. 
*hurasse, f. Ring am Hammerstiele; ab- Hot, m. TuKelcIion : Dcmin. /u lie. 

Kel. V. 'hure. image, f. bild; lat iniago, -Inem. 

IraM, f. HoBch-, Stniwwelkopf , Kopf des ' Imaginer einbilden; abgel. image. 

Wildscliwoities, Runcibürstc; Wort unbek. imiter nai lialuiit'ii ; lat. iniitäri. 

Herk. (465H), vprnnitl. dtscli. ( Wil(iy«i'futr. immolcr tpferii; lat. immoiäre. 

wegen sch > ii vgl. 'liouille, wahrscliein- immondice, f. Unreinigkeit; latimmmi- 

Hch < Seholle. Iditiae. 
'hurö struppig; abgel* T. Iiurc. Impasse, f. (nicht durch^xtdilmrcr Weg) 

'burler tieulen; gleiohB. lat 'ürülare, , Sackgasse; abgel. v. passer verbunden 

dlaiimUlert ans filfUare. I mit d. neg. Prifix in-. 

<*)huFluberlu, -e unbesonnen, täppist^li; impenaeo* L id. ünterhaltangafcoslen; 

als ni. Subst. Faselhans; vidi. um<^eataltet lat. iuipensae. 

aus engl, hurly-burly Wirrwarr. Impertinent unverschämt, ungehörig; 

Irarliipft struppig; Wort unbek. Herk. Ist imperlinena. 

hurtage, ni. Anker, -geld, -reelit; vidi. imp^trer erlangen; lat. impetrare. 
zusammenh. mit dtscli. Hort. impetueux heftig; Int. impetuösus. 

hurteblller bespringen; zusauiinvnges. imple gottvergessen; lat. iiapius. 
aus dem kelt 8L *Qrto Widder + Verb. ' implM^ t Rncbtosigkeit; lat. impietaa, 
biller, freilidi macbl die Bedig. Schwierig- -tätem. 
keiten. i ImplfTrer s. empiffrer. 

"^huanvd» m. Huaar; tat 'cursirius! ImploFOT anflehen; lat imploräre. 
Sehnelllaufer' (mgrieoh. corsarios, chosä- Importer hineintragen, einführen, zu 
ri«)?, s(»rh. f.'UHHr Imsnr. dtscii. Husar). einer Saolic (>t\va3 hinzutragen und iiifol^^f- 

'hu(s)tln zänkiscii, st<'trrisch; abgel. v. dessen von Hcdeutuug, wichtig sein (un- 
dem germ. St hust* <vgl. engl, hustle^ I pers. gelegen sein, darauf ankommen); 
ndl. Imtsolon, hutalcn stnllon, drängeln), i lat. iniportare. 

'hutiner zanken; abgel. v. 'hutin. | importun beschwerlich; lat. importünus. 

Iltttlnet, ni. kleiner Hammer; Demin. Imposteor, m. Heuchler; lat impostor, 
an Hiutin (s. d.). -örem. 

'hutte, f. Hütte, Baracke; dtsrli. TTütt( . impöt, m. Auflage, Steuer; lat im- 

by toe, f. Hyäne; griech. hyaina, abgel. pös[ijtuni. 

bys Schwein. | imprögnar befrnehten; lat impraegnäre. 

j Imprimer autdrScken, drudnn; umgaat 

■*■* aus lat. imprimäre, 

iei hier; lat. e»-»-«» hic. impromptu, m. aus den» Stegreif Ge- 

ld^ f. Begriff; lat-grioeh. id^a. maehtes; lat In promptu (habere) in Bereit- 

idolne i,'e.'-i'Iii( kf ; lat. idnnctis. sriiaft IialMMi. 

idol&tre abgöttisch; ni. subst Götzen- Inanltö, f. Eitelkeit; lat inaaitas, -tätem. 
diener, snaammenges. aus K'riech. eidöion iDefUniat,-efleiBehfarbeailatfneamS(tts. 
Bild + latreüein dienen. ineeodle, f. Feuersbrunat; lat ineen- 

Idole, f. Götze; ^riecli. eidöion Bild. <lium. 

Idylle, f. Idylle; griech. eidyllion. incident, m. Zwiscboufall ; lat. incidens, 

tf, m. Eibe, Taxus; altnfrk. iw Eibe. Part Praes. v. ineld^re (— in -t- eadSre) 
ignoble niedrig, unedel; lat ignobilis. hineinfallen. [dictum, 
ignorer nicht wissen, nicht icennen ; lat indiee, ni. Anzeichen, Merkmal; lat in- 
ignöräre. indlenne, f. ostiudischc Baumwolle, Ge- 

ll er; lat *iUi für iile. wand aus diesem Stoffe; abgel. v, India. 
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indlgenee, f. Bedürftigkeil^ Madgel; 1at| Instruire iinten-ioliten ; Int. instnir-n\ 
indigentia. I insulter bei>cliimpfen ; lat intiultare. 

indigene cinheunisch; lat indigdnus. ! Insarger empören; lat InBurgerc. 

iluUgliatioiit t BnlrfiBtung; lat. indi- 1 Intendlt, m. (es geht darauf hinnun, es 
gnatio, -önem. hat zum Ziel«-) scluiftliches KewiMsstür^k ; 

Indlquer aazeiKen, -kündigen; laU in-|lat. intendit, 3. hers. gg. ind. praes. v. 
dieSre. \ intenddre. 

indolenoa f. 8ohtapph«it, Schlaffheit; lat. in tercaler einschalten; lat. intcrcalare. 
infi'OfMttia. interdlre untersagen; lat. tntcrflio(i?o 

induire verleiten, folgern; iai. uitiücere. I intöresser interessieren ; abgel. v. lau 

Indvlgwiee, f. Naehaleht; lat. Indiil- 1 interetse (intmrest es ist daran gelegfea). 
gentia. Intör^t, m. Interesse; lat interest es 

tnepte ungeschickt ; lat. ineptua. i ist daran gelegen. 

liieniM unbewaffnet; lat inermia. IntMeap, tnnerlieh; lat interior, 

Inertto« f. Mangel, Trägheit; lat inertia, ürcni. 

infäme ehrlos; lat. iiiraiiiis. Interlope ^.wischen zwei Taitoien da- 

Infanterie, f. (Truppe, die aus jungen zwischenlaufcnd, eine zweideutige Holle 
nnberittenen Bursohen besteht) FuSvolIc;! spielend, ▼erdaehtjg, scbmuggleriseh; su* 
abgel. V. lat. infans, -antis Kind, Knabe, sannnenges. aus lat inter + ndl. loopen 

inferleur, -e niedriger, geringer; lat in- ' laufen, 
t'urior, -öreni. , interloquer (durch Zwischenrede jeiu.) 

tnfester unsieher machen ; lat Infestire. | in Verwirrung setzen ; glelehs. lat *tnter- 

infleler leugnen, In Abrede stellen; lat loquäre v. interlmiui. 
*inficiäre f. — äri. i Intime inuerst; lat. Intimus. 

Inflme niedrigst; lat inflmns. Intfanw ansagen, einschärfen; lat. in* 

InfUger auferlegen; lat inflig^re. timaie. 

ingönleur, m. (Erfinder, Konstrukfour) intrigoterie, t kleine lüiilfe; abgel. v. 
Mechaniker, Baumeister; gleichs. lat *in- intrigue. 

geniitor, -örem v. ingftnium (vgl afra. I Intrlffne. f. Verwirrung, Verwicklung, 

enf.iii A!aschino, Kunstgriff, List). schleichendos, hintor!i.Ktii:f>i Vorfahren, 

Ingönu harmlos; lat. ing^nuus. durch das Verwicklungen herbeigeführt 

Ingörer einführen (in den Mund), s'ing. werden, Kniff; Vbabst zu intriguer, 
sich in etwas mischen; lat ingerere. intrigueiF (verwickeln) auf verwickelten, 

inlnütl^ f. Feindschaft; lat inimicitas, krummen We<rnn vnr^^ehen, hinterlistig 
-täteni. i handeln ; itaL intrigare, lat intricäre. 

Inlqne hoehst unbillig; lat inlquus. l Intrinsiqne innerlieh; lat intrinsAcua. 

Initier cinweilicn; lat initiSre. intriguet, m. (gena de 1' — ladustrie- 

inonder überschwemmen; lat inun- ritter): ab^'c^ v. intri<?ue. 
däre. , Intriquer h. intriguer. 

Insertpe einsehreiben; lat inecribere. j iBtrodulre elnf Obren; lat introdfio6re. 

insens, m. Wermut; Wort nnbek. Ilerk. introlt, m. Eingang; lat. introitus. 

insidleux, -se hinterlistig ; lat iusidtösuB. i intrus eingedriugen ; lat intrüsus, Part 

inslgne vorzüglich ; lat insignia. Perf. Pass. v. fntrudtee. 

insinuer (in den Busen, in das Herz inviter einladen ; lat invitSre. 
einführen) oinflüstern ; s' sich in daaj Ire, f. Zorn; lat ira. 
Herz jem. eindrängen; lat. insinuare. ' Iriser regenbogenfarbig machen; abgel. 

Insolntlon. f. Sonnenstich; lat ^insolätio, • v. grieeh. iris Regenbogen. 
öiu'iM. Irrlguer bewässern; lat. irrigäre. 

insolence, f. Unverschämtheit; lat in- Irrlter aufreizen; lat irritärc. 
soleutia. I isoler (auf eine Insel bringen) ab.sondern; 

iBSoninto, f. Schlaflosigkeit; lat*in8om- ital. isolare v. lat insftla. 
nia für insomninm. Issarder n. essarder. 

instant, ui. (gegenwärtiger) Augenblick; isser s. 'hisscr. 
lat instans, intern. laslr herausgehen, hervorgehen, ent» 

instlguer anreixoi; lat instlgäre. .stammen; lat exlrsi 
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iMUt-eabstemuHmd^entsproBaeB; Part 
Praet v. issir. 

Itael«» Itagle, m. Drehreep, Uißtau; 
Wort «nbek. Herk^ riell. nBammeiili. mit 

dtaoh. Taki 1 

Itague, f. 8. iiacle. 

it^rer wiederholen; laL iterate. 

ive, f. Iva (^« Pflanze) ; vermuti. femin. 
Bildg. zu if (s. d.). 

Ivette, f. BisanigüQsel ; Demin. zu ive. 

Ivoire, (f. u.) ni. Elfenbein; lat 'ebürea 
V. ebur. 1 

ivrale. f. Rauschkniot, Unkraut; lat 
•ebriäca v. ebriua. 

iTve benuacht, betmnkan; lat ebrhia. 

Ivresse, f. Trunkenheit; Rhgcl v. ivre. 

Ivrogne betrunken, m. Trunkenbold; 
Kleicbs. lau 'cbriunius. 

J. 

Jä schon; lat jam. 

Jable, m. (urspr. gebeint daa Wort „Ha- 
ken» Knagge, gezacktes Werkieug^ be- 
deutet 7u liaheii) (torgel, Kimme; vfrinntl. 
zusammenli. mit lat. gabAlua, dtacb. Gabel, 
altir. gabttl. 

Jabler ^eij^pln; ali-ifl. v. jnble. 

jabliere, -olra. L Gergeluieaaer; abgel. 
V. jablü. 

Jabot» m. Kn^ dar "V^gtii, bauadiigea 

Vorhemd ; Wort unbek. Hork., jedenfalls 
urspr. nicht französiach (müglicberwetse 
ist das Wort damin. Abltff. einem 8t. 
•jab- lal. 'gav-, cav-, wovon cavuf>, vjrl. 
ital. gabbia -« cavea, jnbot wfirdf 'ifMimudi 
eigen tL den kleinen Hohlraum t>eileuten, 
welehan daa Innere einea Kropfes bildet); I 
denkbar ist aiicli. daß der St. jab- Seiten- 
fonn zu cap(p)- (wov. cappa etc.) ist. 

jaboter (aehnattem wie KropCvögel) 
plappern, gcbwatzen ; abgeL r. jabot. 

Jaboti^re, f. Kropf-, Sehwaoengana; ab- 
gel. V. jabot. 

JMUN^ f. Plappermaul, Klatachbaae; 
vlell. lemln. BUdg. zum Peraonannanien 
Jacques, mit welchem früher gern Papa- 
geien und andere schwatzhafte Vögel be- 
nannt warden. (jaeasae. 

Jaeasser schreien, schwnt/.eii : abgel. v. 

Jae6e» f. Flockenblume; mlat. jacea, 
Wortitnbek,, viell. griech. Herk. (*hyacea). 

Jaawit,-« lunherliagand, herrenlos; lat 
Jaccns, -oenteni. 

jaehöre, f. Brachfeld ; viell. lat *vaccaria 
Knhweide (daa anl. j für g Hefie sich er^ 



klftren dureh Anlehnung an jaoSra basw. 
gestr, da ja daa Bradifald unbebaut llegm 

bleibt). 

JnelBfhe, f. Hyaxlnthe; lat.-griech. hya- 

cinthuö. 

Jaek, m. kleine Schiffsflagge; engl. jack. 

Jaekal, m. a. chacal. 

Jneo, m. Papagei; — jaoot Demln. au 

-T:ii ' I iios (s. jacassie). 

jacode, m. Misteldrossel ; vermutl. Abltg. 
aus dem Eigennamen Jacques (s. jacasse 
«. jaeo). 

Ja^lt, -que ja .snit que oh^climi 
ja(c)quemart, m. gaharnischter Stunden- 
eohliger auf Uhren, iangeaSehwert; abgel. 
V. dem Personennamen Jaqueme = lat 
•Jaentnis (vgl. ital. Giacono) = Jnoobua. 

ja(c)qaerie, f. Baueruaufstunü (im Jalire 
1868); ein Jaoqnea war Ffihror dieeea Auf- 
standes. 

Jae(qu)ot, m. Papagei, Dummkopf; ab- 
gel. V. dem Personennamen Jacques, a. 
auch jacasse, jaco. 

jaetance, f. Pralderci; lat. jactaiilia. 

jaeter, se sich brüsten; lat. jactare. 

Jftde. m (firflher f.) Nierenateln; lat 
*iliata (v. iüa Weichen, Nieren). 

jadls einstmals; entst. aus lat. jam habet 
dies, wo habet im Sinn von ii y a Huf/.u- 
faeeen ist 

jadot. m. Formeiaen der Bäidter; Wort 
unbek. Herk. 

Jaffe. f. Ohrfeig«!, Badce; Wort unbek. 
Merk., gehört vermutL in Joffe. 

j äffet, m. Haken; yermutl. = *galfet 
8. gaffe. 

Jtfkt, m. e. Jale. 

JailUr sprudeln; fMoha. lat *jae(kUire 

(f. -an) {bim. 

jais, m. (j^agat, Peehkohle; zusammenh. 
mit dem gleiehbed. lat-griech. gägätes. 

iaiage, m. Ohmgeld; abgeL v. *Jaler 
incM-sen, vgL jalon. 

Jale, f. groBe Mulde ; vietl. zuaaninienh. 
mit lat.-griech. cal&thus (1725). 

J&ler (mittelst einer Meßstanfre) messen; 
vermutl. v. einem germ. St gal[ga]- Stange 
(Galgen) (4180), vgl. jauger; der Wandel 
V. Lial^i zu (jal^'), jal niaf^ in Anlehnun«: 
an jale erfolgt sein, welches letztere Wort 
ein HohlmaB bezeichnen konnte. 

jalet, m. kleiner Kieselatein ; 'fisüet 

jaleuse, f. CTetreidemeaserin in Paris; 
abgel. v. *jaler. 

JalO)ot, m. Kfibel; abgeL v. jale. 
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jalon, m. Meftslab; ahueL v. jale Stanite; 

jalonner abstecken ; abgel. v. jalon. 
Jalomcr «ifersfiehtifr Mfn; thgeH. r. 

jaloux. 

Jalousie, f. Eifersucht, Fonaforladon mit 
horizontalen Spulten (liurcti welche das 
lieht eindriof^ und aacb ein eifer* 
süchtiger Minm in das bftn ff'-TKlo Zim- 
mer hineinsehen kann); abgel. v. jaloux. 

Jaloux, -m eiferafichtig; lat^grieeh. se- 
lösus. 

Jamals jenialB; lat jam niagis. 
jambage, m. Sockel, <Tür)- Pfosten, 
OnindBtrioh; abgel. v. jambe. 

Jambe, f. Bein ; volkslat •gamba= grlech. 
kampe Krümmung, Bug (des Beines). 

jambelonge, f. Jambuscnfrucht; s. jam- 
boner. 

iambette, f. Beinclipn ; Demin. zu jambe. 
jambiöre, f. Beinhantisch, Ganiasclie; 
abgel. V. jambe. 
Jamben, m. Sehinken, Sohenkel; abgel. 

V. jambe. 

Jambonneau, ni. kleiner 8chinken; De- 
min. SU Jamben. 
Jambosler, m. .Tambneenbaum; abgel. 

V. malaj'isch djnnibon. 

Jan, m. Brücke, Fach im Brettspiel ; das 
Wort hängt viell. zusammen mit engl, 
yawn ijShnen, vgl. auch nn'^Jan. 

jangle, f. sumpfiges Dickicitt; saiiskr. 
jnngala. 

Jante, f Radfelge; kelt. Vjim(blita (1778). 

jantlfere, f. lM'l<:i'nlnink ; v. jalito. 

Jantilie, f. öehöpfbrett eines Wasser- 
rades; abgel. V. Jante. 

jappaere, in. nekliiff; aV)f,'el. v. japper. 

japper kläffen, den Mund aufsperren; 
ndl. gapen, gappen gähnen. 

Jaque, f. Jacke; vermutl. liegt in dem 
Wort der appclbaiv ^.M-'brauchtc Pcrsftnon- 
name Jacques vor (Benennung von Klei- 
dvngsstfieken nach Personennamen ist ja 
8elir gewöhnlich, vgl. pantalon, 'liavelock); 
nrnh. Urspr.dea Wortes ist unwabrscheinl. 
(5106). 

Ja/Quntte, f. Jaeke; Demi», ku jaque. 

jar, m. s. jar.«?. [llerk. 
Jarati m. rote l'latterbse; Wort uubek. 
Jantwlei f. s. jarat 

JaPblirn« f. Sclnut/niesser; Wort germ, 
rrspnings, Vgl. engl, to carve, dtsch. 

kerben. 

jard, m. 1> hartes Haar im Felle ge- 



wiKKer Tiere, z, B. Bib«>r etc., vidL lat 
'cnrdus f farduns Distel; 2) Sand, «bank ; 
Wort unbek. Ilerk. 
jarde» f. Geschwulst an dem Hinter- 

schenkein der Pferde; ital. giarda, dieses 

vidi. iiral». 'Ijaradh. 

jardln, m. (iarteu; abgel. v. germ, gard 
Garten. 

jardiner Girtnerei betreiben; ai^irel. v. 
jardin. [ji^rdin. 

Jardlnler. -Mre G8rtner(in); abgel. v. 

jardon, m. (usrhwulst an den Pferde- 
hinterschenkeln; ahf^el. v. jard 1. 

jargauder die Gans treten; abgel. v. 
*jargaud Gfinserich, dieses von dem lant- 
nachahmenden Stainnip '^wv^- Our^^el, Our- 
gelhals, Vogel mit langem Hals (Gans), 
in verbaler Bedtg. mit (iurgelton sprechen, 
quakein, schnattern, undeutlich reden. 

Jargon, m. Kauderwelsch; s. j.irgauder. 

Jargonner kauderwelschen; abgel. v. 
jargon. 

Jargonlller s. gargoniller. 

jarguer rotwolschon ; p. jru'fraudcr. 

Jarlot, m. Kielfuge; Wort unbek. Herk. 

jamldiott potxtausend!; entstellt aus je 
renie Dien. 

Jarosse, f. ». jaraude. 

jarre, f. l) (Wasser)krug ; arab. garrah 
Wassergefift; 8) m. Soramerhaar; ver- 
mutl. entst. aus *jarde, s. jard 1; S) tn., 
Untiefe; Wort uubek. Herk. 

Jarret, m. Kniekehle; demin. Abltg. v. 

kelt gar Roin. 
jarretlöre, f. Strumpfband; abgel. v. 

jarre t. 

jarreux, struppig; abgel jarre %. 
Jarrlssade, t. Lichtung im Walde^ a. 

jam* '2 

Jarron, m. kleiner Krug; abgel. v. jarre 1. 
Jars, m. 1) Ganserich; entst. aus jaro-s; 

2) Kofwelsrh: sowohl in der orptPii wie 
in der zweiten Bedtg. ist das Wort abgel. 
V. dem St jarg* = garg-, s. jargauder. 

jarsette, f. kleiner Reiher; demin. AUtg. 
V. i(i"ni St. garg-, s. jar<randpr u, jars. 

jartiere, f. gekürzt aus jarreti^re (s. d.). 

jas» m. 1) Ankerstoek; S) Sehfiterei; In 
bci'h'ii I^i iUl;. u^ht das Wort zurüi'k ntif 
))rovcnz. jatz (v. lat. jaeere liegen), Liege- 
platz, Ruheort. 

Jaser plaudern, i^chwatzen; vermutl. 
entst. aus 'jarspr, abgel. \ . jar? (Tfinsi rich, 
oder, u. wühl besser, von gerni. (ajgaza 
Elster, vgl. gascouillor. 
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Jasevan, m. Fanserhemd; vermuU. ab- 

gel. V. arab. gazäir Algier. 

Jasmin Jaaniui; pera. jiaamin» arab. 
jasamüii. 

jßoi^ m. Jaapia; lat*griBoh. Jaspis. 

Jasper (jaspisart^) aprenk^n, streichen; 
abgel. V. jaspe. 

Jaspure, f. fai-ben auf Jaspisart, Jaspt»- 
forbe; abgel. v. Jasper. 

Jasse, in. Herdenmheplats; s. ja» 2. 

J&t, III. 8. jas 1. 

jatte, f. Napfaobfiaad; iat. gabftta. 
javga, t Meßatock» Aichmafi; Tbabet 

zu jaufjer. 

Jauger mit dem Melistock me.ssen, aiclien; 
al^j^el. T. gern), galga (Galgen) Stange. 

Jaumlöre, f. Öffnung am Hinterteil für 
den Kopf des Steuerruders; s. s.iinni5re. 

jaunätre gelblich; abgel. v. jauue. 

jAiinie gelb; lat galblnus. 

jauneau. m. (gelbes) Seb^kraut; abgel. 
V. jauue. 

iaoneletp m. Pfifferling ; abgel. v. jaune. 
JanneUaM, 1 Marmorptinioh; abgel. v. 

jaunet, -te gelblich; abgel. v. jauue. 
JannAtN, m. Gilbkraat; abgel. v. janne. 

jaunir ;xpl!)tiinf'hfn ; aI>L;eI. v, jnune. 

Jaunisse, f. gelbe Gesichtsfarbe; abgel. 
V, jaune. 

Jaunotle, 1 a. jaunelet. 

Jautereau, nt. s. jottoreau. 

Javard, m. Flachs in Schwaden; s. ja- 
vrfle. 

Javart, m. Fo^^se Ige schwur; vermutl. 
zsli^'il. ruft janlc Is. '].). 

javeau, ui. AntluU, aufgeschwemmte 
Ineel; a. javelle. 

javeler in Sebwaden legen; abgel v. 
javeUe. 

Javellne, f. l) kleiner WnrfspieH; s. ja- 

velot; 2) kleine Schwad; s. javelle. 

javelle, f. Haufe, Schwad, Reisbündol; 
Wort angewisser Herk., viell. lat. *gap«>lla 
f. *capella (Demfn. su *cap(p>a [zu eapdre 
LToliörig] das was man mit einer Hand 
falU, eine Handvoll, Bfmdi l ii. d^I.). 

javelot, m, Wurfspieb, l'teüualter; ver- 
mutl. demin. Abltg. v. kelt. (besw. germ.) 
gabal Gabel. 

Javotte, f. Ainboßstock; s. chabotte. 

Jayet, m. Gagott, Pedikohle; s. jais. 

jazeran(t), m. s. jaswan. 

Je ich; lat. ögo, 6[g]o. 

J6, m. Rohrstab, Rohrsonde; s, jet. 
Kertiag. Styntoli«, WUk. dar Urs. Spr. 



jeannette» f. Kindermädchen, dumme 
Liese, Narzisse; appellativ gebrauchter 

l>o .■ ^ M I H ■ n na m c Jean nette. 

jeannin, m. dummer Hans; abgel. v. 
Jean. 

Jeetlsses, pierres - handrechte Steine; 

8. jetisses. 

Jemblet, m. Teil der Form (in der Eisen* 
gieflerei); viell. abgel v. lat. ^gendnOlaa 
Demin. v. fr^^minus oder *jambelet, 
Demin. zu jambe. 

Jemotte, f. Rebendolde ; Terrnntl. abgel. 
V. lat germen, -luis Keim. 

Jesse, m. Aland (ein Fisch); vermutl. 
zusammenlu mit dem dtsch. Göse, das 
dieselbe Bedtg. hat 

Jet, 11). Wurf. GuB, Strahl, Rohrsonde; 
Vbsbst. zu jeter, 

Jetöe, f. aufgeworfener Haufe, ausge- 
schleuderter Schwärm ; Ptzabat au Jetu'. 

Jetep werfen, schleudern; ein best. 
Grundwort läiit sieb nicht aufstellen ; we- 
der lat. jactSre noch lat *jöctfire genügt. 

jeton, m. (Würfelatein) Rechenpfennig; 
abgel. V. jet mW). 

jeUsses adj. f. pl. zum Wurf zureoht* 
gelegt, aufgeworfen, aufgesehfittet aus- 
geworfen; glelchs. lat. *jactitTa*'. 

jeton(n)ler, m. Mitglied der Akademie, 
das nur erscheint, um sein Präsenzgeld 
(jeton) zu empfang'« !!. 

Jettature, f. (Wurf mit den Augen) bö- 
ser Blick; ital. gettatura Wurf v. gettare 
werfen. 

Jettiee, laine — , f. AuaschuflwoUe; s.'je* 

tissues. 

jeu, lu. Spiel ; iat. jöcu.s, bezw. 'jöcvus 
(S188). 

jeudl, m. Donnerstag; lat Jövis dies 

(51Ü5). 

Jena, k — nfichtern; lat. jejünuni. 

JettQAjnng; Iat jüv^nis, *jövenis. 

jeftne, m. Fasten; Vbsbst. zu jeüner. 

jeüner fasten; lat jejünäre. 

Jeuneiae, f. Jugend; abgel. v. jeune. 

jeunet, -te blutjung; Demin. zu jeune. 

Jigler horausspritzen; vermutl. laut- 
unn«gelrii. Umgestaltg. v. lat. 'jaculare für 
jaeflISri. 

joeiUerle, f. Juwelenknnst^ -handel; ab- 
gel. V. joailUer. 

JoaUUer, «tee Jnwelenhändler(iu); ab- 
gel. V. joyau. 

Jobard, m. leichtgläubiger Tropf; abgel 
V. dem Personennamen Job. 

2Ü 
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Jobarder zum Narren halten; abgel. v. 
jobard. 

jobe albern; abgel. dem Personen- 
namen Job. [jobe. 

Jobelin« m. einfältiger Bengel; abgel. v. 

Jober (ver)spotteii; ebgel. r, dem Per- 
sonennamen Job. 

Joeuse« f. Misteldrossel; vielL »' jacasse. 

jeekegr, m. Joekey; eo^l. ümgeetaltg. 
des Namens Jactiues. 

joerisse, in. Einf iltspinsol, Topfpucker; 
urspr. Peraonenuame , viell. Abltg. v. 
Jeoqnee mit Anlehnung an Job. 

jodelet, ni TTnnawnrst; W. unbek. Herk., 
jedenfalls \ u m Personennamen abgel. 

Joden« Qu-), f. BlIBlnihn; Wort unbek. 
Herk. 

Joel (Jott)t m. Ährenfiaoh; Wort unbek. 
Herk. 

Jol«» f. Freude; lat gaudia. 

joindre verbinden; lat. jüngere, 
joint, m. Gelenkband, Knochengelenk; 
lat. jünctum. 
jolntar die Fugen einw Hauer aue* 

jointure, f. Knocheugeleak; lat. j&nc- 
tnra. 

jölöe, f. HodueitHür 1 ; . ermuU. abgel. 
V. einem \Vrb. *joler festliche Lieder sin* 
gen, T. altn. jol, jul Fest. 

JoU« -e hftbBob. nett; Wort unbek. Herk. 
(afrz. jolif), vUSL abgel. v. altnord. jol, 
jul Fest. 

J oller munter sein; abgel. v. joli. 

ioUet, «tu gani «rti^; Dwnin. an Joü. 
joUveMk f. triliige EfaiflUle; abgd. v. 

joU(f). 

JOllYUtto, f. Anemone; abgel. v. joli(f). 

Jone, m. Bin^e; Int. jüncus. 

jon(ea)cöes, f. pL bineenartige Pflanxen; 
abgel. V. jonc. 

Joneur Binsen fleditan ; abgel. v. jone. 

jonebat«, t Bin8engebÜB(;h ; al>.uol. v. 
jonc. ((v. jüngere). 

Jonehe, t Netzschnur; gleichs. lat.*jünca 

Jonehov mit (Blnaen) Blumen bestreuen; 
lat. jiincäre. 

jonehdre, f. Binaengebüsck; abgel. v. 
Jone. 

Jonehet, m. Htäbchenspiel ; abgel. v. jonc. 

joneler, -*re, m.f. Pfrieinpnkraut; gleich- 
sam lat. 'jünciärius, 'jünciaria (v. jüncus). 

Jonglflir aeheraen; s. Jongleur. 

Jongleur, m. Lietlcrsänp-fr, Bpiolmann, 
Gaakler, Taschenspieler; an afrz. jangier 



i (-= ndl. jangelen schwatzen) angelehnte 
' Seltenform su afn. jogleur, Jongleur m, 
Int. jöciilAtör, -ein. (Hc^'riffKverwandt i.^t 
dtsch. Gaukler, Umhertreiber, fahrender 
j Artist.) 

JonQulöre s. jonchere. 
jonqullle, f. Jonquille (eine Pflanie); 
demin. Abltg. v. jonc 

Jöt, ro. Hfihnerstange; Wort nnbek. 
Herk., viell. zshgd. mit juc. 

Jottereaux, m. pl. Baeken der Masten; 
s. joutereaux. 
Jowdl, m. Ankeratoek; abx«]. joug 

= jfip-nni, 

Joualller niedrig spielen; abgel. v. jouer. 
JotlbftFbo, f. Hauswurz; lat Jövis bärba. 
Joue, f. Wange; Wort unbek. Herk., 

gleiclis. lat. oder prerm. *gauta. 

jouelle, f. jochartige Hügelung, (hügelt- 
fjj^s) Weingelände; abgd. lat. jügum. 
jduer spielen; lat. 'jocäre für jocäri. 
jouet, m.Spielwprk; Demin. zu jou, jou. 
I jouette, f. Loch, das das Kaniiielien 
jglekdis. im Spiele auaaebarrt; Demln. an 
jou, jou. 

, joueur, -se äpieler(in); abgel. v. jouer. 
I JoufTlu, -ebmsbickig; umgestaltet aua 
'jouffle = joue + *M (lat. flatus), vgl 

siffle. 

joug, m. Joch; lat. jügum. 
Jougrla, m. Oranbadn (Waaaerrogd); 
zusammoiges. aua joue Beeke + gria 

grau. 

joulöres. -Ulöres, f. pL Seiten mauern 
einer Schleuse; abgd. Jone Backe. 
Joulr genieBen; lat *gaudire ffir gau« 

dere. 

JouitMlieei f. <3ennfi; abgel. v. jouir. 
JoqJou, ro. Kinderspielweric; abgel. v. 

joiioi- 

joujouter spielen; abgel. v. joujou. 
joanuurt a. jumart 

Joap, m. starkes Holx; Wort nnbek. 

Herk. 

jour, m. Tag; lat df Arnum. 
Journal, m. Tagebuch; lat. Mlürnäle. 
journöe, i. Tägeazeit, Tagewerk; laL 
•diumiita. 
Joupno7«r feiern ; abgel. v. jour.' 
joute, f. Lanaenbreehen; Vbsbst. su 

jouter (neben, an einander geraten, 
auf «nander sustoften) Lanzen breeliM\j 
lat. *jfi3tBre (vgl. Jüatns) für jüxtire (v. 

jüxta). 
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JoutereaoXt ra. pL Backm <]or Maate; 
sobeiat demin. Abltg. v. joue zu a&n. 

Jonveiieti t Jugend; gleiche, let *jü- 
▼entia. 

jouyeneeaa, -el, -elle, f. jnnger 
liurscb, Backfisch; gleich», lat. 'juveni- 
eelluB, 4. 

jooxte nahebei, gemlB; lat *;j&xta für 

jüxta. 

jouxtes, lu. pLaiigreiuende Grundstücke; 
lat *fttxta ffir jflxta. 

jouxter, -rremm, anBtofien> abgd. 
laL 'jüxta für jüxta. 

jo^tel* -ale fröhlich ; ab^el. v. (Jnppiter) 
Jovis (5193). 

joviallte, f. Frohsinn; ahj^el. v. jovia!. 

Joyau (Joyel), m. Kleinod; lat. *jöcäle 
(t. }6ea9 SpU)lxeiM7, also nieht Demin. su 
afrz. jou rifrz. jeu = lat. jöcua). 

joyeux, -se fröhlich; abgel. v. joie = 
lat gaudia. [v. jube. 

Jubarte, 1 Sotmabetfleeli; vieU. abgel. 

Jube, f. (Löwen)mähDe ; lat jOba. 

Jube, m. Emporkircbe (derjenige Teil 
der Kirehe, Ton dem aue Geisfliehe an 
den die Messe lesenden Priester die Worte 
jübe, Doniine, benedicere etc.) sprachen; 
venir ä — sich dem Befehle jems. an- 
helmatdlen, m Kvenae tcrieehen (jub6 » 
lat jüli. „befiehl"). 

jubUer jubeln; lat. jübilare. 

jue, m. Hühnerstange; Wort dunkler, 
vemutf. germ. Herki, vgl. ostfries. Jiik 
Querholl sum Tragen (4661), vieU. ssl^d. 
mit jot 

Juehart, m. ein Feldmaß; Wort germ. 

Herk., vgl. ahd. jAhhart, nhd. Jauchert, 
jjuchert (viell. zusainmenh. mit lat. jügum). 

Jueher (auf einer Stange) sitzen, hocken 
(von Hfihnmm); abg^ v. Jue. 

Jueheur, pled— , m.Sitifufi (derV6gel); 
abgel. Vi jucher. 

juehoir, m. Hühnerleiter; abgel. v. 
jucher. 

judelle, f. gempines Wasserhuhn; Wort 
unbek. Herk., vermutl. zusammenh. mit 
dem gldehfalls dunklen jodelle. 

jufene, III. Aland (ein Fiseh); Wort un- 
bek. Ilerk. 

Juge, in. Kichter; Vbsbst zu juger. 

jngement, m. Urteil, Erkenntnis; abgel. 

juger ricliten; lat. jüdicäre. 

jugöre, f. Joch, Tagewerk ; lat. jugorum. 

jHgmir, m. Richter; abgel. v, jnger. 



j Jugaler erdrosseln; lat jügüläre. 

Julf, -ve Jude, Jüdin; gleicha. lat *ju- 
dlvtts, -a für jüdaeua, -a. 
julffep heim Verkauf betrügen; abgel. 

V. juif. 

julllet, lu. Juli; entst mit Anlehnung 
an lat Jttline aus tfn. juignet, Demin. 
zu juin — lat. Junius. 

juln, m. Juni; lat Jttniua. 

juiver 8. juiffer. 

Jqjube, f. Brustbeere (due Fruoht); lat 

STziphuni !Vnstbr ro. f(s. d.). 

JlÜus, m. Säftcheu; redupliziert aus jus 

jnlep, m. eine Art Syrup; ital. giulebbe, 
arab. golab. 

jumap(t), -e, ni T^astrird von Hengst 
und Kuh oder von Bulle und Stute; das 
Wort eeheint aus begritOleher Kreusg. 
v. lat. jümentuDi mit gemlnus entstanden 
zu sfin, also eijrentlich ein Lasttier (ju- 
mentum) zwietichlächtiger (geminus) Art 
zu beseiebuen. 

jumeau, -cllo 7u iMin-; lat gemeUus, -S, 
mit Anlehnung an junicntum. 

Jumeler zwei Dinge snsammenfügen ; 
abgel. V. jumel — lat. gemeUas. 

jument, m. Stute; lat. jümentum. 

jupe, f. Weiber rock; arab. djoubba. 

jnpoa, m. kurzer Weiberroek; abgeL v. 
jupe. 

jurer schwören; lat. jüräre. 

Juron, m. Lieblinggfluch; abgel. v. jurer. 

jus, m. Saft; lat jfls, *Jfis(s)iB f. JOris. 

Jusant m, Ebhe; abgel. v. afrz ins 
herunter, herab •* lat *deürsum, urageb. 
aus deörsura naeb Anal. v. sOrsum (»frs. 
sus). 

Jusarme, f. s. gisarme. 

Jusöe, f. Lohbrühe; abgel. v. jus. 

Jnsque bie; hit de + usQue. 

Jusqulame, f. Bilsenkraut; latipieeh. 
hyoscyämus. 

jussant s. jusant. 

Juste gerecht; lat jfistus. 

justesse, f. Gerechtigkeit; lat. jOstitia. 

justlee, f. Gerechtigkeit; lat jüstitia. 

Jute, ro. f. Ghinahanf; sanskr. gflia. 

Jnteax. -se saftig; nach Analoi^ v. Ad- 
jektiven auf -teux umgeb. ans *Juenz 
ju[sjeux v. jus. 

L. 

. la Artikel, die; lat [iljla, bezw. [il]la[m]. 
i U dort; lat [il]lä(e|. 
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labbe, m. Mowe; (Usch. La1>be. läche lässig, schlaff, feige; Vbadj. zu 

labelle, f. Bliitonlippe; lat. Ia)>elluin. Ifirher (s. d.). 

laberdun, ni. Laberda»; abgel. von dem lächer loslassen, lockern, !>( hiattm:u-lien ; 
Namen einer baskisehen Landschaft, an | lat ^tasiAolTe lazioire v. hucftre. 
deren Kfisti- der Fisoh ppfan«:pn wird. l&cheMi f. Feigheit; abgeL Mehe 

labeur, ni. mühsame Arbeit, Feldarbeit; | (s. d.). 
lat labor, -örero. lAehsuT achlaffer Manaeh; abgel. 

labeurer s. labourer. | L&cher. 

lable liii]>i;:r, lippenfJSrmig; lat *labiata8 ' lächure, f. au8 der Schleuse hcrnnK- 
V. labium Lippe. | gelassenes Wasser; abgel. v. lächer (s.d.). 

labil« bewegU^A; lat labllis. I laoler, -Ar» Triehternets; abgel. v.la<c)B 

laborlexix, -se artieitsam ; lat laböriösus. ( s. d.) 

labour, m labour. laeis,iii. Xetzarbeit; abgel. v. la(c)s (s. d.). 

labourable pfliigbar; abgel. v. labourer , lacre, m. Art Hiegellaclc; abgel. v. laque 
(s. d.>. I (s. d.). 

labourage, m. Feldpflü^rung, Feldban; j laes (in Bindung gew. las), m. Schling^ 
gleich«, lat *iabvraticum v. labor. I Schleife, ticimur; lat. laq[ujeus, *laoeas. 

USbrnop» arbdteu, pflügen ; lat laboräre. i Ifteune, t Lude«; lat laoQna. 
Uboureur, m. Arbeiter, Fflüger; lat| la9urei f. Einsehnfirnng ; abgeL v. laoer 
laboratnr, -örem. (s. d.). 

labre, m. Oberlippe, Lippenfiach; tat. ladre (lasdre) aussätzig; kt. Lazärus. 



labrum. | ladrerto, f. Aussats ; abgel. y. ladre. 

labreux, «se lippenartig gerandet; lat , lagan, m. Strandgut; engl, lagan, 
labrösus. lague, Kielwasser; vielL entst aus l'ague 

labrnsque, f. gemeiner Weinstock; lat. = lat. aqua, 
labrfisca. laguilllöre, f. Fischnetz; viell. entst. aus 



labunie» m. Bohnenatrandi; lat labur- 
num. 

lae, m. See; lat lacus. 



l'ag., welches letztere Wort möglicherweise 
von acus Nadel abzuleiten ist und dann 
etwa ein Netz bedeuten würde, welches an 



lavage, n. das Schnüren; al^el. v. laoer | nadelartigen Stangen befestigt ist oder 

(s. d.). .Hl' !' ri:!'l 'hirtig spitz aiislfluft 

laecine, f. Lackstoff; abgel. v. laquf laguis, in. ScIdffsUm mit Sitzschicife ; 
(8. d.). I Tiell. entst aus l'ao., s. agui. 

laeö, m. Schnurwerk; abgel. v. laoer' lal, m. i) Laie; lat.-griech. laTciis: '2)altrr7.. 
(s. d.). erzählendes (kulicht, Versnovelle; got. laik, 

laeement» m. das Schnüren; abgel. v. rahd. leieh (.'>391). 
laoer (s. d.). laiche, f. Linschgras; ahd. llsca. 

lacer schnüren; lat. Iaq[u]eäre, 'laceSre. | laid häßlich; ahd, 1ai<l. 

laeörer zerreiBen; lat lacerare. laidange, f. häüliches Wort, Schimpf- 

laeeret s. lasaeret j wort; abgel. v. laid (s. d.). 

lacerte^ L Flechtarbeit; abgel. t. lacer i laldanger sehimpfen; abgel. v. laidange 
(s. d.). (H. (L). 

laeeron, m. üänsedistel; abgel. v. lacs laldasse hiilHiches, altes Weib; abgel. 
(s. d.). I V. laid (s. d.>. 

lacert. n\. <,'enieiner Schinnenfisch, : laid(e)ron, m. u. f. hXBlicher Mensch; 
Slücker; lat. lacertus. I abgel. v. leid (s. d.). 

laeet, m. Schnürband; Demin. zu lac(s) : laldeur, laldwe, f. HSfilichkett; abgel. 
(S. d.). V. laid <s. .1.1. 

lachte, f. Vcrschnüninrr Yoischninkung laidir liälilich werden; abgel. v. laid 
der Ziegel; Demin. zu lucis) (b. d.). (s. d.). 

laeeup, -se NetzstriekerOn); abgel. v. | lale, f. 1) Bau; viell. zuaammenh. mit 



dem ;4l('icld)cd. mhd.liene, liehe; 2) Schnei- 
se, Forstweg ; viell. von <_'orm. laidö Leit 
pfad ; 3) Trcbertrog, Windlade in der Or 
<R, d.). gel; vieU. gcrm. lada Lade; 4) Zahnlwm 



laehage, m. das llinunteriassoii, Hin- se, Forstweg; viell. von «/erm. laidö Leit- 
uuterfahren eines Bootes; abgel. v. läehcr pfad ; 3) Trcbertrog, Windlade in der Or- 
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mer; Wort unbek. Herk. Viell. darf man 
als Grundwort ein lat *la(pi]diäre (v. lapis, 

lapidi.s Stein) Steine bearbeiten, behauen, 
annetzeu. Es würde dann ein frz. Vb. 
*laiier aieh ergeben mit der eben enge* 
fuiirten Bedtg., und dazu könnt»' (!ann 
alt$ Vbtibst. geboren laiie, laie eiucrscits 
'„Steinhaue, Steinliammer*' und anderseits 
„das Behauen der Steine", in der letzteren 
Itedt^j. aber künnti' <\:\^ Wtut übertragen 
wonlen »ein auf das Aushauen von Wegen 
im Walde; virl. oben 2, doch ist dies alles 
seh r fraglich. 

lailer (altfrz.) lassen; abgel. v. germ, 
laka .schlaff (5395 a). 

Udne» f. Wolle ; lat läna. 

lainer Txich wollig machen; abgel. v. 
iaine (a. d.). 

lAlaette, f. Wollmoos; Demin. m laine. 

lalneux, -se wollig'; lat. lanögun. 

lalnler, -^re WoUhandler(in) ; lat. la- 
narius. 

lalqne laienhaft» Laie; lat-iprieeh. lafcus. 

lalS, in. l.aHrfMs; Vb.sl)st. v. laissor. 

Ial3se. f. 1) Leitriemen, Kopt>el, Sclinur; 
vermutl. Vbsbst. zu laisser (». d.) ; gleich», 
lat *1axa Schnur, an welcher man Tiere 
laufen läßt; nahe liegt e< ein hit. *lafi{u)fa 
für laqueus aufzustellen ; man würde dann 
die Bedeutung „Schnur" gut gewinnen, 
aber lautlich steht das Bedenke n entgegen, 
daß 'laqlujea lasse ergeben hätte, nüig- 
liüherwei»<e ist 'lasse aber durch das V'b. 
lalsser beeinflnBt worden; 2) die dureh 
die Eblir» nni Mfcrrsufer gezogene Ltnii\ 
bezw. der dadurch abgegrenzte Küsten- 
teil; Vbabst. zu laisser (s. d.), c» würde 
das Wort dann den durch die Ebbe frei- 
gelassenen Küstenteil bezeichnen ; S) Vers- 
tirade; veriuutl. Vbsbst. zu laisser, gleichs. 
„Versherauslassung", oder auch id^tisch 
mit laisse 1, gleichs. eine .Schnur von 
Versen; 4) der Kaum, welcher der Feder 
in der Uhr gelassen ist; Vb.sbst. zn laisser; 
6) Mist wilder Tiere; Vbsbst su laisser, 
vg' i" 'Ii. I.osiiTiir. 

iaissee(s), f. Losung de.'^ Schwarzwildes; 
Ptsebst. zu laisser (s. d.). [laxire. 

latsser lassen, loslassen, zulassen; lat. 

lalt, tu, Milch; lat. la.t- (Notri. lac). 

laitage, m. Milchspeise; gleichs. lat. 
*Iaetäticum. 

laitanee. f. Milch der Fische; gleichs. 
lat. 'lactantia. 

laite 1| Sbst. ni. Milchgesicht, fcij^cr 



Mensch; abgel. v. lait (e. d.>; S) Adj. mil- 

(•Ihmh (V. Fischen); abgel. v. lait (s. d.). 

laiteau, m. innnnlicherP!lchard(Horing8- 
arl); demin. Abltg. v. lait (s. d.). 

laltevte, f. Milohwirtsehaft; abgel. v.lait 

(s. d.). 

laiterQl, m. Soblaokenluch, durch wei- 
ches eine glasartige, weifiliche OuBmasse 
abläuft; abgel. v. laitier (s. d.). 

laiteroBi m. Gänsesaudistel; abgel. 

laiU 

laltenx milchig; lat *lacl6su8. 

laitier. -fere 1) Milchliändler(in) ; lai. 
lactärius; 2) Metall.-chlacke; lat. lactarius; 
3) Milchpilz; ebenfalls lat. lactärius. 

liüton, m. 1) Spanferkd; abgcl. v. lait; 
2) (hell ausseliendes, annähernd weißes 
Metall?), Messing; viell. abgel. v. lait. 

laltroU m. s. hüterol. 

laltue, f. 1) Lattich, Salat; 2) eine Art 
Sclinerko; 3) Endivienkoralle; in allen 
drei Bedtgu. lat lactüca. 

lalw, f. Breite, Breltenatreifen; lat latia 

(V. l.lllls). 

- lam&n&ze, in. Lotsengewerbe; ». lama- 
neur. 

Utauuieiir, m. Lotse; abgel. v. altftns. 

Innian(er] v. vläm. lotman. 

lamantln, m. Seekuh ; viell. umgest. (mit 
Anlehnung an lamenter) aus span, lamente 
(urspr. amerik. Wort, vgl. Lama). 

lambeau, tu. Lappen, Fetzen; sdioint 
einerseits mit dtsch. Lumpen, anderseits 
mit dtsch. Lappen zssnhangen., vermutl. 
audi mit altft/.. laboau = laliolliiin; mögl. 
al>er auch, daß lambeau, lanibel uuigeb. ist 
aus vlam. lamper Schleier (s. lambrequin). 

lambel, m. Turnierkragen; iltere Form 
für lambeau {s. d.). 

lambln, Trödler(in), langsamer 
Mensch; vidi, urspr. Personenname (— 
Lambert), viell. aber auch zusammenh. 
mit lambeau fs. d ), die urspr. HcdtL^. 
wäre dann „Lumpen". Vgl. auch lunterner. 

lamblner trödein; abgeL lambin (s. d.). 

lamblnerte^ f. Trödelei; abgeL v. lam- 
biuer. 

laakbaurde. f. i) stfitzgestein, Stfitshols; 

Wort nnbek. Herk.; I liopfreis; Wort 
unbek. Herk. (xioll. M'iMiiliiu-df). 

lambrequin, m. Behang, Helmdeckc; 
demin. AbL v. vlfim. lamper Sehleier. 

lambrls, m. (Jetnffl ; vermutl. entst. aus 
*lanibli.s, abgel. v. 'lanible = lat *lam(i)- 
nüla, Demin. v. lumina riuttc. 
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lambrisüer lauguuste. 



Utinbrisser nli^r'- 



Uunbrot 8. latubru»«j[uc. 
lambruehe s. lambrasque. 
lambrnsque, f. wilder Weinstock ; 



hrfs (s. d.). j lancement, in. — langa^e <8. d.), abgeU 

V. lancer <s. d.). 

! Uuietel«, 1 kleine Lance; lat lanoeöla. 
lat. laneer {eine Lan/c schleudern), werfen, 



♦lambrusca für labrusca; Seitenforinen zu etwas nach einer Richtung hin befördern; 
lambrusque sind lambruehe und lambrot. ^ lat. Mauceare. 

tame, f. dünne Platte, Kling», flache i Iwwwfon, m. (Lanzenfisoh), junger Hecht; 
Woge; lat. lämina. ! I^emin. zu lance (s. d ). 

lam*. -e mit kleinen Metallplatten ver-j lancette. f. kleine Lanze. Lanzette; De- 

t: abgel. v. lamelrj (a. d.). , ^ ^ , 

' * I J V / lancettiep, m. Lanaettbeeteck; abgel. t. 

lancette (s. d.) 
lanceur, m. Laiu.ierer; abgcl. v» tancer 

(s. d.). 

lancha^e, in. das Anbordbringen; ab- 
gel. V. •lanchelrj (s. d.). 

lanehe, f. (sohnelleegelndes SehlfOf Bar- 
ke; ital. lancia, lat. •lanc^. 

laneler, ni. Lanzenreiter, Lanzenreiter* 
tanz; lat lancearius. 

laneltM, f. Wasaerablauf ; abgel. v. lan- 
eer (>. <l.). 

lanelner reiDen (vom Sclituerz); lat 
lancinäre. 

tanell, m. (Hineinlanzioren), Einfilgen 
lampe, f. Lampe; gleichü. lat 'lainpä; gj^^g gtaines, Fugetein; abgel. v. laneer 



zier 

lamelle, f. dünnes PiSttehen; Dem. zu 

lame. 

lamentable beklagenswert; abgel. v> 
lameuter. 

tementer Idagen, jammern ; lat *himen- 

täre für lanientari. 
lamette s. laracllc. 

lamler,m. Platten macher; abgel. v. laiiic 
(8. d.). 

landnw plätten; abgeL v. lat hunina 

Platte 

laminoir, m. Walzwerk; abgel. v. lanii- 
ner <b. d.). 
lamne. f. platter Nagel; lat. lamina. 



griech. lampaH, 
lUBp«P<ni viel öl auf die Lampe gießen) 

XU viel trinken; abgel. v. lampp (s. d.). 

lamperon LampendiUe; abgel. v. lampe 
(s. d.). 

lampatte, f. Lichtnelke; Demln. tn lampe 

(8. d.). 

lampler, m. grußer Leuchter; gleicha. 
lat 'lampiilnni. 

lamplllon s. lamprillon. 

lampion, m, Lampehen ; Demin. su lampe 
(8. d.). 

lampiBta, m. Lampenmaehcr, -händler, 
-wirtar; gteiehe. lat. •lampärius v. lampe. j^ort unbek. Herk. 

lampons, m. r' Trinkliedpr; siibftan- laner s. lainer. 
tivierte 1. Per». Plur. Prä», v. laniper „lalit 
uns trinken!^ 

lainprette — laiiipettc (s, il.V 

laniprlUon, m. kleine Lamprete; Dcmiu. 
zu laniproie (s. d.). 

lamproie, f. Lamprete; lat. ^lampreta. 

lamproyon, m. =» lainprillon (s. d.). 

lampsane, f. Rainkulil, Milche; lat 
la(m)psana, griech. lapeänS. 

tampTre, m. Glühwarm; lat-griech. 
lampyris. 



{9. d.). 

Ian90lr. m. Gleit-, Rutschbahn; abgei. 
V. laneer <s. d.). 

lan^on, ni. lansenähnlicher Aal; abgeJ. 
V. lance (s. d.). 

laadaa, m. Landauer; Name des Fabri- 
kalionHiiites (Stadt Landau), 
lande, f. Heide, öteppe; kelt landa. 
landier, m. Feuerbock; vielL lat *lampi- 
därium, s. aber auch andier. 

landiöre, f. (feuerbockähnliche, spitzgle- 
belige) Marktbude; Fem. zu landier (8.d.). 
landreux, -se sdiwiohUch, kränklich; 



laueret, m. männlicher Falke; Demin. 
stt hinier (s. d.). 

langage, m. Sprachart, Sprache; gleiidis. 
lat Minguaticum. 

lange, m. (wollenes) Wickdband, Whi- 
del; lat laneum v. lana. 

langon, ni. Harjuino; entst aus l'angon, 
V. ::^r-ioi'li. ankün liakeu. 

langourer schmachten; abgel. v. tat 
languor. 

langoureux, -sc schmachtend; gleiche. 



lan^age.m. A blaulenlaüseu eines Schiffes laL 'languorosus. 



vom Stapel; abgeL v. laneer (s. d.). 
lanee, f. Lanze; let laneea. 



tangooete, f. Art Heuschrecke, Art Hum- 
mer; (volksetym.) umgest aus lat loousta. 
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languard geschwätzig ; abgel. v. languc 
(8. d.). 

luffue, f. Zmi^ Sprache; laL lln* 

gin 

langueter zungenfürmig ausschneiden; 
abgeL v. langnette (a. d.). 
iMiguette, r. kleine Zunge; Dem», za 

langue (s. d.). 

langueur. f. das Schmachten; lut. lan- 
gnor, -Arem. 

langueyer die Zunge beriditigen; ab- 

(fpl V langue (s. d.). 

langulde schmachtend; lau languidus. 

Unguler, m. geräucherte SchweineKonge; 
abgeL t. langne (a. d.). 

languir s^clmiacliten ; Int. Innfrnnrp. 

laniaire, f. Reiüzahn; lat. laiiiaria. 

lanier, m. Falkenweibchen ; lat. laniariu^i 
Wflrgvogel. 

laniäre, f. Riomen; vidi. lat. *laeinttria 
V, hicinia Fetzen. 

lanne, L Leine; ndl. laan; vgl. engl, 
lane. 

lan(8), ni. Gieren pinps Schiffea; Ybebst 
zu lancer, vgl. elan zu ilancer. 
UU Mpow a d > s. anspeseade. 
Unsquenet^ m. » dtaeh. Landakneeht 

lanter modeln (i. d. Kupferschmiede); 
vieU. gleiche, lat. *laminitare v. lamina, 
(s. lame). 

lanterne. f. Laterne: lat. lafn)terna. 

lanterneau, m. kleines Turmohen; De* 
min. zu lanterne (s. d.). 

lantaniep tr6deln, zögern, langw^dlen; 
viTiiHitl. al);:el. v. lent laiif,'sain, mit volks- 
witziger Angicichung an lanterne (eine 
Laterne nach der andern anstecken, lang- 
aam Licht machen); möglich auch, daß 
das Wort derii Oorm, (z. B. mhd. ISnteren) 
entlehnt ist. Vgl. lambin. 

Inntemerte. f. Trödeln; abgel. v. lan- 
temer <b. d.). 

lanternier, m. l) Laternenputzer ii (\<r\.; 
abgel. V. lanterne (s. d.).; 2) Trödler; s. 
lantemer. 

lanternon, m. kleine Laterne; abgel. v. 

laiit' rnc 1«. d.). 

lanthane, in. Lanthan (ein .Metall); 
Wort nnbek. Herk. 

lanttponner die Zeit vertrödeln: Wort 
unbek. Herk., jedenfalls zshgd. mit lanter- 
ner (s. d.), vidi, auch mit lambin (s. d.). 

lanture daa Modeln; abgel. v. lanter 
(e. d.). 



lanturelu Lirunilaram, Nichtigkeit; 
pluniastlseh gebildalea Wort 
lapas — alepaae (a. d.). 
laper auflecken; age. lappiao, yläm. 

läppen. 

Inperean, ni.jvngee Kaninehen; Demin. 

zu 'npili (8. d.). 

lapielde, m. Steinmetz; lat. lapicida. 
lapldaire, m. Steinschneider; lat. iapi- 
därius. 

lapldatlon, f. Stdnigung; lat. lapidatio, 

-oneni. 

laplder steinigen ; lat. lapidire. 

lapldeux steinig; lat. lapidösus. 

lapidlfler versteinern; lat. 'Inpidificare. 

lapUieux steinicht ; abgel. v. inL lapillus, 
Demtn. v. lapla Stein. 

lapln, ni. Kaninchen; wahrscheinl. ab- 
gel. V. dem ^'erm. Sbst läppen <wegen 
der lappigen Ohren). 

laplnlöre, f. I&ninohengehege; abgd. 

V. lajjin (s. d.). 

lapls Lasurstein; lat lapis (lazuli). 

laps* m. Zeitveriaof ; lat lapsus. 

laquals,m. Lakai (Schmarotzer, Parasit); 
abgel. V. perm, lekkon lecken, schmarotzen» 

laque, ui. f. Lack; pers. lak. 

InaiMV lackieren; abgel. v. laque (a. d.). 

laquet, m. kleiner See; abgd. v. lac^ 
lat. lacus. 

laqaeton« m. kleiner Lakai; demin. 
Abltg. V. laqnaie (s. d.). 

larcln, m. Raub; lat. latroclnium. 

larelner rauben; abgel. v. larcin (8.d.). 

lavd* m. Speck; lat lardum. 

larder spicken; abgel. v. laid (s. d.). 

lardeux speckicht; abgel. v. lard (s. d.). 

lardler, m. Speckkammer; abgel. v.lard 
(s. d.). 

lardolra, f. Spioknadd; abget. v. lard 

(8. d.). 

lardon* m. Speckschnitte; abgel. lard 
(s. d.). 

lardonner Speck sclmeideu; abgel. v. 
lard (s. d.). 
lardure, f. (Spickung mit Masehen), 

lInt<M -, rherscliuR ; ali^'el. v. larder (s.d.). 

lare, ni. Möwe; lat-griech. larus. 

large breit; lat largus. [{s. d.). 

laivease» f. Breiig Weite ; abgeL v. large 

largets, m. pL Eisenplatten; demin. 
Abltg. V. large. 

largeur, f. Breite; gleichs. lat ^largor, 
-örem. 

largae,flchlaff; Seitenform zu Uirge (B.d.). 
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Iwgiter naehlamen; abgeL v. largue 

(8. d.). 

larlgot, m. Art Flöte: Wiut unklarer 
Herk., viell. zurückgehend auf griccb. 
Iai7(n)x, •<ii)g08 Kehla; in dtesem Falle 

würde dir Nebenform arigot diidurc^h zu 
erklären sein, daß das 1 al.s Artikel auf- 
gefaßt worden wire. 

lärme, f. Tränp; lat, lacrinia. 

larmier, m. Tränensack, -wink^ Öolüäfe, 
Traufdaeb, abgel. v. lärme. 

lannMTOt f. s. larmier. 

larmllle, f. (lärme de .lob), Hiubatrftne 
(firasart); doniin. Aliltj; v. lärme, 

larmoyant rüliniam; Fart. Präs. v. lar- 
moyer <a. d.). 

larmoyer tntterli<di weinen; gleiohe. 
lat. *lacrüttidiäre. 

lajpria, m. Brachfeld ; abgel. v. ndl. laar 
leer. 

larron, m. Räuber, Dieb; lat latro, 
-öueui. 
lanre Larve; lat larva. 

las, lasse schlaff; laf. lassus, -a. 

laself, -Ive ausgelassen; lat. lascivus. 

lascivetö, f. Ausgelasseuhoit; abgcL v. 
laseif <». d.). 

laser, ni. I.aserkraut; lat. laaer. 

lasser ermüden; lat. lassäre. 

lasswet, m. Bohrer; wabracheinl. um- 
gest. aus lousseret, Demin. zu afrz. louche 
Löff"! !al. •locchfa. 

lassitude, (. Mattigkeit; lat. lassitüdu. 

latent verborgen; lat latene, •entern. 

latöral seitlich; lat. laterarius. 

l&tlnier, m. Dolmetscher; lat. 'lalinürius 
V. latinus; Lateinkenner. 

latitude, f. Breite; latlatitüdo. 

latte, f. dtsch. Latte. 

latter belatten; abgel. v. latte {s, d.). 

lauilep, m. I^orbeerbaum, Lorbeer; ab- 
gel. V. lat. lauru.s. 

lavabo. m. Waschtisch ; lat. lavälin (Fuf. 
V. laväre) oder = *lavabeau ~ 'lavabel- 
lum (das b unorgan. u. analog.). 

lavagnon, ni. r.iciiniusohol ; plnich?. Int. 
*lepadelUo, -öneni; abgei. v. lat.-griecb. 
lepas Httsehel mit An^deicbun); an laver 
(5632). 

lavaret, m. l) i-ine Falkenart; 2) ein 
Fiüch; in beiden Bedtgn. Wort uubek. 
Herk., viell. v. grieeh. laparös achroächtig. 

lavane, f. Regenguß; abgel. v. laver (s.d.). 
lave, f. Lava; ital. lava, VbsU zu laväre 

waschen, schmelzen. 



lavement, m. Wasehung, Kly stier; ab- 

V ' iver (s. (1.). 
laver waschen ; lat. lavare. 
laverie, f. Erzwäsche; abgeL v. laver 
(8. d.). 

lavette, f. Waschkppeii ; abgel. v. *iav<^ 
Vbsbst. zu laver. 
lavanr.-«ttMWi8cher(in); abgel. v. laver 

(H d.). 

lavls, m. das Malen; abgeL v. laver 

(s. d.). 

lavoir« ro. Wasohhans; abgel. v. laver 

(8. d.). 

lavure, f. Spülwasser; abgel. v. laver. 

layer, m. das Durchhauen einer Wild- 
bahn; s. laie 2. 

layette, f. klcinp Hülle, Windel, kleiner 
Behälter, Schublade; Demin. zu laie 3. 

layeur, m. WUdbahniianer ; abgel. v. 
laie 2. 

lay on, ni. s. hayon. 

lazaret, m. Lazarett; abgeL v. dem 
Personennamen Lazame. 

le der; lat. (il)Iii(ni). 

lö, m. Blatt, Breite; lat latuiu. 

löal B. loyal. 

löans dort; lat <U)la(e) int(u)s. 

leauvoyer 8. Imivoyer. 
löeher lecken; germ, lekkon. 
IMheup, m. Leeker; abgel. v. lecher 

(8. d.). 

le^on, f. Vorlesung, Lehrstuude; lat 
lectio, -önem. 

leetenr Lehrer; lat lector, -örem. 

lecture, f. Lesung; fait leetOra. 

lögal« ä. luyaL 

l^ge leer; ndl. leeg. 

legende, ). Lobende; lat. legenda. 

leger k'icht; lat. •Icviarius v. Ii'vis. 

legeretö, f. Leichtigkeit, Leichtfertig- 
keit; abgel. V. Kger <a d.). 

legitime lat. legitimus. 

legre, f. Jahrmarkt; wahrscheinl. dtsoh. 
Lager. 

ligrlap, Meftkriitter; abgel. v. Ugre. 

legs, tu. Vermächtnis; uni^e«t. aus lals 
(Vbsb.sU zu laisser) mit Anlehnung an lat 
legstum Vermäohtnis. 

löguer hktleg8re,letztwillig vermachen. 

legume, m. Gemüse; ital. legume, lat 
logumcn. 

Ten *- l'on (s. on). 

kncornet 8. encornet. 

iendemain, m. der folgende Tag; = 
l(t'ljuurj) cn de main lat. illf in de mane. 
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lendit, 111. JahrmarH " I'endit » lat. i 

indicttiTtt, -fil. tenipus. 

lendore, in. Schlafmütze; zusauiuienh. 
rait laii[tenier] <s. d.) u. dor[inir}. 

lint langsam; lat. lontuR. 

Itnte* f. Nisse; lat. leue, lendem. 

iMlter 8. lanter. 

lentaiu*. f. Langsamkeit; abgel. lent 

lentllle, f. Linse (pi. Sommeraprossen); 
lat. lentiotUa, dem in. zu lena. 

lontUlenz, hm Mmraersproaeig; abgel. 
V. lentille. [tille. 

lentUlon, ni. kleine Linse; Deinin. zu len- 

l^opard. III. Leopard; lat.-griech. Ico- 1 
parduB. ' 

löpre, f. ,\ussatz; lat.-Krie<?Ii- K^pra. 

lepreux, -se aussätzig; ali^'ßi. v. lepre. 

l^uel laquelle; lat. iile, ilia qualis. | 

Urot* m. grüße, mausfurmige Hftsel- 1 
nuD; Deniin. 7.n loir (s. d.) graue Maua. , 

löse, f. Verstoß ; Vbsbat. zu leser. j 

Iteep beaehädigen; lat. "laesire. ; 

lösinon knauserig; abgel. v, lysine (s- d.). 

löslne, f. Knauserei ; ital. lesina, ver- 
mutl. V. germ, alesna Schusterahle (die | 
aeltaani« B«dt|{8antwieklg. 1st noch nii^t ■ 
genrii'pn ! « rklfirt) (432). 

ItoLner kuauseru^ abgel. v. lesine. 

IMnartt, f. Knickerei ; abgel. v. Küm. 

lösinenr, -m Knicker<in); abgel. v. 
lesiner. 

Itoineux knickerig; abgel. v. Icsine. 
lease a. laiaae. 

lessive, f. T,aii<<:e, das Laugen, die grolle ! 
Wäsche; lat. lixiv(i)a. 
lessiver laugen; abgel. v. Icssivc. 
left Ballaat; dtseb. Last I 
teste flink, ppwandt; dtscli. listig, 
lester ballasten; abgel. v. lest. j 
leateor, m-BaUaetadittte; abgel. v. lestl 
löthal tddlieli; latlefilis, Adj. %u letum 

TtKl. 

lettre, f. Buchstabe» Brief, pl. Geistes- 
wlseenschaften; lat litlera. 

lettre gebildet; lat. litterätus. 

lettrine. L Notenbuchatabe; abgel. v. 
lettre. 

leop ihr, pron. poae; ihnen, pron. pers.; 
lat illnrmn. l<\i'v. 

leurre, m. Köder; mhd. luodur, ulul. Lu- 

leumr ködern ; abgel. v. leurre. 

levage, «.Steuererhebung; abgl. v.lever. 

levain, m. Sauertei«;; lat. levänien. 

levant, ni. Aufgang der S«»iuie; i'nrt. 
Praes. v. lever. 

ItSrliai, CtyoMlog. WU, der ttt. S.t 



leve, f. II<!ber, Kolhen; Vbsbst, zu lever. 

levö, III. Aufgebot; Ptzsbst. v. lever. 

leveehe Liebstockei; lat levisticum f. 
ligustlenm. 

lever hoben; lat. levare. 

leveur, -se Dieb(in); abgel. v. lever. 

levler, m. Hebel; abgel. v. lever. 

löviger SU feinem Pulvw lerreiben; lat 
lovl^rare. 

levis, in pont-levis Zugbrücke; abgeL 
V. lever (s. d.). 

levrauder wie einen Hasen setzen; ab- 
gel. V li-'vre (s. d.). 

lövraut, in. Häschen ; Demin. zu lievre. 

Ifcri«, f. Lippe; lat tebrum. 

levreteau, m. Neathase; Demin. sn 
liuvre. 

ItoTFette, Fem. zu I^vrier, Windhflndin. 

levnnx, -ae dicklippig; lat. labrosus. 

MvFler, m. Windhund (Haaenhund); 
tat lepäräriua. 

leTMn, m. junger Windliund; Demin. 
zu levrier. 

levure, f. Hofe; abgel. v. lever. 

lez neben, bei; lat. latus Seite. 

Itewd, m. Eidechse; umgest aus tat 

laCfMTl] 

16zarde, f. 1) weibl. Eidechse; s. lizard; 
Spalte, Rlfi tm Mauerwerk; TlMibst zu 

lezarder. 

lözardep «pnlten, rüssigwerdon ; gloiclis. 
*iaex>riture (von laccr zerrissen), uiit vulks- 
etymol. Angleichung an l^zanl. 

l^zlner s. h'siiier. 

liaison, f. Bindung; lat. iigatio, -öneni. 
llant sich leicht verbindend, anschmie- 
gend, biegsam, geschmeidig; Part. Pris. 

V. lifr. 

Uai>d, m. Pfennig (eigentl. weiße Müuze, 
Bleehmfinze); abgel. v. afrs. Ile[t] heiter, 
klar, rein, weifi — lat. laetus, oder auch 
abgel. v. kok. St. lig-, liegen (s. lie), im 
letzteren Fall» würde liard eigentL eine 
I rostige, sobmutsige, graue Mfinxe be- 
deuten. 

Harder Pfennige sammeln; abgel. v. 
Hard. 

llasse» f. Bfittdel, Pack, Stoß; abgel. v. 

li'T. 

Ubelle, m. Büchlein; lat. libcüus. 
llbAralit«, f. Freigebigkeit; hit liberalitas, 

-täteni. 

Hb^rateur, m. Befreier; lat liberator, 

-oreiii. 

' llbArer befreien; lat liberire. 

30 
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liberie, t'. Freilicit; ial. libcrtas, -tateiii. 

llbepUn. m. Lfistlmg; lat. libertlnu«. 

Ubertinaire, in. allzufreieLebentführung; 
abgel. V. libertin. 

Ubidineux unsfichtig; lat. libidinosus. 

libraipe, m. Buchhändler; lat. librarius. 

llbrairle, t, Bnehhandlung; abgel. v. 
libraire. 

llbre fni; lat Ubw. 

Uee, f. Sdmnken; lat lida (pi. v. U- 
cium). 

Ueenee» f. Erlaubnis; lat licentia. 
IleeiieM, m. Lisentiat; lat Ueantiitua. 

lieeneler jem. rliV Erlaubnis zum Weg- 
gehen erteilen ; abgel. v. licence, 
llceneieux zu frei; lat. lioentiösu«. 
UecirOD, m. Weberbaum; abgel. v. liee 

(s. d ). 

Ueette. f. Kettenschnur; Deinin. zu licc. 
lleeuse, f. Litzenverfertigerin; abgel. v. 

lice. [lecher. 

lieher (loekor) schmausen, zechen ; s. 
Ueheur, ni. Leckerer, Schniauser; abgel. 
V. lioliar. 

Ueler, m. I.itzcumarhor ; nbgel. v. lice. 
Ueiet, m. Lockdoru, Teufelszwirn; abgel. 
V. Hce. 

Holter verateigem ; lat Itcitäri. 
lieol ». licou. 

lieome, in. Einhorn; umgestaltet aus 
lat unioomis. 

lieou, ni. Halfter; entstanden aus lie- 
(v. Vier binden) + roii (== lat Collum). 

Ue, i. Bodenliefe; abgel. v. kell. St. lig- 
llegan, am Boden kleben, aicK auf den 
B("'|cii nitvU'rsenkon. 

liege, m. (leichte Holzniasse) Kork; 
gleiche, lat ^Svfum v. Ifvie. 

llan» ni. Hand; lat. liV'aiiten. 

lienne, f. FehlschuU ; Wort unbek. Herk. 
viell. lat laeua, doch macht die Bedtg. 
groBe Schwierigkeit 

Her himlcti ; lat. ligäre. 

Uerne, f. Bindesparren; gleiche, lat 
•Ugerna v. ligäre. 

Iterner befeatigen; abgel. v. Herne. 

lierre, m. Efpu ; lat. |il]i(Hl [h]ed«!ra. 

liessa, f. Freude; lat laetitia. 

Uea, m. Ort; lat Meua. 

lleue, f. Meile; gall.-lat leuca. 

lleur, -se rinider(in); abgel. v. Her. 

lieutenant, ui. Stellvertreter, Ersatz- 
mann; Obere, des ital. Ivogo tenenle, 
gleichs. latlöcam tenent* eine Stelle inne- 
habend. 



lieve, f. Auszug aus der Uel>ernlle; 
Vbabat su lever. 

llövre, UI. Hase; Int. It pus, leporem. 

Ugotter schuilren; dem. Abltg. v. liguer, 
bezw. lier — lat ligSre. 

UgDb m. Lehnsmann; germ, ledig. 

Ugaupeee, f. Lehnadienat; abgeL von 
lige. 

Ugnage, m. Abkunft, Familie ; gleicba. lat 

•lineätlcum v. Iinea Reihe. 

ligne, f. Reihe; lat. iTnea. 

ligner Linien ziehen; abgei. v. Ugne. 

IIgn«up, m. Angler; abgel v. Ugne. 

Mjruc. r. Tiiga; Vbsbst zu liguer. 

Uguer verbinden; tat u. ital. ligäre. 

UUta, m. Flieder; pers. lilach Syringe. 

ümMe, f. naiskta Selmecke; lat limax, 
-äc^ni. 

llmftfon, m. Schnecke mit Haus; abgel. 
v. limaoe (s. d.). 
llma9onne, f. Fem. zu lima^on. 
limallle, f. Feiiataub; abgeL v. limer 

(8. d.). 

UmanAe, f. l) flaches u. plaltee Stfidc 

Holz (auch ein „Spund"); 2) Xame eines 
Fiaohea; in beiden Bedtgn. ein Wort un> 
bek. Herk., Abltg. v. Umw itt unwahr- 

Bcheinlich, viel!. ?>shgd. mit Union 2. 

Ilmander ein flache? Hnlzslück be- 
festigen; einen Spund einschlagen; abgeL 
V. limande. 

II IT) as s. limace. 

llmbe, in. Rand, Saum; lat. linibus. 

limber bäumen; abgei. v. linibe. 

llrae» f. 1> Fdle; lat llma; 8) Limone; 
pera.>arab. lima, iTmfl. 

llmer feilen, glätten; lat. limäro. 

Umette, f. Art Umone ; abgeL Urne 8 
(8. d.). 

Umettler, m. Limonenbaum; abgel. v. 

Umette. 

Unenr, m. Feiler; abgei. v. limer. 

Ilmler, ni. ein «rroI^M- Schwciniiund, 
Spürhun«l, den man an der Leine führt; 
entst aus liemier, abj^^el. v. lieni (lien) — 
lat ligämen Band, Leine. 

limitation, f. Be-, Einaohränknng; lat 
liuiitatio, -önem, 

Umlte, f. Grenze; lat limes, limllera. 

limiter begrenzen ; lat. limitäre. 

Umoine, f. vielaamiger Gänaefufi; lat 
limonium. 

limon, m. 1) Sehlamm, Lehm ; abgel. v. 

lat. Iiiiius; 2) Oal>el, Deiclisol; Wort un- 
gew. Hork., vieU. abgel. v. lat llmus, a, 
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kiDiiim, Hcliiof odor v. {[r(!riii. lim Glied; llppde, (. «in MuoUvoU; abgel. v. dtach. 

3) Liiiiouei abgel. v. liitiu 2 (». d.). Lippe. 

ttmoiMUte» tUmon^; abg«l. v.UmonS. llpim, -« dioUippig; abgel. v. dtueh. 

llraoner l) Fischo v. Srhlammppschmack Lippe, 
befreien; abgel. v. liuiuD 1 ; 2) zu starkem liqueur, f. Flüssigkeit, Likör; lat. liquor, 

Stangenholz werden ; abgel. v. ümon 2. •ffrem. 

llmoneoz, -m sdilammig; abgel. v. Ii* liquide flünsig; lat. liquidus. 
mon 1. lire Ipsph; lat. l^^j^re. 

Umonler, f. 1) Gabeipf ad ; abgel. v. Ii- Iis, m. Lilie ; lat. lilium. 
mon 8; 8)LimoiieBbaiini; abgel. v. limon 8. ItaaUlenr, -ee eebleehter Lefler<in); ab- 

llmousiner roh mauern; ab^^cl v. dem ^i>l. v. dem sein inliaren 8l> tie-, vgl. noUB 

Namen der Landschaft Liiiiuusin, au» linonB, vous liße?. etc. 
welcher Maurer nach Nordfrankreich zu Ilse. f. Stnißenschmutz; cut»t. aus glisc, 

kommen pflegten. glaise (s. d ). 

llmousser den Hutfilz rollen; viell. ab- Usurer mit Schnur einfassen; abgel. v. 
gel. V. lime i. j lice (s. d.). 

lUnplde blank; lat Hmpidns. UaeFet, m. Aekerwinde; abgel. v. liee. 

Umupe, f. Feilarbeit; abgel. v. linier. llserol(l)e, m. Lein winde; abgel. liee. 

Un, m. Flarhs, Lein; lat. Iiiium. liseron, in. Winde; al»frol. v. lioe. 

Uneeul, ni. Leichentuch ; lat. linteölum. Uset, in. Kubenstecher, Käferart ; viell. 



Ub^Ip, m. Tragebalken; Wort unbek. 

Herk., \ loU. gleichs lat. limltiorhim, ab- 
gel. V. limes, vgl. lintoau. 



m. SU dem Prauennamen Usette. 
UMtte, f. .\fkt'r\vinde; abgel. v. lice, 
Uaeur, -se Leser(in); lisaillcur. 



lin^ -e leinartig; abgel. v. lin. | llslble leserlich; 8. linailleur. 

Unet, -te Lein wandert; Deroin. au lin. llsler.m. Mistjanche; abgel v.liBe(8.d.). 

linge, in T^iiiwand; lat. Iineum. Usläpe, f. Rand, Saum, Lelete; wahr- 

llnger, -ere Leinen weber, -wacher; ab- , schcinl. abgel. v. liue. 
gel. V. linge. I Utolr.m. Dein Querholz SberdieWagen« 

lingerie, t Leinwandbandel; abgel. v. jaehae, zum Tragen dor Federn; Wort 
linge. tinsiHifrer llork., viell. abgel. v. Heer; 

llngot, m. Barre, ätange; Wort uugew, 2| Balken de» Spannrahmens; vcrmutl. mit 
Herk., yiell. abgel = linguet (e. d.) oder | lisoir 1 identisch. 

viell. zusatninen^.'fi. aus 1' < Artikel) + in llssage« m. Olättunjr; abgel. v. lisser. 
-f germ. 8t. gut- ^m^IUmi, also gleichsam; llsse glatt; vermutL lat. 'liaaua griech. 
der EinguU, s. engl, ingot. j lissös. 

linguet, m. kleine Zunge; demin. Abltg. ' Usseau, m. KnXuel von dflnnen Fiden; 
V. lat. lingua. abgel. v. lice. 

Unler, -öre Flaehshändleriin); abgel.. Usser glätten; abgel. v. lisse. 
V. Un. Uateron s. liceron. 

Unan, m. feines Leinennng; abgel. v. llssette, f. (tlättbein; abgel. v. liH.se. 
lin, llssour, -so f'.lätteWfn); nh^e). v. li.xser. 

linot, -te Hänfling; aWgel. v, lin. Ussier, m. Kettenmacher; abgel. v. lice. 

llBflotr B. linQoir. llisoir, m. Glittmaechine ; abgel. v. Ilseer. 

llnteau. m. Tragstein; gleiche, lat. *li-, liMUre, f. f'.Iätto, Glanz ; abgel. v. lissor. 
mitellus, Dem. v. limes, limitis. liste, f. liste, Verzeichnis; dtsch. Leiste. 

lUm» m. L5we; lat leoi, -j^nem. UitMii« m. schmale Leiste; I>emin. su 

Uoneeau, m. junger L5we; Demln. zu 'liste, 
lion. llstel, m. schmale Leiste; Demin. zu 

Uonne, f. Löwin; Fem. zu lion. liste. 

llonesM s. Uonne. Ilston, m. Deckleiste; Demin. zu Uste. 

Uoube, m. Einschnitt; abgel. v. ahd. Ut, m. Bett; lat. U^etas. 
klioban, klieben. liteau s. listeau. 

liouber Einschnitte machen; abgel. v. Uteler beieisten; enlsu aua listelcr, ab- 
lioul>e. gel V. liste. 

UpI»», f. dicke Unterlippe; dtsch. Lippe. Uter t) schichten; abg<d. v. lit; 2) mit 
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236 Uteri« -loqa«. 

einer Schnur einfassen; yennutl. entst.! lodler» m. durohnibto Bettdecke; ver^ 

«U8 lister, ab^'i l. v. liste (s. <!.). j mutl. zusamtnenh. mit dtsch. Loden, 

literie, f Bettgerät; abgcl. v. lit. lof. m Windseite, Luv; ndl. loef. 

Uteur. -se KinfasserOu); abgul. V. liter 2. lofep gegen den Wind steuern, sich 
llttop, m. 8. bitler. | ungeschidct bewegen ; «bgd. v. lof. 

litl^re, r. n stK u; 2) Sinlte; in beiden loffitude, f. Tölpelei, Dtunmheit; ab- 
Bcdtgn. abgel. v. lit. gel. (V) v. lofer. 

litre, ro. Liter, Kanne; grieoh. litron. löge, f. HGtte; abgel. v. genu, 'laubja 
litre, f. Art Binde; entat aua liatre, Laube. 
Seitenform zu lisfp. logement, m. Wohnung; abgel. v. loger. 

litter den Rand eines Tuciu'H aufrollen; loger beherbergen; abgel. v. löge (a. d.). 



viell. identiacli mit liter 2. 

litt^ralre literarisch; lat. littcrärius. 
llttörature Literatur; lat. Ijtteratüra. 



logette, f. kleine Hfttte, Zelle; Dentin. 

SU 

logls. III. Behausung; abgel. v. löge. 



littres, pL f. Devise; lat. litterae. logne, I.,angbaam; gleiclis. laL lonja 

Unre, f. Seil, Strick; tat. ligatSta. ffir longa ;.TgL loln < *k>nj(a) ffir tonga. 

llvarde, f. SpnVtsegelstange, Streicher logner dio Zti(.^kerhuttonneii anfeuchten; 
in der Seilerei ; Wort unbek. lierk. | Wort unbek. Herk. 

UtMi« a. ley^e. ' loi, t Gesetz; lat (lex), legem. 

llvlda aehwarablan, bleifarbig; lat. livl-, lalll weit; lat. *lonj(e) für longe. 
dns. ' lolntaJn entfornt ; lat. lon^jitrunis. 

llvralson, f. Lieferung; abgel. v. livrer, i loir, m. Maus; lat. glis» glireni. 
lat tiberatio, -dneni. j KMrot» m. » 16rot <8. d.). 

Uvre, ni. Buch; lat. Uber, -hriiin. loiser Mitzfn, wetterleuchten; viell, 

llvr6e, f. die (vom llni n gelieferte) gleichs. lat. 'luciare für 'Ificare v. lux. 
Bedientcnkleidung; abgel. v. livrer. i loialble erlaubt; abgel. v. lois(ir). 

llTVW liefern ; lat liberire befreien, Iob> j lolalr, m. das Erlaubtaein, dia Freiheit, 
machen, abgeben. die Muhe; lat. licSre. 

livret, m. Büchelchen; Demiu. zu Hvre. i lom s. loiue. 

Uvrtep, m. Bfidtermaeher; abgel. v. lombar. m. Lendengnrt; lat Itunbire. 
Uvre. lombe, m. Lende; lat lAmbus. 

llze s. lise. lombrie, in. Regenwurm ; lat. luinbrtcua. 

lizee, f. flüssiger Dünger; abgel. v. lige. lome, ni. Lumme; dtsuh. Lumrae. 

llMP Tnch der Rreite nach ziehen;! l<nn|M. m. Klnmpflaeh; Wort unbek. 
viell. < lat. 'latiaie v. latus breit, n irel H<-tk. . viell. zttaamnienhgd. mit dtach. 
mäßige Form würde sein *laiser, viell. , Luinixcn). 
angeglichen an licor. ' long lang; lat. iongus. 

lizdrer ». lis«*rer. I lOBguille, f. Danbenholz; ai'i^ol. long. 

Uzler s. lizee. longe, f. Wurfrienion; laL longa. 

Uzolr s. lisoir. longer an etwas entlang gehen; lat. 

l(rt>e, m. Lappen; gricch. loboa. longäre. 

lobier, m. Lappenpil/; al>Kcl. v. lohe. long^ron, m. Längenatflck; abgd. v. 

loeataire, m. Mieter; lat •locatÄrius, lonire ht. !on<rn. 
abgel. v. locare mieten. ; longitude, 1. (geugraj»iiische| I^ünge; 

loeateup, m. Vermieter(in); lat locator, ! lat longitndo, •Inem. 
-örem v. Id. nrp vermieten. longrlne, f. LangBchweUe; abgel. v.lon- 

loehe, f. Schmerle; Wort unbek. llerk. gueur. 

loeher lose »ein, schlottern ; abgel. v. longuet, -te länglich; Dentin, zn long, 
dtseh. lock(er). longueur, f. Länge; abgel. v. long. 

louchet, III arabacheit; abgel. v. lat lonsion, m. hinger Schoß; ent8t<long 
*locchea Lötfei. seiou (s. d.). 

lodieter umgraben; abgel. v. lochet looe(h), in. Bruetsaft; arab. lahok. 

loequet s. loquet. löpln, m. Fetzen, Bissen; viell. zusam« 

locution, f. Hedensart; lat lovulio, menh. mii <li.scli. Lappen, Lumpen, 
-öucm. loque, L Lumpen, Fetzen, lumpiger 
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(;pn;pnstnnd (z. U. Kupferj^ehl) ; vprimit?. losse (lousse), f. (Infff l!ihnliolier)Zapfon- 

an. lokr lockerer, herabhängender (^cgen- bohrer; lat. 'locchoa Löffel, 

stand. iMSon, m. (bohrender) Kornwnriu} ab» 

loqnet, ni. 1) Klinkendrücker ; Demin. v. j^el. v. losse. 
afrz. loc, dieses v. dem germ. St. loc , lue- lot, ni. Los; germ. lot. 
»chließeu; 2) lumpiger Gegenstand, die lote, f. eine Art Fisch, Quappe; Wort 
Rcbleehte Wolle am Sehenkel, Borsten ; | unbek. Herk., (span. Iota). 
Deniin. zu loque (s. d.). loterie, f. Lotterie; abgel. v. Ii it. 

- loquetö, -e fetzenartig gestaltet, ausge- lotloo» f. Abwaschung; lat. lutio, -öneui. 
zackt; abgel. loque (s. d.). , lotlr verlost; abgel. v, lot 

loqueteau, m. FftUklinke; Demin. zu; lotlasement, m. Verlosung; abgel. v. 
ItHluet (s. d.). lotir. 

loqueter aufklinken; abgel. v. loquet 1, lotte s. lote. 

loqnetevz, -m serlumpt; abgel. t. 1o-| loiuUe lobenswert; abgel. v. lover 1. 
qiipt 2. louage, m. Miete, Yermietnng; abgeL 

loquette. f. Fetzen, Stückchen; Demin. i v. louer 2. 
2U luque. louageur, m. Pferdevormieter; abgel. 



loramUer, m. Pflugknecht; abgel. v. 
Morande, lat. laboranda [sc. terra] das zu 
pflügende Land. 

lorettet f. galante Dame; — Laurette 



V. lonage. 

louange, f. Lob; abgel. v. louer loben, 
louehe schielend; laL lüscus, bezw. lüsca. 
loneher schielen; abgel. v. louohe. 



V. Lanne (Laura). loueherie, f. SehioJen ; abgel. y. loneher. 

lorgTie Hcliielend, dumm aussdicnd, louchet, ni. Grabscheit, Spaten; Demin. 
dumm; vcrmutl. Vbadj. zu lorguer {a. d.). zu loche, louche, lat. *locchea Löffel. 

lorgner anschielen, verstoblen betrach-| loa«Ii6tt«,f.8diielbriUe;abgel.v.louebe. 
ten; vermutL abgel. v. germ. laranjan louehevPt -ae 84Aieler(ln) ; abgel. v. 
lauern. louclier. 

lorgnette, f. Fernglas, Augenglas; ab- louchiP (schielend) trübe werdend; ab« 
g4d. Y. lorgner. I gel. v. louche. 

lorgnon, m. Kntifer, Lorgnette; abgel.; louehon schielend; abgel. ▼. louche. 
V. lorguer. > loudler s. lodier. 

lorla, m. Ankerftnder; entsL < l'orin. : loue, f. Mieten; Vbsbst. zu louer 2. 

lortot, m. Goldamsel; entat < roriot, louer 1) loben; lat laudäre; 2) vermieten; 
diesos doniiii Ablt«^'. v Inf. inirtMis golden, lat (r., ire. 

iormerie, f. Kleinsehmiedsarbeit; s. lor- : ioueur, -se 1) Lober(in); abgel. v. louer 1; 
roier. js) yermieter(in); abgel. v. louer 2. 

lormier, m. I'ferdegesi hirnniu itrr. Kl« in- loufiat. nt. Straßenjunge; abgel. v. (loup) 
Schmied; outst. < 'lorainüer, abgel. v. louvc Wolf, 
afrz. loraini.= lat 'lonimeu Riemenzeug. louftot e. looveteau. 

Um seitdem; lat illä höra. louloa, m. Wolfshund; — loup loup, s. 

lorsque als, da, wenn = lors (s. d.) + que. ; Ump. 

los, m. Lob; lat. laudes. | loup, m. Wuli; lat. lüpu». 

lOMUgO, f. 1) scbmeichleriBche, hinter«' lovpe, f. Wolfsgeschwulst, Geschwnlst, 

listige Rede; ahgri. v. los (». d.); 2) vcr- liö«'kerartiger Gegenstand iz. B. ein 
schobenes Qiuidral, F?h<>ml>UH; vcrmutl. schlechter Edelntfin). Iinlbkugelförmiger 
abgel. V. dem kelt. tii. laus-, wovon *lati- konvexer Gegenstand, (konvexes) Ver- 
Rfaie Plattensteine (auf Orftbem u. dgl.). j gröBemngsglas, Lupe; viell. lat Ifipa. (Das 
losangerle, f. Schmeichelei; abgel. v- Wort i«t dann als gelehrtes Wort zu be- 
losange 1. trachten und als seine erste bedtg. ist 

losangler, tu. Schmeichler; abgel. v. ' WolfsgeschwOr anzunehmen.) 
losange i. louper wie ein Wolf herumstrolehen, 

lose. f. Stfinart, welche zti m I»a< lii!cckcn faulenzen etc.; abgel. v. loup. 
geiiraucht wird; viell. zu dem kelt. St. louperesse. L Scherenzange; abgeh v. 
laua- gehörig, vgl. losange 2. ; loup. 

s. losson. lonpear, m. Faulenzer; abgel. v. louper. 
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ioup«ux— lumineux. 



loupeux, -se knorri^r, K-notig (wolfsge* 
schwulstartii'); abgel. v. loupe. 

loup-garoH, in. Werwolf; entweder anfr. 
werewulf Maimwolf, d. Ii. Mann in Wolfs- 
jilostaU; < 'I m :il»er ahd. weriwulf ans wari- 
wulf Wulfhkieid, Wülfsüülie, Mensch tin 
Wolfskleid. 

louplas, m. Faulenzer; abfiel, v. lonp. 

lourd, -e schwer; la(. *Ifiri(Ins rfir Ifiridus 
blaUgelb, schiuutzi^geib, lauli^' au.s.sehend, 
faul, sehw^rfiillig; sehwer. 

lourdaud, m. Tolpel, BchwernUlif(er 
Mensch i abgel. v. lourd. 

lonrdte, f. Drehkrankheit; ab^'el. v. 
lour<l. (lourd. 

lourderie, f. Sfhwi»rfäMi).'l<eit : nlit,'ol. v. 

lourdeur, f. Schwere, Schwerfälligkeit; 
aiHrel. V. lourd. 

loure, f. Sackpfeife; lat. *lura für iFira. 

lourer Nuten binden, schleifen ; abgel. 
V. loure. 

iQimnp, ro. Saokpfdfer; abd^el. v. lourer. 

lOUSSe 8. losse. 

lousseaut ni. kleiner Wasserbehälter; 
abjirel. v. lounra. 

loustic. 111. Spatttnaoher; dtach. tustij;. 

loutre, r. Fisehotter; lat. Intra. 

loutreur, m. Fischotterjäger; abgel. v. 
loutre. 

louvart, ni. junjicr Wolf; abnel. zu lonp. 
louvat 1) junger Wolf; 2) Wolfshund; 
abgel. V. loup. 
lonv^f f. Wölfin, Benennung gewisser 

louveile, f. (bunler eu - die Schiffs- 
Verkleidung viereckig anrichten); Wort 
unbek. Herk., vntnutl. abgel. v. love. 

louver 1) Stein mit einem Kropfeigen 
(louve) hochlieben; 2) rollen; a. lover. 

lottvet. -te wolfaartlg; abgel. v. loop. 

louveteau. kleiner Wolf ; Demin. zu loup. 

louveter wöIfen, (Wolle) krempeln, de- 
luin. Abltg. v. louver. 

louTtttler, m. Wolfsjäger; abgel. v. loup. 

louvette, f. nononnniiLT mehrerer Tiere, 
z. B. einer Kaujie; Deniin. zu louve. 

louveup, m. Steinkropfer; abgel. v. loup. 

louvlöre, f. Wolf.sgrube; ab-i>!. v. loui». 

louvoyer lavircn; abi^pl. v. mil. Inrf. 

love, f. viereckiges Siück (.Seif»'>; Wort 
germ. Herk., vgl. got. hlaif, Laib. 

lover ein Tau zusaiiiiiicin (illi-n, so dall 
68 einem Laib Brot älmlich .sieht; abgel. 
V. lovc. 

loveuF TauroUer; abgel. v. lovc. 



lovtcr s. louvoyer. 

lovine, f. Lupine; lat. lüpina. 

loyal treu; lat. legalis. 

loyauM, f. Treue; lat. legälitaK, -tätcm. 

loyer, m Mietzins; lat. •locäriuni. 

luble. f. Laune, Grille; itaL Tubbia (v. 
lat. obviam entgegen, entg^ntretendes 
lH)ses Vorseichen, Unbehagen, böse Laune, 
Laune). 

lubln geil, duckmäuserisch; vcrmuU. 
— 'Ittbrin, SHhgd. mit tübrlcna. 

lubricit«, f. GeUheit; lat lubridtaa, 
-tateni. [<§re. 

lUbHIIer «fn.xrhmieren ; lat *lübrIf1co, 

lubrignv Hclililpfri;: : lat. lübricu!^. 

lucane, ni. Iliisi iikäfer; lat. lucanu.-«. 

luearne, f. Dachfenster; abgel. v. dtüch. 
Luke. 

lucernalre, m. Gott>>(liiMi^t bei Be- 
leuchtung, iiichtachacht; abgel. v. lat lux, 
iQceiu. 

lueet, in. 1> Brett Einsohleben beim 
Förderun^rsicaKten; 2) Heidelbeere; Wort 
unbek. Herk. 

luehe, f. GISttwerkzeng; Vbsbst an 

lucher. 

lucher ;^laii/iMi(i niaciicn, glätten, reiben ; 
Igleich.s. lat. •hicicare. 
I luobet s. louehet 

lucide hell, licht; lat. lücidus. 
I lueiole, f. .Tohanniswürmchen; abgol. v. 
lat. lux, liicein. 
I luepe Gewinn; lat lüemm. 

luctueus, -se klagend; abgeU v. lat 

! IÜCtU8. 

luette, f. Zapfen; entst aus l'uettc <de- 

■ min. Abltg. v. lat. üva). 

lueur, f. (Ilanz; lat. *lucor, 'lücru-eni. 

luge, ni. Schlitten; Wort uubek. Herk. 

lugwp im Sehlitten fahren ; abgel. v. luge. 

lugubre finster; lat. Iüuü!)ris. 

lul er, ihn; lat. 'illi'ii (^^eb. nach cui). 

lulre leuchten; lat. 'Ificcrc für lücere. 

luisance, f. Funkeln; abgel. v. luire. 

lulsard, m. Eis« iii:]immer; abgel. v. luire. 

lultes Hoden des wilden Ebers; ver- 
mull. entst aus l'ute, das gleichbedeutende 
siiii" Ii<>tnt aus leg utes entst zu sein. 

lullon - liitiii. 

lumiere, 1. List; gleichsam lat. 'lüini- 
näria v. Ifimen. 

lumlgnon, m. T.ir-htschnuppen; viell. 
, volksetymol. Umgestaltung v. griech. ell- 
chnion Tjampendoeht [82SS]. 

lumineux, -se leuchtend; lat lüniinosvs. 
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luminier, m. Kiirlienv<»rsU'h<>r; Worl 
unb«k. Herk., vcnnntl. lat. 'Ifiminariiis. 

lumme, lu. Taufher; dUcti. Luiniue. 

Itunp» m. MeerkSnzdien; Wort unb«k^ 
vermuti i'i<r;n. Ilerk., vgl. lunde. 

lumpene, m. ächleiinquapp«; Wort un- 
bek. Herk. 

InnaiF«, zum Monde geh5rig; ebgeL v. 
Ion«. 

Innatlque niondsüchUg; lat. lunaticus. 
Innde, t Taucher; vermuti. skundin. 

Wort, vgl. lump. 

lundl, tn. Montag; lat. lunao dies. 

lune, f. Moud; lat. iQna. 

lunatt m. Nets zum Oerne^lenfanK; an- 
scheinend abgel. v. ]un<\ doch i.«*t dio B»»- 
deutuiig nicht verständlich, viell. laond- 
förmiges Netz. 

lunetier ». hi net 

lunette, f. Augen-, Fcrnj^lMs, liiitle, 
mondforinige Fläche; Deuiin. zu lunc. 

lUBiile» f. Halbmond; Demin. cu lane. 

lupin, m. Luijinc; lat. IiipTinis. 

luride leichenfahl; lat. iQridus. 

Inrette, f. munteres Mädchen; ver* 
muti. lorette (s. d.). 

luron munter, derb; vgl. luroftf». 

lusö, m, Mistjauche; veruuitl. unigent. 
«US lise Hae (s. d.). 

luseau, m. Keliqulenkäatchen, BcinhauK, 
Fripdliof; viell. zusammenh. mit. lat. lö- 
c«>llus Kästchen. 

Insenie s. Imeme. * 

lusln, III. IIüsin<.' : entst. aus I'usin. 

lustre, III. Glanz, Kronleuchter; ital. 
lustro, abgcl. v. Int lucSre. 

Ingtneni, m. Dummkopf; entat. aua 
l'eusses-tu-cru ? 

lustoron, u. alberner Mensch; vermuti. 
AnbUff. im lustucru. 

lut, m. Kitt; lat. 'lütum für lütum. 

luter verkitten; alx^T-I. v. lut. 

luth, III. Laute ; nrab. ul'ud. 

lutheuz, m. Baumpieper; abgeL lath. 

luthler, m. Lautenni;i<^Ii('r ; abgel. v. luth. 

lutln, Ol. (Wassergeist?, Nachtkobuld) 
Kobold; das Wort (vf^l. loiton, nuiton) geht 
schlieKlicli viell. auf NVptönus xurQek. 

lutiner (kobnldartig) poltern, foppen, 
quälen; abgel. v. lutin. 

Intrla» m. Lesepult; lat. *lectrlnttm. 

lutrone, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

Intte, f. Kampf; Vbübst. zn lutter. 
Itttter kämpfen; Ut *luctärc für luetäri. 



luxe, IM Luxus; lat. luxus. 
luxure, f. Unzucht; lat. luxuria. 
Luzerne, f. KIccarl; abgel. v. dem Stadt- 
naincn Luzem. 
luzln S5. lusin. 

lycee, ni. Gelehrtenschule; lat. i,vceuin| 
griech. lykefon. 



ma (f. zu mon) lat mfeja. 

mae gekürzt aua inaquereau («. d.). 
maca, f. Kupplerin; f. zu mac, a. ma- 
quereau. 

flUwalNfe« danse macabre Totentanz; 

vt'rimitl. cntst. aus dem Personennamen 
Macabre, Macabe Machabäus (viell. 
Name des ersten Totentanzmalera). Früher 
hielt man d. H. für Üi«-rsi-tzung des laL 
choren Maehabaeorum (ft777J. 

maeaehe faulig (durch Quetschung); 
abgel. V. lat *maeeSre. 

macairer sdiu iiKloln; abgel. v.dem Per^ 
soneunamen Macaire. 

{ mftearat, m. l) Eisenstange; Wort un- 
; bek. Herk.; 2) Hpringflut; s. masearet 

macaron, m. Makrone; ital. maccaröne, 
abgel. v. lat *maccare kneten, 
maeer a. maaaer. 

maioteer einareiolien, beizen ; lat mace- 

räro, 

maeeret, m. Heidfibeerstraut-Ii; viell. {'i) 
' abgel. V. lat macer. 

maeeron, tu. Pfpricsiljn (oino Pflanzo); 

. ital. inaceroue, viell. abgcl. v. lat macer. 
nAehe <aitf rz. maaehe^ wo a nur gra- 

iphisch), f. Rapünzchen; viell. zshgd. mit 
afrr inaohcr lat. mamlre qiictsrhf^n. Das 
Kaptinzchen würde also als „Quetschpflau- 
«e** (eine wegen Ihrer Kleinheit leicht zer* 
tr t( n ' 1 I 1: n le Pflanze) bezeichnet sein. 

mächecoulis, m. vertikale Schieitscharte, 
welche auf der vorspringenden Galerie 
eines Peatungatnrmes angebracht ist; Wort 
dimklnr Herk. Der zweffi^ Hc<!fanrUpi| 
dürfte auf couler „flielien" zurückzuführen 
sein und etwa „Rinne" bedeuten. Der erste 
Teil aber hängt wobl mit afrz. maclier 
„<|UetscluMi'* zusammen, so dall die eigentl. 

] Bedtg. des Wortes sein dürfte „Quetsch- 

, rinne'S d. h. schmale, eingequetschte Öff- 
nung. Viell. läßt sich auch folgende Er- 
klärung geben: mäche (v. niächer kauen) 
+ coulis flüssige, glühende Masse (z. Ii. 

. Pech), HO daD das Wort bedeuten würde: 
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t^öffnung. welche eine flfissige, glühende 
Mnssp L'TpicliR, vorschluckt, Peclinasc". 

machefer, m. Kisenschlacke ; veriiiutl. 
suBammengM. aus miehe v. mSeher kauen 
u. for (i^. (i ), also gleiebs. „Elaankauer, 
Eisenfresser". 

mMihM* stark maammoidrllekoii, quet- 
adien; lat. macoäre. 

mfteher kauen ; hl mastifnrp. 

machere, f. kurzes ächweri; griech. 
m&ehaira. 

maehette, f. FleischerhackrneBser; Ter- 
»mtl. nhjrol. v. macher quotschen. 

m4ehUler ein wenig kauen; abgel. v. 
mfteher (s. d.). 

maehln, m. Dingsda; Maskttiinbildg. zu 
machine. 

naoUne, f. Hasehine; lat. machina, 

griech. möchane. 

maehlner eine Maschine in Tätigkeit 
ei^Uen; abgel- v. inaclüne. 

mAeholpe, f. Kinnbacken; abgel. v. mk- 

t'Iicf k;n: ri 

mächure, f. goiiuetschto Stelle au der 
Haut oder an einem Tuche; abgel. v. ma- 
cher (s. d.). 

m&ehurer l) ?tnrk znsainniciulrückt'n ; 
abgel. V. luachurc; 2) besudeln; abgel. v. 
dem germ. St. mask- „verhOllon, über» 
kleistiTii. scliiniiikcii". 

macle, f. l) Wa«sornuB: Wort unhok. 
Herk.; 2) weiUnasclüges Netz; lat. uiacüla 
Maaehe. 

macler I) die (ilasmasso uini ülirt ii ; 
viell. ital. nia<'colaro v. inaccare (lal. 
maccäro) quctsch^•n; 2) in Kreuzforn» kri- 
stalliftieren ; Wort unbek. Herk. 

maelonnlöre. f. Sacknetz; vifll. abgel. 
V. lat. uiacüla Masche, vgl. mache 2. 

mafon, m. Maurer; lat. machio, •önem 
Ocriistarbeiter. 

ma^onnerle. f. Matir<?rarbeit, Maurer- 
schaft; abgel. V. iiia^on. 

maeQue, f. l) Flachs-, Hanfbreehe; Vb- 

sbst. zu mnequrr (s. d.) ; 2) (zusanininn- 
gequetschte Masse, z. K. ein) Packet Zwini; 
Vbabst. zu macquer (s. d.) 

Diaeqnep Flachs brechen» Hanf brechen ; 
lat. niaccare. 

macreuse* f. Trauereute; Wort unbek. 
Herk. 

macroule, f. gemeines Wasserhuhn; 
Wort unbek. Ilerk. 

maculature, f. beflecktes I'apier, Maku- 
latur; abgel. V. lat. maciUire. 



maculer befleokcn; lat. luacfdarc. 
madame, f. Herrin, Dame: lat. mea do- 
iiiiiia. 

madelonaette, f. (bflfiende Magdalena) 

Bfint ri?:: nl)gel. v. Madeion, Madeleine. 

mademoiselle* f. junge Herrin, Fräulein; 
lat mea Mominioella. 

madier, m. Planke, Tischplatte; ausani' 
meufi. mit lat. materia „Bauholz". 

madone, t Marienbild; ital. madonna, 
lat mea domina. 

madrage, m. das BleeMgaiachen ; s. 

madre. 

madre, lu. Maser, Holzknorren; eutst 
< *masdre y. germ, niasar. 

madrö, -e gemasert, gefleckt» gewitit, 
schlau; abgel. v. madre. 

madriep, m. starke Bohle; zusammenh. 
mit lat matdria Bauholz. 

madrigal, m. Hirtengedicht; ital. niadri- 
gale f. mandrigale v. Iat.-griech. maudra 
Herde. 

macirln, -e schlau; s. madre. 

madrlnier, m. Maseror; abgel. v. madre. 

nadVOUlller (schlaue Dinge spreclien) 
klats4^en; s. madre. 

madrure, f. Mn.«er; abgel. v. niiidre. 

madstral, m. (ilauptwind, vorlierrHehen* 
der Wind) Nordwestwind; lat magistrSlis 
V. nmgister. 

magagne, ni. brüchiges Eisen; ital. 
magagna, vermutl. abgel. v. germ, man 
*ham}an (einen Menschen) verstflmraeln. 

magrasln, m. M:i^';i/in; arab. makhazin. 

mage, m. Magier; lat. -griech. magus. 

magie, i. Magie, Zauberei; lat-griech. 
magla. 

maglque magisch: lat. ningims. 

magnan. m. (Meclianiker) Seidenwurm; 
lat 'maehinänns v. machlna Maschine. 

magnanerie, f. Ht lili nwurmzficliterei; 
abgel. V. magnan (s. d.). 

magnier, m. Kes-selflicker ; lat *niaeUi- 
närius. ' 

magnifique ])rnf!itig; hit. magnifleus. 

magnonaise. f. s. mayonnaise. 

magnota» f. Murmeltier; vermutl. Seiten- 
form SU sfrz. mignote <s. mfgnon) oder 
vi''!!, '/nstimmeuh. mit magnoter. 

magnoter (mit der Hand streiclielu) 
tätscheln; vermutl. abgel. v. lat manus 
Haixl "der Seilenforn» zu mignoter. 

magot, m. 1) tiirki.<clier Affe; umgest. 
aus hebr. Magog; 2) (Jeldrolle, aufgespei- 
cherter Scluits; Seitenform zu niugot (B.d.).' 
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magrotte. f. kleines garstiges Mädchen; 
fein, zu magot 1. 
ma]wgoiiO)t m. Hahagonihols; Wort 

unbcic., wahrächeinl. sfulamerikan. Hrrk. 

mabaleb, m. Tintenbecre ; arab. mahlcb. 

mabaagots. m. Art Mtdmier Strümpfe; 
Wort nnbek. Herk. 

mahay, in. hölzernes Gofluder zum Ab- 
lauf der Stollen wasscr; Wort unbek. (wal- 
lon.?) Herk., vcnnutl. gleichen Stamme« 
mit iii iluros und mahotto (s. d.). 

maheutre, f. pppolsterter Ärmel von 
der Schulter bis zum Ellenbugen; Wort 
unbek. Herk^ vermutl. identisch mit ma* 
hüte. 

mAhlres, f. pl. ächachtstöße ; Wort un- 
]>ek. Herk. <s. mahay). 

maht^on, m. Mahagonibaitm ; Wort 
nniH'k. Ilerk., 8. mahagon. 

mahon, in. Klatschrose; ursprüugl.Nanie 
dner Stadt auf den Balearen. 

mahontlle, f. Stnmdlevkoje; Demin. zu 
inahon (s. d.). 

mahotte, f. Treibfäustel (Instrument 
des Bergbaues); Wort unbek. Heric. <s. 
mahay). 

mahou(t), m. WoUentucb; Wort unbek. 
Herk. 

mahute, f oImm-oi- Teil >li>r Falkenflflgel; 
Wort unbek. Herk. (s. mahcutre). 

mal, m. 1) Mui; iat. Majus; 2) .Mulde; 
8. maie. 

male, f. Mul<lo, Hacktioe ; Iat. 'raadija 
*madiga, umgestellt aus nmgida (5797). 

malenze, f. Kohlmeise; viell. zusaui- 
menb. mit ags. maae. 

maigrre mager; lat.-prifch. riiarrr. 

malgrelet» -ette etwas mager; demin. 
Abltg. T. maigre. 

maigresse, f.; Hagerkeit; aligel. v. 

maig^rete, f. i maigre. 

maigrcur, f. Magerkeit; abgel. v. maigre. 

malgrir aiHnagern; abgel. v. maigre. 

malgrua, f. Sebattenfiscb; abgel. v. 
maigre. 

mail, m. Hammer, Schläger; laL malleus- 
nalllade, f. eine Art Nets; abgel. v. 

niaillt! (>. d.). 

maille, L 1) llecken, Masche, Panzer- 
ring, Sohnalle: lnt.macüla; 2) Hacke; Fe* 
mininform zu nmil (s. d.); 3) eine kleine 
Münze; lat. •metallea. 
mailleau, m. Klüpfel; Demin. zu maiL 
malUeehovt, m. Neusilber; das Wort ist 
zusammenge.s. aus den Anfnn^''?F;ill)en der 

Körting. Etymolog. Wtb. dar frz. Spr. 



Namen der beiden Erfinder dieser 
Maillot u. Cborier. * 
mallM, m. 1) Netswerk; abgd. t. maille 1; 

2) Li|)|)eiifisch; abgel. v. mail (s. d.). 

malUer 1) Masclion machen; abgel. v. 
maille; 2) klopfen; abgel. v. mail. 

malUar* m. Paokpferd Ifir die Posttell- 

«•isen; s. nuillier. 

maillerle, f. Hanfmühle; abgel. v. mail 
(8. d.). 

malllet, m. l) Klopfet; Demin. m mail; 

2) Hammerfisrh; ahpf^l. v. mail. 

malUeter Nagel einhämuiern; ubgcl. v. 
maiL 

malUeton. m. Senkreis tfm Wefaistook; 
demin. Abltg. zu mail. 

mallUer, m. Panserfeger; abgel. ^. 
maille 1. 

mailloche, i. großer Holzachlägel; abgel. 
V. mail (8. d,). 
malllolr, m. Schlagstein; abgel. v. mall 

(8. 

malUole, m. KebeuschoB; abgeL v. mail 

(s. d.). 

m allien, m. Masche^ Schleife; abgeL t. 

malUot, m. Wickelbaud; abgeL v. mail- 
le 1. 

malllotln, m. Olivenquetsehe; abgel. v. 

mai! <].). 

maiiiure, L bunte Flecken auf dem Ue- 
fieder des Falken; abgd. maille 1. 

main, f. Hand; lat. manua. 

malnotte» f. a. menotte. 

maint, -e mancher; kelt *manti. 

maintenance, f. Aufrechterhaltung; ab- 

pol. r'. in'iintenir. 

maintenantgegeuwärtig,augenblick)ich; 
lat manu tenente im Handhinbalten. 

malntenlr fest zusammenhalten; lat. 
nianu tenöic mit der Hand festhalten. 

maintien, m. Aufreciiterlialtung; Vb»bt»t 
stt roaintenir. 

mairain, m. 7u Brettern f^cRpaltenes 
Holz; lat.'matennum v. materia (Bauholt). 

malre, m. (Vorgesetzter) Oemeindevor» 
Steher; lat. maior. 

mairie, f. Gemeindeamt, Bfirgermeister- 
amt; abgel. v. maire. 

mala (vielmehr) aber; tat magis. 

mals, m. Mais; 8pan.mai:^ Wortamerlk. 
Ursprungs. 

maison, f. Haus; lat. inansio, -önem die 
Bleibe. 

malstranee, f. Gesamtheit von Hand* 

31 
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werker(mei8tcrn),DeckoflJzier8cbaft;glchs. malaquette, f. Faradieskorn; spau. ma- 
lst *iDigi8lniiitta. ' lagaeta <uiit>elc. Herk., wnniitl. abj^el. v. 

matt» f. Trog, Mulde; lat. (magia)» ma- lat. malum Apfel), 
gidem, i'. nnclt mnio. malart, m. wilder Bnterieb; abgel. t. 

maltre, m. Meister, Lehrer, Herr; lat. nmle (s. d.). • 
magiater. m41atid, m. s. malot 

maltresae, f. Herrin; gleiehs. lat *ina- maiauTru, m. s. malotru. 
gistrissa. malchance, f. Mißgeschirk, Pech; zu« 

maltrise, f. Meisterrecht, Herrentum; samnienges. au.s nial(e) + chance (s. d.). 
abgel. V. maitre. male(h)U8, m. halber Beichtstuhl, 

maltrlsep HorrcnivM^ht ia Anspruch | Krumm sä ; iirsp?üngl. der Nnmo des 
nehmen; abgel. v. maitrise. [ Malchus, deui der hL Petrus ein Ohr ab- 

majest^ f. Hoheit, Majestic lat tnajeatae, [ hieb, 
•tätem. malcot, m. (Kruinmfisch), Dorach; viell. 

majestueuz, -se majeatfitisch; abgel. v. n],<:r] v ^rnlc[us] (s. d.). 
majeste. i maidine. i. Familicntisch für Fremde; 

m«j«ur, -6 volljihrig; lat maiSrem. ' vermutL Tbabat za *maldfiier. 

majoUque f , ma'oücn, m. Majolikajrf^fnM; maldonne, f. Vergeben im Kartenapiel; 
aus dem Ital. entlehnt, abgel. v. dem . vcrmutl. Vüsbst. zu *niaIdonner. 
Insclnamcn Majorca. I m&le 1) Adj. männlich; lat masoftlus; 

majorlque, f. s. majoliquc. 2) Sub»t (mittnllehea Glied) Stempel; 

majorltö, f. Mclirzahl, Volljährigkeit; ebenfalls lat. mascülua. 
gleiche, lat. *majoritas, -tateui. | maleböte, f. Ungetüm; zusamroeuges. 

majuaeiile, f. Hajuefcd, groSer Buch- male + bSte (e. d.). 
Stabe; lat. maiuscüla (seil, littera). malebosse« f. Pestbeule; male + bosse 

makis, m. (dunkler Flecken im Lande) (s. d.). 
Waldgestrüpp; Lehnw. aus dem Korsi- ^ maleebance, f. s. malchance. 
»eben (ital. roaeehla, lat macüla). malMletton* f. Fluch; lat maledictio, 

mal. Adv. 1) schlecht; lat male; S)Sb8t ' -önem. 
das Übel; lat malum. i malefalm.L Heißhunger; zusamwengea. 

malade krank; lat male 'habldus f. laus male + faim (s. d.). 
m. habitus malMque, Adj., In: 4toUe - b6aer Stern; 

maladle, f. Krankheit; abgel. v. malade, lat. malefica. 

maladlf, -ve kränklich; abgel. v. malade. malentendu, m. Milivcrständuis; zusam- 
maladrerie, f. 8iech(en)haua; abgel. v. ' mengea. aus mal + entondu <s. entendre). 

Ul li I !r- malestan, m. (leckes, durchlöchertes 

maladresse, f. Ungeschicklichkeit; zu- Gefäü?) Kufe zum Einlegen von Sardinen; 
sammenges, aus mal + adresse (s. d.). , viell. zusaramenges. aus mal + estauc 

maladrolti -« ungeschickt; zummmen- 1 (a. d.). 
ges. aus mal + adroit (s. d.). maletrousse, f. ofnc Art Ab<iabp: zuaam* 

malaUe* m. Ungemach; zusammcngos. mengcs. aus male u. troussc {». d.). 
aua mal + eise (a. d.). | malflntt, m. Tünichtgut Taugenichts; 

malaisö, -e unbequem; luaammenges. viell. entst. < mal + fera (v. faire), 
aus mni :ust' (s. d.). malgrö ungeachtet, trotz; zaaanmea- 

malandre, f. Aussatz, fauliger Kuoten , ges. < mal -f grc (s. d.). 
im Holx; lat malandria. malheiiP, m. Unglück; Utt malum + 

malandpeux, -se mit fauligen Knorren a[ug]ürium. 
im Holz; abgel. v. malaudre. | malheixreux, -euse unglücklich; abgei. 

malandrle, f. Art Elephantiasia; s. ma- 1 v. malheur. 
landre. malice, f. Bosheit; lat malitia. 

malandrin, m. (räudi^<M' Kerl) gemeiner j malicet, m. Name einer feinen Mehl- 
Mensch; abge). V. malandre (s. d.). , sortc ; viell. umgcst < *meUs>>et v. melia 

malapre, m. Uageacblckter; viell. Kurs- <v. lat mel Honig) feiner Zucker, 
form aus glelchbed, malappris, vgl. fin [ malicleux, •euae boshaft; abgeL v. ma- 
neben fini. licc (s. d.). 
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mallcore, ni. Granalapfelschale; lat. ma- 

licoriuni. 

malinqae, malönque, in. (schleidi^ roh 
^cwctito8 Zeug) Sackzmig; vteU. lat. ma- 

leficus. 

mallgiilt*, f. Boshaftigkeit; abgel. v. 

(malin), inaliKiio. 

malin, maligne boshaft; lat. malignns. 

maline, f. Spriogzcit, Spriagflut; lat 
malTna. 

malingre kriinklicli; vcrmiill. ali^ol. v. 
mal, doch ist die Art der Abltg. unklar. 

maUtonie a. marttorne. 

mallard, m. kU inor Schldfstein; Wort 
unbek. Herk., viol). ;ili^'< l. v. malle. 

malle» f. Koffer, Felleiseu; gerro. maiha 
(5843). 

manner hämmern, schlagen; gleiehs. lat 

•malleare v. malleus. 

mallet, m. Liiuter, eiiijiiliriges Schwein; 
viell. abgel. v. malle, also araprOngl. 
gloirlis. „Köfferchen". 

mallette, f. Räuicel, Körbchen; Demin. 
zu malle. 

mallleF, m. Saumrofl, Gabelpferd; ab- 
gel. V. malle. 

malmener übel behandeln; --^ mal me- 
ner (a. d.). 

malmignette, f. pirti;io Ilcrzspinno; =-- 
mal + ''migoetlet abgel. v. kelt. St. uiin- 
klein. 

malon, m. Baokatebi; Worl unbek. Herk. 
malot, m. Bremse ; vermull. Identisch 
mit mälot. 
mftlot, m. jungenhaftes Madchen, Wild- 

fanj;: noinin. zu male 1 (s. J.i. 

malotru, -e mißgestaltet; ^leicli«^. lat. 
male 'uätrutus unter büsem Stern geboren. 

malpagae» f. Mangd an Zahlung; mal 
-f 'pH' ''II' — ital. paga. 

malpertuis, ra. Burg des lleineke Fuchs 
(eigentl. schlechtes Loch); mal + pertuis 
(8.d.). 

malt, m. Malz; germ. malt, 
malter malzen; abgei. v. malt, 
maltöte» f. (afrz. maletolte) ungerechte 
Steuerauflage; = mal tolte Ptzsbst sa 

toldre — lat. tollere. 

maltre, m. Malter (ein Maß); dtsch. 
Halter. 

malveiUanee. f. Pn<'willi<:keit; — mal 
-J- *veillanoe (». bienveillance). 

nulTellUuit, -e flbelwollend, böswillig; 
= mal -|- veillant, vgl. bienveillant. 

malTelslne» f. Schleudermaschine; = lat. 



male vicina, also eigtl. Nachbarin (.welche) 
zum Unheil (gereicht), 
malvener sehleeht verwenden, veran- 

troüfn: mal + vcrser d.). 
malvesLne, f. s. malveisine. 
mamult f. Mama; lat mamma. 

mamapian, m. s. pian. 

mame, f Kurzform für madaine (s. d.). 

mameilere, f. Bruststück des Kürasse>i; 
abgel. V. mamelte. 

mamelle, f. Bru8t(warze); lat. inamilla. 

mamelon» m. (Brust-)Warze; abgcL v. 
mamelle. 

manaat» m. Dorfbewohner; Part. Präs. 

V. mannir — Int. manörc Ijloiben, wnlmen. 

manleeUe, f. (llandkette) Kummetkette; 
lat 'manlcella, Demln. zu maniea v. ma* 

nu!^. 

manche, 1) f. Ärmel; lat. manica; 2)Stiel; 
männliche Seitenform zu 1. 

manehemauz, m. pl. Griffe an der Glätt- 
biiclipp; ab"-f"1 v. manche 2. 

maneheron, m. Pflugsterz; abgeL v. 
manohe % 

manehatte, f. (Ärmelehen) Handkravae; 
Deniin. zu manche 1. 

manehon, m. Muff, Zylinder; abgel. v. 
manehe 1. 

manchot, -e vpreitüninielt, einarmig; 
abgel. V. tat. mancus verstümmelt mit 
Anlehnung an manche 1. 

mandat, m. Auftrag, Befehl; lat man* 
ditnm. 

roande, f. zweihenkeliger Korb; ndl. 
mande (6868). 
mandar beauftragen, entbieten; lat man- 

däre. 

mandiiie, f. Lakaienrock; span, mandil, 
lat. mantlle. 

mandoline, f. Laute; ital niandolino, 
Wort unbek. Herk., viell. entst. aus 'inan- 
drolino, abgel. v. Iat.-griech.mandra Herde. 
Die Mandoline würde dann eigentl. ein 
SaiteninjJtrnmcnt für Schäfer soin. 

mandrer geringer machen oder werden, 
abmagern; abgeL v. motndre <a. d.). 

mandrerle, f. Korbmacherware; abgel. 
V. mando (s^. d ) od. zshgd. mit mandrin. 

mandrier, m. Korbflechter; abgel. v. 
mande (e. d.) oder sshgd. mit mandrin. 

mandrin, m. Formholz, Stutzstock, Ge- 
stell, dessen man sich zur Anfertigung 
zytinderartiger Geräte bedient; viell. entat 
aus lat ''manfurinaro v. mamphnr <Werk- 
sengname) (5878). 

31* 



S44 mandriner-niiinsiirde. 

mandrlner auf das Furmholz tun; ab- manlguette, maniquette, f. Paradies- 

g«l. V. masdrin. korner; Seitmifonn zu malaquetto (b. d.). 

mantag«, ID. Handleistunt; der Matrosen; manlgalto«. fAaliaun; verrnnü. abgeL 

abgel. V. ninntcr (s. d.). v. l;it. manus. 

manage, m. (die Kunst, Pferde iuit der manille, f, 1) Handhabe, Haudrin«. 

Hand zu zÜReln, Bereiten) Reitkunst, Reit- Schekei; iat •manlcula <f. manlenla), De- 

iMhn; abgel. Iat manua. min-sutnanue; 2) eine Tmmpfkarle, span. 

manct, ni. tuchforniiges Fischnofz; Wort ''^■'^^l*« 

uiibek. Berk., vidi. abK'cl. v. Iat. nianus. M*lllll«iiüfacliekeln; ab^el. v.manüle 1. 

manette, f. HandcUen. Stecheisen; de- , g«««* Fangnet«; abgel. v. 

min. Abltg. v. Iat manne. , , „ , . 

« 1.1 j . i 1 » . u raanipule, ui. ropflunpea; laL mani- 
mangan, m. Sdilenderstein; Iat*gneeh. . p|||„g 

mangänum. ^, . , maniqa«, f. Handleder; abgel. v, Iat 

mangMlUe, f. Futter, Fraü; absei, v. „.jj^^g 

manger. . _ . . , manlquette, f. s, nianiguette. 

mang»olM. f. Knppe; abgel. v. man- „aniveau, m. Fruditteller; Wort nn- 

. . . bek. Hcrk . cntwr-fhT /nsnmnionh. mit lat 

iiiug«p eeaen, freaeen; Iat manducÄre. : ^^^^ ,1^,^^ ^^^^ „^^^ 

mangtiiFe. f. Fraß; abgel. v. manfser. mainlTetle. f. (Handwelle) Kurbel; ver- 
mangle, f. Frucht des Wnrzrlbaums; .„„ti zusammengea. aoa lat manua vnd 
8pan. mangle »nialaiiscb maugghiniang- ,h< -> Wellt'. 



ghi. manne, 1. Korb; ndl. niaude. 

mangUer, m. Wurzelbanm; abgel. v.' mannequin, m. 1) Tragkorb; Demin. v. 
mangle. iull. niatule (a. manno); 2) OliodtTiiiäntt« 

mangonneau, m. Wurrgcschütz; s. man- eben, Puppe; Demiu. zu germ. mann, 
gan. mannequiner ateife Haltung geben; 

manlable leicht xu handhaben, handlieh; abgel. v. mannetiuin 2 
abgc!. V. nianier. mannette, f. Körbchen, Korb; Demin. 

maniage, m. Kneten des Tones; abgel. zu mauue. 
V. manler. maanuTre 1)1. Handwerk, Handhabung, 

manicle, I. Handgriff, Handachelle; Iat ! Handgriff; 2) in. Handarbeiter, Hand- 
manicüla. langer. In beiden Bedtgn. Vbabet zu ma* 

mailtot f. Wahnsinn; lat.-griech. mania, meuvrcr. 

maniemeat, m. Handhabung; abgel. t. * maaoaTrer handhaben, üben; lat mann 

manier. operi'ire. 

manler handhaben, befühlen, betaüteu;, manoeuvrier, m. (Handbaber) Deok- 
abget. y. lat manua Hand. offider; nbgei. v. manwuTrer. 

manl^re, f. Handlungsart, Art, Weise; ; manoir, m. Wohnung, Sitz, Weller; Iat 
gleich», lat *manäria, abgel. v. manus manere, Iiloi1>r>n. 

Hand. manon, f. Liebchen; vermntl. Seiteufurm 

manltoer sureehtstntien; abgel. v. ma* ; tn mignon (a. d.). 
niere. manoque, f. («Miie IIa lul voll) Bündel, 

manlette, f. (Handtuch) Wischlappen; Paket; abgel. v. lat. manuB. 
abgel. V. lat manus. manouvrler, m. Handarbeiter; s. ma- 

mantour, m. Handlanger, Handhaber; ' ncenvrler. 
abgel. V. manior. manque, m. Fehlen, Mangel; Vbsbst zu 

manifeste allbekannt; lat. manifestus. nianquer. 

maaiganea, f. Kniff, Kunstgriff; abgel. r manquer mangeln, fehlen; lat. *roanoäre 
V. lat manus, doch ist die Art der Abltg. v. mancus veratfimmelt 

unklar. mans, m. Kncforlintr: verniutl. entst. aus 

manigaux, m. pl. Heber des blasebal- 'mancs — lat. mancus verstümmelt 

ges; abgeL t. hit manus. I mansard, m. Rhtgeltaube, eisernes Ge- 

manlgotter mit den Binden spielen; i r >it unbek. Hcrk. 

abgel. V. lat manua. > mansarde, f. Dachetube; abgel. von d. 
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Xainrn <les Baumeisters Mansnni, rlcr rti- ' nonen St. niak-, ^ewohnl. jedoch wird das 
erst bewohnbare Dachstuben einrichtete. , Wort v. einem germ. St. mask- (s. masque) 

nuuiMt f. «in tum Unterhalt einer Fa- ' erklärt 
uillie ausreiehendee Landatück; lat mansa I maquilleur, m. Fischerboot sum Ma- 
V. manere. krelenfang; Wort dunkler Herk., vermutl. 

manseUes, f. pi. Handrammgriffe; lat. zusammenh. mit maquereau 2. 
manieellae^ Demlii. zu inanlca. j maraltiier, m. Gemfleegirtner; abgel. 

manslonnalre, m. Kirchenwäohter; , v. m ir is (s. d.). 
gleich», lat *mansionärius v. mansio. marais, m. Marschland; mdeichs. lat. 

mansuet, -ette (gewöhnt, zahm) mild; *marlscum, abgel. entw. t. lat maro oder 
lat mananfituB. I v. got marei Meer, also gleiche. „Meer» 

mante, f Mantel, Doeke; lat manta, j land" Sumpflaiul, yhwr. 
Plur. V. mantum. marätre, f. Stiefmutter; lat. 'matrastcr. 

mantMO, m. Mantel, Halle; lat man- nuupaild* m. Lnmp, Schaft; Wort un- 
tellum. klarer Herk., vlell. entst. durch Suffix- 

mantelet, m. Häntelchen; Demin. zu vertauschun^ au» ''marnt (Mask, zu *ma- 
manteau. | rote, marotte Maricchcn, liederliches Weib) 

mnntelle, f. UantolkrShe; Feniin. zu '(8821). 
luantoau (s, d ). marauder timficrhimpen , strolchen, 

mantelure,f.(gleichsamMautel), Rücken- , plündern; abgel. v. maraud (s. d.). 
haar des Hundes; abgel. v. 'manteler. ' mpwiilaur, m. Plünderer, Räuber; ab- 

manteque, f. Tierschmalz, schlechte Bat» , gel. v. marauder, 
tor: Wort dunkler IltMk. (.5914). marbre, m. Marmor; lat. runrrnor. 

mantU, m. Tischdecke (zur Messe); lat, majre, m. Traber, Trester, Bodensatz; 
manaie. [ lat «maroas (gall. Wort, 3240). 

mantlUe, f. Mäntoh In n, ]^andBchleife;| marcassin.m. (Tier, das sich im Schmutz 
span, manüllaf demin. Abltg. v. lat man- walzt) Wildschwein, FrischUng; vormutl. 
tum. abgel. v. marc (s. d.). 

raanton, m. Gewehr; benannt nach dem , maretaage» m. 1) Koppehreldegeld; ab* 
Bücli'^ iim.T In •• Manton. gel. v. uiarclip 2; 2) Durchtreten, Durch- 

mantonnetf m. s. mentonnet kneten des Tones; abgei. v. marcher. 

nuutnre, f. auageglfihter Eisendraht, mare1iate.m. angestreifte Makrele; Wort 
Brandung; Wort unbek. Herk. [ unbek. Herk. 

manuel, -le i) Adj. zur Hand ^'i linri^; marchand, m. Kaufmann; lat mercinsi 
2)Sbst ni. Handbuch; 3) Sbst fem. Hand- -intern, vgl. marche. 
oimer; in allen drei Bed^n. lat manaSlia. I marehandep handeln, feilschen; abgel. 

mappe^ f. Wlech, Plan, Zeichnang; latjv. marc hand. [chand. 
mappa. marehandise, f. Ware; abgel. v. niar- 

mapper den Boden bohncn; abgel. v. marche, f. 1) Gang; Vbsbst zu uiarchur 



mappe (lat mappa in der Bedtg. Wisch). | <a. d.); 2) (Schlag mit dem Hammer, Stem- 
maquereau, m. l) Kuppler: ndl. inak-e- pel, Marke, Greil zzeiVhen) Grenze, Grenz- 

laar; 2) Makrele; viell. identisch mit l. land; Vbsbst zu marcher (5961), früher 
mAQitette, f. i) (Kleckserei?) Skizze des = germ, marka angesetzt 

Malers, Gliederpuppe des Malers; viell marchö, m. Markt(platz); lat meroitttS, 

ital. ii>-H-«'fiietta (Demin. zu macchia lat. das a für e erklärt »ich aus Kreuzung 

macula); 2) Kolben, Schürbe, Robrschicne; mit marcher. 

Wort onbek. Herk. | aiareh6P<auf dem Boden mit den Ffißen 

maquetteur, m. HohrschienenBchmied; hämmern) treten, gelten; lat. *inaroare v. 
zshgd. jnit ina(iuette 2. niarcus Hanuner, vgl. murquer. 

maqulgnon, m. Roßkamm, Agent; ver- marehette, f. Trittholz; Demin. zu mar* 
matl. Seitenform zu maquereau (8. d.). i che 1. [che 1. 

maquUIer lie.srhumineln, durch Srhmin- mareheux, rn. Trctirruhe; nh<zp}. v mar- 
ken des Gesichtes über das Alter täuschen, maroholr.m. Tretrad; abgel. v.marchorl. 
sobminken; vermutl. abgel. v. einem aus! nuurehure. f. Trittfolge am Webstuhle; 
ndl. makelaar <b. maquereau 1) gewoa- i abgel. v. marcher. 
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mareotte, f. Senkreis (/. H. einer Rebe); margotln, in. ». marcottiii. 
vennuil. Vlisbst. zu marcotler (s. d.). margotter rufen, sclireicn (v. der \V acli- 

mMWOtter abMnken (GSrtnorei); nbgiA. tel); viell. abgel. v. Margot (Koseform für 
V. maniniM- Mar^^meritc), wenn man annehnipn darf, 

mareottin, m. kleines RciscrüüuUel (ab> daU dor Mädchenname zur typischen Bc- 
g«l. V. mareotte). \ zeichnunir eines klatschsfichti^en und 

nlAfdi, II Diensla;;; lat. Martis dies. »chrciii:i>n Frauenzimmers gcbraticht seit 

mare, f. Laclie, Pfütze; vornnitl. lat. worauf der rmstiind Iiiiiilcutct, daH mnr- 
'niaru, äcitonform zu niare, oder ahd. got auch zur bezeiclinung sclireiiger Vögel 
mari (5944). (Rabe, Elster) gebrauclit wird. 

inaröage, ni. Heaniitg; abfiel, v. *ina« margoulllet, m. Hin» mit Handrinnc; 
rer v. lat. mare. abjjrel. (Y) v. marjjc (s. d.), richtiger vielleicht 

marecage (— marcscago), in. Moor, von matricüla'mntricucüla (Mutterschrau- 
Snmpf; abgeL v. tnaraia (s. d.). be) herzuleiten. 

mardehal, m. Hnf>rhiinV1, Marschall; margoulUls, ui. Mistpffltze; abgel. v. 
gerni. marabskalk Pferdeknecht. mare {», d.>. 

mftrtehaadage, m. Grubenschinfede; i margotdette, f. Schmntzmaui; abgel. v. 
abgel. V. marechal. mare (s. d.). 

maröchaussöe, f. Marachailswürdo; ab- margouUn, tu. Häiullcr mit s^chmutzi^en 
gel. V. marechal. [luare. Sachen, Trödler; abgcL v. uiarc (t>. d.). 

marto» f. Ebbe u. Flut; sahgd. mit lat marguA, m. Hammerstiel; abgel. v. lat 

marelle (merelle), f. eine Art Kinder- mar.us. 
spiel, welches sich ungefähr mit der marguerite, f. Gänsehliimchon ; appel- 
„.MülUe" vergleichen laßt; weibUchu Seiton- lativ gebrauchter Fraueuname Marguerite 
form au mereau (s. d.). ' (grieeh. margarftSs). 

maremme, f. Sumpfland; ital. marem- marguHlage, m. s innreiiilkM io. 
uia, abgeL v. — lat mare. ' marguiUerle, f. Kirchcnvorstehcramt; 

martoe« f. Marine; abgel. v. lat mare, ' abgel. v. marguillier. 
doch ist die Abltg. unklar» vidL *mar1na, i marguillier, ni. Kirchenbuchführcr; ver- 
vgl. carene < carina. in\itl. lat. matricnlärius ätammrollenbe* 

marer s. marrer. wahrer. 

margarina, f. eine (perlgolbliche) Fett* auurt, m. Mann; lat marltus. 
sulistan/.; ali^'c!. v. <:ii(r!i. mariraros Perle. mari age, m. Heirat; alipol. v. inarfcr. 

margarite, ut. Perlmuschel; griecb. mariasse» f. (schlumpige Marie) ver- 
margaritfis. lotteries Wdb, auch auf HSnner ange* 

mafgason, m. HammerShr; abgel. v. wandtes Schimpfwort „Taugenichts"; vor- 
lat. mnrrti>( Hammer. tmitl. pejorative Abltg. dem Namen 

margauder verschreien, jemd. schlecht Maria, 
machen; Wort unbek. Herk., viell. durch, raarter verheiraten, trauen; lat marl- 
Suffixvertauschung aus margotter (s. d.) 

fntstan if n. marin, Adj. 2Ur See gehörig; lat 

marge, i. itand; lat margo, -inem. mannus. 

nafgelle, t Bruekengelinder; Bemin. mariner dnpokeln; abgeL v. marin. 

zu mai Lf. maringotte, f. kleiner Handwagen; Wort 

margeoir, m. Schieber am Glasofen; unbek., viell. engl. Ursprungs, 
abgel. V. marger. narlnlep, m. Matrose, Maat; abgel. v. 

marger die Glaaofenlocher soschieben; ' marin 
viell. abgel. v. mvitlo (s. d.). marlole, f. Marienbild; abgel. v. dem 

margeur, m. Zuticlüeber; abgel. v. mar- , Prauennauien Maria, 
ger. marlonnette* f. Marieehen, Pfipp<dien; 

marginal. Adj. zum Rande gehörig; lat dennH Ai.lt-:. v. Maria. 
•itiarL'innli« v mnriro. marlsque, t. 1) große Feige; lat. niari.sc^ 

marginer luii Handbemerkungen ver- (seil, ficus), abgel. v. lat. mas, marin; 
sehen; lat ^marginftre. 2) Meerblnae, Knopfbinte; abgel v. lat 

margot» m. Seerabe; s. margotter. mare. 
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maritime, Adj* zur Sm gehörig; let vermutl. prjornt. Abltg. v. (\cm Namen 

mariUmus.' ' . Marie; 2) Malerleim; Wort unbek. Herk., 

marltoriM, t. echmiitzigeB Fnnoiziiii* yermutL aber identisch mit tn. 1, urspr. 

iner; span. Maritornes, Nana« dnorSchwIt- «^inp Schmie rfi^Mir, oiiio Fratze liodeutond, 

ma^rd im Don Quijote. daun die Schmiere, mit der eine solche 

marmaUle, f. Schwärm kleiner Kinder; Fratze hiugekleckst werden kann. 

8. marinot. maronfler mit MalerlMm beatreichen; 

marmelade, f. (Quitten-) Mni^: pan. mer- abgel. v. raaronflo 2, [(5965). 

melada v. lat.-gnech. nielliiueluiu Honig-, marprlme, f. Maripfriemen; hoU. Wort 



apfeL I mftrqna, f. Zetehen, Grenzseiefaeii, Stem- 

inanBita, f. Flaisehtopf, Armensuppe; pc>l; V1)s1><it. /ii marquer (s. d.). 
verniutl. — ital. marmita Metalltopf, viell. marquer bezeichnen; lat. *mnrcäre (v. 
gekürzt aus griech. marmarites glänzend, marcu.s Haiiuner), durcli Hammerschlag 
bliniiend (5966). . kemitHeh maahan, atempdn. Tgl. marcher. 

marmlteux, -M» Adj. armselig; abgel. marqueter sprmkeln; demin. Abltg. t. 
V. marmite. marquer. 

marmiton. m. Küchenjunge; abgel. v. marqaette, f. (zur Bexeichnung auf etw. 
marmite (s. d.). geklebte Masse), Klumpen, Jangfemwaehs; 

marmonner miirinphi: abgel. v. einem Demin. zu marque (». d ). 
scballnachahmendcn St *marm- murmeln, , marquetterie, L (gleichs. eingesprenkel- 
(vgl. lat. murmur). i te) eingelegte Arbeit; Abltg. v. marqueter. 

marmot, m. kleiner Junge; Termutl. marqueur, ni. Merker, Xotierer, Billard- 
abgcl. V ;iftz. mcrinc lat minimtipy ilifiior; abgel. v. marquer. 
mit Anlelinung an den St marm- „niur- marquis, m. (Markgraf), Marquis;gleich8. 
mein". ! lat. 'roarkSnsis, abgel. v. marque (a. d.). 

marmotter luurmeln; s. marmonnpr. marquise, f. Mnrktrräfiri, Zelt (fuT eine 



marmouse, f. (Murmel-) Bart; a. mar- 
monner. 

marmouMt, m. 1) Fraise, klein« Laffe; 



Gräfin); Fem. zu marquis (s. d.). 

marquoip, m. Stempel; abgel. mar* 
quer. 



ab^M 1. V mnrin(Mi<)e. vgl. auch marmot; marralne, f. Patin; gleiche. lat *maträna 

2) Kochtupf; Seitenbildung zu marmite v. mater. 

(s. d.). mwn*e^ f. Sehaufel, Haoke; lat. marra. 

marmouton, \n. Sprungwidder; vermutl. marrer die Erde mit der Schaufel be- 
abgel. V. marmot, an Zusammen», aus lat arbeiten; abgel. v. marrc. 
maa, maris „Mann" + mouton (s. d.) ist marri, -e, betrübt; Ptz. Prä», zu dem 
sehwerlieh so denken. ! afnt. Vb. marrlr = gmnn. marrjan. 

marne, f. Mergel: nntst. aus *marle marrln, m. Hirscbgeweihstange; abgel. 
lat *margüla, Demin. /.u marga. v. marro (s. d.). 

mamar mergdn; abgel. v. marne. manrtiaoik, t Kummer; s. marri. 

mftraaroii. m. Hergelgraber; abgel. v. marroiii m. 1) Kastanie (Frucht); ital. 
marner. marronp, \vt'l<'h<'>; Wort dunkler Herk. 

marneux, -se mergelig ; abgel. v. marne. ist (öitbi^); 2) llaarMulst; vermutl. zusam- 

maronner murmeln, knurren; Wort nn* menh. mit lat. marra Hacke, viell. auch 
bek. Herk., schwerlich identisoh mit mar- eine Ai-t Sicliol be(It>utoiu1, an <len>nKrüm- 
monuer. mung ein HaarwuUt erinnern konnte; 

maroqoln, m. Marokkoleder ; abgel. v. ' 8) Blechschablone, heimlicher Nachdruck; 
dem Landesnamen Marokko. Wort unbek. Herk., wohl Identisoh mit 

marotte, f. T>uppenkopf,Narrlieitf Grille; dem Adj. inarron. 
s. marionnette (s. d.). marron, -nne, Adj. entlaufen; apan. 

marottlep, m. Spielwarenhandler; ab- [a]raarron, Wort unbek. Herk. 
gel. V. marotte (8. d.). marronner 1) heimlich nachdrucken, 

marouette, f. kloine Ralle, Wiesen- (literariselies) Pirntentiun treiben; abgel. 
Bctiiiarrc; vermutl. demin. Aiiltg. v. dem v. marron ü; 2) sicii argern; zusammenh. 
Namen Marie. mit germ, marrjan (s. auch oben marri); 

maronfle, m. 1) Lnmmel, Schlingel; 3) Locken kransein; abgel. y. marron % 
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marronnier, m. Kastanienbaum ; abgel. masage, m. Weiler; gleichs. lat *inaD- 
T. marroii 1. ' Mtlenia nutnere. 

maFTUbe» m. Andorn, Berghopfori; Int. ; mMennid«» f. Maskerade; span, maeca- 

mnrrubimn. ndn, s. masqup. 

mars, tn. März; lat. luartius. mascaret, in. Springflut; gask. mascaret, 

mapsalgne, f. Herini^mets; Wort un* Wort nabek. Herk. 

1) ek. Ilork. masearlUe, m. Uaakenpils; siian. maBoa- 
marsais, m. MärzBaat, Somuiergetreide; rilla. 

ab^cL V. mars. i masearon» m. Fratzengesicht; apan. 

maFsaolt, manauz, maneau, m. groSe | tnaeoarön. 
Wcidouart; lat. niarem gnliconi. masement, tn. Gcriditsbecirk; gleieha. 

marsöelie, L (Märzgerste), zweizeilige lat 'mangamentum. 
Qerate; verinutl. abgel. v. mars (a. d.). | masnage, in. Haushaltung; prov. Wort, 

marsette, f. gemeines Lieschgras; ver- ^1)-i< hs. hit. *mansinii:itlcum v. mcnn^a'. 
mutl. a'»!:»>l V HKH-^ («. d.). masque, m. Maske, Larve; vermuth von 

marsuleau. in. iiaiuling; Wort unbck. einem germ. St. mask-, wovon ahd. maska 
Herk., viell. mit mars snaammenh. ' Masche. Es wQrde dann masque nrapr. 

marsouln, m. Meerschwein, Braunfisc h; oino netzartige Gesiehtsverhüllnng be- 
nltnlrk. iiiariswtn. {s. martre. deuten (5U90). 

uarte, f. (marder&httlidie) BSrenraupe; I masquer verlarven, vermummen; ab- 

marteau, m. Hammer; lat 'niartellus. j gel. t. masque. 

maptSgal. m. engmaschiges Fischnetz; massacre, m. OemetEel, Blutbad; Tbabst 
Wort unbek., vermutl. prov. Herk. u. zu- zu massacrer. 

sammenh. mit marteau. maasaerap metzeln; nddtseh. matsken, 

martel, m. s. marteau. *matsekeii, matsekern (6014). 

marteler hämmern; atn^o). v. m,ir(e1. massage, ni. Knetung; abgel. v. roasser 

martelet, m. Hämmcrclien ; Demin. zu (s. d.). 
martel. | masse, f. 1) Keule, Kolben; lat mattes; 

martelUtoa, f. eine Art Schleuse; abgel. 2) Masse; latmassa, [?griech. mAsfc(Kne- 
V. martel. I tung, geknetete Masse)]. 

mavHal, -e. Adj. kriegeriscli; lat mar- , maaseao, ro. Gultelsen; abgeL v. masse 3. 
calls, abgeL v. Mars, Martis. massdet, m. Teil der Elseagans; demin. 

martin, m. sclierzhafter Nauie dos E'»el- Abltjj. v. masse 2. 
treibers, Bären u. dgl.; appcllativ ge- masselotte, f. Qberdussigea Metall in der 
brauehter Personenname Martin. i Giefitorm; demin. Abltg. v. masse S. 

martlner hämmern; abgel. lat *fflar' I massepaln (marsepaln), in. Marzipan; 
tua ~ marcus Hammer. volksetymol. umgest. aus itai. marzapane, 

martinet, m. l) Stampfe; s. martiner; , der erste Bestandteil des Wortes ist un- 

2) Segler, ein Vogel; Demin. su dem Per- ' klar (wahrsehetnl. sshgd. mit Martius). 
sonennamen .Martin. masser 1) kneten; lat. 'massSre, grieeh. 

martingale, f. Stampf stock, Sprung- mässein; 2) zur Spiehuasse setzen; abgel. 
saget, Lederklappe, Doppelsatz im Spiel; ' v. masse % 

Wort unbek. Herk., gewöhnlich abgcl. v. masset, m. Elsengans; Demin. zu 

dorn Xiimcn «1er prov. Stadt MartigUCi m"'^^'' - 

hezw. V. niartus für marcus. massette, i. iiandschlägel; abgcl. v. 

martinolle, f. Laubfrosch; vermutl. ab> masse 1. 
gel. ■ I'MU I'er.^Dticiinaiiion Martin. massiau, m. s. masseau. 

martolre, m. Auf riclitham liier ; s. martel. massleot, ni. 1) (Bleimasee), ßleioxyd; 

mart(r)e, f. Marder-(Fell), eine Art 'vermutl. abgel. v. raasse 2; 2) Papier- 
Raupe; germ, martu <5982). i besehneideuia.^i liine; appellaÜT gebrauch- 

martyp, m. M.irtyrpr; rriiH h -lat. martyr, tcr Name <lcs Krfiiulfrp. 

martyre, m. Märtyrenod, .Märtyrerpein; massier, m. Siabträger; abgcl. v. massei. 
lat.-griech. martyrium. i massif, -ve. Adj. massig, solid; abgel. 

mas, III. kleinPR Landhaus, Ackerland; v. masse 2. 
provenz. Wort, lat. mansum v. manere. masslot, m. s. massisu. 
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massoler mit einer Keule iotiM;liluKoii; 
«bgfel. V. masBe 1. 

masson, ni. 1) Brustbcerhauin ; Wort 
unbek. Herk,; 2) Leitholz; verniutl. abgel. 
V. masse 1. 

masBoqii«, f. 1) Kolben; abgel. v. masse 1 ; 
2) ^'t't' ilt'' liUppf*; nbgol. v. riiasso 2. 

massot, m. i;rol)er Scbniiedebaminer; 
abgel. V. inassf I. 

niasatie* f. Keale; abgel. v. masse 1. 

mastiquer knnm; lat. masticärf» 

masure, f. altes Gemäuer; Kleicliö. lat. 
*jiiaiis6ra y. manSre. 

mAt*-e, Adj. 1) feucht, schwer, fest (von 
Backwerk «^n) ; lat. 'maditus für niadidus; 
2) matt im Schachspiel; pers. shäh mät 
der König ist tot; 3) matt,» schwach, trü* 
bo; viell. identisch mit mat 2, viel), aber 
auch eat«t. aus lat *niaditu!^ f'nicht, durch- 
leuchtet, durch Feuclitigkeit geschwächt, 
kraftlofl. 

mä.t, m. Mastbauni; nltnord. niaüitr. 

matasse, f. Strähne, liebind; ital. ma* 
tansa - griech.-lat. mataxa (9998). 

mate, f. (Ort der Zusammenkunft), Ver 
brecherkeller; viell. zusammenh. mit en<;l. 
to meet zusammentreffen, begegnen, oder 
vielL g«kfirat aas casemate. 

maieau. Hl. Knnipn, ünrul; .iemin. Abltg. 
V. ndl. matte (s. auch unten niatelot), vicll. 
ist aber auch Zusammeuh. des Wortes 
mit matte 3 <s. d.) denkbar. 

matelas (afrz. matora«5, in:iftprn'^, uiate- 
lat), m. Matratze, I'ulster; urab. inatraü 
Bett 

matelot, ni. Matrose ; mndl. Diattev:enoet, 
mattenoet Teilliabpr einer matte ('I. h. finn? 
aus Rohr u. dgl. geflochtenen itehalters, 
In welchem der Seemann seine Habselig- 
keiten birgt) {mC). 

mater l) schwor backen; abgel. v. mat 1 
(s. d.); 2) matt machen, matt setzen; ab* 
gel. V. mat 2 (s. d.); 3) mattieren; abgel. 
V. mal :? (s. d.). 

mäter bemasten; abgel. v. mät (s. d.). 

mAteraftU, m. kleiner Mast; Demin. zu 
mät. 

materneU -lOt Adj. mütterlich; lat.*ma- 
ternälis. 
mattere, f. Stoff; iat. materia. 

matin, m. M'T^^ch: Int. inatiithnini, 
m&tin, m. Haushund; lat. *mansuetmus, 
oigentl. an die Hand gewöhnt» sahm. 
matllia], »e. Adj. morgendlich; abgel. 

V. matin. 

KürliDK. Wyiuulojf, Wll>. der fr*. Üiit 



mAUneau. m. kleiner Haushund; Demin. 
zu m&tln (s. d.). 

matlnte, f. Morgenzeit; abgel. v. ma- 
tin. 

mAUner belaufen, belegen, in hündischer 
Weise zurichten; abgel. v. mfttin (s. d.). 

matlneux, -se, Adj. gewohnt früh auf- 
zustehen; abgel. v. matin (s. d.). 

matinler, m. ilorgcnsänger, (Früh-) 
Chorsänger; abgel. v. matin (s. d.). 

matir mntfirrpn; abgel. v. mat 3 (s. d.). 

matoir, m. Mattierhammer; abgel. v. 
mater S. 

matolre, f. Grabstichel; fem. Seitanform 

zu matoir (b. d.). 

matols, -e. Adj. verschmitzt, pfilfig; 
viell. abgel. v. mate (s. d.). 

maton, m. geronnene Mileli; abgel. v. 
matte 2 (a. d.). 

maton, m. Kater; vermutl. umgeb. aus 
gleichbed. afrz. roiton <s. ohatteroite) mit 
.Vnlohiitini: ;ui einen männlichen Personen- 
namen wie z. B. Matliieu. 

matras, m. 1) Eisenstange, Bolzen; viell. 
abgel. V. kclt. matara Speer (5997); 2) Re- 
tor'f; Wort unbek I'rspr., viell. arab. 

matrasser mit Bolzen sclUcBen (bolzen- 
artige dicke Striche machen, schraffieren, 
fikizziercn); abgel. v. iiiatra!=; 1 (s. d.). In 
der Bedtg. „skizzieren" vicll. abgel. v. 
matte Bleistein (Bleistift). 

matrlssage, m. Befeuchtung des Pa- 
pieres; :il>ucl. v. mat 1 (s. d.). 

matrone, L Hebamme; lat. matrüna. 

matte, f. l) Matte; lat. matta; 2) ge* 
rouiiene Mil l li-ch. mundartl. Matte; 
3» unrein gencluiiulzener Metallklumpen 
(iiiatte de plomb Bleistein); vermutl. iden- 
tisch mit 2, jedoch ist auch Znsammenh. 
ndt ital. matita (— lat.-griech. haematites) 
denkbar. 

matteau» m. s. mateau. 

mattolF, ro. s. matoir. 

matten, m. Stoin aus feuchtem Lehm, 
Backstein; entweder abgel. v. matte 1 oder 
V. Iat. *madItos t roadldus feucht 

mature, f. Mastwerk; abgel. v. roftt 
(s. d l. 

maudire verfluchen; lat. maledic^re. 

manfUt, m. Teufel; umgest. aus afrz. 
iiKiufct ■ lat. nudum fattiiii rnlicil (nS,'2>. 

maugröer verwünschen; gleiclis. lau 
'malegratire. 

maupiteux, -se. Adj. unbarmlierzig; 
gleichs. lat. *malepietösus. 

32 
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maussade, Adj. widerlicli schmeckend;' medecine, f. Ai/nri: Int. tncdiVim 
lat. male sapidus. mödial, -e, Adj. in der Mitte befindlich; 

mauyals, Adj. bdset «chleoht; wahr» lat. medifilis. 
Bcheinl. cntst. < lat. male *fatiu8 (v. fa- mödian, -e. Adj. ia der Mitto befindlteh ; 
turn) unglücklich. lat. mediänus. 

mauve, f. Malve; laU malva. mödlante, f. vcniiitt«lnder Ton; Part. 

mAnvlette* t. i^melne Lerche; Demin. Pria. vom lat Yb. mediBre. halbieren. 
•Ml i iiivis (s. d.). mödlat, -e. A lj mittelbar; Part Pert. 

mauvls, in. Weindroesel; bret. milfid, Pass. v. lat. niediare. 
milvid (6153). mMlatlon,f.Verm{ttelunir:latmedfallo, 

maxlme, f. Onindeats; lat maxima (seil, i -dnem. 
aententia). mMloere, Adj. mittelm&fti/i;; lat me- 

maye. f. Öltrog; s. uiaie. idiocriH. 

maaette, f. Kracke. Sehtndmlhre: Wort ' mMlonnar im Dnrehachnitt berechnen; 

unl ' k ri-rk. n!iL" l ^ 'at. inedius. 

meandre, m. Wellenlinie, Krümmung,! medlre böse reden, fluchen; lat minus 
Winkelzu^; appellativ gebraucliter griech. | dlcCre. 

Plvfiname Mäan()«>r. mödisanee» f. YerieumduttK; abgel. v. 

möchancet^, f. Böeartigkeit; abgel. v. nu'diic 
airz. niöchance = lat. 'minusoadentia Uu- medlter nachdenken ; lat 'medttäre f. -ri. 
ftdl, Ungeschick, Ungeschicklichkeit, B58-^ mMlterran^ -e. Adj. mittellSadlBch ; 

Willigkeit. lat. med iter raneus. 

möchant, »e, A<Ij. lili ^ht, schlimm, m^donner die Karten falsch geben; lat 
böse, unartig; lat. minus cadcns, -tem minuK dunäre. 

weniiBrer {gat, aleo sehlecht au8)fttllend, ' mMiiMP (durch den Aobliok der Medüea) 

ungünstig, übel, Viöj^e. in Schrecken sot/en: abgel. v. lat Medaaa. 

möche, f. Docht; griech. myxa. ttk'bo, f. Teigmulde; s. male. 

möchef, m. (Millkopf, miülicheB Knde, möfUre Böses tun; lat minus faofire. 
miftlleher Ausgang), Unglflck; lat minus möfente, f. kleines Lattenhole; gleiche. 
*capun« f. caput. lat. minus *findita. 

möeher (mit einem Docht räuchern), möfl&nee, f. Mißtrauen; gleich.n. lat mi- 
aufbrennen; abgel. v. mftche. • nus "fidantie. 

m^heux, -se. Adj. xu Docht tauglich; mönant,-e,Adj.miBtraui86h;PartPriB. 
abgel. V. nit chc. zu uu'fier. 

möehoir miligluckeu ; IhI. minu.s *eadere. möfler miUtrauen; iat. 'minus i'idare. 

mMompta, m. Rechenfehler; lat minus m^firarde, f Versehen ;« minus + garde 
eoiii pctcs. (s. il.). 

möeompter (die Zeit) falsch berechnen;, möge, m. schlechter Arzt; lat mödicus. 
lat. minvft computfirs. m6glP weiß gerben; s. mdgis. 

möeoimaitra nicht kennen (wollen); lat megis, m. Brühe zur Weiügerberei; 
minus cognoscr're. «.'loichs. lat *medicaticium (Heilmittel, 

möeontent, -e, Adj. unzufrieden; lat chemische Mischung), Qerbbrühc. 
minus contentus. mdglsser weiOgerhen; abgel v. migis. 

mteontenter unzufrieden madien; ab- möglsaler, m. Weifigerber; abgel. v. 
gel. V. mec«mtont. m^^gisser. 

möcröant, -e. Adj. miligläubig, uuglüu- melgle,f. Spitzliuckc; Wurt unbek. Herk. 
big; lat minus credent-. metlleav, -e. Adj. besser; lat meüor, 

möevolre nicht glauben; lat minus cre* -ürein 
d^re. meix, m. Häuschen mit etw. .\cker; s. 

m^dalUe. f. kleine Metallplatte, Denk« mss. 
münze; lat. •metallea. möjan, m. .Salzfall mit Fächern; Wort 

mMalUon, m. Schaumfinze; Demin. zu unbek. Ileik. (vgl. jan), viell. uiundarti. 
nu'daille. aus lat medianum entstanden. 

m6deetn, m. Arzt; lat medininus f. m^jugep falsch (be)urtellen; lat minue 
medieufl. judirare. 
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meiange, m. Mischung; laL uüsceUanea. mene, f. i) Brassen; lat-griech. luaena; 

mdUBgw miMhaii; abgel. v. melange. 2) Laugenfaß; Won uubek. Herk. 

mölasse, f. ^ToIa8se, Zuckenyrup; span. meiiMii, m. Fensterkreus; Wort unbek. 
melaca v. lat. mel Honig. Herk. 

»*l*e, f. Kampfgeinisch, Handgeiuouge; menöe, f. Führung, Leitung; Ptesbst. 
lat. *rai8c&Iäta v, '^misculirs;. ta mener. 

mdler mischen; lat. •miscülnro menep fahren, leiten! lat ^Qilnire f. 

möläze, ui. Lärchenbaum ; Wort unbek. uninari. 
Herk., viell. lat ^meKcem, nmgeb. aus! menestre, i. (.Suppenschüssel), Suppe; 
laricem mit Anlehnung an im i iionig(we- ital. menestra, lat minlstra Dienerin, 
gfin iioni^riirtiV'Pii \Un/.v^ dt s ünitmes), mönestpel, m. (Dienst») Spielmann; lat 
viell. auch laL-griech. *raelicia {\. griech. ^ miiiiateriälis. 

melon Apfel>, also Baum mit apfeläbn- 1 m6nötrter. m. Spielmann ; gleich», lat. 

li.-h ::pr-tn.l,.ton Zapfen (r.llT). »ministrürius. 
mölUot, m. Honigklee; griecii.-lat. m^ii- menette, f. Lakaienriemen an Kttteehen; 

, Demio. zu main. 

mdlis. m. ArtZuoker; abgel. v. latmet^ meneur, m. Führer, Leiter: ab^el. v. 

Honig. mi'uvv. 

mölodie, f. Lied, Weise; lat-griech, me- menie (afrz. maisnie), f. Hausbewohner- 

Schaft; abgel. v. maison {n. d.). 

melon, m. Uelone; abgel. v. griech.: mtaUp m. Dorf, Wohnung; gleiche, lat 
melon Apfel. •mansiontlo. 

membran, ui. Umgliederuug, Rundkant«; mönUle, f. Handgriff; lat. ♦manicüla. 
abgel V. membre. menln, m. Pr«i?elkn«be ; span, roenino, 

membp6, -e» Adj. verständig; hit me- i abgel. v. monc - lat, minus, 
morütus. menotte, f. Händchen, Handschelle; De- 

membrvt m. Glied; lat membmtn. niin. v. main. 

membrer Glieder bekommen; abgel. v. nenottor Handschellen anlegen; abgd. 

momUrc. v menotte. 

membret, m. üliedcheu; Üemin. zu mense Tafclgeld ; lat. mensa. 

membre. meniole, L (tafelartiger) Sclüuüsteiu; 

membriere, f. Holst zu Raiimstöeken; Demln. v. lat mensa. 

abgel. V. membre. mensonge, ni.T.üfie: I ir *rn»-ntirtnia, im 

membriUon, m. Gliedchcn ; Demiu. zu (ieuus an ie songe angegliclien. 

membre. menauel. -le. Adj. monatlich; lat men- 

membrure» f. Gliedernng; abgeL v. sviäiis. 

membre. mental, -e, Adj. innerlich (im Herzen); 

mtaie selbst; lat ^metlpelmua. lau •mentalis v. n^ens. 

mömoire. f. Gedichtnis,(m. Denkschrift): mentaur, ro. Lflgner; lat *raentltor, 

lat. memuria. -rit n 

mönaee. f. Drohung; Vbsbat. zu meua- menthe, r. Minze; lat. mentha. 

mention, f. J]rwähnung; lat. mentio, 

menacer drohen; lat *mlnadftre, abgeL -önem. 
V. minax drohend. mentlonner erwähnen; abgeL v. uieu- 

mtoage, m. Hau8halt(ung) ; gleichä. lat. , tiou. 
*manslonitlcum. mentlr lügen; lat *mentlre f. nientlri. 

mönager hnuslmlten, sparen, schonen;- menton, ni. Kinn; lat. ntcnto, •oneui. 
abgel. V. menage. mentonnet« ni. Zapfen ; Demin. zu men- 

mdnager, -^re, Adj. hausbaiteris< h ; ab- ton. 
gel. V. mena<:*'. menu, -e. Adj. klein, fein, dünn; Int. 

menagerie* f. Tierhaua; abgeL v. me- minütu.';. Al<^ Sul<st. in. „Kleitdgkeit Ein- 
nage, zellioit, Ein2eili.>*te <ler Speisen". 

mendlaat, m. Bettler; lat uiendicans, mennaUle, f. Kleingeld; lat. *mittutaila. 
-nteni. menuet, ni. Tanz in kleinen Sehritten; 

mendier bellelu; lau niondiearc, j)euiin. zu menu. 
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menulsalUe, f. Dünnholz ; Kleichs. lat 
'minutiälia. 
mmmlser zerkleinern <ITolz), tiselilem; 

lat. *rninutiari*. 

menuisier, m. Tischkr; gletuhs. hit. 
'minutiarius. 

mdplaeer an eine falsche Stelle bringen ; 

inimi'; f p1;trr>r (s. d.i. 

meplat, -e, Adj. Iiaibflach; lat. tiiiuus 
+ *plattu9. 

möprendre fehl jrreifen; Idt. minus 

mepris, m. Geringschätzung, Verach- 
tung; Vbebsl. zu mipriser. 

möprlse, r. Fohlgrltf; Ptzsbsk. zu ni«'- 
prendre (ä. d.) 

raApriser falsch schätzen, gerinjj achton, 
verachten ; lat. 'minus prStiäre. 

mer, f. Mcrr: Im. Ttnre, fTonuswechsel 
veraülaUt durcii gerni. inani, niari (h. auch 
mare). 

mereandler, m. KrSiner; lat. mercan- 

däritis. 
mereelot, ni. s. merccrul. 
menenalre, m. Soldner; lat meroena- 

rius. 

mercerie, f. KramhauUel, Kramhand- 
lung; abgeL V. lat merx, -eis Ware. 
mere«rot* m. Marktkrimer^ deniin. 

.\hltg. V. nifn'ior. 

merel, l)f. cinade, Daruiberzigkeit; !at. 
meroes. mereMem Lohn; 2> m. Dank; 
Vl>sl>sf. /.u [re|morcicr. 

mcreier, m. Krämer; lat. *nierciariu8, 
alij^el. V. merx, -eis. 

meFOFadlt m. Mittwoch; lat. Mercurii 
dies. 

mweive, m. Liebesbote; Unterhändler, 
Queeksilber; appellativ gebr. lat Eigen- 
name MercüriuH. 

mercuriale, f. (am Mittwoch gehaltene, 
mahnende Rede eines (jerichtspräsideaten) 
Strafpredigt; zusammenh. mit mercmli 
— Mercurii dies. 

merdaille. f. (icRclimeih, i laufen lär- 
mender Kinder; abgel. v. merde (s. d.). 

merde, f. Kot, Dreck; lat. uierda. 

mere, f. Mutter; lat. inatrein. 

möreau, (afr/.. marrcau) m. (Scheibe um 
festem Stoff» z. B. Pappe), Pa{)p^scheib«; 
vermutl. lat. materiule llul/stiick v. 
materia, vgl. marelle {», d.) = *materiella 
kleine Ilolzstücke. 

m^Fellet t s. marelle. 

mMdlan, m. Meridian; lat. meridiuiium. 



möridlenne, f. Mittagsruhe; lat meri> 

diäna (seil, quies). 
meridional, -e. Ad}. mittSglioh, sfidlieh; 

lat. *meri(h'onälis, 

merlse, f. Süßkirsche; viell. entst. < 
•mel(l)isie, abgel. v. mel Honig nach Anal. 
T. cerisc. 

mörlte, in. Verdienst; lat. meritum. 

mörlter verdienen; abgei. v. merite. 

(in6Pl)t meritt, m. ]> Mergel, kalkige Erd- 
masse: dtscij. Mergel ; 2) .\msel, Schwarz» 
droH^-' l, Much eine Art PMsch ; lat. merfdus. 

merleau, ni. junge Amsel; Deaiiu. v. 
merle 2. 

merlet, m. Mnnerstii Ic wischen zwei 
Zinnen; abgel. v. lat. 'mergüla (Demin. 
zu merga) (kleine) Zinke. 

merletta, t VogeUeib (Wappenkunde); 
I>eniin. /ii inerlo. 

merlin, m. 1) dreidrälitiges Seil (Fi- 
seherei); ndl. maarline; 2) eine Art Ham- 
mer; lat *martellInuB v. *martaB f. mar« 
cus. 

merliner mit Halibändern umwinden; 
abgel. V. merlin 1. 

merlon, m., .s. merlot. 

merlot, m. junge Auiael, junge Meer« 
amsel («in Finch); Demin. zu merle 2. 

merluche, f. getrockneter Stoekfiach; 
ab;:i-l. V. merle 2. 

merlus, m. frischer Stockfisch; viell, 
Seitenforra zu merluche (s. d.), oder viell. 
entst. aus maris lucius Meerhecht (5953). 

merlut, m. (i>eau en -) getrocknetes 
Ziegen- oder Hammelfell; vermutl. — 
merlus (s. d., s. auch merluche). 

merrain, m. Kleinholz, Prmbenholz; 
gleiche, lat. *mat[e]riuum v. materia. 

menrein«, f. Wunder; lat mlrablUa. 

menrelUeux, -se, Adj. wanderbar; ab- 

V. üiorveille. 

mesair, m. s. mezair. 

mAsalM» m. Unbehagen; nies = lat. 
minus -f aise (». d.). 

mösange, f. Meise; abgel. v. ahd. uieisa. 

mteangäre, f. Kohlmeise; abgel. v. m£- 
sange (a. d.). 

meschef, m. Ihiglück; mechef. 

mesquln, -e aruit^elig, dürftig; arab. 
meskin. 

message, m. Auftrag; gleiche, lat 'mie* 

satii- ' n V, mittlre. 

meisager, in. Hote; abgel. v. messjage. 

messacerie^ f. Personenbeförderung; 
nbgcl. V. messager. 
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messe, f. Messe; Int. rni^^Fn. meunler« tu. Müll«^r Vit iiioliii:lriu>4. 

messeoir übel anstehen ; me» laU meurtre, in. Mord; altnfrk. 'mor|>r. 
itiiuus + seuir (s. d.). m^urtriep, m. Monier; abfiel, v. iiieur- 

mrasldor, m. Erntemonat; /sges. aus fatt ' tre. 
mossis Ernte + <rn>< d döron (Jabc. meurtrlr morden, lerqaetmhen ; abf^t. 

messler. ni. Feldhüter wäbreud der v. nicurtre {». d.). 
Ernte; ^leichs. lat 'messfärins v. inessis. meato, f. (in Bewegung gesetzte Hunde- 

messire, m. Herr: zusanimcnfrea. aus | schin ), MtMiic; h\t. 'mövita v. movere. 
Ute- - ht Mious f- sit'p (>-. ■! K mövendre sciiiec-ht verkaufen, versohieu- 

mesure, l. .MalHrogcl) ; lat. inuHHÜra. dern; lat. minus vendere. 

meanrer (ab)niessen; lat mensurftre. mtealp, m. HaIbBehu1e<R«Itkun8t); ital. 

metallic, f. !M<"irrh()r; >. metayer. nH>''7riTh 

mötayer, m. Pächter, Meier; laU *nie- , mezlere, f. Wand eines Brunnen» oder 
dietirins Mittelsmann. MinengangK; )at maofrrfa. 

m^tell» m. Mengkorn; gleichs. lat^misti- ml, l)m. dritte Note dPi Tonleiter; will- 
iHilutn V. mistuH v. tiiisrf rc. kürliche Kürzung eines iau Wortes; 2) Adj. 

mötÄore. in. Lufterscheinung; griech. niittige; lat. luedium. 
m^t^rAs in der Luft sehwehend. mlaulftFd« m. (miauende) Seemöwe ; ab« 

möthode, f. Methode; ^^rie<il. methodos. jrel niauler. 

mutier, m. Handwerk : lat. ministorium. miauler miauen; schaUnactiahmendes 
metif, m. gleichbedt. mit metis, aus dem . VVort. 



es durch Suffixweehsel gewonnen' ward. 

mötis. m. Mestize, liastard; tat. *mi8t1- 
cius V. 'mistus v. niisvere. 



mJbre, m. Icörperliehea Kunststfick; je- 

denfnils Vfrhallhornnnp v. «'([iiilihre. 
mice, f. Recht der halben NutznieUung; 



' m4tlv»t f. Ernte; xusammenh. mit latlVbsbst zu *roioer, lat. *mSditiare. 
metfire ernten. 1 ml^«, f. Laib (Brot); lat miooa fflr 



mötre, m. MaH, Meter; <^rie^■;h. metron. mlca. 

mötropole, f. Hauptstadt; griech. nie- mlehe, m. Tropf, dummer Piaael; ver- 
trdpölis Mutterstadt, Encbischofsitz. i mutl. — HicheL 

me(t)s, m.(<ia8 auf den Tisch Geschickte) mlchotte, f. zweipfftndiger Laib Brot; 
das Gericht, lat. nussum. abgel. v. miche. 

mtttteur, m. Zurichter ; abgel. v. uicttre. i midi, m. Mittag; lat. medius dies. 

mettpa setzen, »teilen, legen; lat miltdre. ' mle, f. Krume; lat mioa. 

meuble, m. Möbel; lat. mobile. miel, m. Honi^"^; lat. mel. 

meubler möblieren; abgel. v. meuble. milieux, -se, AdJ. honigsüll; abgei. v. 

meuUtot f. Heerttsehe» Meeralant; ver-imi«1. 
muü. lat *möUia Weichfiseh» Zusammen- mlen* -ne mein; gleieh«. tat *roeäaus 
hanp: mit mü:ril anzunehmen erscheint! f> nieus. 

wegen des lat. ti ausgeschlossen. [ miette, f. Krümclien; demin. Abltg. v. 

mottlard, m. großer Mahlstein ; abgel. i mie (s. d.). 

V. K ■■<\]>- (h. (].). mleur, m. Seirinnrüchter mit haitiem 

meule, f. 1) Mühlstein, Schleifstein; tat. 
möla; 2) Schober; lat. metöla. 

meulenard, m. Alant; Wortunbek. Herk. 
(vidi, mit lat. tnöla znsammniili., web'hes entst. aus 'mi^'vlc, 'iiiifu vlt- hit. rtinhilis. 
auch alt! Fischuame gebrauclit wird). Zu- 1 (Vgl. pieuvre < *pople =■ lut.-griech. *po- 
sammenhang mit metiille (s. d.) 1st schwer I p^loa, polj^ua.) 

^'1 ' I I mlgnard, -e. Adj. fein, niedlich; s.mig- 

meulerle, f. .Schleifsteinfabrik ; abgel. non. 
V. mcule (s. d.). mlgnon, -ne, feiu, uiedlicii (al» Subüt. 

menlette, f. kleiner Heuscbol>er; abgel. { „Liebling**) ; abgel. v. dem kalt St min 
V. :ii Mil • fein, dünn ((;i7:i>. 

meuUere, 1. .MUhUteiu ; abgul. v. meulv 1. migraine, f. 1) Migraue, ein.seitiges Kopf- 

meunarit, f. Geschäft, Handwerk eines { weh ; griecb.-lat hemieränia; 2) Granat- 
Mnilerst; abgel. v. mennier («. d.). apfel; Wort unbek. Herk., viel!, entstellt 



VerdieuHt; abgel. v. mi 2. 
mleux. Adv. bes.'^cr; lat. melius. 
tnUim (beweglich) ausgelassen; viel!. 
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aus miUegraine — miUe-graiiie» Tausend- 
körn. 

myavrto* f. Zierpuppe; Wort uabek. 

Herk 

mooter bei gelindem l''euer kochen 
lassen; Wort ttnbek. Herk. 

mil, 1) tausend; lat mille; 2) m. Hirse; 
lat milium. 

mllan, ni. Hübnergeier, (iahelweibe; 
lat *milvänu8 v. miWus. 

millce, f. Kriegswesen; lat. iniliti:;. 

mllleu* m. Mitte; lat. m^ius locus. 

mlUe taasend; lat milia. 

millöe, f. HHchhirse; abgel. v. mil. 

miUtaalMv m* Jahrtausend; Uit miile- 
närium. 

mfUepartnlfl, m. (Tanaendloeh), Gieß- 
kanne, Johanniskraat; •» mille 4* per* 
tuis (s. d.). 

miUepet, m. Damenkleiderbesatz; viell. 
abgel. V. mil 2 oder v. maille (a. d.). 

millerlna* t Hirsenfeld; abgel. von 
mil 2. 

mlllet» in. Hirsegras; abgel. t. mil 2. 
millier, m. Tausend; lat milliärium. 
mlllouln, m. Spatelento; lat milvTnus. 
mllort, ni. Hausunke; Wort unbek. 
Herk. 

mils, ri)." pl. Kouleii zu uynniastisi-iii'n 
Übungen; vermutl. Plur. v. mii 2 (wegen 
der Ähnlichkeit eines Hirsenbüschels mit 
einer Keule) oder viell. entstelit aus engl. 

mails. 

mime, m. Schauapieler, Mime; grlech.- 
lat mimuB. 
mlmeux, -se. .\dj. (mit «lern Geiriebt 

zuckend nach Schauspielerart) /.iigammen- 
zuckend, empfindlich gegen Berührungen; 
al^;el. v. mime <s. d.). 

mimosa, ni. Sinnpflair/.e : s. iniiniMix. 

minauder sich zieren; abgel. v. dorn 
kelt St m!n- dünn, fein, zart 

mlnce, klein, fein, ilünn; vermutl. 
Vbadj. zu afrz. minder zerkleinern -» lat. 
*miuutiäre oder auch — lat. ininciu» f. 
*mfncidu8 t micidus (v. mlca) winzig. 

mineer in kleine Stüeke schneiden; lat 
•niinntiilrp. 

mine, L i) ein antikes Muii; lai.->>nech. 
hemina; 2) eine antike Münze; lat*griech. 
iiiina, muä; 3} Schacht, unterirrli^i tii r ( Irinir, 
Bergwerk ; abgeL v. dem kelt. SU meiu(n)- 
Erz (6055); i) Gesichtsanstdruek : abgel. v. 
dem kelt St min- Hvnd (<il72). 

miner uittei^raben; abgel. v. mine 3. 



mineral* m. Erz; abgel. v. dem kelt 
St meinn- Erz. 
minet, m. Kätzchen; abgel. v. dem kelt 

St min- fein, dünn. 

mineur l) Adj. kleiner, geringer; lat 
minor, -örem; 2) m. Ornbenarbeiter; ab- 
gel. V. tiiincr (s d.). 

mingrelet, m. schmächtiger Mensch; 
abgel. V. afrz. mingre, nasal. Form v. 
maigre (s. d.). 

miniature, f. (mit Mennig gemaltes) klei- 
nes Bild; abgel. v. lat minium. 

minltoe, f. Bergwerk; abgel. v. mine 3. 

minima, Adj. sehr klein; lat minimus 
(wenn minimc auch in der Bedtg. „dunkel- 
braun" gebraucht wird, so erklärt aich 
das daraus, dafi die „Minimi" genannten 
Mönche diinkrlbruiine Gewänder trugen). 

minitre, m. Diener; lat. minister. 

minols, m. Gesichtchen, Larve; ubgel. 
V. mine 4. 

minot, m. halber Seheffel, Hetze; abgel. 

V. mine 1. 

mlnoterie, f. Melilhandel, Mehlfabrik; 
abgeL y. minot 
minult. m. (nfrz. mie nuU) Mitternacht; 

lat media uöcte. 

mlBttseul«, f. Minuskel, kleiner Buch- 
stabe; lat minuBCüla (seil, littera). 

minute, f. l) Minute; lat minüta (acii. 
pars horae): 2) kleine Schrift; lat minüta 
(seil, acriptfira). 

minuter »^ehr fein, zierlich schreiiMn; 
ubgel. V. minute 2. 

minutle, f. Kleinigkeit; lat mintttia. 

minutieux, -euse, Adj. kleinlich, ängst- 
lich; abgel. V. minutic. 

mlon, m. Knäl>cheu; lat. *mico, -onem 
(Seitenform zu mica Krfimclien). 

mlquelet, m. Räuber, Tinndit; demin. 
Abltg. V. apan. Miquel Micliael. 

miraele, m. Wunder; lat miraciklum. 

miragu, m. Luftspiegelung; abgel. v. 
mirer 

miralet, m. Spiegelroche ; zshdg. mit 
lat. mirfiri. 

mire, l) m. Wildschwciushauer; Wort 
unhek. Herk.; 2) (l{e.«chauer>, .Vrzt; ver- 
iiiull. Vbäbst. zu mirer, vgl. juge v. juger; 
3) f. Richtkorn auf einem Gewehrhtufe 
u. dgl.; Vl.sb.st. zu mircr. 

mirö, i'art.-Adj. (nur in der V'erbdg. 
sanglier — Keiler mit krummen Hau- 
zähnen); Wort unbek. Herk., s. mire 1. 

mirepoiXj m. Fleischbrühe mit Filzen 
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nnd (U'wfir/en ; Wort uiil)ek. Ilf i-k.; v'lcM. 
urspr. Peraonennaiue, vgl. inirotun. 

mlrer (bewiittd«ra> betniebten, aehaaen, 
Bpii'i:oln; lat. 'iiilräre f. niiräri. 

mirette, f. Venusspie^el (oine Pflanze); 
demin. Abltg. v. 'mire „Spiegel" (Vbsbst 
zu mtrer). 

nilrllflore, m. Cicck ; vcrmutl. phanta- 
stiscli gebildetes Wort.i 

mlMliiot, m. Steinklee; nmgeb. an» 
m^lilot 

mirllton, m. Zwiebclflötf, «fcwundenpr 
Kopfpntsc, gewundenes (tcbäck; vermutl. 
urapr. ein willkfirlioh gebildetes Refrain- 

miroir, ni. Spiejjel; abgel, v. niirer. 
mirolter spiegelglatt iiiachon; abgel. v. 
miroir. 

mlroitlep, m. Spk^lfRbrikant; abgel. 
V. miroir. 

mlMtOD, m. Plelsidiaebnitte mit Zwie> 
lieln; Wort unbek. Harit., vgl. mirepoix. 

mis, ni. Datum der Über^rabe der ProzeO* 
akton; Part. Perf. v. mettre. 

mlia, f. Satz, Setsnng; femln. Form 
do 1' ! t P.^rf. V. mettre. 

misaine, f. (mittlerer Mast) Fockmast; 
ital. moz^ana. 

miser höher bieten ; abgel. v. miaa. 

misörable, Adj. anglfieklich, elend; lat 
miserabllis. 

mlatoe, f. Eland} lat. mlaftria. 

mliaal, m* MeBbucli ; lat. missale. 

mlstenflftte, m. verzärteltes Bürschchen, 
Zärtling, Püppchen, unbeuennbare Person; 
8. mlston. 

mistlgrl, m. Treffbttbe im Kartenspiel ; 
8. miston. [niiston. 

mlstigrls. ni. Anstreiclierjunge; s. 

mlslon, m. Liebster, Rürschchen ; scheint 
V. afrz. ntiiistit', •niistiö = lat. aniicitStcm 
abgeL zu sein, auB mist-on scheint dann 
*mi8ti oder *miste in mistigris, misten- 
flüte gewonnen zu sein. DaH neben misten 
auch miptron vorhanden ist, srhoint auf 
Kreuzung mit irgend welchem anderen 
Worte hinzudeuten, falls man das r nicht 
für bloß graphisch haltrn will. Auch an 
begriffl. Einwirkung von mitonner (s. mi- 
ton) „mit Handschuhen anfassen, zärtlich 
behandeln" kann viell. gedacht werden. 

mlstonflet, m. inisfonflüfp. 

mistral, m. (vorherrschender Wind in 
der Provence) Nordw^wfnd; lat magi- 
strälis. 



mlstrance, r. ruteroffizierschaft einer 
lialeere; gleicJis. tat 'magistrantia. 

mistron, m. Traffbube; s. miaton. 

mlstronneur* m. Liebhaber; abgel. 
•mistronnor. 

mltaine, f. in zwei Huliieu geteilter 
Handsdiuh, Paustiiandsehnh ; gleiche, lat 

mit&lnier, m. Fausthandachuhfabrikant; 
abgel. T. mllaine. 
mitain, m. Mitte; gleidie. lat *mediata* 

mite, f. Milbe; altnfrk. mita. 

mltelle, f. Biachofamfltze (Pflanze); de- 
min. Abltg. ZU mitre. 

mitiger mildern, lindern; lat. miti'.nirp. 

mlton, m. älutzhandschuh ; Seitenfonii 
zu mitaine (a. d.>. 

mitonner (mit Handschuli«'" ;tiif i - tMi), 
voreichtig behandeln, weich kochen; ab- 
geL V. miton (s. d.). 

mltonflk.6, f. atdieittheiliges Frauenzim- 
nter, Zierpflppchen ; vermutl. Seitenbildg. 
zu Uliton, also eigentl. ^Handschuh", bezw. 
eine „Person, welche alles mit Handschuhen 
anfaßt" bedeutend. (Denkbar wäre auch 
Abltg. V. mitre Mitra, eine raitouche würde 
dann ein Weib »ein, welches gleich», im- 
mer in der Kirehenhaube «inhergeht) Aus 
mitouche ist, wahrscheinl. durch Volks- 
etymologie, nitouche (gleiclia. u'y touche) 
entstamtoi. 

mltoufle, f. = mitaine. 

mitoyen, -ne, Adj. in der Mitte befind- 
lich; lat, '"medietadanus. 

mitralll«, f. <MiIbengesehmeifl), Haufen 
alter Fison-^tacke, Kartltsobenladung; ab- 
gel. V. mite (s. d.). 

mitrailleuse, f. Kugelspritzc ; abgel. v. 
mitraiUe. 

mltra, f. (Biachof»-)Mfltze; lat-grieeh. 

mitra. 

mltirar (jemd. eine Sehandmfltae auf- 
setzen), an den Pranger stellen; abgel. v. 

mitre 

mitron, iii. 1) Bäckerbursche; s. mistrun; 
S)eine Art Hfitze; abgel. v. mitre; 9) (Dach- 

müt/.o^. Ziegel; identisch mit 2. 

mitte, f. Kotgrubendunst; Wort unbek. 
Herk. 

mlztnre, f. Mi.schung; lat. mixtüra. 
mobile. Arij. bewefrlii'b ; lat. inobflijj. 
mobilier, in. Mobiliar; lat. *mobiliärium. 
moblot, m. Hobilgardist; abgd. v. lat 
mobllls. 
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moche, f. »Seideudock«; ital. momio weich, 
lat mttsteas (6414). 

moehe, -e, (dockenniftBig) zumniinen- 
gewundoH : t» moche. 

moeheuse, l'. Zylinder für die .Seiden- 
dodcenbereitung; abgel. v. moche. 

mode, 111. Art. Weise, Form; lat. inorlus. 

modöle, m. Muster; ital. modellu, deuiiu. 
Abltg. V. lat modttfl. 

modelair modellieren; abgel. v. inodMe. 

modelear, m. Moddlierer; abgel. v. 
modeler. 

modtaatuF«, f. Simswerk; ital. moda- 

natura, abtr<'l. v inodano, Maßstab. 

modörateur, m. Lenker; lat modeni- 
tör(eiii). 

nodiratton, f. MIBIgang; lat moderStio 

(■öneni y 

moderer xügelu, mäliigcn, miiideru; lat. 
*moderire (t -iri). 

moderne, Adj, modern; lat, modernus. 

modeste, Adj. bescheiden ; lat. modcste. 

modestie, f. Bescheidenheit; lat. mo- 
deatia. 

modlfler modifizieren, ab&ndern, min- 
dern; lat. modificäre. 

modlllon, m. Sparrenkopf; ital. modi- 
glione, abgel. v. lat mfit&Ius. 

modiste, m. f. Patimacher^in); abgel. 
V. mode. 

modal«, m. Mafi, Zahl; lat modülus. 
modaler modulieren; lat. *modeläre (1 

■Äri) 

moelle, f. Mark; lat. medulla. 
moelleiuE, -ae, Adj. markig; abgel. v. 

moellon,m. Baustein, Ziegelstein; gleiche, 
lat 'maltello, -anem, abgel. v. maltha, vgl. 
ital. mota (6052). 

moettes, f. pl. s. monottps. 

inCBIlf, m. Modua; lat. modus. 

miBiirs, f. pl. Sitten; lat mQrea. 

mofBtte» L gefälirliohe Anadflaatong, 
Orabendampf; abgeL v. dtach. Muff, Schim- 
mel. 

mogea, f. pl. Kabeljau-Eingeweide; Wort 

unbek. llfric. 

mol (m)ichi hit me. 

mole, f. Haufen; lat mCta. 

moigneau, m. (Ilauü)Spei'lin^ ; <;leichs. 
lat. *inÜ8cionellus (abgel. v. *niüscio, -önem 
V. mÜBca Fliege) Fliegensehnapporchen, 
Pli^nvogel. 

moignet, m. Schwanznietae, Seitenbil- 
tiung zu moigneau. 



moignon, ui. Stumpi, Hlummel; ab>iel. 
V. afrz. *moigner — lat 'mfindlare (v. 

inünduH liin) putzen, wrogputsen, ab' 
schneiden (»tSOy). 

moilette, f. befilztes Polierholz (in der 
Spiegelfabrikation); s. moUon. 

raoUon, in. .Samlstein zum Spiegel- 
itchleifen; anscheinend Seitenform zu 
moellon. 

moindre jfcringer, kleiner; lat. minor. 
^ molne, m. Mnui li; lat.-griech. *möniu8, 
I Seitenforni zu nionächus. 

motaieau, m. Sperling; b. moigneau. 

molgnet, m. Hauaaperling; Seitenb. «u 
moineau. 

^ molns weniger, minder; lat. minus, 
moire, f. Waaaerglanz, -Stoff; lat fmir-] 

molrer moirieren, einen Stoff wässern; 
! abgel. v. moire. 

molrette, f. mohrartigea Zeug; abgel. 

V. nioirf (s, (l.). 
mois, lu. .Monat; lat meusis. 
I moiae, 1, Planke, Phitte, BSandbalken; 

lat. r..----:L 

molser mit Bändern befestigen; abgel. 
V. moise. 

. mcdfl, m. Sehimmel; Ptzsbat. zu mnU 

sir. 

I moisir schimmeln; abgel. v. afrz. mois 
' lat. *mfltH!eu8 aobleimig (6328). 

molson, f. (Aich)man; abgel. v. moise. 
molsonnier. m. Pächter einos nbge- 
I lUCäscuon Eriragtciles; abgel. v. inoison. 
I molaae, f. Seekuh; Wort unbek. Herk. 

molsslne, f. (hei der Weinernte) abj^e- 
schnittooes Kebenreia mit Traubeti ; zu- 
sammenh. mit moisson. 

molssoB, f. Ernte; lat. mcssio, -önem. 
' molssonner ernten; alij^iM. v. moisson. 
I molssonneur, ni, Schnitter; abgel. v. 
moiaaonner. 

molte» Adj. feucht ; lat *mfiocitttB f. -Idus 
(6329). 

moitie, i. lialüe; lat. uteiiielatlemj. 

moltip anfeuchten; abge). v. molte (a. d.). 

mol, -le, Adj. s. mou. 

molaire, Adj. /um Mühlstein, zum 
Backenaahn gehörig; abgel. v. lat mMa 
Mfihle. 

molasse, f. Kalksteiumasee ; abgel. v. 

lat mules. 
m61e, 1) m. Damm, Deich; Ital. molo> 

lat. mölcs; 2) m. Probeholz; lat. modOlaa; 
3) f. Mondkalb; lat-griecli. möla. 
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moleau, tu. ersteH au» eiuer Haut ^e- luutl. aitgel. v. aioinor (v. iiiuiii 8. d.)nia8- 
preBtes F«tt; Wort unbek. Hork. tei«ren, Aich verBtellen. 

molöeule, f. Molekül; lat. *mf»lenAla mumie, f. Mumie; arab. moumia. 
(Demin. zti rti<>1os) kliMtie Musne. mömlor, im. s. inomeur. 

molequln, Adj. <iiur in der VbUg. vert momlfler in eine Mumie verwandeln; 
^) Malvengrfin; grieob.>lat inöldohlnua. abgel. v. tnomieja. d.). 

molester UDgeleffenh«tteii machen; lat. moralgnwrd, m. Bfirschchen; abg«l. v. 
molestäre. ; möme. 

molet» m. 1) Probierhols» QoldRebmied- . m6mlr niederfconiroeii; ab^^el. v. inAma. 
xange; Demin. zu ni61e S; 2) » moUel' mommOt f. dtaoh. Mumme, 
(s. d.). ' momoti. m. Mummerei, HaakeDtanf.; 

molette, f. kleine Mühle, Dreluolle; i abgel. v. mom. 
demin. Abltg. v. lat mola Blfihle. moil 1) mein; lat mfe|um; 2) (rein) 

inolc(t)ter rändeln; ab^Pl- v. niolotto. y\\ t if^^lsohne, fürwahr; lat. nifindo. 

mole(t)tolr, m. Randdwerkzeug, I'olier- moneeau, ni. 1) Haufen, Klumpen; lat. 
instrumeut; abgel. v. nioletter. *monUcdlus kleiner Berg; 2) Ab.iäugeln; 

mollto«» f. 1) = molli^re (s. d.); 2) (in lat *mundioellttB. 
i\pr Yh(\<i. r.irriere ) Mätilateinbruoh; I mondaJa, -e. Adj. weltlieh; lat mun- 



ubgel. v. lat. mola Müble. | däuua. 

molMSe, Adj. weich, quabl>olig: abpel. i moDd«, 1) m. Welt; lat mtodus; 2) Adj. 
V. mol, mou — lat mollis. rein; lat. mümiu^. 

moUe, f. 1) lii-cIttT ^^cliellfisr li ; Ffiniii. mender sätilu-ru; lat. mfindflre. 
des Adj. mol, mou; 2) Hund, Weidenbiiniler; mondeuse, i. Maschine zum Enthülsen; 
Wort unbek. Herk., sehwerl. antmt Femin. : abxel. v. monder. 
des Adj. niolie. mondlflor ioiniV'('n; hit mundülcire. 

moUesse, f. Weichheit; iat. inolliiia. monet, m. &. moinet. 

moUet, -te, .Vdj. weich, zart ; Demin. 1 monge» m. Mönch ; lat.-);riech. *monia<i, 
zu niol. !-A — monachuK, -a. 

mollet, m. Wade; demin. Abt. t. mol montn, m. XfU--, abgel. v. itat mon<n)a 
(8. d,). — madonna (Affenweib). 

moltotte, f. Zugrolle»; b. molette. raonlteiir, m. Ratgeber; lat monitor, 

moUeterle, f. Weichleder; abgel. v. (mol), o i e i n . 
mollc fs". d.). monnaie, f. Münzf', (JHd; lat. moneta. 

moUeUöre, f. (iamasche; abgel. v. luol- monnaierie, 1. i'rägNtätte; ubgcl. v. 
let Wade. j monnaie. 

molleton, m. oin weicher Stoff; abgel. monnayer münaen, prigen; abgel. v. 
V. dem Adj. moUet. ; monnaie. 

molUAM» f. weiches, fettes Ackerland; monoale» m. Einaugenglaa; zu Baromen» 
abgel. T. (mol), molle (s. d.). ges. aas griech. monoa einzig und lat. 

mollifler weich machen; iat *aiolli- l '^ Aufro 
ficäre (abgel. v. moUiflcus). mens. lu. Herrchen ; Kürzung aus mou- 

moUlr weich, schlaff werden, ermatten; sieur. 
lat. iiiollTr*'. monselgneur, ni. Herr; gleicha. lat 

molue, f. iiinrue. ni(e]uni acniöreui. 

mom, m. .Muiame, Verkleidung; ndl. monsieur, ni. Herr; Kürzung au.H mon- 
mom Yerkleidwig. ; seigneur. 

momasser die Beben auaputzen; Wort- monson. in. s. mousson. 
unbek. Herk. monstre, m. Mittgel>urt; lat. nionstrum. 

mdmOt m. StraBenbiibe, f. Dirne, Liebste; monstraoux. -90, Adj. ungeheuerlich; 
Wort unbek. Herk., viell. KHligd. mit mom. abgel. v. monstre. 

moment» m. Angenblick; lat motnen- mont, H^'-.r; ht. (inoii<), mrintom. 
tum. montagnard, -©, Adj. hergbewolinend ; 

m^meresse, f. Liebste; abgel. v. mdme. abgel. v. montagne. 

momerle, f. Mummerei; abgel. v. mom. montagDO, t. Oehirge, Berg; lat *mon- 

momeur, ni. Frömmler, .Mucker; ver- tnnea. 

KfirliOK. Kl)-mulu«. WU>. dar tr/. Ufr. 33 
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SftS tuontaffn«r— mordre. 

monUi^ner, in. Her^rralke; ub^el. V. iiiun- moraillon. m. Kramp«; k. iuorailk>8. 

tagne. i monine, f. (Serdll«; s. raoraiUes. 

montalson, r. AuTsti ig^on, Laicliseit der moral, -e. Vdj. sitdich; lat morälia v. 

Lachse; abgeL v. nionter. mox, luoieni Sitte. 

nontuit»iii.aiifsteigender,8uf8trebender raovMIIes, f. Röteln, MaBein; gleieha. 

Gegenstand, z. B. Pfosten, Pfahl, Schoß- lat. 'niorbilia, abgeL V. morbua. 

ling, (aufsteigen flf Summe) Betrag, Pferde- morbilleux, -80, AHj. ninsemlbnileh, 

besteiger: Reitzügling u. dgl.; Ptzsbst. masernhaft; abgel. v. morbilles. 

m monter. morbleu« Interj. potztausend; euphemi* 

monte,f.BeapringenderStateii;ybabat.|atiBelL umgeb. aua mort |de] DIea. 

zu monter. moree. f. (Stoinpfla8ter-)Verzahntmg; 

montöe. f. Aufstieg. Treppe; Ptzsbst. „„.^„^ j^jjj ^ .„ordere beißen. 
SO monter. 

monter steigen, auf ein Pfprd iJtpi'cPii. 

etwas in tiie Höhe richten; lat. 'uiontäre ^'"7 IVi^. ra7-7Ti7'nü»rdere). 
V. (mens), montem Berg. 

DKuteiir* m. Werkmeister; abgel. v. 
monter. 



morceau. (afrz. inorcel), [kleiner] Bissen, 
Stfiek; laL *moriieUtt8 Dennfn. lu moraua 



morceler zerstückeln; abgel. v. moroel, 
morceau. 

Ol- . • Ol- mord. in. Boehbeacbneidelinie; Vbsbat. 

montier, m. Salmensteiger, Salmeu- , 

zu niorure 

atlfaeher; abgel. v. monter. _^-^„-k« t t:> • i . 

... , , . moraacne, f. Feuerzange, Zwinge; gleich- 

montoir, ni. Tritt; al'i^el. v munter. • » • ' _f "* 

^„.„^ , . r. I V- ja aam lat •mordacea V. mord«re. 

montre, f. das Zeigen, die Zeige, die ^ .« . . ^ , ..... 

Uhr; Vbsbst. zu montrer. mordaUltr knabbern; demin. Abltg. v. 

montrer aeigen; tat. monatriire. ixordre (s. d.). 

montrlef. m. Uhrmaoher; abgel. v. ^J"^!**f"^ *^«®^- ^- 

montre. ,d«re beißen. 

lllOlituaitt.^Adj. bergig; gleiche, lat. ^"»7«!*»^. m. Zwinge Schere, Bei»; 
•montuösus v. (mons), montom. '"^^«•^'•^ „beißen". 

monture, f. Reittier, Fertigatelluiig, Aus- mordaret, m. vergoldeter Nagel am 
rüstttug; abgel. v. monter. ' Pferdeueachirre; Wort «nbek. Berk., a. 

monnment. m. Donkmal; lat. mona- " 

ujg, mordeile, f. Stachelküfor; wahrscheinl. 

moque. f. Flaschenzug ohne Uollo; neu- zusammenh. mit mordre beißen, 
prov. nioco viell. v. lat •movieäre bewegen. MaikSferlarve, Engerling; 

moquer (schnauzen), M - (de q.) sich !1 > 

vor jpin.l. aus.';rl,nM i/«n, um ihm die Ver- mordle. Interj.. s. mordieu. 
achtung auszudrücken, über jerad. spotten: mordlenne, f. ein Fluchwort; Verbali- 
lafmfiocirev.mfieenB Schleim. Vgl.mon- hornnng aua mort (de] Dien, 
cht r. mordieu. Tntorj. zum Henker!; entstan- 

moquerle, t Spott, Hohn; abgel. v. den aus mort [de] Dieu. 
moquer. mordlUer knabbern; demm. Abltg. in 

moqaatte, f. t) Lockvogel; abgel. v. mordre, beißen. 
iiKMiuor; -2) Snriiniel-, PI ü.'srh Stoff ; ital. mordorö, -e. Adj. goldkäferfarbig; an- 
mocchetto (vermutl. abgel. v. einem inor- geblich entstanden aus more dore gold- 
genlindieehen Ortsnamen, Kokka ?). farbiger Mohr (!>. viell. aber lat als Grand- 

moaiieur, m. Spötter, Bpottvogel ; abgel form »mor dore „goldfarbiger Klumpen 
V. in<><|iipr. \i<. d.). (kluii.piger Käfer)" anzusetzen (s. morail- 

mopailler strecken; abgel. v. morailles les). Die frühere Schreibung moredore 

mopalllea, f. pl. Maul- u. Naeenband beruht wohl nur auf Volksetymologie; ob 
der Pft'r<lc. Stiockzange; Wort dunkler iuor'!?irpt (s. d.^ mit mordon'- etwas ztt 
Herk., vermutl. liegt ihm zugrunde ein schaffen hat, muß dali ingestellt bleiben, 
altioman. Wort ♦nu>r(r)o „wulstiges Maul", mordorare. f. Ooldkäferfarbe; s. OHnr- 
welches aus lat mütfliua „Kragstein, dore. 

Klumpen" entstanden an sein scheint mordre beißen; lat *mordire ffir mor- 

(t>425). dere. 
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• niords -raortaill«. *W 

mor(d)s, m. Maul uioer Zange u. dgl.; mörlbond. -e. Adj. todkrank; lat. muri- 
tat morstts. bttudns. 
moMi, m. Möhr; lat. Maurus. morteuid, -«. Adj. aohwumbnon; ab> 

moreau, m. (maiuriBchea) Futternetx; gel. v. moro. 
abgel. V. more. morie, f. Verlust durch Todesfall; ab- 

morell«. f. (Mbwarser) Nachtsehatten ; t gel. v. lat mori. 
abgcl. V. inorc. morlforme, A<lj maulbeerförmijr; lat. 

morime, f. Froschbiß (eine s< iiwar/,e nioruin Maulbeer« + forme — lat. fonua. 
Pflanze r); schwerUch(?) ist an Zusaiunien- morigdiiVP xu truteo Sitten »vstohMi; 
hang mit more «u denken, daher Urüpmnir • umgest. auH 'uiorigcrer ~= lat. inorigerire. 
IK Ii nnn ifu'ektrirt. morille, f. Morchel; ndl. inoriUe, ahd. 

moret, m. iHciiwarjw) Ueid<^lb«»erLs ab» luurhila. 
gel. V. more, vgl. inourM. . morilloii, m. RuB', Reiherente; abgel. 

morelaii, m. Tafdente; vermtitl. abgel. jv. moio 
V. more. morine, i — s. tnorie. 

morfer s. murfier. • morion, in. Piekelhaabe; ital. niorione, 

morfiaiUer (fr)eesen; abgel. v. iiiorfler. j vgl. oben morailles. 
moi Her fressen; ahd. *niurpl»ian (BJJOl). morme. m. Hrai^sen, eine Flacharti ge- 
mopfil, m Klefnntcnzahn ; span, marfil küntt aus morinyre. 
(verniuil. aus arab. näb-al-fil, s. 3165 u. , moimlTOt, m.; 8. morme u. mormyre. 
8175). f morfer. I monuon« ro. eine Affenart, Papagei- 

mopfülep fn':-jscn; 'f tni;; Alilti; v. tntirhor: veriiiutl. gleiche, lat *iuormo, 
morfondre erkälten; venuutl. Zusam-.-Onem = griech. raormö Gespenst 
menli. mit morve (s. d.). > mormyre, m. eine B«a8aenart;lat-grieeh. 

morfoiidlire* f. Sehnttpfen; ebgel. v. |morinyr(o8) 



morfondre. ' mome, l) Adj. finster, altnfrk. *murni 

morgeUne, f. Hühnerdarm (eine Pflanze); j(tKJ»8); 2) Sul»st f., Ring, welcher lur Ab- 
tat, raoreue gaUinee (6806), beeser aber | etnmpfung (gielcha. Verfinaterang) einer 
bringt man wohl den ersten Teil des .Spitze dient, Zwinge; Vbsbst zu morner; 
Worte» in Verbindung mit moron, mou- 3) Subst. ni. Hügel (auf den Antillen); 
ron. vermuü. kreol. Wort 

morgeoUIe, #. — morgeline (volkeety- monier (gleiclis. eine 8ptt«e verflnetem), 
molog. UmbildunLO nhstTinipfen; ah^n^l. v. morne 1. 

morvne, f. l) »tolze Zurückhaltung;! mornet, m. kleiner Berg; abgel. v. 
Vbebat zu morguer (a. d.); 2) kleraes | morne 8. 

Zimmer im Gefängnis; viell. v. nddtsch mornctte. f. Rlii^zloin : abpel. v. morne 2. 
niurk finster; 3) Leichenhalle in Paris; momlfle, f. Maulschellei viell. umge- 
wahrscheinl. identisch mit 2. Die wahr- 1 staltet aus mou •rcnifleiVbabatrarenlfler). 
eelielnticliere Ableitung von morgue ist | Daa Wort würde dann eigenü. die Geste 
aberfolgende: als Grundw. ist anzu.setzen de» Ausschnanbenp bedeuten, welclif iil.^ 
ein 'morrlous (zurückgehend auf niötfdus. Zeichen der Verachtung za gelten hätte, 
'miktürus, •mürrus, 'mörrus, s. 8425), da- j Vgl. renifler. 

von das (ureprüngl. nicht fr/..) Subst; moron, m. (huichheil; s. mouron. 

la morgue der vnrir(ftii!i>fp MtiTifl, Flunsch, morplon, in. Kilzlnus: — mord pion. 

dann Mund überhaupt, Eingang, Eingangs- mors, ui. Gebiii; lat. ujorsus. 

Zimmer. Vonclmmer, kleine Halle, u. dasl morse, 1) m. Walroß; riev. niori Wal- 

Adj. morgue flunschig, mürrisch, trotzig, roB (6316); 2) f. - iii ui c. 

finster, kmC. s Adj. flatiii wicdor als morsure. f. Beiüen, Hill; gleichs. lat 

Subst gebrauclit „trotziger Ernst"). (6386 "morsura v. niordcre. 

Zus.). ' mort, f. Tod; lat. (mors) mortem. 

morguer » in finsteres (trotzi;;ps) G.'siclU mortadelle, f. F. nrtirlwnrj^t ; ilal. nmr- 
uiacheti ; vermuth abgel. v. n«ldts. li. luurk tadella, abgel. v. lat mürtus, myrtus Myrte, 
finster, vgl. aber morgue (63«ti). | mortallle, f. Erbrecht des Herrn an 

morguoor, tu. (finster) glotzender <la.s Gut des verstorbenen Leibeigenen; 
Menacli; abgel. v. morguer. gleiehs. lat *]iiort[u]älia. 
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mortaise^mouchette. 



moFtalse, f. Einsclmitt, Zapfenloch, Fu- 
ge; vermutl. entsl. aus raords + tolse 
— lat. tönsa, wenn letzterem Wort die 
Bedt}<. „Brett" beifieletjt werden darf, oder 
gleiche, lat •luortisia, abgel. v. dem in mor- 
tärium (a. mortier) enthaltenen St mort-. 

mortalser • in Zapfenloch einsehneiden: 
abgel. V. mortaise. 

mortd. -le. Adj. sterblich, tödlich ; hit. 
mortilia, -e. 

mOPtellerle, f. Steinstoßen; abtjel. v. d. 
in mortier vurhandenon äu niurt-. 

mortdltor, ui.St»in»tofier; s. mortelleric 

mortier, m. Mörser, Mörtel; lat. mor- 
tarinm. 

mortifler abtöten; lat. niurtificare. 
mortlne, f.Oerbermyrtenblitter; abKel. 

V. lat-griecli. inyrtiis, murtua. 

mortoise, f. s. mortaise. 

mortoalFe, Adj. auf den Tod bezu^^lirli; 
ab|;el. v. lat. iimrfuus. 

moruau, m. kleiner Kabeljau; Detuin. 
au morue. 

morae (molue), f. Kabeljau, Stoclcfisch; 
vermut!. nntst. aus 'morlue, Vgl. merlus, 
s. auch muuillure 2. 

morre, f. Rotz ; viefl. lat. 'morba, Seiten- 
forni zu nHii luis oder um^'estcllt aus 'vor- 
mc, ^leiciis. lat. 'vorina SeiteiifDriii zu 
vermis Wurm (Krankiieit|. .Möglicher- 
weise ist gourme (e. d.) eine andere Ent- 
wi^'ki^^ von •vorma, vgl. gater aus va.stare. 

monreau, m. Rotzidumpen; Demin. v. 
morve. 

morrer rotzig sein; abgel. v. niorve. 
mopveux, -Mk AdJ. rotzig; abgeL v. 

morve. 

mopylaii, m. Rntz, Nase; abgel. v> morve. 

morvolant, m. (sdi leimig sich anfüh- 
len« I'» Wirrseide; al)gel. v. morve. 

mo&alque, f. Mosaik; lat-griech. *uui- 
saieua (musenartig) kunstvoll. 

mosconade (— vadft), f. Rolizueker; 
portg. mazvabadu. 

mosette, f. = mozette. 

mosqnlte, m. Moskito; span, inostiuito. 

mosse, rn. Muf^ (von Bier); dtseh. Malt 
in süddeutsch. Ausspr. 

mot. m. Wort; lat. niOttuui Mucka. 

mote, f. « motte. 

moterelle, ni. s. niotfeux 1. 

motet, m. Motette; deniin. Ablt^'. v. 
mot. 

moteur, m. Hewe^on; lat. motor, -orein. 
moUf, m. Beweggrund; lat. motivum. 



motlver bogründeu; abgel. v. motif, 
motto, f. 1) Erdseholle, (EnDUumpen, 

Lohkuchen; (itsdi. niott, mutt aufgehäufte 
Moororde (6^1); 2) Motte (Insekt); mhd. 

motte. 

motteau, m. kleine grflne Insel; abgel. 

y tp'iftn 1. 

motter mit Erdschollen werten; abgel. 
V. motte 1. 

mottereau, m. Uferschwalbe; abgel. 
V. motte 1, auch Abltg. v. motte 2 ist 
denkbar. 

mottoreUo, f. a. mottetfx 1. 

motteur, m. Lohkuehenhändler; abgel. 
V. motte 1. 

motteux, m. I) Wciltitchwnnz; tt. motte- 
reau; 2) = motteur. 

mottons. ni. pl. Mehlklümpelien; abgel. 
V. motte 1. 

motna, Interj. (nicht ein Wort), still; 
vernmll sdierzhafte Latinisrg. v. (pas un) 
mot (s. d ). violl. aber auch ent.st. aus 
„(nc) juötu.s (sit)'*, in jedem Fall schüler- 
Bprachi. W. (a. auch mutua). 

mou (mol), molle. Adj. weieh; lat. 
mollis. 

mou, lu. Weichten, Lunge; lat. mollc. 
moaeade, f. a. moquette % 
monoet, m. s. mouchet. 
moudiailler spionieren; abgel. von 
mouehe. 

mouchard, m. (gleichsam lästige, freche 
Fliege), Spion ; abgel. v. niouf ho. 

moucharder herumspionieren, auskund- 
schaften; abgeL v. mouchard. 

mouchardise, f. Spioniererei; abgel v. 
moucharder. 

moueho, f. Fliege; lat mfisca. 

moueber l) schnauben, schnauzen; 
ylcirlis Int. 'müccäre v. iiii'ucnis Schleim; 
2) herumfliegen, herumspionieren; abgel. 
V. mouche. 

moucherolle, m. Schoapphahnchen ; ab- 
gel. V. mouche. 

moucheron, m. Mücke, Schnake; demin. 
Abi. V.' mouche. 

mouchet, tn. Brflnelle (ein Vogel); De« 
min. zu mouche. 

mouehetoP flecken, sprenkeln; abgeL 

V. iu(»uche. 

mouehette. f, (Hclmäuzendes Ding), 
Schnupttnch, Lichtputzschere, VVasser- 
nase (Bezeichnung eines techniachen Oe- 
riitc.<): al»gel. v. dem in moueher 1 ent- 
haltenen St. 
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mouoheture, f. TQpfeluni?, Spreiikelung; inuuiller; 2) Stockfisch; ««chwerlieh ideu* 
ill" f'l \ . inoucliptpf. tisch mil 1 is. mich iiiorue). 

mouoheur, m. Lichtiuiixer; abgel. v., moulage, in. 1) Formung (AbguU), Fi>r- 
inoueher 1. j mung des HobtM (Aufklafterunx) ; abgel 

moucholp, in. Svlmupftuoli ; «bgel. v. v. mouler i ; 2) Mahlung, Mnhlwerk ii.dffL: 
nioucher 1. abjiel. v. mouler 2. 

mouehure, f. Liciitsclmupiw; ah>;e!. v. moulant, m. Mahlwasser; abgel. v 
mottcher 1. |vf;l. nioule 2. moul«"!- 2. 

mouele, f. Miosmn <i I; lat. iiiiiU'iliis, moulard, in. Hchleifen«ihlaiiini| Schiieb 

moueUer, III. öcliallt^iKt'i abgel. v.iiioucle. abgel. v. mouler 2. 

mondre mahlctt; let moKre. moule, 1) m. Form, Modell; lat. niodülus 

BMRM, f. (verzogenes) Maul; altdteeh. 2) f. Miesmuschel; lat. inütülus mit An 
•niauwa (B<»2i{). lehniinjr an muscfthi? <fi227). vi/l. MHtiidp 

mouöe, f. Suppe für die Jagdhunde mouler l) ionnuii, modeln; lat. mudu 
(Meute); vermutl. gleiche, lat. *mdtäta ; lire; 2) (mahlen), aehleffen; Uit moläre. 
(Vf^l. iiieute ' *inövil:i). moulerle, f. (üeHerri ; ahyjpl. v. iiioul<'r 1 

mouet» m. Art SalzmalS ; liemin. zu moulet, m. Kormwerk/Ajug der Tischler, 
(miBuf), *m<Bud lat. möilus. ' Detnin. zu monle 1. 

Diountt«, f. Möwe ; Demin. zu afrz. iiioue moulette, f. (Feüspan V) kleiner Spinnen 
= -onii. •ttiawc, 'niaiwi (6024). fi.sch ; vernuitl. (kMniii. Abltg. v. d. Vb.sbst 

mouettes, f. pl. Distelzantic (zum Ans- 1 '«"""1 „Schleifen, Feilen" (s. mouler 2). 
roden); viell. uiu«e9t. aus mumUiettes ! monlew, m. Former; abgel. v. mouler 1 
(a. d.). moulier. lu. Knopttormmaeher; abgel, 

moufettr, f Sitinktier; « mofette. »»«uler 1. 

raouflard, m. lkiu«batk; abgel. v. mouUöre, i. Miesmuschelbank; abgel. 
moufle I. I V. moule 2. 

moufle, f. 1) breites, dickes «Icsi.-ht; moulin. m. Mfihle; ■^loichs. lat. •mnUnuiu. 
dtsch Mnffol (H247); 2) FHtislhandschuh; mouliner Seide u. dgl. gleicha. mableu, 
abgel. V. nddtscli. Muff {liMl). (awirnen), reiben; abgel. v. moulin. 

moonep jemd. bei Mund und Nase an-i »»• Mtthle; Demin. au 

fossen; abj^el. v. moufle 1. m<n.lnr 

mouflet. m. kleiner Bauuback; Demin.. T?^"'!'"'; ^i'^'"' 

zu moufle 1. j »• ^- ™<»»"»«- 

moufletto. f. (dicker) Handgriff; De- «»O" "^er s mouhneur. 
min. zu mouffle 1 niml^ l* Lehrbrett; «. 

.7"7'*V" t''T^'M ''riV'Il**'''"*^'*"^^'^ Adv. sehr, viel; lat. muUom. 

viell. abgel. v. dtsch. Muff(el>. » n ■ i. , 

,1, „. . . „. . . moulure, f. Gesims, Simswerk: abgel. 

moaUl«ge, lu. Einweichen, Einweiche- , ^ ,„ouier 1 
platz Ankerplatz der Schiffe; abgel. v. „jouiiiaute, m. «, f. Kitzchen; onomat. 
mouiller. \ ^^^^^^ 

moullle, f. Feuchtung, feuchte St^'lle; „ounler. .„. (Müller) Eisvogel; lat. 
Vbabst. au mouiller. muUuärius. 
mouiller an , iM feuchten, naBmachen ; | moniüB. m. (Mflilerjunge) Bursche, 8dft; 

lat. 'molliärp v. nmllis. -^Ir I 1 t »inolinlnus. 

mouUleFe, f. Feuchtuug (tcudite Stelle); mouquette, f. Welle einer Spule; Seiten- 
abgel. V. mouflle. I form zu mouchette (s. d.). 

mouHlet, m. l) Radnal- '; -lemiii. .\bli«. mour, m. Formrflssel; Wort unbek. 
V. lat. modiölns f. iiicdiolus in der Mitte be- Hrrk '-i. !!. l;it. tnorpm. 
findlich; 2) .Xetzkübel ; Demin. zu mouille. moureau, m. Kotkehlcheu; gleicJis. lat. 

moulllette, f. befeuchtete Brotschnitte, \ *morellus v. maurus, *möruB schwarz. 
Bt i ' rini<.r.s\verk/.ou^'; l'emin. zu mouille. mourelle. f. schwarzer Nachtschatten; 

mouillolr, m. H<'netzun;4skübel,Anfeucbt- ab^'ol. v. lat. maurus, •möruH Hchwarz. 
grübe; abgel. v. mouiller. | mouret, m. Heidelbeere; abgel. v. lat. 

mOttUlure, f. I) Benetzen; aligel. v. inaurn«, *uiörus schwarz, vgl. moret. 
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mouretle nioyeu. 



monrette* f. Liebchen; Kflrtuiiff ans 

amourette. 

mourler, ui. Schwauzinei»is abgel. v. 
let nwnnie, *niSniB achwarz. 

monrlnei f. Meeradler; abgel. v. lat. 
maurus, •mörus« «chwarr. 

mourlr steri>en; lat. ^nioriru (f. luori). 

mouroai, m. Oauclihoil; vermuU. f^ht 

«las Wort TTiit moi- (in iiiorfieline etc.) 
aowie mit prov. inurga zurück auf eine 
Kreuzung von lat am&rieus Majoran mit 
origtaum eint- Dostonart (^leifhs. *nior- 
fil-tr-iunim), inögHchtMuoist' mit volksety- 
niolog. Anlelinung au mourir, worauf der 
gleichbedeutende Ptlanxenname perdieium 
(in Wirklichkeit v. penlix, volk8et.vni(»Ioj,'. 
aber von perdere „verderben" abgeleitet) 
lünzudcuten »cheint. 

mouequet» m. Hvakete; Ital. nioeehelto, 
dentin A^Hl:. v. lat. müsm. 

mousquite, f. moastiquo (». d.). 

mounalllon, m. schlechter Schltfejunge; 
abgel. V. mousse. 

mousse, l) ni. (Knahe mit n«>*<'l>oreneni 
Haar) Junge, Scliiffsjunge; lat. *mütius 
abgeatnmpft (6421); 2) f. Mooa, Schaum; 
entst. durch Kreuzung v. lat mSacus 
Mooa mit germ, mosa (6318). 

mousseau, m. Grützmehlbrot; abgel. 
von mousse 2. 

mousseUne, f. eine Tin tiart, ArtGcwebo; 
abgel. V. dem asiatischen Stadtuamen 
Moasottl. 

moniter (moosartig) schammen; abgel. 

V. inoii>iso 2. 

mousseron, ni. eine Piizart; abgel. v. 
mouaae 2. 

mouaMronnlto«* f. Pilsbeet; a. mousse- 
ron. 

raousaatte, f. Apfel»orte; abgel. mous- 
se 2. 

mousseux, -se, Adj. (moosartig) schäu- 
mend i abgel. V. mnu8ae 2. 
raonsaier. m. Hooasamnilung; abgel. 

V. iiHni>>c 2. 

moussoir» m. Soliaumquirl ; abgel. v. 
luousser. 

mOQtBOn« m. Monsun (eine Windart); 

9]>;\n. iiinnzt>n, anib. in!i)i-ini,. 

mOUSSure» f. Mouswuchs; abgel. v. 
mousse 2. 

iiM»ustMll6i f. Schnurrbart; griech. 

mv"^' 'V niystak'ü 

mousUble, f. Aroma eines leiehl iiiouk- 
siercndcn Weine»; vcrnintl. cntst. durrh 



Kreuzung v. nifiseua Schaum mit mttatuni 

Most. 

moustlque, m. Mu»kitui umgest. aus 
mousquite, demin. Abltg. v. lat mftsca. 

moüt, II. Most; lat. niüi^tuni. 

moutard, m. (mit MoBt beschmierter 
Junge), un»4auberer Bengel; ma»k. Seiten- 
form zu moutarde (s. d.). 

moutard«, f. Moetrieb, Senf; abgel t. 
moüt. 

mOtttardeUe, f. Meerrettich; abgel. V. 
moutard. 

moutardler, m. .Moatrichbüchae; abgel. 
V. moutarde (s. d.). 
moutardln, m. weiBer Senf; abgel. v. 

mcr:! r.-']<'. 

moutelie, f. Schuierle; Wort unbek. 
Herk. 

montl«*, m. Kloster; lat-griech. moaa- 

.steriuiM 

mouton, III. Hammel; lat *u)ül[iJto f. 
*müt11o V. mütilua veratfimmelt 

moutonner wollicht, kraus machen^ 
kräuseln, srliännien; abgel. v. mouton. 

moutonneux, -se. Adj. schäumend; ab- 
gel. V. mouton. 

moutonnler. -lere. Adj. sdiafamafiig 
dumm; abgel. v. mouton. 

muoturek L Mahlen, Mahlwerk; lat 
*roolitttra. 

mouvement» m. Bewegung; abgel. von 

mouvoir. 

mouver auflockern; vermutl. Seitenform 

zu nioiivnir. 

mouveron, m. (Juirl; abgeL v. dem St 
niüuv- (s. mouver). 

mouvett m. Rfihrstoek; abgel. v. dem 
St. uiouv- (s mniivor). 

mouvoir bewegen; lat. movere. 

moyau, m, Mitte; lat *mediile. 

moye* f. Adersohiclit im Steinbruch; 
Vbsb.st. zu moyer (s. d.). 

moyen, 1) , -ne, Adj. mittel; lat. me- 
diänus; 2) m. das Mittel; a. 1. 

moyenner vermitteln; abgel. v. inoyen 2. 

moyer (in der Mitte teilen) nach der 
Ader «palten ; lat. mediare. 

moyto», f. Schilfröhricht; viell. gleiohs. 
lat. *metaria, abgel. v.m^ta spitzer Gegen- 
stand, 

moyette, f. Miete, Schober; Demin. v. 
moie (s. d.). 

moyeu, m. 1) Nal»'; litt. ni.>,ii(.)us 
(l>2ay); 2) Kigelb, Kidf)lter; niinliolum 
(62:18). 
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moKotte, f. Mäntflclii-ii: iial. inozxetta, muletier, in. MHulUertreilM^r; abgoL v. 
demin. Abltg. v. lat. 'inüüuä ubgestuiapru ^ mulet 1. 

muuiM, f. Mutieren (der Stimme); ab* mnleCta. f. kleine Uetreidemiete; Demin. 
gel riiuer. v. n-.cnlr' 2. 

muant, .m. öalinengraben ; viell. Part; muUer, tn. Se«barbenQetei a. malet 2. 
Prftfl. V. muer. mallon, m. Hattitiermiiolre; lat mfiltf^ 

nilohe, s. soignemucho. -öneni. 

mucher, (sc ) (sich) verbeiL'-n: vi^-l! mulle, 1) m. Meerbarbe (Fisoh); lat. 
abgel. V. dem kelt. St. müc- (63;iV). 'laüUus; 2) f. inul(l)e, Magen; Wort un- 

mnder toppen; Wort nnbek., vermufl. i bek. Herk. 
ndl. T'rspr. mullette, f. Fleischmagen der Falken; 

mue, f. 'Mauser; Vbsbst. zu* iiiuer. Demin. %u niuiie 2. 

muer verwandelu; lat. luütare. ! mulon, m. Haufen von Heu u. dgl. ; 

miMtt -tte. Adj. stamm; demin. Abllg. 'abgel. v. nieule 2 (b. d.). 
V. 'nr Ttiütus. mulot, m. Feldmaus; abgel. v. lat 

mufle, ni. S«hnauzo; dtöcti. Moffel, inuscuius. 
Moffel (6247). ! mulotep <wie eine Feldmaus) dte Erde 

mufleau,ni.<kleineBoder)gro8eB Löwen- aufwühlen; abgel. v. niulot. 
ninnl; (leiiiiii. AMt<;. v. niufle. mulotin, ni. kleiner Heuhaufen; demin. 

mutUer, ni. Löwenmaul; s. mufleau. Abltg. v. meule 2 (s. d.). 

mnfll^, f. Maultuch; abgel. v. mufle. nmlslini, f. Melken; abgel. v. lat mul- 

muge, III. Seefi.-^cli (Aland); girirhs ein gere. 
lat. niü|;o, -ineiu voraussebsend, vgl. luügil , munir ausrüsien; lat münire. 
(6341). [ multlon, f. (S«hieB- n. dgl.) Vorrat; 

mnglr brfiUen; lat. mflgTre. | lat munltio, -öneni. 

mugot, ni. Vorrataschat'/, verhorr^^ner muqueux, -se» Adj. schleimig; abgel. v. 
Schatz u. dgl.; ahd. muosgadeni Vorrats- lat. luüccus. 
kammer (6877). I mtir, m. Hauer; lat mfinta. 

muguet, ni. Maiblume; abgel. v. afrz. mür, -e. Adj. reif; lat. niatüniB. 
mugue -= lat. *niusca (Settenform zu ' murage, m. Vermanerung; abgel. v. 
müscu8 Moos (64()d). ' inut (s. d.). 

mugVMtep einer Frau (Maiblflmelien 1 mmmUle, f. MaueHwerk); tat mOriUte. 
schenken, d. h.) den Hof machen; abgel. mural, -e, .\rlj. zur Mauer, nir Wand 
V. muguet • gehörig; lat murälis. 

muM» m. Mttd, .MaU, Faß, Tonne u. dgl.; | mftral, -e» Adj. maulbeerShnllch ; abgel. 
lat mddius. v. mfire {». d.). 

mulre, f. Sole, Salzbrüiie: hit. müria. mure,f. StachelRchnecke; Seitenforüi zu 

nralar, m. Kascheiot; wahr^cheinl. zu- *u)urae — lat müricem (ubl. zu mürox). 
sammenh. mit lat *rafinus (s. unten mu- 1 nröre, f. Maulbeere; tat *mfiria f. md* 
lel -). riii: 

mulard, m. eine Baatardente; abgel. v. ' mureau, m. Mauerwerk; demin. Abltg. 
lat mülus. V. mur. 

molasae, f. junges Manltier; gleiche. lat' murtae, f. Muräne; lat murBna. 
*ninlife-t ■■ mülu?. murer l) Vi», einmauern; lat. mnräre; 

mulat, in. Mulattenfi^ch; abgel. v. lat 2) m. gelber Lack (Pflanze); abgel. v. 



mur. 

müreraie, f. Maulbeerpflanzung; abgel. 



mSlns. 

mulAtre, m. Mulatte; gleieha. lat *mO> 

laKter, al>^;el. v. iiiüliis. v. müre. 

muiete, t. (ieldstraie; lat. mul(e)ta. mu rette, f. gelber Lack; h. murer 2. 

iiitil«k f. 1) Mauleselin; lat mala; 2) Fan« mnrger, m. Stdnhanfen; lat *mflrica- 

toffel (gleich«, ßaatnrdschuh?); Tiell. iden- rium (B884). 

tisch mit 1 (68.54). mürier, nu Maulbeerbauui ; abgel. v. 

mulet, m. 1) Maultier, Mautesel; Demin. müre (s. d.). 

V. male l; 2) Meerbarbe ; abgel. v. lat marin» -e, AdJ. miuaeartig; lat mürt- 

*mai1us (L mailus) (s. auch 6369). nus. 
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uifirir— iiaclu». 



mCirlr rfifcii; V. infir (s. <!.). 

murmuse, m. .Munnoln, IMätschcrn; vidi. 
VbübHt. zu murniur«r (s. d.K mit Aiileli- 

nuii -Mil I ii : - . I i'i •. 

murmurer inurmehi, plätschern; laU 
inurmuräre. 
mturan, m. Brombeere; abg«I. müro 

(s '].y 

murrhlne, f. (ietränk uus süUem Wein 
und Qewiirxen ; nb^el. v. l«t>griee]i. mftr- 
rha. 

mu?anf»'^pe, f s. »n'sanpörp. 

musaraiiirne, t. Hpitzniaus; lat. nuis 
arBneas (6S97). 

musard, -e. Adj. paffip, inüBip, trodelig: 
ahp^pl. V. dem Vl)st. inus-, 8. inusor. 

muse, musque, in. Moschustier, >lo8cliu.s; 
l«t.>ffriecb. mflaeus. 

muscade, f. MuskaUnuH); viell. znhgd. 
mil lat.-)Ltriecli. inuscu« Moschus. 

museardln, m. l) Moschuspille, uach 
Moschus duftender Stutzer; abgeL v. mvsc; 
2) Bisam-, Moschusmaus; nhn'H. v. inu.'<c. 

muscle, m. Muskd; lat niiis('iilii>. 

muscule, m. Schutzdach der ii«>iagerei'; 
laL inoseültts. 

mme, f. in der Verbindung rinnnr r la 
— ä q. jemd. mit Versprechungen hin- 
halten, tauaelien; a. amuser. 

muMAU» m. SehnauM»; deinio. Ablti;. 
V. Inf. *müsMs Maul. 

mus6e, ni. Museum; hU.-jL;riech. museum. 

miUMlar mit einem Maulkorb versehen; 
abg«l. V. afirz. masel = museau (■. d.). 

musellöre, f. Maulkorb; abffel. v. afrs. 
musel = museau (s. d.). 

waumf mABi^ sein, tindeln ; a. amuaer. 

museraln* m. Spitzmaus; vermutl. 
Seii< 'ifi i :n All imi-iaraigne. 

museroUe, f. Nasenriemen; abgel. v. 
afin. maael — muiean (a. d.). 

naset, m. ^-^cmeine Spitzmaus; vermutl. 
umgesl. 'III- ' rMrot demin. .\bltn!. v. lat. 
inüs, ntuns iiui Anlehnung an museau. 

nrasette, f. Saokpfeife, Dadelsack; s. 

museau. 

musieien, -ne, .\dj. musikalisch; Sbst. 
Musiker, abgel.v. lat-griech. müsica. 

rauslque, f, Musik; irriecli.-lat. mflsiea. 

mMs!qt;ep musizieren ; aVi^-el. v. musique. 

rousoir, ni. Ausblickort am Ende des 
Hafens; abjorel. v. mueer (s. d.). 

musquer mit Bisam oder Moachua par- 
fümieren ; abfiel, v. mnsc, musquo (s. 



müsse, r. (Versteck), EntensUül ; Vbxbst. 
zu musscr. 
musMP Seilenforiii xu mueher (a. d.). 

mustello, f. Meerquappe; lat. mustella. 
muter den Most schwefelD, um die 
Gärunß zu unterbrechen; Wort unbek. 
Herk., viell. gel. Wort (entat. < lat. *ain- 
stnrc) oder viell. entfst. ans- iniietfer v. mnet 
(s. d.>, die ur.sprüugl. Bedeutung de» Wor- 
tes in letzterem FUie wfirde sein M^en 
■ Most Klcichsam stumm maelien, zur Ruhe 
brino-on, klären", 
mutiler verstüniiueln; lat. umlilare. 
> miitlti, -e. Adj. (attfrflhrerifleh) atörri^; 
I abjjel. V. nieute (s. d.). 

muUner störrig raachen; abgel. v. mu- 
, tin. 

I mutlnert«» f. Widerspenstlf^keit; abgel. 

i V. nintincr. 

muUque, Adj. unbewehrti stachellos; 
lat. mfiticus. 

mutir niuiincln; lat. nuittire. 
mutuel, -le. Adj. t^e^en-, wechselseitig; 
lat. •mutimlis v. niQtüus. 

mutule, f. Sparrenkopf; lat mütülus. 
I mutus, Intei^. (t^tumm) sllll<e); lat luQ- 
tus (s. motus). 

myrrhe, f. Myrrlje; lat.-yriech. myrrha. 
j myrte, ni. Myrte; lat.-griech. myrtus. 
I my störe, m. Geheimnis; hit-griecJi. 
uiy8t«*riuni. 

raystlqae. Adj. tnyttiseh; lat-griech. 
riiy sdiMis. 

mythe, ui. Mythus; lat.-griech. niytlius. 



I nabab, m. indischer Für.st; arab. nabab 
I Pfirst, reicher Mann. 

nable, ni. Bohrloch; Vbsbst zu 'nabler 
I bohren, ah;?c!, v. ahd. nah(n<rftr) Rnhrer. 
(Denkbar ist auch Zusammenh. des Wor- 
tes mit germ, nabet) 

nabot, m. Knirps; altn. nabbi Knorren, 
Zwerg (»>4:J4). 

' nacatre, f. Art Kesselpauke; s. gnacare. 
üMarftt» m. (Perlmutterfarbe), Hellrot; 

Span, nacarado, .h. nacre. 

naoelet, ni. kleiner Nadien; deniin. 
Abltg. V. naoelle (s. d.). 

ttMelli^ f. Kahn, Nachen; demin.AhltK 
, zu penn. nak(vVa; Abltij. v. lat. navicella 
, hat laut!. Schwierigkeiten gegen sich. 
- aaehe, f, Hinterbacken, Hinteratfick; 
lat. *natira v. natis (6463). 
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naquet, m. Zähler beim Ball»piel; Wort naquaire, f. &. ^nacare. 
unbek. Herk. naquet, m. kleiner IHener, Bursche; 

naere, f. Perlniuttcr(^lanz); pers. nakar. : vermutl. --^ laquct {». laqueton). 

nacrer Perlroutterglans geben; abgel. naqueter (wir der Diener) vor der Tür 
V. nacre. warten; abgel. v. naquet (s. d.). 

nadlp, m. Fnfipimkt; arab. nadhir. aartwnne, m. Honig (ans Narbonne); 

nage, t Schwimmen; Vbabet. zu nager » Stadtnump Narbonne. 
(8. d.). ' narbonnette, f. Honigkuchen, Pfeffer- 

nngeolre» f. Flos»e, FloUfeder; abgel. i null; abgeL v. narbonne {s. d.). 

nager. | nnrulMn, m. Nardaee; lat-grteeh. nar^ 

nagrer schwimmen; lat. navigiire. cissns 

nageret, m. Kahn zur WasserjagU ; de-i nareose, f. Narkose; griech. narcosis 



min. Abltg. v. dem St. nag-(er. s. d.). 
nageup, m. Behwimmer; abgeL v. nager 

naifuure, Aüv. unlängst, vor kurzem; 
= n'a guire (s. d.). 

nalf, -ve, Adj. natOrlieh, ungekünstelt; 
lat. nativus. 

naln, m. Zwerg; lat nänna. 



Betäubung, 
nard, m. Narde, Boratengrae; 1aL*grieoli. 

narilus 

nardei, in. steifes Borstengras; tleinin. 
Abltg. V. nard (s. d.). 

nargue, f. Geringschätzung, Hohn; 
Vbsbst. zu nar^uer (s. d.). 
narguer (die Nase rümpfen) spotton, 
(den Hanf u. dgl.) rösten; germ, i höhnen, geringschätzen; vermuti. lat 
natjan netzen <64Gr>). *naricäre v. nnri^, %i>ll. zusaramenh. mit 

nalSMln» m. Austembrut; abgel. v. dem dtsch. Narr, nergeln (nörgeln). 
Vbebflt naiss- (a. nattre). [ nargueur, m. Spötter; abgel. narguer. 

nalssaa«^ f. Geburt; gleiche, lat *na- narlne, 1 Nasenloeh; lat *narlna v. 
scentia. naris. 

naltre geboren werden, abstain üRMi ; lat. narquols, -e. Adj. betrügerisch, gau- 
*naBe£re L nasd. | neriaeb, abgefeimt sehlan; al^el. v. dem 

nalvetö, f. Naturliohkeit; abgel. v. naif, Vb^bst. nnr^Mip d.V 
naive (s. d.). narrer erzählen; lat. narräre. 

nanan, m. Zuekerwerk; Kinderwort narral, m. Seeeinhom, Narwal; germ, 
nanln, Adr. nein; Seitenform su nenni narwal. 
(8. d.). ! nasard, -e« Adj. näselnd; abgeL v. lat 

nanse. f. Aalreuse; viel!, lat nantia j nasus. 
„schwimmende Dinge*' mit Angleiohungl nase* m. 1) Nisling (ein Fisch); 2) See» 
an niisp (s. d.). iiase, Klippe; in beiden FSlloii ilts<ii. Nase, 

nant, m. Wasserfall; vielL=laU nantem naseau, m. Nasenloch; gleichs. lat *na* 



(v. näre). 

nantir ein Pfand geben; abgel. v. afrz. 



seilas, Demin. v. uasua. 
nadtoe, t Nasensange; abgeL t. lat 



(nans, c. o.) nant altn. ndm Wegnahme nas^us. 
(6441). nasUler mit der Nase hantieren, durch 

nantlMonent, m. Unterpfand; abgel. | die Nase sprechen, die Erde mit der 

Schnauze aufwühlen; ab^el. v. lat. nasua. 
nasillonner »in wenig näseln; demin. 



V. nantir. 
nantotse , 



f. (in Nantes verfortlgte V) 



Jacke, Narliijacke; viell. abgel. v. dem Abltg. v. naHÜler. 



nass, m. Bfihnloeh; Seitraform tu naaae 

(s. d.). 
nassalre. m. s. nassier. 

f. Reuse, kleine Hdhiung, Koffer- 



Stadtnamen Nantes. 

nappe, f. Tafo! , Tischtuch, Tuch, Pell, 
Vlie.s; lat. niappa. 
napper s. noper. 

napparlet f. WeiDzeugkammer; aligeL ' achnecke; lat nussn. 
V. tiappe. nasatep* ni. Kolferschneeke; abgel. v. 

napperon, ui. Obcrti.Hchtuch; abgeL v. nanse. 
nappe. nasBOii(n)e, f. Reuse; abgeL v. nasse. 

nappeuae, f. Vliesmasebine ; ab^cL v. nasturea,m. Brunnenkresse; lat nastur* 
nnppo. I ciuui. 

Kürling. Kiym<ilit|;. Wtt> live (n. .Sj>i. 34 
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natal, -e, Aiij. vHUirlidi, liotiuallicli; lat. v. navvt; ?.) Schiffchen, Wcborschiffdicn, 
nalilia. I ochiffart^s GefiB; demin. Abltg. v. lat 

nates, m. pi. HinterbaekeB (dea Ge«.iiavis. [orptii. 

navigateur, m. Schiffer; lat navigator, 
navigradoB, f. Soh^lirt; lat navij^ratio, 
•önem. 

navlguer aebitten, sur See fahren ; lat 

uavigäre. 

iiBTllla, f. BewismmnKagraben; abgel. 

I V. navis. 

I navire, in. Schiff; umgeb. aus lat na- 

vigiuni, 

navpor verwanden; abgel. t. abd. narwa 

Narl>« (6153). 

naye, f. l) scharfe Linie, Ader im Gestein; 
Wort unbek. Herk., via«, lat *iieta (Nabt) 
od. -~ germ. Iiaga; 2) eine Art Nagel; 

nnyo'lc 

nay eile, t. Doppelnagel; vermutL abgei. 
V. dtadi. Nagel. 
Bayer ertränken; s. noyer. 
ne. Adv. nicht; lat. nnn. 
nöanmolns, Adv. nichtsdestoweniger; 



ni. 

hirns); lat nates. 

iwIllM. t Nabelachnecke; vietl. abgel. 
T. nate(s). 

natif, -ve, Adj. gebürtig; lat. nativus. 

nation, f. Völkerschaft, Nation; lat 
natio (-önem). 

national, -e, A dj. national» volkstfiinUch; 
abgel. V. nation. 

natte, j. (Stroh-)Matte, Flechte; lat. 
matte, angeglichen an nassa. 

natter mit !^f;>tten belegen, (ein)flechten; 
abgel. V. natte. 

nattler, m. Mattenmaoher; abgel. 
natte. 

nature, f. Natur, Scliöpfun;,'; lat. natura, 
naturel, -le, Adj. natürlich; lat. natu- 
rtUla. 

naufMg«^ m. Sehlffbrttcb ; lat nanfra- 

gium. 

nauf^ager scheitern ; abgel. v. naufrage, 



lUMtngvur, m, Strandranber; abgel. i znsaromenge«. aus nöant <8. d.) + moins 

V. naufrap:er. i<. '! > 

naulager, m. Befrachtung, Frachtgeld; neant, m. Nichts; lat ne + gent- (etwas, 



abgel. V. lat.*giieoii. naalum. 
nanlla, m. Befraehtong; Vbabat 

nauHfcr. 

nauUser befrachten, mieten; abgeL 
lat-grieeb. naalum. 

nause, f. Altfluß^xrabon ; Wort «lunkltT 



zu 



V. 



vgl. dtach. ne-wibt - nicht) (M95). 

n^ble, III. kiilti-r, stinkender Nebel, Scliat- 
faule; dtscli. Xobd. 

n6brt f. Dauunkäfer; vidi, griecti. ne- 
brlas bunt gefleckt wie ein Hirschkalb, 
näbule, f. Wolken«, W^enversterung; 
Uerk., an Zusaniinenti. mit htt nausea ' lat nebula. 

ist aus begr. Gründen nicht zu denken. n^baleoz, -se, Adj. bewSlkt nebelig; 
nanaMbond, -a, Adj. ekelhaft; lat nau' lat nebulösus, -a, -um. 

F^nbuTiduf:. I nöcessalre, AdJ. notwendig; lat necea- 

nausee, f. Übelkeit, Ekel; umgestaltet | särius. 
ans lat. nauaea. n^eesaltA» f. Notwendigkrit; lat neeea- 

nautier, m. lleaiwr anm Ananehmen | sltas, -tritcm. 

der Stockfische; s. notier. nöcesslter nötigen, notwendig machen; 

naatiie, m. (.4rt Weichtier), Schiffsboot; . gleichs. lat 'ncccssitare. 
lat«grie<di. nautQua. | nMion, m. Nischen; Demin. zu nex. 

nautonier. m. Schiffer; abgel. V. afrz. nöeromance, f. GeisterbeschwiSrang; 
noton = lat. *navito, -önem. gnech.-lat necromantia. 

naval, -e. Adj. zur Schiffkhrt geliörig; nteropole, f. Totenstadt Begribnisplatz; 
lat navilis. griecb. nekropolis. 

navöe, f. Srhiftsladung; gleiche, lat nectaire. m. H(>ni^'t,'ofäfi; lat. nectareum. 
'naväta v. 'navare v. nävis. J nectar, ni. Nektar; iat-griecli. nectar. 

navet, m. (KohHRübe; demin. Abltg.' nef, m. Schiff; lat naTia, navem. 
V. lat. napus. nöfaste. Adj. unheilvoll ; lat. nefastus. 

navetler, m. Weberschiffchenmacher; l nöfe, f. dickster Teil an einem Raub- 
abgel. v. uavette. | vogelschnabel ; vermutl. zusammoih. mit 

navelttM, f. KohfarAbenlekl; abgel. t. igonn. nahe, Nabel, 
uavet h. «1.). nöfle, f. Mispel; lat. mespila. 

navette, I. l) Rübsen; demin. Ablt^;. nöf Her, m. Mispelbaum; abgeL v. uefle. 
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ne^^Ugenee, f. Naclilässigkett; lat. ne* neuble» f. G etreide brand ; Won iinge- 
ßli^entit. I wisser Herk., viell. Seftenform v. n^ble. 

negUger vernachlässl^'rn ; lat. nogligöre. i neuf neun; lat nftvem. 

nögoee* m. Handel, Gewerbe; lat. ne-] neuf, -ve. Adj. neu; lat növus, -a. 
gotiuiu. j neure, m. 1 leriogsbüchse ; vertuutL Wort 

nAgfMlaiit, m.Kaofraaiiii; laL negotlans, j hollind. Herk. 
-niit i:, neutre, Adj. Rächlich, neutral ; lat neuter. 

negoeiation, f. Unterhandlung, Mandel, neuvalne. f. ncuntägige Andacht u.dgL| 
Verkehr; lat ncgotiatio, -öneni. lat *noväna v. novem. 

n^ocier handeln, unterhandeln; latj limiT«» m. s. neure. 



•iif t^i itiiire (für negotiai i). 



nenTlime, Adj. aennter; abgel. v. neuf 



negrallle, f. Negcrpack ; abgcL v. negre. < («. d.). 



Ri. Neger; laC. niger. 
n^grier, m. Sklavenhändler (Schiff u. 

negrillon, lu. kleiner Neger; abgel. v. 

nögrone, f. schwarze Feige; abgeL t. 

lat niger. 

nögueil, ni. .«i. n ig roil. 

neige, f. Sehnce; lat nivea. 

neiger Hclineien; abgel. v. nettre. 

nelgeuz, -se, Adj, schneeig; abgel. v. 
neige. 



neren, m. Neffe; lat nepSC^m. 

nez, in. Nase; lat näsus. 

nözun, -e, Adj. kein ; lat, no ipse unua. 

nl (— nl) weder— noch; lat nee 

ninbln, Adj. leugbar ; abgeL v. nier. 

nlais, -e, Adj. jung, dumm, alborn; lat 
*uidilfieu8 (v. nidus) Nestling (6529). 
nlaiter dummes Zeug machen; abgeL 

V. niai.s. 

nlalserle, f. Albernheit ; ah^'d. v. niaiser. 
nlee* Adj. unwissend; lat n^scius. 
nldk«, f. 1) (Nest)» Hohlraum, Nieehe^ 



neille. f. Hanf auM aufgedrehtem KoA- Nest; Vbsbst. zu nioher (s. d.); 2) (gleichs. 



faden; Wort unbck. Herk. 



Nest in dn« man liineinkriocht) Kittel; 



nönles, f. pl. Klagelieder; lat-griech. identisch mit 1; 3) Heheluterei; dtsch. 



naenlae. 

nennl, Adv. nein; lat non ille. 
nentllle, f. Linne; s. lentille. 
niipe, t Skuipionwaaze; lat nepa. 



Nioke (vgl. dtsoh. necken). 

atoher nisten, ins Neat bringen; lat 
*nidicäre v. nidus. 

Hiebet, m. Nestel; Demin. zu niche 1 



nöret. m. Kupfermfinze; gleichs. Iat|(8. d.). 



•nl;rrf'ttnm v. nijrer. 

nerf, m. Nerv, Strang, Suite; lat ner- 
vus. 

nerlnn, iii. Oleander ; lat-griech. neriuni. 



nicherle, f. Albernheit; abgel. v. niche 3, 
nieheuz, ui. Nest ftir das Nestei; s. 
niehe 1 (a. auch niebet). 
niehoip, m. Vogelheeke ; abgel* t. nieh^ 



nerprun, ni. (Schwarzpflaume), Wege- j (s. d.). 



dorn; a. noirprun. 



nerver mit Sehnen fil»erzlehen, rippen ; ] abgel. v. niehe 3. 



niehonnette, f. leichtfertige Modenärrin; 



pleich.e. Int. 'nervarc v. iinrvup. 



niehons, m. pl. Brfiste; Wort. germ. 



nerveux, -se, .\dj. nervig, nervös; lat UrsprungH, vgl. engl, nipple Brustwarze. 
neryöauB. ] nl(e)kel, m. Nickel, Kobald; dtseh. 

nervolr, m. Ripp*, Bundatempcl; abget. i Nickel. 

V. nerver. nicotine, f. Nikotin; ;vh;,'el. v. dem Na- 

nervupe, f. Überziehen mit Seimen; men des Jean Nicot (t ItiOU), welcher den 
abgel. T. nenrer. I Tabak in Frankreich einffihrle. 



net,nettR, \ f!j. saldier, rein : lat. nitidus, 
nettete, f. Sauberkeit ; abgel. v. net(te) 
(8. d.). 

nettojntbln, Adj. reinigungsfihig; abgel. 

V. nettoyer. 

nettoyer reinigen, siiubern; abgel. v. i lat uidorosus. 
net(te) (b. d.). , nltoe^ f. Nichte; lat «nfiptia. 

nettoyure, f. Kehricht, Schmutz; nbgel. j niel, m. schwaner Schmels auf Silber; 
V. nettoyer. ^ llat nigellum. 

84* 



nlcter zwinkern, blinzeln ; vermutl. cntst. 
aus niqueter, demin. Abltg. von dtsch. 
nicken. 

nid, m. Neat; lat nidus. 

nidoreux, -se. Adj. faullcht, brandicht; 



268 



nlelle, f. schwarzer t^oliiiicl/, tieUeide- min. zu nii|Ue2; 2) kleiut- Muiizc, Kleiiiig- 
bnind, Schwarxkflmmel; lat ^nlKella. ; k^t; Demin. zu nique 3. 

nlcllcr fhwärzen ; >?lpichs. lat. •niyellaro. nlqueter doTi Schwanz dfs Höstes ker- 

niellur«, f. Schwäraung, Uetreidebraud; ben, so daU er zunächst .sich hebl und 
abgel. y. nieller. jent dann sieh ««nkt; abgel. v. dladu 

nlep verneinen, leii«/nen; lat. ne^äre. > nicken. 

nleule, f. Art Kiscnkm-Iii ii ; Wnrt un- nlse, f. nifc. 
bek. ilerk., vicll. zusaninienh. mit lau nltöle, f. wespenartigos Insekt; viell. 
niger, besw. niKellus. • — 'mittle, abget. v. mite (s. d.). 

nlfe, f. obere Sohieferbunkfläche; Wort nltouehe, f. s. mituuchc. 
unbek. Herk., verniutl. yerm. Urspr. nitre, ni. Salpeter; lat.-{;riech. nitruni. 

nlf 1er acbnüff ein; abgel. V. nddtsch. nir niveau, ni. (Stand der Wagscbalcn in 
Schnabel« Kaee (6596). {gleicher Ebene), glekshmilligeFlftcbe; lat 

nlg-aud, -e, Arlj. nlbi-m, oinfnlti;:; viell. •libellum fär Ubella, Demin. zu libra 
abgeL v. lat. *nidicu8 (v. nidus) noch nicht Wage. 

flügger Falkenneatling (6580). nlTtler Rleichmaehen, nivellieren; ab> 

nigaadeP albern i^ein ; abgcl. v. ni^^'aud. ^«>l. v. nivel — niveau <.s. d.). 
nigauteaa, m. Vierteldnchziegel ; Wiirt nlvelette, f. Nivellierkreaz; abgel. v. 

uubek. Ilerk., veriuutL \\ einem Eigen- nivel — niveau (h. d.). 

namen abgel. nlTOlenr« m. Vermeaeer; abgel. v. niveler 

nlgelle, f. Scbwai zkrimmel ; lat. nij:ella. (s. d.) 

nlgrette, f. Schwarzdrossel; abgel. v. nivereau, m. Sohneefink; abgol. v. laU 
lat. nigor. nix, nivin. 

nlgroU, m. Brandbrassen ; nb<rel. v. lat | nlveroUe» f. s. nivereau. 
ni<r«'r, Art dnr Ahlt;/. unklar, viell. » niger nlvet, m. .\brundun« des Kaufpreises; 
uculus Schwarzauge. Vbsbt^t. zu uiveter, Seiteofurm zu niveler 

algliedoaniet m. Dummkopf; abgeL v. I gleichmachen, abrunden, 
nigaud (s. d.). nlveter Kl«>icliniachcn; ». nivot. 

nlUe, f s nnillc. nivette, f. Schneepfirsich; abgel. v. lat. 

nlmbe, m. Hcibgcnächein, -reif; lat. (nix) nivis. 
nimbus. liIvflM» m. Schneemonat; lat. nlvösua. 

nlnon, m. eine Art Look . ; nppellativ {je- noblallle, f. Lumpenadel ; abgeL v. noble, 
braucbter Ei^xennamc Ninon (d<> Lenrios). noble, Adj. adli^: lat. nobtli». 

nlole, 1) in. alter Hut; 2) f. Kahn; noblMSe, f. Adel; ubgeL v. noble, 
in beiden Bedentuttgen Wort nnbek. Herk., I nobUlleF adeln ; gleichs. lat *nobilili'> 

8. auch r.nnv 

nlppes, pi. t. (sg. selten) i'utissachon, noc, m. Rinue; alid. noch Iluhlgang 
Habseligketten, Pltinder ; Wort dunkler ■ (vgl. engl, nock, notch, s. auch noguet u. 
Herk., vermutLentst. aus 'nipples (k'*'*»"-. n '|in>t). 

vgl. engl, nipplo) nrustwarzen, klotnr' noee, f. IlMi h/oit ; cntst. aus lat. nüptiae 
Hückerclien, Kegelchea, Spielzeu<j:, Tand, durch Kreuzung' mit növus. 
nlppMP mit Putz u. dgl. versehen; ab- no«6r Hochzeit feiern; abgd. v. noce. 

gel • i i|)pe(s>. noeher, III. riontsnintm; Int. •nauticnrin«. 

nique, f. 1) Wasserfreist; ffvvm. uüvk nocturne. Adj. nächtlich; lat. uuctur- 
(vj:l. mndl. nicker, en^d. nick, dtsch. Nixe);! nus. 

2) Hohn (Nfckerei eines Wa.sserfxcistes); nodUS, m. Knoten; lat nodns. 

Vbsbst. /u 'niiiucr neck»Mi i>i]or viell ah- noe, f. j^roHo Waaserlache; lat *aava 

gel. V. dtsch. nicken; 3) kleine Kupfer- .Scliittsbaucbung. 

mänze, d. h. Münze aas einem minder- noM, m. Weihnacht; lat natälis (seil. 

wertijren, j^leichs. verhexton M<dall (v^l dies rinisti). 

dtsrh. Xirkel mit Nix(e) und Kobald mit noeme, m. Hederigur; griech. nuema. 
Kobold); a. nique 1. noBUd, m. Knoten; lat. nödus. 

nlquer (mit Hilfe einer nique, e. nique 1, noguet, m. flacher Ilenkvikorb; sohver- 
d. Ii ) nnf dfn er'^t- n Wttrt ;.M'winnen. lir-h l'>Muin. ZU noc (s.d.), daher unklarer 

niquet, ui. I) bobni.sche Gebärde; Üe- Herk. 
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nuguctte - nuue. iJtiü 

nogastte, f. IjadenJunKfer ; Wortunbek. none, f. nciinto Tn^eK-^timd«' : Int. nonn. 
llcrk. nonnain« f. Monue, kleiuc Tuuchciitci 

nolr* -e* Ad|. HChwan; Ut. niK«r> ' s. nonne. 

nolr&m. Adj. sehwanlicb; «bfret v. nonnat, lu. gani kleiner Fieeh; vei^ 

iH'ir imill. ab^rt'l. v. nonne. 

nolraud, ill. .Seil waiv.k(i[ir; nb^cl. V. uuir. nonne (duzu alter c o. nunnnin), f. 

Bolreeiir. f. Schwäne; zu nolrdr (8.d.) : Nonne; lat nonna (6572). 
gi'höriK'ei^ SuK^^t nonnette, f. junge Xonno; Demin. zu 

noiroir schwarz itiachen ; uiii^'ol^. mis Int. nonne. 



nunrtwUuit, priip. trotx, un^'eachtct; lal 
non obstante (seil. Hli(|ua re). 



nigreeoire (i^Ieichs. lat. *iii^reHeire). 
BOtrenz* m. Bnindschierer; abKo). v. 

Moir nonpareil, -le, Adj. unver^loichlich; 

noiron» ni. Öcliwarztulpe; ubKel. v. imir. non, lat. non, -f pareil (s. d.). 

nolPpruB, m. Schwarzpf limine; Int. niger ] nonuple. Adj. neunfedi; laL *nonttpluin. 
priiiuis (H, aueh nerprun). nopage, m. Dur^lirauhung, Belesung; 

noise, f. Seekrankheit, ('l^elkeil, Erhre- abj?el. v. n<»per (h. d.). 
chen, eklu MaHtH.*, Miiichuiascli, Wirrwarr; nope, f. Tuchknutuu, Tuelikn<Uchen ; 
lat naueea. vl9m. noppe. 

nolserate« f. Nußbaunipflanzung; abgol. noper lüt 'l'urlikn >ten abs«riokeni,durch- 
V. uuix. rauheu, belesen; ab^el. v. nope. 

nolaetleF, m. HaHelnti6«trauch ; abgol. j noquet» m. Keblblech, SdioUiinae u. 
V. noix. |dgl.; Deinin. su noe (s. d.). 

noisette, f. iiaselnniS; Deniin. 7.u noix. nord, m. - NorH^n; ';rerm. nnrd. 

nolx, f. Nuß; laL mix, niKu.Mii. norla, ni. Paierno.sterwerk zum Was.sor- 

nolet, in. HoliMegcl, Dachkchle; nntst. | schöpfen ; span, noria — arab. na'ora. 
au-" 'tioiielet, Deniin. x.u none (s. il.). normander das (ietreide nach nornian- 

nolis, in. Befraehtunj;, Fracht-, Hchiffs- \ niseher Weise heUandeln; abgel. v. nor- 
^eld u. d^l.; VbsbsL zu noUser («. d.). i maud Noriuanue. 

noliaer befrachten, mieten; abgel. v.' norme, f. Ni»rm, Reuel; lat. nurma. 
grieeh.-lat. nauluni. nopmelle, f Ainsrl; Wort dunkler llcrk. 

nom, ui. Name; lat noinen. viell. zusammcnh. mit merle {». il.), 

noBiade« m. Nomade; v. gricch.-lat. nos, f. pi. cingeaalzene K^beljauelnge- 
noinas, -adeiii. weidc; s. none. 

nombles, m L'<-\vi.sHe Uirnclimuskeln; j nostalgic, f. Ileimwfh ; L'^ricch. iio.sial^la. 
lat. luiubulus (5726). nostoc(h), m. l<>dgallert ; Wurt vermuth 

nombr«« m. Zahl; lat. numerus. arab. Herk. 

nombrer zählen; lat. iniiniM'ilrr. notable, Adj. an^eselien; I;it. nutabllls. 

nombreux, -se, Adj. zahlreich; lat. nu- notaire, m. Notar; lat. notarius. 
merosua. note, f. Zeichen, Note; lat nota. 

Bombril, in. Nabel; nonibrlK n'ombril noter Ite/.eiehnen ; lat. notäre. 
— un oinbril — lat. umbilicus. notice, f. Bcnierkuiig, BezeiobBung; lat. 

nommer (be)nenneii; lat. nomtiiare. nolitia. 

nomparellf -le, Adj. s. nonpareil. notier, ni. Stoekfischaasweidemeaser; 

non, \i!v. m in. nicht; lat. non. lat. 'n;i\ iläriu», s. iioue. 

nonagenaire, Adj. neunzigjährig; lat. notoire, .\dj. notori.scii, (allgemein) be- 
nouai{cnäriu.s. kannt; lat nutorius, -a. 

nmiante, neunzig; lat nonaginta. notre unser; lat noater. 

nonce, tti. Nuntius, Abgeordneter; lat. nötre Tin?;riur<'r ; s. notre. 
*uüntiuä fär iiiintiuB. nouage, in. (Vorkuotung), cu^lischc 

nOBebalaBee,f.Vnl>eknminertheit,Nach- Krankheit; ab^^el. v. nouor. 
la.ssi^-keit ; lat. 'nonealentia (a. chaloir). noue, f. (fenolite HohlunK:), feuchte.H 

nonchalant, -e. Ad j. unbekiiminerf, li- Wii'««»nl(>eh, feuchtes Wi«»«t'Hs*tr!<'k ii d^l., 
lässig; lal. 'noncaient- (v. ealere s. eliaioir). Hohlraum, bezw. Eingeweide eine» Fisch- 

noBehalolr unbekümmert »ein, — non loibe», Hohlziegel; lat *nava, Seltenform 
+ clialoir — lat calSre warm sein. zu navis. 
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nouees— iiüiiienl. 



nouees, f. pi. oino Art Flirschkot; ver- noyau, m, (NuR) Korn; Int. nnralis. 

mutl. Ptzsbst. zu nuuer 1 <u<ler2V), wenu . noyer* 1) m. Nußbaum; lat. 'nucäriu»; 

nicht Zusammenh. mit noae wahnefaein* 2) Vb. (t5teii) eraiufen, ertrfinken, ver- 

lidier sein dürftp. scnk«Mi; lat. necare. 

- nouer l) binden, knüpfon; lat nodarc; noyon, in. Ort micr rtinkt, an welchem 

2) befruchten; vermutl. lat. 'uavidärc v. etwan vi-rsonkt wird, etwas verschwindet, 

*nav1{|iit V. *nava, b. noue. Grenz-, ZielKaI«,Schraubenkoiiflocta ii.dgl.; 

nouet. ni. Kräutersaokchen; verniuü. aliy:el. v. noyer 2. 

Demin. zu lat. nodus. noyure, f, .Seh rauben köpf h>ch; t>. noyon. 

nouette, f. Dachziegel, Knüpf/.ieKel; nu, -e, Adj. naekt, bh)U; lat. nüdus. 

dcniin. Ablt^. v. lat. nodus; wenn die nuaffo, m. Oewnlk, Wolke; f(Iei«h8. laL 

Redt^r, ,,Ilohl7.ie|.'i l" ji diieh erbracht wer- 'nubatleiiln v. nubes. 

den kann, iu dieser lledtg. — deuiiu.Abllg. , nuaseux. -se. Adj. wolkig, wolkicht; 

V. none (a. d.). Bbgel. v. nuage. 

noueux, -m. Adj. kno%; lat nodösua. nualson, f. Daueneustand d«r Luft; 

*"» jfleiehs. lat. 'nnbatio, -»inmu. 

nougat, ni. NuUkuehen; provtMJz, Wort. nuanee, f. (Wolkensehatten), Schalüe- 

abgel. !at. nux, njto-em. Abatufiin- der Farbe; gleich», lat 

nouiUes, noules, f. pl. Niidoln; 'It.Hcli. «j^qi^^uu^^ 

Nudeln (V. lat nodülus, vgl. Kncklcl). nuancei» schatUeren, abstufen ; ab««l. 

niiul«8, f. pl. 8. nouilim. uuauco. 

noulet. m. Kehlrinne. <ßacli>)Einkehlei i „„^^^ mannbarj lat nflbiUa. 

^ «^. «L f . 1,1 xir . nuWtoitt. -8«, Adj, bewölkt; lat nnbi- 

nounon, f. Amme; kinderspr. Wort. ! jösus 

nouPPftln, m. Ftsehbnit; lat *nfttrlmen. ' ' „ "^„^ , , ^ ■ . - 

„„„„ ,„„ f , I . . ■ • nueeUe, f. Eikern des Sameus: lat uu- 

nourrtce, f \tmiie; lat. nutricia. ' oolla 

nourricier, ut. Angehöriger des Nähr- , i-.«., * • v i ■ i . 

. . 41. i Ti...:' nuottiaine, f. Steinbeere; gleiehs. lat 

htaudcs, Ackerbauer; gleichs. lat. 'nutrl- , , 
dSrius nui'uintin. 

. , . • T_ Mt nucule, I. NüiJchen; lat nücüla. 

nourrlp (er)nihrett: lat *nütrlre für . «„j.^^ - „ ... .' , . «j.«. ^ 
' [ nndltn, f. Nacktheit; let nüditutem (v. 

nutnre. rt i 

1^ f^* ime f. Wolke; Ifit 'iiuba fur nubes. 

......Ii*...» r w » / IV 1 . nuÄe, f. Gewölk, Wolke; lat *uQb&ta. 

nourrlture. f. Nahrung(«m.ttel) ; lat, „«eile. f. Wolkiischichte; lat -nubfeUa 

nutritura. , 

nons wir, uns; lat noa. „„„„ ... .... , . , -, 

, , , . nuer schattieren, abstuten; lat 'uubare 

nouure, f. (Verknotung, s. nonage) eng- 1 ^ imbgg 

lisclie Krankheit; abgel. v. n(»uer (s. d.). xt i iw i j 

«*n«a.. /«II «11« »1- I. nuesse, f. Nacktheit, In !nittelbapk«t des 

nOUTMlU, (-el), -eile, Adj. neu; lat. . , , , , ■ > 

Lehens: abgel. v. nu (h. d. . 

noT^lus, -a, -um. >-< 

nouveaatft, £. Neuheit; lat novenitaa,,, ""^il®' J' «'''^^ Ko«tflocken; Wort un- 
-taleui. ' . 

novale. f. Neubmch; lat noväle, ""^'^^ .-La lon; lat. 'nöctrc f. nöcere. 

novelette, f. jongesSchaf; abgel. v.lat nuislbie, Ailj. schfi.lli h; lat. •nöcIbUia. 
novellus. nult, f. Nacht; lat. nu.\, nöctcm. 

novembre, m. November; lat noveiu- 1 nultÄe, f. Nachtzeit Naehtlager; abgel. 
ber. V. ntiii. 

novep ernenfrn; Int. m väro. nul, -le, Adj. keiner, »n, «es; latnOUufl, 

noviee, m. Lehrling; lat. novicius. "«i 

noyade, f. Massenertrankung: abgel. v. BUlUflep Ternichten; lat nnlllficRre. 
noyer. nullit^, f. Nichtigkeit u. dgl.; lat «nttliilai, 

noyal(l)e, f. ein zu Noyal (sur Viiaiue) tatr iti. 
verferligles Leinengewel>e. numbles, u\. pl. s. nombics. 

noyall^re, f. Steinobstbaumsehuie; ab- nfiment, nuetneat. Adv. unverhohlen; 
gel. V. (noyal), noyaa <b. d.}. ' Utt nOda mente. 
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numöro, ni. Nummer; ital. num«ro ■» observer befolgen, beobachten; laL ob- 
lat. numerus. serväre. 
Bom^poter numerieren; abgel. v. nu-! obseaseup, m. Plagegeist; laL obaeflsor, 

m^ro (8. d.). -örem. 

nuque, f. Ocnirk, Nacken; arab. nucha obsolete, Af!j vernUft, unsichtbar, un- 
Rückenmark (6591))- deuliifh; iat. obsoletuä, -a, -uiii. 

olMtaele, m. Hindemia; lut obatacfilum. 

obstance, f. Hiiidenti«; lat. obstantia. 



o. 



oasis, L Oai»e; griecb.-lat. öäsia. 



obMIenee, f. (SehOTaam ; lat oboedientia. | obatinatio, -Snem. 



Obstination, f. Eigeusiimigkeit; lat. 



oböir goliorchcii ; lat. oboedTre. 



obfttner hartnickig maohen ; lat. obsti- 



ob^issance, f. GRhorsani ; abfrel. v. obeir. nare. 

obölssant, -e. Adj. getiorsain; Fart. obtenir erhalten, erlangen; lat. 'obtoncre. 



Pris. stt obfiir. 

oberer mit Beholden belasten; lat obae- 
rire. 

Ob^se, Adj. fettleibig; lat. obesus, -a, 
-um. 

obteltd, L Fettleibigkeit; lat obSaitas. 
•tStem. 

«Ueap» m. Wasserholunder; s. aubfer 2. 
oblner junge Bäume tum Verpflanzen 

nahe aneinander setzon; s. atibiner 9. 
obit, ni. SeclcnnieBHu ; iat. öbitus. 
objeetar einwenden; lat objcciire. 
objct, III. ("Jpsjonfitand ; lat objectum. 
objetter s. objecter. 
objurguer auaaehalten; lat objurgärc. 
oblade, m. Brassenart; Wort unbek. 

Mork. 

obligeanee, f. Dienstfertigkeit; abgel. 
V. obliger. 
obliger verbinden, verpflichten; lat 

obliir?i^'<' 



obtna, <-•, Adj. abgestampft, stumpf; 

i inüsu», -a, -um. 

Obus, iH. Haubitze, Uaubitzgranatc; 
dtüch. Haubit/.e (aus tschech. haufuioS 
Steinschleuder). 

obvenlr an den Staat fallen; lat ob- 
venlre. 

obTier (zur Abhilft) entgegenkommen, 
vorbeugen ; lat. nbviäre. . 
occasion, 1. Gelegenheit; iat occasioj 

-oneni. 

oeddeiit, in. Abend; Iat oooidena, -den- 

teni. 

occiput, m. Hinterkopf; lat occiput 

oeeiPt töten ; iat occfdgre. 

oecnlto. Adj. verborgen; lat ocdkltua, 

<«, -lim. 

occuper besetzen, beschäftigen; lat 
occflpäre. 

oeeummoe, f. Vorfall; hit *<ocearreutia 

V. o«rur^re. 



oblique. Adj. schief, schräg; lat. ubli- < ocöan, in. Ozean; griech.-lat ucöanns. 



quua, «a, «um. 



oeelle, m. kleines Auge; lat oeellus. 



obllvieux, -se. Adj. vergeßlich; lat< ocelot, ni. ninerikanisehe Tigerkatse; 



obliviösus, -a -um. 

oblong, -ttO, Adj. länglich; tat oblongus, 
-a, -um. 

obroop uberachntten, entmutigen; lat. 
obroire. 



amerik. thaio<»iott. 
oeho, f. Kerbe, Einschnitt; a. *booho. 
oelettz, -M, Adj. müSig; Iat otiösus, 

-nni. 

oere, f. Ocker; griech.-lat ochra. 



obsetae. Adj. unflStig, unsflehtig; lat oetobpo, m. Oktober; lat octöber, •bris. 



obBcoenuB, -a, -um. 



octroi, m. (Tenehmigung (einer Steuer), 



obseur, -e, Adj. dunkel, trübe; lat | Steuer; Vh«bst. r.n octroyer (s. d,). 
obäcürus, -a, -um. octroyer ^^eiulimigen, bewilligen; lat. 

Obseureir verdunkeln; lat. *(>b9curpscere. \ *auetoridiäre. 

obscurltA, f. Dunkelheit; lat obscuritas, ' ode, r. Od"; ;^niech.-lat. r>dr>. 
-tatcm. I odeiette, f. kleine, kurze Ode; ahgcl. 

ObsMOP belagern, belastigen, bestarmen; 1 v. ode. 



lat. rihsidcrt'. 



I Odour, f. Geruch, Duft; lat ödor, ödö* 
obsöques. f. pi. Leiulienbegingnis; lat. rem. 
ubsequiae. | odieux, -se, Adj. gehässig; lat üdiuau.s, 

ob»hittl«uz» -M, Adj. ehrerbietig, unter* -a, «um. 
wflrfig; lat obsequlOsas, -nm. I odorer riechen; Ut odorfire. 
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OBil, in. Xunc; lat. öi tihi<. oignoniere, r. Zwiebclbeet; abgcL v. 

(Billade, f. 1) 7.nrtliclier ülick; »ti^^el. v. uignun (t$> d.). 
ffiii; 2) Rebensorte; s. oulliade. ' oll. Adv. ja; lat hoe ille <Bdl. dixit. 

oeiUaFII» m. HühlsteinCauge); ab(tel. v. fecit etc.): in luutre^'elrechter Entwickle- 
a>il. hätte nus hoc ille cntBtchen müssen 'oisil. 

(Billet, m. Äuglein, Nelke; demin. Ab- OlUe, f, Fleischragoüt ; span.-lat. olla. 
itg. V. (dl (s. d.). olndre beachinierett, salben; latung^re. 

(Billette, f. Mohn; demin. Abltg. v. an\ o)n?. m. (Srlnvpine^fett, Sehmalx, 
(8. d.). Schmiere; lat. unguen. 

CBinOB. m. Gttckiuglein ; abKel. v. d»il. olieau. m. <afrz. olsel) Vogel ; lat *au- 

(BUf, m. Ei; lat. 'dvum f. övum. cfellus f. 'avicellus v. avis. 

(Bufpler, ni. Eifrkodier; aligel. v. oiif olseler Vö-z(M fangen, abrichten; abgel. 

(Buvre, 1) f. Work; lat. öpera, Piur. v. v. (oisel), oiseau. 
Öpus; 2) m. « 1; lat *öperem f. öpns. ! olsauz, ose^ Adj. mfiBi?, fniil, nnnfitz; 

OBUvrer arhoiton; ub^d. v. «fiivre. lat. otl«")HUi», -a, -um. 

offense, f. Beleidigung, Schuld; lat; oisif, -ve. Adj. müUig, untätig; Scitea- 
offonsa. bildung zu oiseux. 

offenser beleidigen; abgel. v. «iffense. olfllllOll, m. Vd|(elehen ; Dentin. SO (oiael) 

offensif, •Ive, Adj. feindlich; abgel. v. lOiHcau. 
offense. ' oislvetö, f. MüUiggaug; abgel. v. otaif, 

offbrie, t Offertorium ; lat *offerta f. I -ive (s. d.>. 
obläta. . ' olson, m. nänsi lien; Demin. ?.n <tit\ 

otnce, 1) m. Pflicht, (geistlichem) Anvr; oleagineux, -se. Adj. AUg, öiicht; lat 
lat officium; 2) f. (Dienst-, Hauühaltungs- ^ 'uleaginöRUf, -a, -um. 
räume), Speisekammer; lat oflScia, Plur. : oltendre, m. Oleander; volkselymolos. 
V. nfficiuni. T'Tiiltildg. v. *lör:ni(lnHii, welches selbst 

offlcler, 1^ TU. Beamter, Offizier; lat , wieder volkaetymulog. mit Anlchnunj; an 
*Afrie{ärius; 2) Vb., Gottesdienst hallen; ' lau ms aus grierh.-lnt rhododendmm um- 
ab^<'l. V. office (8. d.). Igeb. ist (»695, 80<!2). 

offleieux, -se. Adj. dienstfertig, will- ol6crane, lu. Ellenbugenhöcker; griech. 
fährig; lat. ofticj«)su8, -a, -um. <»lt»kranon. 

offlelne, f. Apotheke; lat offieTna. j olldalre, f. stinkender Oänsefuft; lat 

offrande, f. Opfersabe, Opferung; lat j *olidaria (seil. Iierba). 
offcrenda. , ollet, m. Hopfeuklee; Wort dunkler 

offre, f. Anerbieten; Vbsbst zu otfrir j Herk., viell. demin. Abltg. V. lat. «'»culus 
(s. d.). i (vgl. (Billet). 

offrip iiiibieten; Int 'offerTre f. offerre. oUfant, in. Tloni nn-; Elfenbein, Hift- 

offusquer das Licht wegnehmen, vcr- ^ horn ; lat. elephas, -antem. 
dunkeln; lat affusoäre. ; ollni, m. altes Protokoll u. dgl.; sub- 

ogive, f. Spitzbogen; ». augive. stantiviertes lat. .Vdv. olim „ehistmals". 

ogne, f. (Zwiebel), Schlag auf die Firi- olinde, f. fpi'no Drorn^^ünge; angeblich 
gor (vgl. die deutsche Redensart „jeiiid. appellativ gebrauchter Name der brasilia- 
verswlebeln") ; lat *finfa f. *ftnio f. Qnio | nischeii Stadt Olinda. Richtiger ist jed(x;h 
(s. oi ri n) an den Namen der dtscb. Stadt Solingen 

ognette, i. MeiUcl; ital. ugnetto „kleiner i siu denken und anzunehmen, dali ans de 
Nagel" (demfn. Abltg. v. lat unguis). ] SoHngues ge\vord<»n sei des 'olingues, 

ogre, IM. iioser Riese; Wort dunkler bezw. olindes. 
Herk., viril !:it. fiiurnr, -ürera „Wahrsager". ollnder vom Leder ziehen; ahgel. v. 

oie, f. (.ians; lat. auca. ^olinde. 

olgnard, m. Pfeifente; vermutl. abgel. ; oUn«, f. Ölstoff ; lat 'olina. 
V. lat. 'ünio, -önein f. ünio „Perle", f^ie ollnet, ni. Ölweide; s. olfne. 
urspr. Bedtg. des Wortes würde dann ; Olive, f. Olive; lat. «»Iiva. 
gowe.'ien sein „Perlente". ollv6te, olivette, f. Ölbaumpflanzung; 

o(l)gnon, m. Zwiebel; lat *Qnio, «önetn lat. ölivetum, bezw. gleich s. lat *öliv(ttum, 
f. ünio (9901). I oUvier, m. Ölbaum; lat ölivnrius. 
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oUe, f. (Pulvcrtopf), HandKi'anate ; lat. 
olla Topf. 

oUure, f. WeiUgerbarachimfdlj Wort 
dunklen Ursprungs. 

dooler, m. gemeiner Erdbeerbaum; 
Wort imbek. Herk. 

olonne, f. Segel lei nwa ml ; appfllaiiv ^o- 
brauchter Name der Stadt (Sables -d') 
Olonne. 

ombelle, f. 1) kteiaer Sonnenschirm ; lat. 
umbella, Doinin. v. umbra „Schatten"; 
2) (schirmartige) Blütenduide; 8. 1. 

omMltei m. Habel; lei umbilleaa. 

ombon, m. SehildhSoker; lat umbo, 
•^neoi. 

ombrage, m. Schatten, schattiges Laub; 
lat. umbräticum. 

ombre, f. Schatten; lat. umbra. 

ombrelle, f. (kleiner) Sonnensctürm ; 
1>emin. xa ombre. 

ombrer schattieren; lat. umbräre. 

ombreux, -se, Adj. schattig; lat um> 
brösus, -H, -um. 

ombriiM, f. eine Barschart; m3gliclier> 
W«'t i- nh rol V. lat. viniV)ra. 

ombroyer in den Schatten stellen; ab- 
g«l. V. ombre. 

omelette, t Eierkuchen (in Seheiben* 
form); entst. aus l'amelettf», diese? On<^«*»n 
das 1 als Artikel gefaßt ward) aus lame- 
lette, doppelte demin. Abltg. v. lame = 
lat. lamina „Scheibe, Klinge". 

ometlre iinterhi.^sen ; lat. omittere. 

omlneux, -se, Adj. verhängnisvoll; lat. 
ominAstts, «a» »um. 

omission, f. Unterlassung; lat omiesio^ 
-önem. 

onminilf m. Omnibus, Wagen für alle; 
lat omnibus, Dat Plur. xu omnis. 

on, man; )»t. homo. 

Onagre, m. Waldesel; griech.-lat.6ua'tgrus. 

one, on(e)qu68, Adv. jemals; lat un- 

quani. 

onee, f. l) Unze (ein Zwölftel); lat. un- 
cia; 2) Jagdleopard; cntst. aus lonce = 
lat-griecb. lyncem lynx (5766). 

onchets, m. p1. Htäbrhen; s. 'honcliets. 

onelaire. Adj. ein Zwölftel betragend; 
abgel. V. onee 1. 

onelal, -«^ AdJ. collgroB, unzial; lat 
unciälis. 

onele, m. Oheim; lat. avunculus. 

mi(e)4aM, Adv. s. one. 

onetion, f. Ölung, Salbung; lat unetio, 

-«»nem. 

kkürliiig, Etymolog, WUi. der fr/.. S|4r. 



onetionner salbungsvoll reden; abgel. 
V. onetion. 

onctueux, HM, Adj. fettig; Int 'anetnSans, 
-a, -um. 

onde, f. Welle ; lat. ünda. 

ondoyer wellen, wogen; abgeL v. onde. 

onduler sanft wellen, sich sanft bewegen; 
lat. unduläre. 

ondnleux, •>«, Adj. wellig; lat *undu- 
lösus, -a, -um. 

onöreux, -se. Adj. beschwerUoh; lat 
onerösus, -a, -um. 

OBgle, m. Nagel, Kralle; lat ungUa. 

on gier Nfigel bekommen; abgel. von 
ongle. 

onglet, ra. (kleiner Nagel), eine Art 
Fin^tThut, nagelfdrmigMr Einsdinitt Win-> 
k>'] : demin. Abltg. v. ongle. 

ongletta, f. uagelförmiges Werkzeug, 
Stichel; femin. Seitenform zu onglet (s.d.). 

onglon, m. Schuh; abgel. v. ongle. 

ong^uent, m. Salbe; lat. uii>ruei>tim! 

onguie, f. Horumasse des Hutes; lat 
unguis. 

onze, r>lf; lat. 'ündecim f. ündecini. 
onzleme elfte(r), -s; abgel. v. onze. 
opale, f. Opal; lat.-griech. opalus. 
op«qu«, Adj- undurehsichtig ; lat opieus, 

-a, -um. 

ope, f. Sparrenloch; lat-griech. öpe. 

op4ra, m.Oper; itsl. opera Ist opera, 
Plur. V [ IS Werk). 

opereuie, m. Kapseldeckel; lat opercu- 
lum. 

opArar <be)wlrken, operieren; lat ope- 
rftre. 

OpUer verstopfen; lat. oppiläre. 
oplmas, f. pl. Ilaupttropliäe; lat. oplma 
(seil, spolia). 
oplnar seine Meinung sagen; lat opi- 

nare. 

oplnlfttre, Adj. (auf seine Hnnung be* 

stel 'Uli), hals.starrig; lat. *opiniaster. 

opinion, f. Meinung; lat. öjnnin, -önem. 

Opium, m. Mohnsaft, Opium ; griuch.-lat 
opium. 

opportun, -e, Adj. bequem, gelegen; 
lat opportünus, -a, -um. 

oppoter gegenübersetaen; s. poser. 

opposition, f. Qegenfibersteben; lat 
oppnsitio, -rmem. 

oppresser beengen; abgel. v. lat op> 
Presens <v. opprimSre). 

oppplmw zu Boden drucken; latoppri» 

35 
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opprobre, m. Schande, Scliniavh; laL ordon, m. (Reihe vod ao einoin Balkon 
upprobriuin. hingenden Sclmfiren, an denen z. B. HSm- 

opter aieh enteehlieflen, wühlen; kt mer oder Angelhaken befestigt sind), 
optäre. IlafUTner-, An^rolfreriiat; abgel. v. ordlrej 

or, 1) ni. G<ild; Int. aurulu; 2) luiii, => lut. ordo, -inis. 
wohlan ; lat (h]a[e|(h)5ra. oiHlonnanee, f. Anordnung, Ordonnanz; 

orncle, ni. Orakel; lat. nrncöluni. ahgel. v. nrdonner. 

Drage, in. Gewitternturm; gleicha. lat ordonner anurdnen, befehlen; amgeb. 
aurätlcuin v. aura Luft. ' aus lat. ordinäre. 

oragftr Irüben; «b^el. v. orage. | ordre, m. Ordnung, Anordnung; lat 

orageuz, Adj. atflrmleeh; abgel. v. ordo, -)ni<;. VlI. or^^ne u. orne 3. 
orage. ordun, m. .s. ordoii. 

oraison, f. Rede, Spranlie; lat oratio, ordnre, f. Unreinigkeit; abgel. t. ordfO 
-öneni. (s. d.). 

oral, -0, Adj. mündlich; lat 'oralis v. ore, f. l. r Rla.sel>aL'rö!irf enttrp^en- 
Ö8, oris. },'epct7.ter Windzacken; lat. nura Lufl. 

onnfle, m. ffir daa nfiohate Jahr stehen- OF«(t) s. or. 
bleibendes Rebenauge; abgel. v. lat. os, öi is. or6o. f Rand elnea Geholzes; lat *orSta 

orange, f. Orange; unigestaltet (durch v. ora Rand, 
volksctyniolitg. Anlehnung an or Crold) orelllard, ni. Langohr, Rsel; abgel. v. 
aus ital. araiicia. DftS ital. Wort geht oreille {». d.). 
viell. zurüi'k auf ikts. naran»;, skrt. na- oreille, f. Ohr; lat. auricula, 
garanüa Elcfantcnliebe, d.h. Frucht, welche orelUer, ui. Kopfkissen; abgel. v. oreille. 
der Elefant liebt (6438 a. N. 643B). 1 orellUre, f. Ohrband, Ohrwurm; abgel. 

orateur, m. Redner; lat. orator, -öreni. v. »»reillo. 

erbe 1) Adj. (in d<>n Verhindtingeu coup orelUette. f. Ohrkompresae; abgel. v. 
— und uiur — ) blind; lat. orbuH, -a, -uui oreille (». d.). 

(einer Sache, z. B. der Augen, beraubt), j oreUlon, m. Ohrband, ohrförmiger 

blind, 2) in. Kreislauf, Rand, runder Kor- Wulst; abgel. v. nrrillo (s. d). 

per; lat. örbis. orölne, f. Putzpulver, da^« das Metall 

OllMe, m. 0. orbet goldig-glänzend macht; abgel. v. or (s. d. 1). 

orbet, m. (kleiner runder Körper), klei- oreitu, .\dv. unlängst; zusaninienges, 
ner Ball, Oerstenkom im Auge; Dentin, aus or (^ lat hac hora) + eins, ains » 
zu orbe 2. lat auUus. 

opbOTOle, f. Blendbogenstellung; zusam« : orATre, m. Ooldflchmied; lat auri fa- 
meiiges. aus oi he (s. d.) + voie (,s. d.). i ber. 

orbllle, f. Seheibchen, Tellerchen; De- orfevrerle. f. Üoldarbeiterkunst; abgel. 
min. zu orbe 2. ] v. orfevre, 

OPblte, f. Augenhöhle; lat orblta. , orfiMde, f. Fischadler; lat ossifraga, 

oreanfete. f, Lntwurz; umgest. aus 'ar- ^ volksetymol*^;, an or « lat aurum an» 
launete, abgel. v. arcaune (s. d.). ' geglichen. 

onanson, m. s. arcanson. j OTtM{s), m. Goldborde, GoMstott; 

orehef, ni. Ooldkopf; zusammeng. aus gleiehs. lat. uurum *fresuni (1078) oder 
or («. d. 1) ■ « ln<f (s. d.). •frisiuiu. Der l^r«i>rung v. 'freHutn, bezw. 

orchel, ni. s. or.seille. l'risiuui ist dunkel, die Wörter hängen 

oreheatre, ra. Orchestra; lat-griech. viell. zusammen mit dtaeh. Fries HR«nd**. 
orclir.-tra. orgage, m. hölzerne Ränder cini s am 

orchet, ni. s. orcliof. Ufer aufgerichteten Dafhe.s; Wort dunkler 

orchis, m. Knabenkraut; griech.-laL Herk., viell. abgel. v. lat. orca Tonne oder 
orchis. ; aus org(ue s Organum) + -age gebildet 

ord, -e. Adj. acheufillch ; lat horridua, organdi, m. feine Tuchart; Wort un- 
•a, -um. bek. Herk. 

ordalle, f. Gottesurteil; ags. ord AI. orgaoe, m. Organ, Werkzeug; grleoh.- 

ordlnalra. Adj. gewohnlich; lat ordi- lau organunu 
näriuR. -a. -um, organeau« ni. s. »rgaiieau. 
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organier, ui. Orgelbauer; abgcl. v. lat. orlet, m. Oberplatte einer Krauzleiste; 
organnin. abgel. v. orle. 

organsin, m. zweimal gezwirnte Kelten* | oniialo» f. ülmenpflanmng; lat *ulnie> 

seid»; ital. orKanziti'i, difn tnifwissor tum. 

Ilerk. (schwerlich von lat. orgaiiuiu). orme, lu. Rüster, Uluie; lat. uluiua. 

orge, f. Gerste; lat. hordeum. omean« m. junge RSater; Demin. tu 

orgeat, ni. Gersteutrank, Mandelmflcfa; orme. 
abgel. V. or|.M\ l ormet, ni, s. onnier. 

orgeolet, m. (lorstenkorn; domin. Abltg. ' ormier, m. Meerohr (Schuecku); iat. 
V. orge. *aur!mariuni aus auris maris {IVHH^, 

orgette. f. Wipp., einer Dreh- oder Bohr- ormlfere, f. Wipppnspiorstaude, Johannis- 
bank; Wort unW«k. Uerk. wedel; abgel. v. ortne (». d.). 

orgle, f. Or;,ne, Baeehttsfest ; K'riech.-lflL ovmlllev 1 Rusterietzlnig; lat *nlniieola 
orgia. V. uhnu». 

orgne, f. in Reihe lagerndes Getreide; ormin, m. Scbarlei; gnecb.-]at ormi* 
a. orne 2. qos. 

orgne, m. Orgel; griech.*lBt örganum; oruKrio» f. a. ormale. 
(vgl. timb(r|e = tympanum). orne, ni. u. f. 1) Esche; lat. ornu»; 

orguell, m. Hochmut, Stolz; germ. , 2) Reihe, z. H. von Gctreideschwaduu oder 
urgöll (9914). j Rebstocken ; lat. (ordo) urdiueni. 

orgaelllouz, -ee. Adj. hoehmfttig; ab-' ornament, m. Sehmuck; 1st ornamen- 
gel. V. orpueil. tum. 

orlbus, m. Ilarzlicht; Wort dunkler, orner gchmückcu; lat. ornnrc. 
Herk. | onüer, m. Eschenart; abgcl. v. orne 1. 

orient, m. 3Iorgen(land) ; lat oriena, j ornläre, f. 1) Geleise, Schiene; lat. ordl- 
oricntf in (seil. Mol). mlria, al>«5el. v. ordo Reihe; 2) Hnhner- 

onenter die (Oat-)Kichtung finden, , stall; s. oruion. 
richten; abgel. orient I omlon, m. Kapaun; abgel. v. grieeh. 

Ortöre, f. Foldrnnd: Int. oräria v. öra. orni f'r n, ornios neben ornithos) Vof;cl. 

orillee, w. Mundloch ; lat. oriflcium. orobe, lu. f. Walderbae; grieeh.-lat oro- 

orlflamme (afrz. orleflamme) Name bus. 
des afrz. Reichsbanners; — (lat. nuriflani- oronea, f. Wasserfihre; Wort unbek. 
ma oder) *;inrita flamnm ;<>Mn!iiiiiii<<", Herk. 

viell. jedoch (indem aul. 1 als .Vrtikei gelabt I oronge, f. Eierpilz; neupruv. ouruuju, 
ward) aus labari f lamma, d. h. die Fahne j welches Wort anf lat aurum zurückgeht 
„labnrum" des Kai.scr» Konstantin (1066).' orpalllour, m. Goldsandwäsclier ; voiks* 

opl^ran, m. Posten: irrieih.-l.it, origanum, ctyniolog. Umgestaltung, mit Anlehnunsj 
origine, f. L rHi>ruiig; iat. origo, -iginem. an or, von ('h)arpailleur, (s. 'harpailleur). 
oplgome, m. becherförmiger Frucht- orpoan, m. s. oripeau. 
bot Ii Wort unklarer Herk. orphe, m. Orf, Wflrfling; griedu-lat 

orlUon, m. Öhrcheu, Henkel ; ». ureillun. i orphus- 

orin, <afrs, hoirin, woraus vermutL durch orphelin, -e, m. f. Waise; gleichs. lat. 
Druckfehler boirin) ui. Bojetett, Netz* orphaninus, abgel. v. griech.-lat orphanus. 
leine; Wort genn. H«'rk. und zwar ein orpheUnat, m. Waisenhaus; abgel. v. 
Komp., dessen zweiter Beatandteil ring orphelin. 

gewesen ist (vgl. d. Vb. oringuer). Als orpbten, ro. Gesangverdn; v. griecfa.- 
erster Bestandteil läßt sich ndl. fi>^ Aujjo lat. Orpheus. 

ansetzen. Die Grundbedtg. des Wortes orphie, f. Hornhecht; Seitonform au 
würde dann gewesen sein „Augeuring", orphe (s. d.). 

d. b. augenförmige, elliptische Tanschleife. . onrimemt, m. Operment; lat. auripig* 

oringuer das liojetau anwenden; s. orin. mcntum. 

or(i)peau, m. Flittergold; lat. 'auripöllia orpin, m. Operment (gelber .S« hwciel- 
(1068). jarsenik), fette Henne (eine Pflanze); zu- 

orle,ni. Saum, Ring, Rand; lat *orÜlttni. ' sammenges, aus or («> lat aurum) + St 
Demin. zu dra. peign- (peindre, s. d.). 

36* 
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orque— oton. 



orque, f. Butzkopf^eiiie Art Meerschwein; 
lat. orca. 

on«» no. Backbord; germ, am (dtaeh. 

Arsch) ITintcrtcIl. 

orseU, m. s. urseille. 

onaUle, f. FBrberflechte; afrz. orsole, 
Wort dnnUer Herk. 

OPSer hivcn ; ab^rel v, mfsc (s. <!.). 

ort roh; lat horridub (». auch ord, -e), 
vgl. itaL brutto. 

orteil, m. große Zelie; h\l artK ulus. 

ortiasre» m. NeBsel-, (Iclhsuclit <oines 
Weinstocks) ; abgel. v. ortier {a. d.). 

oFtte, f. Rreiineaeel; lat. *firaca fSr 

ÜrtTr;). 

ortier uiit Neäsehi brennen, kitzeln; 
abgel. V. ortie (s. d.). 
orlolaiit m. Oartanammor; lat hortli- 

lanus. 

orvale, f. Muskatellersalbei, groUer 
Beharlei, großblumige TaubneBBel; Wort 
dunkler Ilerk. 

orret, tn. Klindgehleiohe; deniin. Abltg. 
V. lat. orbus blind. 

orvMtea, m. UnivcHraalheflmitt»!; be- 
nannt nach dem ital. Qnakaaiber Luppi 
aus Orvieto. 

M( m. Bain, Knochen; lat. öa, oaais. 

QMiittk 1 Pferdeantilope; Wort nnbek. 
Hork. 



m.Fnuipen8ood; huUind. hooa(o)- 



ffat 

oiMlat, m. Knöohdchen; demia. Abltf^. 

V. OS (s. d.). 

oasallerie, f. Dre«hslerarbeiten aus 
Knocheu; abgel. v. lat os, oaata. 
oaiaMtt m. Knoehenmeaaer; abgeL v. 

lat OS, ossis. 

osseria, f. Verfertigung mit Knochen; 
abgel. V. lat oa, oaaia. 

osset, m. s. ottsec. 

OSSeux, -se. Adj. knochig; lat. osxö.su.««. 
ossifler verknöchern; lat 'ossificare 
V. öa. 

osslllon, III. Knöchdcben; demin, Abllg. 
V. lat 08, o8üis. 

OMU» .Vdj. starkknochig; abgel. v. 
lat da, ösaia. 

ossualpe, m. Knoi iuMilumfen» Knochen- 
hau8, -urne; lat osBüarium. 
OBt, m. Kriegaheer; lat hoatia. 
ostagM, 1 KnoehencanKe; griecb. öatä« 
gra. 

OSte, f. Tuuu einer lateinischen iiaa; 
Vbabat an afni. oster >» dter. 

osteau, ni. VielpaH, T'osette; Wnrt volliy 
dunldor Uerk., viell. lat.*ost[i]äle (v. ostium) 
„Mundloch, roeettenartifBr ansgeschnittano 
Metallplattc". 
ostensible. Adj. öffentliob; lat 'oaten* 
oaelUe, f. eine Art Larve ; lat osQillum. i sibilis, -e. 

ofelUer achwingen; lat oaciUira. ottonalf, Adj. aiehtbarh'eh ; lat 

oseines, m. pl. Walaaagairfiigal; tat oad» | 'ostensivus, -a, -um. 
nes, PI. V. oHc^n. ostenslon, f. Ausstellung v. Reliquien; 

oseule, n>. kleine Öffnung ; lat uscülum. lat ustensio, -önen). 

oaeulter anterrachea; lat aaaeultare. ' i oatanaolP, m. Sehaukiatehen, Monatranz; 

oseille, f. Sauerampfer; Kreir/iui;: von lat. •ostensönum. 
lat *äcetüla mit griech.-lat öxäli» (6769). ostentation, f. Prahlen ; lat uBtentatio, 

OMT wagen; lat *kuMre. -anani. 

OMrato, f. Weldengabfiech; abgal. v. ostlöre, f. Bettlerin; Int. uati&ria. 
oster ostination, f. 8. ubstinalion. 

osereux, -se, Adj. aus Korbweide ver- ostiole, m. Fruchtmünduug; lat ostiö- 
fertigt; abgel v. oater. ' lum. 

osier, in. Weide; vennull. lat. Kiärius otage, ni. (Jeisel; lat. *< ilisidaticum, 
V. ora Saum, Hand, Küste. Der Baum unigeb. aus *obsldaticum unter Anglei- 
würde dann seinen Namen davon erhalten , chung an 'liospitaticum v. huspes. 
haben, daß er gern am Rande von Oe*l otelle8,f. pl. Lanzenapitaen; Wortdunk- 
wäasern wächst. Der Wandel vnn zwischen- !er Hcrk. 

vokaliscliem r > s raüUte dann als auf öter wegnelimen, wegbringen; lat ol)* 
irgendwelcher Anlehnung beruhend be-;etflre widerstehen (abwehren, abhalten, 
trachtet werden. ein Ilindemis beseitigen, wegnehmen). 

osmdre, m. Stint; griech. oamerös atin- otlau. m. V'ielpnl); s osteau. 
kend. oton, in. I»resehk<>rn mit der Spreu; 

Mmonde, f. Traubenlarn; Wort unbek. | abgel. von auguatua Erntemonat, vgl. 
Herk. aofiteron Schnitier. Viell. hat daneben 
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AntehnuiiK an ötor (;.^1oicliK. Raffkurn, oulleeit f. pi. viereckig} Wort dunkler 
Korn, das man einfach vum Felde weg- 1 Uerk. 

nimmt) statt^^elmbt. onlUad«» t Rebensorte, die in looker 

on oder; lat. aut. K^ehacktem Boden wächst; abgel. v« Int 

oü wo; lat. ubi. •occuläre v. occäre locker hacken, 

oualclie, f. s. <')h(>uaiche., oullUöre, f. locker gehacktes und be- 

onalllo, f. Schaf, gcisliiehes SclOifehen, bautes Land xwlseben Reben; lat *oocn< 

Pfarrkind; lat *OTälia ovia. ' hiria v. 'occuläre, Demin. zu occare e^f^en, 

ouarquer da« Land vor dom Winter | l<x=l<er hacken (vgl. oucher u. ouUiade). 

pfliU-en; Wort unklaren Ursprungs. ! OUlmlÖPe, L Uliuenpflanzung; lat. •ul- 

ouate, f. Watto; identisch mit (h)ou->"^ ^- 
at(t)e ayriacbe Seidenpflanze, bezw. die ouragran. m. Orkan; amitnlanierikan. 
seidenarti-cn Fasern dicsn- Priari/... Das hurakan Sturmgott (4686). 
Wort ist demnach als morgenländischer i oorflldpn. m. Raum für Plecbtarbeiten; 
Herk. zn betrachten. I ^- o«™«*- 

ouater wattieren; abgel. v, onate. •««^f* 

Herk"*"' " oirdtaBolp, m. StSnderanfleehtung ; ab- 

viT^ .Yf«*"**"' V*'«*«««^*'*5'^turäls'suie, f, AnHechte«; abgel. v. 
VbBbst. au onblier. ^ ^ , ,ourdir. 

oubllo. f Obbite. dfinner.Kttcben; lat, onrdw»m. Maaohenknoten; auaammenli. 
•obläta (6631). '„.ir . nnHrKd.). 

oaUte vergesaen; lat obHtare. ^^^^j.^ verstockt, stockfleokig; 

oubll«ttea. f. pl. Zellen (Kerker) fOr ' g ondnr. 
GefanfTone, deren Befreiung vergessen ' ourgeau, in. Ruderpinne; viell. demio. 
wird ; abgel. v. oublier (». d.), bezw. v. oubli Bild un^- /.u dem St. org-, wovon Organum. 

I ourle, m. s. orle. 

oublleux, -se, Adj. vergelUich; abgel. | onrler (be)Biumen; abgel. v. ourle. 
T. oubli (s. d.). ourlet, m. Saum; demin. Abltg. v.onrle 

oaebe, f., guter (Garton)buden; abgel. , (a. auch orlet). 
V. oneber (a. d.). ourque, ui. s. orque. 

oucher (eggen, locker hacken, anhAoken), | oumlet, m. Saum (an Biittem) ; a. 
anfeilen ; l:it. f>f>cärp. ourlet. ' 

oudrlr welk Averdcn, verschrunipfen; ours, m. Bär; lat. uraus. 
Wort dunkler Herk., ebenso wie das von | ounMfttt, m. kleiner Bär; abgel. v. outh. 
ihm etymologisch nicht zu tre^fnende i ounlB, w. Birenfell u. dgl; lat. ursi» 
ourdrir (s. ourdri). Ob ZuFamiiionli. mit mim. 

heudrir (s. d.) iu etymolog. HiriHiciit an- ourson, m. junger Här; abgel. v. ours, 
zunehmen iat, eraeheint awelfelhaft • ourvart, m. s. 'hourvari. 

one, f s. nip. OUSSeau, 1)1. rtiiniionsood. -juttt: Sfitrn- 

ouest, n>. Westen, Abend; germ. west, form zu ossec. Das Wort kaau jedoch 

oui ja; hoc ille. Das Wort ist lautregel- auch als Seitenform von lousseau auf- 
widrig gebildet denn lautregelreoht war gefofit werden, indem anlautendes I als 
•oisil zu erwarten, Artikel an^'csolion wurde, unter Einwirkung 

oule, f. UehOr, Gehürorgau (lüeme); von ussec, usset (s. d.). 

Ptzsbet XU ooir (s. d.). { ousaet, m. s. ousseau. 

onille, f. Äulfflllung, Kraftsappe; Vbabst oüt, m. Ernte, .\uat; lat auguBtua. 

zu <>u iiier. outarde, f. Trappe; hit avis tarda 

oulller ein (Weiu)fali (bis zum Auge, (1100). 

d. h.) bia zum Spundloch fflllen; lat outU, m. Werkzeug; Wort nnkhirer 

*adöculäre. Iloik., vidi, ist I;it. 'luispitile „Hauagerät, 

Ottlr hören; lat. audire. Gerät" al.s Grundw. anzusetzen. 

OttlaJl, m. B. uhlan. outiller ausrästeu; abgel. v. outil. 

onl«, f. Topf; lat olle. outrag», m, Überschreitung (von Rfick- 
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Hichten), Beleidigung; Vbsbst. zu outrer paeant, m. Tölpel, Grobian; dtscti. 
(8. d.). Packan t0773). 

otttMuiM» f. da« ÄufierBta; abgel. v. paelfler den Frieden herstellen, be- 

nutror. j-tiliijo'i : lat. pacifinirn. 

outre, 1) f. ächlaucb; laU ütör; 2) Adv. paeifique. Adj. friedlich; lut. padficus. 
jenseitB; lat ültra. ' paeolet, m. Pflock sur TaubefestiKun^; 

outreculder übermütig denken, ban- abgel. v. dent 8t. pac<c)-. 
dein; lat iiUr;i •■o-^it^ire. pacotlUe, f. Pack, Bündel; abgel. v* dem 

outremer, la. Lasurblau; lat. ultra niarc, St. pac(c)-. 
elgentl. fiber das Meer hinaus. pnequer <Fische) packen; lat. 'paoc-äre 

outrer (etwas über die rii htiL'cn nren- q i l>a^-). 
zeu hinaus treiben), zu scliarf vorgehen, pacquet, m. I.öischwaHHur /.um Stahl- 
beleidigen; abgel. v. uutrc 2. i härten; umguHtaltet aus baquet {s. d.). 

otttu, -e. Adj. zum äußersten gebracht, paete, m. Pakt, Bündnis, Vertrag; lat. 
ruinic'-f: ab<ToI. V. out[r)e. pactum. 

Ouvertüre, f. Öffnung; abgel. v. uuvert, padelln, m. Glashafen; lat 'patellinuni 
I^rt Pass. V. ouvrir (s. d.). v patella. 

ouvrage, m. Werk; abgel v. ouvrer padou, m. Florettband; benannt nach 
(8. il V il. nt l'alirtkationsort Padua. 

ouvraison, f. (Seidon-jVerarbeituug; lat. pagaie, f. Pagaje, Art Kudcr u. dgl.; 
operatic, «önem. ' Indian. Wort 

OUVre, m. in iler Verliinduii!.' - de veinc png-aye, f. s. {)a^';iio. 
Bluttlegun}; einer Krz-Mier, Arbeit auf p&ge, 1) m. Edelknabe, Page; lat 'pa- 
einem Flötz; uuvrc Vbsbst zu ouvrir. | thious — griech. pathikds Lustknabe; 

ouTTMu, m. Ofenöffnung u. dgl.; De-Is) f. Seite, breite Fläche; lat pagina. 
niin. v.u nuvrp, Vbsbst zu ouvrir. pageau, pajel, m. Brassen ; lat paf^ellus, 

ouyrer verarbeiten, ausarbeiten; lat ab^el. v. pager (vgl. agellus, Demin. zu 
öperSre. | ager). 

ouvrler, m. Arbeiter; lat öperärius. pagtoie, f. solMarisehes Afterleben; ab- 

ouvrir öffnon; lat. apertre. v. lat. pajms. 

ouvroir, m. Arbeitsstatt, WerkBlatt pagne, ni. u. I. 1) Negersc^urz; span, 
u. dgL; abgel. v. ouvrer. ' psflo^ abgel v. lat pannns Tuch; 8) ein- 

OValre, m. Eierstock; lat ovarium. gcschmu^^Kelte Speise; lat. *pänea v. panis. 

ovale. Adj. eiförmig, eirund; lat övä- pagnon, m. eine Art Tuch; appellativ 
IIa. ^ i,'cbrauchter F'ersonenname Paynon. 

ovation, f. Triumph; lat ovitio, -öneni. pagnot, -t(t)e. Adj. (eitrentl. weich wie 

ove, rn. eirunde Verzierung; lat övum. Hroftci^') ffia ; abpol. v. lat. pänis. 

ovelle, f. Fruchtansatz; lat övellum v. , pagre, ni. rötlicher Brassen; grieel». 
övum. phägros, lat. pager. 

ovia, Ol. Bojereep; Wort dunklen Ur-; pagtwe, m. Einsiedlerkrebs; grieeh.-lat 
Sprungs. pa'^ni'ii^. 

oyen, u>. Wiutcrsaat (eigcntl. Saat, die pahage, in. Sumpf lim Bergwerk); ■= 
zur Zeil, wo die Ginse fett werden, aus- ■ pacage (s. d.) in wallon. Ausspraolie. 
gestreut wird); abfiel, v. afrz. oU' (<. d.). pale, f. [layr. 

oyer, m. Gänsehändler; lat *auuärius. paiement, ni. s. payemeut 

palen, -ne,Adj. heidnisch; lat paganus, 
-a, -um (dummer, heidnischer) Landbe- 
woliner. 

palllantlne, f. tsciiiuimerude Haut des 
pa, m. Parker, Trommelschlag (mit der Federblumenkiels; ab^'el. v. paiile. 

linken Hand), Wort unbek. Herk. paiUard, -e, Adj. (auf Stroh sicli herum- 

pacage, m. Weideplatz ; lat ^pascaticum Hi*'l««nd), i^vil, wollüstig; ab^^ol. v. paille. 

V. pasci. paiUarder Unzurtil treiben, iiuren; ab- 

paeane, f. schwarze Walnuß, Illinois- gel v. paillard. 

nuß; Indian. Wort palllMse* I) f. Strohsack; 2) m. mit 
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Sti')li ftttSKeputster Mensch. HaiiBwurBt; ' eisen der Get l in, Strecke in dor Iland- 
iu licidon Redt^n. nli^'el. v. paille. schuhn)nc1icr<'i : ab|{el. V. lat. p«ct6re ^P. P. 

paiUasson» w. Stroh-, BinBendecke; ab- pexua) kaminen. 
gel. V. paille. j pAlMOlUMF den Handechah streeken; 

pallle. f. Strnli; lat. palea. labf;el. v. pais^dn 2. 

pailläoles, f. pL a. pailloles. palssonnler, m. Uirt; abgel. v. pai8> 

palller mit Stroh bedecken; lat. paleare. son 1. 

pftlUer, in. Strohhof, Wiitschaftshor; ' paltre weiden: lat pascftre. 
lat. paleririnm. palx, f, Friede; lat. paj^ pfteem. 

paliieret, m. Goldammer; abgel. v.; pajel, in. s. pageau. 
palUe, a. auch paillette. paJotag6* m. tTmdrehen (g^leiobaam 

paillet, ni. Strohhaufen ; DtMiiin. v. paille. ' Stampfen) der Mfihlradschaufel im Wasser; 

paillette, f. (kleines, Iu>1I<.m'||)i->s, ^'okü^ i msamiiKnli. mit Int. pavire atampfen. 
aussehendes Strohatückchen;, Flitter, (rold- pAl« m. Pfuhl; iat. pülus. 
blSttehen; Demin. au paille (a. d.). p«labFe,tfib«rafiaeif;e9 Gerede, Quatsch; 

pailleux, -8^ Adj. strohern; lat *paled*.ap:n i lahra. 
sus, -a, -um. palade, f. Kuderschlag; abgeL v. iat 

palUier, m. Strohschober; ab^el. v. pala Schaufel, 
paille. paladin, m. (Paiastp, Hofbeainter) Pala« 

paiUls, m. Streu*, Strohhige; abgel. v. din ; lat. palatinus. 
paille. palafltte, f. Pfahlwerk; itai. palafitta 

palUoIe, f. Art engmaaehlgea Nets (so (ans palo ^ lat palua Pfahl + fitto = 
fein wie Strohgefleeht); nbgel. v. paille lat. Tiotiis festj^'emacht). 
(s, <!.( palalrc, Adj. (j. fahlartig), stfitzenartig; 

pailloles, 1. pl. (loliUlitter ; ahgel. v. lat. 'paiariu.s -h, -um. 

paille (s. auch paOlette). l»alalB, m. 1) Palast ; lat palatinm ; 8) Gau« 

paillon, m. bandvoll Stroh; abgel. jUten; lat. ♦palatinm für palätnm. 
paille. I palan. (palane), in. Takel, Hisse (ein 

I»aUlot, in. (Stroh-)Ünterhige, Seidi- ' Windezeug); grieeh.-Iat p(b)aianga Trage- 
kiaaen; ahgel. v. paille. bäum (7109). 

pain. m. Br<»t; lat. i>ani.=i. palanche, f, Tragejoch; s. palan. 

palnes, f. pl. stücke Wolleuzeug; lat., palancons, m. pl. Staken, Wellerholz; 
*pSna, n. pl. v. *panum, *panus, Seitenfonn s. palan. 

zu paiuuis Tni'li. palaii0ftti pftUtngM, f. Tragdeine; s. 

pair, -e i) Adj. gleich; 2) Subst m. palnn. 
Pair ; lat. par. . palandeau. ni. Klüsenpfropfen ; h. paiaii. 

patre, f. Paar; lat paria, n. pl. v. par. ' palufni f. s. palancre. 

pairle, f. I'airschaft ; al'L^t l. v pair 2. palaBgQer aufliisaen; abgel. T. palan(o) 

pairle, m. Uabelkreuz; Wort dunkler (s. d.). 
Herk. palanqae, f. Pfahtwerk; s. pa]an(c). 

pairol, m. <;roBer kupferner Kessel;' pftlaaQllW s. palanguer. 
Wi>rt kclii^chen UrsprungH (ü872). palanquin, m. 1) indischer Trags(>ss( l; 

pairons, m. pl., ». parous. 2) kleines ililitau; iu beiden Bedtgn. s. 

pais, m. s. pays. ' palaif(e). 

palslble. Adj. friedfertig;; lat. paclbilis, palardeau, m. Klüsenpfropfen; volks- 
gekreuzt mit placäbilis und angelehnt an etymolog. uin^restalt.^t ans palandeau, 
pais, paix. 1 gleichs. pal Plalil + ard-eau. 

palsseau, palssel, m. Weinpfahl; lat' palasambleu, palasan^u^ Interj., s. 
paxilhi?. palsamblen. 

palsseler den Woiustock anpfählen; ab- palastre, ui. Sch loß kästen ; abgul. v. lat 
gel. Y. (paisseau), paissel. : päla Ringkasten. 

paisselure, f. Wetnpfablband; abgel. v. palattn, -e, Adj. aurPfalx gehörig; lat 
(pais.'«eau), paissel. palatinus, -a, -um. 

paisson, l)f. Viehfutter, Viehweide i lat., palä.tre, m. Scliloiikastcn ; s. palastre. 
pustio, -önoin; 2) m. Sdiabkanim, Schab- paUtut, m. s. palot 
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pale, f. 1) Kiidcr-, Salzschaufel; lat. palissooner ;inRstolltin;nl);.'p1. v. ]i;i1iHs<>n. 

pala; 2) Kelclulecke(l) ; hit. palla. pallas, in. Geschwätz; Vbsbst. zu *pal- 

pUe* Adj. blaß, bleich; lat.*pallus, Kurz- lasser =- 'parlasser, abgeL v. parier (8. d.)< 

form fur })alli(lua, pallasseur, ni. ScliwStxerj b. pallaB. 

palee, f. Pfjililwprk ; !*t/sl»st. zii paler. palle, f. s. pale 2. 

paieage, ni. Ausschaufeln, Ausladen von ^ paller ». paler. 

Fnicht(B^tem; tshgi. mit p«l« I <«. d.>, i palletot, m. s. paletot 

bezw. iib^i ' V, |»;ileyer si'haufeln. pallette, f. s. palotto. 

palefrenier» ui. Pferde-, Htallknorht; pallier bemäntela, beachöniKcn; lat. 
ab^el. V. palcfroi {s. d.) mit Anlehnung palliare. 

an frein (». d.). I paUloles, f. pi. enKniascliiKe, feine Netze; 

palefroi, m. Zoltor; lat. iMnverSdttS » ' Demin. v. lat. pallium oder v. lat palea 
;;riech. para + gall- vered. [(b. pailioie). 

paltole» f. Spreublittehen; lat *pa]eola ' pallot, -e. m. s. palot 

V. palea Stroh, Spreu. palmares, in. Preisverteilungspro- 

paler mil Pfählen versehen; lat. paläre. trrtuiini ; lat. palniar<»8 die Preisgekrönten. 

paJieron, m. Schulterblatt; abgel. v. lat. palme, 1> f. Palme; 2) m. Handlanger; 
pala Sehaulel. f In beiden BedCgn. lat palma. 

palet, III. Wurfscheibe; demin. Ablli;. pnimter, m. Pabnl*auiii: lat. paliimrius. 
V. lat. pala. palmoule, f. zweizeilige Gerste; prov. 

paleter 1) den Wnrfstein auf der Erde panmola, lat. pahnula, bezw. *pa1mola v. 
hingleiten lassen; abgel. v. palet; 2) einen palina Palme. 

Angelhaken breit schlagen; abgel. v. lat palmure, f. Schwinunhaut der Vö^rei; 
pala. I lat *palmatura (v. palma) Spannweite, 

paletot, m. Überrock; doppelte demin. i palombe, f. Ringeltaube; tat *palumba 

Abit;,'. V. lat. palla, Überwurf. fur palumbes, pnluinbi8. 

palette, f. Schaufel, .Malplatte, platter palombin, m. Art Marmor; vermutl. 
Sitz, Plattnetz, Si-hlagnetz; Demin. zu pale 1 , abgel. v. paioinbe. 
(a. d.). palomltoo, f. Gerit aur Teubenjagd; 

palettor = iiili'tor. abgel. v. paloinbo. 

palötuvler. m. Wurzelbaum; wcstindi- palon, m. iVrt Scliaufol; abgol. von 
aehea Wort pale I. 

p&leur, f. RKi.sse; lat pallor, -üreiu. palonne« f. an dan Enden dnrchlochtes 

palöyeur, in. Salzines^er; f. jiah'age. Tan, T^vvf"; iiinirefJt. ;iu«' paloml>p d.). 

palfer, m. Brechstange, Ilebolt^tango; palonneau, m. Ortsciieit; abgel. v. palon 
zuaammengea. aus pal <s. d.) + 'er <a. d.). I (a. d.). 

palleot» m. Fisdizann; abgel. v. pal palot, palaut. m. Schaufel, Schaufler 
(8, d.). (PmuT-»: :>V"_'oI. v. pale 1. 

paller, m. (Fußboden aus oder uui pilot, -le. Adj. bb^blicti; abgel. v. pule 
Pnihlen), Treppenabsatz u. dgl.; lat *palB- ' (s. d.). 

rinr- 1 ilns Pfahl. pftloteuF, m. Sohauller, Tagelöhner; a. 

palltler durch einen Pfahlrost befestigen; i palot 
lat *pelifl4Sre. i ptloarde, f.SeemoM'helarten; entat aus 

päJir erblassen; abgel. v. päle (s. tl.), griech.-lat. •pelörida f. pelöris. 

palis, m. Pfahlwerk; lat *pallcium v. palpable. Adj. handfaniich, mit den 
pahm. Händen greifbar; lat palpabilis. 

paliaaade^ f. Sehanxpfalil; Vbabst zu' palpe, f. Taster, Bartfaser; Vbsbst zu 

pali-->i('r (>. palpiT. 

palissandre, m. blaues Ebenholz; aöd- palper liptnsien, iipfftlilpn: lat. palpäre. 
amerikanisches Wort palpel, m. pl. liurilasi<rii; deiiiin. Abltg. 

paltoMP Pfähle au etwaa benutzen, ein , t. pa\\w! (s. d.). 
Pfnhlwork aufn>!iten; lat 'palidSre v. palplter zin-kr-n, klopfen; lat. palpitäre. 
'palicium {». palis). palplanehe, f. Pfahlbohle; ». pal und 

paUason, m. Ausatreiehdaen in der WeiA- ' planehe. 
gerlierei ; lat *palicto, «önem v. paltis. • palaamblett. par (le) la sambleu, Inierj. 
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(beim Hlute GottcR, bei Gott), putztausend, 
pots Kuekttk u. dgl; «ntst aus pAr le' 
sang Dieu. 

palsandlö, palsansrnö, palsansulenne, 
Intcrj. s. palsamblea. 

pftltoquet. 111. LOmmel, Tolpel; abgel. 
V. 'palet, (liPHPs pntwodpr Doinin. v. lat. 
palla „Oberwurf, Kittel" oder v. pala 

palwl«» f. Sumpfboden; laL palus, pa« 

palus, m. feuchtes Erdstück; lat. pa- 
ins. 

pftmalMnp I. Ohnmacht; abgel.y.pftmer 
(s. d.). 
pameUe, t s. pamndle. 

p&mer (in Zuckungen veifallen), ohn- 
mficliti^r werden; Wort unlw'k. Ilcrk; fin 
griech.-laL 'spaauäre lallt sicli niclit an- 
aetjsen, da daraus *e(B)pa<s)mer, "^pftmer 
liiiii - \vi 1 !f>n mÜBsen. 

p4moison, f. a. päraaison. 

pampe, f. Saat-, Getreide blatt; Sciton- 
form zu pampre (a. d.). 

pamphlle, m. Lakaien»cele; tateinfseher 
Sklavenname Paniphyloa. 

pamphlet, m. Sehmähsehrift; engl, pam- 
phlet, abgel. v. griech.-lat Pamphylus, 
Na nie einer lateinischen Sdiulkomödie 
(6814). 

pampre» m. Weinrebe, Weinranke; lat. 

pam pinn- 

pamure, f. (Sclilag mit der flachen Hand) 
Qbrfeige; lat. ""pabnatura v. palma. 

paa» m. Tuchstfldr, Stfiek, Ecke; hit 
pannus. 

panaeeau, m. Kaketenstab; abgeL v. 
lat. penna (vgl. panaobe). 

pauMAa^ 1 Universalheflmittsl; griech.- 
lat [lanapea. 

panache, m. Fcdcrbuscli, iielmhusch, 
ZÄndkörper; Ital. pennaeehio — Ut *pen- 
naculum v. {»^nna. 

paaaeher bunt (mit Federn) schmücken; 
abgd. T. panaehe. 

pmaeMer, m. FederaehmQdcer; abgel. 
V. panaehe. 

panaehorei f. Geflederzcichnungen; ab- 
gel. V. panacher. 

panade, f. Brotsuppe; provenz. panada 
V. lat. panis. 

panader wie ein Pfau einherstolzieren; 
abgel. paon (s. d.). 

panage. m. Eichelmast, Uaststeuer; ab- 
gel, V. lat. panis. 

KSrliDR. Etymolug. Wtb. dar tn. Spr. 



panaise. Adj. brutarti^; abgel. v. lat. 
panls. [nax. 

pnnal'5, m. Pastinake; (?) griech.-lat pft- 
panard. Adj. in der Vorbdg. cheval — 
Pferd mit auswärts stehenden (pfaubein- 
artigen) Torderffißen ; abgel. v. paon 

(s. d.). 

panarlne» f. Knorpelblume ; abgel. v. 
lat panus (s. panaris). 

panaris, m. Nagelgeschwür; lat. panft» 
ricinm (abgel von lat. pinus Drüsen- 
geschwulst, iiirsebüschcl). 

paaearpe, m. Gewinde Yon allerlei 
Früchten (und Bhtmen); grieoh. pSn aller- 
lei und icarpus Frucht 

panearte,f. Verzeichnis, Aufsehlagzettcl; 
griech. i)sin alles und lat Charta Papier. 

panehotte, m. Rutkehlchen; abgel. v. 
pikard. panche <» panse (s. d.). 

panehrMte^ Adj. allhellend ; griech. pän 
alles uinl ctirostös gut 

pancrais, m. eine Narzissenart; grieeli. 
l>ank rates, lat pancrätiou. 

paneratlap, m. s. pancrais. 

pandore, f. >. jianrhirr. 

pandure, f. eine Lautenart ; griecii.-lat 
pandura. 

panö, -e, Adj. (eigentL paniert mit Hehl 
l>estreut), weidlich, jämmerlich, blaB; s. 
paner. 

paiielle, f. l) antilUaeher Rohxneker; 
2) Pappelhlatt; in beiden Bedtga. abgel. 

V. lat panis. 

paner mit geriebenem Brot bestreuen, 
panieren; abgel. v. lat panis. 

paneröe, f. ein Korb voll; abgei. v. pa* 
nier (s. d.). 

pan«teirt«k f. Brotbiekerei, Brotkammer; 
abgel. V. lat. panis. 

panetier» m. Brotmeister » abgel. v. lat 
[lanis. 

paaatttra» f. Brotsade; s. panetier. 
paneCOD, m. Tdgkorb; abgeL y. lat 

panis. 

panie, m.. Fennich, eine Ornsgattuug; 
lat pünicum. 

panleaut, m. KoUerdistel; abgel. v. 
panic. 

panleula» f. Rispe; lat pnniouhis Rohr- 

büs( Iifl, Demin. v. panus (.-. [lanaris). 

panier, m. (Brot-)Korb; lat panarinm 
V. panis. 

panlfler Brot beraiten; lat *panifidlre. 

panique, f. Panik, groHer Srlu ecken; 
abgel. V. d. Namen des griech. Gottes Pän. 

36 
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panis. III. 8. panic 

pftana» m. werdoaes Dinpr, Dreck; lat 

•jjnrini f panni T.nmppi), Luniperei(en). 

pannaire, I. Decke über das (Seiden-) 
gewebe. Sohafleder; lat panntfüi ▼. pon- 

BUB TttOh. 

panne, f. l) (federartiger) Samt, «nint- 
artiges Bauchfett; lat penna; 2) liaiinutfr- 
griff; lat phma; 8) Daehpfanne; ndL pan 
Aufbrassen, Vbsbst. zu panoer 2 {a. 4.). 

pannö, -e. Adj. s. pan^. 

panneau, m. 1) Lumpen, Zengstück, 
Garn ; 2)tafalfömiig«8 Zeuffstfick, Täfelung, 
Ffillung; in bpidon HedtL'n i«f <l!is Wort 
Demiu. v. pan (s. d.). In der zweiten Bedtg. 
liAt aldi daa Wort audi ala Damlii. zu 
lat panla («tafelförmiges Brot^) auf- 
fassen. 

panneauter Garne aufstellen; abgel. v. 
panneaa (init analog, t). 
panneauteur* m. Vogeiateller; abgel. v. 

panneauter. 

panneie, -e, Adj. getafelt; abgel. v. (pan- 
oel)» panneau (a. d.). 

pannelle, f. s. panelle. 

panne^uet, m. Pfannkudien ; abgel. v. 
ndl. pan Pftane. 

panner 1) klopfen; abgel. v. panne 2; 
2) beibrassen; Wort unbck., verinutl. 
boUänd., Herk.; 3) (gleichs. jeind. beim 
Spiel in die Pfanne aetaen und dadurch 
aelbst) L'nw innen; ab^jel. v. ndl. pan Pfanne. 

panncresse, f. Ijäufer, Strecker tu der 
Manrerei; abgel. v. pan. 

pasneton, m. Schlüsselbar^ Siddfisael- 
kamm; abgel. v. lat pinna. 

pannieitle, m. Zellgewebe»cbicht; lat 
panniealiiB. 

pan(n)olr, ui. Kloiifhanuner (doaNaddl- 
noarherR); ab^el. v. panne 2. 

pannon, ui. a. pennon. 

punmiMftn» m. Wappmaehild; Demia. 
xn paiui'iii- 

pannosse, f. WaHchlappen» abgel. v. pan. 

paaelr, m. s. pannirfr. 

panonceau, m. s. pannonceau. 

panoplle, f. vollständige RQstung; zw- 
sammenges, aus griech. pän alles und 
USplon Waffe. 

panonne, l ehi Fellatfiok: abgel. v. 
pan. 

panottll» m. Maiskolben; lat. *pänüculus 
fOr piniotiltta. 

panpoupeeau, ni. starker Netzpflock; 
Wort unbek. lierk., viell. ~ pan pourceau 



„Bchwuinsfotzen" oder volksetymolug. um- 
gab, ans *painpreoeatt „kleine Rebe, Reb* 

pflork". 

pansard, -e, Adj. feist, dickbäuchig; 
abgel. V. penee. 

panse, f. Wanst; lat pantex, penticem. 

pansement m. Verbinden, Verband; 
abgel. V. paoser. 

panew (beaorgen, pflegen), verbbiden, 
kun'rrrn ; lat. ])enHäre. V;.']. i^enser u. peser. 

panslere, f. Bauchteil einer Rüstung; 
abgol. V. pause. 

pansu, -e. Adj. didrbivdilg; abgd. t. 
panse (s. d.). 

pantagulöres, t pl SicherungsUiue, 
Wanttaue; Wort jedeofalle niehtfranaoa. 
Urapning^ abgel. v. let *p«aditu8 v. pan- 
dt^re „spannen". 

pantalne, f. b. pentiere. 

pantalOBt m. (Pantalone, Tenexianlaeber 
Personenname), Bajasn» mit langen Hoeen, 
lange Uoaen. 

pantalzar, m. Hos«; Seitenforai tn pan- 
talon (a. d.). 

pantanne, 1 Fieehsaan; a. (pantftne) 
panteuue. 

pante, f. Lumpen, Lnmp (daher aveh 

„dummer Kerl") Haartuch; Wort unbek. 
Merk,, viell. abgol. v. dem St pandit-, 
über welchen vgl. pantene 3. 

panliter kendien, aehnaufen; Seiten- 
form zu pantoiser (s. d.). 

pan töne, pantenne, f. l) Wirrwarr der 
Segelstangen ; abgel. dem St pant-, d»r 
ans dem grieob. p(h]anta«ia abgezogen 
wurde und folfjende T?e<Ufrsentwifklg. ge- 
nommen hat : einerseits „phantasieren, fie- 
beriaeh trSvmen, wirre Trinme haben, 
wirr werden (durch Fieber), matt schlaff 
werden, woichlfeh werden, verhimpen", 
anderseits „(iiu Fiebertraume) keuchen"; 
2) = pantaine; t) flaehe Platte an« Fleoht- 
werk; lat. *p«ndit'€na pandSie aus- 
breiten. 

panter das Leder ffir Karatechen auf- 
spannen; lat *pantäre f. *panditäre y. 

p;ui'l' :o fvj! tPiitäre zu tendöre). 
panteur Spannrahmen; abgel. v. panlci 

(s. d.). 

panthpre. f. Tantlier; Krledl.-lat panthSr. 

pantlere, f. s. pentiere. 

pantlmer », pantiner. 

pantin, ni. Wirrkopf, Stmdelkopf, un- 
steter Mensch, Hampelmann u. d<]:l.; ab- 
gel. V. dem SL pant-, vgl. pautöne 1. 
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pantlne, f. Strälttu>, Bündel SeideoKarn; 
ali^l. r. laL *pan(di]tu8 v. pandi^re span- 
nen, recken oder von lat *i>en[di]tu8 (zu 
pptKlere), in letzterem Fall« ist die eieentl. 
Bedtg. des Wortes al8 „(Bündel von) 
HingeKarn** sni fassen. 

pantlnep l) den Ilampclmann spielen; 
abgcl. V. pantin (s. d.); 2) in Strähnen 
binden ; abgel. v. paatine (s. d.). 

pantoiemant, in. Engbrüstigkait; abgeL 
V. St. i»ant-, s. pantino 1. 

paotoire, f. Hänger, ScUenkel ; lat. *i)en- 
ditoria y. pendAre. 

pantols, -e. Adj. 1) wirr vei iliit/.t ; 2) kcu- 
chfitd. In hotden Bedtgn. abgeL v. dem 
St. paut-, vgl. pantcne 1. 

pulolaap (afn. pantoisier) keuohan; 
griecli.-lat. 'pfhlantahfar! , v^-1. panlfnc 1. 

pantoquiöre, f. bcherleine; a. panta- 

pantoufle, f. (Korksoble), Pantoffel; 
Wort ^^riecli. ürspr., grfecli. pantopli<'llos 
ttganz auts Kork bestehend". S. auch pan- 
toufler. 

pantoufler l) dummes Zcu^ reden; ab- 
^cl. V. dem St. pant-, ». pantin und pan- 
tenc 1 mit volkswitziger Angleichuug an 
pantoufle oder abgti. y. pantoofte (s. aneh 
pantouflier) iintnr ho.pr. Einwirkung dot; 
St. pant- in pantin, pantöne (s. d.); 2) hiu- 
ond herlaufen; abgel. von pantoufle 
(s. d.). 

pantouflier, m. Fantoffelheld, Dumm- 
kopf; abgel. V. pantoufle. 

paatra, ni. Lump, Tölpel; s. pante. 

pantume, pantunie» f. Lumpenwelb, 
Hure; s. pante. 

paon, m. Pfau; lat. pavo, -önem. 

pmnneau, m. junger Pfiiu; demln. Abltg. 
V. paon (fi. d ). 

paour, m. Grobian; dtsch. Bauer. 

papantA, f. Papsttum; lat 'papalltas, 

-tStcni. 

pape, ni. Pap^^t; ^.Ttoch.-lat. papa. 

papeflj^ue, m. einer der vordem Papste 
die GeUrde der figoe (s. d.) maeht, Fapst- 
spötter, K» t " 1 

papegai, papegaut. ni. Papagei; volks- 
otyjnolog. Umgestaltung des anib. ba- 
ba^ha. 

papegot, in. I'apist; ahjj;el. v. pape nach 
Anal, von bigot und unter Anlehnung an 
papegai, papegaut Papagei, geschwitxiger 

Vogel. 

papelard, m. Scheinheiliger; abgel. v. 



pai>e, oder viell. von lat. *pai>pulare (v. 
pappus) Brei essen; das Wort wflrde dann 
eigentl. das einfältige, albern« Kind be- 
zeiohnf^n, d?,-» imch Brei ißt. 

papeüne (pupelinc), f. in der Papststadt 
Avignon gefertigte Halbseide. 

papeIon(n)ö, -e, Adj. s. papillonnc'. 

paperasse, f. unbrauchbares Papier; 
abgel. V. papier (s. d.). 

pftpeterie, f. Papiermühle, Papj«rIiaBd> 
lunir ; nl'Lrel. v. papier (s. d.). 

papler. m. Papier; gleichs. lat. *papa- 
rinm, umgest ans grieeb.4at papyrus. 

papiUe, f. Ilautbläschen ; lat. papilla. 

papiUon. m. Schmetterling; laL papilit^ 
-oneai. 

liaptUomiCk f. Flatterhaftigkeit; Vbsbst. 

zu papillonncr 
paplllonner (umher)flattem ; abgel. v. 

papfüon. 

paplllote, f. 1) Papiendien, Papierröll- 
dien, llaarwii'kel ; span, papillota (6H.5'2), 
bezw. demin. Abltg. von papier; 2) glän- 
nodes TQpfchen, Flitter; Vbsbst an pa- 
pilloter 2. 

papllloter l) zucken, blinzein; domin. 
Abltt^ V. 'papiller = lat. *pa{l]piticulare 
V. palpitare (Frequ. %u palpare); 2) glin- 
zend h(^«!irpnkrln. I ftüpfeln (nach Art der 
ächiuetterlingsflügel); abgel. v. papUl-on 
(s. d.); 3) sich verschieben (vom Bnefa- 
staben im Druck); s. 1. 

papUlotSt m. pL FrieseUleoken; s. pa> 
pUlote 2. 

papln. m. Papp«, Mehlbrei; abgel. v. 

lat. ]ia|)pa. 

papion. Ml. Pavian; gelehrte Umbildung 
V. babouin d.). 

papoter papein, schwatzen; abgel. v. 
einem kinderspracld. St. pap- (Spitenform 
zu dem St bah-, wovon z. B. bablUer 
s. d.). 

papon, m. Fettgansart; Wort nnbek. 

Hcrk. 

pappe, ni. tianicnkcrnc; lat. pappu«. 

papido, f. Bttadmi; lat papula. 

papyiier, m. PapiRrmanll>eerbaum; ab« 
gel. V. gnech.-lat. papyrus. 

pä.que, r. Fassah, Ostern; hebr.-lat 
paseha imm). 

paquebot, m. Packetboot, Postschiff; 
engl, packet- boat. 

paqnar SalzRsche in Fisser paokon; 
(Usch, packen — lat *paeeire (vgL audi 
paoquer). 

86* 
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pAqueratte -parblen. 



p&querette» f. O.stur-, (iänscbluiucheu; 
abgel. T. PflqiMs OBtern. 
paquerolle, f. Oftnseblflmcheikart; b. 

päquerette. 

Iiaquet, m. Paket; deiniu AbliK. vum 
liiL SL pag^ pac(c)- festmachen <6778). 

paqueter oin|r,irkcn ; :ih<:cl. v. piKiui't. 

paquotte, f. ^roÜQ Gänscblümchcuart; 
8. päquerette. 

pAqols, m. Weide; lat. *p«»ealtium v. 
paHcuus. 

par durch; lat. per. 

pm (-) 1> grieeh. PrSp. bei; 8) lat 
Vbst. (v. parare) abwehren, z. H. paia- 
sol = Sonnenabwehr, d. h. l?(»nnenschirui. 

paraeerque, ni. NebcnHchwanz; e. oer- 
que. 

PAfMbaw (gänziicta) voUendttn; 8. 
adievw. 

paraehiite, m. Fallsehlrin; = para 2 

(8. fi.) + rllutO (S. d.). 

paraelose, f. s. parclnso. 
paraerotte, ni. Hohinut/^amasche, Wa- 
genspritdeder; s. para 2 und «rotte 

(8. d.) 

parade, f. Fertigstellung /.um iTefecht, 
kriegerische AufatdhiiigfParadc, Gepräni^^e, 
SchaustellnnKS Hpan. parada, abgel. lat 

parMTP f»M'tiL;st(_'Hpn. 

paradis, ni. l'aradics; per8.-griecl>. para- 
deiaoB. 

paradiste, m. Hansirurst; abgd. v. 

jmrade. 

parados, m. Röckenwehr; s. para 2 u. 
dos. 

parafe, paraphe, ni. Schnöi k( I, Namens- 
zug; gekürzt aus paragraphe (s. d.). 
p«raf«p, pftpapher den Namenazu^' 

marlii'ii; aliLTcl. v. iiarafe (s. d.). 

parafeu, m. Suhutzmauer; a. para 2 

und t'eu. 

pwafllne, f. Paraffin; Vbsbat zu pa- 

raffiiin- (s. (!.). 

parafflner feiu uiachen; lat *i>erad- 
fTnSre. 

paraftftne» m. Seiten;;owehr, Seiten* 

de* ' IM' - para 2 -r flain' f-s. d.). 

paratoudi e, lu. HUtv^ableiter ; s. para 2 
+ foudre (a. d.). 

parage, m. 1) (olienbfirtiV'«') Abkunft, 
(ik'icIiberocliti;,Minm abj^ol v. hit. par; 
2) Strand (in gleichem Niveau mit der 
See); abgel. v. lat par gleich; 3) Bear- 
))eituiiK (olnos Weinberga u. dgl.); abgel. 
V. lat paräre. 



paraglace, m. Eisbrecher; s. para 2 
u. glaoe. 

paragraphe, m. Paragraph; grieeb. 

parä<;raphos. 

paraj^le« m. Hagolableiter; s. para 2 
und grele <a. d.). 

paraguante. in. (eigentl. Handschuh ) 
Trinkgeld; span, paraguante, zusanimen- 
ges. aus para (für) und guante Handaehuh. 

paralMD. f. Zubereitung (der Olas- 
niasse In der Glaafabrikation); lat. parätio, 
-öneni. 

panütre erscheinen; lat pareaefire. 

parajour, m. Lichtschirm (eines Pano- 
ramas); zusaiunienges. aus para 2 + jour 
(s. d.). 

parallMe, m. u. f. Parallele, Lineal, Lauf* 

graben; griech.-lat. paralli-luH!. 

paralyser lähmen; abgel. v. griech.-lat 
paralysis. 

paramont, ni. Krone des Hirschgeweihes; 
/.usaniniengeü. aus par ä mont eigentl. 
„ganz oben auf". 

paranaigtt, ni. Sehneeachirm; a. para 2 
+ noige (s. d.). 

parangon, m. (Probe), Prubicrsteio, 
Vergleichung, Muster, «ixn Typanart; 
span. para(n)gon, abgeL r. grieoh. *para- 
k..n:".n Welzen (f>a59). 

parapet, m. Brustwehr; itai. parapctto, 
zusammenges. aus- para 2 4* petto « lat 

|>e<'tn ~. 

paraphe, m. s. parafe. 

paraplule, m. Regenschirm; zusani- 
menges. aus para 2 (s. d.) n. pluie (s. d.). 

paraqußte, m. Schutz gegen llettel; 
zusauimenges. aus para 2 (s. d.) -h qucte 
(s. d.>. 

parasite, m. SdimarotMr; grieoli.-l«t 

|ia fa'-itii'-. 

parasol, m. Sonnenschirm; zusammen- 
ges. aus para 2 <s. d.) + sol (s. d.). 

paratonnerre, ni. BHtzabIciter ; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) + tunnerrc 
(8. d.). 

paratoDt, m. (Abwehr gegen allM), 

Schirm frcgen Sonne, Regen usw.; zusam- 
menges. aus para 2 (s. d.) + tuut (s. d.). 

partktre, m. Stiefvater; lat patraater. 

paravalanehe, m. LawEnenwehr; a. 

parn 2 und avalanche. 

paravent, m. Wind-, Bettsohinn; s. 
para 2 + vent 

parblou, Tnterj. bei (lott; cuphemistiaohe 
Umgestaltung aus par Dieu. 
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pare, in. (SrhnnunK), Gehege; laU'par- parentd, r. Verwandtadiaft; lat. *paren' 
cuü, Vbsbsi. zu parc«re. tas, -tätem. 

pareefttt, m. Knoten, Band; lat. *p«rt{*i parentMe. t Verwandtseliall; lat. pa- 

cellus V. pars. ivuii i i 

parcelle, f. Twilchen, Stfickohrn (Land), parep /.urichten; lat. paräre. 
Parzelle; lat. 'particcUa für parlicula. paröre, in. Gutacht«u, McinuiiKi lat. 

pftTMllflr panellierMi; abgel. par-iparere. 



celle. 



pareiM, f. Faulheil, TrSgbdit; lat. pi- 



paree que, euoj. woUj lat. per ecce hoc gritia. 



quod. 



pareosenz, -M, Adj. faul, trage; abgol. 



pardiendn« m. Pergament; lat perRa- 1 v. paresse. 

menuin v. Pergainum. pareur, in. Arbeiter; latp;ir-!f"r -oroni. 

parebon. (. den Kindern erster £he^ papfalre voUeaUen; laU *pcriuceru f. 
jcehdrifres Tell an Mobiliar; lat partitio, | perOoere. 

•onotii parfalt, -e. Adj. vollendet, vollkommen; 

parcbomiler, lu. Mitbesitzer; abgel. v. lat 'perfactus, -a, -urn. 



parebon. 



I parfller auszupfen; zusaniiiienKes. aus 
f. SparaamlceU; lat parol- ; par (s. d.) + filer (s. d.). 

parfllure, f. auageauptte Fiden; abget 
V. parfiler. 
parfttiSi Adv. bisweilen; lat per vlem. 
pnrfbnd* m. Gnindnela; lat per fun- 



mi>nia. 

parelose» L Vcrschlub, Qucrloiate, Fül- 
lung?; lat. *perdaaM. 

paP9onnler, in. ». parchonnier. 
parcourir durchlaufen ; s. courir. 



dum 



parcours, m. durchlaufene Strecke; b.! parfondre durcbschinelzen, gleichinäUig 



ooura. 



Behmelsen; lat per lundtoe. 



pard, in. Pnnlrltier; griech.-lnt. pnrdns. parfum, m. Wohlgenieb; VbSbtt ZU 
pardt Interj. bei Gott; gekürzt aus par parfumer. 



Dien. 



parfiiraer durdirSuchern (mit Düften); 



pardon, m. Vergebung, Verzeibnng; i tat. *i>ei funiare. 



Vbsbst. zu pardonnor. 



parfumoir, m. Baucherfafi; lat *per> 



pardonner vergeben/ verzeihen ; s. par (uniatorium. 



u. donner. 



pMViMWi, m.giinxender junger Karpfen; 



paräage, pariage, in. Gleichberechtigung lat. 'pernigellus (schwärzlich wie Kinnille). 



an Landbesitz; lat. 'paratäticoo), mittel- 
bar abgel. V. par. 
paröatis. m. Volizugsbefehl; lat pareatis 

„ilsr inÖL'ot ;reborohoii". 

pareau, m. Kessel, Netzstein; abgeL v. 
kett pair, per Kessel. 

pttrefeullle, f. Querliolz an einer Pis6> 

form: Wort unl>€k. Herk. 



parguö, Interj. bei Gott; = par Dieu. 

pari, in. Wette; Vbsbst. zu parier. 

pnrtade^ f. Paartung) der Rebhühner; 
ab).' 1 V parier. 

parlage, m. s. parcage. 

parlep wetten; lat pariftre. 

parlötaire, f. Manerkraut; hit parielarht 
(seil, herba). 



parell, -le. Adj. gleich ; lat. ^paricülus, . pariötine, L gelber Farbstoff ; lat. *pa- 



-a, -nm, Demin. v. par. 



rietlna f. >1na. 



parelle, f. Oetnüscanipfcr; disrim. ans parleur, tn. Wolter; lat. pariator, -orom 



lat *pratareila v. pratum. 



parlsette, t Wolfsbeere; Wort unbek. 



paMment, m. Garnitur; lat paramen- ' Herk. 
tum. paiislolO)»» t Dreiblatt; Wort unbdi. 

parementer zurechtmachen (in ^^loiclu' Tl'^rk. 
Linie bringen); abgel. v. parenient. parlsls, m. eine in Paris geprägte Münze; 

■ partatee, f. Ermahnung; griech. par^l abgel. v. Paris. 

aiiK'sis. parity, f. (ileichheit; lat. paritas, -tätem. 

parensane, f. Ankerlichten; Wort dunk- parlure, f. Weite; ahfrel. v. i»arier 
Icr Herk. parjure, in. Meineid; lat. periurium. 

PMfent, m. Verwandter; lat parens,! pnijortp einen Meineid ablegen; lat 
-entern. I perifirare. 
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{iarlenient - partöncnient. 



parlcment, ni. inündlirhc Verliiiiidlnnir, 
beratende Kör]>crschaft, Vulksvortrctun^;; 
al^gel. parlor. 

parlementaire, n. Unterhiodler; abgel. 
V. parlctnonter. 

parlementer (niündlicli) unterhandeln; 
abg«l. V. parlement 

parier sprechen; grioch.-lat.*paralM>Inr<' 
V. i>arabole Gleicliniarede» doch ist die 
AbitR. nioht siober («81»). 

parlerie. f. Gerede; nbgcl. v. parier. 

parleur, m. Sjirpchpr; abgel. v. parier. 

parlier, m. Advokat; abgel. v. parier. 

iMUPloIr, m. Sprechzimmer; abgel. v. 
parier. 

parlo((t)e, f.SchwatzgesoUschaf t; Vbsbst. 
at parlotter. 

parlottor schwatzen; abgel. v. parier. 

parlupe, f Kcdoweiso; ;ib<^'cl. v. parier. 

parmaln, m. weicher 8tein; abgel. v. 
dem Stadtnameii Parma. 

parme, f. leiehter Schild; Krieeh.-laL 
parma. 

parmÖUe, f. £>chÜ8»elfleclite; Wurt uii- 
bek. Herk. 

parmönie, f. stinkende Tfieawarx; Wort 
dunklen Urspr. 

parml, Prtp. mitten durch; per iiiS* 
dium. 

pame, in. Schiuinnikäfcr; W«»rt dunkler 
Ilerk., zuaammenh. mit griech. parnops, 
-5po« eine Heusohreekenart 

parnope';, m. Rüsselgold wcsj ; s. parne. 

parodle, f. Nachdichtung, i'arodiei 
griech.>]at. parödia. 

parol, f. Wand; lat paries, *i>arietem 
für parietem. 

parolr. 1) ui. Streichbrett, äetzhainnier 
u. dgl.; al>KeL t. parer; S> Vb. scheinen; 
lat parere. 

parolsse, f. Kirchapiel; griech.-laL pa- 
röchia. 

paroissien, m. Pfarrkind, Gebetbuch; 

gri' 'i 1 tt. paroehianus. 

parole, f. Wort; M'Hpcli.-lat. parabula. 

paroll, lu. Verdui^pulung des Elnmise« 
bei Ha/ardspielen; ital.paroIi, Wni t dunk- 
ler Ilerk., verroutl. zurammenh. mit lat. 
par. 

paroller* m. Opemtextdiehter; abgd. 

V. parole (8. d.). 

parens, m. pl. Eltern eines Falken; 
prov. Wort, abgel. v. pa(i)rc Vater. 

panit, m. l) Gartenrotachwanx; abgcl. 
V. prov. pa(i)re; 2) Ohrenlippfiech ; za- 



sninnienli. mit gricch. parä neben und na, 
ou'is Ohr. 

paroto, f. eine uraprfingHeh mexika- 

nisi'lio Pflanze; Wort dunklet, Tormutl. 
mexikanischer Hcrk. 

parotide, f. Ohrspeicheldrüse; griech. 
parötia, «fda, von parA neben und üa, ötöa 

Ohr. 

parotique. Adj. in der Verbdg. labro - 
Obrenlippfisch ; vgl. parot 2. 

pavon» ni. Appretur in der Weberei; 
■/n -nninienh. mit parer. 

parouel. Hl. Klühevogttl; Wort dunkler 
Herk., viell. «shgd. mit iiarot <a. d.). 

parpalgne, Adj. In derYerbdg. pierro — 
8. parpaing. 

parpalllot, in. Spottname für die Kai- 
vinisten; abgel. v. lat. papilio, önem. 

parpaing, \u. Iiagestein, Streckalein; 
lat. ♦perpendium (7069). 

pappine, f. Brettatüek in einem Mauer> 
V i l v i. pari)aing. 

parquer pinj>ferchen; abgel. v. pare 

parquet, m. kleine Abteilung in einem 
Park, Parkett; Demin. an pare. 

parqueter parkettieren, tifeln; abgel. 
V. parquet. 

parqueur, ni. Atisternafichtcr ; abgel. v. 
parquer. 

parquler, m Pferchhirt, •flacher; abgel. 
V. pare. 

pamün, m. Pate; lat *patrinus (6988). 

parre, f. s. |>areau. 

parricide, m. l) Vater-, Verwandten- 
mord; lat. parricidium ; 2) -niörder; lat. 
parricida. 

parsanbleu, Intci-j. s. iialsambleti. 

parseinte, f. Segeltuch zum Überlegen; 
lat *percineta. 

panemer beaSen, bestreuen; lat *per- 

S'''niiiiare. 

parsonnier, ut. Gesellscliafter ; lat. 'par- 
tionartuB v. pars, parlia. 

part, 1) m. T.eibesfrucht; lat partna; 
2) f. Teili lat. pars, partem. 

partage, m. Teilung: abgol. v. part 2. 

partager teilen; abgel. v. partage. 

partanee, f. Abfahrt, Abreise; abgel. v. 
partir. 

paptMnent, m. Abreise, Heridiandiffe- 

renz I^-i der Srinffahrt; abgel. v. par'ii- 

partenaire, m. Partner; lat *parüna- 
rius. 

parttaMnent, m. Bassin für die Soole; 
Wort unbek. Herk., viell. v. partenir. 
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partöque, f. Beutc1>.nii nstan^^e; lat. per- 
tica, volksetyiual. uiiiKe»t< 2U *perUica. 

parterre» m. FuDboden, Blumenbeet; 
= par + terre. 

partl, III. (AbscheiduDf?), Partpi, Ent- 
scheidung ; Ptzsbst. zu partir = lau par- , 
tiri. ! 

partlalre. Adj. tdlweiae^ partiell; lat.| 
partiärius. 

piUftlal, Adj. partiell; lat. partülla. 

parttUei Adj. teilbar; lat. partibili«, -e. 

partlelpe, tn l) Partizip; lat. partici- 
pium ; 2) Beteiligter, Mitschuldiger ; lat. 
partioei)s, participia. ! 

partlcalarltö, f. Einzelheit, Eig«iiartJs^ \ 
keit; lat. particuläritas, -tätein. j 

partleule, f. Teilchen, Partikel ; lat. par- 
tteala. 

partleuller. -fere. Adj. besonders, eigcn- 
t&mlick; lat. *particuläriu8, -a, -uin f. par- 
tieularia. 

Partie, f. T«l; Ptxsbvt so partir = iat 

partiri 

paruel, -le, Adj. einzeln, besonders;, 
lat parüilis, -e. | 

partll. -e. Adj. toilhar; lat. lüiitllis. 

partir (teilen, trennen, ncheidco) weg- 
gehen, abreisen; lat parliri. 

parUaaa, m. Parteiginger; itel. parti» 
giano, abjrel. v. Int. pars, partis. 

parüsseur. m. Wciiieruteu Verteiler; ab- 
geL V. partir. 

partition, f Teilung ; lat. partitio, -(mcni. 

partout. Adv. äberall; par {». d.) + 
tout (8. d.). 

pami, m. Deekfieeb; 

paruUe, f. Zalinfleischgeaebwulat; ab- 
gel. V. griecb. panilis. 

parar% f. Sdimuck ; abgel. v. parer, 
lat paratfira. 

parvenlr zu etwaa gelangen; lat per» 
venire. | 

parvenn, m. EmporlcAniniling; Parti 
Prit \ parvenlr. 

parvls, ni. Vorhof; lat. panullsus. 

pas, m. Schritt; lat. passus, das Wort 
wird auch als Vemeinung<BverstSrlning) 
gebraucht. 

paseal, >e. Adj. österlich, Ostern; lat 
paediilla. 

paspale» m. Pfannengraa; grieek. pa»> 

pa!r- 

pasquiile, f. (Witzliiei» O Stoli; s. pas- 
quin. 

paagnln, m. Sobmabachrlft; itaL pae- 



«im'nn, urspr. Benemiung <ler Bildsäule 
(bezw. eines Torso) in Rom, an welcher 
Spottachriften angeheftet wurden. 

pasquinade, f. s. pasquin. 

pa&s&ble, Adj« angänglicb; abgel. v. 
passer. 

patsadek f. Ihirehfeiae (Reieegdd); ab- 
gel. V pnsser. 
passage, ni. Durchgang; abgel. v. passer, 
paesager, m. Durohreiaender; al^I. v. 

passage. 

passale, m. Holzkäfergattung; grieeb. 
passalos hölzerner Nagel, 
paaiarage, m. Ohrentrappe; W. onbek. 

Herk. 

passarille, m. s. passerille. 

passavant, m. Laufpianke, Laufpaß; = 
paaae + avant (a. d.). 

passe, f. Darehgang, Zug; Vbabet su 
passer. 

pasaelle» f. Bdze; umgestaltet aua paa- 
serie (s. d.) QUter (späterer) Tolkaetynitdog. 
Anlehnung an lie (s. d.). 

passement, m. indicwegeleitung (z. B. 
von Urkunden), Beaats; abgel. v. pasaer. 

passepoU, m. (Filzbeaati), Utse; — paaae 
+ poil. 

passeport, m. <riafen-)PaQ; passe + 
port (a. d.). 

passer durch-, überschreiten, vergehen; 
abgel. V. lau passus Schritt 

paaeereaii, m. Sperling; Demin. v. tat 
passer. 

passerelle, f. Steg; Demin. v. paaae 

(s. d.). 

paaae wwi e t f. Leine; abgel. v. paaaer» 

paneret, m. Schmerling. ZwerglUke; 
abgel. V. lat pas.Her. 

passerle, f. Beize; abgel. v. paaaer. 

passerlgallM, ».apertingsartigeHAhaer^ 
Vögel; zusammengea. ans lat paaaer Sper- 
ling -i- gallus Haiin. 

paaaerllto, f. (eigenti. BperHngstraube), 

Mnskatellerrosinen ; deniin. Al)lt<r. (mit 
Anlehnung an passer-eau) v. lat. passus 
leidend, kränklich, welk, vgL passule. 

paaaartna, L Pflanaen-, Vogelart; abgel. 
V. lat passer 

passerinette, f. kleine Grasmückenart; 
at^eL V. pasaer. 

pasaernlque, f. Art Schleifstdn; Wort 
unklarer Herk., jedenfallB suaammenh. 
mit passer. 

pasMte, ni. pl. Warmaohraak mit Vor^ 
hang; demin. Abltg. v. paaae. 
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passette— pater. 



passette, 1. kleiner Ourcbeebla«;; abgel. 
V. passe. 

paMenr» m. Fihrmtim; abgeL v. pMaer. 
paaalbl«» Adj. leidenifiliig; Uii pa«»i- 

bilis. 

IMUlltrei f. Durcligau^'äluch ; abgol. V. 
pasM (s. d.). 

passlf, Adj. leidend; lat passiv««, 
-a, •um. 

pasMOD» f. finden; lat passio, -öaem. 

passionnöe, f. Schönpflästerclien, wel- 
clie» dem (Jpsicht den Ausdruck einer 
Leidenschaft gibt; Ptzsbst zu passioniier. 

paaskNuiw in Leidsnsehsft vsrsetsen; 
abgd. V. passion (s. d.). 

ptMlSt m. kränkelnder Seidenwurm; 
ab|^l. lat. psasos leidend. 

passoira, t Dnrohsidüag; abgeL v. paaanr 
(s. d.). 

passot, m. in der Verbdg. Spee de - 
Stofiwsffe; abgeL ▼ passe <«. d.). 

passulat« Adj. in der Verbdg. mlel - 
Muskatellerhoni^; s. passule. 

passule, f. welke Traube, Rosine ; abgel. 
V. lat passus leidend, krftnklicli. 

passul^ f. DQrebsUelilestang; abgeL v. 
passer. 

past, m. s. pftt 

pastel, m. Pastell, Farbenstift, Waid; 
laf pn'^tillus kleines TeiKgebäck (6909). 

pasteiler, m. VVaidmulüe; ab^jel. v. 
pastel. 

pastenade, f. Pastinake; umgestaltst 

aus lat pastinäca. 

pastöqae. f. Wassermelone; arab. ba- 
ticha, angelehnt an pastenade. 

paster sich die Füße tei^i^j machen, 
beschmutzen ; abgel. v. lat. pasta klebrige 



pasteur, ni. Schafhirt ; lat pastor, -örem. 

pastlehe, m. Abklatsch; ital. pasticcio, 
abgel. V. pasta Teig. 

p«atlali«r abklatscben ; abgeL v. pastiche. 

pastille, f. Rnticherkflgelehen; amgeb. 
aus lat pastillus. 

Iiaatiiia, t <tortenartiges) leichtes Reit- 
kissen ; abgeU v. Ist pasta. 

pastoureau. m. junger Hirt; Demin. 
zu pasteur (s. d.). 

pÄt, m. breiige Masse; lat pastns. 

pataehe, f. P:iti(niinenschiff ; ah^el. v. 
dem germ. 8t pat<t)< patscheu, im Wasser 
sich bewegen. 

patMlioii ZollaehiflakapitSn; abgeL v. 
pataehe. 



patagau, m. gemeine Sandmuschei; 

^ Wort unbek. Herk. 

\ patagloii»m. Flughaut der Flederoi&nae; 
ab^'pl. V. grieeh. patagos klapperndes Ge- 
räusch. 

I patagon, m. spanische Münze; siian. 
! pataoon. 

pata(pata)p(l)an, m. Tromnielschlagt 
' schallnachahmendes Wort. 
I pataqua, f. Pataka, Mflnse Ton Batavia; 
Wort unbek., viell. arab. Herk., s. patagon. 

pataquös, m. fehlerhafte Liaison; an- 
geblich entst aus der Phrase (je ne sais) 
paa-t-ft qn'est-oe entstellt aus je ne sais 
pas ä qui cVst. 

pataraf(f)e, f. Gekritzel; entstellt aus 
paragraphs wnUr Anlehnung an patte 
Pfote. 

pataras, m. Borgwanttau; Wort unbek., 
wahrscheinl. ital. Herk. 
pataraaia« f. Klamniereisen; ital. pata* 

ras-^M 

patard, m. Schpidoimlnze (zwei Heller); 
umgeb. aus prov. patac, welches vermutl. 
arab. Herk. 1st {'90, pataqne). 

patato, t Batate; span. besw. amerikan. 

Wort 

pataud, -6, Adj. plattfuBig, plump; ab- 
gel. V. patte (s. d.). 

patauger im Schlamme patschen; ab- 
gel. V. patte <8. d.). 

pftte, f. Tel^; hit pasta. 

p&t^ m. Pastete; Ptssbst au pAtor 
(s. d.). 

patelet, ni. geringe Art Kabeljau; de> 
min. Abltg. v. lat pat(er), s. patelin. 

patelette, f. Deckel der Patronentasche; 
deniin. Abltg. v. patte (s. d.). 

pAMln, m. Schmeichler, Sehleteher; 
Eigenname ,Pat(h)elin' (Held einer Faroe) 
abgel V. lat pater. 

patellaire. Adj. schüsselartig ; lat patel* 
iirius, «a, -um. 

patelle, f Schüssel; lat patella. 

pateue, f. Kelchschüsselchen; latpatena. 

patenotter, m. gemeine Pimpernnfi (eine 
Pflanze) ; g. patenotrier. 

patenötre, f. Vateruneer, Rosenlcranz; 
lat pater noster. 

patan6trler, m. Rosenkranspflanae, 
Pinipernufi : abfiel, v. patenötre. 

patent, -e. Adj. offenbar, offenkundig; 
lat. patens, -tentem. 

pAter kleistern, teigartig sein; abgel. 
V. pite. 
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patere, f. Opferschalc ; lat. patera, 
paterae. Adj. altväterlich; lat. paternus. 
pfttenMI, -le» Adj. väterlich; lat*p«t«r' 

nälis. 

paternltö, f. Vaterschaft; lat. paternitas, 
•tllem. 

p4toux, -se, Adj. teigig; lat *pa»t5s«s, 

•a, -tif» V. i>!i«ta. 

patlbulaire. Adj. zum Galgen gehörig; 
abgel. lat patibulum. 

patience, f. Geduld; lau paticritia. 

patient, -e, Adj. duldsam, geduldig; 
lat i)aticn», •entom. 

patientov tkh geduldan; abgel. v. pa- 
tient. 

patin, ni. 8tel/.scliuh, Schlittschuh; ab- 
gel. V. germ, patte Pfote. 

patlne, f. Patina; lat. patliia brdige 
MasHc in einer Schüssel. 

patiner, lu. l) betasten, betatschein; 
2) schlittwhnhlaufen; abgel. v. germ, patte 
Pf«)te, hezw. patin St^filittschulr. 

patineur, ni. Schlittscliuhiäufcr; abgel. 
V. patioer S: 

pUJr leldcii, anBatelien; lat *patire f. 

p;iti, 

piitira, in. (niuoi, der Prügel bekoaimen 
wird, betw. zti liekommon pflegt) PrOgei- 
junge, Sündenbook; 3. Per«. FuL Akt v. 
päUr (8. d.). 

pfttiraa. m. Prügoljunge; 2. Pers. 
Fill. Akt. V. pftür (b. d.), als«» in sbst. 
Funkt. übei||;egangene VerbaUorm, vgl. 
aucl) pätira. 

pAtls, m. Vieliweide; lat *pa8tidum t. 
pastiis (Part. I'erf. Pass. v. pascrre). 

patisser Kuchen backen; lat *pa8ticiare, 
abgel. V. lat. pasta Teig. 

pftttoMTl«» f. Baokverk ; abgel. v. *pa- 
tisse Kuchen. 

pd.Ussoire, f. Backtisch; abgel. v. pä- 
tisser. 

pä,tisson, ni. (<rioi;( r Kuchen), Meionen- 

kfirlji.<; alt<:rl. v. *i)atisso Kuchen. 

patoehe, f. Hand; abgel. v. genu, patte 
Pfote. 

patois. 111. (das Watsrliolii, iinlichdlfriio.-j 
Gehen, unbehdlfene« Sprechen) Mundart, 
Platt; abgel. v. gerni, patte Pfote. 

paton, in. dicke Masse, /.. Ii. Knollen 
im Papier; abgel. v. pasin Tei^'. 

p&ton, lu. teigige, dicke Masse, z. 11. 
Stopfnudel, Teigwurst; s. paton. 

patoullle, f. Maschine zum Waschen der 
Eisenerz*-; s patmuillo. 

Kürling. KiymulttK- VVtli. «Irr fr/. .S|ir. 



patouiUer 1) betatschen; 2) patschen, 
plantschen, waten; in beiden Bedtgn. v. 
fguna. patte Pfote, Patsche. 

patoulUet, m. Poohherd, Erswiaehe; 
s. Patrouille. 

patonlllenz. -se. Adj. schmierig; abgel. 
V. i^enii. jiatte Patsche. 

patraque, f. Kartoffel, alte Ulir, alte Ma- 
schine; vermull. uuigeb. aus dein indian. 
Wort batatas Kartoffel, vgl. engl, potatoe. 

pätre, in. Hirt; Int. pastitr. 

patrle, L Vaterland; lat patria. 

patrimoine, m. Krbtefl, Erbgut: lat 
palriiin iniiiMi. / 

patriote. m. Vaterlaudsf reund ; griecb.» 
lat patriöta. 

patFoelnep nach Art eines Patrons 

s.alI>uti;,'svo]I reden, salbadern, schwatzen; 
lat, patrocinari, abgel. v. patronus. 

patron, in. Schutzherr, Schutzheiliger 
(gleichsam väterlicher Urtypus, Ahnherr 
einer Sache, daher) Modell, Vorbild; hit 
patrüiius. 

pat^nner 1) besehfitzen, bescbirmen; 

2) nach Hustern zeichnen; in beiden Be- 
dpntun*ren abgel. v. patron (-j. d.). 

patronnet, in. (kleiner l'atr<in), Kuchen- 
baekerjnnge; abgel. v. patron (a. d.). 

patronneur, m. HuateneichRer; atigel. 
V. patronner 2. 

patrotaile, f. i) (Watsehelei) ITmher- 
bumnieln, Rundgang, militärische Runde; 
2) (Pfotentuch) Ofen wisch ; in beiden Be- 
deutungen Vbsbst zu patruuiller (s. d.). 

patroniller 1) watscheln, herumgehen, 
die Runde machen ; 2) mit den Pfoten 
heruinhaiiticren, herutniuaiischen; in bei< 
den licdtgn. abgel. v. genu, patte Pfote. 

patroQllUs. m. Manscherei, Pfütze; ab* 
gel. V. (^'^eriii. patte Pfote. 

patte, f. Piute, Hand, FuU, bandgroßer 
Petzen, Lumpen; germ, patte Pfote. 

pattöe, r. (Uandleitiing), Notenlinien des 
alten Kirchengesanges; nhtrel. v. j)atte. 

patter l)(zur Ilandführung) mit ciucui 
Rostrale liniioren; 2) Spur machen (vom 
Haiden); in beiden Bedeutungen abgel. v» 
patte. 

pattler, m. Luinpenhftndler; abgel. v. 
patte. 
pattlner s. patincv. 

pattu, -e, Adj. rauhfüJiig; abgel. v. 
imtte. 

paturable. Adj. als Weide ttenutzbar; 
abgel. V. päturo. 

37 
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pAture— pavon«. 



päture, f. Futlcr, Weide, Wddofessel ; des FlasclionboUons; abgel. v. laU pailparo 
lat iMBtQra. j klopfon. 

p&taraan, m. Rinderweide ; abgeL vJ pausalre» m. Rud«rmei«ter; AhgelL v. 

paturo. ^riorli.-Iat. ptinsa. 

päturer abweiden, fressen; ab^eL v. pause, f. Pause; griech.-lat. i>au8a. 
pftlore. J pauMF pansieran, innehalten; griech.- 

paturln, m. Rispengras ; abgel. v. psiture. Int. paiisäro. 

paturon, m. Pfcrdefessel, Art FeldpUz, | pauvrard, Adj. bettelarm ; abgel. v. 
WiesenpUz; abgel. v. päturo. pauvre. 

patnvot, m. (oinfiltlffer Hirt), Gimpel;. pauTK, Adj. arm; lat paupar. 
nb^'f'I. V. lulturo. pauvrasse, f. Bettdfrau; abg^. von 

p&tus, m. Abladestätte; Wort dankler pauvre. 
Hark, Znaammanh. mit iinty ist walir-j panvret, m. armer Schdm; abgel. v. 



aoiieinlieh. i pauvre.. 

pAty. in. iTaufen aufgelesener Steine;] pauvret6, f. Armut; lat. paupertae, 
\Vt>rt dunkler Merk., s. pätus. |-tätem. 
paniard, m. Weichpilakäfer; abgel. v.j paus, m. p1. NetiseitenpfShle; lat. päloa 

dem Eii:(Miii!unen Paul. v. jialn-. 

paulette, f. Amtssteuer; benannt nach pavaner, se - sich (nach Pfauenart) 
dem Namen ihres Urhebers, eines ge- brüsten; abgel. v. lat. pavön-ejii. 
wiaaen Fanlet unter Heinrich IV. ' pav^ m. Pflaaterateln, Pflaster; Ptsabat 

pauller, ni. ZohntPiinnforderer; abgeLjzu pnvor. 
V. dem Personcunauien Paul. pavdoheur, m. Schildträger; ». pavois. 

paulmiiMi, f. s. paumura. - I pay«ment,m. Pflastern, Pflastermaterial; 

paume, f. flaolie Hand, Ballapid, Ball; { abgel. v. jiaver. 
grio« !' -l it. palmn. paver pflastern ; InL *pnv;lre f. |»avlre. 

paumee, f. Handschlag ; Ptzsbst. von pavesade, f. eine Art Schild ; abgel v. 
paumer. { pavois. 

paumelle, f. 1) zwfizi'ilige Gerste; De- pavessier, ui, s. i»avecheur. 
min. /.u paume lat. palma Palme; pavette, f. Schälkorn ; abgel. v. dem 
2) Schutzledcr für die Handfläche; Demin, .St. pup-, pav-, wovon pavot (8. d.). 
v. paume (s. d.>; 3) Lockvogelstange; ab-l paveur, m. Pflasterer; s. paver, 
gel. V. piiuiiie - lat. palma Palme. pavlde. Adj. zaghaft; pavichis. 

paumer mit der Hand messen; abgel., pavie, f. nach der Stadt Pav ia benannte 
v. paume. ' Pfirsiehsorte. 

panmet* m. Segelhandscbuh; abgeL v.! pavier s. pavolser. 
pjitiino . pavilion, m. Flagi'f, Zdt, (tartenhaua; 

paumiur, ui. Ballmeistcr; abgel. von lat. papilio, -önem St-iinif ii»Tling. 
paume. | pavllloitner umherflattern, flaggen; ali- 

paumillc, f. s. i'auim^ll'» ;?. grl. V. iiapillon. 

paumiilon, m. SpillewoUc; Deniin. zu, pavimenteux, -aai Adj. zu Pflastcr- 
|)auine. steinen dienend; lat. *pavimentÖ8a8, -a, 

paumoyer mit der Hand Flachs ab- i 'Um, zbgü. v. pavimentum. 

messen; al><{el. v. paume. pavion, m. s. ))apion. 

paumure, f. s. empauuiure. ! pavois, m. behäng, Decke, Schild; ab- 

paupttre, f. Augenlid ; tat. *palp£bra f. . gel. v. dem St |iav>, der in pavilion ent* 

l)al|irlira. | halten ist. 

paupiettes, f. in Papier eingewickelte i pavoiser beflaggen, bewimpeln; abgeL 
Flcischschnittc; umgeb. aus 'papiottcs (v. v. i)avoi.s. 

palliar), nach Analogie von serviette ge- pavolin, -e. Adj. mit Spitzen« mit Fe- 

formt, in Aiilt^linnnj an paume, ei;:entl. dem l-psof-zt; lat. pavoninus, -n, -rmi. 
iM'deutend „ein Papier, da» man nach Art pavonaire, f. Pfauenfuder; luU 'paviH 
einer Serviette auf die flache Hand legt, naria v, pavo. 

niii «lanuif l'loisch /u lc;:cn". pavona, f. Pfaucnkonüle ; ahgel. v. pavo, 

paupolre»f. Eisenplatte zum Plattuiaclien -önis. 



p«vot— pelllcr. 

pavot» m-Mohniabgel. V. lat. (pa)|)uv(cr). pöcherie» L Fischerei; abgel. vun.pü- 
ItaTOUMi«, f. eine Papngcicnart; exoti> cheur. 
edies Wort. pAAetwil» m. Froachflsdi } Nebenform 

payable. Adj. zahlbar; s. payer. zu pAcImrcnn. 

paye, f. Löhnung» Sold; VbsbsL zu ^ pöehettes, 1. pl. kleine, runde Netze; 
pejrer. I demin. Abltfr. v. St. pdeh- (s. pdehenr). 

paycllc, f. jiroßer Kessel; hit. patella. picheur, in. Riimlor ; lat.peccator, -ören». 
payement, ni. Zahhin^; s. payer. \ p6oheui', tn. Kischer; lat. piscator, -ürem. 
payen, «ne. Adj. s. paicn. J pAeore, f. Tier, Vieh; lat. pccora (Plur. 

payer bMuiblett ; lat padlre befriedeten. { sa peens). 

payol, m. RÖBterwerk einer Kajfite; peequo, f. albernes Frauenziiinncr; ncu- 
Wort uubek. Uerk. > prov. i>cco, Fem. zu pee (— lat. pecus) 

pays, m. Gao, liand, Londetrieh; tail töricht» 
pa^ensisj pöetüftt, m. Kaaaendiebstahl; lat. peeu- 

paysag-e, m. Landschaft ; abfrol. v. pays, lufn^ 



paysan, m. Landmann; abgel. v. pays, i pecule, in. Suuder^^ut, Eigentum; lal. 
p4« m. (Pfahl), evfreehter Stab Im Korb» peeulium. 



gcficcht; lat. palus. pöculier, -ere, Adj. beflonder(er); lat. 

peage« m. Wegegeld, Zoll; lat *pedä- pecu limine, -a, -um. 
ticuu). ( pödagne, m. FuBbank; lat. pcdäaea. 



pMale. f. Pedal ; ital. pedale lat. pedale, 

V. pes, pedi.s Fuß. 

pödane, ui. Krebsdistcl; Wurt dunkler 
Herk. 

peaueler, m. s. peaussicr. pManö, Adj. in der Verbindung; juga — 



pteger, m. Zöllner; ab^el. v. pca^^c. 
pöat, in. Weinbergshacke; abgel. v. lat 
pes, pedeiu. 

t Haut, Fell; lat pellia. 



peaussler, m. Fellbcreiii r, Lederver- 
fertiger; lal. *pelliciariu8 v. pelli». 



Stand l ieh h>r ; lat. ix'dnneii«. 
pedauque, i. Krauengcstali mit (.iänse- 



ptoute, t a. pfotte. ^ fftfien ; zuaammengee. aus lat. pea, pedis + 

peautraUle, f. Lumpoipaok; abgel. v. lanea. 
peautre. | pödöre, nu Uferkäfer; lat. pcdarius. 

peantre, m. 1) Strnhsack, schlechtos pMleule, m. Stiel; lat pMleulus. 
Bett; dtsch. Polster; 2) Zinn, Schminke;! pMoB, m. FuBbote; lat *pedo, -önem 
Wort unbck. Herk. (itni. jxltro). v. peJ^. iMvlis. 

peautrö, -e. Adj. mit andersfarbigem pögauUere, 1. l'e<'h-, Tecrscliiffsfahr- 
Schwanz; abgel. v. peautre 2. Mog; abgel. v. lat |)ix, |)icem. 

pec, m. Stichling; subst. gebrauchter pelgne, m. Kamm; lat ]>cctcn. 
St. pi( (f ). pe«-(c-), vgl. span. pequeQo klein. peigner kämmen; lat pcctinarc. 

peee, f. s. peäse. 1 peigneran, m. Kammmachor; abgel. v. 

pe4diblendeit m. Peehblende; dtBcb. Pech- 1 peigner. 
b1<ndn. pelgnette» f. Kimmchen; Demin. au 

p^ehe, f. 1) Pfirsich; lat pcrsica; 2) Fisch- peitrnp. 
fan^'; Vbsbst Jttt p^cher. 



pöchö, m. Süi lat. peccatum. 



pelgneur, m. Kämmer; abgel. v. peigner. 
pelgnler, m, KammmachcH'; lat pecti- 

pöeher sündigen; lat. peccare. näriti«. 
pöeher, m. Pfirsichbaum; lat {>ersi- peignoir, m. Kamm-, Pudermautel; ab- 
cärlus. -gel. v. peigner. 

p3cher fischen ; lat pisciirc. peignon, tn. Kammbflschel von Hanf; 

pöehere ( Fiy^chbehälter), Wasserbehälter; ahgel. v. pelgne. 
lat piscaria. peignures, f. pl. Kauunhaar; abgel. v. 

ptehereaa, m. FrosctifiBch ; demin. peigner. 
Ablti;. V. pöfdotir. pellle, f. Lumpen, Fotzon, TTamonsdinur; 

pecberesse, £. = pecheur + Suff, -esse lat. 'petulum v. dem St pet(t)-, wovun 
■= grieeh.-lat 'tssa. petit, piece (ital. pezzo). 

pöcheresse, f. = p£eheur -i- Suff, -esse peUIer* m. Lumpensammler ; abgel. v. 
griech.-lat 'issa. peiUe. 

37* 
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i92 peitteron— peneher. 

peüleron, in. KauinciicufuUhHiidlor; Hi>- pelisson, in. pcliHSC. 
Kftl. V. peill«. pelUupdMUi, m. s. palardean, 

peinard, in. leidender alter Menaoh; pell&tre» f, SehaoMblatt; tbgtiL von 

ab^el. V. peine. pelle. 
peinchebee, ni. ». pinchebeok. pelie, f. Schaufel; lat pala. 

peindre malen; lat. pingere. pellep schaufeln ; ab^el. v. pellc. 

peine, f. Stmfo, ThiHo, Qual; lat. ]>oena. pellePOtt, ni. kleine Sohaufel; abgel. 
peiner Mühe machen; abgel. v. peine, i pelle. 

pelneuz, -m. Adj. mühaam; abgel. v. pelleter nmadiattfeln; abget. v. pelle. 



])ciiu-. pelleterie, f. Kureehnerei; abgel. wa 

pelntre, m. Haler; laL *piiictor fur pollottrr. 
piclor. I pelletier, m. Kürschner; abgel. v. ^|>cl, 

paintVMU, m. Sdimierer; demin. Ablt|r. ' peal), peau <8. d.). 
V i T'iiifrt'. pollcversep um^-^rnhcn; zusamniengea. 

peinture, f. Malei-ei; lat. *piiictura f. aus pcUc (s. d.) i verier (s. d.). 
pietnra. 1 peUleole. f. Hinlohen; lat. pelUeula. 

pAkin. ni. h. pequin. pelolr, m. Haarraufer; abgel. v. peler 

pelache, f. prober Plüscli; abgel. v. {a. d.). 
(peil), puil {s. d.). 1 peiote, f. KnäueJ; abgel. v. lat. pilus. 

pelade, f. Anafallen der Haare; abgel. peloter anfknftneln; abgel. v. pelole. 
V. ])o1or. peloton, m. Knäuel <v. Heneeben); ab- 

peladon, m. Staugenhakon ; abgel. v. igel. v. pclote. 
pel = lat palus Pfohl. i pelou, m. ab^'ekörntc Maisälire; abgcL 



pelage* m. Haarfarbe ; abgel. v. (pell), | v. pel — lat pilus. 
poll (s. d.). pelouse, f. Graaplats; abgel. v. pel = 



pelatn, m. Kalk brühe zum Enthajiren 
der Felle; abgel. v. (peil), poilalat pilua. 

pMamide, f. Plittehenadilange; griech.- 
lat pelaini^ s. pelou. 

pelan, m, i>uumrindentafcl zum Dach-: peltre, m. Segeltuch; ~ peautro 1. 
deeken; Wort unbek. Herk., viel), abgel. peln, -e. Adj. haarig; lat *pflutue, -a. 



lat pilus Filz. 

peleux. m. pl. (Bergscbfilungcn), von 
den Bergen abgeacbwemmte» Erdreich; 



V. pel(erl. -um. 

pelard, m. (gloichs. enthaartes), ge- peluche, f. Wollsammet ; abgel. v. pel — 
eehnitcs Holz; abgel. v. (i>eil), poil (s.d.). lat piius. 
PlI astre, in. s. pi llätic pelur«. f. Haut, Schale; abgeL v. pel = 

lat pilus. 

pelvan, m. aufrecht stehender Stein; 
Wort unbek. Herk. 



pelauder si-lila^^iu, durohbleuen; abgel. 
V. pel lat palus. 
pMe. m. Riegel; lat pessulna. 

peler enthaaren, .schälen; Int. pilare, in penaiUe, f. Mönchsvolk; abgel. v. peine 
der Bodtg. „schälen" ist jedoch die Abltg. {s. d.), v<r!. ])onnrd. 

des Vbs. vun lat pelJis Haut, Fell (eigentl. < penaillon, m. alter Münch; abgel. v. 
also ..hanten**) nicht gerade abzuweisen. | penaille. 

pölcrln, m. IMlger; lat percgrinus. pönal, -e. Adj. auf die Strafe bezfigUcb; 

pelesse, f. Ausfallen der Ilaare; s. pelade, lat poeuälis. 

pMetrage, m. KofferschloH; s. pele. I penard» m. alter Sünder; ab^l. v. peine 
pelette, f. Spaten; abgel. v. pelle. '(a. d.). 

pöllcan, ni. Pelikan, eine Klamnierart; penau, ni. in der Verbindiiii<: iaii-r |)enau 
griech.-lat iielioanus. I den Anker zum Fallen klar machen ; s. 

pAlle» m. Spieflnatter ; Wort unbek. Herk. pennau. 

pelin, m. s. pelain. penaud, -e. Adj. armsündcrhall, ver- 

pelis, n». Haufwolle; abgol. v. (peil), |)ail duzt, verblüfft; abgel. v. peine. 

(s. d.). Abltg. V. pel (peal, peau, s. d.) penchant, m. Abhang, Niedergang; 

ist jedoch auch ansetzbar. Ptzsbst zu pencher. 

pelisse, f. Pelzrock; lat*peUicia f. pelli- pencher nii Irr-, nf erhängen, sich nei- 

da. geu; lat. pendicure v. peudere. 
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penfoir— penteniie. 

pen9oir, m. Denk-, Bochzoichen; ab^el. zwar naeh der nasalen AuMpraehoform 
¥. panstT. <Jc8 Wortes. 

pendable. Adj. henkenawcrt ; abgel. v. p^nide, f. Gcrsteiuucker; Wort dunkler 
pendre. Hcrk. 

p«nda«re> m. Neige im BerglMu; abgel. ' ptall, m. Sehainhfigel, VenuBberg; lat 
V. 11 *|i('<tiiiiculuin. 

pendallle, f. hiin^'onswurdigeB Ucsindcl; pdninsule, f. Halhinsel; int. pni'tiinsula. 
abgcl. V. pend[r(;]. ! p^nls, ni. männliches Glied; lat penis. 

pandtlaoD, f. daa Henken; lat *ponda- ptaltmeei» 1 Buße, Roue; lat poeni> 
lion(t>in). tentia. 

pendant l) I'rap. während; lat. pen- p6niteneler, lu. iätrafauHtalt; al>Kel. v. 
dente, seil, tempore bei nooh schwebender, penitence. 

wahrender Zeit; 2) (^ehänKe, geRonRchäii^- pönltent, «e. Adj. bußfertig; lat paeni* 
tes Si'it"" ■ tfick ; Ptzsiist. zu ftondre. tens, -tcnteiii. 

pcndard, m. GalgenislHck ; ubgci. v. i pennache, m. s. panacho. 
pendre. pomaire, m. Falkgefledor; lat 'penna* 

pendeloque, f. Kristall-, T.<'no!itr'r^M>- tioiiin v. pi'Tina. 
hänge, Buiiiiuelage; zuHamtiiengcs. aus pennau, tn. Flügel (Art Windfalme); lat 
*pende v. pendre (s. d.) u. loque d.). ^ *punnälo v. pcnna, vgL pemaii pöneau. 

panderfe» 1 (Ort sttin) Aufhingen; ab-i penne» f. Steueifeder, Garnende; lat 
frei. V. jiendre. penna. 

penderoles, f. pl. Trompetcnücimüre; i pennon, ni. Fahne, Pamcr; laL *pun- 
abgeL v. pendre. | non<em). 

pendeur, m. Aufhänger, Henker; abgel. | pMininie«aa«m.F&hnle{n; demin.Abllg. 
V. pendre (». d.y, v. pennon. 

pendlllard, m. Traubenart; abgel. v. pennonie, 1. 1' ahnlein; abgel. v. pcunon. 
pendre. i pennonler, m. Fahnenträger; s. pen- 

pendllle, f. Angeliange, Bommel; lat nonic. 



*pendicula v. pendere. 

pendlller baumdn; lat. *pendiculare v. 
pendöre. 



pennule. f. Flaumfeder; lat peoaula. 
pönombre, f. Halbsehatten; lat *paen- 
umbra. 



pendiUon, m. Unruhe (in der Uhr); penon, m. Art Windrichtungaflugel; lat 
abgel. V. pendille. *pennon(eni). 
pendolr, m. Aufhingehaken; abgeL v. .pensaere. f. giftige Rebendolde; Wort 

peiiilfn ]. «iuiiklt-r llerk. 

pendre (auf)hängen; lat. pendere. pensöo, f. Hotlankp; l'tzsbst. zu ponser. 

pendule, l) ni. Pendel; 2) Pendeluhr;, penser (liiii unil lier erwägen), denken; 
lat pendiilus, -a, -am (v. pendere) herab- 1 lat pensire. 

hiiit ' I pensif. -Te, Adj. nachdenkend; abgel. 

penduline. f. Beutelmeise; lat *pendu- v. penser. 
4lna V. pendulufl herabhängend. I pension, f. (Abwägung des Preises, Gol- 

pöne, f. Quarte des Teerpinaels ('S, pl.| des u.dgl.) nbgeziihlteSuninie, Preis, Unler- 

Hätii:i'f:u1i ii) ; I.it. penna. halt(8geld); lat. ppii.^inm'oni). 

pöne, (pdle), ni. Uiegcl; lut. pessulus. . pensionnaire, m. Kostgänger; abgel. v. 

pAneau, m. in der Vbdg. itre en - sum I pension. 
Fallen bereit sein (vom Anker); s. penauj penstonnat» m. Koatschule; abgel. v. 
u. i>eunau. pension. 

pinMae, ni. Halbsco; lat. *pacnc lacus. . penslonnerjcmd.ciuJabresgehalt geben; 

ptaalto, f. großes mit Dung bekidenes ' abgel. pension. 
B<Hit; = ix'Tiicfif. pcnsoter nachdenken; abgel. v. penser. 

penetrer durch-, cindringeu; lat. peue- pensum, ui. Strafarbeit eiae» Schülers; 
träre. lat pensom. 

pdnlhle^ Adj. mfihsam, mühselig; lat pente, f. Abiiang, Al>sturz, Neigung; 
♦poPTiiliili^. Ptz'-b^t. zu pendre (s. d.). 

peniche, 1. Pinasse; abgel. v. piu und pentenne, f. s. pontiere. 
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2294 penllftre— perdrier. 

pentl^re» f. HSngef^arn, Ziehffarn» N«tx, I pereaptaup* m. Stouerainnehmer; lat 

Tasche; lat. *penditäria v. 'panditus f. |peror| t i u oin. 

pcnsus zu pcndere. | peFceptlon, i. Steuercrhobungi laU lior- 

pentolr.u). Hänger (Sccnianasau»druck)i i oeptio, -önein. 
lat *paiidttorittm v. pend^re. i. peFaer durchbrechen, •lH>hren; lat.*por- 



pentOM, f. Türband; lat «penditura y.\ti&re (^^ebildet nnHi Analo-ic v «nlrnntiärc 
•jHMwIifiiP 7,u penderp. — avancor), gewöhnlich wird das Vb. von 

penuie, f. Regenmantel; lat paenula. *|>eriti8re (v. *periHum Durchgang) oder 
ptaniie, f. großer Hanget; penQrta. 'p. ri[u]siiuf iv, portundöre) durch> 

p6on, m. Fußsoldat laden span. Kolo- " i l(>'ttt (7057 u. 7082). 
nien; Int. •pcdonfrrn). percerat, iii. 8techrocheu, Stachelf i»c)i ; 

peonage, in. Zwangsarbeit in Mexiko; abgel. v, percer. 

abgel. V. p<on (a. d.). pepceretta. L Zwickbobrer; abgel. v. 

pöotte, f. Gondelart auf dem Adriatisohenl*^''*^''* ^ , . 

Meer; ital. peota, Wort unbok. Herk. • PW»yable. Adj. erhebbar ; abgeL v. 

pep6e. f. Puppe; Wort der Kinder- P«»««^™»'. 
spräche percevolr em-, wahrnebmen; tat •per« 

pöpfep'e, ,n. Fapaohen; kinderapraebl. «ipere L pcrcip6re. 
Vovm für pf ro. *^ j pawliaiit, 1». (an eine Stange featge^ 

, ,^ , , . . . i « 1 j » «rL . » buiiilcnor) Lockvogel ; Ptzsb.st. ZU porcher. 
pöpöte. f. (funkelndes) Geldstück: Vbabat „„„„i,„ , ,vc. i * 
^ *^ ' j. 1, . ... ' . perche, f.l) Stange; lat. pertica; 2) Uaraoh, 

ztt^t>^peter, dieses luruokgebildet aus pe 



p«'tflll'TV 



eine Fiscliart; griech.-lat perca. 
paMheiP sich auf eine Stange aetien; 



pepetiiler funkeln; reduplizierte Form j^^^^, perchc. 

V. P*^"«'- perchette. f. kleine Stange; Dcniiu. zu 

pipie. papie. f. Pipa; lat 'poppifa, ; /^^^^^ 

abgel. V. emem St pipp-, pepp- „klein, pepeheup. -se. Adj. auf einer Stjuige 

^' , i (einem Zweige^ «it/.end; abiit l. V. pnrcjicr, 

Papier piepen; laatmalendea Wort perehis, m. Slangeuzaun; abgel. von 

pepin, pöptn, m. (Obst-)Kern: abgel. v. ' perche. 
doiu st.pi|.p , pepp- (8.oben pepie), nicht percholr, m. Aufsctzatange im Vogel« 
von lat. pepo .Melone. bauer; abgel. v. i)erche. 

pöpinltoa, f. Samen-, Banmschule; ab-j perciller durchlöchern; demin. Abltg. 
gel. V. piipin (s. «l ». y, peroer. 

pöplte, f. (kleiner) (ioldmetallklumpcn; percUlette, f. (durchwachsendes, kleines 
8j>an. pepita, abgeL v. dem St pijip-, pepp- Moos) Perlmoos; mittelbar abgel. v.percel. 
(a. pepie). ■ pereloae, t s. paroloae. 



pepon, m.Kürbiafmoht; lat pepo, **önem j perclure lähmen; lat. ♦pcrcludere. 
f- -öncni. perclus, -e, Adj. gelähmt, lahm; lat 

p6pu, m. Wiedehopf; Seitenforni zu «perclusus, -a, -um. 
pupue (a. d.). I per9olrt m. Bohrer; abgeL v. peroer. 

pequln. m. 1) rin c-hincsischer SciMcn- percussion, f. Klopfen, 8to6; lat per- 

sti)ff; appollativ gebrauchter St.idtnanio ,tu.'?sio, -öneni. 

Peking; 2) lumpiger Keri, Zivilist; vgl.i percuter klopfen, pochen ; lat. porcutfire. 
simn. pequeno klein. { pardltton, f. Verderben; lat perditio, 

pöras, (pörat), m. Stciukuhleii^taiih- -önem. 
masse; lat. *petruccum v. i)etra Stein. perdre verlieren; lat. perdere. 

», f. weißes Baumvolienzeug ; perdrean, m. junges Rebhuhn; Demln. 



Wort morgenlfmil. llork. | zu perdrix. 

perce, f. 1) Hohrf r; Ybsbst. zu percer; perdrlaux, m. pl. Marksteine; lat. *|)ere- 
2) Schmerle; eine bunte Fischart; altirz. grialis v. *|}ereger (aus per + ager), vgl. 
perse bunt — lat *peraa persisch. | eordre = lat aflrgftre. 

parent Bohrung, Loch; Ptzsbst zu perdrler, m. Uebhuhnjägcr; abgel. v. 
])fiv(.r. 'perdre — Rückbildung aus perdreau 

perceinte, f. .s. prcceintc, (s. d.). 



perdrigon— pdrot 295 

peydrigon, m. Spielarten des Pflaumen-' pörlr zuKrun(le<rehon; lat. |>erire. 
bntiins, (leren FrfK ttte rcbluihnartig ge- per!ssabl0» AdJ. vergänglich; abgel. v. 
färbt sind^ provenz. Wort, abgel. v. lat. iwrir. 

perdiz. pöriasolr, itt.gellhr1idMsklelnm Schilf; 

pePdriZi f. Rebhuhn; lat perdix» -bieni. abfiel, v. perir. 

p^re, in Vitor: Int. itnter. perkale, f. s. peiTalp. 

pereau, lu. (iviäü für flüsait^es Wauüs; periaire, Adj. pcrlartig; abgel. v. perle. 
8. palroi ' perlasae, f. Perlasctae; abgd. v. perle. 

pörögriner wandern; lat iwregrinarf. perle, f. I'crip; lat. 'pirula kleine Birno 

perelle, f. s })!u-elle. perler perlenartige Dinge fabrizieren; 

p^relUen, -ne. Adj. nnr in der Verbdß. abj^el. v. perle, 
soie — (agavc-) fascrinäßiger Webestoff; perlier,-läre,AdJ.perIenaengend, perlen» 
benannt nach dem Verferti<ier PeTolli. arti^^; abgel. v. i)erle. 

pteemption, f. Verjährung; lat. pc- perllnplnpln, m. in der Verbindung 
remptio, -dnem. | poudre do — nlehtsniits^ Arznei; mit 

p^pemptoire, Adj. ungültig maebend; Anlehnung an perle gebildetes Sehers- 
Int iiereniptorius, -a, -um. wort, 

perenne. Adj. das ganze Juhr hindurch perloir, m. Pcrleisen; abgel. v. perle, 
dauernd; lat perennia. j p«rioii* m. (perlgrauer) MenmÄenhal; 

perette, f. Zitrononbirno ; !nt. •jnritta. abgel, v. i>erle. 

perfection, L Vollendung; lat. pcrfcctio, i perlotte, f. Knopfloch; abgel. v. perle. 
-5nem. perloyer, «se, perlen ; at)gel. v. p^e. 

perfide, treulos; lat. perfidus. perluau, m. Lenehtapan; lat *perluoftlo 

perfldie, f. Treulosigkeit; lat. iicit'idia. v. S^t l;;!" leuchten. 

perforer durctibohren; lat perforare. perlure, f. Knoten am Hirschgeweihe; 

perhis, -e, Adj. zerstreut; lat perfusus, abgel. ▼. perle, 
-a, -Ulli. permaine, f. grolle Apfelsorte; lat par- 

pergee, f. GeldbuIJe wegen Viehschadens; uiana v. Parma (Stadtnanio). 
lat. •perigäta, Ptzsbst V. •perigäre f .*pcr- , permanence, f. Ft)rtdauer; lat *per* 
ig&re, perag&re durchtreiben (Vieh durch | manentia. 

fremde? fJebiet); vgl. rediger *a**redigäre permeable, Adj. durehdringlieh; lat 
f. reiligerc. i periueabilis. 

pergoldse, m. Perlentraobe; ital per^j pomiettre erlauben; lat permittire. 



goleae v. pergnla (Wein<)Laube. 

pergue. f Blattwespengattung; Wort 
unliek. llerk. 

pArt^ter, in Gefahr sein; lat *pericli- 



pennls» m. Eriaubniaachein ; Ptzabst 

zu permettre 

permission, I.Erlaubnis; lat. pcrmissio, 
•dnem. 



tare f. perii litai i. permuter (vor)tau8chon ; lat. pormutäre. 

pörler, m. l) Ammer; s. proyer; 2) Laß- perne, f. Schinkenmuschel; lat. perna. 
eisen des GhK-kcngiehers; Wort unbek. pemetra.Groüsprecher, Klug.schwätzer; 
Herk. entst. aus *perronet, abgel. von Pierre, 

pörlgöe, m. Erdnähe; grie- h perigeioii. eigentl. also „kluges Peterelien" bedeutend. 

pöril, ui. Gefaiir; lat pcriculum. pernette, f. Stütze einer Zuckerform ; 

p6rllle, f. eine Cippenblutlergattung; abgel. t. lat perna. 
äib-cl. V. I:it. |K tia. pemicleux, -ease. Adj. verderblich; lat 

perilleux, -se. Adj. gefährlich; latperi- |u t ni -insus, -a, -um. 
culosus, -a, -um. peronler, -6re, Adj. /.um Wadenbein 

pMmer verfallen, verjähren; lat perl- 1 gehörig; abgel. v. lat pero, -onem. 
met ' pöroralson, t (Rede-)SchlttD; lat per- 

perinet, ut. geliaubter llahu ; abgel. v. i oratio, -öneui. 
Pierre, also gleichs. „Peterlein". | pörorev hochtrabend reden; lat per* 

pirlodOb m. f. rmlaufs/.eit, Periode, End- 1 orare. 
period*'; grieeh.-lat peiiodus. pörot, m. 1) alter Stamm (mit jungen 

Periphrase, f. Umjjehreilmng; griech.- Trieben); domin. Abltg.v. pcrc; 2) Papagei; 
lat periphraaia. i deroin. Abltg. v. Petrus, P<i)erre. 
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286 perp^te— pervers. 

perpöte inderTerbdg. ä - lelMmalSn^-' pembvörance, f. Belmniichkeit; lat 

lirh ; lat. pprpes, perpCtiB. ' pomn'orantia. 

perp^trer verüben, begelieu; hu. porpo- perseverer beiiarreii; iat perseverare. 
trSre. j penlealFe, f. Flohkraut ; lat *per8icaria 

perpötuel, -le. Adj. fortwährend | lat.iv. p- r i 
IKTjjetualig. perslenne, f. schweres (persisches) Sei- 

perpÄtu0F fortwährend erhalten; lat. denzeug; lat. Persiäna. 
porpotuarc. persifler auszischen, verspotten, ver- 

perpötuitö, f. Fortdauer; lat. perpe- liöhneü: i t. *|i. rsibilari' (v)i\. siffler). 
tuitas, -tätem. I persil, lu. i'etersilie; grieck-iaU pelro- 

pwpignwf lotrecht richten ; lat *perpen- ] selinon. 
(llarc V. 'ptM-pondiuni, vj;l. par^aing. j perslUer auf den Strich jiehen; lat 

perplexe. Adj. verwirrt; lat perploxttB,j*|>f'rfsofti]rir*' durchfurchen (s. silhm). 
-a, -unu I persiliere, f. Pctersilieutopf ; abgel. v. 

PWT*, m. Steinpacknng; tat *peträtum • pcörail. 
V. pctra. perslllente^ f. StraBenhure; abgel. v. 

perreau, m. Wännekcssel ; s. paroau. i iiersiller. 

perrte, t s. plerree. i peraliter boBtehen, verharren; lat per- 

perrey» in. mit Steinen bedecktes Ufer; i sistdre. 

Vhslist. zu porreyrr. personnage, m. Persönlicitkoit; abgel. 

perreyer steinig niaclien; mit Steinen v. persoune. 
bedecken; alH^eL v. plerre {b, d.). i personne, f. Person; lat persona. 

perriche, f. langsehwinxlger Papagei ; ' personnel, -lei» Adj. peraTmlich; lat 

vgl. perroquet. personalis. 

perrier, ui. Stein-, Schieferbreeher; lat, personniner personiflzieren ; lat *per* 
peträriuR. eonlflcäre. 

perrlöre, f. stt inbruch; lat. peträrin. persuader überreden, flberzengcn; lat 

perrique, f. kleiner Papagei; s. pcrru- persuadere. 
quet. I peraoasion, f. Überrednni;; hit perftoa- 

perron, m. I'm ii piic; ahgol. v. lat,8io, -öiicin. 
poti i (s. d l. L'liMclis. lat. '{ » trönein. perte, £. Verlust; TUsbat ztt perdro 

perrons, ni. pl. s. parous. (s. d.). 

perroquet, m. Papagel; umgost aus; pertinenee, f. das Passende, TreRende; 

ital. parrocchetto mit v<dkBetyn)(»lo!,'. An- lat. i>ertiiuMitia v. pertinere. 

Iclinung an r(iierrc. (Auch ital. parruc- pertinent, -e. Adj. passend, schicklich; 

chcttu geht auf den Namen Petrus zurück lat. pertinons, -entern. 

mit Volks witziger Anlehnung,' an parroooj pertuau, ni. Leuchtspan, Holxfaekol; 

Pfarrer; v<_'l. dtsch. papagai aus papa- fcliliihafte (verlesene?) Seitcnforui au 

gallus; Zusaunuenh. mit perruque ist un- iierluau. 

wahrscheinlich. pertuls, in. Loch; Vbsbst zu afrx. per* 

perrot, m. strähne, Einschlagjrarn; Wort tuisi. r - lat. 'pertusiäro (abgeL v. per- 
unhek. Herk., wold /.shj;d. mit perrui|iie. tumi-n ) diirrh«t<inen. 

perrotine, f. Zcugdruckprcssc; Wort, pertuisage, m. Anstichgeld; s. pertuis. 
dunkler Herk., vgl. perrot pertaisane, f. Lanze zum DnrcbstoBen, 

perruche, f. Papageiweibdien; Seiten- Pni tisanc; s. pertuis. 
form zu i)erroquet I pertuiser durchstolJen ; s. pertuis. 

perpuque, f. Perücke; ital. perraoea - ' perturber stören; lat perturbftre. 
lat *pilucca Haarschopf v. pilus Filz. pertus» -0, Adj. durchstoßen; lat pcr- 

pers, -e. Adj. schwarzblau; lat *persus, j tüsus, -a, -um. 
• -a, -uui. J pertusaire, t. Locht lectitc; s. pertuis. 

perateuter verfolgen; lat *perseeutäre, | penile* f. Blälterknospenhulle; lat pe> 
abj^el. V. per.'^pi|iii. rüla. 

persecution, f. Verfolgung; lat {terse^ pervencho, f. Immergrün; lat. jtervinca. 
cutio, -unun«. ^ pervers, -e, Adj. verderbt, Wise; lat 

pers^TUe, f. Barseh; Wort dunkler Herk. i pcrvcrsus, -a, -um. 
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pervenlr verderben; lat. *pervertlre 1.1 petimbe,ui.rfeifenfisch; W. unbek.Herk. 
perrartfire. I pttlnet. m. (knistenida) Qazeart; abfiel. 

pasade, f. steinende Stellung eiitaaPfler* v. pet (s. d.). 
des; unigeb. aus ital. posata. pötlnlne, f f1ürhti<r<^ or«?nni«:i'hi< Basia 

pesant, m. schwerer Gegenstand, (ie- im tieriscben c>l; ubgel. v. pet (s. d.). 
«rieht; Ptsabat. in p«Ber. . petiole, m. Blattatial; lat petiölas. 

pasanteiv* f. Gewieht, Schwere; abgri. petlot, -e, Adj. klein; s. petit. 
V. pesant petit, -e, Adj. klein; nbgel. v. dem St. 

pesat. m. Erbsenatroh; lat *p1siltiiin. pit(t)-, pet(t)- „klein, winzig", ^^deichii. lat* 

ptMr vigen, wiegen; lat. pensärc. 'pettittus. In frz. petit ist das i auffällig, 

pesette, f. khnw Münzwage; abgeL v. denn Ituitre-^'elrecht wire *petat su er- 
einen Vbsbst. 'pese (v. pescr). warten (7106). 

pcMgiie, t Klananaendia der Schafe; petltasae, t Kleinheit; abgel. v. petit 
provenz. peconha, abgeL v. lat pea, pedis petition, f. Rittschrift; lat. pciitlo, -öncni. 
Vuii. petiverie, f. Hühnerkraut; ahgel. v. d. 

peson, m. Balken wage; abgel. v. peaer. : Xamen des engl. Naturforschers Petivcr. 

PMMdra* m. HuttanAprchon, Mutter* I pMofllB* f. Lappalie; abi^eL v. dem St 
ltraTi7; L'riech.-lat pess.lrium. pett (-^ iH'tit). 

p«sse, f. Peohbaam; lat. picea. pötole, in. gescheckte Natter; Wort un- 

peiMl«P anpfihlen; lat *paxilUire t. ' bek. Berk, 
paxillus. peton, m. Fflfldt«i; abgeL v. lat pes, 

pesser bepfihlen; BQckbildung aua pea* pedtf« mit Anlehnung an dem St pHt-, 
seier (s. d.). pett- (s. petit). 

paaaoraaii* m. TYmnenwedei; abgel. v. ' pMonela. m. Kamnuaschel; lat peolun- 
pesse <s. d.). cuius. 

peeaon, ni. Stollpfahl ihn- SAniiachgerber; pötorite, ni. gallischer vierrädiger Wa< 
Wort unklarer Herk., aio^dicherveffie ab- gen; keltdat. i)etorituni. 
gel. v. peaae (s. d.). pötra, m. s. petras. 

pessonure, f. Ah^^oliabsel der Sämiaoh» pötrae, m. Feldsp^rling; lat *petraoeu8t 
gerber; abgel. v. ijesson. abgel. v. Petrus (s. petrel). 

petaot, m. Wollenaengart; Wort unbek. pMraoeMi» an. kleine Trappe; lat *pe- 
Herk. tiacellus (s. petrel). 

pestard, m. Pötzer; abgel. v. dtscli. pötras, m. (pifrentl. dummer Vogel, dinn- 
petzen mit ^Vnlehnuug an peste. , lues Vieh) Duinuikopf, Tölpel; lat *petr.i- 

peate, f. Feat; hit peetia. | eeus (s. i)Strel>. 

pester jemd. die Peat wAnaehen; abgel. petr^, -e, Adj. steinig; lat. pctracus. 
V. peste. pötreau, ni. Wurzelsproß; s. i>erot 1. 

pet» m. Forz, Pup; lat. peditnm. p4trel, m. Schwalben-, Sturmvogel; lat 

pdtale, m. Blumenkronoiblatt; grieeh.- 'petrdlna, abgel. v. Petrus, auf welchen 
lat. petalum. Figennamen — mit Anl. an patrr, pf'i-o — 

pötardt m. Knallgeschoß; abgoL v. pet. auch sonst zattlretche Vogelbenennungen 

p#t«r foraen; lat *pMlUlre. surfickgehen (vgl. a. B. p£rot 2). 

peterelle, f. Fackelart;, abgel. pet' p^trlcherle, f. Kal>eljaufang8n8rilatnng: 
(s. d.), eigentl. „Knisterding". Wort unbek. Herk. 

pöterolle, f. Handschwärmer; abgel. p6trlfier versteinern; lat. *i)etrificare. 
T. pet, 8. peterelle. Petrin, m. Backtrog; lat pistrTnum. 

p6teur, n?. Forzer; abgel. v. ix'inr. pötrlnal, m. Brnststtit/on; l;it. 'pectori- 

peteuse, f. Trompetervogel; s. pcteur. nale (unter Kreuzung mit petard, s. d.), 

pötenx, OL 1) Oeratanammer; 2) HIn-i pMrlr kneten ; lat *pl8turlre. 
terer; in beiden Bedeutungen abgel. V. pet! pAtrissolre» f. Baekmulde; abgel, y. 

(ß. i\ \ petrir, « 

petiiler knistern, prasseln; abgel. v. pötrole, ui. Steinöl; griech.-iHt. petro- 

p6ler. leum. 

pötlUöres, f. pl. lockere Stdien Im Hand- pötron, m. gemeiner Wnchholdorstrauch; 

Bchuhleder; s. potiller. lat. 'petro, -önem Stein pflanze, vgl. perron 

KSrtiBK. Etymolut- Wtb. in tn. 8ft. 38 
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pötrousQuln, m. Hinterer; ndl. Abltg. 
V. Petrus» am die Katholiken zu ärgern, 
pötulanee« f. Unb&ndigkeit; lat. petu- 

lantia. 

petnn. m. alter Name den Tabak«; 

pt^,'. petum (bneil. Wort). 

petut, m. weitma-iiiitres Xetz; Wort 
unklan-r Herk., v^l jedorli piMi^'HC. 

peu. Adv. wenig; lat. paaeum. 

peuf s. puff. 

peu^rne, t. FiMchtang mittels einer he- 
sonderen Netzart; let. *petania, ab^^cl. v. 
dorn St. pct(t)- in der Bedtg. „Fetzen, 
Stück" (vgl. ital. pf/.'/.n). 

peuille, f. Stückchen ausK^iuünr.ten Me- 
talle (Blatt); zttsammenh. mit grieeli. pe- 
tals 'H, vii II. auch mit dein St. pet(t)-. 

peulvan, iit. aufrechter Droidenetein ; 
Wort kell. Werk. 

pauplade, f. Pflanzvolk; abgeKv. peuple. 

peuple, tn. 1) Volk; lat. popalna; 2) Pap- 
pel; iat. pöpulu». 

peupler bevölkern; ab^el. v. penple. 

peupUer, III. Pni.jM l; ahf^el. v. peuple 2. 

peupUöre, r. ra|»}it lptlz; a. peu|i!i'er. 

peur, f. Ang»t, Furcht; laL pavor, 
-9rem. 

peuveux, -se. Adj. furchtsam ; abgel. v. 

pour. 

plUtra, ni. Louchttunu; ^M-i«^ch.-Iat, pha- 
rus. 

phase, f. PIiiisc; «rriech. phasia. 
phlegme, ni. s. fieguie. 
pllFase, f. Satz; grieclu-lat. phraaia. 
phtllialef f. Schwradsuebt; griech.-lat 

plitM-i'?. 

piailo, f. Großtuerei; Vbsbst. zu piaffer. 
piafTep (mutig) mit denFQBen stampfen 

(v. l'forde), sich stt>lz ^"•cliänlcn, «jrnlUun; 
iautinaleud umgeb. Abltg. v. pied (afrz. 
•pief). 

plalller pic|H n; huitinalendes Wort 
plan, 111. Art Hiiul»eeranH!sflilai_'; süd- 

auierikaniüehes Wort, vgl. auch niainapian, 

dieses aus maman (s. d.) + p. 
pianelle, f. Flachsdiub, Pantoffel; ital. 

pianella. 

piapau, III. knollijrer Ilahuenfuli; Wort 
unbek. Herk. . 

piarder r)iiii|-''Pr mi-rlim; fnt-strindrn 
au» *picardcr .Mi.st inittel.s einer l'ikc, 
einer Gabel misclien. 

piat, in. junpo KIstor; ab;^ci. v. jiic. 

piau, Intorj. Schrei der Küchlein; laut» 
malendes Wort. 



piaule, f. Jammerpferd, Sciundmähre; 
zusanimcnh. mit piauler. 

plauler piejion, jammern, winseln; schall« 
nacliahiuendcä Wort, vgl. miauler. 

plMisser (stark piepen, sobreimi) laut 
sprechen, aufschneiden; Seitenbildung zu 
piaulcr. 

piautre, in. (Ort wo geheult,, gekläfft 
wird) Handestall; ». plan. 

plble in der Verbdg. mät a piMo Mrist 
aus einem Stück; laU *pipula, . Dem. /u 
*plpa Pfeife (vgl. double = lat dupluiu). 

plbroell, in. Sackpfeife; s. pipe. 

pie, in. 1) Spitze (eines Rerpop), spitzes 
Werkzeug; substantivierter St. pic(c)- klein, 
winzig, spitzig, vgl. ital. pieoolo^ tn. pique 
u. 2) Si)echt; lat. picu.s. 

pica, m. EiS^elüste der Schwängern nach 
unpeni»'übaren Sachen; lat. pica EKster 
(die schwanger« Frau ist gefirifiig wie 
eine Elster). 

pieadll, m. fehlfarbiges Glas; Wort un- 
bek. Herk. 

pieadon, m. Sodagrube; Wort dunklen 

picamare, f. Teerbitter; lat. pi.\ ainära. 

piMural, m. weiBer Sehnauzenbrassen; 
ab^el. V. dein St. pioc-, 

picaresque, Adj. schelmenähnlicb; ab- 
pel. V. span, picaro Pikenkerl, Landstrei- 
cher, Spitzbube, Schelm. 

picaMOli, ni. Grauspeciit; abgel. v. lat 

piCUS. 

picaT(a)pet» m. (piepender, winziger 

Vofiel), Zitscherlinfj, Leinfink; entst. aus 
Kreuzung der St. piaüi* piepen (vgl. piail- 
1er) und picc- klein. 

pichet, m. Weinkrug; entst dureh Suffix- 
weclisel ans 'piolior = lat ^plooärium 
(V. picc-) Spitzglas, Ucclier. 

picoche, m. Finnhammer; abgel. v. dem 
St. picc- spitz. 

picois, ui. spitze eiserne Hacke; s. 
picoche. 

pteolet, m. Riegelitaken im SehloO; s. 

picocll(\ 

piconnier, m. Pickenträger; abgel. v. 
pique (s. d.) 
'ploopep (aufpicken, Aaninieln), zusam« 

menstehlen, iiinrodipron ; alurH. v. dem 
St. picc- in der Bedtg. „Körnchen u. dgl. 
mit dem Schnabel aufpldcen". 
picot, m. Splitter, Spitzkeil; abgel. v. 

dem St. picc- >]nt7.. 
plcote, f. iJrachpieper; 2) Pustel, 
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blatter; in beiden Bcdtgn. abgeL v. dem pietage, lu. Ahro; lat. 'peditaticutn v. 
St. pieo- spiti. pes, ]>ediB. 

pleoter prickeln, stechen, kituln; s. pietala. m. Klnnenseuche; ab^el. von 
picote. plod. 

pieoterie Sticliuici, Neckerei; abgel. v. piötö, f. Frömmigkeit; lat. pletas, -tä- 
piooter. j tern. 

picoteux. 111. Art Fischerboot; abgeL ' pl6ter den Fuß auf eine besUmmtc Stelle 
dem St. pice- spitz. setzen u. Ugl.; lat. *peditäre; s. aueb pie* 

pleotin, m. efai GetreidemaU; abgel. v. tiner. 
dem St pico- (a. auch pieot). plAttn, m. a. plitaln. 

pieoture, f. angepickte Stelle; abgcl. v. piötlner mit den Fiißon strampeln u. 
picütcr. d«).; ab^el. v. lat pedca, peditis Fuß- 

pleon. nkLeuehterniitSpitae sum Fest- i,'änger, lat. *peditlnir». 
stecken ; abget. v. dem St pico- spits. ; pl^ton* ni. FuBgangor; lat *peilit«^ 

plcueule, m. oin. Hnumpickerart; lat 
'picuculus V. 'picus Speoht. pietre, Adj. arm-selig; lat. pedcster. 

pidange, f. großer Schlägel zum Hölzer- VMt», f. weißer SSgetaneher; abgel. v. 
eintreiben in ein FIoBlager; Wort unbck. 1'' '^^ 



Herk. 

pie, f. Elttter; lat. pica. 



pleu, m. Pfahl; lat. palus. 
pleumart, m. eine Spechtart; eut.st. aus 



f-^i u.otl.l I ICT». ^ßg\M» • • » — 

pl*9». Adv. vor lingerer Zeit; piice ' l"!«*!«!. D«n»ln. v. 'pi^ lat pTeufs] + mart 

(s. d ) 4- a ,,ir.,.,, ii y n). (= c. o. von marH ^ Mar(c)s = Marcus; 

piece, f. Stu. k; hit. '|i. tii;i V. dem St das t ist analogisch), also eigentl. „Murkns- 

l.eit-, piu- klein, winzig (s. peiit). 81>echt"; vgl. die Seitenbildgii. liie-mars 

piAMP anstackon, ausbessern; abgel. v. <7 P^"^ ^^^'''\ ""f PJ«-m?«on (volks- 

I etymolog. umgestaltet aus •pic-marsoa = 

pled. m. Fuß; lat. pes. pedis. ''''^r .'^tr'^'T'L . . , 

»lAH^»«.! i:> n . . piMqMtto, f. Wiesenptoper; demin. 

pledestal, m. FußgCHtell ; zusanunengoB, »ku- » . i . • *^ *^ ' 

aus Ital. piede (=.- laV. pes, iedem» -f dt^ch. , ^'f' ^ " : ""'^rT , v 

Stall (V. stellen). | pIWVP^ f. v.elarmige f mtcnschnecke. 

Pl^ouche. nt. Bilderfuß u. dgl.; ir^^^ '^^Z'i^t^V^r^^; 



peduccio. 

plöge, m. (eigenU. Fuß-)FaUe, Schlinge; 



lat. *pinsus, -a, -um. 



J *,ZlZn. -»»Vi^-""» pit, m. Na..e, Zinken, Lötkolben; laut- 

. malendefi Wort* 

plömontais. ni. Schrotsäg». der Zinnner- piff„d. m. Mensch mit auflalligor Nase; 

leute; aubstanüv. Adj. picmontais pie- abgel. v. pif. 

, I P*"^' Dickwanst, Fresser; laut- 

plenne, f. s. penne: ont.f nu« Int. penna ; .„alcndes Wort 
unter Kreuzung mit i.ie.i und lien. piffp^r. se ~ sich vollfressen; abget. 

pferitiit m. Rotbein; douiiu. Abltg. v. v. piffre. 
Ptar», bezw. = ndtseh. Plterlin Peter- 1 plgache, Adj. inderVerbdg pied-Fnß 
* , "lit einer längeren Schale beim Sehwarz- 

pl«rraiUe, f. (Steu»-)GeruUe ; lat 'pe- wild; Wort germ. Ursprung», vgl. engl. 

l)ig Schwein. 

Pierre, f. S{. in ; Lii rh.-lat pCJra. pigamon, m. Garten-, Wiesenraute; 

pierrerles, t pt Edelsteine; abgel. v. griedi. lat. peganon. 
pierre. I plgau, in. kleine (schwarz und rut ge- 

plerr«ux« -se, Adj. steinig, ateinicht; streifte) Olive; abgel. v. dem St pico- klein, 
lat. petr(">sii>, -a, -um. winzig. 

plerrier, m. Steinsohleuder; s. perrier. plge, f. Herausforderung; Vbsbst an 

pierpot, m. Hanswurst; abgel. v. dem piger (s. d.). 
Eigennamen Pierre. • pigieon, m. Taube; lat pipio, -dnem. 

pierrures, f. pl. Knoten am Hirsch* plgeOnner l) (eine Taube) rupfen, jemd. 
geweih; abgel. v. pierre. rupfen, bemogeln; 2) Gips in taubenähn- 

38 • 



Digitized by Google 



300 



plgeonnier— pfmeiit. 



liehen Stücken auftragen; abgel. v. iiigeon Haufe, ätoH ; lat. pila < 'picula If) ; 2) hohes 
(a. d.). ' stefnernes €S«fSfi zum Stentpfen usw.; lat 

plgreonalMr, in. Taubenachlag; abgel. t. piln ( ' 'pisula?). 
pi}][eon. piler (xerjstaiiipfcni lat. 'pilärc v. pila 

plger eine Taube rupfen, jcmd, rupfen Mörser, 
(vgl. pigeonner 1), jcmd. im Spiel bcmogelii, pUette, f. Wollkrntze, Kardätsche ; abgd. 
nach <unie('litiuaBi)/^iii ^ Vcirteil trachten, v. pile Walkstock, doch ist diese Etymo» 
gierig nach etwa» blicken, sehen; abgcl. logie nicht völlig sicher. 
T. *pige — lat pfpio Taube, vgl. pigeon ' pUeur, m. Stampfer; abgeL v. piler. 
^ lat. inpiönem. pUeux, -se. Adj. haarig, behaart; lat. 

pigeur» m. gewandter Segler; abgel. v. pilosus, -a, -um. 
piger. [ piUer, m. (Stüt2-)Pfeilerj abgel. v. pile. 

pigment, m. Farbeatoff der Haut; lat plUard, -e, AdJ. plündernngsaaehtig; 
pigmentuni. ab- p1 v i ni i 

plgn«, f. Fichtenzapfen, Piuienkern; lat. piller vvcgneluuen, plündern; lat 'pileäre 
pfnea. f. pUäre (Haare) ausrupfen. 

pigneroUe, f. Sternflockenbluine; vgl. | pUlerie, f. Räubcroi; nl>gol. v. piller. 
pignon 1. pilloter Btiebitsan, stehlen ;deinin.Abltg. 

plgnerre, m. Wullkammer; lat. 'pectina- zu piller. 
tor. I pllolr Tauchstange; abgeL v. piler. 

pignet, m. gemeine Tanne; abgel. v. pilon« m. StSDer, Bteinpel; abgel. t. 
pigne. piler. 

plgnoeher 1) widerwillig (gleiciisara pllon(n)er stampfen, zerstoben; abgel. 
Haare) eeaen; a. pignon 3; 2) mit pdn-; v. pilon (s. d.). 

lirlier Sori^rfalt inalen; pejorat Abltg. V. pUorl, m. Pranger; provenz. ospitlori, 
lieigu- (i>ciudre). abgel. v. lat spectäre (s. auch S831). 

pignon, ni. l)Gicl>el; lat. |>innio, -önein, pUorls, m. Bisamratte; Wort dnntoltt 
abgel. v. pinna Zinne; 2) Pinie(nnuß); ab- Ursprungs, vermutl. einer morgentandi» 
pc!. V. lat. pTneus „zur Fichte gehörig"; I sehen Sprache entlehnt 

(Kanun-, Haarwolle), Hanfwolle; lat. plioselle. f. Art des Habichtskrautes; 
*peeHnio, «dnem v. peeten Kamm <vgl. j abgeL v. lat. pilosua. 
peignon) ; 4) Kaiiinira'l, kleines Rad; glei- pHot, m.Omndp&hl, Salzhanfen; abgel. 
eben Ursprgs. mit pignon i v. pile 1. 

pignorer verpfänden; Int. 'pij^noräre f.' pilote, m. Lotse; abgel. v. ndl. peilen, 
pign^rftre. plloter l) Pfähle einrammen; abgel. v. 

pigrnouf(le), ni. Schusterjunge, Bauern- pilot; 2) lotsen; abfiel, v. jülotr. 
lümmel; abgel. v. pigne (s. d.). Die Ver-, pUotis, uu Grundpfäblc; abgel. v. pilot 
gleichung eines Schnaterjungen, dessen { (s. d.). 

Finger mit Pech besudelt sind, mit einem pilule, f. Pille; lat pilula KSgelohen, 

Fichten7.ni)fen ist dem Volkswitze wohl i kleines Blatt. 

zuzutrauen. > pllulier, m. Pillenbrctt; abgel. v. pilule 

pigoehe, f. Art Mfihlenapid; Wort dank- ^ (a. d.). 
len Ursprungs. plmar(d), ptmAPtt—JaunePflngstvoget; 

pigou, m. a. picuu. ; s. pieumart 

plgoullle, f. Riegelstuck im SchifTage* '. plmbtefae, f. aobnippiechea Franenzim- 

bälk; Wort dunklen Ursprungs. mer; < *pimpcche, abgel. v. dem lattt- 

plgouli^re, f. 1) Pechhord; 2) schlecht malenden St pimp-, wovon afrz. pimper 
eingerichtetes Schiff; in beiden Ijedtgu. (ufrz. pimpant), nfrz. pimpelotler. DieBe« 
Wort unklarer Herk. ' dentnng v. pimp- ist anausetaen als „tMi 

pigriöche, f. Würger; zusammcnircs. zieraffig und albern gobärden, tändeln, 
aus pie (s. d.) -i- grieche ^- lat graec(c)a. viel Aufsehens von sich macheu", vgl. 

pllastre, m. viereckiger Wandpfeilor; idtseh. pimpeln, pimperlich, 
abgel. v. lat. pUa. | piment, ui. 1) Wfintrank; lat pigmen- 

pUe, f. 1) (Spitz-)Pfahl, Pfeiler, Walk- tum; 2) Beißbeere; wohl gleicher Herk. 
stock, (zyliuderförmig aufgeschichteter) ■ mit 1. 
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plmpant, -e, Adj. aufgeputzt, aufgeduD- ein Kliiffer). Ais Subst maiic. mit der 
nert II. dgl.; s, pirobeche. Bedt^;. „Peldatahl** muB das Wort aU 

pimpelottor» M — TBnddeicn treiben; dunklen UrsprunK^ betrachtet werden. 
8. pinibrrii» plnehe, m.rotschwänzif^eH Seidcnäffohen; 

pimpesouee, f. Zieraffe; zusaniiuenhgd. mit dtsch. Pinsclier zusaauuenli. 
mit plmpe <». pimbdohe). | plndMbedE» m. Legtonmg aus Kupfer 

pi(m)plnelle, f. Pimpinellc, Bibcrnell; uml Zink; appellativ ^rchrauchter Name 
mlat. pi(m]pinella iat erst aus dem Roman, des Erfinders Finchebeck <eugl. Meclia- 
herauKgebildet, daher Ursprung' dunkeL nikus). 

plmpNloeher lächerlich frisieren ; zu- pinfon, m. Kndfinal, Km^stdle ; abtfel« 
«»mmen^. aus dem Stpiinp*(». pilubechc) v. pinccr. 

u. dem gerin. locke. i pin^oter zwicken; abgol. v. pincur. 

trtmpMBttll«. f. 8. pimpinelle. ' ptn^iire. f. Kneifen, Kniff; abgel v. 

pIn, in. Fichte; lat. pinus. pincer. 

pinaee, f. s. pinasse. plne, f. männliches (Jlied; lat. pina Stcck- 

pinacle, m. Zinne, kleiner Giebel ; lat. uiuscliei {i, der frz. Wurtgebrauch beruht 
pinnacUan. : dann *aaf einer obsaSnen Verglefehung). 

pinale, f. Fichtenhain; abgeL lat. pinöale. Adj. f., nur ^ebr nulit in der 
pinua. I Verbindung glaude— Zirbcldrüt>e; abgel. 

plnam, m. Kamm», Sehleimqnappo; ' v. lat pinus. Die Z. hat Abnliehiteft mit 
Wort unbek. Herk. einem Fichten7>apfcn. 

pinasse, f. Icirlih s Srlifff (aus Fii hten- plneau, m. achwar» Traube; laL *pT> 
hulz), Pinasse; lat. *pinaccH v. pinus. i nelius. 

püiutra. m. Heerstrandafiebte; lat p^' plDto* f. Sorte v. Stockfiaeh; Wort 
naster. obszönen Urspr., vs^l. pincr u. pinei 

pinfade. f. Kneifen, Stichelei, Anztig- plner vü^cln; ab^el. v. pine. 
Uolikeit; abgel. v. pinccr. plngouln, m. Pinguin; abgel. v. lat 

plafüd, m. Spitaengänger; abgel. v. ' pinguia fett, feist, vgl. dtsch. Fettgana. 
pincer. plngre, nu Knauser, Gei/hals; appellativ 

pinee, f. das Kneipen, das Zwicken, (ein gebrauchter (jüdischer) Personenuauie 
apits snlanfeuder, be^ehentlich zugleldi ' Pinons (?>. 
•teohrader oder kneifender Gegen.sland), pinguin, m. ». pingouin. 
Schere (des Krebses), FuHspitze (beim pinler, ni. Pinie; lat. pinariua. 
Wilde), Brechstange i VtiHbHt. zu pincer. plnnasse, f. s. pinasse. 

piMMii, m. 1) Quaat(e), Pinael; hit ' plnaet 1 Floase; lat pinna. 
*pTnicilluM f. pcnicillus (der Wandel von pinnler, m Stecknni.«('holtier; abgel. v. 
e zu i in der ersten Silbe beruht auf Aa- lat piuoa (gcwöhnl. pina). 
lehnung entweder an pingere oder an ' pbmnle, f. kleine Floara; lat pinnula. 
'pinctiäro (s. pinear); 2) eine Fiohtenart; pinocher s. epinoeher. 
lat. pinieellus. pinochos, f. pl. eine Art Pflöcke; abgel. 

plneeauter mit dem i'inisei ausbesseru; v. epinc (s. d.). 
abgel. V. pinoeau. j plaque, f. Pinke (eine Art Schiff) ; hol- 

plnMltor, m. Pinaeltrog; abgeL t. pin** Und. pink, 
oeau. ' plnsoir Netz zum Fischfange; abgel. v. 

pincer (sticheln) zwicken, kneifen; lat. pincer (s. d.). 
'pinctiäre f. 'pünctläre. Wechsel von ü tu ' plnaon, m. Finke; lat *plneio, •önein, 
i infolge von Kreuzung mit (pingSreund) ' Ablf" v i!t<eli. Fink ist unstattlinft. 
dem St pic(c)-. • plnsonnlere, f. Kohlmeise; abgel. v. 

ptaiaeter die Haare auszu{)fen ; demin. pinaon. 
Aldt^. V pinccr. pintade, f. Perlhuhn; lat *pinctBta 

pineette, f. kleliu' Zanfro, Lichtschere, (= picta) bemalt. 
Feuerzange; Denan, v. j^ince (s. d.), j pinte, f. Piute; dtach. l'iute. 

piiMliard, -9, Adj. pöbelhaft, roh <na- plntnr wacker »eehen; abgel. v. pinte 
mentlich von der Ptimnio); mit dtsch. (s. 1). 
Pinscher zusanimeuh. (Y, dieser Hund ist < plntreau, m. a. peintreau. 
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ploehe, f. Hackc; ub^ul. v. dem St., plpUe» m. picpendos Bauinhuhn; abgel. 
plc(c)-. V. dem St pTp- (a. piper). 

ptodier h.iekcn; ab^cl. v. piochc. plplne, f. männliches Glied; abgd» 

piochet, m. Grauspeclit; domin. Abltg. dein St. pip- (s. piprr). 
V. piocho. pipinelle, f. s. pinipinelle. 

plodiaur, 1». Haeker; tkbgtH v. pioeher. i piplrl, m. gescheekter Vog^eohnftpper; 

piocho«, in. kleine Hacke; Dcmin. zu lautmalrndt s Wort (». mich pipor). 
piuche. pipistrelle, f. Zwergfledermaus; ital. 

plol6, -e, Adj. ])uukticr(, bantwhcckig ; pipistrelle, umgestaltet an« ^vespertilliia 
abgel. V. dem St. pic<c)-. f. vcspertilio. 

pioler s. pi.Tnlnr. pipit, tn. Nanio -rowlsser Vngelarten; 

plolett m. Eishacke; ubgei. v. dein St. abgcl. v. dem 8t. pip- (& piper). 
pl6(e)-. I plpolr, m. Loekpfelfer, KeilswinKe; ab« 

pion, m. 1) (Hacker, SchanzyriibiT, VxiW- ^el. v. dem 8t. pip- (s. piper). 
s(ildat), Bauer; ab^el. v. dem St. plc(o)-; piquade, f. eingekerbte Metallstaoge; 
2) eine Finkeuart; s. pioue. abgel. v. piqucr. 

plonoe, f. Schlaf; Vbsbst. zu pionöen . plQiie, f. Pike, SpieB; abgel. v, dem SL 

pioneer scfdafen; lat. ♦pic-on-tiiare piri-. 
„prickeln (in den Augen), schläfrig wer- piquer »tcchen; laL *piccarc. 
deji, Bdilafen^ piquereau, m. NnBknaeker (Vogel); 

pioneeiiFt m. Schlaf infltm; abgeL v. ; demin. Abltg. t. dem St. picc-. 
pioneer. piqueron, in. Spltshammer; abgel. v. 

pione, t. 1) Pfingstrose; griech.-lat. dem St pice-, 
tweonia; 2) Blotfink; Identisch mit 1. ptqnet. m. Absteekpfahl; demin. Abltg. 

plonet, m. s. piochet. v. ])ique. 

plonner »chanzen; abgel. v. pion 1. plqueter abstecken; abgel. v. piquet 

plonnier, m. Schanzarbeiter; ab<,'el. v. piqueton, f. Wein, der sticht, Krätcer; 

pionner. , abgel. v. piqaet 

plot, m. (Tnliiklcin. Getränk) Wein; plqueur, m. (Stecher» Sporer) Bereiter; 

walirsciieiui. abgel. v. dem St pic- stechen, abgel. v. piquer. 

die eigenfl. Bedeutung wilrde dann sein plqaolp, m. Durehstichnadel ; abgel. r. 

„Krätzer". piqiur. 

ploulalre, m. Pfeifente; abgel. v.'piouler plqüre, f. Stich; abgel. v. piquer. 
= piaulcr (s, d.). 1 pirabe, f. gemeiner Flcderfiscb; Wort 

plp^ f. (Taback8r)pfeife; hit *plpa. unkl. Herk., vgl. piravdne. 

pipöe, f. Vogelfang mit der Lockpfeife; pirate, m. Seeräuber; griech.-lat. plnitii. 
Ptzsbst. zu piper (a. d.). plravöne. m. fliegender Seehahn; Wort 

pipeau, m. Rohrpfeife'; lat *pii>cllus, unklarer Herk., vgl. pirate. 
Demin. zu pipa. ' plm, Adj. arger, schlimmer ; lat. peior. 

pipelot, III. Pförtner; appellativ gc- pirel, m. gegitterte Platttiiusi-liel : Wort 
brauchter Nauie eines I'fs. in den Mysteres unkl. Herk., abgel. v. ijctra Stein (¥, vgl. 
de Paris v. Eugene Sue. I den PerBonennamen Piro» — lat *Petrö- 

plpell(en)ne, f. Au.sternfischer (einVogel); nem, das { Statt e durch Etnfl. des ndl. 
abuel. V. pipe, vgl. d. dtsch. Vo^'elnamen Piter). 

Ilegenijfeifcr. [pipier). pirogue, f. 1) eine Art Schiff; karalbi- 

Piper piepen, pfdfim; lat plfiäre (vgl. aehes Wort; 2) eine Auster nmuschelart ; 
plperte» f. (Pfeiferei), Betrug; abgel. v.' zurück ^'ehend auf grieoh-'hitpetra Stein (?), 

I»iper. vgl. pirel. 

plpet, m. Wiesenpiepor (Vojiel); abgel. pirol(l)e, f. Wintergrfin, Siebenstern; 
V. i>ipe (s. d.). B. pyrole. 

pipette, f. Preifclien; abjrel. v. pipe. piron, m. 1) Zapfen; ahL'^el. v. einein 

pipeur, m. Pfeifer, üetrüger, Spieler; ursprüngl, griech. St. peir-, pir- „durch- 
abgel. V. piper. dringen, durchbohren"; 2) (ungeübter) 

pipier piepen; abgel. v. dem lautmalen- Drescher; = *pierron, abgoL v. dem Per* 
den St. pip- (vgl. piper u. pigeon). soneunameu Pierre. 
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pironlen, m. fidelos liaus; ßb^d. v. d. 
Namen des Lustspieldicbters Piron. 

plroiiiieail» m. ein Boot snin Musehel- 
fttW; ▼bI- P'rcl iiii'l |'Ii'<>;xn«^ 1. 

pirouette, f. Drehrädchen ; vgl. pirou 1. 

pirouetter wirbeln, herumdrehen; ab- 
gel. T. pifonette. 

plrouot, ni. BauinlirThr; zsli^-d. mit 
pirouetter. (Der Vogel scheint wirlieln- , 
den Fluges oder wirbelnden Gesanges - 
halber so benannt worden zu sein.) 

pis, ]) Adv. schlimmer; latp^ius; 2>m. 
Brust, Zit/.e; laL pectus. 

plulre. Adj. erbaenartig; abgel. v. hit 
pTsuni. 

plselne, f. Fischteich, Weiher ; lat. piscina. 
pMi m., pisde, f. Stainpferde; Ptzsbst. 
m piaer l. 

piser 1) stampfen (Erde); lat. iiis!»n> 
2) mit Stampferde bauen; zuriickgebildet 
aus pis£<e^. 

pJsolP, m. Erdstampfe; ab^el. v.pisrrl. 

pison, m. Lehmschläf^el ; abgel. v. piser 1. 

pissat, m. Harn; abgel. v. pisner. 

plssenllt» in. 1) Bettnäaeer; — pisfie (a. 
pTsser) 4- en (8.d.) + lit (a. d.}; 2) Löwen- 
zahn; s. 1. 

pISBSP pisften; lat. *)>istiare „stampfen", 
jedoch ist «lie Bedtjisentwlcklj;- unklar 
abzusehen (s. 719.'»). Es ercrliciut nicht 
unmöglich, pisscr als Selialhvort iiullassen 
av kjtainen. 

pis'^otr, 1)1. PiUraum ; abjjel. v. pisser. 

plstache, f. PiniennuH; lat. piatäciuin. 

piste, f. Fährte, Spur ; Vbsbst. m *pi8ter 
lat. platSre. 

pistil, m. Stempel, Blunieugrilf el ; lat. 
piatilium. 

platole, r. 1) Goldmfinze; 2) Feuerwaffe; 

in beiden Bedtj^^n. ist das Wort dunkler 
Herk., jedenfalls aber ausländisclien Ur- 
sprungs; die Abltg. v. dem Namen der 
ital. Stadt Piatoja ist nicht beweisbar. 
Wahrseheinlirli hiinfjt das Wort mit di iii 
lat. St. pist- „stampfen" zusammen und be- 
deutet ursprünglich einerseits den Münz- 
prägstempel, anderseits dt>n Hahn der 
Feuerwaffe; danach wäre das Wort d. 
Demin. zu dem ital. pista „Stampfe, Spur". 

ptotolet, m. kleine Pistole; deinin. Abltg. 
V. pistole 2. 

platon» m. Stempel, Kulbcn, Kla[iphorn; 
abgel. V. dem lat. St. pist- „Htami>fen". 

pitance, f. ( wohltjiti;?o, aber oft zugleich 
kärgliche Speisung), Speiseporlion, äpeiso- 



Vorrat, Zukost; abgel. v. dem St. pett-, 
pitt- „winzig, klein" (s. petit usw.), zu- 
gleich mit Anlehnung an piti4 Mitleid. 

pltanc(h)er (hpi dor MatilzHt) t&clitig 
trinken ; abgel. v. pitance (s. d.) 

pltaud, m. Fufisoldat, Bauer, Lümmel; 
Seitenforin zu piston (a. d.), bezw. mittel- 
bare Abltg. V. lat pedito, -önem Fufl> 
ganger. 

pite, f. 1) kleine Münae, Scherflein; ab- 
gel, V. dem St. pott-, j>Jtt- „winzig" (s. 
z. B. auch pitance); 2) amerikan. Agave; 
span, pita, dieses dunkl. Urspr.; 3) m. 
Hanf oder Strick aus Agavenfiiaern ; e. 2. 

plteux, -se, .\flj. erbarmungswert. klä<r- 
lich; Kreuzung, bezw. Abltg. v. dem St. 
pett-, pbt- „winsig" und pitie (s. d.) Mitr 
leid. 

pItie, f. Kil>armo?», Mitleid; !nt. [)iptriteiii. 

pitoit, in. Vertreil)pinsel; Wort dunklen 
Urspranga. 

plton, m. (kleine, ^ititzc) Hiii^; .'Schraube; 
abgel. v. dem St. pitt-, Soitciifdi ui zu plcc- 
„stechen, spitz sein vgl. s\)an. i>lton 
„kleine Spitze". 

pltoyable. Adj. erbärmlich; abgel, v, 
'pitoyer bcmiUeidea (s. pitie)- 

pltre^ m. Rfii>el, Hanswurst; appellaliv 
gebrauchte nddtsch. Form (Piter) des 
Namens Petrus. 

pitte, f. Aloefascr; .s. pite 3. 

plttoMsqu», Adj. maleriaeh; ital. pitto- 
reaoo, abgi^l. v. |.ittore Maler. 

pltOite, f. Sciileim ; lat. pituita. 

piT6, 1) f. (auch pivane) Gimpe), Dom- 
pfaff; abgel. V. d. lautm. St. pTi)- pfeifen; 
2) ni. BreniHPnas«**»! ; Vbsbst. zu *piver = 
lat. 'piquare v. dem St. 'pic- (vgl. pivot). 

plvert» m. Grünapecht; lat plcus viri> 
(Iis. 

pirette, (. rotfüOiger Waaserläuler; s. 
pive 1. 

plvlne, f. Sturmmöwe; s. pive 1. 

plvlot, m. junger Dompfaff; s. pive 1. 

pivlte, III. gemeiner Kiebita; s. pive 1. 

plyoine,l)m. Oirapd, Dompfaff; s. pive 1; 
2) f. ITiiigstrose, Päonie; s. i)ione 1. 

plvoiner cnriten; al>gel. v. |)iYO!ne 2. 

pivot, tu. Pfahlwurzel, Drehzai>fen, Dreh- 
punkt; entst aus lat *p1f«]a (v. dem St 
pic- „spitz") > 'piu (virl. caeru cioii) + 
Suff, -ot, .so daß die eigentl. Bedtg. ist 
„kleiner Spitzpfahl", vgl. den Fischuaiuen 
oivelle — demin. Abltg. v. afrz. du, den 
= lat caecum, bezw. *caecuum. 
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pivre, f. Kartoffelkrankheit; Wort un- plaie, f. Wunde, Plapp ; griech.-lat. plaga. 

bek. Ilerk. plain, 1) -e, Adj. eben, flach; lau planus, 

placable. Adj. versShnbar; lat plaoä- -a; 2) m. Tuehgrnnd; oiVenea Heer; iat 

bili«. i'Iänuin; 3) Kalkbrfthe dw Gerber; ge- 

placaque, m. flüssiger Mörtel; abgel. kürzt aus pelain (s. d.). 

V. lilaquer. j plalndre beklagen, bedauern; Iat plan- 

placard, m. Wandbeklebung, Anschlag- j^cre. 

zotto!, Wandvfrkloidung, Wandsehrank ; plalne, f. Ehono: Iat. pifina. 

abgel. V. plaque (s. d.). , plalnte, f. Wehklage ; Ftzsbst. zu plain- 

plaeanlBr eine Wand bekleben» ver- dre. 

kleiden, ein Plakat anBehlagen; abgel. v. plalntlf. -Ive. Adj. jammernd^ klagend; 

placard. i abgeL v. plainte (s. d.). 

plaee, f. Platz; grieeh.-lat *plattea ; plaire gefallen; lau *plac6re f. placere. 

grteeh. platefa (nimiieh hodoe) breiter | irialiaaee» L Luet, Vei^figen; lat pla- 

WofT. fentia. 

placel, m. blindes Riff unter glattem plalsant, -e. Adj. unterhaltend, luBÜg; 
WasBer; demin. Abltg. v. plaoe. Pta. Prie. v. plaire. 

plaatP legen, stellen, aetten; abgel. v. plaJsanter spaßen; nbgel. v. jdaisant. 
place. plaisanterte, f. Spaß, Scherz; abgel. v. 

plaeet, ni. (es gefallt jemd. eine Sache, i)lai8anter. 
er genehmigt sie) Oonehmigune^ mttemn, plaiae, 1 gemeine S^^olle; gi^h.<iat 
Genehmigung, BlttBchrift; lal. plaoet v. i'plitea =^ griecli. ])Iatpia l>roit, platt, 
placero. plalBlr, uj. Vergnügen; lat placere. 

placöyeur, m. Marktmeister; abgel. v. plamep Frtle ischem^ lat *p1lanilnäre 
•placeyer stellen (a. placer). v. pilus Fell. 

placlde» Adj. still, sanft, ruhig; lat pla- plamoter die Zuckcrliilt;^ aus der Form 
cidus. klopfen; unbek. Herk., Abltg. v. plaiuer 

plaeler, m. Flatxverteiler ; abgel. v. place. 1 ist anasnsehlieBen. Vgl. plamonase. 

placune, f. Scheiben-, Kuobenmuaehel; plamousse, f. Ohrfeige i viell mn^'ost. 
nbgol. V. plaque (s. d.). plamussade, f. Schlag I aus palm . . . 

plafond, m. Zimmerdecke; zusammen- plan, -e, l)Adj. eben, flach; lat planus, 
ges. aus plat (s. d.) + fond (s. d.). : -a, -um (gel. W.); 2) plana» m. Spitaahom; 

plafonder eine Decke versehalen, be- 1 griech.-lat. i>1atAnus 
kleiden; abgel. v. plafond. planalre, f. Platt wurm; lat plauäria. 

plage, f. flache» Gestade, Kfist»; griech.- : planeba, f. Brett; lat planoa. 
lat plaga. planchöler dielen ; abgel. v. planche. 

plaglaire, m. literarischer Dieb; lat i plancher, n ni. DiHung, Fußboden; lat 
plagiärius. jplancarium; 2) Vb. die Scheren nach der 

Plagiat, m. literarischer Diebstahl; ab- Länge schleifen; lat *planidlre planns. 
gel. V. lat. pla^iän- „sti iiicn". planchettet f. Brettehen, Scheit; Demin. 

plagleuse, f. ^n-uut' Scholle; abgel. v. zu i>lanc]ie. 
griech. plagios sclnü<;. , plan90n, (planehOD), m. Pflänzling, 

plaid, m. 1) (Prozeß-)Versaminlung; , Sleekreis, Setsslange; hit *planti(H -5nem 
Vbsbst. zu jilaMer («. d.): 2) ein Um» v. planta. 

schlagtuch; schottisches Wort. i planfonner undeutlich reden; Wort uu- 

pUddaOler prosettsfiehtif? sein ; abgel. '■ klarer Herk., plan^on nieht ableitbar. 
V. p1:il<l* r. planer ebnen, Bchliciiten, glätten, achwe* 

plalder prozessieren, stn'iii ii: lai. *pla- him - !at. *planäre v. planus, 
cidäre f. *placitäre v. placitum nbrigkeit- plannte, f. Wandelstern; griecli.-lat 
liehe Entscheidung. '■ planstes. 

plaldeur, m. Proasesslerer; abgel. v. planeter Horn zu Kaminen anrichten; 
plaider. demin. .\bltg. v. planer. 

plaldt^er, m. (das Reden im Prozeß), planeur, m. schwebender Vogel; abgeL 
Verteidigungsrede des Anwalts; lat 'pla-, V. planer. 

cididiäre (s. plaidcr). planler, m. Plattform; iat plauirium. 
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planolr, m. Planierstalil ; abgeL v. planer. platl^re« L Ebene am Fuß eines Hügels; 
planoFb^ m. Sehelbensohneoke; nuain> «bgel. v. plat 

n nL<>s. aus lat. planus flach + orbis Kreis. platlUtt, t Leinw«ndart; demin. AUlg. 

planot, m. Rlnuspecht; abgel. v. lat. v. plat, 
planus (der Vogel pickt die Baumrinde platin, ni. flacher Strand; abgel. v. 
ab und glittet dadun^ den Baamttamm). plat 

planque, f. (niTttprbudo), Schlupfwinkel; platinc, 1. f. Plilttcison ; 2) \n. Platin; 
lat. planca. (Zur ticdtgsentwicklg. ist zu i in iieidcn Bcdt^n. ist das Wort abgel. v. 
vgl. tn. bordel.) I plat 

planqner verbenien, verstecken; abgeLJ platlse, f. Plattheit; ali^^d. v. pltit 
V. planque. platitude, f. Plattlieit; abgeL v. plat. 

pl&Q^ ni. Pflanzreis, Setzling; Vbsbst | plamonter s. plainoter. 
au planter. platole» f. Rahniachale } abgel. v. plat. 

pümtage, m. Pflansung; abgel. T. plan- plAtras. m. abgebUenea Stück Gips; 
ter. abgel. v. plätre, 

plantain, m. Wo^^i icli ; lat. \}\anUi^o, plätre, m. (Wundpflaster) aufgeklebte 
-ginein. Masse (Olpe, StnckK Sehminker Tünche; 

plantaiilM>t ni. Banane; Wort dunkler plastrnn. 
Herk. pi&trenoir. ni. s. plätronoir. 

plante, f. Pflanze; lat plants. plfttrer vergipsen; abgel. v. plAtre. 

plante, m. in dorVerbdg. ä — im Ober- [ plätrerie, f. Oipsbronnerei ; 
mal); lat. plenitas, -tattMn, vtrl. plantureux. plfttreux, -se. Adj. gipsartig 

planter pflanzen; lat. [»lutitarc. piütrler. m. (üpi^brecher etc. 

plaatla, m. Bepflanzang ; lat *plantTdum. pULMre. f. Glpsbrnch u. d^' i . 

plantolr. III. Pflanzholz; al>ucl. V. iilanter. plätronoir. m, (Jipserkollo; 

planton, Hl. (Setzling), scherzhafte Be- 1 piatrouer, m. GipserkeUe; 
nennnng einea Ordonnanznnteroffiriers ; platte, f. Art F1nB(ahrzeug ; s. (plat), 
abgel. V. plante. plate. 

plantureux, -se. Adj. üppig, rciehlich;] plature, m. Breilachwanz; abgel. v. plat 
lat. *plenitur0su8, -a, -uui. {s. d.). 

pUulUPe, f. Hehnitzmesser; abgel. v. | platnse^ f. a. plateuae. 
] ilaiHM'. platylobe, in. Platthülse (hülscnf rficiitige 

plaque, f. Platte; ndl. plak. Strauchart); zusninmengea. aus plat (s. d.) 

plaquer plattieren ; abgol. v. plaque. + gricch. lubus. 

plaqnaresse^ f. KardStache; abgel. v. plauatbla, Adj. annehmbar; lat plan* 

plaque. sibiH>i. 

plaques(a)ln, ni. Lutschalo ; zusammen- plebe, f. Plebs; lat plcbs, plebem. 
gea. ans plaque + «ein ^ Signum (7221). pleblselte, m. Volkmbatimmung; lat 



abgel. 

V. 

plätre. 



plaquette. f. Iii Iii r; Dcniin. zu (ilaque. | plebiscUum. 
plaquls, m. Plack wirk; abgel. v. plaque. pl6ger f^. plcij^r. 

plaron, m. Plattmaus; gekürzt au8| pleiade, f. Siebengestirn; griecli. pieiüs, 
*plateron y. plat , -Adds. 

plastron, m.(Wuiidpflaster) Schutzleder, pleite, m. Bürge; Vl)shst zu pleijer. 
Bnisthamisch ; v. lat. 'plastrum Pflaster pleijer sich verbürgen; s. plevir. 
griech. cmplastron. , pleln, -e, Adj. v(»ll; lat. {Ilenus. 

plat, -e. Adj. platt, «ach; griech.-lat pleAnpe, i ^ Fischerkahn- holl W 
*p!attus, als Subst (m.) „T< Hrr, Schuaael".' plempe, i " " , . . 

Platane, m. Platane; s. (ilane 2. ' plönler, -ere, .Vdj. vollständig; lat ple* 

platMtn* m. Phitte; abgel. v. plat närius, -a, -um. 

platelage, m. (eichener) Fußboden; ab- plönlpotentlalre. Adj. bevollmächtigt; 

^rel V. 'platnl — {ilatean l^. (\.). a1> m>! v. lat. plenipoteiitia Vollmacht 

plateur, 1. Klachiicit; al>gcl. v. i>lat piesüe, t. lilick(e), eine Fischart; Wort 

piateure, f. Faehgang im Bergwerk; 'dunkler Herk. 

abgel. V. plat plet, m. ovale Scheibe eines aufge* 

plateuse, f. Plattcisc; abgel v. plat schossencn Taues; Wort unbck. Herk. 

Kartinv. Etymolog. WU>. dar fn. Spr. 39 
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plöteux, in. Biegezange; Wort dunkler 
H«rk. 

pleupleu, m. Crfinsiircht: Schallwort 
mit Anlehnung? an pleuvoir (bozw. pluie, 
ygh pluii»lui mit derselben Bedtg.), wenn 
man annehmen darf, daB der Vo^^el durch 
sein Sohroit^n IxOiion vnransvorkiinilpt. 

pleur, m. TränengiiU; Vbsbst zu pleurer. 

ptonrard» m. Heuler; abgel. v. pleorer. 

pleurer weinen; laf. i'löräre. 

pleureur, m. Heuler; abgel. v. pleurer. 

pleureux, -se. Adj. weinerlich; lat. *plo- 
rOens, -a, •um. 

pleurnlcher si('h woinprlich {^ebarden; 
zueammenges. am plcur + *iuoher, abj^el. 
V. nlehe S {». d.). Die Orundbedeutung 
des Worlt'i^ ist demnach „durch Weinen 
necken, d. Ii. zum Scitensc weinen, sich 
weinend anstellen". 

ideutra, ni. jSmincrIieher Kerl; ahd. 
plodar (72r.8). 

pleuviner fein regnen; abgel. v. pleuvoir. 

pleuvoir regnen; lat. 'plovvre f. pluöre. 

tdevlr (afrc) gew&hren, gewährleisten, 
verbürgen; herausgebüdrt aus lat ])ln- 
cuit, *placuit (eine Saclie) hat gefallen, 
ist infolgedessen benebt, gewährt vri»rden 
(vgl. evanouir aus *evanuit f. evsinuit). 

pleyon, m. (Strob-)Gefiechtband; lat 
•plico, -üuem. 

pU, Ol. Falte; Vbsbat zu plier. 

pliant, in. Faltestubl, Klappsessel; Ptz- 
sbst. zu plier. 

plie.f. 1) (afrz. plaie, aus piaTe entstanden) 
Plattfisch, Scholle; lat. "platlta f. 'plattita, 
Ptzsbst. zu *pIa(tTro; 2) gewisse Faden- 
länge; Ybsbst. zu plier. 

pUw falten, biegen; lat pllcSre. 

pUnger die Lichtdochte zum ersten Mal 
»•intauehon. Nahe liegt die Annahme, dalJ 
plingi>r auHi plunger entstellt sei. Jedoch 
ist diese Annahme unstatthaft Es ist viel« 
iiK'hr plinger entstnndon nu> *i)rimiVarf', 
dessen r in Anlehnung an plongcr mit e 
vertauscht worden ist (thus. 

plinthe. f. Tafelplalte; griech.-lat. plin- 

plloir, ni. Falzbein; abgel. v. plier. 

pUon, m. s. pleyon. 

pUqae» f. Welebselzopf; lat pllca. 

plls, m. 1) Falte; lat. •pliciuni (das. i in 
plis erklärt sich aus Anlehnung an plier): 
2) g. pelis. 

pUsser falten; lat *plictiäre. 

plisson, m. eine Art Milchspeise ; Wort 
unklarer Ilerk. 



pUssure, f. Falten; abgel. v. plisser. 
pllnrat f. Falzen; abgel. v. pUer* 

ploc, in. Kiihliaar; VbsbatS.ploquer(8.d.). 

ploequer s. ploquer. 

ploiöre,f. Schnecken wanzo ; lat •plicäria 
V. plicäre. 

plomb, m. Blei; lat. plumbum. 

plomber ausbleien, mit Blei versehen; 
lat plumfa&re. 

plomboir, m. Plombierkolben; abgeL v. 
plomber. 

plommöe, f. schwere Bleikugel; abgel. 
V. plom[b]. 

plommure. f. glasii iti s (-If^i-I- ver- 
bleites) Geschirr; abgel. v. plomib] {». <L). 
Daneben plonnure^ vennuti. angelehnt an 
planer glätten. 

plon, m. Korbmacherweide; entst aus 
plion {». pleyon). 

ptoniBrA. m. helle Farbe (der Handsehuhe); 
Ptzsbst. V. ]>!onircr (s. d.). 

plongöe, f. Böschung; rtzsbsU zu plon« 
ger (8. d.). 

plongeolP» m. Naddrabmen einer Sllek- 
iiin^-^ liiiio ; abgel. v. plonger. 

plongoon, ni. Meertaucher; abgel. v. 
plonger. (bieäre. 

plonger bloien, l.it«>n, taut lioii; Iat.*i»lum- 

plongeur, in Taiu ln i ; abgel. v. plonger. 

plonnure, f. s. plommure. 

ploqua, f. Waken, Raken; Vbabst zu 
ploquer. 

ploquer (verfilzen), Wolle mengen, Haare 
an etwas an- und zusammenkleben; lat 
^pilüeeäre v. pllus Haar. Filz. 

ploqueresse, f. Filzkanne, Kardätsche; 
abgel. v. ploquer. 

plot, m. platter Block; lat*plöttam für 
plotum, plautum (vgl. 'tottum für tötum; 
wenn letzteres Wort tout und nicht 'tot 
ergeben hat, so ist dies, wenigstens z. T., 
in seiner meist satzunbelonten Stellung 

plouter mit der Walze zermalmen; Wort 
unklarer Herk., möglicherweise abgel. v. 
plol (s. d.i, odri- — lat. *p[i]lottäre, abgel. 
V. pila 1 RifVi ( violl. ist auch «n püa 
Mörser zu denken). 

plotttre, m. Ackerwalze; Tbsbst zu 

|)I<>iilr(>r. 

ploutrer mit dor Walze zermalmen; = 
plouter mit unorgan. r, 
ployant, m. s. plhint 
ployer s. plier. 
pluche, f. 8. peluche. 
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pluie, f. Regon; lat. *pl6via. | poalUer, m. s. poilicr. 

plumail, m. Pederbcsen; lat. *piania<m-f poehade, f. leicht hini^eworfone Skizze; 
lam. ub^el. v. pocher. 

plumard, m. Balken Xiir die Mühlwelle; pochard, m. Trunkenbold; abgcl. v. 
abgel. V. plume. poche, man vgl. das dtsch. dchlauch. 

ptamaaseau, m. Federwisch; ftbgeL v. poebe» f. Beutel, Tasehe, aaekihnlfoher 
plume. tie^cnstand, bauchiges Gefäß, ausgo- 

plume, f Feder; lat. plümn , bauchter Buch.stabc; lat. *püppca Euter 

piumuau, Federbcüen, FeUcrdcekbott; . (gewöhnlich allerdings wird das Wort v. 
ati«el. V. plnme. | altnf rk. *poko abgel., welche Abltg. vfidl. 

plumöe, f. Ropfong, Feder yoll Tinte ; vref^cn poquet « pochet bevonust werden 
lat. *plumäta. {plumo. muü}. 

plomelle, f. Fedemelke; Demin. zu ' poehttr 1) eine Sache l)etttdar%, bau- 

pllllil«p rupfen; l;it. 'plumiTO. cliig Kcstaiten, eine unförmliche Figur hin- 

plttUtPOUe» f. Ttüpcnflorte; abgel. v. malen, ct\va<^ hinklccksen, hinschmieren, 
plume. ! den ersten flüchtigen Entwurf einer Zeicli- 

plonut» in. Hutfeder; Demin. zu plume, nnng machen; abgel. poche Beutel; 

plumetls, m. 1) Fmicrstickeroi; ab^el die Eier ^Mciclisani Innklcokson, indom 



V. plume; 2) erste Niederschrift; t». plu- 
raitif. 

plaiii«tte. f. leichtoa WoUenieug; ab^rel. 

V. plump. 



man sie einscliliij^t und auslaufen läßt; 
abgel. V. poche, vgl. l; y>jcmd. so ins Ge- 
sicht schlagen, daß nm die Augen gleichs. 
)>lnnc Kleckse entstehen; abgeU v. pocbo. 



plumeux, -se, Adj. fcdcrig; lat. plu- vgl. 1. 
mffsus, -a, 'UTO. poehet, m. kleiner Beutel, kleines Loch 

plumitif, m. erste Niederschrift einer im Erdboden für das Samenlcgcn, das 
Urkundo, Prnt<ik(>ll n. dfrl. ; volksetymoln- Sanionlegen ; Demin. zu poche (s. d.). 
gische, an piunie angeleimte Umbildung poeheter in die Tasche stecken; abgel. 
von piimittf» Tgl. nodi plumetis 8; i y. pocket 

plumoB, m. Fcderdeekbett; absd» v. poehetier. m. Boutlor; ab)?el. v. pochet, 
plume. j pochette, f. Täschchen, Säckchen; Do- 

plumoter den Ton an Zuckerbtitformon i min. tu poche, 
anfrischen; abgel. v. pUunc. pochis, m. klecksiger Kupferstich; ab- 

plumule, f. Flaumfeder, Knöspohen; lat. gel. v. poche, vgl. pocher. 
plumüla. pochon, m. Tiuteuklecks, FaustschUg; 

plnpart« f. der größte Teil; lat plns + abgel. v. poche, vgl. pocher. ^ 
M ir' IV ;i iis, partih). podle, m. 1) Leichentuch, Trau^^dihior. 

pluralite, f. Mehrheit; lat pluralitas, Thronhimmel; lat pallium (altfrz. paile, 
-tätem. |palie); 2) Ofen; lat. pensile (hängende 

plurlel, m. Plural; lat plurälis. i)luriel ' Wirmpfanne); 3) f. Pfanne; lat patdta. 



für 'plurel narli Annlft^rii» von singulicr. 
plus. Adv. mehr; lat. plus, 
ploaer Wolle supfen ; Wort unbek. Herk. 
plusienrs* (Adj.) m. pL mehrere; lat 

•f)lnsioreB. 

plut6t, Adv. früher, eher, vielmehr; 
cnsammenges. aus plus + tot (s. d.). 

pluvlan, m. BiCg^pfeiferart; lat *plu- 
viänus. 

plUTler« m. Rogenpfeifer; lat. 'pluvi- 
Srius. 

pluvieux, -fle, Adj. r^erisch; lat 
plttviösus. 
pluvtnttp s. plenyiner. 
pluvlöse, ni. Regenmonat; lat pluvidsus. 
po4ere, m. s. pouacre. 



poölett«, f. kleine Pfanne; Demin. au 

poele 3. 

poMl«F, m. 1) Ofenfabrikant; abgel. v. 
po§le 2; 2) Pfannenschmied; al^l. v. 

poölon, m. Pfäauchen ; abgel. v. poelo 3. 
■ poime» m. Oedicht; griech.-lat pofims. 
I poöre. m. Riitidc am Uaul der Schafe; 
' Wort dunkler Herk. 

poöte, m. IXAter; griech.-lat poöta. 

poötereaa, m. Dichterling; Demin. zu 
poete. 

! poötrlau, ui. s. poetereau. 

I poge, m. Steuerbord; ital. poggio (v. 

tgriefli. jiodion). 

I pogne» f. s. poigne. 
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polds, m. Schwere, Gewicht; lat. pen- poinÜUe, f. (kleine Spit?.«), SpitzfindiK- 

gum. kcit; dentin. Al>lt};. v. puintc (s. d.). 

polgnard, m. Dolch; abKcl. v. (polndre) pointUler punktieren; ab^ol. v. puint. 
Si Tdiu-^n- - lat. pfiii<r-«>rc stechen. polntlUerie, f. Stichelei; abgel. v. poin« 

poignarder crduloiieii; abgcl. v. pui- tilier (». d.). 
gnard. potatUleax, -ae, Adj. spitzflndiK, cnip> 

po(l)irn^ f. Faust; ]at *puena für pu- fiixllirh; lat. 'punctiliosus, -a, -um. 

^mus. poinlrollo, f. s. pointornnf. 

poignee, f. ^HHiui)voli, (Iluiuii^iiil'f, lleri; polntu, -e, Adj. spitzig; ahgel. von 
lat *pttgnSta v. pugnua. | point. 

poigner rltirrhhnhren; abgeL v.djßuiSt. pointure, f. Sti«>h; lat. 'piinctara. 
poign- (v. pua^Ore). polre, f. Biruo; lat. pirus. 

poignet, m. Handgelenk; ab};('l. v.puing. polp6, in. Birnniost; al»j;el. v. poire. 

polgnanr, m. 1) (Stecher?) Stockfisch- poireau, tn. h. p«)rreau. 
beschaucr; abgel. v. dem Pt. iKiiuii- lat. poiröe, f. 1) Mangohl, Runltclrubc; ab- 

pung-ere; 2) Faustfisch, kleiner Fisch, den gel. v. poire; 2) s. puree, 
man mit anderen in einer Hand halten potrlar, m. Birnbaum; abgel. v. poire, 
kinii, iiiLji'l. V. ptuntr. pnis, m. Erbpf^; Int. insuiii. 

po(l)gnon, in. Handvoll ; abgoL v. poiug. poison, ni. u. f. (Jift; lat. potio, -oneni. 

poll, m. Haar; lat pilus. polssard, -e, .Vdj. (fischweiberhaft), 

poUe» m. fl. po€Ie 2. plebejisch; abgel. v. poiss|on] (s. d.). 

pollette. f. s. poelettc. polssarder wieein Fisohweibaetilmpfca; 

poüeux, -set Adj. liaarig; lat. pilusu», s. puiBsard. 
-n, -um. ' polaaa, in Pech getauchte Faeehine; lat 

poilier, m. 1) g. poelier; 2) Pfanne, *plcia v. pix, pieis. 
7 II f. rilialter, Mühleisen; abgel. v. ptu lc 3, poisser pit lKn; lat. *p}ciare, 

potloux, ui. Lumpcukcrl; lat. pilosus , poisseux, -se, Adj. pechig; lat ^piciosus, 

haarig. ■ -a« -um. 

poilu, Adj. behaart haarig; abgel. poissillon. m. Fii^rhchen; demin. Abltg. 

V. poil. V. 'pois = lat pisccm. 

polnfon, ni. Nadel, Pfricuicu, Stempel; polsson. m. Fiich; lat' *pi8oidnem r. 

lat *puiiotio» -önem. *piscio f. pigeia. 

poin^onner stempeln; nbn-el. v. poin^n. polssonnier, in., — ere, L Fisotihänd' 

polndre stechen; lat püngere. lcr(in); abgel. v. poiss^on. 

peliig. m. Paust; lat pikguus. polsaennure, f. Art Leim; abgel. v. 

point, hl. Punkt (no . . . point = niclit 'j incr. 
einen Punkt = garnicht); lat punctum. poitrall, m. Brustrieiucn, Pferdcbniat 

pointal, in. Baikcnkupf, Stützbalken; u. dgl.; lat 'pectoraculuin v. pectus, 
abgel. T. pointe (a. d.). poltrliuüpe» Adj. brustkrank; abgel. t. 

pointe, f. Spitae, Knospe; Vbsbst au poitrlno. 
pointer (a. d.). poitrlnal, ui. s. pctrinal. 

pointer puttktlerMi, stechen, spitzen, poltrine, f. Brust; lat *peetorina t. 

KU8pit7.cn; abgel. y. point und points pectus. 

<s. d.). poitrintere, f. ni-ustbol«, -gurt u. dgl.; 

pointereile, f. Benenoung der schäd- abgel. v. puitrine. 
liehen Knospenkiifer ; abgel. v. pointe poltpom, m. kleine gelbe Pflaume, altes 

{ 1 ) Frauenzimmer; Wort unbek. Ilerk. 

pointerolle, f. Spitzhaue, Spitzhacke; poivrade, f. Pfefferzutat; abgel. von 

abgel. V. pointe (8. d.>. poivre. 

pollltenp Punktierer, Hefter; abgel. v. polTre, m. Pfeffer, Gift; lat pIper. 
pointer. polvrer pfeffern; :i1>l:<1. v. jxiivre. 

polntieelle, f. Querstift (am Weber- polvrette, f. Schwarzkümmel; Demin. 

Schiffchen); abgel. v. pointe (g. d.). v. poivre. 

polntU, m. Punktierstange; abgel. v. polvrier, m. Pfeffaratrauch, FMIerfafi; 

point i abgel. v. poivre. 
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poivrlfere, f. PfefTcrfeld, Pfcfferbfiehw ; politique. Adj. politisch; Snbst. m. To- 
8. puivricr. litikcr; Bbst. f., PulUikj gricch. politikös,-«. 

potTPOn, ra. Pfcfferfrucht; nb^ol. v. polka, f. (pulnlscher) Tans; veratfiin- 
poivrc. melt aus polska polnisch. 

poivrot. 111. (Mensch der trinkt, als wenn poUuer. besudeln; lat. polluere. 
er Pfeffer gcKOsseu hätte) Säufer; ab^ol, pollution, f. Besudelung; lat. pullutio, 
V. poirre. -önem. 

poix, f. Pech; lat. pix, picom. polquer l'olka tanzen; abjjel. v. polkn. 

polacre, f. ein ^Toßeg Lastschiff im poltron, -ne. Adj. fei^ (als Subst Fei^- 
Mittelinccr; Lehnwort aus dem Ital. (itaL üng, Memme); abj^el. v. dtsoh. Polster, 
puiacca« abgel« y. griech. pöletn Hand«! oigentl. einen Menschen bedeutend, der 
treiben). sich verüp^t, nnf Polstern fnulonzt n. d^'l. 

polaln» ni. Kind von einem Christeu . pomarin, m. mittlere Haubinöwc, Labbe; 
und einer Mohammedanerin ; Wort un- Wort milMk. Herk. 
bek. Herk. pommad«, f. (ei^'entl. Apfelsalbe) Haar- 

polaire, Adj. I'olni-; abgel. v. pöle. salbe; itaL pomata, abgel. v. lat. pomum 

polaque, f. s. polacrc. . Apfel. 

polastre, m. Lötpfanne; Wort dunkler pommag«, m. Gewächs {zm BeraitnuK 

Herk. von Cider); abcl v pDimnc. 

polatouehe, m. fliegendes Eiebhorn; pommalUe* f. ^eriu^e Apfclaurten; ab- 
Wort dunkler Herk. gel. v. pomme (s. d.) [nie. 

p61e, m. Pol; griech.-lat. polus. | pommard, in. Apfelwein, abgel. v. pom- 

poläcat, m. amerikanisches Stinktier; pomme, f. Apfel, kugelförmiger Gegen* 
engt, polecat Polkatze. stand, Knauf u. dgl.; lat. poma Plar. v. 

poUmiter kilmpfen ; griech. pölemizein. pomum. 

polenta, f. ( ine Breiart; lat.-ital. polenta. pommeEO, m. Degenknopf; Demtn. au 

poli, -e, Adj. goglftttot, höflich; laL po> pomme. 
litus, -a, -um. ponuneler apft-'Honnige Gestaltung an- 

poliee, t. Dstaafliohe Ordnnng, Poliaei; ! nehmen; demtn. Abltg. v. pomme. 
griech. pAlitoia; 2) Versicherungshchoin; pommelett«,L Apfelchen; Doppeldemin. 
Wort ungewisser Herk., Entstehung und /u pomme. 

Entstellung aus griech. [a]p6deizis „Be- pommelMre, f. Ltingensehwindsncht 

Irandung" ist /.u vermuten (7294). beim Rindvieh; abgel. v. pomme (wegen 

polichlnelle, m. Hanswurst; T,<l>nwort der kugelartii^cn Gestalt dor Tuberkeln), 
aus dem Ital. (das übliche ital. Wort ist pommelle, f. kugelförmige durchlöcherte 
puleinella). Metalipiatte^ Seiher; demin. AUtg. von 

pollelen, rn. P<ilitrfilz ; lat. 'politianus. pnmme. 

polleier, m. lifittcl; abgel. v. police 1. pommer apfclförmig werden; abgel. v. 
poUtoea, f. pl. Schwanzholzritiinen; \Vort| pomme (s. d.). 
unbek. Herk. pommerale» f. Apfelgarten; abgd. v. 

polir glätten; lat. polTrp. pnmme. 

poll5$eur, ni. Polierer; abgel. v. polir. pommeter mit Knöpfclien zieren ; abgeL 

poUi8<rti*, m. Polierstahl, »tisch, »bank v. pomme. 
u. dgl.; nl>;:f1. v. polir. i pommette, f. kleiner Äpfel, Kn^fohen; 

pollssoire, f. PoUeracheibe» Glättholz; ; demtn. Ahlt^r. v. pomme. 
abgel. V. polir. pommier, ui. Apfelbaum, Api'clpfannc ; 

pollaaon, m. geriebener Bursche, Gassen- 1 hit pomirius. 
bengel, Possen*« <Zoten>reifier; abget v. pomoyer ein Tau durch die Hand lau- 
poUr. fcu lassen; abgel. v. paume (s. d.) flache 

poUaaure, f. Glanz, Wichse; abgel. v. Hand, 
polir. pompe, f. ]) Pracht,' Geprange; grieoh.* 

poUtesse, f. ir'attes Ponehmen, Uöfliuh- lat. pompa feierlicher Aufzug; 2) Pump»'; 
keit; lat. 'pohtitia v. polituä. in dieser Bedtg. = dtsch. (ndi.) pumpe, 

polltle, f. staatliebe Ordnung und Re* . dieses wieder ans 8pan.-portng. bomba 
giemng; griech. politeta. I (e. Iwmbe). 
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pomper pumpen; nhgeL v. pompp *>. ponction, L Kiastich; lat. punctio, -önetii. 

pomperie, f. Puinpeuwerk ; ab^cl. v. ponctuel, -le. Adj. pünktlich; lat. *puno- 

pompe 8. tnSliB v. pttnetvm. 

pompette, Adj.vollirepumpt, betrunken;' ponctupr punktiprm; Int. •ptmctunrp. 

(lomin. Abltg. v. poiiipe 2. pondage, ni. Touueugeld; abgel. v. lat. 

pompeux, -se, Adj. pumpliaft, prunk- pondlusj Gewioht 

voll; abgel. v. pompe 1. pondatsoBt f. Legescit; abgel. v. pondre 

pompier, ni. Pumppnmacher, Fciu r- (s. d.). 

wehrniann, Betrunkener; abgel. v.ponipc 2. ponderer abwägen, richtig verteilen; 

pompile, m. eine Flechart; ^'riceh.-lat lat ponderAre. 

ponipilus. pondeuse, f. {Lego-)Henne; abgel. v. 

pompolöon, in. Spielart der frohörntcn pondre (s d.). 

Pomeranze; Wori dunklen Ursprungs. pondolr, ui. (Lcge-)N'c8t; abgel. v. pon- 

porapon, m. (kleiner) Zierat; demin. dre. 

-Milt- V pfim])!' 1. pondre (Eier) legen; lat. pondre. 

pomponne, f. (eigcntl. PruiikpapierV) ponent, iii. s. ponant. 

eine Papicrsorto; vicil. abgel. v. pompe 1. ponger Wasser einsaugen; ob Ztiaaai- 

pomponnep aich herausataffieren; abgcl. l menh. mit Sponger ▼erliegen mag» tat 

V. pumpun. nrx li unklar. 

ponandö, m. der auf eine Rechnung zu pongltif, -ive. Adj. stechend; lat. *pun- 
aetsende Eintragsvermerk; Wort aelt- ' gj^vus v. pungcrc, 

samcr Bildung, jedenfalls alwr zurück- ponlfie, f. Hure; Vbabst. zu •poniflor 
;roh( nd auf lat ponendus (Uerundiv von . ^ «pn für peau (das aueli „Hure" be- 

ponerc), deutet) + nifler ($?. d.). 

ponant. m. Westen (HimmelBgegend, ponsonnelle. f. hötzemea Getriebe einer 

wn dio Sonne sich -loich^am niedersetzt), seiden»pulnuihle; abgel. Ital ponzare 

Gesäß; lat. poneus, -entern, Part Pras. •p,i„,.(i;,,-,') jirosscn, .'Stemmen. 

Akt V. ponßre. pont, ui. Brücke, Schiffsdeck; lat pons, 

ponce, f. 1) Bimsstein ; lat pumcx, -icem; ^^j^,,, 

2) Bausche; Vbsbst. zu poncor (s. d.). pontade. f. punktierte Stelle, z. B. eines 

poneeau, m. l) kleine Brücke ; lat pon- g^^j^^^ dna Mctermafl an- 



tioellaa v. pons; 2) hochrot, Klatsehrose; 



le^t; lat. 'punctata. 



Wort dunkler Herk. (altfrz. pooncel) v. r ^ p^^^^. 

muUtch auruckgehend auf IpaJpavlerJ .^Jj^^^i,^,,,. p^it. 

^]i;ar 1) mit Bimsstein abreiben; ab- P^"^^^- Tra,^cstP,npol (im Schacht); 

grv. ponce 1; 2) durchbauaen; Jat 1 2) Hohe, Tiefe (emes bch.ffes); m b^^^^^^^^ 

•nunctiäre ^ Bedtgn. abgeL v. pona, pontia, in der 

pone«tte. t Baoachchcn; demin. Abltg. ^^^eiten Bedtg kann auch Abl»g. v. puno- 

_ \— a tum in Betracht kommen, 

poneeur, m. Bauser; abKol. v. poncer 2. ponte. l)m. Coeur-, Karreauas; span, pun- 
poneeux, -se. Adj. bimssteioarüg; ab- to; 2) m. Teilhaber an einem Spiel gegen 

tt«d ▼ ponoe 1 ^^^^ Bankhalter; Vbsbst. ni p<»ntor (s.d.); 

ponche, m. s*. puM. l,. f- Kierlegen; lat 'pomta. Ptzsbst zu 

poncho, m. Überwurf ohne Armcl; span, ponere. a , . 

gjjQ I pontttau, m. Stuhlbalkcn am SOden- 

poneit m. darohbanate Zoidinnng; ab«; weberatuU; Ut 'pontellue, Demin. v.pona. 

gel v pnnre 2. pontis. 

poncirade. f. Zitronenmelisse; abgel. v. PontÄe, f. Brüekenglied; lat pontata. 
poneii«. < POntan den Stuhlbalken seteen; abgeL 

pOllfilvC»)» m. eine Art dos Zitronen- v m "»"'D- pontoau (s. d.). 
baumes; = potnme de Syrie oder (und ponter 1) mit einem Schilisdeck ver- 
besser!) poinmo de iin- („Wachsapfel"), sehen; abgel. v.pont; 2) gegen den Bankier 

pOBdSt m. Bause, Schablone; abgel. v.! spielen, in /alilen; lat •punctäre (eigentl. 
ponce 2. i NÖticbe berechnen*') v. punctum »Sticht 
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pontet, m. (Ilruckchen), Abzugsbugel ' poquer pochen (im Pochspiel); dtsch. 
(beim Gewehr); Demin. seo poni (s. d.). p<Mdieii. 

pontenr, m. <Bezahler) Ziihalter; al^. poqnet, m. s. poclict. 
V, ponter 2. poquette, f. kindliches Kugelspiel; De- 

pontlöre, f. Eiorlegeloch ; abgol. v. pon- min. zu poque (s. d.). 
^ 3- pore» in. Sehwefn; lat poreus. 

pontlfe, m. Hoheprieater; lat pontifex, pprceUlne, f. Porzellanachnecke, Por- 
-icem. ^ zellan (sogen, weil dip Porzellanschnecke 

pontlflep sum Hfliienprieater machen; einen muHcliolkaikarlig glatten Schleim 
^ pontife + • fier = • ficärc v focSre. absondert, welcher mit Ponellan Ahnlleh- 

pontll, Ml. 1) Hcftcif^pn; abgel. v. puno- keil hat); nhjrnl. v. lat. porcellus Schwein- 
tum „Stich"; 2) Polierseheibo; Wort un- eben (weshalb die Porzellansclineeke so 
klarer Herk., mSglich ist Abllf^. v. pont genannt wnrdo, beruht auf einer obszönen 
^•)- j Vergleichung). 

pontUle, f. 8. epontillo. porcelet, m. Fcrkol; lat. •porcellittuni 

poiitUIwsiohderPoHcrschcibo bedienen; I poreeUe. f. Fcrkclkraut; lat porcella. 
lat *pun«tilttre. Demin. i« pon». 

S^nfu^, "'"'''r ■ POW^Mion. 1«. eine AaaetaH; demin. 
pont-levls. nh 8 levis. ^. 

SJnJÜ^nL «i«,*^'^- 1^''"^- porc-epic. .n. SUcbel«chwein ; p.rc = 

pontonnier, in. Bruflkenzolleinnohmer; i., nor^no /.r..*- .«^u^^ > . 
abirel v nnntr.n porcus, epic erweitert (unter An- 

^ntn Jl. u i A i u • an den St pique- stechen) aus 

ToS: w^'^^Ä « r crs2;t T:r- ''■ ^'"-i"' 

. I • »I X. ^ , l^o'"» ötachei (vgl. provenz. porc-eau n). 

ponty, m. beim Blasen verdorbenes Oe« -«--k«i«- # wmij • • . . 

m ; Wort uubek. Herk. . pwchalaon, f. Wiidscliwemsfeistzeit ; lat. 

Popeline, f. s. papellne. i ^Z^^ri: v. porous, 

popine. f. K.u ii.. ; lat. poplna. ^^J^^^""' Kirchenliaile, -vorhofj tat 

popinette, f. Schwanzmeise; abgel. v. ^^J[Jllili!' #01. , 

puppis Hinterteil. i «»•• SchweineMrt(in)! 

popot«, f. Snppe; kindersprachl. Wort,! ' ' « 

(las si. h an pot Topf anleimt. An AbUg. P^rcherie, f. Schweinoatall; lat »por- 
von lat. pop- U'ovoii pop-ina GarkÄ«he)-i '*'*^* 

ist nicht zu denken. 1 P«>*^Wn, m. echter Steinpilz; abgel v. 

popot«p kochen; abgel. von popote ^^'^ 
(s. d,). I POPC"»» -e. Adj. zum Schweine gehörig; 

populace, f. Pöbel; lat *populäcaa. l'"*' PO>*^"««» *»> 

popiOac«, ra. Dotterblume; Wort nn-. griech.-lat pönie. 

bek. Hork. i poreau, in. s*. porreau. 

populaire» Adj. Tolkst&mlich; ]atpopn>| poree, f. (dane1>cn poin'e) Geniüsekräu- 
läris. I ter; abgel, v. laL porruni Lauch (aucli 

popiilarlser volkatümlich machen; ab- zusammengeworfen mit poirfie 1 (s. d.) 
gel. V Inf pniniläris. und infolgedeasen fraberpoiräe geachrie- 

popularite, f. Volkstümlichkeit; abgel. ben). 
T. lat. populirla. poreux, -se, Adj. por«")»; lat porösus, 

popnlattOD* f. Bevölkerung; abgel. v. -um. 
hu rofMtlii-;. porillon, m. gemeine Narsiaae; abgel. 

popuieum, m. Pappelsalbe; abgel. v. v. porrum. 
hit pSpnlue. ; porton. m. s. porillon. 

populeux, -ae. Adj. volkreicli; abgel. v. PoroaiM, f. Porosität, Sehwammartigkeit; 
lat. pöpuln^;. abgel. v. lat. porösus. 

popuio, ni. kleines, fettes Kiml, Büb-. porphyre, m. Porphyr; griech.-Iat por- 
ehen; abgel. v. lat püppa Puppe. i phyrus. 

poque, rii Pnrh.spiel,-brett, -fach ; Vbabst porpite, f. eine Soheibenquallengaltung; 
zu poquer (s. d.). abgel. v. griecli. pörpe Spangenring. 



porqae— poster. 



porque, L Sau (hJs Schimpfwort); lat 
pom. 

pOF(r)eau, m. 1) Porre, gemeiner LaucJi; 
2) knollcnartiges Gewächs, Warze; in bei- 
den fiedtgn. ist das Wort — bt. por^ 
retlttm. 

porrette, f. Porrt'pflünzling; laL •por- 
rittuiu, abgel. v. porruiu. 

ponigineux« Adj. kopff^ndi^r; ab- 
gel. V. porri^'ii. 

porrlgo, ni. Kopfgrind; lat. porrigo. 

porse, f. eui auf anderen StoBen Hegen- 
der Pa^erstoü; lat. *portia (Nebenform 
zu portion vgl. dedicaoe — lat. dedica- 
tio). 

port, m. 1> Hafen; lat portua; 2) das 

Tragen, das Sichbehalx n. Fracht-, Trag- 
geld, Porto; Vbsbst. zu porter. 

portable, Adj. tragbar; lat. portabilis. 

poptall, m. Portal, Haupttür; lat. *por- 
t^lc, <las -ail beruht auf Suffixvertau- 
sch ung. 

portal, m. s. portail. 

portant, in. GrilT sum Tragen, Henkel; 
al>}j' 1 V porter. 

portatif, -Ive, Adj. tragbar; lat *por- 
tatTvus« -a, um. 

porte, f. Tor, Tür; lat. porta. 

portöe, £. Tragweite; Ptzsb.st. zu p<irter. 

porteflBvdlle, m. Brisflasche, Mniipc u. 
dgl., zusam inenges, ans porte (v. porter) 
und feuillo (s. d.). 

portemanteau, m. Mantelsack; zusam- 
meufrefl* ans porte (v. porter) + manteau 

Portemonnaie, ni. Geldtäschchen; zu- 
sammenges. aus porte (v. porter) + luon- 
nale <b. d.). 

porter tm-^en; lat. portüre. 

portereau, m. hölzerne Schleuse; i>e- 
mln. SU porte (a. d.). 

porterie, f. PförtnerstQbehen; abgel. v. 
port.« (?:. 

porteur, ni. Träger; abgel. v. porter. 

poFtler« m. Pf Artner; abgel, v. porte. 

portiere, f. rförtnoriii, Türvorhaiig, 
Kutschenschlug ; .s. portier. 

portllloii, m. Törehcn; Demfn. v. porte 
(8. d.). 

portfon, r. Antoil; Int. |nirti<). -niieni. 
portique, ni. Siiulenlisiilo; lat. porticus. 
poptoir, m. Art Tragkasten; abgel. v. 

pi irtiM". 

portraire abzeichnen; lau 'portragürc. 
portrait, m. Bikinis; lal. *portraetum. 



portraiter abbilden; abgel. v. portrait 
(8. d.). 

portraiterle, f. Porträtmalerei; abgeL 

V. portraitcr. 

portrlon, m. Sebutsbrett einer Schleuse; 
abgel. v. porte. 

portulan, m. Hafenbuch; ital. portolano; 
abgel. V. portus. 

portuCm)na, f. Ruderkrabbe; cum Ap> 
pellativ <.nnv(ir<lener Eigenname PorIQnus 
(Hafengott>. 

porure, f. Bläschen in der Vergoldung; 
abgel. V. pore (s. d.). 

posade, f. 8. pelade. 

pose, f. Aufstellung; Vbsbst zu poser 
(fl. d.). 

pos6ment, Adj gesetzt, bedächtig; ab- 
gel. V. dem Part Perf. Pass, des Vb. po- 
ser (s. d.). 

poeer legen, aetzoi, stellen, liegen ; lat. 
*|)ausäre nur Ruhe bringen v. grieeh. 
pausis. 

poeerle, f. Anstellerei; abgel. v. poeer. 
poseur, m. Setzer, Polier u. dgl.; abgel. 

V. poser. 

positlf, -ve. Adj. k>cstinnnt, .sicher; lat. 
positivus, 4, -um. 

position, f. Stellung, La«!-?; \M. pnsitio. 

posoir, in. Setzwerkzeug (in der Münze); 
abgel. V, poser (s. d.). 

pOlsMer besitzen; lat possidSre. 

possessear, m. Besitzer; lat possessor, 
•ürein. 

pOBsesaioii, f. Besitx<nng); hit possessio, 

-öllPIll. 

possibiUte, f. Möglichkeit; lat possibili- 
tas, -täteni. 

pOISlbla, Adj. möglich; lat possibilis. 

possire, f. (litttung hülsentragender 
Pflanzen; Wort unbek. Ilerk. 

post. m. Kaulbarsch ; W<Hrt unbelt Herk. 

postal, -e, Adj. postalisch; abgel. v. 
poste (s. d.). 

postdater nachdatieren ; lat. *postdatüre. 

poste, 1) f. a) Post; ital. {Msta = lat 
posita niedergelegte Dinge, Niederlage zu 
bcti>rdorn<ler Dinge, Abgangsort eines 
Transportwagens u. dgl,, Brfdrderung<8^ 
anstalt); b) — s, pl. Rehposten; Wort un- 
klarer Herk., möglicherweise v. dtsch. 
pusten abgel., da die Schrotkugelii gleichs. 
aus der Flinte gepustet werden; 2) m. 
l'o'=ttMi (Scliilrl\v;iflit\ .Vngestellter), Stand- 
ort; ital. posto = lat positus. 

poster aufstellen; abgel. v. lat posltns. 
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posttrat—potn. dl3 

posteres, tu. pL Hinterer; lat postera, potöe, f. ein Topf voll; abguL v. pot 
(N. PI.). ; (8. d.>. 

postöiimur,-«^Adj.liiiitdre(r); tetposte-j poteier 8. poteyer 
riör(etn), potele, -e, Adj. gebaucht wie ein Topf, 

postörltö, f. Nacbkoiuuienschaft; lat t<>|>rig, dick; abKol. v. put (s. d.). 
posteritas» •tftlem. potelet, ni. kleiner Pfosten; demin. 

postfaee. f. Nachredo; tat V'stfatia. Ablti^. v. lat. pm^tU. 

postmime,Adj.nach|?eboren|latpo8thu- POtelot. m. Wasserblei (stum Glasieren 
mus^, ' der TSpfe) ; abgel. pot (s. d.). 

pMtteta«, Adj. vnbefngt naciitrilgllcb potence, f. (Gewalt, Strafgewalt, Werk- 
binzugetan, verfälscht (in der Vorbdf?. zeuff der Strafgewalt), Galfjen ; lat poten- 
alCDonge poBiicho „zur Ergänzung, also i ^ Mit guten Gründen ist aucb eine 
naehträgtioh. eirigefügtea Holsstflck"); Ital. ! Ablt«. v. lat postis zu vertreten, 
poaüccio, abgel. v. lat post potenceaux, m. i>l. Rahmengestell; ab- 

postille. f. den Textworten .lor IÜIh I ß^'- POtenc«^ (s. .1). 
nachfolgende Erklärung; lat post ilia, POtent. -e, Adj krfiftijf, nicht gebrech- 
{verba textus) jlii'b; lat pot«'n«, -entern. 

pwtiUon. m. Postilion; demin. AWtg. P^^entat. n». Machthaber; lat poten- 



V. poste (s. d.). 



latus. 

, , ^ .1 potentiUe, f. Ginserich, Fingerkrant; 

posUquerie. f. mutwilliger streich; N^t • , ,,,j,t||ja 

j^l. y.»postique. Seitenform zn postiche, p.^^.i.^^, Tüpferware; abgel. v. pot 

(s. d.). 

postis, III. Ausfullt(»r; lat posticiuni. '^J*!^^^ r t r n. ■ ^ • * 

* ' K poterne, f. Ausfalltor; lat *posterna. 

postmeur, -e Adj. nachgereift; lat post- p^tet. ni. (Tr)pfmeier) schnurriger Kerl; 



matums, -a, -um. 



abgel. V. pot (s. d.). 



poatnlev nachsoehen um etwas; latj poteyer eine Art CIV>pf-)01a8ur geben; 

P^»»"'="" abgel. V. pot (s. d ). 

posture, f. Haltung, Sii-Iluiig; lal. posi- poüche, f. 1) Art irdenes üefäü; abgel. 

pot (b. d.); 2) Kerbe in einem Holz- 

pot, III. Topf; altndd. pott (TSft."*). stück; s. posti<lic, 

potable. Adj. trinkbar; lat. pot.tbilis. polier, m. Töpfer; abgeL von pot 
potache, ni. (I)uiumtopf), Duininkopf; d.). 
abgel. T. pot I potUlea, 11 pl. Stander (des Hfifalsehfitzen); 

potagc, in. Suppe; abgel. v. pot (s. d.). ah;:< I. v. lal. postis. 

potager, in. l) Gemü.scgarten ; 2) Koch- i potln, in. 1) Giasurinnssc zur Vasen- 
ofeii; in beiden Hedtgn. abgel. v. pot fabrikation; 2) eiaernc Dcstillierblase ; 
(s. d.). 1 3) Klatsch; in allen Bedtgn. abgel. v. pot 

potagerie. f. l) Küchengärtuprei; 2) Kü- (s. d.). 
chenherd; in b^iiden Bedtgn. abgel. von potlne, f. kleine Sardine; abgel. v. pot (?, 
potager. | weil diese Fisehchen in irdenen BQchsen 

potaln, in. (Topf-, KQchen*)Klat8eh; ab- j aufbewahrt werden?), 
gel. V. pot (s. d.). potlner schwatzen; abgel. v. potin 3. 

potamöes, f. pl. Taucherpflanzen; abgel. , potlnler 1) — iere, Adj. klatschgevatter- 
V. griech. pötamös FluO. | halt gewöhnlich, gemein; abgel. v, potin 8; 

potard, in. Apotheker<lehrling); abgel. 2) f. Subst Netz zum Bardinenfiuig; ab* 
V. pot (s. d.). gel. V. poUne (s. d.). 

potas, ni. pl. (Topf-)Geklatsch; abgel. potion, f. Arzneitrank; lat potio, -önem. 
V. pot (s. d.). potlron, ni. (topfartiger) Kürbis, groller 

potasse, 1) f. dfsfh. Pottasche (eine Kali- _ (t<'pf;i'i"li' ft- I i iMlz; abgel. v. pot {>. d.), 
Substanz); 2) in. s. poiafliu. pot-pourri, m. Mischmaschspeise, -Mu- 

potMter aufbrausen; abgel. v. potasse 1 sik; Obersetzung des span, olla podrida 
(s. d.). (eigentl. „verfaulter Topf"). 

poteau» m. Pfahl, Pfosten; lat *po.siellu8, potu, -e. Adj. (topfarlig, bauchig), dick; 
Demin. v. postis. abgel. v. pot (s. d.). 

KAr tia I, Myoplof. Wtb, ft>. %r. 40 
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poll— poapetier. 



pou, in. Laut$; lat. ^peducuiuM für petit- poulaille, f. Geflügel; abgel. v. poule. 
ovIuB. I ponlalllvF, m. Hflhnerstall; «bffel. r. 

ponaere, Adj. unfliiti;.'; Wort unklarer i poulft. 



Uerk., möglicherweise aL>gel. v. pou oder 
V. d«r frz. laterj. pouah (7357). 
pouee, m. DaiMMD; lat pollcx, poUiceni. 



pontalB» m. Füllen; laU *pullanu8 v. 
pnllna. 

poul&n, m.dopjHjitor Einsatz beim Spiele; 



poueet, m. Däumchen; Dem. zu pouce. vprtinit! Irtt *i!iillanuiii Wurf der Tiere. 



pouceiLtis, f. pl. Daumenschrauben; ab* 
gel V. ponee. 

pouehe, f. dreieckiges Nets; venuatl. 
Seitenlorm zu poche (s. d.)« 

pdiiflihvt, m. MaueTBobiiedEe; vwmutL 
Demin. zu poche (das GeUiiae der Sch. 
ist gleiche, ihre Tasche). 

pouder, m. Däumling; abgel. v. pouce. 

poiid«tCt)e. m. (f.) Wifiserbippe; lat 
*piititta V. pfitärt' scliiioidfii. 

poudre, f. Staub, (Streu-)Pulver; lat, 
pulvis, -crem. 

poudMBiMt» m. das Pudern ; abget. v. 

poudrer beatäuUMi; abgel. v. poudre. 
peadrerie, f. Pulverfabrik; abgel. v.| 

poiii! 



pouiangis, lu. Art Zeug; Wort unbe- 
kannten Urapmnga. 
pouUurd, 1 Maatfafihnoben; abgel. v. 

poule. 

poule^ f. Henne ; lat palta. 
poulet, m. Hähnchen ; Demin. zu poule. 
poullag-e, ni. Bloekwerk ; abgel. v. pfuilio. 
pouilche, f. Stutenfüllen; lat 'puUicia. 
poullehon, m. junge« Pfillen; Abltg. 

pnulidie. 

pouUe» f. Rolle; «ritM-h. püUüion (7292). 
pottller winden; abgel. v. poulie. 
pouUw» m. Haufen Rollkleael; abgel. 
V. dem aua poulie gewonnenen St pouK 

rollen. 

ponlln — poulain; lat 'puHlnua. 

poullncr Ti hleii ; abgel. v. poulin. 



poudrette* I. Düngpulver; Demin. auj poulinlöret f. Zuchtstule; abgel. v. pou- 

poudre. 

poudreux beetlubt; lat pulveröeus. 
poudrier, -öre, m. f. Pnlvermüller, 
-mülüe; abgel. v. poudre. 
pöndrtn, m.8taubreg<^n; abgel. v. poudre. 
poudron, m. — poud reite (s. d.). 
poudroyer einstäuben; abgel. v. [iitiulro 



liner. 

pouUot, m. 1) Polet; abgel. aus lat 
*pulejum Fiohkraut; 2) kleiner Btoßk; 
Demiu. zu poulie (s. d.). 

ponlot, m. (Hfihnehen). PQppehen; ab* 

j^cl. V. poulo. 
poulpe. I ) f i»ulpe (8. d.); 2) in. Polyp; 



pouee, f. Weinberg; viell. lat 'piKlaiu i lat-griech. polypus. 



AnbSbe, vgl. atn. pul = podium. 

pouf, m. Polaterelta; laulmalendes Wort 
vgl. butfet llend. 

pouffbp lachen<d ansplatxen); lautnia- 

ponger abfallen (nautisch); ital. poggiare. 

poulUard, m. jüngstes Tier {?.. B. Rel>- 



pottO)p«ton, m. abgel. v. poulpe 1. 
poulplquet» m. Satanapiia; abgel. v. 

]ioulpe 1. 
pouls, m. Puls; lat pulsuB. 
pou(lt), ni. Art Zeug; W. unbek. Herk. 
poumöle,f. Uerstcnart; W. dunkler Herk., 



huhn) einer Brut; abgel. v. lat 'puilius, wohl zusammenh. mit lat polenta Gersten- 

pullua junges Tier. graupen. 

pouillö, III. Auszufj, (Pfrriiulpii-)Ro^'ister; poumon, m. Lunge; lat. ]>uIino, -önom. 

gekürzt aus depouill6, lat despoliatum. poupard, m. Wickelkind; abgel. v. lat 

poulUer 1) lausen, schelten; lat *podi- puppa. 

culare, s. pou; 2) kleiden; gebildet aus poupart, m. 1) = i>oupard; 2) Tkudien* 



de-pouiller au.«kIoiden. 

poulllöre, f. Hühnerstalltüre; lat *pulli- 
Srla. 

pottlUes, f. pl. SchinipfwMrte; Vbabst. 

zu [HUlillfH' (s. (I.). 

puuiUeux launig; abgel. v. pou(il). 
poulUutt n. Weidttizeleig; demin. Abltg. 

V. 'i'iilüus für [iiiUup. 

pouüiouse, 1. gr. Stagsegel; vermutl. 
lat *podleulöMi v. podium. 



krebs; ahj^el. v. lat-griecli. poh-pus. 

poupe, f. l)Schiffshinterteü; latpuppia; 
2) Bruat, Zitze; lat *puppe. 

poup6e, f. Puppe; lat 'jmiipa. 

poupelier, m. Puppenmaclier; lat *pup- 
pillarius. 

poupeilnier. m. BaokpÜMine; abgd. t. 

lat inili»a Dickfleipch. 

poupetier, lu. Fuppcuhändler ; v. lat 
*pui»pa. 
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poupeton, m. poulpcton (». d.>. 



pour(r)l8aj;e, m. Einweichen j abgel. v. 



poupiettes. f. pi. Kefiilitc Kalbsschnittcn; pourrir. 



lat pnlpa. 



lMHir(r)molr,m.YerweBttngnrt; abffel. 



poupia pappenhaft; abgaL von lat v. pourrir. 



'puppa. 



pour(r)ltiire f. Fäulnis; ab|;el. v. pour- 



poupiner aufputzen ; abK«L v. poupin. | rir. 

poitp«», m. diclMB Kind; abgaL v. lat povnlll«, t Bmnnflaeh: lat *poreUia 



pouponat. III. ::3UUKliJiKHkri))pc; abgel. poursuite, f. Verfolgung; PlztibHt. zu 



lat *puppa. 

pouponner, so aieh varhitocbelo; ab< 

gel. V. poupon. 



Ipooraolvra, 

poursulvre verfolgen; lat. *pnr>-o'in('re. 
pourtant dcnnoob; lat. *portantuiu. 



ponponnMra, r. Säuglingiiabtefinng; v.' pourtour. m. ümfang; Vbsnbst aar 



*poupon. 

poupouille, f. gekochte Speise; abgel. 
V. lat pulpa. 
ponponla, f. Uebato; abg«L poate. 

pour fTir, l;it. '(xir, Seiienfunn zii pm. 



*pourtourner. 

pourtralre ^ portraire. 

pourvoi, ni. Berufung; Vbsbst zu pour- 
voir. 

pnurvolr -or^'on für: !nt. 'i i irvidere. 



pourbolre, m. Trinlcgeld; «■ pour buiro pourvoirie, f. Vorratskammer; abgel. 



(8. d.). 



If in. Schwein ; lat. porcellus. 



V. ponrvoir. 
pouFvoyaneo, f. Fflnorglidikeit; lat 



poureeleti m. Ferkel ; abgel. v. tat per- ) »porvidentm. 



oellus. 

pourehaase, f. Yerfolguafr, Fdrderang; 

VI) li ( zu pdurcliasscr. 

pourchasser verfolgen; lat. 'porcaptiare. 

pourette, f. Maulbeerstammchen ; W. 
unbek. Herk. 

pourfendre spalten; lat *porflnder«. 
* pourlr a. pourrir. 

pooijet, m. KItt ana Knhmiat n. Asche; 
viell. demin. Abltg. v. pourri verfault od. 
VbBlisf. 7.11 'pourjeter, lat. 'pdripotare. 

pourparler, m. Besprechung; = pour 
parier <a. d.>. 

powpMiicr fiberdenkon; lat *porpen- rium, -a. 



pourvu (que) vorausgesetzt (datt); P.P. 
V. pourvolr. 

pousal, in. BiMitelKiirn ; \V. iinbok Ilork. 
pouset, m. Scharlachfarbe; viell. laU 
*peducittu8, Seitenforin zu pediculus Lana. 
pooaM» f. Sehöfliing ; Vbebat an poaaaar. 
pousser stoHcn, treiben; lat. pulsare. 
pousset, m. graues Salz; Vbabst zu 
*pou8Beler atSnbeit 

pousa«tt«» f. «in Kinderai^l; abgel. v. 
I)onsse. 

pousseur, m. Schieber ; abgel. v. pousser. 
>, m. -ire, t Staub; lat *palaa- 



afire. 

pourpier, m. Portalak; nmgeb. aua 

pullipes pul1(i)podein. 
poupplöre, f. Afterqucndel ; Fem. zu 

pourpior. 

powppoint, m. Wams; Ptzebat zu 

afrz. pourpoindre 8tr<'hoii, Rtep|>en. 

pourpre, m. Purpur; iat. purpura. 

pourprö, purpurn; abgel. v. pourpre. 

pwappMox — pourpre; abgel. v. pour- 
pre. 



pottsaif engbrüstig; lat ^puisivus. 
ponadn, m. Kflchlein; ^pulliclnas. 
pousdnMre^ f. Kucbleinkorb; abgd. v. 

poussiii 

poussoir. 111. Drücker; v. pousser. 

poutarg<a)av f. ^ bo(allargae Thun- 
fiach (s I V 

pouteurs, m. pi. böse Wetter; lat putor, 
-orem. 

poutrag«» m. Balkenwerk; abgel v. 

poutre. 



pourprier. m. Purpurschnecke; abgul. ; poutraison, f. Gebälk; abgel. v. poutre. 



V. pourpre. 
poupprbi purpurfarbig; abgel. v. pour* 

pre. 



povtra, r. Balken; lat*poKtraa FfiUen. 

i V:::. ,fl.Hrh, Bock.) 

poutrelle, f. kleiner Balken; Demin. zu 



pourpris, m. Umkreis; Ptzsbst zu afrz. ; poutre. 
pourprendre. ' pontnre, f. Viehfntter; lat *pultura v. 

pourquol warum; lat. ♦pur f]uid. i puis, piiltis Hici. 

pour(r;lr faulen ; lat. *putrire. 1 poutuseau, ni. Zeichen auf dem Papier; 

40" 
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abgel. V. afrz. pourtuisier, lat. *portU8iare preeieux kostbar; lai. pretiusus. 

V. tfisas. ' prAttOdtt, f. Ziererei; lat 'pretloeitaa. 

pouvolr können; lat. 'potere für iM>sst\ prfeelplee, in. Ah^rrund ; lat. )>raooi])itiuin. 

pratUer, m. Wiesenwärter; lat. *prata- pröelpitation» f. ÜberoUungi laL prae- 
rius. jdpitatio^ -onem. 

pralrial, ni. Wieseniiioiutt; ahgel. prtelpitep (fiber)Btuneii; lat pnmoi* 
prairio (s <1) pitäre. 



prairie, f. Wie«o; lat. *prataria. 
praUn» m. Erdbret; abjifel. v. pniliner 

(8. d.). 

praline, f. hraun gebrannt« Mandel; be- 
nannt nach dciu Marschall Praslin, t 1675. 



pröclpltueux steil abstürzend ; lal. *prac- 
oipitatMUB. 

prdclput, in. Pra/ipuuin: Int. prae + 
caput (vgl. dtt^ch. Besthaupt). 

pröois i) kurz, ^enau; 2) m. AbriQ; lat. 



prallnw in Zudter briumn, in Erd- pnieciRu.s, -a, -um. 
brei tauchen; abpH. v, prnline. ' preclsement ;ilijj:cl. v. prori-i. 

pramet f. ~ dtscli. l'rahui. prteiser ^enau bestimmen; abgel. v. 

pmwe* f. Clirysi>i>rii8; Kfieeh. prisfos proeie. 



grun. 

pratolle, f. Wir spuiulz , lat *pratella. 
pratleable ausführbar, wcgsain; abgel. 
pnttiquer (e. d.). 

pratlelen, m. ]»raktischcr Arzt usw.; lat 

*practicianus v. practicni.*», 



precision, f. Itestimmtheit; lat. praeciaio. 
precoee frühreif; lat. praecox, -öcem. 
pröcocltö. f. Frühreift»; ab^el. v, pre- 
coee. 

pr6eonlsation, f. ab^el. v. prcconiser. 
pr^eoniser sehr rälimen, bestätigen ; lat. 



pratique 1) praktisch; 2) f. Praxis; *praeconizare dfTentlieh bekannt maohen, 
H^rieeh. praktik^. (karc. j abj^ol. v. praeco Herold. 



pratiquer au8ÜI>en ; Int.-griech. *prakti- 
pre, m. Wiese; lat pratum. 
pptelal»!« vorlSufif;; pre + afrz. alable 

V. aller. 



precurseur, nu Vorlaufer; lat praeenr^ 
sor, -orcni. 
prAdAeetMur, m. Vorgänger; lat prae- 

decessor, -oren». 



pröambuie, m. Vonreiie; laL praeambu-< prMelle, f. Sockcigeiuälde eines Altar- 



las vorausgehend. 



anfsatzes; ital. predella, demin. Abltg. v. 



prton. m. kl. Vieee, Hofplatx; lat *pra- ! alul. pret (Rrett). 



(ellum. 

pröbende, f. Pfründe; lat praebeuüa. 
pribendlw, Stiftaherr; abgel. t. pro- 
bende 

preoalre bitt weise erlangt, ungewiß; lat 

precarius, v. prex, 



predestination, f. Vorhcrbestimniung; 
lat. pracdCKttnatiu, -oneni. 
ppMesttiiep vorherbestimmen ; lat prae» 

dcstiii iri"^. 

predicat, ni. Aussage; lat. praodicatum. 
prödietlon, f. Voraussa^iung, lal. prae- 



prteantton, f. Vorsicht; lat praecautio, dictio, -omnt. 



-onem. 



prödllectlotti f. Vorliebe; lat praedilee- 



pröeödent vorhergehend ; lat pracce- 1 tio, -onetu 



den«, -entern. 

ppecöder voi ausgehen; lat. praoced^ro. 



pvMlr» vorhersagen; lal. praediofire. 
predisposition, f. Voranlage; lat prae- 



preceinte. f. f'nrkhnlz: Int. praecincta. dispositio, -oneni. 

preeeüer Vorrang iiaben; lat. praeccl- 1 predominance abgel. v. preduminer. 



lere. 



prMomlnei* vorherraehen; lat*praedo- 



ppeceptG, rn. Vorschrift ; lat. praeccptnni. niinärc. 

pröcepteur, ui. Hauslehrer; lat prae-i preexister vorher cxtsticrcu; lat prae- 
eeptor, -orem. existöre. 

pTiAeMalon, f. Vorrücken; praecessio^i preface, f. Vornnlc; lat. 'praifatia. 
•oiMMn. prefeeture, f. Präfektur; lat praefeo- 

precha s. prrctii. tura. 

prMie, m. Predigt; Vbshst zu prober. ' pr^fftrable den Vorzug verdienend; ab- 
pröcher prcdij^on ; lat. pracilii'sire. ^'ol. v. i)r«''f<'rer (s. d.). 

pröehii preebai leeres Gerede; abgel. i preference, f. Vorzug; lat *praeferen- 
v. prfidier. Itia. 
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pröferer vorziehen; laL 'praeferare für preparatoire vorbereitend; laU prae- 
praeferrv. paratorius. 

prüfet, in. Prifekt; lat. praefectus. preparer vorberdten; lat. praeparäre. 

preflxe i) vorgefüst; 2) m. Torsllbe; pröponddranee, f. Übergewicht; tat 
lat praefixuB. 'praeponderantia. 

prigatoii. m. Zieheisen; Wort unbek. prApondAper flberwiegeu; lat. praftpon« 
Herk. f!<'r;n-i'. 

prp^rnant trärhtip; lat. pracjinans. preposer lincr Sache voreetaen; R. poser. 

prtihensible };reifbar; lat. *prehensi- preposition Verliältiiiswort; lat. prae- 
bilts. 1 position •oneni. 

pröhenalOB, f. Ergreifung; lat. prehensio, prepuce, id. Vurhaut; lat. praeputium. 
Dnem. prerogative, f. Vorrecht; lat. praero- 

prejudlee, m. Nachteil; lat pranjudi- gativa. 
ciiini. prte nahe; lat. pro^sum. 

pröjudlder benachteiligen; abgel. v. prösage, m. Vorzeichen; lat. praeaa- 
prejudice. iK>u>u- 

pr4jngA, m. Vomrteil; Ptzebat zu pre-l prArager weissagen; abgel. v. presage, 
jii- ' presbyte writ sichtig (vor Alter); griecb. 

prejuger i>ine vorzeitige Kntnoheidung presbj tes (ireis. 
treffen; lat. |)raejudioBre. | pFsabyttoe, m. Priesterrat^ Pfarrhaus; 

pr41a(r)t. m. W'a^rendeeke v. Segeltuch; : griech. presbyterion. 
Wort Tinix-k ili ik. ' presdenee» f. Vorherwissen; IsL prae* 

prelasser sicli (wie ein Prälat) brüsten; seieatia. 
abgel. V. lat praelatus. preaelndor abstrahieren; lat. praescin> 

prelat, m. (bevorzugter) Priester; kir- der* 
chenlat. praelatus. prescindrö, in. crKtes rtMa(-k<>rn der 

pr61e, f. Schachtelhalm; }:ewolinl. » Brachfelder; umgeb. aus lat. [»aet^t-indöre. 
ital. a.sperella (v. lat. aspcr) angesetzt proserlpt» m. Vorschrift; lat praescrip- 

prdler mit Schachtelhalm abreiben; ab- tinn. 
gel. V. prele. preserire vorijclireil>en; lat. praescri- 

ppMovep vorwegnehmen; lat *praele- ' bere. 
var< prösteBM, f. Vorrang; lat *praeee- 

preliralnaire vorläufig; lat. praeliuii- dentin, 
närius vor <ler Schwelle befindlich. j presence, f. Anwesenheit; lat. praesen- 

prölonge, f. Zugseil; a. longe. I tia. 

prölude, m. Vorspiel; lat praeludiuni. present, m. 1) (Jegenwart, gegenwär- 

pr^medlter vorher bedenken ; lat prae- tig; lat praesens; 2) Geschenk; Vbsbst 
medftari. Izu presenter. 

prftlttiMS. f. pl. Erstlinge; lat primi- prteentabto vorstellbar; at^L v. pre- 
tiac. seiiter. 

premler erstcT; lat, priniariu«. | präsenter darbieten; lat. praesentaie. 

prtmlsaM. f. pl. Primissen; lat prae- pptearvataur bewahrend; nom. act zn 

mis-nnp, sc'il. scntcitf pn'scrvor. 

prenable cinnclimbar; abgel. v. pren- preservatlf, ui. Schutzniitlel, schützend; 

(drc]. lat praeservativnm. 

pi!toMltil% ni. Hasenlattich; vormutl. preserver bewahren; lat. praeservare. 
zusainmenges, aus griech. prcncsvornüt>er presidenoe, f. Vorsitz; lf>t. '(»ntpsitlr-niia. 
u. antlH»» Blüte. president, ni. Vorsitzender; lat praesi- 

prendre nehmen; lat prchendere. dens, -entern. 

preneur, m, Nchmcr; aK^nl. v lapiidri'. pröslder Vorsitz ffihren; lat praesidere. 
prenom, ni. Vorname; iat pracnomen. presle i»rcle. 

pFteeeuper (von vornherein) einnahmen; presompiif motmaDUch; lat praesuiup- 
lal. praeoccnpjire. ;tivus, 
pröopiner seine Meinung vorher sagen ; pr6somptlon, f. Mutmaßung; lat prae- 

lat prucupiiiari. suiuptio, -ouem. 
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presomptueux anmaßend; lak prac- 
sumptvoauB. 

primae beinahe, fast; lat. preasam quod. 

presse, f. GtMiränge, Drucken, Presse; 
V'bsbsU zu preHser. 

prwMBtlnient, ro. Vorahnung; lat *pnie- 
sentimontvim. 

pressentir vorheratiuen; lat. praeaon- 
Ure. 

pponer drücken; lat. prosKare. 

pressis, III. Kxtntkt; lat. *prc8sitium. 

pressolr, ru. Kelter; lat. *pre8iH)rium. 

prenmtw keltern ; ab»^1. pressure, 
lat pi-essura. 

prestance, f. ataUlichcs Auttsehen; lat 
praestantia. 

prMtatlon* r. Leistuniir; laL praostaüo, 
•onein. 

preste beljfiul; ital. presto, lat 'pnie- 

StUB, 

IVMtiesse, f. Gesehwindiffkeit; abgel. t. 

pri'stc. 

prestidigit&teur, in. Tascticnspii>lcr; lat 
praeatidiintator, -örera Schndllfingerer. 

prpstlg'e, III. Aiisolion; Int. |ii';i<'.<ti;:^iuin. 

prestl^iateur, m. Uaukler; lat praesti- 
xiator, -örem. 

pPMÜgnuz blendend ; lat praestigiosus. 

prösumer nnitninßcn; lat praesuinero. 

prösure, f. (Kalber)Lab; lat ^prcsura 
(von *prMtt8 ffir 'prensus). 

j)vf't tip'-. it; lat. 'praosfiis, 

pretantalne s. pretentaine. 

pr6te. f. j^c.^paltene Weidenrute; lat 
prists, griei'li. prists (v. prizo sä^en). 

pr6tendant(e), ni. (f.) Bewerberin); 
PtzsbKt zu pretendre. 

prAtondre beanspruchen, behaupten; 
lat. I r t<'nderc. 

pretentaine in: cuurir In p. auf galante 
Abenteuer ausgohcn; verinutl. ab)iel. v. 
pretendre. 

pretentleux anmafitich; lat. *preten- 
tiusus. 

pp6tentlon, f. Ansprucli, Anmaßung; 

lat. *|ua«'t( nti<», -oncni ((traotcndere). 

pröter Icüh'ii; lat. praostarp. 

preterit, m. I't-üterilum ; lat. jiractcri- 
tum. 

prAtcur, III. Verleiher; ab<.'(^I. v. inrt.'r. 

pretexte, m. Vurwand; lat pravtoxtum. 

prMIntalUe, f, Firlefanz; vermutl. ab- 
gel. V. *|iraetinnitäre vorkliinpern. 

prdtrallle, f. Pfaffengesindel; abgel. v. 
pretre. 



prdtre, m. Priester; lat-grieck pr^s- 
byter. 

prötrise» f. Priesterwethe; abgd. v. 

pretre. 

prötrot, ui. Rotschwanz, WciUfisch; ab- 
gel. V. pretre, 

preuve, r. I^ wcis; Vbsbst. zu pnmver. 

preux wacker; lat. 'prödis. vgl. prodesse 
tüchti);, nützlicli sein. 

pr^valoiF überlegen Kein; s. valotr. 

prövarlcateur , m. Pnichtvorgessener; 
lat praevaricator, -urcin. 

pr6varl4|u«r pflichtwidrig handeln; hit 
praevaiican'. 

prövenance, f Zavorkonmenbelt ; ab- 
gel. V. prevenir. 

prAvenlr suvorkommon ;hiL pmevenire. 

pr^ventif vorbeugend ; hit. 'praeven- 
tivus. 

priYimtloii, f. Voreingenommenheit ; lat 

•praeventio, -onein. 
prö Vision» f. Voraussebn; lat *pmevlaics 

-uneni. 

ppAvolP vorhersehen; lat praevidere. 

prövöt, f. Aufseher; lat praepositua ffir 
propusitus. 

privötbt f. Amt; abgel. v. prcvdt 

prevoyane», f. Vorauasidit; abgeU v. 
pre voir. 

prler beten; lat. *precare für -ari. 
ppl^r», f. Gebet; lat *preeftria. 

prtenr, m. rrinr; lat. prior, -oreiii. 
prleure, in. Priorei; abgel. v. pricur. 
primaire Anfangs-; lat Primarius, 
primat, in. Primas; lat priinas, -atis. 
primaut6, f. Vorrang; lat *prinialitas, 
-tatein. 

prima, f. Prime, Primte; tat prima, 
primer den V<n-rang haben, fiberholen; 

abgel. V. lat. primus. 

primerose, f. Gartennialvc; lat. ])riina 
rosa. 

primeur. f. erste Zeit der Reife; abgel. 

V. prime. 

prineTtoe, f. Primel; lat prima *vera 

(f. ver). 

primiceriat. ni. .VI testen wflrdo; abgel, 
V. lat. priiiiicerius. 

prbnietep Ältester; lat primieeriua. 

primltif ursprünglich ; lat jinnittivus. 
primordial ursprünglich; lat primordi- 
aMs. 

princard. m. Buclifink: vennutl. prink 

-] ard, princ ^ geriii. (engl.) pink, woraus 
durch Eiiiüuli v. lat fringUla: prink. 
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piine«, iu. Frinz; laU princeps, -cipem. ! proeMd. m. Verfahren; PtzsbsU zu pro- 
priBflMw, f.Priii«e««{n; fem. «a prinoe. c<der. 

prlneler fGrstliciK aii^ei v. prince. proeMep etwa» Tornehnieiij lat pro- 

prinelllon, m. I'rinzlein; Dem. zu prince, cedere. 

principal hauptsächlich ; lat principalis. I procedure, f. Prozeßverfahren; abgel. 
prinfllpat, m. FfiratonwArdo ; lat prin* '■ v. prooUer. 



cip:itus. 



prooöriM. f. Höhe; lat. prooeritas, 



prineipautö, f. Fürateutuui ; laU priuoi- 1 -tateui. 



palitaa, -tatam. 



proota, m. ProceB; lat. prooBBaiw. 



prinelpti m. Urapning» Gnindaatx; lat| proeaasion, IProtaasion; lat prooaaafo» 

principium. -onem, 
prlnfllä, in. TalmkRf^espinst; lat. pri- proobain nahe. Nächster; lat 'propia- 



muin fflatam. 



aus prope. 



prinos, 111. Winterbeeratraucfa; griech. I prnche, naho; proplns v. prope. 



prlnoä Slecheiche. 



proclamation. I. rroklamation; lat 



prlnquöre, m. Maikäfer; Wort dnht>k. proetamatk), 



Herk. 

printanler Frfihlinga«; abgel. v. prin* 

temps. 

prion, m. 8Sge>, SturmTOgel; griech. 

pri' Hl s'i^fMul. 
priorat, in. Friorut; lat prioratuR. 



proelatnar proklamieren; lat procla> 

uiäre. 

procUve nach vorn geneigt; lat procli- 
via. 

procrastiner aiir<!r>n näi'hetan Tag ver> 

schieben; lat prdcrantinaro. 



priority, f. Vorzufj; lat *priorita«, ' proer6er (er)zeugen; lat procreare. 
•tateni. | proeurateur, m. Prokurator; lat pro- 

prIse, f. Ergreifen; Plzah-^t 711 prendre, curator, -öreiu. 

prlaöe, f. Schätzung; Plzslisi. /.u priser. , procuration, f. Vollmacht; lat proeu- 



■diitaen; abgd. v. prix. 



ratio, •oneni. 



prlaaur, m. Taxator; nomen acloria zu proottve, f. Schaff nerei ; Vbabat zu pro> 

pri «er. 

prisma, ni. Prisma; gricch. prisma. 

prlaon, f. Gefängnis; lat pre<hen)aio^ j proeiiraur, in. Bevollmächtigter; abgel. 



curor. 

procurer verscliaffen ; lat procurare. 



-onein. 

prlaonnler, m. befangener; abgel. v. 
prison. 



prlvable wegnehmbar, ülimbar; abgel. di^ms. 



V. proctircr. 

prodlgalement verschwenderisch; Adv. 
|zu afra. prodigal, lat *prodtgalis v. pro- 



V. lüt i>rivare. 
privatlf entziehend ; lat privativus. 



prodigalite, f. Verschwendungssucht; 

lat prodigHlitasi, -tatein. 



prlmtlcfn, f. Entziehung: Int privatioj pvod%»» m. Wunderding; lat prodiglum. 
•önem. prodlgleux wunderbar; lat prodiglosus. 

prlvautö, f. Vertraulichkeit; lat priva- prodlgue verschwenderisch; lat pro- 
Iftas, -tatam privns. , digus. 

privö privat; lat privatus. ' pFOdigqeP vereehwenden; abgd. v. pro- 

priver lierauben; lat privare. ' di^rup. 

privilege, m. Privilegium; lat privi-i prodltolrement verräterisch; Adv. v. 



legium. { afrs. proditoire, lat proditoriua. 

prix, III VviA^; Int pivtititn. producteuT hervorbringend; lat pro- 

probabilitö, f. Wahrscheinlichkeit; tat ductor. 
probabilitas, •tätem. producUf erzeugend ; lat prcnluctivus. 

probable wahracheinlicli; lat prolia-| pvodiiotioii, f. Erzeugung; lat productlo, 
bilis. -onein. 

probe rechtschaffen; lat probus. produlre vorführen, erzeugen; lat pro- 

ppoUtA, f. Reehtsehaffenltelt; lat. prf>- 1 dfloSre. 
liitas, -tatciii. proömlnence, f. das Hervorragen, der 

Probleme, m. Problem; griech. pro- , hervorragende Teil eines (iegenstandea; 



blema. 



lat proemincntia. 
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pro^minent, -e hervorragend ; lat. ♦pro- 
emlnensy -tem. 

profanateur, m., -trlee, f. Entwoih. id'n); 
lat. prnfanntnr, -oreni, -trix, -triceni. 

profanation, f. fintweibung; lat. pi»»- 
fanatl<s •önem. 

profanatoive entweihend; lat *pro- 
fanatorius. 

proflme nnheilifr, un^eweiht, weltlicli; 
lat profanue. 

profanement auf unheili>:e, unfroinaie, 
weltliche Weise; lat profana iiiente. 

profluieir entweihen, entheiligen; lat 
piofanäre. 

profectlf, -ve von den Älteren, von tien 
Vorfahren herkommend, ererbt; lat *i)ro- 
fectivus, a, um <v. prollcSre vorwärts 
machen). 

profeetion, t das Vorrücken der Ge- 
aüme; lat. profeetio» -önem. 

proförer hervOTbtingHi (ein Wort); 
umgestaltet au« lat. proferre. 

ppofös, -fesse eine Person, welche das 
Kloster-, bexw. das Ordenagelfibde abgelegt 
hat ; lat profeasna, a, Part P. v. pro- 
fitcri. 

professer öffentlich bekennen, öffent- 
liche Vorleaungen halten; abgel. v. lat 
profcf«8ii8, Part. P. von proflteri be- 
kennen. 

proftaaeuF, m. (öffentlicher) Lehrer; 

lat. iiidfcssitr, -orom. 

profession, f. Bekenntnis, Beruf; lat 
prufcssio, -onem. 

ppofeaslonnel, -le zum Bernfe gehörig, 
gewerbsiniinL' ; abgel. v. profession. 

professoire, in. das erste Jahr naeli 
Ablegung des Klostergelübdes; lat pro- 
feasoritts (sdl. annua). 

professorat, m. Profeaaur; abgel. v. lat 
professor. 

profleiat, ui. wohl bekonim's!, guter Er- 
folg; lat proficiat, 3. Pera. Sg. Präa. Konj. 

Akt. V. proficere voranntachen. 

ppofU, m. Seitenanaiclit, -abriß, Durch- 
aehnitt; Vbabst. v. profiler. 

profiler von der Seite zeichnen, im 
Durchschnitt auriiehinen; ital. prnfilare 
(ab}4cl. V. lat pro filo) nach MaUgabe eines 
quergezogenen Fadena aeichnen. 

profit, in. Vorteil, Gewinn, Nutzen; 
Vii^i.-( V. jirofiter. 

protitable vorteilhaft; abgel. v. profit. 

profitier voranbringen, aua etwae Ge- 



winn ziehen, Vorteil haben ; tat *profec- 
' tire. Intens, v. profioSre voranbringen. 

proflterole, f. in heißer Asche gebacke- 
ncr Kuchen; wohl deniin. Ahltir. v. profit, 
gleich», „kleiner Vorteil, den man »icli 
beim Backen maehf . 

profond, -e tief; lat. pr iftmflus, a, um. 
I profonderoent, Adv. tief; lat *profun- 
jdata mente. 

profondeur. m., — eaae, U—i^t Tfefo ; 
ab^el. V. profond. 

profontlö, -e tiefgehend; gleichs. lat 
*profnnditiätuB. 

profus, -e reichlich; lat profüsus. 

profusement. Adv. reiehiicli; gleioba. 
'profuaata mente. 

profusion, f. Veraehwendung; hkt pro- 
fus'" -<«!ioni. 

, progeme, f. Hrut, Geschlecht; lat pro- 
I gSniea, «em. 

progönlture, f. Nacbkomroenaehaft, Kin* 
der; lat progenitura. 
prognostic s. pronoatie. 
programme, m. Rechenschaftaberiebt, 
Kntwurf, Verzeiohnia; grieob. program* 
{ ma. 

I proifPta, m. Fortschritt; lat progreaava. 

progressible fortaohrittalibig; abgd. 

j V. \nt. i»!-<(^ressu8. 

I piogi'tjsslf, -ve fortschreitend; lat 'pro- 
: gressiVHs. 

progression, f. das Fortschreiten; lat 
progressio, -oneni. 

i progreaalata Fortaehrittler, fortschritt* 

I lieh il- n'l. V. lat pro^rressus. 

prohiber verbieten; lat prohibere. 
prohibltif, -ve verbietend; lat *prohl- 
bitivus. 

prohibition, f. Verbot; lat prohibitio, 

1 -önem. 

I pPOie, f. Raub; lat praeda, prfida. 

projectlf, -ve auf das Werfen, SobieBen 
bezüglich ; gleichs. lat 'projectivus. 

projectile, in. WurfgeschoU; lat 'pro- 
\ jectile. 

projection, f. das Werfen, der Entwurf; 
lat. projectio, -öneui. 

projeeture, f. Hervonagung; lat pro- 
ject ura. 

proJet, ui. Entwurf, Plan; Vbsbst zu 

I projcter. 

proijeter entwerfen, planen; lat *pro- 

jectaro. 

proletalre, tu. Proletarier; lat prole- 
tarius. 
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proletariat, m. Proletariat; lat. 'prole- ; pronom» m. Fürwort; lat proaoinea. 



tariatoe. 



prmunieer ausspreoheo; lat pronvn* 



prollf6re sprossend ; lat. *])rolifer(uB). ! tiare. 
prollflcatlon, r. das Hervorsproaaen ; prononeiation. f. Aussprache; laL pro- 



lat *prolificatio, -öaem. 
pmllflqiM frnehtlNirf lat *proUl!eoa, 



nunciatio, -ouein. 
progaoatle, m. AntEelg», Voneichen; 



prollflelt^, f. Naolikoinmenaetiaft; lat (^ricch. pmLi > ri m. 



*prolificita0^ -tatem. 
pMdIz« w«itaclkw«i{ig; lat proUxus. 
proUxtt^ f. Wcitaohwaiflgkeit; lat pro- 

lixitfls, "(Hteni. 

prologue, m. Vorrede, Vorwort, Ein- 
(tangBYortrai^; lat<grieeh. prolftgus. 

prolonge, f. Schlepptau, Schleppwagen; 
Vbsbst. zu prolonti^er (s. d.). 



prolongement, ra. Verlängerung; abgel. i »io, -onein. 



pronostiquer voraussagen; abgel. v. 
pronostie. 

ppopaflrande» L Propaganda (Verbnd- 

tunr^'); Int ;>ropaganda, seil, fidf's. 

propagation, f. Fortpflanzung, Vcrbrcl- 
tong; lat *propagatio, •Anem. 
propag-er f i tpflanzen; lat propagäre. 
propension, L Hinneigung; lat propen> 



V. prolonger (e. d.). 



prophöte, -Ateaaa^ m. I. Prophet(in); lat- 



prolonger verUngem, hinschleppen; [grici-]). j^roplicte.s, ;>rophctif:^:R. 



lat. prolongare. 



pFonenade, m. Spaciergang, Spazier- phetfa. 



prophetic, f. I'rophezeiung; lat. pro- 



; al'gt'l- V. promener (s. d.)- 

promener vorführen, apazierenffihren; 
lat. *proininare. 

premeneur, -m Sp«sierginf;fer<in); ab- 
gel. V. promener. 

promenoir, ni. Spazierplatz; abgel. v. 
promener. 

promesse, t Ven^Mreehen; Pttabst zu 
promettrp. 



propliitlaer weisaagen; abgeL t, pro- 

phole. 

prophyiaxie, f. Vorbeugung, Verliiituiig; 
grieefa. propbf laada. 

proplce, günstig; lat. propitius. 

propitler versötmen; lat 'propitiäre. 

proportion, f. Verhiltnis; lat proportio, 
-önem. 

proportlonnel, -lie verhältniamäBig; 



promettre versprechen; hit. prouiittere. lat. proportionalis. 



proiniiienM s. pro^mfnenee. 

prominent, -e s. prnt'ininent. 
promiscuity, f. Geuuscbtheit; lat *pro- 
miRCuitas, •tatem. 



propoii m. Voraata, Anlaß; Vbsbst au 

proposer. 

proposer vorsetzen, vorschlagen; lat 
'propausäre. 



promlsBlon, f. YerbelBung; lat pro- 1 pvofMMltioit i> Vorschlag; lat propoaitio, 



missio, -onem. 



•onem. 



promontoire, m. Vorgebirge ; lat pro- , propre eigen, genau, reinlich ; lat. pro- 



montorinm. 

promoteur, -trice BefördererCin), för- 
dernd; lat proinotor, -örein, -trix, -tri<v>in. 



prius. 

propret roiiilich; abgel. v. propre (s.d.). 
proprete, f. Keinlirhkeit; abgel. v. propre. 



promotion, f. l^förderung, Verleihung proprlötalre, ui. Hausbesitzer, Eigen- 



von Wurden; lat promotio, -finem. 

promouvoir befördpni; Inf, promovöre. 
prompt, -C. Adj. bereit, fertig; lat 
prouiptua. 
promptitude, t Bile; lat ^promptltudo. 



tftmer; lat proprietarius. 

proprlät^, f. Kii^enart Eigentum; lat 
proprietas, -tatein. 

propulaeup, m. Propeller; lat *))i<>|mi1- 

por, ■oroni. 
proroger verlängern, aufsoiiieben; lat 



promuiguer «iffentlich bekanntmachen; prurogare. 
lat promul^toe. ! pvotalUer schlechte Prosa sehreiben; 

pr6iie, m. Predigt; Vliabst au pr6ner ab^'rl. v. pro.^o. 

(a. d.). prosalque prosaisch ; lat prosaicus. 

pr6ner predigen; lat 'praeeonXre für proaatm», m.Prosaaehrift8telter; nhgol. 

-firi. V. proaer. 

pröneur, m. Redner, Lobpreiscr; aügel. proscription, f. Achtung; lat pro- 

V. proner. scriptio, -oneiu. 

K « r ti • f. Ktymojag. W4b. in tn, Spr. 41 
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prosorire— prunellier. 



pruscrire iieliion; lat. proscribere. ppovende, f. Mundvorrat; liu. 'prubcnda 

prow f. ungebundene Rede; lat proaa. ' ffir praebenda. 

prosöiyte» m. Anhänger} griech. proee^; provenir herkommen, abstammen; hit 

lytos. provenirc. 

proser in Prosa aebrefb«n; ab^^el. v. proverbe, m. Sprichwort; lat prover* 
prose (s. d.). ibimn. • 

prosier, m. Pro^alnich; lat. *prosariuin. proverbial, -e sprichwortlieh; lat pro- 

prosodle, L Quantitütsverslehre; lat- ' veriiialis. 
grieeh. proaodia. j pvoTlile vorauseehend; hit provldua. 

prospectus, m. vorlftttflge Anzeige; lat ' provldanee, f. Voraehnng; lat provl- 
prospectus. dentia. 

prosp^re gedeihlich, (;IGcklioh, gunstig; providentlel, -elle durch die Vorsohun^ 
lat preaper. J bestimmt; lat. '^providoiitidia. 

prospörer jj:edeihen, lat. proppernre. province, f. I'toviii/; hit. provincia. 

prospörltö, f. das (iedeilien, die Blüte;, provinoiaU -e provinziell; lat. provin- 
lat prosperltaa, 'tatem. [nire. ; dalls. 

prostemer nietlerstrccken ; lat. prnster- proviseur, m. Fürsorj^er, Diroktor eines 

prostltuer öffentlich bloßstellen, der Gymna.sfums; lat. provis<jr, -örom. 
Schande preisgeben; lat prostituere. i provision, f. 1) Vorsorgung; 2) Vorrat; 

ppoatttntlMi, ' f. BloOstellnng, Sehin» , tat provisio, -Snem. 
dung; lat prostitutio, -önem. provlsolre vorläufig; lat. provisoriu? 

prostration, f. Mietierfall; lat. prostra- (für die nächste Zeit) in Aussicht genoin- 
tio, -onero. men. 



pFostrA, gana ereehopit; kt prostra* ; pniToeation, t Heraiisfoiderung; hit 

tUH. provocntiii, -öneiu. 

prote, ui. (der Oberbeamte in der provoquer herausforderu; lat. provo- 
Druekerei), der Erste; griecb. protoa. loäre. 

protecteur. -trice Bcscliutzer<in); lat [ provoqueur, tn. der Herausforderer; 
l)rotector, -orem, -trix, «tricem. abgel. v. provoquer. 

protection, f. Schutz; lat proteetio, ^ proadmlM, f. die Nähe; lat proximitas, 
•fint-Hi. i'tatem. 

protöger srlnUzen; lat. protegere. prude pprödf, zimperlich; vermutl. lat 

protester cine Versicherung öffentlich . prüdens verständig, 
abgeben, Verwahrang einlegen; lat *pro-i priidenee, f. Klugheit; lat prudentia. 
tcsiäro für -äri. (tester. prudent, -e klug; lat. prudens, -toin. 

protzt VVechselprotes^t ; Vbsbst. zu pro- pruderie, f. Zim])erUchkeit; abget v. 

protocole, m. Verhandlungsakte, Formel- 1 *prüdidus für prüde, 
bueh ; latrgriei^. protooollum, das einem , pnid'homme, m. tflchtiger, kluger Hann, 
.Vktenliefte Torgeleimttt erste Blatt, Titel- 1 Sachverständiger, Biedrrmann; verinut- 
blatt I lieh in Anlehnung an prüde {s. d.) uiu- 

protraetton, f. das Vorwfirtsziehen; lat I geb. aus prou (s.d.) d'homme, eigentl. 
pi'iti ai li-i. -DiHMii. ein Tüchtiges von einem Manne, ein 

protrusion, f. die Hervordrängung; lat | tüchtiger Mann, vgl.z. B. un drülo d'hoin- 
protruüio, -önem. ' me. 

protnbAnuiee, f. Auawuchs, Höcker; hiti prud'hom(m)ta, f. Biederkeit; abgel. t. 
proUibi raiitia. " prud'honime. 

prou genug, viel; lat protle vorteilhaft,, prue, f. Fioüband; Wort uubek. Uerk. 
tüchtig, ausreichend. ' prune, f. Pflaume; lat prünna 

proua, f. Schiffavorderteil; lat proda ! pruneau, m. getrpcknete Pflaume; lat 
für prnra. *l»runenus. 

prouesse, l. Tüditigkeit; lat. 'prrKütia. prunelale, f. Tflaumengarten; abgel. v. 

prouvabla beweisbar; abgel. v.prouver. ' prunelle. 

prouver beweisen; lat prolcin«. prunelle. f. S< h!»»be; lat. *iirriiu*IIa. 

provenance, f. Herkunft; lal. 'proveni- prunelller, ui. SchloheuHtrauch ; abgel. 
entia. ' v. prunelle. 
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prunier, m. PflauinenlMiuin ; laL *pjru* 

nurius. 

pnirlt, m. daa Juoken; lat prorituB. 
prymne unten befindlich; griech. 

prymnds. 

pnumo, m. Paalui ; lat.-}rricH;li. psalinus. 
INWiitleF, m. P«alter; lat-grieeli. psalte- 
rium. 

p8yob6, f. groUer Stclispicgol; griedi. 
psycli€ Seele. (Wenn mit dieaem Worte 
der StehsI•ie}^el Jtonannt wird, so soll da- 
mit wohl antjedeutet werden, «laü dieser 
Spiegel so vorzüglich ist, datt selbst die 
Mhöne Payehe, des Eros Gemahlin, sieh 
darin spiegeln köiinle.) 

puant, -e stinkend; lat. putens, -toni. 

poanteur» f. Gestank; ab|;el. v. puant 

puantise, f. Gestank; abgel. v. ]>unnt. 

pubertö, L Mannbarkeit; lat pubertas, 
-taten). 

pnbUe, -que öfTentliob; lat publioua. 

publication, r. VerSfTentUchung; lat. 
*publicatiu, -oncm. 

pnbUalt«, t öfibntlidikeit; lat *publl- 
citas, -tAteni. 

publier veröffc ntlii hen; lat. publicäre. 

puce, f. Floh; iat. pulux, -icoui. 

pneean« -oeUe. Knabe, Mädehen; als 

Adj. unFi-IiuMi^, wie riii Kind; lat. 'iiulli- 
cellus, -a kleiner Floh (als Kosewort auf 
Kinder angewandt, vgl.dtseh.„Mäaso]ien"). 

pueelage, ni. .Junggesellenschaft, Jnng« 
fernschaft; abgel, v. puecl(lc), s. puceau. 

pueeron, f. Blattlaus; abgel. v. puce. 

pneher ausschöpfen; Seilenform zu pni- 
ser (s. iL). 

pudeur, f. S<'hain ; lat. |»udor, -orein. 

pudibond, -e Hohamhaft; lat. pudibun- 
dus. 

pudieltö, f. Ehrbarkelt; lat pudidtas, 

-tateui. 

pndlqu« sittsam; lat pudicns. 

puell. m. junger Hol/stand ; gleichs. lat. 
'putk'üluni, abgel. v. |»ütus, Seitenforni 
zu püt(t)us junges Wesen, Kind. 

puOT stinken; lat *patire filr pQtere. 

puörll, -e knabenhaft; lat. pueriH« 

puöriUt^, f. Kiüdesalter; lat puerilitas. 
-tatem. 

pulne, f. Busehholz; viell. lat. *pütma, 
abgel. V. dem St. *prit- (s. jmfi!) ti. .ilso 
eigentl. Jungholz, niedriges Mol/, bedeu- 
tend, freilieh steht die Einsilbigkett des 
ui in i'Uine dieser Abltg. entgegen. 

pulnö nachgeboron; lat 'pustius iiatus. 



pulr stinken; Inf. *|vuttre für putere. 
puis iiacliher, dann; lat. *postius für 
postea. 

pnlsarcl, m. Senkgrube; ab^ol. v. pntsor. 
pnlselle, f. Schöpflöffel; aUgcl. vou 
pul<t)B. 

puiser sehöpfen; gfeichs. lat *pttteäre. 

piiisette s. puiselle. 
I puisque da, weil; lat. *postius quod. 
I pulaauee» f. Macht; abgeL dem St 
puiss-, welcher aus den Voibalformon 
I puisse u. ilgl. gewonnen wurde, indessen 
I ist diese Ableitung nicht völlig sicher und 
I würde, wenn sie es wäre, recht auffiilUg 

I puissant, -e mächtig; Part-Adj. zu 
pouvoir, 8. puissance, 
pnlts, m. Bmnnen; lat <*püteu8 f.f) pft- 

tClIR. 

puiiuler vennehren; lat. pullularu. 
pnlpe, r. das Hark; lat pulpa. 

pulpeux fleisrliiff, markig; lat pu)iK>sus'. 

punais, -e stinkend; viell. umgcb. aus 
*])ue-nez Stinknase. 

punch Punsch ; das Wort soll auf skr. 
pantschn fünf zurückgehen und cigentl. 
ein aus fünf Bestandteilen (Arak, Tee, 
Zucker, Wasser, Zitronensaft) bestehendes 
Crftränk lit^/rii'hiien. 

punir bestrufen; lat puniro. 

punition, L Bestrafung; lat punitio, 
-önem. 

pupille, »tf. n f. .Mündel; lat inipilhi. 
pupitre, ni. i'ult; lat 'pulpitruni für 
pulpitum. 

pupue, r. Wied.']]. »iiF; lautmalendes Wort 

pur, -e rein; lat. pürus. 

pureau, ui. offenes Feld ; lat '''purcllum. 

parte» f. gereinigte!, durchgeseihte Masse; 
lat purata. 

purer abschäumen; lat purare. 

pupetA, f. Reinheit; lat parilas, -latom. 

purgatlf, -vereinigend; lat [mrgativus. 

purgatoire, tn. Reinigungsstätte, Fege- 
feuer; lat. purgalorium. 

purgnr reinigen; lat purgSre. 

purifier reinigrn; int. i)urificare. 

purin, m. Jauche; gleichs. lat *puriuuni 
für 'pnsinum (v. {tus, purls Eiter) jauchige 
Flüssigkeit. 

puriner ianrhen; abgel. v. purin (s.d.). 

puslllanime kleinmütig; lut pusillani- 
mus. 

pusillanimity f. Kleinmttt : s. pusillanime. 
put, -e stinkend; lat pütidus. 

41* 
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384 pnteln^quf^tnde. 

putain, f. llurc; alier c ubl. zu pute,! quasi fast, beinahe; lat. quasi, 
«.pal { quaatiiMMlo. m. grotesk hiBlieh6rH«nMfa 

putlde stinkend; lat puttdus. (Name einer Person in V. Hugos „Notre 



putröfler Fäulnis verursaohen; lat. *pu- 

treficare. 

pntMseent fsulend; laL patrescens, -tem. 



Dame"). 

quaternalre vierxählig; lat. quater- 
aaritts. 



putride faulig; lat. putrldits. quatorze vii r/phn; lat. quatt(u)ordecim. 

puy, m. Anhübe ; lat. i)6diuiii FuligCHtell. quatorzleme dor vierxeltnte; abgel. v. 
pygm^, m. Zwerg; grieeh. pygmaios. Iquatorxe. 

pyrmmMe. f. F^rsmide; lat-griech. quatrain. m.vienwiUges Gedicht; gleioli- 
pyrsniSf -ids. ^^^f) *(jiKitr»num. 

quatre vier; lat. quatt(u)ur 

Q 



quadragtoaire vierzigjährig; lat. qua- 
dragensrivs. 
qnadnuigls* m. Viereeic; lat quadran* 



qaaMtaie der vierte; ahgeL y. quatro 

(6. d.). 

quayage, m. Kaigeld; abgel. v. quai 
(s. d.). 

que 1) was; Rel. u. Interrog. ^ lat quod, 



gulum. hczw. t]ui(l ; 2) daß; = lat quod; 8> als; 

quadrature, f. Vierung; lat. quad rulura. = lat. quam. 

qnadFS s. esdre. quel, -lie wie besehslfen ; lat quslis. 

quadrer s. radrir. queleonqw irgend dner; lat qualiscan- 

quadrette, f. Vierling; lat. *quadntta. que. 

quadrllat^re, m. Viereck; lat. *quadri-, quelque irgend einer; lat. ^qualisquc. 
latAriu m . \ quslqu'utt, -* irgend eine(r) ; lat *qu8]ls- 

qvadriUs^ L Vierpaartans; ist *qua- qt]c + units-. 
drWa. . quömand, -e Bcttlcr(in); Wort unbek. 

quadmrnuis vierhindig; lat quadm- Herk., s. qn^msnd. 
manu8. quömander betteln; vielL Kreiunng v. 

quadrapAde vierfflfiig; lat quadrupes, quc(rir) mit (de)mander 
-dem. I quenelle, f. Knödel; vieU. au» dem 

qmdrttlAs vierlSeli; lat quadmpium. i deutseiiwi Wort entstsnden. 

qual, m. Kai, Damm, Bahnsteig; altlr. | quennon canon. fnila. 
cai. quenouille, f. Spinnrocken; lat. 'conu- 

qnallflable besdmmbar; gleiche, lat I qaereUe, f. Streit; fait *qnere1fai fnr 
'qualificabilis. querela. 

qnaliflcatlon.f. Beschaffenheit, (lecignet- quereUST streiten; abgel. queroUe 
heit; gleich», lat. 'qualificatio, •onem. i (s. d.). 

quallflep bestimmen, se qn. Oeh be>! qnsrsltoap, -ss zftnkisch; abgel. v.qne- 
JShigt zeipt'ii ; ^Icirhs. •qnah'ficare. rellor (s. d.). 

quality, L Eigenschaft; lat qualitas, ; querir suchen; lat. quaerere. 
•tKtem. . querre s. qn^r. 

quand wann; lat quando. «HMS^ion, f. Frsge; lat. tiuac^tio, ninem. 

quant» -e wh groß; fait quantas» ■«, ' questionnaire, m. Fragebuch; glsieiia. 
•um. ^ lat 'quaestiunarium. 

qoantitae der wievielte; AUtg. von* qnestlonner fragen; sligel. v. qnestion. 
qu; III I- (1). quöte, f. 'las Suchen; lat. 'quaesita. 

quantite, f. Menge; lat. quantitas, -tateni. quöter suchen; abgel. v. quote. 

quarantaine, f. Anzahl von vierzig, quöteur, m. Almosensaiumler; abgel. v. 
vienigtigige Frist ; gleiche. *qttarantsns. ' quiler. 

quaranta vierdg, lat *qaarsnta ffir queue, f. Schwanz; lat. cauda. 
quadraginta. l queux, m. Koch; lat. cöcus. 

qaarantlftme, der vierzigste; abgel. v. | qni welcher, wer; lat qui besw. oni, 
quaranta. | quiconque jeder; lat. quicunque, 

quart, m. das Viertel; lat. quartum. quiet, -ete ruhig; lat. quiet«». 

quartier, m. Viertel; lat. 'quartariuui. quietude, i. liuhe; lat. quietude, -incut. 
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quUle. f. Kogel; ahd. kcgil. 

qolllMr kegeln; abgel. t. qoille. 

quinaud verdutzt (über glücklichen 
Wurf), als Subet. verduixtes 0«6icht; ab- 
gel. V. quinc (8. d.). 

q«lii«ani«. t <KUipperseufr) Kunsware; 

abgel V ilcni 11(11. St. "cliiil: !diiip;oln. 

qulnealllerle. f. KurzwareDliandel} ab- 
gel. V. qnlncalllo. 

qnlnetmea^ m. die Ffinf auf dem Wflifel; 
tat. quincunx. 

qulne. m. Fünftreffer; afrz. quines 
lat. qninaa. 

quinine, f. Chinin; südainerik. (Pera) 
kinnkina Kinde des Chinabaunis. 

quinquet, in. eine Art Lampe, benannt 
nach dem Namen des Erfinders. 

quint, -e fünfte(r); lat. quintus, -a. 

qalntalne, t Stechen nach einem Uolz- 
manttf das Gerwerfen; lat qulBlSna. 

quintuple dae Fflnffaehe; lat qointa- 
plum. 

quinze fünfzehn; lau quiiiüL'dm. 
qnlmMme der ffinhehnte; 9hgflL 
quinze. 

qolttance, f. Quittung; abgel. v. quitter. 

qultte quitt ; gleiche, lat *qnltidii8, ab- 
gel. V. 'quitus für quietus. 

quitter vorlassen; lat'qaitidäreinRtthe 
lassen, s. quitte. 

quoalUar aohwSnseln; gleldie. lat'eaa- 

daculärc. 
quol was? lat quid. 
qnotMltn, -ne täglich; lat. cottidianus. 



rabAelier immer dasselbe sagen ; Wort 

dunklen T'rsprungs, viell. abgel. v. rebec 
Geige, arab. rabäd. Die cigeiiU. Bedtg. 
wäre demnach etwa „dudeln". 
ralMUa, m. Rabatt; Vbabst au rabaisaer 

<8, d ). 

rabalaser erniedrigen ; s. baisscr. 
Fabaa* m. Raaband; hell, raaband. 

rabat s. rebat. 

rabattoir, m. Hacke sum AbaohUigen; 
abgel. V. rabattre. 

rabattre henintereehlagen; s. battre. 

rabbln, ni. Rabiner; hebr. rabbi Herr. 

rabötlr verdummen; e, abetir. 

rtlble. 1) m. Hinter-, Sehwanzstfiek des 
Hasen; viell. lat. 'rapulum Rübchen, 
Schwänx« hcn; 2) m. der Sch&rbaken; lat 
rutabuiuni. 



I r&bler das Feuer achüron; abgel. v. 
I rAble !. 

raborder s. aborder. 
rabot, m. Hobel; Vbsbst. zu rabotcr. 
raboter hobeln; gleichs. lat. *rc-ad- 
! boUire <v. dem 8t bott- stflipen, etoBen, 
vgl. bottc, bouteille) wicl rh It sloncn. 
I rabotetix» se hobelbedürftig, holperig; 
abgel. V. rabot 
I ntbougrlr g. ahougrir. 
rabouiller s. bouiller. 
rabouUlöre, f. Kaninchen bau; wahr- 
seh^Uoh 9bgti\. y. raboiiiller in der Bedtg. 
„wüttlon", weil das Kaniuehen seinen Bau 
durch Wühlen gräbt. 

rabraquer ein SeU einholen; vermutl. 
KomiK)s. XU braquer (s. d.>, indessen ist 
der Bodtfxszusammonh. schwer orkeniihar, 
viell. ist rabraquer urspr. ein Jagdaus- 
draek und bexeiohnet da» Binholen des 
orloKton Wilde« durefa den Jagdhnnd 

rabrouer anfahren, barsch beliaiuieln; 
Wort danklMi Ursprongft viell. abgeL 
einem vorauszuftct7cnden Adj. •brou roh, 
baraoli, brou aber wflrde gleich *bravua 
ffir *brabue (ana barbn« besw. bar^ 
barus) anzueetien sein, ygL doner mit 
clou — clavus. 

rabruttr s. abrutir. 

nbQM, f. eine Krankheit der Schafe 
(DrehknmklieitrK viell. abg^ v. lat ra- 

biea. 

raoage, m. abgcL v. raque (s. d.). 

raeaille, f. Lumpenpack; abgeL ▼. lat 
raca Oberkleid. 

raeambeau. m. eiserner Bügel; viell. 
auMunmenh. mit raqne <f ) (b. d.). 

raeanette, f. Krickente; vermutl. au- 
samnienh. mit raqii«^t (s. d.). 

rae(e)astillage, m. Ausbcssei-ung an 
der Verlauung eines Schiffes; abgd. v. 
rac-iistül'^r (1.), 

ra6(e)astlUer die Yertauung ausbcs- 
rom; Termutl. abgel. v. dteeh. Ka8t<en). 

raccolnter w ieder in Umgang bringen; 
gleich«, lat. *re -|- ad + f'iL'nitäre. 

raecoiser wieder borutu^^un; gleichs. 
lat *re-ad-qufillflre, vgl. ooi. 

raccommoder auebesaem; gleiehs, lat 
*re-ad-com modäre. 

raeeord, m. Ausgleich; Vbsbt zn rac- 
corder. 

raeeorder in ri^ereinstimmung brin- 
gen; lat, •re-ad-chordäre. 
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raccoupler xuKatniiicupaaren; laU*ro-ad- » kut ; violl, ],'lcifhs. lat. 'lasiculo, -ononi (s. 
copuläre. nider). 

raceourclr s. arcmn ( ir. raclure, f.' Abschabsel; Kleichs. lat 

raoepurir zurückgelaufen kommen; lau 'rasiculura (s. racier), 
'reiideiirrire. ' rae(c)oler anwerben; vicll. lat. 'reatl- 

raMOOan, in. Einlaufen eines Stoffes; i oollare wiederamhalfleo, wiedoruniaroifia, 
Vbsbst. zu raccourir (s. d.). mit jptnandcni recht frtMimlsi-liaftlioh tan 

raeeoutrer a. acuoutrer. und dadurch anlocken, anwerben. 

nuseontiimar g. acooui ' raoontw ensibleit; l«t. 'i^comimtare. 

raccroc. lu. (coup de r.) Glück swmT, racornlr zur HornmanM erhärten; ab> 
•8tuß; Vbsbst zu *niocroquor, abnel» v. gel. v. lat. eoinu. 

croc (s. d.). raeouet, m. Fuchsschwan/, (botaniscli); 

rmearoAer a. aecr. Wort dunkler Herk., mit lat oauda schwer» 

racrroiiplr g. accr. lieh zusamnionh. 

raee, l. üescbleoht. Rasse; Wort dunkler raeque, f. Wcinträber; viell. Scitonfurm 
Herk., vermutl. Ybsbst xn raoer « lat. xu raehe (s. d.). 
*rapliare (v^l. chasser auH *captiarc}. Die nUMluArlr s. acquirir. 

iir.^prun^l. Bo(lt<r. des Wortes \Mli-(If> ^e- raeqult, in. Wiedei|{ewinn ; VbabsL zu 
weseu sein „raubvogoln", d. h. itaubvögel racuiuitter. 

zfiehteo, danach würde race urspr. eine; raequltter wiederRewinnen; lat. *rMd- 

Zucht von RaubvÖfjeln bedeuten. Oder «luisitiire, in dor Sdirribunn i.it das Verb 
race ital. razza lat. *radia (für radii), an^'ejjlichen an frz. aequitter (s. d.), luög- 
^loiclis. AusHtrahlungcn. liclicrweise ist es mit diesem auch gleichen 

raeöme. ni. ßlütentraube; lat raccmua. ürsprun^'s. 

rachalander f. m Iial rade, f. Rede; altengl. nid. 

raehat, in. Wiederkauf; Vbcibst zu radeau. in. FloU; lat. *ratol!um, i)rov. 
mcheter. radet 

räche, f. ein DiuK, das krützii;; ist, Grind, radeleur, nt. Flößer, Fährmann; abgd. 
TecrbiKlensatz, Bekratzcn eines Iluiz- v. 'ratleler, ». radeau. 
ütückes mit dem Zirkel; ^Icichs. hit. *ra- rader 1) abstreichen; lat. rädere; 
sica, abgel. v. raaus gekratzt :9> Schiffe auf die Beedo bringen; abKcl. 

rAche, f. Rasflir, pin Salzf^ewiftit (Hd v. rade. 
Pfund); Wort uubek. Ilerk,, Seitenforui radeur, m. Kornuicsser; abgcl. v. ra- 
zu rasse (s. d.>. ' der f. 

nichöe, f. ein Wurzelatumpf, der wieder radial, -e strahl!;;; lat. 'radialis, 
ausschläut; lat. radicata. radianoe. I. das Strahlen; lat *radi> 

raeher eiu llulzstück abzirkolu; s. räche, autia. 

rMhet fl. rachat i radieal« -e wunselständifr; j^leiehs. bis 

racheter s. acheter. in die Wurzel liiiH'in einer bestimmten 

racheux, -se ab^'el. v. räche. Überzeugung' zugetan, z. B. durch und 

paehever ». achever. durch freisinnig, lat ^radiedia. 

racieot, m. große Wurzel, Ranmatumpf ; ' nulleul6* f. Keim würzelohen; lat radi- 
ab^el V. >h^m 8t. rar-, welcher aus raolne , cula. 

(». d.) gewonnen wurde. , radier, m. Bettung, Rost; abgcl. v. 

raeiiie, f. Wurzel; lat. *radidna. rader 1 <b. d.). 

raclner Wurzel sehlagen; abf^l. v. ra- radier ausstreichen, ausstrahlen: lat. 
eine (\.). radiäre (verwandt mit radöre und mit 

rack Arack; s. arak. radius). 

Fadedanler, m. Pfennigkratzer; gleiohs. radla, m. Radieschen; lat radix, •loem. 

lat. 'rnsioula -f- denaritnn. radoire, f. Streichholz zum Salzmesson; 

raeler abkratzen, schaben, lockern, abgel. v. rader 1. 
liebten; lat *rnfliculare. • ntdoter albernes Zeug schwatzen; afrz. 

vaolOlr, ni. S< liaheisen; ab|j;el. v. rader. redoter, vieU,demin.ÄbltfC. V.dtsch. reden, 
raeloire, f. Hchabei-; ab<:el. v. racler. radoub, m. AusIWRserung ; Vbsbst zu 
raclon, ui. eine Art Dünger, Stratien- rudouber. 
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radouber ein Sciiiff au>ibesti«ni; s. adou- 
ber. 

rftdouelr s. adoucir. 
paf, m. Iiolie Sturmflut; s. rafalp. 
rafale, f. Bö; abgel. v. dtscii. „raffon". 
rafütlflsw 8. alfaisfler. 

raffault, ni. Mordjiilz; nhpel. v. f.'-erni. 
raffeo, weil dieser giftige I'ilz die Menschen 
hinrafft, die ilin genießen, der Raffer. 

raffaux, Adj. PI, verkriipiiolt {v. Bau- 
nion); vi« II. ^'Iei<lis. *re-ad-falHus wieder- 
bolt ijefälsclit, l'ehlerhaft, verdreht 
- raffe H. rafle. 

raffcrmcr wieder pachten; s. afffiinor. 

raffermlr wieder befestigea; a. affer- 
mil". 

raffUer die Fingerapitsen an Hand« 

schuhen abrunden; a. atfiler. 

rafflnade, f. gerein^er Zucker; abgel. 
V. raffiner. 

rafflner verfeinern; s, affiner. 

rafflnerie, f. Zackerreinij(ung(8an8ta]t); 
s. raltiner. 

rafllDlav betören; a. affoler. 

raffolir nrirri<=rh werden; a. raffoler. 

raffoult s. raffault. 

rafffranehir (Bäume) von neuem ver- 
edeln; ». affrsiiirhir. 

raffubler verhüllen; s. affubler. 

raffurer wieder gewinnen; abgel. v. 
iat. far Dieb. 

raffut, III. I.iinn: vidi. Vlisbst. zu raf- 
futer, welches urs|)rüngl. wohl liedeutete: 
Flolissoheite (futs) aufeinanderschichten 
und dadurch Lürni veruraaclien. 

raffuter ». affüter. 

raflau (raflot), in. leichtes Boot, wert- 
loaes Dtng; Wort unbek. Herkunft 

rafistoler ausbessern; s. iiristoler. 

raflage, ni. Rauheit der Oberfläche ei- 
ne.s Zuckerhutea; s. rafler. 

raflals, rn. s. rafale. 

rafle, f. Vbsbst. zu rafler. 

rafler wegreiHsen, ergreifen; das Wort 
Ruheint demin. Abltg. v. dtsch raffen xu 
sein. Neben rafler scheint ein Vb. raffer 
in der Bedt^. ,,die Rauheit des Leder.«* 
gifiihs. wegraffen" bestanden zu haben, 
fnfolgedeaaen konnten Abltgen. v. rafler 
(rnfln^r, rnfleux) Bedizen, erlialtnn, in de- 
nen der Begriff „rauli" enthalten ist, wo- 
von das Sbst. raffe d.) ab^el. ist. 

rifleup, m. Plünderer; abgel. v. rafler. 

rafleux, räfleux, -se rauh; s. rafler. 

rafiouagc', m. s. rcnilouagc. 



rafraieblr erfrischen; abgel. v. frais, 
frafche. 

raffraichlssolr, m. Kflhlkesael; abts«i. 

V. raffraichir. 
ragaehe, f. s. ragats. 
ngtm Abgrund; s. ragats. 

ragasse, f. Kl.-^tpr; s. n^race. 

ragats, m. harte Steine im Kalk, die 
nicht gebrannt sind; vieU. Vbsbat tn *ra- 
^äter (s. gäter). Die eigeutl. Bedtg. des 
Sbst. wäre „Schädigunfr, Verlust" (die 
harten Steine int Kalk sind ein Verlust 
ffir dessen Verwertung). Denkbar ware 
aber auch Ziisainiiienli. des Wortes mit 
dem griech. 8t. rhak- Lumpen. Fetzen, 
denn die harten Steine im gebr. Kalk 
Stellen sich gleichs. als Fetzen des Ge- 
.Steins dar. Auf densellxMi St. <:ohon violl. 
zurück ragas und ragache, eigentl. zer- 
fetztes, zerrissenes Gestein. Moglieh aueh, 
diiß die hier in Rede stehenden Wrvrter 
auf den ^'erm. St. hrag- Lumpen zurfick- 
gehen, vgl. raguer. 

rag«, f. Wut; lat rabies. 

rageneep wieder zureohtmaehen; «. 
agencer. 

rager wfiten; abgel. v. rage. 

ragOnner s. ragot. 

ragot, tu. 1) (kleine) dicke Rübe; ver- 
muth demin. Abltg. v. lat. rapa, gleichs. 
*rapioottus; 2) (Wuraelminnehen) Knirps; 
(auch Adj. kloin mid dick) viell. gleichs. 
lat. 'radicottus, Demin. zu radix, -iccm, 
wahrscheinl. gehört hierher aueh ra^ut 
Junger Eber, weil derselbe noch klein ist; 
ebenso wnhl auch raguette si>itzor Am|)fer 
(eine kleine Pflanze) u. raguin vorjähriges 
Schaf; 8) mürriseher Mensch; vermutl. 
identisch mit 2, weil Zwerge oft mürrisch 
sind ; 1) Widerhaken ; vermutl. gleichs. 
laL 'rapicottu-s, zurückgehend,, auf raperc 
raffen, packen; 5) Klatadi; Vbsbst zu 
ni<ri»ter (s. rl.). 

ragoter klatschen; vermutl. umgestellt 
aus argoter (s. d.); denkbar ist aucii, daB 
r., da es auch „jemd. auszanken" bedeuten 
kann, von ragot Haken aliud, ist, vgl. 
das deutsche „durchhechehi". i'^inc Stütze 
erhilt dieae Vermutg. durch das gleielibe- 
ih'utt'Tide ragonner, welches ein lat. *ra- 
piconäre v. •rapico, -ünem vorauszusetzen 
aclieint. Seitenform zu ragonner ist ra« 
gouner. 

ragoule, m. Kollordistclsrliwarnm, 
.Mannslreublätlorpilz ; Wort uul»ek. llcrk. 
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ragouner s. ra^otor. 

nigoftt, m. appetllreizendc Speise; Vb> 

8l»st. 711 rnjroüter. 

ragoüter den Gesciiuiack wieder auf- 
frisdien, reizen; lat *re4d-gnalBre. 

mgnSW B. agrafer. 

ragrandlp s. agraadir. 

ragreer s. greer. 

r«ffret, m. ÜberarbeHnntr. Aaeputc; 

Vbsbst zu ragre((l)<M- s. ^Mver. 

rague, f. Rackklote; dtscli. Hack ({}. 

raguer reiben, mit einem Lumpen 
aebeuern; abgeL v. dem aerm. St brag- 
Luinp<?n, "d. V- jjrripeh. rliak-. 

ragaet, m. kleiner Kabeljau; vermutl. 
Seltenfonn zu ragot S. 

raguette, f. spitzer Ampfer; s, ragot 

pag-iiln, nv vorjäliri^ps Schaf; s. ratrot- 

ragusade, i. Scliurkenstreich; veruiutl. 
abgel. T. dem Stadtnamen Ragaea, aretehe 
Hafenstadt in einem frähor halbwilden 
Lande Uesiudel beherbergte. 

ratt m. Strahl (H. Mondatrahlen) ; lat. 
radiu8. 

raide starr, steif; lat. rigidus. 
raideur, f. Steifigkeit; abgel. v. raide 
(fl. d.). 

raldillon, m. kleine »teile AnbShe; ab- 
gel. V. raide (s. d.). 

raldlF steif machen; abgel. v. raide. 

raldlssenr, m. Si)anncr; abgel. v. raidir. 

raie, f. 1) Streif, Strich; Vbsbat zu rayer 
od. ^ lat 'riga (vgl. rigäre) Rinne, (mög- 
lidi aueb, daB raie auf das gMohbeden- 
tende gallische rlea nurfidtgebt); 2) Bo- 
clifMii l'it. rnja. 

ruxeieau, -ton, m. junger Nagelruchen; 
vermutL lat. ^rajellnSf Den^n. an raja (das 
t im fr?.. W. beruht wohl auf Analo* 
giebildung). 

palf»rt» m. Rettig ; lat radix fortls. 

ralge b. rage. 

ralgrass, m. Winferlolch; dem Engl, 
cntleltnt, vgl. dtsch. Raigra». 
ralguUlep mit groDen Stichen nähen; 

ab^'fil. V. ai^ille (s. d.). 

ralguiser wiederschärfen; s. aiguiser. 

rail, m. Schiene (eigentlich ein durch 
Binicratzen hergestellter Strich); Vbsbst. 
tu miller. Dio yVttsspr. mit lin^niodontalem 

erklärt sich daraus, dah das Wort iu 
der modernen Bedtg. „Babnsohfene" dem 
Kn>jl. i iitlehnt wurde. 

ralUer, spotten; lat *radiculäre krat- 
zen. 



railleur, -se 8p«>ttisch u. Spdtter(in); 
abgel. ralller. 

rallure, f. Furchn 7.n beiden Seiten des 
Nadelöhrs; Wort unbek. Herk., mit railler 
kann es wegen des linguodentalen 1 niebt 
zusammenh., deswegm aueb nicht mit 
*rigula (riga). 

raln, m. Rain; altn. rein. 

raineeniiit nt a. rinoeau. 

raine. f. Wasserfrosch; lat rana. 
ralneau. m. Bindebalken am Pfablwerk; 
n. rainer. 

rainer «ne Fureb^ einen Fals h«Tor- 

bringen, kerben; vermutl. flnifli filterem 
'reiner u. dieses gleich lat *riginare, abgeL 
V. *rlga (s. raie 1), an diesem Vb. gehdrm 
wieder die Subst. rainean, ralnure, ral- 
nette, rainnirc (8190 a). 

rainette, f. l) kleiner Frosch; Demin. 
T. raine; 2) Besebneidemesser, FUsbein; 
s. rainfM 

rainetter dem Fferdchuf auswirken; 
Abltg. zu rainette 8 (s. d.). 
rainoire, f. FaIzhol)el ; s. rainer. 

ralnure, f. K'prhe: rainer. 
raiponce, i. Kupunzol ; abgel. v. lat rapa 
Rfibe. 

ralre »clieren; lat. radr-re. 

ralSf ray, m. Radspeiche; lat radius 
(c. r. u. o. Ohl.). 

raisin, m. Truui>e; lat raoemua. 

ralsiner mit Weinbeeren veraelaea ; ab> 
gel. V. raisin. 

ralslnlep, m., -te«. f. Seetraube; vielL 
ab;. ' 1 V raisin (s. d.). 

raison, f. Vernunft, Vernunftgrund« 
Recht, Firma; lul. ratio, -ünem. 

raisomutUe Temünfi^; abgeL v. rsiaon. 

raisonnement, m T r teilskraft, Beweis- 
grund; abgeL v. raiaoaer. 

nüaonnep vemiinftlg nrteiien, begrün- 
den; abgel. V. raiam. 

rateunlr verjüngen; nbf,'pl. v. jcnne. 

rajouter wieder hinzufügen; s. ajoutcr. 

Münster wieder in Ordnung bringen; 
9. ajuster. 

r&le. m. 1) Köcheln; Vbsbst zu räier 
(8. d.); 2) Halle, Wlesensehnarrer, ein 
Sumpfvogel; schwerlich Vbsbst zu räl- 
1er (s. d.), ilie Seitenform rolle scheint 
auf lat '''rotuläre (die Stimme rollen lassen) 
au deuten. 

rälement. m. Geröchel; abgel. v. rälcr. 

ralentlr verlangsamen; abgeL v. lent 
(s. d.). 
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rAler röcheln, 8<:hQarr«ii; wahrscheiul. 
lat. *ra8(l)oulire ein wenig kratzen, krat- 
Müdes, sehmirrendes Gcräu8<>l) inaclien, 
Hchnarrpfi. Atirli .m n<>rk. v. adL rateln 
klappern kann man denken. 

rAleitr, m., -se, 1 AuBSchreier, Feil- 
bioter, Händler, Begalfer; absei, v. rftler 

raieux, 111. iiiindlor; s. räicur. 
i«lliiffae» t Leik, Saumtau; abgel. v. 

altii. rn. 

rallter (ae) wieder betUAgerifi; werden; 
s. allter. 
rall0r schreien; a. Hiler. 
ralllement, m. WiederveraainnilunK; 

abirel. V. rallier. 

ralller wieder vereinigten; s. allior. 

raU<»iig«P ver18iiK«rn; s. albtnger. 

raUumer s. alhtmfr. 

nunadouer ». amadoucr. 

nunage, m. Aatwerk; gleiehn. lat. *ra* 
inaticum v. ramus. 

ramai^er sinjron, 7\vit<rfir>ni ; vicH. nh- 
Kel. V. rauia^e ((Jesanj,' der \<'>^ol auf dt-n 
Ästen). 

ramaigrlr s. :iiii;iinrir. 

ramaiUer IMIi /uric-liton; s. mailler. 

ramaire zweigartig; laL ^ramarius. 

vamaiMtot, n. Kntste In Palvertonnen; 
Wort dunkler Ilork., viell. ab^rl v. *ra- 
mander (auiandcr ist vorhanden), mit 
Mandeln mikclien, inandolartig geHtaUcri. 

mmapt, in. Seeratte, Affenflsefa; abKol. 
V. I i I II Ruder. 

ramas, ni. ITaufe; Vh.sbat. zu raniasser. 

ramasse, f. (aus Ästen ^^r 
astihnliehea Oerit, x. B.) Beri^selilitlen, 
(Itut« iibahn), eine Art Raspel; abgel. v. 
lau ramus. 

painasaÄ» ro. Eisen häufen, Ablalleisen; 
Ptzsbst SU ramasser. 

ramasser 1) ansaninirln, nuflfscn, rmf- 
hebeu; abKel. v. niasse, lat. nias.>*a; 2) in 
einem Berprsehlitten fahren; abRel. t. ra- 
ni;iss(> (s. (1.). 

ramassette, f. eine Art Uerüst; abgel. 
V. ramaä.sc. 

nmaaawxt l) Sammler; abgel. v. ra- 
masser; 2) Bergsehlittonfahrer; abgel. v. 
ramaaeie. 

nunualB, m. Haufe, Masse; ah^el v. 
rama.sscr. 

ramassolr, m. eine Art Spatel; abgel. 
V. raniasKcr. 

KSrttBf » ttynolat. WU>. «Ur In, Spr. 



ramassolre, f. Brettchen zum Reinigen 
des Wassers; s. ramassoir. 
rambs(r)ile, -te, f. Vorderkastell einer 

Galeere: vernuitl. mittelbar auf i^mpart 
{s. d.) zurückgehend, im span, rembarte 
seheint daswisdien za liegen. 

rame, f. l) Rudor; Vbsbst. zu ramer 
(s. d.); 2) Stiitzstan^'c; alid. rama Stütae; 
3) ein Uie» l'apier; arab. rizma. 

nuntelM, Adj. Zweig-; abgel. v. m- 

ra.mäal, -e r-weigartig; abgel. v. lat. 
ramus. 

rameau, m. Zweig; lat 'ramellus. 
ramde, f. Laubhütte; abgel. v. lat ramus, 
rameile, f. kleiner Stiel; abgel. v. lat 
ramus. 

ramender lM><!»iorn ; s amender. 
ramener zurückführen; s. amener. 
ramtaeret, m. Oratlinie der Sparrm; 
Wort dunkler Ilerk., viell. sasammmh. 

nüt rauiencr l^. ff.). 

ramentaeö, -e auHschlagschuppig; ab- 
gel. V. Uit ramentom, Abfall von S3ge> 
si>;iin'lion u. d'j:\. 

ramenter ins Gedächtnis zurüukruien; 
gleiehs. lat *re*ad*mentSre v. mens. 

ramentevoir wieder in.s Gedächtnis 
ruft'ii; "i< i< lis. lat. *re-ad-mentenj-habere. 

ramcQuin. m. Käsegebackenes; ubgeL 
V. dtseh. Rahm. 

ramer 1) (Bohnen) stielrn. tiitzeii; 
abgel. V. lat ramus; 2) rudern; lat *ra- 
märe, umgeb. mit Anlehnung an ramus 
aus 'remäre v. remus Ruder. 

ramerean« m. Junge Holztaube; abgel. 
V. ramus. 

rameron, ro. Oliventanbe; abgel. v. lat 

raTii II - 

ramescenee, f. Anordnung in Zweig- 
forni; ab^'el. ramus. 

ramette, f. Ries Papier kleiaen For- 
iiiat«; Deiiiin. zu rnnie '.i. 

rameuter die Meute wieder zusammen- 
bringen; a. meute. 

ramlcher sich wieder aussöhnen; giel<^s. 
lat •rc-ad-amicäre. 

ramlcorne mit ästigen Fühlern; lat 
'ramicomns. 

rnmler, m. Holztaube; lat *ramirin8 v. 
ramus. 

raml^, f. Einfassung v. Bäumen; lat. 

*i';iiu;ii-ia. 

raminer »ich verzweigen; lat *rami- 

ficare, 
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ramijotar—ninelle. 



ramijoter, se sich wieder vertrageu; ramuseule ni. itleinor Zwei^ ; la t rain u* 
demfn. Abltf?. v. ramieher (s. d.). bcuIu«. 

ramllle, f Roisigholz; gleichs. lat *ra- ran, O'and, ran^) iii. Grubo /uni Pflaii* 
mllia V. ramus. zen von Weinstücl<en ; Wort unbelc. 

ramlngne unruhig, störrisch ; itaL ra- Herk., viell. jdentiscli mit rang Reihe, 
miiigo vun Zweig «i Zweig flatternd, un- ' weil derartige Gruben reibenweiee ange> 
etat, V. lat. ramus. U'gt werden. 

ramique zweigig; lat. 'rnmieus. \ rancart« ui. Winkel, im Winkel liegeu- 

mnlrBt»m.Ringellaube;I>eni.zDratnfer. jder Schniutx, Abhub; Termutl. gleidis. 

ramolndiirwieder verringern ; 8. amoin-i lat *rc-in-quart-(un)], Vlisbst. zu ^re^in» 
drir. (juartiu-p finvierleln, cinwinkeln. 

ramoir, ni. Olätt- (Hier roliermcsscr; ranee ranzig; lat 'rauciua für ranca- 
gleiche. lat. *ramnrtum v. ramue. : due. 

ramoitlr wiodor foiirMon; «. nioite. ranccr mil Vorfsl'irlcime'^linlzem «ue- 

ramoUir wieder weich niacheu; abgel. bessern; gkiclis. lat. *re-initiare. 
vmA, mou (8. d.). rancette, f. Blech zu Ofenrühren ;gleichs. 

ramon. m. langstieii^'or Besen; lat. |at *rancitta, abget. v. dem St <r)anc. 
♦ramo, -on*»?n, groüer Ast krumm, s. rnnoliier. 

ramoner (mit einent Aste) fegen (den ranehe, f. Sprosse einer Slangenleiter; 
Kamin); abgei. v. ramon (s. d.). gleiche, lat *rami«a. 

ramoneur. m. Sclmmetdnfeger; abget; ^tatOier, m. Stangenleiter; gleiche, lat 
V. ramoner. 



ramoiietle, f. Schüreisen; Demin. «u 
ram (Hl. 



'amirai'unn. 

ranchet. m. Kung«>; Domin. zu rauche. 
. , , ranchier äensenklinge; glcichs. lat *re> 

«. pw, « . . ^ , _ , (v. dem St anc- krumn») krum- 

Krummuiig, krummer (.egensUmd <;^^,e„<,i.„„| 



Festhalten. 

rampeau, m. ungültiger Kot,''"''- «xicr 
Ballwurf (eigentl. ein Wurf, der krumm 
und .schief geht); abgel, v. germ. *raiJip 



rancir ranzig werden; abgel. v. rance 
(s. d.>. 

ranelssure, L ranziger Geruch; abgel. 

V. rancir. 



KrAmmung, rancceur, f. Groll, HaU; s. rancune 



rampecou, in Grau?pceht; verniuti 



raneon, m. eine Art Hellebarde; abgel. 



zu8ammenges^au8ranu>o(r) + cou(Kle^^^^^ ^ ,,„,,.,,ier. 

„Krumrahals")» doch ist die Bedtg. seiiwer : , , ,/ , 

" , . , . rancon, f. Loskauf; lat. redemiitn>nen». 

erklärlich, vgl. rarnjuchet ^ „ , , , , . , 

ramper (ni-o.itHch auf krummen Bei- ran9onner Lösegeld fordern; abgel. v. 

neu, auf den Knien sich fortbewegen, 

rtttechen) kriechen; abgel. V. germ. »ranip i-ancune. f. (Jroü, llaP.: umgeh, aus 
Kn-niunun-. Kinne, vgl. ital. rampa ge- . « 5i"cure, gleich lat »raucuru fur rancor 

krümmte Klaue, Tatze, "»»«I««' Geschmack. 

rampeur. m. Kriechfisch; abpel. v. brauner Flecken im Kiesel; 

ramper (s. d.). vermutl. abgel. von dem Namen des Urtes 

rampichet, ni. B:n>inläufer; abgel. v. ^ndaa, wo derarüge Kiesel sich fin- 
rampe, vgL auch ramper. 



den. 



rampin überkotend; abget v. ram- »ndanlte, m. Kiesel pul ver; s. rand. 

p(j,. randon, m. ITngcslüm; absjol. v. afrz. 

ramponeau.l) m. Stehhäufchen; .scheint ran<l(ir) mit Ungestüm (bis an den Band) 

mit rampe znsammenzuhingen ; 2) Kneipe; vordringen, abgel. v. gerin. rand. 
ai»iKii,itiv gebrauchter £igenname eines' randonnöe, f. Kreisen des Wildes um 

Schenkwirts. »las Lager; abgeL v. randon, bezw. v. 

ramponer kneipeu, sich betrinken; s. germ. rand, 

ramitoneau 2. raadoner eiien, rennen; abgel. v. ran- 

ramule, f. Ästchen; lat. •riuiiuhis. «In 

ramure, f. Astwerk; gleichs. lat. ru- ranelle, f. lianelie (Schneckengattung); 

mura. Demin. zu lat rana. 
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m 



rang, lu. Reihe, OrUuung, bestimmte knitxcn, weil die Oberflaciie einer soloheii 
Stelle; jrerm. bring. ' Raupe kni^Ag ist 

range, f. Reihe; Vbsbst. zu ranyor. rapln, in. Fai ln iucilxM-, -kicckscr ; ab- 

ranger reihen, ordnen; ^h'ichs. laU *ran- gel. v. dem yerni. St. rasj)- kratzea. 
gare, abgel. v. j^erm. hriug. j rapine, 1. Raub; lat. rapina. 

rangette, f. 1) (vermiitL = *rancliette) j ntplner Unteraclileife begeben; abgid. 
Bleeh zu Ofenröhren ; s. raneette; 2) daa v. rapine. 

Zurichten; abgeL v. ranger. raplot, ni. das FUckeu; Vbsbst. zu ra- 

raBg(l)«P, m. Renntier; irleleha. lat pioter. 
*rami}iäriu3, umgeb. aus *ramit.'er AhI- raploter mit Nadeln ausbessern, herum- 
träger, d. h. Tier mit astiihnlichem « Jew cih. stochern, durchstöbern ; wahrsoheinl. ent- 

rangiföre, m. Renntier; lat. *rangifcr. standen aus 'raincoter, v. dem St pic-. 

nuignUlon, m. Dorn einer Schnalle; i niplstre. m. Rapdötter; lat raplstram. 
at'Ln-'l. in Anir-hnung an aiguillon v. dem j rapointir wieder ans]>itzen: a{)olntir. 
St (r)anc- krumm, s. rauchier. | raponee, f. LubeUe; s. raiponce. 

nmlmer wieder beteben; lat *re-ani- rapontie, m. MönohsrhalMrber; latrha* 

mar*'. j ponticiini. 

ranin, -e froschartig; al)gel. v. I:it. rnna. rappaire, m. Sammelbottig; vermutL 

ranule, 1. Fru.Hchge3chwulst; lat. ranula. gleich repairc (s. li.). 

ruu, ro. (— de» vaehes) Kuhreigen; . ntppapeillar ». appareiller. 
alfrr onsiis n^r-tu« V. rang. j rnpparler wieder paaren; s. apparier. 

raout s. ruut rappel, ui. Zurückrufung; Vbsbst zu 

rftpMO rittberiach; lat rapax, -äeem. ' rappeler. 

niMieA, -to rubenformfg; lat 'rapaoevs rappeler zurückrufen; (.sc rap. ^ rieh 
V. raiva. in das Ued&ohUiia zurückrnfen), a. a|q»e* 

rapaeite, t. Raubgier; lat. rapaciiateni. 1 1er. 

rApftge» m. Raspeln; abfr«^. v. rftfier. rappUquer s. appliquer. 

rapalller, m. ilMrni-.^-; (u slräuch; ab- rappolntement, m. genaue AbmaHmng 
gel. V. dem germ. St. rasp- kratzen. | (Punkt für Punkt), Vertrag, Aussöhnung; 

nipai80P besflnftigen; s. apaiser. l abgeL v. point (s. d.). 

ntpatelle, f. RoHhaarzeug; s. nipaillor. , FAppolntls, -ÖS, ni. pl. kleine Eisen- 

rapatrler ins Vaterland Jturückholen; • waren, NäL'd ft> .; ali;:»-!. v. pointir s)iitzen. 
lat •re-ad-patriarc. • rapport, m. erstatteter Bericht; Vbsbst 

Pftpo* f. Reibeisen; Vbabat zu rftper. ; za rapporter. 

räper raapeln, schaben; germ, raspon rapporter zurückbringen, Bericht er* 
kratzen, statten; s. apporter. 

rapetasmp flicken, ausl>es.sern; abgel. rapprendre s. apprcndrc. 
dem St pott- Fetzen, Stnck; vgl. piece. | rappröter s. apprctcr. 

rapetlsser verkleinern; al>g«"1. v jntd't). rapprivoiser s. apprivoiHcr. 

rApette, f. Kleberkraul; Dcmin. zu rapproeher s. approcher. 
rftpe. ' pappropptop wlMier reinigen; s. appro- 

rfi-pcur, m. Raspeler; abgel. v. räper. prii r. 

raphanees, f. pl. Rettigarten; abget v. rappurolr, m. Reinigungske8sei;zurück- 
griech. rhäphanos. gehend auf lat purus rein. 

raplat, ni. Knicker, Geizhals; abget v. rftpt« m. Entffihmng; lat raptus. 
dum lat St. rap- raffen. » rApure, f. RasixMspfinf ; abgel. v. räper. 

rapide schnell; lat rnpidus. { rapuroir, m. s. rappumir. 

rapldltö, f. Schnelligkeit; abgel. v. ra-' raqne, f. Rackklote; abgel. v. d. germ. 
pi<I«'. St. rack- recken. 

rapieeer s. apinecer. rnquertenaro s. racledenier. 

raplöre, f. Haudegen, (cigcnll. Kratz-' raquuton, m. An großer Rakete zum 
Werkzeug); abget v. dem germ. St. rasp- Ballspiel; s. raquette. 
krat/on. raquette Rnkott: walirschcinl. abgel. 

rapiUons, m. pt kranke Seidenraupen; v. ahd. rucko Spiuurocken (Spinnrocken 
vnrmutL abgel. v. dem germ. St rasp- und Rakett haben in der Form eine' 
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rare— ralfllon. 



Kewlsse Ähnlichkeit, vgl. fueeau Splndoi 

u. fusee Rakete). 

rare -<^lten; lat. rams. 

raröfier verdünnen; lat. 'rarofioare. 

nmM> f. Seltenheit; lat rarltas, -tatem. 

ras L'httt alijii'sclioren ; Int. rnsus. 

rasade, L gleich», gcscliurenes, d. li. 
gestrieheneB, yoUes Glaa; abgel. v. ra- 
se r. 

raseasse, f. Drarlicnkopf ; vormutl. ab> 
gel. V. iat. 'rasicu.s kratzig, rauii. 
rarattto, f. Lebenslinle; gleichs. lat 

•rasici'ttn pine ]<]. fin;::okrrif7.te Linie. 

rase, f. l) liiuui, gleiclte» Niveau; lut. 
raea, sell. i)ar8; 2) ein Kratzwerkzeug; 
Vbsbst SU raser; 8) Schifffisclmiioro ;;c- 
gen BolirwüniiPr, Terpentinöl; lat. raais. 

rasar »ctieren; iat. 'rasare. 

paMtte* t kleine Haeke,Kratso; Deniin. 

zu r:i-'' -'. 

rasoir, m. Kasierniessor; lat. ♦rasoriuni. 

rason, ui. Sclicruiesser; lat. raso, -oncni. 

raspaillon, tn. a. aparaillon. 

raspation. f. Zcrrritning; abgel. v. dem 
germ. St. rasp- kratzen. 

raspatOfaMii.Kiioohenfeile', s. raspation. 

raspe^on, m. gemeinor Sternaeher, 8ee> 
ratze; Wort unbek. Herk. 

rassade, f. kleine Glasperle ; ital. ra/./ada, 
lat *radiata v. radiua. 

rassallllp p. assaillir. 

rassasler sättigen; gleiclis. laL *re-aii* 
aatiire. 

rasse, f. großer Kohlenkorb; ;;lcichs. 
Int. "rattia f. retia Netze. Seitenform da- 
zu ist resse (s. d.). 

raaemUar zuBammenbrtngoo, vereini- 
gen; s. assembler. 

rassener s. raasigner. 

passoolr wieder hinaetsen; a. asseoir. 

rassArAnar aufheitern; abgel. v. edrein 

<B. -l) 

rasselte s. rascctte. 

rasslAgap a. aasieger. 

ra'^'^ortlr s. as.^urtir. 

rassoter betören; abfiel, v. Kot 

raasottPdlP betfiuben ; ab^tl. v. sonrd. 

rassurer s. assurer. 

rastel, m,, -le, f. Ram po, Auffahrt; vor- 
mutU deniin. Abltg. v. laU ra^truui Harke. 

nuilPa, f: daa Barbieren; lat raaura. 

pat, in. Ratze; verniutl. d. Dtscii. ent- 
lehnt, der letzte Ursprung des Wortes 
ist dunkel. 

rata» m. Ragoüt von Kartoffeln o. Speck; 



vcnnutl. lat rata (portio) «ngemeaaener 

Antfil, v;:l. (U^>li. Rate. 

ratacon(n)er ausbessern; abgel. von 
tacon (». d.). 

ratafla, m.Zuekerbranntwein; vermuU. 
krpfili.schea W<»rt. 

ratapiale, f. Backpfeife; abgcl. v. tape 
(8. d.>. 

rataplan, m. Schall dos Trommelschlags; 
lautiiinlfiides Wort. 

ratapoil, m. unbedingter Anhänger des 
Kaisertums; etgentl. rat ä poil. 

ratatlner (se) zusammenschrumpfen; 
Wort unbck. lierk. 

ratatouUle, f. Hiebe, Prrigelsupi)c; s. 
tatouillor. 

rataut, m. eine Art Hai'kwerk; violl. 
abgel. v. rat, vorausgesetzt, daü diese 
Kuchen rattenShnl. Gestalt haben, vgl. 

(Itscli. ..nntfprsrhntn^cft", siehe auch untrn 
ratou. Übrigen» ist Abltg. v. rate Honig- 
wabe wahrscheinlicher. 

rate, f. Milz; Wort dunkler Herk., viell. 
altnfr. rata l!oriiL'wal>o, weil die Milz ein 
der lIonig\vat)c älinliches, lockeres Ge- 
webe ist 

r^teau, ui. U«Thon, Harke; lat. rastelluin. 

ratel, m. Ruttel, Honigwabe; vcrmuti. 
ai>>;t l. v. altnfr. rata Honigwabe. 

p4telep sasammcnharken; gleicbs. lat 
•ra»tel!arc. 

ratelet, ni. ». roitelet 

pAtalet, va. demin. Abltg. v. rfttean. 

r&telier, ui. Raufe, GebiO; gleiche, lat 
*ra8tftllariuni. 

ratelle, f. Milzbrand der Schweine; ab- 
geL V. rate. 

ratepenade, f. StacJielmrlicn ; Zusain- 
mens., die venuutl. rate (Honig)8cheibe 
u. das Snbst pinna Flosse enthilt vgl. 
ratillon. 

rater (LHun<«n halten, niclif tun, was 
man soll) versagen, veriehU n, durclifallen; 
s. ratier 1. 

ratereau, m. Zaunköni>!:; >>. rntolet. 

ratier l) launenhaft; lat *raptarius, die 
Art eines störrischen Raubvogels (Jagd- 
falken) hal)on<I ; 2) Subst, m. Battsnlinger; 

rutaicatlon, f. Bestätigung einer Ur- 
kunde; Ybsbst zu ratifier. 

ratlfler eine Urkunde bestätigen; lat 
•ratificarc. 

ratillon, m. kleiner Rochen; Abltg. v. 
rate (Honig)scheibe. 



Digitized by Google 



ratlne-razeau. W3 

ratine, f. Art ^eknuielte» Wollonzoug; i iiii v. vaUuui Wall, in AnlehaunK an iuü. 
ital. rattina, dies vetmuti. lat *rapUna r. livellino. 

mpevc rafftMi, kratieiL VftYen^lle Aekwrettlf;; demln. Abltg. v. 

raUn«p Woilenzeuge kräuseln; a. ra* mvi' - rnpa. 
tiuc raverdoir, m. WürzebotUch; s. i"cvcr- 

ratiOD» t Ration, augenaeBRener Anteil; doir. 
lat. ratio, -onem. ravestan, in. Korb fflr Olaswaren; Wort 

rationnel, -le vernunftKemäß; lat. ratio- unbek. Ilerk. 
nalU. I FETetto^ f. Rübaamen; nbgcL t. ravo. 

ratisser abkratzen, »dirublM ii; I. ravier» m. -toe, f. RadieBehensehÜBR^; 
V. (lein lat St raat- Zacke, vgl. räteau u. al ^'ol. v. rapa. 

ratclcr. ravigote, f. eine würzige Sauce; Vb- 

ratlnette, f. Kratzeisen ; s. ratisser. sbst tu ravi^ter. 

ratlssolr, ni. Krntzc, Scharre; s. ratisser. ravlgoter (se) sicli rrquirkon; viell. 

ratissure, f. Kmtzc; s. ratisser. uiu^oforiut aus afn^ ravigurcr vuu lat 

nton, m. kleine Ratte, kleiner Kuchen; viji^or Kraft, 
abfiel. V. rat, s. auch rataut. ; ravlllr s. avllir. 

ratoner pfeifen wie die Ratten; abgol. ravin, m. -e, f. Schlucht, ei^entl. Felscn- 
V. raton. riü, d. h. liili zwischen Felsen ; lat. rapina. 

mttachep viederbefeBtijir«ii> s.attBeher. ' raYlner ausbohlen; abg«i. v. ravine. 

rattaquer ». atta<iuer. ravlr entzücken; lat. 'rapiro für rapOre. 

ratte, f. Feldmaus; Fem. zu rat. ravlser amlor» denken; Abltg. v. avis. 

vattolndre b. attcindre. I ravlssement. ni. Entzücken; abgel. v. 

rattalep s. atteler. I ravir. 

rattendiir s. attend rtr. ravitalllement, m. Wicderverprovlan- 

rattiser wieder anäciiürcn; s. atliscr. tierung; abgel. v. vitaille. 

rattrmper s. attraper. i ravlver beleben; abg«l. v. vif. 

rature. f. Durchstrich, Durchkratzun^s ravolr l)s. avoir; 2) Notzzaun; Kl^tebs. 
abgel. V. dem lat. St. rast- Zacke, Kmtze. lat. •rnpnriiun von rapf-rc raffen. 

raturer ausstreichen ; abgel. v. rature. ravonaille, f. Ölpflanzen der Kuhlgat- 

rauebe, f. breitblättriger Rohrkolben; . tung Brassica; Abll^. v. rave, 
vcrniutl. gicichs. lat. *rau8ica, abgel. v. ^ ravoyeur, ni. Netzzaunfisrher; xasam- 
got raus Hohr. ,menhängend mit ravoir (a d.). 

raueit6, f. Heiserkeit; lat raudtaa, ray, m. engmaschiges Triobterncts; 
-tiiteiii. lat radius. 

rauque lipiscr; lat. raiiens. rayable anszuptn idiond ; s. rayer. 

ravage, m. Verwüstung; gleiche. Uit. rayau, ni. EinguH; <lemin. Abltg. v. 
'rapatioam v. rapöre. i ray = radltta. 

ravager verwüsfrn: abgel. v rnvaijp rayer Linien, Strichr. Streifen /totion; 

ravaler herablassen, Itäunie niedriger lat rigare oder radiäre oder Kreuzung 
machen, kaj>i>en, stut/eu, erniedrigen, eb- aus beiden. 

nen, hinunterschlncken ; s. avaler. rayer, m. Schlammbank; gleiehs. lat 

ravasser s. revassor. *ri.L' ninm Clerinsel, v. rlga Rinne. 

ravauder 1) (wiedergutmachen) suipfeu , rayere, f. 1) Wasserrinne; s. rayer; 
von Strumpfen; gleiche. *re^d*validäre; 2) langes TurmfenBter<gleieh«. ein Penster- 
2) alliernos Zeug acbwatzen; abgel. von streif); ' '. v. ralo. 
*raver ^ rever. raymonette s. ranicnette. 

ntvaadarle, I. Gesehwitz ; abgel. V. ra- rayon, m. Strahl ; gleiche, lat *radio, 
vander. -Onem. 

ravaux, m. (abgestutzte Baumstrtminf) rayonner strahlen : abjrel. v. rayon. 
lauge Stangen zum Vogelfang; Yb.sbst. rayure, f. Streifenmuster; abgel von 
zu ravaler. rayer. 

rave, f. Rübe; lat. rapa. razeau, m. Art Flunscliiff ; vcrnuUl. 

ravelin, m. eine Art Schanze, Vor- gleiehs- •rasellus (vgl. razette neben ra- 
sclianze; vermutl. umgeformt aus *ravai- 1 sette), abgel. v. dem St ras- kratzen, 
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rasette— reoevable. 



indem das Schiff als „ \Va s sc rk ratzer" an- (we^'en des statt g vgl. afrz. rouver 
ji:efleh60 werden kann, vgl. „Wolken* i *rogvärc für rogäre. 
krnt/rr". reboulser s. bouisor. 

razette, f. Schabeisen; 8. rasettc. rebours» m. Gegcnstrich; vcrmutl. ab- 

i> f. Streifnig; arabisch rbasiat Igel. v. germ. *biint|a Borate^ Bärate. 
(lia), ra. Blockseheibe; vermutl. reboursep Tuch aufkratzen; ». rebours. 
Scitenforni zu rouct. rebousse. m. Stengelholz; vermatL *re- 

reac, in. s. rüactionnairc. bossc, s. bussc. 

rteetton, f. Gegenwirkung, Reaktion;, rebrai, m. Aufsehlag des Ärmels; Vb* 

lat. re-actio, -öneni. sbst. zu rebrasspr (s. d.). 

röactlonnaire der einer pulitisciien . rebraser a. braser. 
Neuerung Entgogeukämpfende, Anhänger 1 rebPRSSer zurückschlagen (d. Ärmel); 
d<>s Alten; .s. reaction. gleich.s. lat. *rel)racliiäre. 

röagir s. agir. rebrousse, f. borstiger Zweig, Hexen- 

r6al, «e königlich; lau regali» (real besen; umgestellt aus 'rcbuurse, s. rc- 
„sacblieh'' ist kein franz. Ausdruck). , hours. 

rdaliser vt t u-irkliehen; abgel. v, lat. rebrousser p. ln ossor. 
*realis sachlich, wirklich. , rebate, t 1) Wehr; Ybsbst. zu rebutor; 



rtallsme, m. Saehliehkeit, Wh>klichkett, 
Streben nach W.; abgel. v. lat *real(is) 



2) Maultrommel, Bmmmeisett; vermuti. 
unigeb. aus rcbcc (s. d ). 



wirklich. ■ rebuter zurfiekf toflon : s. buter. 

reallste, ni. ein nach Sachlichkeit Strc- rebut(t)age, m. ZurückHt^iUon der Flam- 
bender; s. rtialiame. | me; s. rebuter. 

röalitö, f. Wirklichkeit; lat *realitas, recaler glatt hobeln; wahrscheinl. — 
•tateui. ' regaler (s. d.). 

Ftaux, in. pl. llenlisten (in der Philo- , rewMr, m. S€hlifhthol>el; abgel. v. 
Sophie); lat. 'reales. | recaler. 

röbaler bei näehtticlirr nui' Wasser- reoamer sticken; arab. raqama bunt 
Vögel zugehen; Wort unbek. Herk., vieli. . machen. 

gleiche, lat *re-ex-vadalfire (vadnm Furt). I reeaymr wieder Geld ans der Tasdio 

rebat. m. Treibjagd mit Net/<Mi. ncch- (glelchs. aus dem Keiler) hervorholen; 

maliges Zusammenschlagen der F;isser; abgel. v. cave. 

in beiden Bcdtgu. Vbsbs>t. zu rcbattre. rieemment neulich; lat. recenti inentc. 

rebAter den Saumsattel wieder auflegen; 1 rteenoe* f. Neuheit ; lat. 'rccentia. 
ab'joi. V. 1 ät. röcense, L Nachstempel; Vbsbat zu 

rebattre wiederscldagen; s. battre. recenaer. 
. rebee, m. dreisaitige (tcige; arab.rabab.' reoensement, m. Musterung, Zililnng; 

rebelle, Adj. widerspenstig, aufrühre- aii;:<'l. v. r('t ( tiscr 
ri»^' 'i; ]:»t tclH llis. recenser iimstcni: lat. 'rf^o^nsoro. 

rebeiier aufrührerisch sein; lat. rebel- recent, -e frisch; lat. reccns, -lern, 
lire. reeeper absehn^den; abgel. v. oep. 

rebrllion, f. Aufruhr; lat. rebellio.-önem. r6c6plss6, f. EmpCsilgSSehein; lat Inf. 

rebequer widersprechen; abgel. v. bec Pcrf. recepisse. 
Sohnabel. I rteeptacle, m. Sammelplatz, Behilter; 

rebetre, rebetrln, m. Zaunk«!iiiL' ; vi. II. lal. receptaculum. 
abgel. V. dem scheinbaren St n I.-. welcher recepteur, m. Empfänger; lat receptor, 
in roblot (s. d.) gvfuudou wurde. j -örem. 

nblirmrCse) sich widersetzen; s. biffer.' rteeptlon, f. Aufnahme; fatt reoepüo, 

Fdblner noch einmnl brachen; s. Kiner. -oii n 

TÜble, m. Klebekraut; Wort dunkler recercler s. cercler. 
Herk. < peeAs, m. SchluBprotokoll; lat recesqns. 

reblette, f. Zaunkönig'; .s. roblot j Neette» f. Einnahme; lat recepta. 

peblot, m. Zaunkönig:; viell. entst. aus recettler, m. Rezeptmaoher, Qnaek- 
•revelot und diese» gleich«, lat. *regvulot- 1 salber; lat. 'receptarius. 
tus, Demin. zu lat regulus, Demin. zu res I raeevable annehmbar; abgel. v. reoevolr. 
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reeeveur, ni. Einnelimer; abgel. v. re-. recluSt tu. Einsiedler; laL redusus. 
oey<rfr. I peooeher klopfen; Temutl. Seitenform 

pewTolF empfangen; lat *reeiplSi« fdr /u ^rt cnsser g. ooeser. 
reclptre. reeogner s. co<»nor. 

recez s. roce». 

peeiianialllep «. ehemailler. 



reeohober s. coliober. 
reeoln« m. Schlupfwinkel; s. ooin. 



rechnmplr •'■o]iam|>ir. rdcoler eine Zeu}m>aiis>;rij;e vorleson ; 

röche raub, spröde; \S'ort dunkler Uerk^ : laL recolere, in der Bedtg. ^in das Ue- 
vidL Ybadj. zu 'richer resecare be«idäohtnis zurQckrafen". 
MstuieideD, zacki«: mariieii tt. dgl. reeoller s, collcr. 

rechef, m. Rückfall; = re + chef in röcolte, f. Krnte; ital. rioolta, Ptzabst. 
der IkHlt«. „Anfang". zu ricogliere = lat. recoiligüre. 

reehereher b. ehercher. ! rteolter ernten; abgfil t. rdeolte. 

rechig'ner ein vcrdrinnii<*lii'>^ f To'^iclit recommaiid6F empfehlen; lat. recom- 
niachen; vermutl. = lat. *recateniure eine mendäre. 
Kette zurückdrehen, verdrehen, wirr uia* . neommenefP s. cotnnioncer. 
chen, verwirren (vgl. chignon — *cate-l r^eompanser belohnen, vergelten; lat. 
niönciu). rwonipcnsare. 

reehlnser Wolle auss]>ülcn; viell. — *ro- r^oneiUer aussulincn; lat. reconoiliäre. 
ehainsier v. ehainee {— lat *eani8ia för I raeonnalasane«, f. Wledererkennung, 
cunitsia) leinenes Tuch, Lumpen (vgl. ilnl. Erkenntli 11 imI ; i^tz.sbst. zu roeonnaitre. 
cenci), die ei^'entl. ßedtg. des Wortes würde reconnaitre wiedererkennen; lat. reoo* 
demnaoh sein„Lumpeu etc. nochnial durch- gnoscöre. 

mu8tern, um sie m reinigen" etc. rteord, m. Zenge; Vbsbst zu recorder. 

röchu, m. unangenehmer Kerl; abgel. recorder i> orhinorn; lat. reoorduri; 
V. reche. I 2) einen Strick neu wickeln; abgel. v. lat 

reebute s. ehute. i c(b)orda Seil 

röeidibou, m. liaugengrabe ; Wortnn-I reeors. m. Zeuge; alter Casua rectus 

bek. Herk. zn rprnrd (s. d.). 

röeldif, -ve rückfällig; lat. recidivus. reeoriller s. coriller. 

rMdlvw* «faien Rflckfail bekommen ; I r«eoup«idea, m. Pflug mit awel Streleh- 
ah ' 1 V, rrfidif. brettern; viell. lat. 'rf^currfitellußlv.currfire 

reell, ui. Hiff, Sandbank; entstanden (vgl. courtier = *curritarius} + ad + due. 
durch Mischung v. arab. ar-ra^ Stein- { raeousse, f. Wiederabjagnng. Befreiung; 
relha im Waaaer und ar-raclf Dammweg | lat recussa v. rccuttTe. (rära. 
an einefii Fhi.<»so. peeouvrer wiedererlangen; lat. recupe- 

redpe, m. Rezept; lat recipe nimm ein. recran, m. Selilui)fhafeu; s. crau. 

Fteiproqu« g^gMiaeit^ ; lat raeiproqnus. reartant «in vom Glauben Abgefallener, 

redse, f. Benediktlnerkrant; lat *reclaa Aiitrüiuii-cr ; riz^^i^st, zu ror-roire. 
(radix). , recreer wieder schaffen; lat recreäre. 

pMt, m. Erzählung; Vbsbst zu r^iter. rterter neu beleben; lat reeraira. 

röeiter wiedersagen, erzälil« m ; s. citer. | rtartmmtt m. Überbleibsel; lat recre- 

reclame, f. Anpreisung; Ybsbat au tnontuni. 
reelamer. recröper wieder kräuseln; abgel. v. 

rMamar zuriiekfordem; lat reclamäre. ! crSpe, lat crispus. 

röelampap einen Hast verschalen; s. recr^plr wieder Ix worfen; s. n<'ph. 
damp. recrobiller, recroqulUer zusnmuien- 

reelare, m. eine Art Netz; Wort ver- .schrunii»fen; abgel. v. croc Haken, bezw. 
mutl. gorm. Herk., suaammenh. mit recken, ,mit Anlehnung an courber krummen. 
reeUelti (?). recroquUler /.usammenscbrunipfcn ; 

recUn, m. Wuchtelpfeife; = *redaiui zu gel. v. croc Haken. [{s. d.). 

reelamer. reeoqaeolUap abgel. von recoquiller 

r6eliner s. cliner. röcrouer <, iVrouor. 

reelure wieder einschließen; lat reclu- recrouir Flm h.< r'<ston, Metalle wieder 
dOro. hiueii; Wort dunkler licrk. 
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reerue, i. .Nachwuchs, junger Soldat; 
PtzsbBt zu recroitre. 

peeruter ergSnMii; abgd. v. r«cru(t)e 
{». d.). 

rteteur, -trlee, m. f. Leiter(in); hit. 
rootor, -Awitt, -trix, -trioom. 

reetlfler frrndo ricliten ; lat. *roctificärc. 

recuell, in. Sammlung; Vbsbst. zu re- 
cttellllr. 

reeuelUement, in. Sammlung, Andacht; 
abgel. V. recueillir. 
reeuellllr sammeln; .s. cueillir. 
r6ettl6r surQekweiehen; abgel. t. cal 

(B. d.). 

reeulons (ä) rückwärts gehend ; abgel. 
V. recul(er]. 
reculot, m. ». culot. 
recupörer wieder erlangen; lat recu* 

perare. 

rteurer sehemni; a. dourer. 

röcuser ablelmen; lat. rorusrup. 

redan, tn. Flasche: vcrmutl. Vbsb»t. zu. 
redenter „xlhnen" vgl. redent 

pMarguaif tadeln ; lat. rcdarguero. 

pMempteur, in. Erlöser; laL redemptor, 
-drein. . 

pMenptlon. f. ErlSaanK; iat. redemptio, 

•örn'in. 
redent s. redan. 

redenter Zähne an «twas inacheii; 
gleiche, lat *redentarc. 
rede?«Ue verpflichtet; abgel. v. rede- 

voir. 

redevanee, f. Schuldgrnndzine; abgei 

V. roil»^vnii-. 

redevolp schulden; s. devoir. 

rediger ordnen, abfa.Hsen ; lat. redimiere. 

rMlmer loskaufen; lat. redimöre. 

redlBffOtet f- Überrocicj; engL ridings 
coat 

redender flberflQsaig sein (in der Rede); 
lat. redundäre. 

redortc, f Krnn/ von Zwek'on; Wort 
dunkler lierk., schwerlich ^ hit. retorta. 

redou, m. a. redoul. 

redoul, m. Snmarli, (tcHiermyrte; Wort 
unbekannter Ilerk., viell. gleich», lat. 'ru- 
bidiHum v. *rubtdus rötlich v. rubeus, 
hierfür sjiricht die Seitenfonn rodoul. 

redoute. f. Sfliaii/'c, T!uizi)latz; um«reli. 
mit Anlehnung an redoutcr aus reiluite 
(v. rednire) abgegrenzter, geachlosaener 

R; 1 1 1 1 1 1 

redouier fürchten; douter. 

redoux, l) m. s. rciloul; 2) Tauwetter; 



Vbsbst. zu afrz. redoucir wieder mild 
warden. 

rädre, m. großes Heringsnetz ; lat *re- 
strum V. rcstis Seil, 
redruge, m. Naehtriebe; a. drvge. 
rMulre a. daire. 

röduve, m. Kotwanze; Itat srhucrlich 
etwas zu tun mit lat. reduvia Überbleibsel. 

rM« -le wirklieh, sachlich; lat realia. 

r^er schreien; lat. 'ragäre für ragire. 

refeer nooliniala bezaubern; lat *refa- 
täre. 

refendre a. fendre. 

röfärence, f. Bezugnahme, Beziehung; 
lat *refereutia. 
refln, m. feine span. Wolle; s. fln (Adj.). 

reflöchlr wiederbeugen; s. fhVhir. 

ref iechir im Denken hin und her erwä- 
gen; s. fiechir. 

reflet, m. Abglanz; Vbsbst zu refKtar. 

reflöter zurückstrahlen; Int. rcrifcfarc 

refleuret* in. feine span. Wolle; dem. 
Abltg. v. fleur Blame. 

röflexion. f. Erwägung, Überlegung; 
lat. rcfli'xin. -onein. 

ref lot, m. Vbsbst zu *reflotter. 

reflotter a. flotter. 

refluer rilicrriicncn ; Int. rpfliirT<\ 

reflux, in. Ebbe; iat. refluxus. 

refbnte, f. Umguß; s. fönte. 
rAforme» f. Umgestaltung; Vbsbst zu 

ivformer. 

reformer umgestalten; lat. reformare. 
reflNtln« ni. Kehrreim; Vbsbst zu *re- 

fraiiuhr, .-5. fraindre. 

refreln, m. gebrochene See; rcfraiu. 

refuge, f. Zuflucht; lat refuglum. 

rAftaglert se sieh fladilen; abgel. v. 
refuge (s. d.). 

refus« m. Weigerung; Vbsbst. zu re- 
fuser. 

refuser ausschlagen, ablehnen; entat 
aup Krt'UTriin^ v. !n1. rociixnre n. refutire. 

rei'uter witierlegeii ; iat. refutare. 

regain, m. Grummet; Vbsbat zu re* 
gagner, s. gagii-M-. 

regal, l)in. groiier Schmaus, Ueschenk; 
Vbsbst zu n'galor; 2) Iloheitsreoht; lat 
regale. 

regale, m. ''im^ Art Orüd nticr Fiedel; 
Wort zweitelliatter Herk., entweder Vbsbst 
zu r#galer (dann würde es eigentlich „Luet- 
musikinstrnnient" betleuteiO oflor abgel. 
V. dorn germ. St gall- (vgl. Nachtigall) 
gellen, tonen. 
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regalee» m. Senaenfiscb, Horingskönig; , gratter, eigentl. „Handel mit zusammen- 



sebelttt mtt la't regalia znaaoiitteitKah. 

rögaler l) ebnen; abgel. v. e^al (a. d.); 
2) jenid. etwas Sehönes erweisen, jemd. 



gekratztem Zeuge" bedeutend. 
Fegntttr s. grattcr. 
regpatttor, m., -toe, t K]eiakrftmer<iii); 



bewirten, beschenken u. dgl.; vermutl. lat. ! s. regrat 



'reealflre» abgel. v. grieeh. kaloa aehSn, 

v<,'l. (jala (7927a); 3) ein Lehen cinziclion, 
wiodor königlieh machen ; abgel. v. rugate 2. 
rdgalls 8. galt«. 

regwd. ni. Blick, Rficksieht; VbsbaL au 

regard er. 
regarder betrachten; s. gardor. 
rAgat(t)e. f. Boolwettfahrl; vermutl. 

Ahltj^. V. germ, riga Reihe (2077), das 



ragrte, in. ein Rechtsattsdruck; lat re- 

regret, m. Bedauern; V bebst au regret- 
ter. 

regretter bedauern; Wort dunkler Herk., 
viell. lat. •requirititäre. 

regrlgner (se) zusauunanacbrumpfcn; 
a. grigner. 

regrlgnes, m. pl. Grieben, Schrumpfel; 



Wort würde dann eigentl. die Reilif der Vbsbst zu regrigner. 



zur Wettfahrt bestimmten Boote bedeuten. 

pegajer den Hanf hecheln; Wort dunkler 
Herk., vermatl. abgeL dem dtacb. St. 

reck- (V). j 



regros, m. dicke Rinde zu Lohe; s. groa. 
regrossoyer a. groaaoyer. 

rbgue, f. Furche; s. raie. 

regulUer große Stiebe maehen; 8.aiguii- 



rögenee, f. Regentaehaft; Kl^ichs. latjler. 
^r<.>K'*'ntiH. rögulsö (überlistet) betrogen, adiwer 

rögie, f. eine Finanzbehörde; Ptzsbst. goHchädifi^t; wnhraeheinlicb znummenh. 

mit gui»c (ts. d.). 

rAgnlatMiF, m. Ordner; lat ^regulator, 
-örcm. 

rigole, m. Schatten-, Zaunkönig; lat 



zu regir. (bor, 
rAgtanbar hinten auaschlagen; — r^am- 

rögime, f. Regierung; lat. *regimen. 
rögion, f. Gegend; lat. regio, -önem. 
röglpeau, m. Verbtndungsatange zweier | regulue. 



Flöße; vermutl. zusammen^es. aus dem j 
scheinbaren St. rpjji- (n'^'ir) ii. |»alu8 Ptehl 
(peau also Beitenform zu pieu). 

vt0r reiferen; lat *regire fflr reg§re. 

röglsseur, m. der R^asear; abgeL v. 
regir. 

regiatre, m. Vcrzeidtnia; lat regcstn 
(daa r lat unorganiseh). 

reglanep s. fjJaner. 

rögle, f. Regel, Richtsclieit, Lineal; lat. 
regula. 



röglöe, f. Pappenstoß; Abltg. v. r^ler. Ilfiria v. rigä[re]. 



rögultoF, -toe lat regnliria, besw. 

-ariu«. 

rehabiliter wieder in die Rechte ein- 
eetsen; lat *rehabiUare. 
rehaut. m. Blick <v. hoher, lichter Stelle); 

8. haut. 

rehoppement, ro. Verwerfung einea Gan- 
ges in die Höhe (Bergbau); vermutlich 
V. dem gorm. St. hopp-. 

reiiltoe, f. (Gerinne für das Aufschlag- 
waaaer einer Hfihle; gleieba. hit *rigu- 



rögler ordnen; lat, regulärp. 

reglet, m. kleines VerschiuUiiiiltel, Win- 
kelhaken; demin. Abltg. v. rigle. 

rögllsse, f. Süßholz; volksetymolnir. tini- 
gei^tßUot aus lat. liquiriza, dieses aus griech. 
glykyn hiza (vgl, dtacl). Lakritien). 

rAgloir, m. Linienbrett; abgel. v. reg- 
ier. 

regne, m. 
num. 

rögner rPfriVron; lat rprrnnrr. 
r^ouler anschnauzen; gleich», lat *re- 
guläre V. gula 



rein, m. Niere; lat ren. 
reine, f. Königin; lat. reglna. 
reinette, f. (grüner) Apfel; demin. AUtg. 

V. Int. rann (Lnii1»)fr*osrfi. 

reintö, -e breit u. stark im Kreuz; ab- 
gel. v. rein, gleiohs. lat *renitatua. 
reistre s. reitre. 

reitre^ m. (plumper) Reiter; dtach. Rel- 
Regierung, -szcit ; lat reg- . ter. 

I redeten, m. Sprößling; abgel. t. rejetfer], 

s. jeter. 

rcgingOt, m. Rinnchen zum Ablaufen 
dea Wassers am Fenster; Wort unbek. 



regradiUer (die Haare) brennen ; glelchs. Herk., viell. zshgd. mit lat rigftre. 



lat. *recraticul«r*», s« irriltpr (2577). 
regrat, m. Kleinhandel; Vbsbst zu re- 
KtfrllBf , nfnolog. Wtb. dar fca. 8pr. 



rejointoyer Kngon ausschmieivn; glcicli- 
^uni lut. *rejunclidiure, 

43 
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röjoulP 8. jouir. 

relai, m. zweite Sohle; Vbsbat zu ♦re- 
layer, s. delayer. 



remblaver s. pinblaver. 
remblayer s. l»k'(. 

rembouger (ein Faß) wiederf&nen <voll* 



relal(s}, m. Woclisel, rinspann, Uin- {jiellen); t^loidis. lat. re + *imbftlgilre, 



spaoustellc i Vbdbät. zu relayer. 
reliüsser matt machen, (se relaisser 

Hitli aufhalten); s. laisser. 



abgel. V. bulga Scblauch. 
rombourrer s. bnurrer. 
rembücher (l in Wild) wieder zu Hoix 



relan, in. Wiedorauf treiben; Ybsbst. zu treiben; ab^'ol v. biicho. 
relancer, s. lancer. remöde, m. lloilmittcl; lat. rcniodiuni. 

nlayer (80) »ich ablösen, wechseln, ' remMiar heilen; abfrei. v. lat remediuni. 

unisitnnnen; Kojup. 7ii nfr7. Inyor In^'-cn remegCUX, -se Hcifi-r, IlfMlkün^tlor ; 

(layer entweder — gorm. hika oder Um- ^ gleiclis. 'remediosus, -a, v. rcinediuui, vgl. 

hildg. laisaer nach Analogie v. maiier afrx. mf'ge, uiiege Arzt 

(iiCSW. esmaiier) = gerni. nia<;an <{i39Sa)* remeil, m. (Wa-^serfleek), im Winter 
röl^fruer verbannet»; Int r('le<räre. offpnes Wasser; vifil. l'I'Mi Ii'-. lat. *remci- 

reient, III. muffiger (ieruob des Klci«ciK's; liuin, abgol. v. alid. meii l- ieek. 

Vbsbst. zu'relenterlan^Mitn, trigeflieOen, I Pein«mbrer erinnern; lat. rememoräre. 



Blinken. 



remereleir danken; abgel. v. merci 



Vftlar 1) rieseln; ndul. riselen ; 2) (sc r.) (s. d.). 



sich spalten, rissig werden; Wort un- 
bck. Herk., viell. zshgd. nut dtscii. riss-. 

relevailles, f. i)l. erster Kirchgang einer 
Wüchnorin; abgel. v. relever 8. lever. 

relief, m. Abhub; Vbsbat. zu relever, 
8. Ifver. 



remöpö, ni. Wiederknursrceht; Ptzabat. 

7.U r«''in<''rer. 

r^mörer wieder an sich kaufen; ver* 
nuitl. hu. re-cmere. 

remettre s. mettre. 

remeugle, m innrfi;:er Oeruch; vor- 



relien, m. grol>es, ungekömtes Fulver; ttmü. abgol. v. lui. reinücor. 

Wort unbek. Herk. römiffe, f. Ruder-, Schwungfedern; lai. 

peller (ein Buch) binden; s. Her. 'reuiigia, pl. v. rciuiginm. 

relieur, m. Hiichbinder; abgcl. v. relier. remineseenee, f. Erinnerung; lat remi- 

rellmer ». linier. nLsecntia. 

rellngne a. ralingue. remtse, f. ZurOekerstattunfi:, Deckung, 

reliquat» m. Oberrest; gleicha. lat ♦rc- Zuflitcht, Aufbewahningsort; Pizsbst, zu 

li<iuatuni. remettre. 

rellque. f. die Reliquie; lat. ♦relitjuia. remiz, ni. Reutelnieise; polniscli reniiz. 

rellure, f. Einband; lat. *religatura. ^ römolade s. remoulnde. 

relods, ni. pl. Verkaufsgebuhren (Lohns- römolard, ui. Aufseher dor flnlpcron- 

wcaeii); vermutl. entstanden aus gerat, rüderer; s. remuulade (s. d.), vermull. 

atod (=* allen) durch Vorset:^. des lat abgol. v. rcmolc (s. d.). 



Präfixes re-. 

relulre ^'Inn^fn: «. hiirp. 

reluquer (se) sirli aiischioien ; abgel. v. 
dem (?erm. St. luk*, lok-, vtifl. engl, to look, 
diseh. lu'.'^on. 

remailler abnarbou; abgel. v. maille = 
lat inaettla. 

reraanants, m. pl. Reisig (übrig geblie- 
benem Holz); lat reraanentes (seil, fron- 
des). 

reiiuuilemeiit,in. Wiederbearbeiten; ab- 
gel. V. rniiaiii'T. 

remanler wieder bearbeiten; v. lat ma- 
nuB. 

reinaFOliner s. maroufler. 

remarquer bemerken; s inanpie 
rembiai Erdwall; Vb.sbsl. zu remblayer. 



remole .s. renums 1. 
remonencq, in. Klcidcrtrödlcr; Wort 
unbek. Herk. 
remooter wieder in die Hohe bring«», 

I in Stand s«'t/en ; nioiifor. 

remontoir. m. Aufzichfeder; abgel, v, 
i remonter. 

remontraaee, f. Vorstellung; abgel. v. 

renx'ntrcr. 

remontrer ». moutrer. 

rAmopa, m. Aufschub, Verzögerung; 
ab^'i 1. V. lat rt'moräri. 

remordre .•>. mordre. 

remoMi, ni. GewissenabiB; Vbsbst xu 
remordre (s. d.). 

römore s. remora. 

remorgucr s. rentorijuer. 



^ kjui^uo i.y Google 



remorquor— ronverB. 
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remorquer ins Sclilonptau ncliiuon; laU inutl. aber aus regno, VbsbsL zu rcguer = • 
^reinntcKre. regnhre «ntstuideii. 

remors, m. ToufcIsabl>iß; lat. rciiiorsus. rcnet^at, m. Alitnimiiiior ; rcncgatus. 

remoudre wicUer matilcn; lau reni6-, röner uiuiiicui abgcl. v. rOue {a. U.). 
lore. rtoette, f. s. rilnette. 

r^mondre nbch einmal scliletfcn; s. | renfaiter d. First ausbessern; nbgcl. 
enioudrp. v. fnit<» (s. d.). 

röino(u)lade, f. Art Gewürz sauce; ital. renfler aufblasen ; lat. *rc-inflarc. 
rcmolAta Haarsalbe (7946). ' renflouer wieder flott inacben; abt^l. 

remoulut, ui. s. rOm<»iilade. ' v. flo(t) (s. d.). 

remouier neu formen; lat. rtMnoduhirc Penflure, f. Vorblaason; abgcl. v. ronflcr. 
remoulin, f. l) (weißer Wasserwirbel); renfort, m. Verstärkung; Vbsbst. zu 
2) weißer Fleck; abgel. v. reuiultru wie- renforter. 

ilvr tiKilili'n, wi-' ler drehen. wirl>f»lM. rengalne, f. .SchUii) eines Liedes (der 

remous, m. Wasäerwirbül, Strudel; a. Sänger steckt gleich». iMiiu lieUuscliwert 
remottlln. lin Hie Seheide); abgol. r. rcngainer, 8. 

remparer verteidigen, SchntxniaGreKoln gaim . 
tt' lt'"»; i it. rn-inii>nr;iri' ' rengette s. rangettc. 

rempai't, in. Wail; \ b.'^ltst. zu reiMi>arer rengröger schwerer, schlimmer machen; 
(das t Ist unorganisch). > lat. *re-higravi§re. 

remplag«, m. Nacbfälluog; abgcl. v. ' renier voHen^rnpn; s. nicr. 
rentpl ir. | renlfler schnüffela; abgel. v. nüd. nif 

rernpÜF ffillen; tat. *re-iiui>lcre. Schnauze, mit Anlehnung an fläre. 

remporter davontragen; lat *re>indc- renlqueur, m. Tuchwalker; Wort un* 
pDrtäre. bek H^rk. 

remuer bewegen, rühren; lat. reniutare. remicnee, 1. Widerstand; lat. 'rcnitcn- 

remugle s. remeugle. \ tia. 

römunerer iMit> :>>licn; lat. reniunerare. renne, m. Renntier; dtsch. Renn«, attn. 
renAoler achuauben; lat. 'renariculare. i hreiuu. 



I, f. Wiedergeburt; lat. *re>f renom, m. Ruf; Vbsbst ni ronommer. 
naseentia. renommer wieder nennen, oft nennen, 

renaltre «. nnitrf», lilliiix n; lat. renoniinare. 

renard. m. Fueli.s; dtsch. Ileginhard. renoncer outj»agen; lat. rcuuntiärc. 

renarA, ra. durehtriebener Mensch; ab- renoaeule, f. Hahnenfuß; laL ranuneu- 
gel. V. renar(d). la. 

renasquer schuaubon; lat. ^renasiearo. renoper s. notier. 

renauder eich ärgern (wie Hcuaud vuni ranouep wieder anknüpfen; », nouer. 
Montauban, also von diesem Eigennamen- renouUle a. grenouille. 
ab^'el.). renquinauder wieder betören; a en- 

rencart {k) beiseite; ecart. ^quinauder. 

renehftrt, -e (in der eigenen Meinung) ' renielgnement, m. Auskunft; abgel. v. 

zu lioch eiiigesehälzt, eingebildet, eitel, renseigner. 

spröde; I'tz. zu rencherir. renseigner s. en.seignor. 

renchörlr teurer machen, iil)erlneifii ; rente, f. Rente; Ttzsbst. zu renijlrc. 
abgel. V. clier (s. d.). rentier, -Are Bentner(in) ; abgel. von 

reneontrer liegegncn, treffen; lat re-in> rente, 
coatrarc. | renton, m, Falz, Fuge; Wort unbck. 

rendez-vous, m. Stelldicliein ; Imp. v. Herk., viell. zshgd. mit rainer. 
rendrc + vous. rentouiUer gleidi nach der Ernte wie* 

rendonnöe «. rand<>nnee. der l>o«?tf'I!en; s. touiller. 

rendre ziu ückgeben; lat. rcdderc, bezw. rentraire durch StolJnat verbinden; s. 
*rend4re nach pre(he)nd(re. ■ traire. 

röne, f. '/ÜL'f!: W'r.rt .hnikler Merk., rentrayer Zeug stopfen; abgel. v.traipe. 
gcwühul., aber unbefriedigend, v. lat. *re- rentrer s. entrer. 
tina (retinSre znröokhalteu) abgel,, ver-l ranvers, m. Rficksdte; lat *re4n-verMini. 

4S* 
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TeRTermr - r^alUer. 



renverser uiiistiirzon ; lilt. *rp-in-voi'sare. reponchonner (iin hain) einer Flutte 
raiTl, m* Überbieten ; s. envi. i wieder Farbe Kobeo ; viell. surammenh. 

ranvlder den Fadon aufiiriekelii ; s. d^ 'mit ponceau (s. d.). 



vider, besw. vider. 
reuTler überbieten; s. envi. 
renvoi, m Zuruckeendnnfi;; b. renvoyer. 

rpnvoyer « cMu-nvrT. 
reurthe, i. llDl^band zum Bindon vim 
Reiahols; lat retorta, vgh riorte. 



röpondre antworten; lat. *respondere. 
rftponae, f. Antwort; lat. responaa. 
repos, m. Ruh«'; Vbsbstl tu repoaer. 

reposer nnsnilKm; !a1, repnnsnnv 
repoug:ner Weinsiockc wieder ausbre- 
chen; Wort unbek. Herk. 



repalre, m. Zuflttohtaort; VbsbaL za 

repairer. 



repous, ni. Mörtel, Schutt zum Aus- 
bpssern der Wege; viell. Vbsbst. zu re* 
cine Zunneht sachen; lat. *re- pousser. 

I repousser zurückstoßen; Int. n jailairo. 
röpousteräcIiicOpnlver rfittelu; a. epoua- 



patriire. 

repamep <, rcpnuiner. 



repandre vcrjjieUen ; lat. •re-ex-pandOre. > wJtcr. 



». r. Seile eines Erdwalla; Vbsbat. 

an ri'paror (v;;l. rrinpart). 



reiivteaille* f. Wioderwegnahme; ital. 

ri|ir('s:i>jli:i, alBo nb^cl. w reprelieiiddrei 



reparer wieder schmücken; lat. ropa-, nicht v. repriniere. 



rire. 

ripwar wiederheratdlen; lat reparSre. 

peparon, m. niindcrwcrtiiror Ilnnf oder 
Flachs; vermutl. abgel. v. reparer. 
nparde, f. Gegenantwort; Ptxabat zu 

repnrti r 

repartir, r6 wieder toilm, crtoilen, 
wieder scheiden, abreißen; lat. rupartiri. 

rApftrtiF a. repartir. 

reparton, m. zerstnckter Schieferblock; 
abgel. V. repartir {». d.). 

P9pM, m. Mahlmit; lat repaatna. 

repasse, f. Kleien- a. Mehlrfickatand; 
Vbshpt. 5^11 repassor. 



reprteenter darstellen, viM-^^-^niwärti* 
fpeni lat repraeaentarc. 
röprlmande, f. RQj^e; lat. 'rcpriincnda. 
reproche, L Tadel; V'bsbst. zu re|)ru- 
eher. 

reprocher vorwerfen ; lat. 'reprobicare. 
röpubllque, f. Freistaat ; lat. res publica, 
röpudler verschmähen; lat. repudiäre. 
r^ttgnep wlderatreben; lat repugnäre. 

requörlr querir. 

requöte, f. Aufsuchung; Ptzsbst. zu rc- 
qa6f4r. 

requin, ni. Haifisch; Wort unbek. Ilerk., 
gewöhn!., aber töricht, mit Requiem in 



repasser nochmals durchgehen, bozvv. ^ Zusammenh. gebracht. 



dnrehgehen laaaen; a. paaaer. 



peqalnqner sieh flbermifiiff anf^ntawi; 



repaumer Txwh wieder scheren u <\^].; vcnmiil - n n :,- i/nh. mit qninr-aille (s. d.). 
gleiche, lat. *repalmäre mit dor Ilaud , requinquette, f. ein Teil des Fisch74iun>i; 



wieder bearbeiten, 
repentanee, f. Buße; lat. rcpoonitentia. 



vermntl. zusanimenh. niit requinquer. 
resalgruer Flache ins Neta treiben; ver- 



repentlp (se) horcum ; lat. rcpiipnitTTr«. iniitl. lat. 're-cx-aqiiare. 



repepxon, f. Pfriem der Nadelmacher; 
vermutl. zuaammenb. mit pepin, das auch { 
„Stift" bedeutet. 

rep^ranta, m. pi. geringes Werg; 9. 
reparon. | 

repöre. m. Zufluchtsort, (markierter! 
Ort), Merkzeichen; s. repaire. 

repertoire, ni. Fundstätte, Index, Re- 
gister, Spielplan; lat repertorium. ' 

pep6ler wiederholen ; lat. repct«'rc. 

repit, m. Aufschub; lat. rcsjioctus, 

replet etc. dick ; lat> repletus. 



reseif s. recif. 

veseoutM» f. Wiederwegnahme; lat *re- 

ex-cussa. 

röseau,m. Netz; lat. 'reticcUus, Dem. zu 
rete. 

PtoMa* m. Itcseda; lat. reseda, 
reserve, f. Vorbehalt, Rückhalt; Vbsbst 
V. reserver. 
rte«pver zurückhalten; lat reservire. 

rösidcr sicli aufhalten; lat. rosiderc. 
residu, m. Uiickstand : Uit. residuum, 
resigner (pöslgner) i) wieder unter* 



Hpliqae, f. Antwort; Vbsbst zu r£pli- \ zeichnen; 2> Verzicht leisten; lat reaig» 

quer. j nir<v 

röpUquer antworten; lat replicäre. 1 rösilier gerichtlich aufheben (einen Kon- 
rAponoe a. raiponoe. Itnikl); lat roaillre. 
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rMlie, f, Span. Haarnetz; Abltg. v. r6- 
soau {». d.). 

röslne, f. Harz; lat rSsina. 

rtsingle, f Wcrkzon;: zum fJUittPii; ver- 
muU. VÜKbä;. zu •resinglcr == 're-ex- 
inqualire fQr *tteqiia1tre. 

rösingrue, vermutlich = rcüinpl« (a, d.). 

roister widerstehen; lat. r<»Bi8toro. 

rteolu entsclilo88cn ; Ptz. zu rcsuudrc 

fesonner (FteoBBcr) i> wieder Iftaten; 
2) wipd^rtönm ; lat. reaonire. 

rdsoudre a. soudro. 

vespeet, m. Achtung; lat. rcspcctua. 

resplrer atmen ; lat. respiräre. 

ressae, m. Brandung (das Zurück s.ickoii, 
das Zurückstrümcn der Wellen); Vbsbst. 
KU resaaquer = tat *re^x*aaceäre. 

ressalgrue s. rrsnigae. 

re&saper a. sapor. 

KtMMter wieder durchbeuteln; abgcl. 
V. afrz. .sas = lat. saccu.s. 



rösure, f. Ködernetz; abgel. v. dem 
scheinbaren St. res- in rescau. 

rteumetton, f. Avferatehnng; lat. re- 
HUrrr -ti -önem. 

retan, m. Oioklippe (Kreisclschneckon- 
art); Wort unbek. Herk., viell. Vbabst zu 
retancer, vgl. elan 2U äaneer. 

retancer (wieder anspannen) straff zii'- 
hon, jemd. straff halten, In Schranken 
ballen, Bchelten; gle^hs. lat 'retentiare. 

rctfiper 8. taper. 

retard, m. Verzögerung; Vbsbst. zu rc- 
tarder. 

retarder verzögern i lat retardfire. 
retelller s. teillcr. 
ritolet b. roitelet. 

pMlenle, ni.Striokbeulel; lat retieulum. 

rötlf sturrig; lat. 'restivus v. rostare. 
retirade, f. RQckzug; abgel. v. retirer. 
retlrer s. tirer. 

rötolle, f. echter Walfisch; engl, rigbt- 



ressembler ähnlich aein, gleidMm; b. whale, dtsch. „recht Wal" 



rötolre, m. Ätzmittel; viell. gleichs. lat 
'raattorittm <?). 

reton, m. Glattrochen; Wort unbek. 
Herk. 
retondre tondrc. 
FetorAN 8. tordre. 

retooTt m. Kückkehr; Vbabat au re- 



seinbler 
VMrtper B. reoeper. 

* ressif 8. r6cif. 

resaort, m. Spannkraft, Spannfeder, Zu- 
flnehtsort, Schutzort, Gcriehtsbczirk, Ver- 
waltnngafaoh, Fach; sleiohs. lat *r»^x- 
afiretnm, Ptz. zu surgöre, 8. ressortir. 

ressortir wieder hinausgehen, zu einem tourner. 
Gerichte flflohten, su einem Geriehta* I retotimer b. tonrner. 
l)ezirke gehören u. dgl.; gleich», lat 're-ex- i r*tr6eir .-^ Ttm ii . 
sftrctire v.'surctus, Ptz. v. »urgerc (6018). retrelndre hohlbämmern; lat reatrin» 

raimarce, f. Quelle, Hülfsquelle; gleich», gere. 
lat "re^x-surctia v. surgfire. [ nta, m. (früher f.) Net«, Garn ; lat •retee 

ressure, f. eingeaalcener Kabeljaurogen; für retia, afrz ifiz. 
8. resure. | rettts. -e. Adj. eingedrückt; lat. retusus. 

rMtanrant, m. Slirkungsm Ittel, Star«' renn, m. Tragfähigkeit eines Schiffes; 
knngsort; Ptzsbst. zu restaurer. ndl. ruim Raum. 

restaurer (einon Pfah! wieder) auf- r6u»slr (aus einer Veile-^cnhcit glück- 
richten, wiederhurstüllen, kräftigen; lat lieh herauskommen) mit etwas zu Ende 
reetauräre V. grieeh. atauroa Pfahl. | kommen, Erfolg haben; Ital. riuedra, 

reste, m. Überrest; Wrbalsbpt. zu realer, gleichs. lat. *reM«tire v. *flBlium für öatt- 

rester übrigbleiben; lat restäro. ! um Äu.sgang. 

reetltuer wieder heratelien; lat reaU-j r^nsaite, L Erfolg; ital. riusciia, s. re- 
tu< I - |uaair. 

restornor zuruckbuchen; gleiohfl. lat | revanche, f. Vergeltung; Vbabat au 
•re-ex-turnare. . revanolier. 

Nitretndre znaammenaiehen; lat re>' revBoehert vergelten; lat revindicäre. 
atringere. rÄvasser allerlei triumen; abgel. v. 

resueöe, f. häufige Erzählung; abgel. rever (s. d.). 
v. ancer (s. d.). revautrer ». vautrer. 

rösultep sich ergeben; lat reaultäre. i rtre» f. 1> Auafuhnoll; S> m. Traum 

rösumer zuaammenfasflen; lat reau- (Irrwerj de? Denkens, Phantasie); ver- 
uiöre. mutl. sind beide Wörter Vbabat zu rever, 
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<lieties aber *iü-ex-vHn' für rc-cx- revertier, m. Verkehren im Brettspiel ; 
vad^re (vj;]. afrs. desver = disvadöre), gleichs. lat *rcvertärium. 
dl sson oi^M'Htlir^lii^ l?piltL'. ..Itr raustichi'n" revßtlr s. vrtir. 
(nämlich aus cineiu Iliimue «»Uer aus dem revider ausweiten; s. vider. 
Kewolinten Gleise des Denkens) ({owesen . revient, tu. (es kommt zu stehen), Ein* 
ikL Dasenyl. to rave rasen, scheint aller^ | kaufsprcia; 3. Ps. Sr. Praa. Ind. v. ro* 
(lin<,'s ein l:it. "va]»:: für rnlii<>s voraus- venir. 
/.usctzen, und s(i könnte aueh frz. rever . revirer s. vircr 
— *rabär« sein. Da jedoch im Pr& sonst 
v<tn *ral)a, *ral»are i'in»> Si)ur nicht vor- 
liaiidcn ist, und da die lü'rz. Schreibung 
resve, resver Bich mit solclicr Abltjt. nicht 
vertragt, so niut) man doch wohl an *re- 
cx-var> festhalten. 

rev^che, Adj. (rauii) atörriscJi, wider- 
wärtif;; vermutl. fait. •reliesticu» fOr *ro- 

bustieus. 

röveil, m. rl.i« Erwarben ; Vbsbsl 7.u< 



revlMr s. vi^er. 

revoir wietlcrseben; s. voir. 

r^volte, f. Entpöruug; Vb-sbst, ä. revolter. 

r^TOltep aufhetzen; lat. 'rovoltäre <*rc- 
volutare v. volvere), 

rövolu, Adj. abgewalzt, abgelaufen; lat. 
rüvulutut!. . 

pövoltttlon, f. Umwäizuni; ; lat revolutio, 

-iini'iii. 

revolver, m. Ürchpistulc; abgel. v. lat 



reveiller (ein Feinin. reveille i.st niebl , revolv^re, 
vorhanden). 

revclllor aufwecken; lat. •reviL'ilare. 

revelation, f. Offenbarung; lat. rcvclaüo, 

-önum. 

r^TMep enthilllen; lat revoiarc. 

revenant, ni. (ein aus dem .lensciis 
wiederkehrender Geist), Gespenst; i'art. 
Pris. V. revenir. 

revenche a. revanche. 

revenge s. revanche. 

revenir s. venir. 

revente s. vento. 

revenue, t fiinkommon; Ptztibst zu re- 
venir. 

rdver träumen; s. reve. 

r^verMre, m. Me(all!t))iei;cl ; Vbsbst. 

zu reverli.'riT. 

riverbörer (zurüek|ieitsehfn, -sehlagen), 
zurüekhtrahlen ; lat. reverberare. 



r^voquer widerrufen; lat revocäro. 
revue, f. Durchsieht, Mustemng; -Ptz- 
sjbHt J5U revoir (s. d.). 

res (In rez>de<!hau8s^) von der StraBc 
aus ;;e8trichen, in ^.-Iri^'lu ni Niveaa mit 
der Straße lie;,'end; lat. ra»um. 

rezeau, ni. (ein j;csti*ichencs) MaÜ; lat 
'rasellum. 

rhöterir Hhi'tnr; lat. irrieeh. rhpt*>r. 
rhötre, f, Aus.spruch; ;;riecli. rlu-tou 
(wegen des r im Au«laat vgl. registre 
u. dixl). 
rheume <. rhutne. 
r(h)opale, ni. s. r(u)upalc. 
rliabarbe, f. Rhabarber; lat>griech. 
rheubarbaruuj. 
rhum, m. Kum; engl. rum. 
phmne, m. Schnupfen; griech. rhcoma. 
rhythme, m. Hhytbmus; s. rytlune. 



! rialze, f. unfruchtbarer Boden; Wort 
revweher löten, LTttihor zuschlagen; viell. u„|,ek. llurk., vgl. riez. 
lat *r V rticare oder vcrsieare ein Go-| rfaiüe, f. Haken mit einem Griff; vidi, 
schirr y.uv l{ei»aralur umkehren. rutabuluni Ofcnkrücke. 

reverence, f. Verehrung, Ivuniplinient; rlbambelle, f. eine lange Kcihe; beson- 
hit revercntia. ^erg in vbdg. r. dVnf ants, r. d'injnres, 

reverend, m. Ehrwürdiger; lat rcvc-|abnel. v. ital. bainb(inoJ Kind, 
rcndu». ribaud. m. Schurke, Srlntft, Strolch; 

r^VÖrer verehren; lut, revereri. ^ Won unl)ek. Ilerk., viell. abgel. v. germ. 

FAverto, f. Traumerei; abgel. v. revo. hrfb- Hure, Hurer, oder viell. auch v. 
reverquier s. revertier. ;;crm. riban reiben (vyl. den dtsch. Aus- 

revers, uu Üückseite, Unterschrifl.ss»eite, druck „ein geriebener Mensch"), viell. 
Urkunde; lat revernuni. auch f.;eht das Wort tirspr. auf lat rip« 

reverseau.u). Unterschenkel am Fenster; zurück und l>e/.eiehnet eij:entl. den halb» 
1 h- *ieversi<-ellus. wilden Bewohner ab^'ele>,'ener Ufer, 

reverser umkehren, verkehren, um-l ribaudet, m. buntschnäbliger Regen- 
SieOen; lat rev«rimre. kpfeifer; vermvtl. Demin. zu ribaud. 
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rlbaudure, f. falsche Falte im Zeug; 
vermutt. Abltf^. v. riband. 

rtbe, f. Hnnfbreclie; vermutl. zusam- 
m«nh. mit germ, riban. 

ribes» ni. pl. JoliannJfbocrcn ; lat. 'ri- 
bae <?) (bo! (Icor^'es ist nur vt>rz«ii'linc't 
ruiiii^ mit (lor n«(itf{. Brombeere u. ßroin- 
beerstraucli). 

rllwt» m. Jobftiinhbe^rstratteh ; s. riben. > 

ribler l) Miililstolnc scliärfen; dniiin. 
Ablt^. V. dtsch. riban; 2) in der Nacbl , 
unilipfsebvvärnion ; vifll. dem. iVbltjf. v. 
dem St. Hb-, wovon ribaud <b. d.). 

ribleter (\v«>i; reiben, absplittern), rauben, 
steliieu; Ablt^. v. ribler. 

riblette» f. frerötitetes Fleifteiiatüelc, 
Speckeierkuchen ; diMnin. Abll;/. v. dtltcii« 
Hieb«' fh!fh<M--i<'Iie Form) - Hippe. 

ribleur, ui. .Naciitscbwamier; ab^jel. v. 
ribler. 

rlblon, m. Stjilil-;]tnn ; mKl'i I. v. riMcr 1. 

rlbomborder kurze (plätschernde) Gäu- 
HO beim Lavieren inactun (von Schiffen); 
vermutl. abgeL v.porfR.rebombar (v. tlem 
St. Ixunb- bnimmcny, frsclmllen, ertr^HMi 
. nni volksetymnloj^. .\nl<>hnuug an bord. 

ifbord, in. zweite Beplankung; vermutl. 
-- i'o-lii.rd, v;;l. ]>'")rtL'. roliorrla. 

ribot(t)er .sciiwclgeni vermutl. abgel. 
V. dem 6t. rib-, wovon ribaud. 

rlbouis, ni. Auf|>utzer von alten Stiefeln 
zum Vorkaiif ; > liaiiis n. bin's. 

rieaner iaut lachen; Wort dunkler Merk., 
viell. lat. ^reeachinnftre. 

rieh, m. Luehs, Itlnu^s Kaninehen; Wort 
«lav. Ursprun^is, vgl. rusHiscIi rysj. 

rlehard, m. reicher Kauz; ab-^il. v. 
riebe. 

riebe 1) reich; germ, rik; 2) Luchs; 
8. rieh. 

rlchesset f. Reichtum; abgel. v. riebe. 

ricin, ni. 1) Wundi rbaum; lat ricinus; 
2) Zerki'; lat. ricinus. 

rlcinelle, f. Hrennkraut; vermutl. abgel. 
V. nein 1. 

ricocher nb]ir;il!(Mi ; vr>nTUitl. rcco- 
ciier, vgl. aber auch dccocher. . 

Fieoehet, m. das Abprallen; demin. 
AI'liL'. V. 'ricoelie, V'bsbst. zu ricocher. 

rlooehon, m. .Müir/crlelirliiif : hIvl'cI. v. 
ricoche(r), ohne daI5 der liedeutuii^'s/.usam- 
tnenh. klar wäre. 

rlcottek f. Molkenkäae; Ital. rieott«, lat. 
recocta. 

rletus* m. weite Muttdoffnun<4 ; lat. rictua. 



rldalns, m. Krliohung des Meere»gruii- 
de»; abgel. v. ride. 

ride, f. Hunzel; Vbsbst. zu rider («. d.). 

rideau, ni. (faltiger) Vorhang; abgel. 
V. ride. 

ridöe, 1) f. Lercliennciz; Ptzsbst. za 
rider; 2) I.nstttTir ;ilt. in Hotwild; Wort 
unl>ek. llerk., viell. ebenfalls v. rider. 

FidaUe, f. Wagenleiter; Wort unklarer 
Herk., viel!. l)<'min. v. ride, bezw. Seiten- 
form zu rideau, die urs])r. Hedtj?. des 
Wortes würde dann sein „Tuch, welches 
Über die Seitenwände do» ]<eiterwagens 
;:cworfen wird, um das Herausfallen von 
Gegenständen /.u verhindern'*. diese 
Deutung spricht der Umstand, daß rido 
audi Si'L-t Um-li bedeutet. 

rider runzeln; >;crm. rfdjHi. 

ridicule lächerlich; lat. ridiculuK. 

ridolr, m. Vorrichtung zani Btraffzielicn 

des Tni-.ns; nlur««!. y, rJder. 
ri^blo .s. reble, 
rien etwas; lat. rem. 
riäre s. arricre. 

rleux, III. Sacktrsn-n; viell. lat. *rHulU8 
für rütulus, Demin. zu rete. 

riez, m. echiechtes Weideland; viell. 
dtscli HiVit, 7 vidi il i N'"iii. -s. 

riflard, m. Kaulih(»iM l; abgel. v. rifler. 

rifle, m. Bilcbge; en^l. Hfle. 

rlfleau, m. fremde Schicht im Schierer- 
bruch ; viell. zuaammcuh. mit dtsch. Riff» 
vgl. rifler. 

riftoP raspeln, behobeln; demin. Abltg. 

v. ;rerm. rifa s|)allcn, vgl. auch mhd. 
riffeln, «lurchkämmen. 

riflolr, m. Raspelfeile; ab«:el. v. rifler. 

rigaou, III. HotkehlclH'ü : Wort unbek. 
Herk., viell. toiiiiKilt n li - W-m i. 

rlgaud, m. 1) Hotkciiichen; 2) Steinkern 
im gebrannten Kalk; Wort unbek. Herk. 

rigaudon, in. An tJesanj.' u. Tanz; be- 
nannt nach dem Namen des Erfinders. 

rlgee, f Wcinpfläuzlinii ; Wort unbek. 
Herk. 

rlgnoche, 1'. aus-^esclnveifter Stachel* 
reisch; Wort unbek. Herk. 

riffOlade, f. Scherz, Verj^nügen (eigentl. 
wohl ein Heij^entanz; v;^!. ital. ri>roletto), 
vermuti. abgel. v. gcrui. riga Keilic, Hei- 
gen. 

rigolage» l) m. Ableitungakanal; abgel. 
V. (gerni. ri-n orier) kelt.^rlca; 8) Ver- 
gnügen; rigolade. 

rigolboohade, f. auagelaaaoner Streich; 
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über den «ntan Bestendt^ des Wortes- rlnffnit» radienföniiig; lat ringens, 

vgl. rigolaflp, dpr 7\vpite Restandteil ist -tpui rii^ri '»fnnd nTif»pen«nd. 

dankol, viell. ist darin enthalten eine Ab- , rlngeot h. ringeau. 

leltung yon dem Eigennamen Bmco, der' rlngot, m. Tauring; abgel. v. dtaeh. 

die Bedt»;. „Zaulierer, Poseenreieset^ an- Ring. 

gpii'H'Hüf'n hat. rlocher b. rioter. 

rigoiüocher auHgelaüsen i^eiu; s. rigol- rio s. riot, 
boehade. { Hole» 1) f. kleiner Ulk; entstanden an« 

rigole, f Wn^^sorrinne; abgd. T. gerni. *rigoIe, s. n'f^nladn; 2) Bach; kleiner 
riga od. v. kelt. rica. { WaaserlattX; 8. rigole. 

rlgoler Furclien tidien ; abgel. v. rigole. ' rfoler mit <l>nnten) StreifiMi versehen; 

rigolet, 1) m. Hocfaxeitflmalil; vgl. rigo- ' abgel. v. rfole 2. 
ladt ; 2) W.isscrurabpM; «. rigoln. rlorte, f. Schlingtttranoli ; vermuü. laL 

rlgoleur, m. Spaßvogel; ». rigulade. retorta, vgl. reortlie. 

rigoto» m. lustiger Bmder; s. rigolade. : riot. m. Baeh; entstanden ans rtgot v. 

rlgorlsme, in. ühorlriehone Strenge; germ, ri^^a otUn- kelt. rica. 
abgel. V. lat rigor Starrheit. rioter i) kichern; dem. Abltg. v. ri[rel; 

rlgoteau, m. llulbziegcl; Wort nnbek. 2) sanken, streiten; Wort dunklen Ur^ 
Herk. ' sprungs, viell. — *rigo(er (v. kelt. rica 

ripoureux, -se streng; lat- rigorosu». Rinnt ) rit\<t ln; die urspr. Bedtg.des Wor- 

rigueur, f. Strenge; lat. rigor, -örem. tes würde dann sein plätacliern, niuruieln, 

rUl«tte, f. klein gehacktes Schweine- woraus dcfa die Bedtg. „in sSnkiseher 
fleieeh; s. rillons. Weist' reden" wohl entwickeln konnte. 

rlllons, ni. pl. Grieben; vermutl. = riot<t)e, f. Streit, Zank; Vbsbst. su 
grillon V. griller rösten. rioter 2. 

rlmalUer Reime sehmieden; pejor. Abltg. fIpaUle* f. Sdtmauserei; Vbsbst xu rl- 
V. rimor. [mer. paiU 'r 

rimasser schlecht reimen; abgel. v. ri- , rlpalller (den Bauch voll stopfen) 

rlmbevge. f. Bingelkraut; W.unbek. Herk. I schmausen; vleil. =■ *repaiUer (v. palile), 

rime, f. Reim; Vhsh«t. zu rimer. mit Stroh voUatopfen; ri- für re- viell. 

rlmer reimen; abgel. V. germ. *rima in .\nr;leieluin(; an ribaud. Möglicherweise 
Reihe. ist aber rt|>aili«>r aus 'fripailler entstanden 

rlmenr* m. Reimer; abgd. v. rimer. : und hftngt also mit fripe, Mpon snsam- 

rlmeux. -se rissig; lat. rhnösnf. men. In diesem Falle tlurfte die Wort- 

rlmotte, f. Wau; Wort dunkler Hork. .sippe auf einen gcroi. St. brib- zurüok- 

rlmulalre langgefurcht; abgel. r. ri-! gehen, 
mule. rtlMtoniMr autibessem; abgel. v. dem 

rimule, f. Schlitz(niU8chel); lat. rimula. Personennamen Ripaton. 

rlnee&u (rainccau), ra. Laubwerk; lat rlpe, f. Kratzeisen; Vbsbst zu i:iper. 
^ramieellas. Piper abkratzen; abgel. v. dem dtsch. 

rlnc6e, f. Prügel (mit Ruten) : ■.i\,^>'\. v St. rip- (vgl. engl, to rip) be/vv, rij i 
dem scheinbaren St rin«;-, vgl. riaceau. reißen, welclier St vorwandt ist mit rib- 

rineilotte, f. Spülwasser; demin. Abltg. | reiben, 
v. riii«e<r). I rtpeuF, m. Bruder Liedei lit h, Sdiwlr- 

rineep sinllen ; viell. lat ♦requinquirire mer; viell. 'fripeur, vgl. ripailler am 
reinigen (7!MiU), vgl. lusträre u. lustrum. , Schlüsse. 

rineette, f. GUis Wein oder Kognak i ripolre, f. Haar- oder Wergstreteher; 
(gleichs. «um Hundausspülen); abgeL v.| abgel. v. tiper. 

rincer. ' rlpop^, f. Mischmasch (v. Flüssigkeiten); 

rinfure, f. Spulwasser; abgel. v. rincer. vernmtl. ein willkürlich gebildetes Sclierz- 

rlngard, ni. Stange /.um Schüren oder; wort 
Rühren; vidi. < titstanden aun; *rincard, ab- riposte, f. sciinellc Antwort; Vbsbst xu 
gel. v. lat 'ramicus v. ramus, vgl. riaceau. ; ripostor. 

rlngean, m. Unterlauf des Kieles sum \ ripoater rasch erwidern; ilal. rlspostare, 
Vorsteven ; Wort unbek. Herk. < gtcicbü. lat 'rcsponsitflre. 
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ripuaire zum Ufer geliürij} ; lat. ripu- 
ärius. I 

rlquet, m. Hoimclipn; — criqurt (s. ^! ) 

riquette, f. (fer de - ) Abfalleisen ; Wort 
unbek. H«rk. 

ripe lachen; hit. 'ri<lt i--' Tür ritU'rc. 

ris, m. 1) Lnelion; Int. risus; 2) Knlbs- 
milcli; Wort unbek. Ucrk., viell. xusam- 
menh. mit lat. rote Netx, wenn man an- 
nehiiipn <!;irf, dnl't nrbon rotp ein *röt5iim 



ritournelle, f. rliylliuiisclie Wiedorho- 
\unn; abgel. v. ital. ritornare wiederkehren. 

ritte, f. !■ ntprirniTiflpfhijj: : rKsi^ft. Hitto. 
Fitter mit dor Ritte pflügen; abgel. v. 
ritte. 

rituel, -le '/creinoniös; lat. ritiinlis. 
rivage, m (lostado; lat. 'ripritiriim. 
rival, -e NebenbuUler, -ijwb; lat. rivalis. 
live, r. Ufer; lat ripa. 
rivelle, f. Stuck eichenes IIolz ; ver- 



(vgi. retiuluu), wu vuu afrx. ros€uil) beKW. mull. » 'roveiie, deiuiii. AbitK. v. lat. 
^n *ret(t)ioni {getreten mi, nm letzterem ' mbur. 



Worte konnte ris sich entwickeln, \'<:\. 
prPtluin > |)ris, vyi. ;iu<li li-^-nIft <l;i'< 
Sardellennelz; ris würde demnach ein netz- 
artige», sehwammigea FleiaehsabUde be- 
deuten ; '.]) (I. Hefn>and; entstanden aas 
rif», c. r. zu rif(f). 



rlMV reffen ; ab^el. v. ris 3, in ArkIH- rhre. 



river vernieten; alid. Hlian. 

riverain, -« zum Ufer gehörig; abget. 

V. rive. 

rlTOPeiau« m. Ankerhaken ; demin. Abltg. 

V. rive mlcr rive(r). 
i^verette, f. t'lülictien; dcmin. Abltg. v. 



chun^ an plisHer und lis^or wurde neben 
riser auch risse i- ^pbildet. 

rlsettOt f. Lächeln; dem. Abltg. v. 
ria. 

risible lächerlich; lat. risibilis. 
risoiet, m. ewi<r laclicnder Mensch; 
demin. Ablt^^ v. ris. 
riiqu«^ m. Vbshflt SU Heqner. 
risquer aufs spiel setzen, wahren; Wnrt 



rlvett m. Niete; Demin. sn *rlve von 

river. 

rivetier, m. Locheisen; I>emin. zu *rive, 
a. rivet. 

rivlere. f. Fluß; lat. •ripäria. 

rivlne, f. eine Atripiizeenart; vermutl. 
lat. 'riplna. 

rivoir, ni. Niethammer; abgel. v. river. 

rivotter das I'flugeiaen .andere stellen; 



dunkler Herk., im letzten (irunde vicll. abgel. v. river. 



zurückgehend auf grieeh. *rhizik<>n <v. 

rhiza Wurzel), Wancelkttolie, Knorre, plum- 
per Stein, Klippe; wenn diese Ahlti' rirhti!.' 
ist, 80 würde risquer, bezw. itai. ri.sicare 
(denn das fR. Vb. ist suniehat dem Ital. 
entlehnt) urs|tr. Jiedeutet haben auf Klip- 
pen geraten, in Schwierigkeiten gerateiij 
sieh Gefahren aussetzen, tollkühn han- 
deln, wagen. 

risser s. riser. 

rissir s. issir. 

pISMle, I) f. Sardellennetz; viell. dem. 

A^!tL.^ V. ris ?; 2) Fleischpastete; viell. 
gleiülifaliis eine Abltg. v. ris 2, weil KaibH- 
milch ein Bestandteil einer Pastete sein 
kann. 

rissoiö, m. ScharfKcbratenes; s. rissole 2- 
rissoler ^cliarf braten ; ». risHule 2. 



rivuFO, f. Vernietung; abgel. v. river. 

rlxe. 1 Streit; lat. ri.m 

rixer .streiten; lat rixari. 

riz, m. licis; lat.-gricch. or^-za. 

roable, 1> ta. Ofenkrücke; hit rntabn- 
lurii; iM Zaunkiinij?; vermutl. Ablt),', v. roi. 

rob, ni. 1) dicker Saft; Wort arab.-pers. 
Ursprungs; 2) ein Kartenspiel; en^l. rub- 
ber. 

robe, f. Zeug, Kleid; ahd. rouba Raub, 
lie Ute. 

robd mit einer Hülse bedeckt; abgel. 

v. roIii\ 

robelots, m. Art Fischnetz; viell. abgel. 
v. robe. 

rober ausplündern; abgel. v. robe, 
roberie, f. Diebstahl: mIi^'cI. v. robe, 
robin, m. Jurist (im Talar); abgel. v. 



riaaon, m. kleiner vierzackiger Anker; robe. 

V i I iiibek. Herk. roblnerlo, f. Scherz; vermutl. abgel. v. 

rlste, m. leinenei- Kragen über d. Wams; , dem Eigennamen Robin, 
ahd. rista i''lachsbündel. roWnet, m. Hahn; al)<^el. v. dein Eigen- 

ristorner einen Versiclierungsverlrag ' namen Hobin, Scitenform xu r;n1><M*t 
»nfhehon; ital. ristomare, gleielis. *re-cx- robinette, f. Tulpenart; äcilenform cu 
turnäre. r<»biuet. 

Fite, m. Gebrauch; lat. rltus. i roble, m. Steineiche; laL robur. 

XartiSK, Kymttldc^ Wtb. dar bi. Spr. 44 
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robre- roltelet 



robre a. roble. 

rttlnuite stark; lat. robustus. 

poc, m. 1) Folson; viell. lat. •rt'uvus für 
rücus V. griech. 'rliöx (8121) ; 2) Turm im 
SfilmdlispM; pers. rokh, «ii;«ntl. ein mit 
Bogenschützen iHjRetztos Kaiiu'l. 

roeaUle* L Grottenwerk; abgel. von 
roc. 

rocambean, m. Spiere^ mit Bügel zur 

Segelatellinif?; vr^rmutl. dtseh. MRock«n- 
boUe", KuollengcwäcliB. 

roeambole, f. dtach. „Roekenbolle". 

rocantin» m. 1) au» ontlelinten Rrurli- 

stücken j^usamniongesetztes Lied: ein liter. 
Cento; 2) aller Soldat; in beiden lidt^Mi. 
Wort vnbek. Herik. 

roear, m. Felsend rossel; Ai>lt^. v. roc. 

roeeelle, L FteclUenart; Wort unbek. 
Herk. 

Poehau, in. eine Art Bmase; abge]. v. 

(renn Huohe. 

rocho, f. Felsen, Gestein, steiuartige 
HaM«, Borax, Kiea; i;leiehs. 1at.-i!rie<^. 

*r<»'^i';i, r'H'. 

roehö, ni. äamlmörtel; abgel. von 
rocha. 

MMhOP, 1) ni. Feinen; gleiclis. Int. 'nxv 
carium, s. ron; 2) Vh. (wie Borax) aciiau- 
men, zischen; abgel. v. röche. 
ro6heraIe, f. Felaantaub«; abgal. y. roohe, 
rechet» m. Cborliemd; abgeL v. «hd. 
roc. 

roehette, f. l) iovantiaehe Soda; abgel. 
V. rochc; 2) Brandrakete; abgeL v. nlid. 

rocheux, se felsig; abgel. v. röche, 
rochier, m. Sieinfalk«; abgel. v. roehe. 
rceholr, m. Boraxbuehae; abgel. v. 

roclier. 

röcoeo, ni. Kunststtl des Iti. «Jalirli.; 
Wort «nbdr. Berk., angeblldi abgel. t. 

roc Felsen, weil der Gesrhmack des 18. 
Jahrh. Felscngrotten u. dgl. liebte, vgl. 
grotesque V. grotte. 

rocou(r), ni. eine Pflanze und ein Farb- 
stoff; üfidainf^rik. Wort. 

rocouer mit Hocou färben; s. rocou. 

roeouyer, m. Orleanbaum; abgel. v. 
■ti. 

roeul. m. Steiuschmütscer; abgel. von 
roc 

rode, f. 1) V'Tilt r.<tcven ; vermutl. ags. 
rnda Rute; 2) eine Art Fiscli; viell. ehen- 
fallüi gvrm., bezw. ags. roUa; Ii) >-> Rad; 
lat rota(prov. roda); •l)ein Rudel Pferde 



fn der Caraargue; vermutl. lat. rota, pro* 
Venz, roda, vgl. dtsch. Rudel v. rotulua. 

roder schleifen, polieren; vermutL lat 
rotare drehen, vgL rode 3. 

rMer herumatreiclien; vielL lat rotäre 
sich Im Kroisc bewegen oder *nibidire 
umherrasen. 

rodet, m. Art Wasserrad; abgel. v. 
rode 3. 

rodette, f. Sporn; Demin. zu rode 3. 
I rMeur, -se Umherälreicher(iu) ; abgel. 
I V. rdder. 

rodolr, m. PoIhtIiuIz; abgel. v. roder. 
rodomontade, f. Prahlerei : abfiel, v. 
Rodumonto, Name eines prahlerischen 
Helden in der ital. Rolanddtebtung. 
rodoul s. rodoul. 

rogaton. m. Bittgesuch; lat rogatum. 

rogne, f. Kratze; vermutl. Vbabst zu 
rogner in der Bedtg. = ronger (a. d.). 

rogner (rund liorttm) l)eschneiden; lat 
'rotundiiire v. rotundus. 

FOgnenx, -se ki^tzIg; abgel. v. rogne. 

rognolr, m. Bohneideieug; abgel. v. 
rogner. 

rognon. m. Niere; lat *renio, •Snem. 

rognonner zwiacli<*n den Zähnen brum- 
inf n ; Wnrt dunkler Ufi k., viell. lautmal. 
Büdg., an Zusammenh. mit rogner ist 
kanm zu denken, eher an Anlehnung an 
grogner. Sehr inöiilii li ist Zusammenh. 
mit ronchonner, bezw. Abltg. v. lat ron- 
c(h)are schnarchen; viell. auch liegt ein 
'rfiginlAre, abgel. v. rü^'iic zugrunde. 

pofrniire, L Afi ^'•Imitzi^i ; iil)>,'el. v. rogner. 

rogomme, -um, m. Schnaps ; Wort dunk- 
ler Herk, viell. sneainmenh. mit arab. 
a-riii}. 

rogue 1) hochmütig; aitn. hr6kr; 2)Ro« 
gon; altn. hrogu. 
FOgtterle» f. boetinasiges Benehmen; ab* 

gel. V. rogue 1. 

robart, w. Elfenbein v. Walrossen etc.; 
altn. hroshvalr. 

roi, ni. König; lat rex, regem. 

rolnes, f. pl. Wangen <l»w BasHelissen- 
stuhlos (Weberei); vieü. lau renes Nieren, 
allerdings ist der Geschleehtswandel be- 
rr<iii(llk'h. 

rolse, f. Wirkeisen des Hufschmiedes; 
Wort unbek. Herk. 
roisse, f. senkrechter Flöz; vfell. dtach. 

„RilJ". 

roitelet, in. Zaunkönig; demin. Abltg. 
v. roi. 
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roitillon 8. roitelet. roneln, ni. Mähro, srhlonhtrs Pforrl, 

rOle, m. RoUe; lat. rotulus. Klepper; viell. (v. lat. runcina) v. dem St 

rAIsr registrieren ; abgd. rdlo. rfine- hobeln, ronclii wfirde detmuich ei- 

Vdl6t« m. kleine Rolle; Dentin, zu role, gentlich bedeatea; ^Pford» das dee Ho* 
raUO* m. 1) Moll' ivj: vf»rniiifl. Soitcn- l>els bedarf, um f»latt zu werden. 

form zu röle rotuiu»; 2) Ufenkrücke; ronelne, -e schrotsiigenförniig, zackig; 

Tornitttl. ^rfttalnm, Knrsforni zu r&laba- ; abgel. v. dem hit 8t rune-^ wovon let 

IttRi; 8) Wieeeneehaarrer; Seitenform su' run mit Ur)nA. 

rUe. ronelnelle, f. Dalibarda; deinin. Abltg. 

roller, m. Elsenwalzc ; engl. Wort, vgl. j v. ronoe. 
dtseh. Roller. , rond, -e iiin'l; lat. rotundus. 

rolller, m. Racke; abgel. v. rolle 3. rondaohe, f. Kundsiliild ; al);;el. v. rond. 

romaUlet, m. Ilolzpfluck ; a. rouibaillet rondachme, L WasHi^r^child; abgel. v. 

voBUilii« -e l> r5mifloh| R5mer ; lat roma* rondaohe. 
Iltis; 2) romalne« 1 eiae Art Wage; viell. rondeau, m. Randung, Ringdlied; ab* 
arab. roniinäna. gel. v. rond. 

roman, m. Roman; urspr. c. obl. z. d. rondelet rundlich; abgel. v. rond. 
c r. romanz — lat. romaniee in romani«' vondelin, m. dicker Kerl; abgel. v. rond. 
scher Spmrho (geschriebcnrs Ihieli). rondelle, f. Bezeichniin^r v. Gegcnstan- 

romance, f. Romanze; lat. ronianicc, ä. den und kleinen Tieren rund). Art; abgel. 
roman. ! v. rond. 

romaneler, -öre Romandiehter(in); ab- rondet» m. kurze» Rnndtied; abgel. v. 
gel. V. afrz. romanz. rond. 

romanesque romanhaft; abgel. v. ro- rondette s. rondelet. 
man. . FondvuFi f. Rundung; abgel. v. rond. 

romanier, m. Fleiachabwieger; abgel.! rondler, m. Fächerpalme; abgel. v. rond. 
V. romain 2. rondies, f. pl. Form walzen; abgd. v. 

romantlqne romantisch ; abgel. v. afrs. ' rond. 
roiiiant <<■. ohl.), s, roman. rondin, m. Walze, Hdzaehelt; abgel. v. 

romantlsme, m. rnmantiquc. i rond. 

romarin RuHuiarin; lat. ros niarinus. ! rondlner durchprügeln; abgel. v. ron- 

ronifttttra, f. Steinbuttbing; vennutl. j dhi. 
abgol V Int.-K'riceli. rliiniifh)n8 Steinbutt. rondlnett«^ f. ArlfoBsilen Hechts: ubgeL 

rombaUlet, m. Füllholzstück; abgeL v. |v. rondin. 
lat rhombus. , rondlp abrunden ; abgel. v. rond. 

iromballöre, f. Außen planke einer Ga-' rondole. m. Seeschwalb^ Fiseh; abgel. 
leere; ahjrol. v. lat. rhomh««. v. lat. hirnrido, harundo. 

rombe, f. Art Muschel; iat. rhombus. rondon, tu. (ä — ) mit Heftigkeit; afrz, 

Fompis» pl. m. abgebrochene BAume; | randon, abgeL v. dtoeh. Rand, (randon 
abgel. V. dem lat. St. rflmp- brechen. bedeutet eigentl. Bewcpnnfr narli dem 

rompre brechen; lat rümpSre. Rande, nach dem Ende hin, das Vor- 

rompure, f. Bruch, Bruehstelle; abgel. dringen). 
V. rompre. rone, m. Art Lippfiaeh: Wort unbek. 

ronce, f. Dornstrauch; lat. rumex, -Icem. Herk. 

roneer ein langes Holz in die Quere i ronf 1er schnarchen ; entstanden aus 
sehleben; viell. abgel. v. ahd. rnnza, vgl. I Kreuzung v. hit ronräre schnarehen mit 

fr n f r fläre blasen. 

roncerale, L Brombeerbecke; abgel. v. ronge, m. Wiederkäuen; Vbsbst zu 
ronce. ronger 2 (s. d.). 

ronoette, f. Wiesonachmfttzer; viell.; ronger i) benagen, zerfressen; wahr- 

demin. Abltg. v<>n mnco. pcheinl. lat. *rnti!ndicare rimd machten, 

roneeux, -so knotig, knorrig; abgel. v. , beschneiden ; 2) wiederkäuen; lat. 'rümi- 



ronce. | gire ffir rfimigire. 

ronehonner verdrießlich sein; abgel. v. ronpcurc, f. Nagestelle; abgel. v. ronger. 
rouohier (afrz.) = rone(h)äre schnarchen, i rongnonner s. s. ronehonner. 

44* 
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romrum, m. Schnurren; laulmalendcs roser rnsciirot iiinclicn; ab^ol. v. rose. 
Wort. roserale, l) f. Kuscngurtcu ; abgcl. v. 

roiMl« ft. roupaic. rose; 2) SchilfKObuscb; abgel. v. ro«(mo). 

roquelaure, f. I?«"_'<Miiiiriiiiol; Iwnannt rosereaux, m. pi. porincros ni<i^. Pelz- 
nach dem Naiiicii des Erfijiders. werk; vermutl. — 'nissercau^c, s. rosaelct 

roqaelle, f. eine Art Spule; demin. (mit iwei s), alfio v. lat rüssns rot 
Abit;;. V. It^ch. Rockcn. ( FMOtier« m. Weberkammmaclier; abgd. 

roquentin s. rocantin. v. ros. 

roquer rochioreu; abgi'l. v. roc 2. rosette, f. kleine Ilusc; Demiu. v. ruse, 

roqmt, ]>m. Bastardinops; viell.» r«m- roaettler» m. Rosettenmadior; abgei. v. 

t]\U't (TTirimil. Hnse), Wort unbck. Ilerk.; rosetle (s. d.). 

2) kurzer Mantel ; dciiiiii. Abltg. v. dti»cli. rosier, m. Rot^nstock ; lat. 'rosarium. 

Rock; 8) Grundfelsen; nbjcrel. v. roe 1;' rosir roaig färben; abfifel. v. rose. 

4) eine Art Spule; ab^cl. v. dtseli. Hoeko^u. rmmare. rn. \Valn»Hi>ar;ieli ; wahrscheinL 

roquetlQ, m. Setdenapule; ab^el. v. KUi«iuniuenli. mit altn. liroBlivntr. 
rcHjuei 4. rosoir, m. Ro.scnmeißel dos Itiütru- 

Foquette, l)f. Seitfkuhl; ab»«!, v. dtsch. mentenmachers; lat. *ro8örluni. 
Rauke, l)ez\v. ital. rueehetla, aus lat. eruea; rosoyer tauen; ;:leichsam lat. 'rnsidiare. 
2) äteinmasso; abgel. v. roe 1; ;<) Seiden- rossaUle, f. pi. sehlechte Pferde; pejur. 
spule; abgel. v. dtsoii. Rucken; 4) Rakete; Abltg. v. rosse (s. d.). 
ab^el. V. dtseh. Rocken; 5) kleine Festung; rosiwiei f. Art Pfirsich; ab^cl. v. lai 
ab);el. V. roe 1. ru»sus rot. 

roqulUe, 1. Vierielschuppcn, uiugeniachtv rossane oder rostane, f. Hraten v. Ka- 
PommeniRzenschate; in beiden Bedt|;cn. ninchen; v. tfonn, raustjan. 
Wort unlock. lierk. rossard, m. schloclUcr Kamerad; abgel. 

rorage s. rosace. v. rosse 4. 

rorelle, L Sonnentau; (iemiii. Abit;;. v. POSSO, ni. 1) Kchlechtes I'ferd; dtsch. 
lat TOS» -ris. Roß; 2) Ankerrettifr; vermutl. lat. russa; 

rorqual, ni. Finnwal: .iltn. Iimslivnlr It'tflosr htf. russr»; 4) Waschlappen, 
(wegen des qu vgl. gerni. w ^ frz. gu). nichtsnutziger Mcn.seh; identii^cb mit 1 itt 

POS, m. Webcrkamm, Welfcrblatt; viell. nbcrtraierener Redt;^. 
genn. raust, bczvf. Rost Rost u. Kamm rosselet. m. 1) Hermelin im Sonuncr- 
sind in der Oestalt einander r'ihnliiii: die pelz; «l>iiiiii Aldt^r. v. lat. russus ; 2)Teich- 
Abltg. V. Rost wird unter.slützt <lureii diu rohrsänger; abgci. wie 1; 3) Rotdrosscl; 
Nebenform rot, Tgl. ancli rostein. ab/rel. wie 1. 

rosace, f. R<)sr>it«>; hit. rosacea. rosser derb durchprügeln ; lat. *rfiptiarc 

rosage, l) m. Alpenrone; abgcl. v. robc; (die Knochen) zerbreciien. 
Auffrischunf? roter Farbe; ab(;e1. v. rosslsrnol, m. Nachtii^all; umfcestaltet 
roser. au» lat. lusciniuluB für -a. * 

rosalre, m. It-isi nkranz; lat. *r(>sanuin. rossolis, ni. Sonnentau; zusammcnges. 

rosal, -e zur Kose gehörig; abgel. v. aun lat. rusj Tau + sol Sonne + -icium. 
rose. I rostane s. rossane. 

rosconne, f. meist pl.. An i retagniseher rosteln, m.drodspule desScidenwlrkors; 
Leinwand; Wort unbek., vermutl. bret abgcl. v. ro(i(l>, s. ros. 
Herk. j Foatellalre, f. Setinabelschnecke ; abgcl. 

rose, f. Rose; lat. rosa. • V. lat. *ri>stollum. 

roseau, m. Rohr; dem. Abltj;. v. ^ot rosteile, f. S -hnä bolchen; gloichs. lat 
raus Rohr. ; *rostella v. rostrum. 

roste, r Tau; gloichs. lat *r<isata v. rostelUne, f. Knöspchcn; abgel. v. lat 
r<t-. ri> i-ostruin, Ix'zw. *rostrIlMiii. 

roselet, m. Hermelin im Sommerkleid; roster l inen Knopf (mittelst eines dar- 
s. rosselet auf gelegten durchlödierteit Meehes, das 

rosell^re, f. Seliilfgebfisch; abgel. v. einem Rost vergleichbar ist) mit goldenen 
roseau (rosel). oder silberneu Punkten verzieren; waixr- 

roselle, L Rotdroi>»el ; s. ru.sselet. t bcheiul. abgeL v. dtüch. Rost. 
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r<Mltre»m. Sclmab«-!, Rüs0el;lRU ro»trnm. 

rostUPO 8. routüturo. 

rot, l)in. Rülpfl; latVfictus fürrflctua; 

2) s. r<><. 

röt, ni. Miaten; Vbsbat zu rötir. 

rotftng. Ml. spaniscbes Rohr; Wort ma> 
laliaehen Ur^pruii^s. 

rotation, f. Dreluiniii; Int. rotiitio. 

rotelle» f. Art Muschel; lat. rotella. 

POt«p 1) rfilpseii! lat. *rüoUlre fOr rfl«- 
tiU'o; 2) 8. roster. j 

rdtl, III. Braten ; IHzsbsL zu rötir. 

potler, m. Wcberkamiuaiachcr ; s. ros. 

rotln s. rotang. 

r6tlr r«"stcn; '_''(Ttn. rntistjnn. 

rotls, m. zweites rflQgcn dor liraclie; JuL 
'rupticium. 

rotlsser ein Brachfeld viodor umbroehen; 
jllfichs. laf. •niptifian». 

rotonde, f. KunU^'ewiUbc ; lat. rotunda, 
rotoqaer gefällte Stämme wieder an- 1 

zeichnen; Seitenforin zu retouclier. 

rotule, f. Kniescheibe; lat. rotula. 

roture, f. Biirgeri«tand; s. roturier. 

Foturier, m. (Bauer, Mann aus dem 
Volke) Maim hürij-prl. StaiHlcs; ali;4cl. v. 
roture = lat. rupturn UrbariuachuuK de» 
Landes, Pflügen, v^l. roti». 

poaable rfidernswert; abi;ol. v. roner. 

rouan, -ne misclirnt (rut um! ^rnii, ln-zw, 
weiü) Rutschiuiiuel; verniull. lat. 'rub- 
anus, (v, rubere), Seitenforin zu rnl^r u. 

i 

riiliius, v-l. ital. rovauo n. span, ruano. 
.^I 'l^lii h ist jedoch auch Zusammenh. mit 
roucnnerie. 

roaaimo, r. ReiBer, Art Hobel; afrz.j 
roisne, lat. *rflclna, umgestaltet aus grieeh. 
rhycäne. 

rouAJinar mit dem KeiUcr bcarbeiteu;' 
abgel. rouanne. 

Pouche, f. l)==niche;2) Bifd-iMs; >. l u- 
che; 3) Rotdrosscl; lat. rus.sica v. russuB. 
poueherolle ä. rou.si$erolle. 
ro(a)eoQ, m. Orlean (Farbmittel); eme- 

rikaii. Woit. 

ro(u>eouer mit Orlean färben; abgel. 
V. ro(u)cuu. 
voneoQler girren; tunnialcndes Wort, • 

roucouter den Weinstock /um letzten . 

Ma! J»pliarkpii -. Wort unbek. Ib-rk. 

roueouyer, m. Orleaubauiu ; abgel. v. 
ro<u)eou. 

roudou t». roijfnil. 

roue,f. Had ; lat. rOta (mit Angl, an ruuer). 



roue, Wüstlinf; (der den Rindruck eines 
Geräderten aiaulit); V. P. zu rouer. 

poo«lle, f. Ridehen; lat. rotella. 

rouennerle, f. lumtes BniuiiwnllonzniHK; 
benannt nach dein Fabrikationsorte Rouen. 

poner rädern; lat. rotäre. 

rott6ri«t f. WflatUngBgebaren; abgel. 

V. rone. 

rouessö, in. Uchtes Wäldchen zur Weido 
ffir Rinder; vIelL gleieha. lat. *rotaeeatttm 

sclilci hl jjerundeter Platz. 

rouet, in. 1) kleines Rad, radförmigcr 
Gegenstand; Demin. zu roue; 2) Brunnon- 
rost; viell. demin. Abltg. von rot, ygL 

ros. 

rouette, f. Biudoweide, Weidonbaud; 
demin. Abltg. v. roue. 

rouf, m. kleiner Versehlag auf einem 
Scliiff: linll. Wort. 

ruuile, f. Kratze; mhd. ruf. 

pougfr rot; lat. rftbeua. 

rougeaase, f. Traubeusortc; Abltg. t. 
rouge. 

rougeAtre rofUeh; Abltg. t. rongo. 
rougeau, m. Brand des Weinstockes; 

AtiltL'. V. rouge. 

rougeole, f. Maseru; lat. 'rubeola. 

rougeot, m. Brand der W^nstSeke; 
Abltg. V. rouge. 

rougeoyer leuchten; gleichs. lau '*'rubi- 
diäre. 

Ffiag*t rotlich ; abgel. v. nibeus. 
rongeur, f. Röte; al.-ol. v. rouge. 
POUgle, f. zweite ttcharlaclifärbuug der 
Wolle; Abltg. v. rouge. 

rouglllon. 111. Rötliii^s abgel. v. rouge, 
rouglr rot tärl)en; abgel. v. rouge. 
POUglssure, f. Röte de» Kupfer»; abgel. 
V. roHgir. 

roul, in. Rösten des Flachses; abgel. v. 
dem gerui. St. raut-, rot- mürbe machen, 
poollle, lEiaenrost; Vbsbst zu rouiller. 
roulller rostig machen; gleichs. lat. 

*rutiliare v. rutilus. 

roulUeux, -se rostfarben; abgel. v. 
rouille. 

roulr rösten (Flachs, Hanf); abgel. v. 
dem genu. SU raut-, rot* mürlie macheu. 
Fouisaage, m. das Rösten des Flachses; 

abgel. V. rouir. 
rouissoir s. nnitoir. 

roujo, ni. rissige Arungaua; uicht ab- 
gel. V. rouge, roadagaasisches Wort 

roujot. m. rntps Eichhörnchen; nicht 
abgel. V. rou^e, madagassisoheä Wort. 
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roulade, f. dm Mora brüllen, das Roll- roussard* m. rote Taubenart; abgel. v. 
fleisoii; abgol. v. roulcr. roux, -8»e. 

roalanee, f. das Rollen, das Rasseln; POOsaAtre rSllich; abgd. roux, -BBe^ 
abpo]. V. roiilcr. roussMUl, m. Rotkopf; abgel. v. roux, 

rouleau, m. RoUe^ Walzc; dvuiin. Ablt^;. -sse. 
V. role (s. d.). rouaaelan, ni. BcrKfinkc; ab^el. v. roux, 

roular rollen; lat 'rotuhin . l-aee. 

roulet, ni. RoUstock der Hatmaehcr;! rousselet, oi. Honiglftubling; abgel* v. 
Doutin. V. role. ! roux, -sse. 

roulette, t, RollrSdehen, Rollspiel ; de- , rousaellne, f. brauner Vogel ; abgel. v. 

inln. Ahltg. V. dem Subst. rule, roux, -sso. 

rouUer, m. Roller, Kärrner; abgel. v. rousserolle, f. Drussel; abgel. v. roux, 
rouler. -sse. 

MiiUs,ni. Sehlingen! (vom SehUT); abgel. ! rousset, m. Rdlling; demin. Abltg. v. 

V. rouler. rum:, -ss<'. 

roulolr, ni. EuUhuIz, Mangel; abgcL v., rous&eur, f. Udte; abg(>l. v. roux, -sse. 



rouler. 



roussl, ni. Braudgerueh; abgel. v. rous« 



ronlon, ro. Letteraprosee; abgel. t. sir. 
rtni1<-r roussier, m. nicrcnforniigos Eisenerz; 

rouroul, m. Kronentaubc; lauUualcudcs abgel. v. roux, -sse. 



Wort 



ronsdlle, J. rotgdber Pils; abgel. v. 



roumer knurren (Dogge); viell. laut- roux, 



malendes Wort. 



roussin, m. geiueiuer Hengst; abgel. v. 



rount, m. Europäer in Algier ; nb^el. rosse (s. d.). 



V. Roma, eigentL Römer. 

rounolr, m. amerik. Eiehliörncben, 
roux + noir. 



rousstr rolgelb luadien, versengen; ab- 

^'('1. V. roux, -88C. 

roussure, f. Fleck im Gesicht; abgel. 



r(o)ap«]e, m. Stinkbuseli ; lat.-griech. ' v. roux, -sse. 



rhopalon. 

roupe, r. Tuchkittcl; span, rupa, vgl. 
franz. robe (s. d.). 
roupeau, m. Nachtreiher; Wort unbek. 

Ilcrlc ; damit zusaiiitncnh. roupir 2. 



rouster (Ilmi Masiliaum liiireh Taue feet- 
machen; viell. altdtscli. rüsten, 
roustnre, f. Wühlung; abgel. v. rouster. 
rout, m. Abendgeaeilsckaft; afrz. rote 
lat. rupta, sdl. pare abgetrennte) Sohar, 



roupenne, L Kapdrossel; vennutl. afrik. Rotte. 



Wort 



rontalller das Wild in den 8chuB trei- 



rouple, f. 1) Tropfen an der Na.s«; 2) Rot- Uoii ; ab^'^el. v. route. 



kehlchen; 3) Wanze; Wörter unbek Herk. 

rouple, f. indische Münze; indisches 
Wort 

rottplenx, -se triefnasig; al^el. v. rou- 
ple 1. 

roupllle, f. span. Mantel; span, ropilla, 

8. rnupc. 



route, (. Weg, Straße; lat rupta, seil, 
via. 

router s. routiner. 

routler, m. straBenkundiger Mensch; 
abgeL v. route, 
rontin, m. Waldpfad; abgeL v. route, 
routine, f. Oefibtheit, Fertigkeit; abgel. 



roupiller (sirh in diMi Mantel wickeln), ; v. routiner. 



sciUafen ; abgel. v. nmpe. 

roupt» m. nombro ronpt Bruchzahl; 
lat. numerus niptus. 

roure s. ruuvre. 

ronaret, m. Krabbennetst bei Calais; 
vermnti. demin. Abltg. von afrz. rois 

Netz. 

roussable, m. Räuuherplati; abgeL v. 
rouBB(-ir). 



routiner einen Weg häufig machen, 
w^knndig werden, Übung erlangen; 
ab;.'f^1 V rnntin, bczw. v. route. 

routinier Gewohnheitsmensch ; abgel. 
V. routiner. 

routolp, m. Röste (Hanf); <iem genn. 

"^t rmit- s'. rouir. 

rouverdin Ruigrünling; geb. aus roux 
-f vert. 



roussallle, f. kleine (Wei0)(i8cbe ; abgd. , rouvcrln (fer — ), n. erhitstea Biaen; 



v. roux, -sse. 



abgel. v. lat ruber. 
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Fonvet» m. PoetemKaBsie; TemiutL ab- 

gol. V. rfihft'US). 

rouvezeau» m. Apfelart; venuutL. abge). 

T. d«ni lat St. rikb-. 
rouvleux, -se räudig; abgel. v. rouffc 

= mhd. ruf Kruste einor Wunde, (in der 

Sctireibung ist das frz. Adj. volksetymol. 

an roux + vieux angegüdiaii wordan, 

wird mich tatsaehlieh snwdioa ronx viaux 

Kesciiriebcn). 
Mttvnia, f. Hemnblrne; v. dem 8t. 

mb-, wovon rubeus. 
rouvrale, f. mit Steineioban beirftanxtar 

Ort; abgel. v. rouvre. 
rouTve. m. Steineiclie; lat robur. ] 
rouvrir s. <mvn'r. i 
roux, -sse rot; lat rü.ssus. i 
royal, -e königlich; lat regalis. | 
royamne. m. Künlgreicb; lat*ragallmeii. : 
rojRut^, f. Königtam; lat *regaUtateni. i 
POy© ». raie. 

rogrtr Fnrehan sieben; a. rale. | 

royoler den Acker tief unifurchon; de- 
luin. AbU<r. V. roie lat 'rlga Furche. 

rozane, f. Art Pfirsich; viell. abgel. v., 
roea. | 

FU| ni. Berieselungsgrabpn ; wahrschein- ; 
lieh entst aus rai lat. *rOgum (vgl. 
ndaaean » rogisoennm) v. dem bt St 
*r6g-t bemr. rüg-, Seitenform aa rig-, wo- 
von 'ritja, rlfrarp (8133). 

ruabie, nt. KornHchaufel ; lau rut^ibuluiu. 

voftde, f. Auaaehlagen <Pferd>; abgel. 
v. ruPf. 

ruart, m. Waschkrücke im Bergbau; 
vermnfL dvrcli Snffixvertaitaeliiiiig ent« 

Btanden«- Si'itciiform zu ruabie (a. d.). 

rubaefe!!)e, f. s. rubicelle. 

ruban, m. Band; vermutl. ndl. ring- 
band. 

rubanep mit Bindern beaetsen; abgel. 
V. ruban. 
rabarba a. rbubarbe. 
nibawe, f. künatlieh gefärbter Quara; 

lat *rubacea. 

ruböfler röten; lat *rubeficäre. 

nibello, f. Welnatock mit roten Biittem; 
lat •rubplla. 

mbellion, m. roter Sackbrasaen; abgel. | 
v. lat *rubellus. 

rub^olalFS, m. roter Pilz; abgel. v. lat | 

rub^ole» f. Hügel-, WaldmeiHter; lat i 
'rubeola. < 
FUbMa* I. Krotengifl; Wort dunlclenl 



Urspr., viell. zaBammanh. mit ItaL roapo 

Kröte V. lat ruspus, *ruspidu9 kratzig. 

rublaeÄ, m. krappartige Pflanze; v. 
dem lat 9t rub- rot. 

rublacique, m. Krappsäure; s. rubiaoß. 

rubican stichcllianrig (d. h. rot u. grau 
gemischt); lat rub(er) + cauus. 

rabiaeUe, f. Rubloell; lat 'mbioeUa. 

rubleolle, f. rothalsiKe Sti'lze; suaam* 
menges. aus lat rub- u. collum. 

niUeondi ■< kupferrot; lat *rttbloandus. 

roUde braunlieb rot; abgeL v. lat 8t 
rub-. 

rubienne (-ette). f. Rotkehlehen; abgel. 
V. lat St rub-. 

rubln fouerrot; ata Subat Vogelname; 
lat *rublmis. 

publne (d ai^cnt), f. lichtes RotgOltig- 
Erz; lat *rubina v. dem St. rub-. 

rubis, m. Rubin ; altget V. dem lat St 
rulj-, gleich». *rubiciu8. 

ruble Seitenform zu ribble und rftble 

(S. li,). 

ruboud Seitenform zu riboud (s. d.). 

rubrlque, f. Rotstein, roter Buchstabe, 
rote Linie, Kolumne, Abteilang; lat ru- 
brica. 

rubrlquer rot schreiben, Spalten machen; 
abgel. V. rubriqne. 

VUehe, f. l) (aus Rinde gefertigter) 
Bienenkorb; 2) (zackige) Resatznpitze; 
3) Schriftsclmürkel ; 4) Schiffsrumpf; Wort 
dunkler Herk., vermntl. gleieha. lat •rfl- 
?pica, af)<rpl v. 'mapns, *ruspidus kratzig, 
rauh; viell. aueb ist rudie in der Bedtg. 
1 abgel. V. kelt riao Rinde. 

raaber mit RÜBehen ehtfaaam; abgel. 
V. rucho 2. 

rucher, m. s. ruchc. 

m^otter ampflQgen; vermutl. abgel. 
V. ruche 2, die Grund bedtg. würde dann 
sein, durch das Pflügen rüscbenäbnliche 
Fardhenkanten anfwerfen. 

metatlon, f. AufatoDan dar Spetsen; 

lat. !-ii»-f:itii). 

rudanler, -ere rauh, grob; s. rude, 
rode rauh, uneben, roh; vermud. lat 

rugidus runzlich oder *ruBpidus rauli, 
Vgl. hide aus hispidu.<4, vgl. ruche (81tH>). 

rudenter verstäben; abgel. v. lat ru- 
dens, -tem starkea Seil (Stock). 

ruder aufkratzen (Stoinfläcbe); gleieha. 
lat •ruapidärc, vgl. rude. 

rad^ral, auf Schutt waehaend; v. lat 
rudua, ruderia. 
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rudesse, f. Rauheit; ab^rol.v.rudo (8.(1.). rumea» m. Pansen dor Wiederkiner; 

rudiments, pl. m. Anfongagrunde; lat Vbsbst. 7.u runiinor (rtimiiiriroy. 
rudimenta. riuneur, f. Lärm; lat. rumor, -örcm. 

radlF 8ehrei«n <EmI); lat rndire. rumlner wlederk8tt«n; lat rumlnflre. 

rudlste borstig; abgcl. v. rudo. runcinö «. roncino. 

rudoyer anfahren, jemd. grob anspre- rune, f. Rune; ^'or)n. runa. 
eben; abpol. v. ru<lo. ruolzer j^alvanisch versilbern; ab^el. v. 

rue, f. 1) Raute; lat rflta; 2) Straß«; -dem Eigennamen Raob. 
\V»n t unklarer Herk., entweder = lat. ruotte, f. Bictftirche; Daniin. 20 roe 2. 
rüga (Furciie) oder = lat *rüta (für ruita) rupale s. nmpale. 
8en.viadureligebroehenerWeg(vgl. ruiita, I raptel. m. FelaanbHn; abgd. lat 
route) odar endlieh • lat. *rögia Rinne, rupe». 

V -1. ru u. ruisneau (Hisin. rupia, ni. Sehiiiutzfleehte; abgei. v. 

ruee, f. Strohzuwurf zum Dünger; «rieeh. rhypo-s. 
Ptaabst V. ruer. | rupture, f. Braeli; lat ruptura. 

nicHp, f l.'iiiiii. Altlt^T. V. rue 2. rural, -e ländlicl» ; lat. ruralis. 

ruöUer um den Weinstn<'k Erdgänge ruse, f. List; vcrmuU. Vbsbst. zu ruser, 
bilden; abgel. v. rtielle, v^l. me 2 ain!*rSttaer « lat reeusare venti-eigern, eine 
Sdilusse. j Sache (lialig) hintertreiben. 

ruer heftig' werfen; ne - sich stürzen rusö, -e listig, Hohlau; Part Prät 
auf, lat *rutarc für 'rüitürc, Intens, zu ru8«r. 

mSre. ruser List brauchen; b. rnao. 

riiette ruelle rusma, m. Schwefelamenik ; angeblich 

rufalbln, m. rotweitter Kuckuck ; latru- türk. Wort, 
fus + albinus. j rusque, m. ataclicligcr Miusedorn ; ver- 

ruffey, m. Rohrdommel; Wort unbek. I nuitl. abgel. t. kelt rise, ruae rauh, ata« 
Herk. chelig. 

rugine, f. Knui hf afeile; gr. rhykäne. russ^, ni. Sperber; Wort unbekannter 

ro^r brüllen (LTiwe) ; lat *rügire f. rfi-. Herk. 

rugueux, -se runzelig; lat. ♦rugö.*«u8. russ6ol6, -e rot; abgel. v. lat russus. 

ruller den Läntfeneinsohnitt einer Müimt russule, f. Hunigatäubling; lat rusaula, 
(mit (iips) bcätreichcn; abgul. v. ufrz. Demin. zu russus. 
ruile — lat r^ula Riehtllttle. I rustaiid,-e biuriach; abgel. v, latrDat* 

rulne, f. Trfimmerstätte, Untergang, ( i-us) 
Verderben; lat ruiua. rüste, ni. 1) durchlöcherte (und dadurch 

ruiner 1) zerstören; abgel. v. mine; kratzige) Raute; Umbildung v. ruta mit 
2) einkerben ; glcichsi. lat. '^rüginfire für Anlehnung an ruspidus rauh ; 2) Lanze 
'rücinäre (v^'l. rounjinno), abjjel. v. 'rfieina der Fußsoldaten ; viell. eigentl. bäuerliche 
~ griecli. rhykiine für lat runclua. , Lanze, lat. 'rüst (-idu), vgl. ruslre Baucrn- 

rulneox, »«e trummerhaft ; 'lat rninosua. luromel. 

ruinure, f. Einki^rlmnp ; ruim r 2. rustic, -que bäuerlich; lat. rustlru?:. 

ruisseau, m. (kleüie Wasserrinnc) Räch; rustleltd, f. bäucriHches Wesen; laL 
gleiche, lat *rogisoellum, demin. Abltg. v. I ruatlcitaa, -tatem. 

St rög*, Seitenform zu rig-, *rflg- u. rüg- rustine, f. Rauhseite, eine Art Zacken; 
rintn-n, vgl. ru u. rue. viell. al>gel. v. *rüapidu8, Seitenform za 

rulsseler rieseln ; abgel. v. afrz. ruissel rüspidu». 

nilsseau (a. d.). rustre, m. 1) BauorntOmmel ; lat rQst* 

rulsselot, m. Itächlein; Demin. zu af rz. (-Idus), vjrl. audi ni-^tc; 2) riistf 2. 
ruissel = ruissean (s. d.). rut, m. (das Brüllen) Rriuistzcit; *rü- 

rulsson. m. kleiner Kan»! in einem Salz* gitus für ru;;ltu8. 
teich; Seitenform zu ruissenu. rutMOt f. Hautenkäfer; ab^'el, v. lat ruta. 

rum, 1) - rhum; 2) Laderaum eines rutiler j lbrütltch aciiimmem; abgel. 
Schiffeü; engl. room. j v. lat rutilus. 

rumbi m. Konipaßatrich; vormutl. lat. rythme, ni. Rhythmus; grieeh. rhyth- 
rhombua Zauberrad. mos. 
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^ sabran, m. geineiuer Haueriiering; ver- 

; mvfl. abgü. v. sabre. 

saballlon, m. mit Zurker vermisobter sabre, m. SHhoi; dtsdi. Säbol, wolohr-s 
Wein; Wurt unbck. Herk. Wort «lunkleu, veriuutL morgenländischeu 

aabat*l0, m. Art eDbarm Sdiwatnina; Ursprung luit. 
Wort unbek. Herk. sabrenas»m.ungMcbiekterScliulif1i('ker, 

sabatte, f. Ankerscbuh; Seitenform su Pfuscher; vcrmutl. zusaininciili. mit sabot 
sabot (8. d.). j Schub mil Aak'hnuiig an sabre. 

sabay*, f. Leine; Wort unb«k. Herk. I aabranuser ▼erpfaschcn; abgel. v. aa* 

sabayon », »tabaillon. I i ni i ^ 

sabbat, m. Sabbat; hebr. soliabbat. sabrenaud s. sabrouas. 

sabelle, f. Fächerwurm; Wort unltek. sabrenauder a. sabronasser. 
Merk. ' sabrer niedcrsäbebi; abjrel. v. sabre. 

sabertache s. snhmt.irho. sabretache, f. Sabeltaacho; dtseh. SSbel- 

sabln, 111. iSevcnbaum; vermutL lat. sa- , tasche. 
binna. [riua. ' sabraup, m. Sibler; abgel. v. aabrer. 

sablnler, m. Sevenbauni; lat. 'sahina- sabuleux, -se sandig; lat. sabulosus. 

sable, nt. 1) Sand; lat. sabulum; 2) Zo- saburon, m. Art plumper Srlmeckcn; 
bei; ruBS. ssobol. vernnitl. abyel. v. dem Su sup(p) in der 



aaliMb m. 1) Hamster; vermutl. abfirel. 



Bedtff. Klotz. 



V. sable 2; 2) Sandkuchen; abgcl.v.?5:ihlr 1. sabUTPal, -6 unreinlich; abgel. sa- 

aabler mit äand bestreuen; abgel. v. burre. 
aable 1. i sabnm, f. i) grober Sand, Ballast; 

aablSBP, m. Sandformenmacher; abgel. lat. sahtur i; 2) I'nreinigkeit; lat. Hai)iirra. 
T. siiMi r saburrer mit Ballast beladen; abgel. t. 

sableux, -se sandhaltig ; lat. *»abulosus. saburre. 

MbltoP* m. Sattdnkr; al^el. v. sable. , saet m. Saek; lat.<9riech. aaceus, urspr. 

aablon, m. feiner Sand; abgel. v. «nblo sr»init. Wort. 

sablonneux, -se sandig; abg«l< v. sablon. s&eard, m. Eiusacker, Plünderer; abgel. 
tablmmlep, -toe, m. f. Sandhändler(in); , y. sae. 

ab<:el. V. sal>li>if. saccade, f. Ruck, Stoß; abgel. v. saquer. 

saboche, f. unge.schickte Person; ver- saccader stoßen, erschüttern; abf^eL v. 
uiuU. abgeL v. dem St. sap(p)*, vgl. sabot .saccade. 

aabord, m. Stflekpforte eines Schiffes; aaeeage, m. Umatura; abgel saquer. 
en. !, a A f ,11(1. saeeager einsacken, plfindern; abgel. 

saborder ein Schiff anbohren; abgel. v. , v. saccage. 
engl, saw aägon + bord Brett. saeeatlep, m. Sackträger ; abgel. v, aac. 

sabot, ni. (Holz)sohuh (vermutl. ur.spr. saeeellalre, m. Sfu klcr, Sehatsnieieter; 
ein Schuh mit Hacken); wahr8<ht iiil jib- gleichs. lat. ^.-iarct^llariiis. 
gel. V. einem Ut St sap(p), wovon das saeehareux, -se zuckerig; abgel. v. lat 
Snbst sappa, das einen klobigen, dieken | sacearum. 

hacken- und hakenartigen (tegen.stand l)e- saccule, m. Säckclu'n; lat. •»acculus. 
deutet zu haben scheint; vgl. itaL zappa sachelet, m. Säckchcu; demin. Abltg. 
Hacke, Haue (H350). ' v. »ac. 

aabotac** ra. Hobeachuhfabrikation; ab-i sacher einsacken; lat saccfire. 
gel. V. snhntcr. sachet, m. Säckchen; Deniin. zu sac. 

saboter in Uukschuheu gehen; abgel. sachocbe. f. große Tasche; abgel. v. 
y. sabot sae mit Anlehnung an aaidiet 

sabottar, m. Holsschuhmacher; abgel., sacome, m. (balancierendes) vorstehen- 
V. ^nhni. des Cesime; griech. aSoöma, ital. sa- 

sabotte, f. Holzklotz; Seitenfonn zu goma. 
salMit aaMiaap (jemd. den Sack geben, der 

sabouler mit einom Snnf!«nrk sfMilnL'on, -cino Hnb.'^eligkeitcn enthält, ttUI ihn zu) 
übel zurichten; abgel. v. lat. sabulum. cntlas.son; abgel. v. sac. 

saJbrad^ t Sähelei ; abgel. y. aabre. sacquet, m. Zähler beim Ballspiel; 
K«rti>t. Uyaotar Wik. 4«r fri. Sl^. 45 
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Wort unbck. Herk. (ebenso wie das gleich* 
bed. naqnet). 

saequier, in. Snrktnoi<?ter; lat. *8aceariu8. 

saeralre, m. Heiligtum ; lat. sacrariuiii. 

sure, m. 1> Krönung; Yb«bsl. zu Mker«r; 
'2) Wiii^rfiilke; arab. va«!«"- 

sacrebleu euphomii^tii^ehe Umgestaltung 
von sacre (corps de) dicu. 

saeredlre schwören, flachen; gleiche, 
lat. 8ai r : M »licere. 

saereroent, ui. Sakrament; lat. sacra- 
mentum. 

sacrer hwHgen, w^hen, Icröaen» aehwo- 

rer, flurlx-n: lat. sacräre. 

sacret, m. Würgfalke; Deiiiiii. zu sacre 2. 

aawlflfle, m. Opfer; lat. eaerlficiun. 

sacrifler opfern ; lat. sncrifinire. 

sacrU^e« ra. Frevel ^cgeix das Hei- 
lige ; lat. eacrilegium. 

saerlpan(t), m. Renomintel; ital. sncrl- 
pnnte, Name einer Person in Bojardos 
Orlando. 

SMrlsUdn, in. Kirchendiener; Ist sa- 

eristanus. 
saeristie, f. Sakriätoii lat. 'sacristia. 
ssde (schmaclcbaft), anmutig, hold; lat 

sapidu». 

sadlnet, -te, dennn. Aliltt,'. zu sade {». d ). 

sadour, lu. Art dreimaschiges Netz; 
Wort unbeir. Herk. 

sadr6e S;Uurei; gleidts. Ist. *Baturata 
für satureja. 

saette s. Bagette. 

safleur s. safrnn. 

saffre, ui, Art blaue Farbe; volkstüinl. 
UnigCüitaltung v. lat.-griecb. sappbirus. 
Safran, m. Saf(f)ra]i; arab. aafaran. 
safl>anon, m. Shifflor; vermutL abgd. 

V. saffre. 

sagace scharfsiunig; lat tütgax, •uceui. 
sagaeltt* f. Scharfsinn; lat sagacitas, 

-tatfm 

sagaie, f, Sagaie, Wurfspieli der Neger; 
vcrmutl. arab. Vr8|>r., vgl. das Zuiuwort 
asaagaie. 

sage woi.se; lat *8apina, bezw. *aabius 
V. sapere. 

sagesse^ f. Weislieit; abgel. v. sage. 

saget, -te ein wenig gesclieit; Dentin, 
zu sage. 

sagette, f. Pfeil; lat. sagitta. 

sagine, f. Mastkraut; lat. sa^zlna. 

saglttaire, m. Bogenschütze; lat Sagit- 
tarius. 

sagen, ui. Sago; malaiisches Wort 



sagouln, m.ein kleiner Affe, schmutziger 
Mensch; sfidamerik. Wort, 
sagouiner schmutzig sein; abgel. v. 

sagouiu. 

sagre, m. schwarzer Itorahid; ▼ermnti. 

dasselbe Wort wie sacre 2, also Über- 
tragung eines Vogelnamens auf einen 

I Fisch, 

I salehe s. s^he. 

sale, f. 1) KriegFniantr'! der Gallier; lat 
1 *saga für saguui; 2) Kratzbürste; lat seta. 
' 8afet(t)ep mit der Kratzbürste patzen; 

abgel. V. saie 2. 
salgnep f Adcrian; Ttzsbst zu saigner. 
saignumuni, in. Bluten; abgel. v. saigaer. 
I satgner bluten; abgel. v. dem lat 8t 

sang- Blut 

I saigneux, -se blutig; abgel. v. dem lat 
I St sang* IKut. 

sanier gleiten lassen; gleiche, lat *Ba- 

saüile, f. das Sprudeln; Ptzsbst zu 
saitlir. 

sallMr (springen) hervorsprudeln; lat. 
salire (pal. 1 aua den stammbet Formen 
des Präs.). 

saln, -e i) gesund ; Ist sanus; 2) m. Fett; 
l;it. saginien. 

sainbois, ni. rispenblütiger Seidelbast; 
saint bois. 

saindoux, m. Schweinesdimalz«iBain 2 
4" doux. 

sainegraln, uu Bockshorn (Pflanze); 
volksetjrmolog. Umgestaltung v. foenum 

graecnm. 

sainfoin, m. Bockshorn, (Pflanze); lat 
sanctum foenum. 
salnt, -e heilig; lat sanctus. 
saintete, f. Heiligkeit; lat sanctitas, 

•lau« in. 

salntre s. dntre 2. 

saisle, f. Besitzergreifung; Ptzsbst v. 

saisir. 

salslne, f. Besitzrecbt eines Erben; ab- 
gel. V. saisir. 

salslr in Hi'-itz nahmen; alid. sazjan. 

saisissable ]»fiindl>ar; abgel. v. .saisir. 

salson, f. Jahreszeit; lat satio, -4}nem 
Saatzeit. 

salabre, in. Sacknetz; Wort unbek. 
Herk. 

salace geil, st-hlüpferig; abgel. v. sale, 
salacite, f. (leillieit; rtliLrol. v. aalaee. 
salade, f. Salat; lat. *salata gesalzene 
Siieise. 
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saladler, m., -öre, f. SalatschÜHsol ; ab- salmigondis, m. Mischmasch, Ragout; 

Kcl. V. «dade. «. Halmigonder. 

salage, m. Einsalzen; abgel. v. stUmt. salmis s. salml. {"Snem. 

salalgre, m. Salzleckstein; sal + nnc*. salmone laelisartijr: n>i?ol. v. lal. aalmo, 

salaire, ra. (Sahgekl), Arbeitslohn; lat. salolr, ra. Sal-tfaU; abgel. v. lat. sal. 

salarittin. salon* m. Enpfanirszirainer; abgel. v. 

salalson. f. das Einsalzen; lat *aalikti- b^I^*' 

6tH iii salope achniutziLT, sclilumpig; vermutl. 

saiamandre, i. Salanuuuler; lat.-gnech. '"l"'- schUiff, mit Anlehnung an sale 
salamandra. . sehmulzig. 

salange, m. Z- ii dar Seeaalzgewinnung; salorge, m SnI/haufc; abgel. v. lat. saK 

ab^cl. V. lat. s.il. salpdtl^, ni. Salpeter; lat. sal petrae. 

saianguet, m. salziger Gänsefuß; abgel. »• R«goatart; span, salpiwjn, 

V. lat. sal. vernuitl. zusammenges. aus sal und dorn 

saUUftoF besolden; abgel. v. lat sab- '^'^ '"^'* ''itr^^ntlidio T^cdtg. des 

|.J^m^ Wortes also: mit Salz pikant gemachte 

salAtre unsauber; abgel. v. sale. Speise. 

saUtud. -e sehmuteig; abgel. v. sale. , f^!?''"'' f^'P^»? ^- 

^salde. t Zirpenwsnse; Wert u-bck. ''UÄÄpaHIW^^^ 



•Aldo, m. Rechnungsbetrag; ital. saldo, 



/.arzaparilla. 



fl*tZl#^m« -«iX^ 3^ saltimbanque. m. Gaukler (derauf eine 

Seitenforai zu soldo = solid um. , . , . . 

, , . . , , , Bank springt, um seine Kunststücke zu 

sa e ! n ufz.g; a .d. s .l. ^ y ^^ 

salebreux, -se holperig; lau salebrosus. 

sal^re e. saUigre. salUmbe Kurzform für saltimbanque. 

salsr salsen; lat »salare. ; siüttaa«, f. Buckling; abgel. v. saluor. 

saleran, -e, m. f Vr.r^tohrr. t.ozw. Ar- salubre gesund; lat. salubria. 

beiter(in> im Sortiersaal der Papierfabrik; saluer grüßen; lat. salutäre. 



abgel. V. Salle. 



salure, f. Salzigkeit; abgel. v. sal. 



salermi, m. Salsfaßfaöhlung; abgeL v.j salnt» m. 1) Wohlhihrt, HeU; lat sslus, 

-tem mit .\ni.'leichung an salut 2; S)Gniß; 
saiete, f. Schuiutzigkeit; abgel. v. sale. Vbabst. zu saluftjer. 
salenr, m. Elnaalzer; abgel. v. saler. | satvair« s. aauvage. 
sallerc, f Salzfan ; lit. •saläria. j salvatlon. f. Rettung; lat salvatio, 

sallgaud, -e unflatig; abgel. v. aale. -öncm. 

salin, -e salzig; lat. 'salinus. salve, f. üeschützgruß; lat. salve. 

saline, f. Salzbergwerk ; lat. salina. samam, f. Flügelfriicht; lat samara. 

salindre» m. körniger Sandstein; abgel. san bleu ^ sang de Dien. 
^* I sambLi(c), m. Holunder; lat. -nmbucus. 

sallP beschmutzen; abgel. v. aale. aambuque, f. Art Harfe, Art Kriegs- 

sallssure, f. Schmutz; abgel. v. aalir. maachine; lat sanibuca. 

sallve. f. Speichel ; lat. saliva. same, f. gemeine Mceräsobe; Wort un- 

saliveux, -se speichelartig; abgel. v. bek. Herk. 

! samedl, m. Sabbat; lat sabbatI dies (das 

Salle, f. Saal; ahd. aal (mit Angleichang m erklärt sieh entweder aus dem mittel» 
an halle). griech. sambaton oder aus Anlehnung an 

sallepant, -e s. saleran. .septima dies). 

saimare, f. Seesalz; lat. sal maria. samler, m. dreieckige Leistenschneeko; 

salin 1 l\nr7.form für salmigondis, abgel. v niif 

salmigonäer alles untereinander men- samls, (-It), m. Brokatstoff; afrz. samit 
gen ; viell. abgel. v. lat sal + mlea K5m- mittelgriech. bexamtton aus sechs Fäden 

chfii, (ins Wort würde dann urspr. \io- L:»'\v»'l>t. 

deuten: einer Speise, z. a einem Salat, samole. f. Bunge (Pflanze); hit *aamola 
Salzkömchen beimischen. | für samolus. 

46» 
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flanoir— sapotille. 



saneir untcrKchon (v. Schiffen); Wort sanotto, f. Kiurschwaiuiui vidi, dcinin. 
dunklar Herit. Abltg. v. sanus, wail der betr. Pils nn- 

sancUfler hoihV'i n ; lat. saiictificiirf sclifidlieli, also L^'^und ist. 

sanetion, f. CestäUgiuiü ; lat. sauctiu, sans ohne; lat. sine (we<;en das s vgl. 
•öneiD. 'z. B. ittwns, guercs uebeu gucrc). 

aanettoiiBW beatStigaii; abxal. v. sane- auiaal, m, Unterhindler; lat. censualia. 
tlon. sansonnet, ni. Stnnr: demtn. Abltg. t> 

sanetuaipe Heiligtum; lat. .sanctuariuin. dem Eigen naniuu Sinison. 

aandal s. santel. I santnreaiit m. kleiner Wäsaernnga» 

sandato« f. Sandale; lat^grlceh. aanda* k'cahcn; vielL Ettsamroenh. mit sanganrer 
lum. (8. d.). 

sandat a. sandre. aantal, ni. Sandclliulz; griech. säntalvn. 

sandre, m. Zander; dt.soh. Zander. | sant6, f. (iesundhcit; lat. sanitatem. 

sanderüng, m. drcizehif^ar Strandläufcr; santoline. f. Ileiligenatraueh ; itai. Wort^ 
engl, üanderling. i abgeL v. lat. t>auctaa. 

sangt ID. Blat; laL sanguia. ' aanve« f. Aekeraenf; lat-grlech. ainapi. 

sanglada, f. Peitaehenhieb; abgel. v. saoul — • soiil. 
aangle. ' saouler »oüler. 

sanglant» -e blutig; lat. sanguinulcutu». sap, m. iHnncner Sarg; lat. 'tiaitputs. 

aangle^ f. Gurt; lat cinguta. sapa, in. Moatsaft; lat. aap«. 

sang"Ter sclmürcn; lat. oinguläre. sapan, ni. 1) flip^'ondes Eichhörnchen; 

sangUer, m. Eber; lat. 'aingularius für 2) ustasiatisches Ho\i; in beiden Bedtgn. 
sittgalarla. ; vermutl. malaiischea Wort 

iangrlot, m. l) kleiner Riegel; Demin. sapantln, ni. leichtes Ruderboot; v«ir- 
zu sanplo; •>) ScUlucbaen; lat. 'aingluttoB imitl nlM'-l. v. .sap- Tanne, 
für singuitUK. sape, i. 1) Auaschachtung, Miuengang, 

saaglotev achlnchsen; abgeL v. aanglot. Laufgraben n. dgL; 2) kleine Siehel; Vbabst 

sangsue, f. BlntcL'd; Int. snn^MiisTi^'a. zu super. 

sangsurer schröpfen; gleichs. 'saugui- , sap?r nusschachteOj untergraben; lat. 
augärc (wegen des r vgl. naviro und '^aappäre (v. *sapp« Hacke) mit der Haeke 
dgl.). bearbeiten, v;;l. >iabot. 

sanguenl(t)e, f. Gartenzjrpreaee; abgel. saperde, f. VValzenachröter; lat saperda 
V. laL sanguis, -inem. ' Sardelle (V). 

saagulgnon, m. roter Hartriegel; abgel.' sapenr, m. Sehanzgrftber, Pionier; ab> 
V. lat. sansmiincns. L:el -.r.n-r. 

sangttin, -e zum Blut gehörig; lat. san- sapböne, f. Jüuttcrader, Koi»enader (deut* 
gttineua. . lieh eichtbaro Blutader) ; grioch. saphAi^ 

sangttlnatM blntdfirstig; lat sangui- deutlich, 
narius. saphlr, in. Saphir; lat.-griech. sapphinis. 

sanguinelle s. sanguigaon. sapbistrin, ui. Topas; Wort unbek. 

sangntnolalpe. f. Blutmuschol; gleielie. | Herk. 
lat. '-^ i;i _ liiiiolariup. sapide schmackhaft; lat sapidus. 

sangulnole, f. Blutpfirsicb; lat. 'aangui- , saplenee, f. Weisheit; lat. sapientia. 
nola. 

sanguinolent» -e blutig; lat aanguino* 

lentus. 



sapientaux (ll^iw) Bücher der WeiS' 
heit; gleichs. lat. libri "sapientales. 
sapin, in. Tanne; lat. sappinuB. 



sangulsuge, m. 8. snngsuu. saplne, f. Taonenbrctt; lat. sappina. 

sanlele, f. S8<u)nikel; lat sanieula. saplneau. m. Fiohtenbäomdiea ; Demin. 

sanle, f. Kitcr; lat. *.sania statt sanies, zu sajiiii. 

sanieux, -se jauchi;:; lat. *sani(».><us. sapiniöre, f. Tannenwald; abgel. v. sa> 
sanlfler desinfizieren ; lat. *sauificare. pin. 

aanltalre gesundheitlich ; lat *8anitariuB. i saponö, ni. aus Seife bereitetes Heil- 
sanlte, f. Gesundheit ; lat. «nnitas, -tätom. inittLl: al virl. v. lat. sapo, -ÖnenL 
sänne, m. (afrz. sines) DoppeUechs im sapote s. sapolille. 
Triktrak; lat seni, besw. sena. I sapotiUe, f. Breiaptel; span, npotillai 
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urspr. amerik. Wort (doch kann man j 
aneh an Abltg. lapa Fruditaall denken). I 

sapottllier, m. Breiapfelbaiim ; abgeL v. I 
sapotille. ' 

aappan s. sapan. 

sailMbleu, sapreboulfte, saprelotte, 
sapremfttln, sämtl. euphenti^tisoho Ver- 
ballhomungen aus sacrediou — sacramen- 
Inm Dei, besw. saeram (eorpus) Dd. 

sapristl, verballhomi aus sawninentani 
Christi. 

sapyge, f. ModcrwoHpu; Hngoblich iat.- 
grieeh. ^sap?^. 

saquebute, f. Zni-trompote; znHainincii- 
geiwtzt aus tsaquer und buter — boater. 

NUfiMt, ID. Siekehen t Demln. wa «tat. 

sarbacane, f. Bla^^e-, rustrolir; am* 
gestaltet aua span, cerbataua (urepr. arab. 
Wort). 

avbotltoe a. aorbitlire. 

sarcasme, m. witalgeRedenearl; grieclt. 
sarkasmoB. 

lareaatlqve spöttisch; »riech, «arcasti- 
kos. 

sarceUe ceroeUe), t Kriekente; lat. 
querqueduJa. 

saNenx, -ae fleiaeblg; gleleha. lat 
*8arciosu8, abgel. v. grIeciL sarz^ sareot« 
Fleisch. 

nrtiie, f. Siebtrommel; gleich», lat 
•circa für circus Kreis. 

sareler gätcn: lat. san ulnre. 

sarelet, m. Gäthacke; demin. Abltg. v. 
lat 8arenlam. flum. 

sarclolr, m. Hacke; ab^cl. v. lat. sarcu- 

sarelure, f. ausgegätetes Unkraut; ab* 
gel. V. sareler. 

iSMOplMg», m. Sarg; lat^grieeh. aar^ 
cophji^'iis, 

sardine, f. Gardine; lat »«ardina, abgel. 

dem Inaeinamen Sardinia. 

sardoine. f. Sardoniat; lat ^sardoniaj 
für sardonyx. 

sardon, ui. Art Net^ciafassuug ; vcr- 
mutl. lat *8ardo^ •öneni, abgel. v. 8ar> [ 

sardonlen, -ique, in. Adj. bösartiges | 
Laelien; grieeh. sardunios. 

anrelle s. sarrelle. 1 

sarge, m. a. sarfrup. 

sargie, f. 1) bi-asse; abgel. v. lat sar- 
gus; m Hetallfliege; viel!, der avf diel 
Fliege übertragene Fischname. 

sargen, m. Weißfischart; abgel. v. lat 
aargua. 



sargue, m, Brasse; lat. sargus. 
aarguttt, m. CSeIßbrassen; Demin. zu 

sarL'ii", 

sarllles (storax en — ) f. pl. mit Säge- 
spänen gemengter Storax; lat serilia. 

sarion, m. Paekmatte; Wort dunkler 
Herk., vieM. ziisammerh. mit serohe=»lat 
serica od. mit serilia (s. sarilles). 

savioiie» f. junger Salm; Wort dunkler 
Herk., vieU. susammenh. mit lat stirgua 
Brasse. 

sarlabot, m. Ochs ohne Horner; Wort 
unbek. Herk. 

sannmt» m. Ranke. Rebe; lat aarmen- 
tum. 

sarmenter das abgeaehnittene Reben- 
holz auflesen; abgel. v. sanncnt. 

sar(r)otrie, in. <V) Bürstonkäfor; abgeL 
V. griech. sarutron Besen. 

Mtapw mit der Siehel abaehneiden; lat 
•sarp-Tie. 

sarrasln, m. Buch wetzen; lat sarrace- 
num (seil, frumentum). 
sarran» m. Kittel, Bluae; Wort unbek. 

Herk. 

sarrelle, f. Waldkuhweizen; Wort un- 
bek. Herk. 

sarret s. sarrette. 

sarrete, f. Mundsperrc der Neugebo- 
renen; abgel. V. lat sera. 

sarrette. f. Firberaeharte ; damin. Abltg. 
V. lat sera. 

sarrlette, f. Pfefferkraut ; demin. Abltg. 
V. lat satureja. 

sarrot s. sarrau. 

sarrotrie s. sarotric. 

sarsenet, m. Futterkattun; vcrmutl. 
demin. Abltg. v. sarche, lat seriea. 

aarseparellle s. salf^ejiaroille. 

aartable ausrottbar ; abgel. v. (es)sarter. 

sartle, f. Wanttau einer Galeere, Tau- 
werk; sjiiitijiiech. exartion. 

sartieres. f. pl. unbebautes Land, Rode- 
land; abgeL V. (es)sarter. 

aartls s, sartie. 

Sarve, m. Rotauge; s. saupc. 

sas, m. Haar-, Zeugsieb; lat saccus. 

saaa, m. Schopfhuhn; Wort unbek. 
Herk. 

sasin, m. Kolihrinrt; Wort unbek. Herk., 
viell. zusamnienh. mit sasa. 
aaaaafraa, m. Sassafraabaam; span. 

sasnfras, iirspr. jjfidnnifn'k. Wort, 
sasse, f. Mehlbeutel; Vbsbst zu sasscr 

(8. d.). 
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sasser durchsirlK'n, beutvln; ub^ol. v. ' Mnle» in. Weide; ahd. snialia, ^^'okruuzt 
sas. ; toit lat. Salix. 

sasset, m. kl. Sieb; Doinin. zu sas. saulöe, f. Wridonreihc ; abppl. v. sanlo. 

sassolre, f. L«nkiK:lieit am Wagen; vtir- saulet, m. Feld.spcrlinK ; vidi, detniii. 

mutl. t= 'sBchoire v. sacfaer xtahen. Ablt^. v. saule (s. d.). 

sassure, f. Riickntand auf dorn Haar- saulnalsön h. saunaiaon. 

eicb; ab}?cl. v. sasscr. saulnöe s. saunee. 

sataniele, lu. ächwalbcnsturmvoj^cl; saumache brackig; lat. 'üaliniaceus. 

vermutl. Abltg:. dem BiKcnnamen Sa- aaumfttra brackig; lat *BtUtnaatar. 

tan. ' saumier, tu. Lachaharpuaa; abgeL v. 

satellite, m. Trabant; lat. natelle», ntom. germ. Balni(o). 

8atl4Mi f. Cbersfittij^ung ; lat satietas, sanml^, f. Ruderöffnung; vermttt]. 

-tätcm. abgel. v. griedi. »(^Ima. 

satif, -ve gesät; Int. sativum. saumon, ni. Laclin; lat. tialiuo, •önem 

satln, ni. Alias; abgcl. v. lat. scUi. (urspr. gcrm. Wort). 

mthuUla» f. Halbatlae; Abltfr. v. satlit. saumura. f. Salzlake; lat aal + muria. 

satiner ^'lättfri (Sfifln); nln'el. V. satin. saumurer rini<ökoln ; ali^rcl. v. Hauniurc. 

satinet, in. gestreiftem öcidcuzeug; de- saiuiaison, f. Zeit der 3al2bereitung ; 

min. zu satiD. lat *salinatio, •önem. 

satire, f. Satire; lat. ^alini. saunöe, f. Fang der Lcrdion in Schiin- 

Satiriker verspotten; abgol. v. satire. gen; lat. *salinatn ycHntzen (nach hokannteni 

satistaction, f. Genugtuung; tat. ^att-s- Vulksglauben fangt man Vögel, indem man 

faetio, •önem. ihnen Salz auf den Schwanz streut). 

satlsfnirr flenüge leisten; lat. .satisfarcre. sauner S ilz ; lat. •.•^üliiirirt'. 

satron, nt. Köderfiscli; Wort unbek. saiuierie, f. Salzsiederei; abgcl. v. sau- 
Hcrk. ,ner. 

satteau, m. Korallenfischerboot; Wort' taupe, f. Goldsti it nuMi ; lat. salpa. 

unbek. Ilcrk. saupiquet. ni. Wiit /linilu- : demin. Abltg. 

saturer itättigeu; iat. tsaturäre. v. lat. sai -f St. pic- Hteclien. 

MtwnlB, -6 bleifarben ; abgd. V. Satur^ iaupondrep mit Salz bestreuen; lat 

nus lili'iclioi' Stern. sale + *| n' . ' ran?. 

saucaneile, f. junger (loldbra.sson : Wort sauquene, f. Goldbrasse; gleidis. lat. 

unbek. Herk., Dt-min. zu sauquene (s. d.). *aalieana, viell. zusamniengcs. aus aal + 

sanee, f. Brühe; lat salaa. canna Rohr, also eigeatlioh „Heerrohr" 

saucer eintunken; nUird. v. «;nir(\ hodrutonrl. 

saueier, m. Saucenmadier ; abgel. v. saurage, m. 1) Uefieder der Falken vun 

«auoe. der ersten Mausening; 2) Rftnehem der 

sauciöre, f. Saucennapf ; abgd. v. sance. Heringe; in beiden Bedtgn. abgel. dem 

saucisse, f. Salzwürstchen; demin. Abltg. .\dj. snnr«\ 

V. sauce. saure guklbraun; gertii. aaur. 

saudre, m. Weidengehölz; Abltg. un- saurer einsahsen und rSnehem <gold* 

klarer Hildunir r. Int. salix. braun madien) ; abgrl. v satire. 

sauf, -ve uubesciiädigt, lieil; lat. salvus. säuret, m. Hering; Demin. zu saure. 

sauge, f. Salbei; lat aalbia. saurln, m. Mficbhering; abgel. v. saure. 

saugeolre, m. Salzschaufet; Wort un- saurir t-. u r. 

klarer .Milt-. v. !;it. sr»!. saurls, in. Ikringslake ; abgel. v. sanrir. 

Sauger, ni. wilder Birnbaum ; gleid»s. saurlssage, m. Einräuchern der Heringe; 

lat *Bilvatiearius. abgd. v. saurir. 

saugerettOi f. Erdweide; Demin. zn saurlte, m. Eidechaennatter; grieofa. 

Sauger. saurites. 

saugreote, f. Erbsensalat; lat sale gra- Baurure, m. Eidechsenart; griech. 

nata. saarüros. 

saugrenu, -e •/r<>l»k'"nii'/. unsdimack- saussaie, f. Weidenholz; lat salioetum. 

hafl, abgc.-^cliuiackt; s. saugreui!«. sausse, f. lieize; s. sauce. 

saulale, f. Weidengehölz; abgel. v. saule. laut» m. Sprung; tat saltus. 
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saute, f. Umsprung dcä Windes ^ Vbsbst. savolr wissen i lat. *saperc für sap^re. 
zu sauter. MTOB, m. Beife; lat sapo» -SiMm. 

aauteler lni[<ft n ; dt inin. Abltpr. v. sauter. ' tavoii(6)eftu, in. savenean. 
sautelle. f. Rebsonker; nbgcl. V. sauter. savonner mit Seife waschen; abgel. 
sauter springen ; laL saltäre. , v. savon. 

satttepeau, m. Springer, Koboldsohießer; ' savonneux, -se seifig; abgel. v. savon. 

(rld Ii I i! 'siiKan-Uus. savonnln*, m. Seifensieder; aligel. ▼. 

sauterelle, L Ueusdirectce; gieiolis. lat-i savon. 
*BaltareIla. j MTOröe, f. Saturci; vcrtnutl. lat. satu- 

aantnle, f. Tansverj^nngen ; abgel. yJ rata für saturqa* mit Anielinung an sa- 

sauter. von. 
sauteur, m. Springer; abgel. v. sauter. savourer fchineciten; gleiciiH. laU *»a- 
savtiner hfipfen, tSnzeln; Deinin. culporfire. 

8aut( r. savoureti m. (schmackhaft machender) 

sautolr, m. Stoij^biipr! : a1>irf>l. v. sauter. Knochen; abfrei. v. lat. sapor, 
sautriaux, m. p]. \V«>i>siuliir<{M iii|;hölzer; savoureux, -se Kcbuiackhaft; lat. ''sa- 

abgel. V. sauter. porosus. \ 

sauvagre wihl , lat. silvali<Mis savre (savreau), ni. Gabelnotz; Wnrt 

sauvageon, m. Wildling (v. i'flanzcn); dunkler llerk., viell. lat sagum, <zurückge- 

abgeU V. Bauvage. bildet ans sagöna, wovon savenelle), bezw. 



f. Wildheit; abgeL v. sau- 'sagvuni = save, savre. 
va jp sayon, m. Art Waffenroclc; abgel. v. iat 

sauvegardo, i. Schutzgurde; y.uHnmuien- .sagum. 
ges. ans sauve — snlva + garde (s. d.>. seaMe, f. Kritzo; lat scabies, 
sauver retten; lat salv.iro. scabieux, -se krätzig; lat scabiosuB. 

sauveter Schiffbrüchige retten ; dcinin. scabin s. echevin. 
Abltg. V. BBuver. Mabre scharf anzufShIen; lat aealier. 

HUIT6tt6t f. Sammcltragekorb (der seabreux, -sc ltol|)ori<:; lat Bcabrösus. 
Lumpensamnilor) ; demin. .\bltg. v. sauf. scalalre, f. Wendeltreppe, (Art 

sauveur, m. Ketter; lat salvator, -orem. Schnecke); lat *scalaria. 
•auvlgiioii, m. Weinrebenart; abgel. v. ' sealtae, m. (trinngle — ) ungldchsei- 
sanvfatre). i Dreieck; griech. skalenon. 

sauvinette b. sauvette. sealme, m. Rudernagel; griech. skalnin». 

laTllle, f. ^'emeinor Karpfeuhcring; scalope, m. Wassermaulwurf ; Int-griech. 
Wortnnbek. Herk. iscalops. 
savane, f. Pmiric; H]>an. savafia. ' scalpe, ni. abgestreifte Sobädelhant; 

savant, -e gelehrt ; lat *sapans, -teut für Vbsbst zu scalper, 
sapiens. sealpel» m. SeziemiMBer ; lat scalpelliini. 

savantas(se), in. gelehrte(r) Prah- scalper die Haut vom SchSdd abstrei- 

ler(in); pejor. Abltg. v. savant. fen; lat scalpore. 

savate, f. Ilolzschuii; span. zavaUi, vgl. seandale, m. Ärgernis; Int.-griech. »kan- 
sabot ' dalon. 

savatelles, f. pl. pltini})^ sebuhartige scandalenx, -M ärgerlich; aligel. v. 

Pilze; De min. zu savate. seandale. 
savatep (Sdinh-)flielrerarbeit machen; seandaUsep Argern i» gel>en ; lat-griech. 

abiJ^ol V. savate. scaiiilalizar«-. 

savaUer, m. Schuiifiiclcer; abgel. v. sa- scander skanüici 'n ; lat scandere. 
vate. scandix, f. Kerbel; gricch. skandix. 

aaTeneau, m., «eil«, f. Streiehwathe; , 8wuiiloii.f.Slean8ion;lat8eanslo,<önem. 
doitiin. AbUir. v. lat. sagr>na. scaphandre, m. Schwimmweste; grlech. 

saveter verpfu»ehen; Abltg. v. savate. 't^kaphandrus. 

sayetler, -4re s. savatier. seapulaire, m. Schulterbinde, geweihte 

saveur, m. Geschmack ; lat. sapor, -örem. Binde; lat. *scapuläriuin. 

sa Vinter, m. Sadebaum; abgcl. v. lat. scaraböe, in. Käfer, Mistkäfer; Int-griccli. 

sal)iii:i. scarabaeuü. 
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seardasse, f. Wullkratze; abgeL v. lat 
oardnufl DiBtel ; vgL ital. seardMMO. 
wn, m, Papagwfiacb; Ut^grieoh. 

scarieux, -se trockeuliautig ; lat. *8ca- 

scarifier sdiropfen; lat. Rcarificäre. 
a6ar(i>ole, f. ZaunlatUch ; lat. *8cariula. 
aearlata, bi, Kardinalvogel ; a. Mcarlat 
sceau, m. Siegel; lat. eigillum. 

seel s soeau. 

seölörat, -e ruehlos; lat. scclemtus. 
soeUaa, in. Pilchard (Heringsatt); ver- 

mutl. alif^el. V. sol. 

seelier sicheln, verkitten; lat Htgilläre. 

seine, f. Szene; lat.-gr{eofa. ncaena. 

sceptre, in. Zepter; lat-griech. sceptrum. 

settle, f. Sohiflsart im Mittelineer; Wort 
dunkler Uerk. 

Mihftbraqae a. chabraqne. 

schako s. cliako (poln. Wort)* 

schedule s sf'dulp. 

sehlsme, m. Spaltung; giiecli. scliihiiiu. 
aoidaffae, f. Stockaehlag; dtaeh. Schlag, 
iehnapan h. chenapan. 
Mto, f. Säge; VbsbsU xu scier. 
seterament wisBentlich; lat aetente + 
mente. 

science, f. WissciiPfhaft: lat. >4('iontia. 

selene, f. Schattenfiscii ; iai.-grii-ch. 
aeiaen«. 

scler i 'i-n; lat. seoäre. 

selerie, f. Sägewerk; abgel. v. »cicr. 

aeinder zerteilen; lat scindSre. 

scinque, m. Skink; lat.-grieoh. »cincua. 

aetnüller funkeln; lat. scintillfire. 

Selon, lu. junges Reis (welches gepfropft 
werden soll) Stock; verrontL Denin. zu 
*sci, Vbsbst. zu soicr, die eigenti. Bedtg. 
wäre dann „Splittling". 

scionner prügeln; abgel. v. scion. 

8elot(t)Ot f. MarmoriiandsSge; Demin. 
ZD seit*. 

sdrpe, m. Binse; lat.-griech. äoirpus. | 
selsiioD, f. Spaltung; hit aciaaio^ -önem.| 
scissure, f. Spalte; lat eetasara. 

seltle, H. sc^'tJc. 

sciure, f. Säges^iäne ; abgel. v. scier. ^ 
seoMlM» f. Raspel; lat aeolnna. 
scolaire zur Schule gehörig; lat *B6hoIä- 

rius für scholuris. 1 
seorte, f. Sehlaeke; lat acörla. | 
scorpion, m. Skorpion; tat.-grieoh.8oor* 

pio, -«"»noni. 
seoue, f. oUcrcK oder gekrüinmlcs Ende 



eines Bauchstückes (Schiff); Wort dunkler 
Herk., vielL Tbabat zu einem Tb. 'esoouer 
= ital. Hcavare, lat. excavare ausbdhleii. 

seouffln, m. Sack für Oliven ; verinutl. 
mit lat.-griecb. cophinus zusanimeuh. 

senunalaon« f. Abaehiumung; gleiche, 
lat. •oxorainatin, -Snorn v. lat. 'cramäre 
schäumen, bezw. cräina Schaum. 

•erapule, f. Kleinigkeit; gleichs. hit 
*8orapula, Seitenform zu scrupulus. 

scribe, ni. Sclircilirr; lat. soriba. 

seribler Wolle kratzen; lat. *scripuläre 
Hcripulum, eerupnlaa kleiner apitser 

(»e;."'ii,^t:iiiil. 

serofulaire, f. Braunwurz; lat •ecro- 
phularia. 

serupule, ni. Skrupel; hit aernpulna. 

serutäble orfnrschbar; lat. «^cnttabilia. 

seruter erforschen; lat scrutäri. 

semtla, m. geheime Abatinimung; lat 
Rcrutinluni. 

serutiner ab>tiinni<*n ; abjrol. v. scrutin. 

seulpter schnity.en ; lat. 'seulptare, abgel. 
V. aonlp^^re. 

seulptenr, m. Bildhauer; lat sculptor, 
-örem. 

senipture, f. Bildhauerei; lat Bculptura. 

scurrile bajazzobaft ; lat. »currllis. 

scu teile, f. Schüsaelchen der Flechten; 
lat. scutella. 

scntule, f. Sohildbeere; demin. AUtg. 
V. lat. scutum. 

scyllare, ui. Bärenkrebs; lat-grieclL 
scyllarus. 

stenee, f. Sitsuag; gleiche, lat *aedan> 

tia V. »edere. 

söant, UI. (u. Adj.) sitzende Stellung, 
sitzend; lat aedeiid(o). 

seau, m. Eimer; lat. 'sitellus. 

seaugeoire, m. Salzscliaufel ; abgel. v. 
'seauger — lat. *Baligäre Salz behandeln. 

seauneron, m. FoBfibd der Salsarbdier; 
abpe! lat. salii.a. 

sebace, -e talgartig; lat. sebaceua. 

sibadUle, f. Liuaekömer; vermnil. ab- 
^'ol. V. lat. cepa Zwiebel. 

söbeste, ra. Rrustbpprf»; arab. scbpstan. 

SÖbestier, m. BruHtbeerbaum; abgel. 
V. aöbeste. 

söbile. f. Mulde; Wort dnnUer, viell. 
morgenläud. Herk. 

see, sMba trocken; lat aiccus. 

söcable teilbar; lat aecablUa. 

secateur, m, Baurozange; lat secator, 
-üreui. 
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steesslon, I. Trennung;; lat »ecesaio, 
-6nein. 

seche, f. Tintenfisch; lat. sepia. 

seeher irocknen; lat. sicnire. 

söeheresse, f. Truckenlieit; gleich», lat. 
*8iecaritia. 

ateherie» 1 Troelcenraum ; abigel. t. 
sicher. 

sMilon, m. Art Kflrbis; yermiiti. ame- 
rikan. Wort. 

söeholr, m. Trockenbrett, •Icasten; abgel. 
V. seclier. 

•eeond« hi der sweitej lat aecundua. 

seeondaln «weiten Sanijes; lat. *Beeun- 
darius. 

SMondMP heltlMi; lat aeenudftra. 
seeondiiMt, L t»l. Nachgeburt; nbgd. 

V. spfond. 
steo(t) dürre Person; abgel. v. hoc 
seeouade, m. <DnrehMhfltteiunf?) Siraf- 

predif^t; abgH. v. stMoucr 

saeouer schütteln; lat. 'suboutäre f. 
anbcutßre. 

seeourlr zn Hfilfe kommen; tat 'auocur- 
rlre für -ere. 

seeours, m. Hülfe; lat. succursus. 

seooime. f. Stofi; lat *snceftaaa. 

seequi^re, f. (trockener?) Waldweg; 
verniutl. abgel. v. sec. 

secret, -6te abgesondert, lieimlich; lat. 
aeeretuK. 

secretaire, m. Geheimachreiber; lat 

seuretärius. 
aeerAtep (die Haare v. Fellen abtrennen) 

Hiilfilz iM H-iien ; abjfcl. v. secret. 

söcreter atisondern; aliuel. v. secret. 

söeretion, f. Absonderung; lau secretio, 
•önem. 

sectaipo, III. SpktiViTT : abfr^i, y. «ecto. 

seetateur, m. Sektenanbänger; let. 'sec- 
tator, -örem. 

seete. f. (Gefolge), Partei, Sekte; lat 
sectii (v. HCl Uli). 

seeter Wildbret zerlegen; lat. '»ectare, 
Intena. zu aecSre. 

secteup« Ol. Kreiaanaachnltt; lat aeetor, 
•öreiu. 

aeetioik, f. Zerselmeidung, Abteilung; 
lat aeetio^ -&iein. 

seettonner aerteilen; abgel. von aee- 
tion. 

afeubkire, Jahrhunderte alt; lat saeeu- 

läri.s. 

söculariser verweltlichen; abgeL v. lat. 
saeculuin irdiHche Welt 

Urlisrt l^iinl«|. Wtb. 4*r tn. 8pr. 



seeuüor, »ere weltlich; lat. 'saeculärius. 
stonrtM. f. Sicherheit; lat eeeuritaa, 

-tätein. 

södatif, -se beruhigend; lat scdativus. 

södatlon, f. Stillung, Linderung; lat 
aedatlov -önem. 

SÖderttalre sitzend; lat. sedcntarius-. 

sederbande, f. (Streifen aus Cedern- 
hols?) eingelegter Holzatreifien ; vermutL 
zusaniinen^'es. aus cikire und bände Band. 

Sediment, ui. Niederschlag, Sediment 
Bodensatz; lat sedimentum. 

sMIttemc, -m aufrflhreriaeh; lat aedi- 

ti^|^■l^-^ 

söditlon, f. Aufruhr; lat seditio, -önem. 
aMon. m. Hanawurx; kt aedam. 
Söder, in. aohwimmeiidea N^; Wort 

seduction, 1. Verführung; lat seductio, 
•önem. 

södulre vorführen; lat. ^leducore. 
sögancler, m. Nachfolger, Erbe; gletcba. 
lat *aequentiärin«. 
a^tel. -e unter der Saat wadiaend; hit 

aegetalls. 

sögötiere, f. düunmaschiges Grund- 
nets; gleiche, lat ^aagittiria, doch bMbt 

die Bpdt;^. unklar, 
segment ni. Segment, lat. aoixnientuni. 
sögralrle, f. Gemein wald; a. segiayer. 
■Agnls, m. abgeaonderter Wald; a. a6- 

grayer. 

Sprayer, ui. Besitzer eines (gesonderten) 
Waldgrundatfieka; vermutl. lataeoretarlna, 

doch läßt sich auch ein 'segregariua (Ab- 
sonderer) als Grun<Iwnrt aufstellen. 

SÖgrayeiir s. segrayer. 

sAgrAgw von etwaa abaondem; lat ae- 

grceäre. 

segret -ete s. secret. 
I a^reyage s. segrayer. 

seiehe s. seche. 

selgle. u) Rnofücn ; lat. J^cpfile. 

seigneur, ni. Herr; lat. seniorem. 
I selgneurie, t LehnaherrHcfakeit; abgeL 

V. sci<,'nL'nr. 

selile, f. Eimer; lat. sit&la. 
i seime, f. Hornspalte; lat aegniina, pl. 
I V. aegmen. 

sein, m. Buppn; lat. simis. 

seinehe, f. von Netzen abgesehlussencr 
Raum (See); lat eincta. 

seine, f. Sdilciijuict/, ; lat. saglna. 

seiner mit Schleppuetz fischen; abget 
V. aeine. 

4a 
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selng, ni. Unterschrift; Vbsbst zu afrz. s^mlUane«, f. Lebhaftigkeit; abgel. v. 
Migner. «ämlller. 

seizaln, m. I6fldige8 Tudi; abgeL sömlller (riiinmern) munter sein, mat- 
seize, wüliff sein; lat. 'submiculäre v. micär«. 

aeebiebn; lat sedeoim. ■ sAnliialre. m. Pflanzsc))ule; lat. semi- 

dar seehnhnte; abgaL ▼on|narium. 
aeiz«^. söminale, f. die Sporen; demin. AUtg. 

s^oiur, m. Aalenthalt; Vbsbst. za se- v. semen. 



jounier. 

sojourner verweilen; lat aubdloniire, 
sei, m. Salz; lat sal. 
sölage, m. Bärlapp; laL selago, -Inem. 
stteettoa. f. Anawahl; lat aeleetio, 

-önf ni. 

söldnlte, m. Mondbewohner; abgel. v. 
lat-grieoh. salene. 
sölin, m. Silge; lat.-griech. aelinon. 
seile, f. Sattel; lat. solla. 
seller ^tatteln; lat. eellare. 
•eUevto, r. Sattelseng; al^d. v. seile, 
seiner, m. Snttlor; lat. sellarius. 
Selon nach, gemaU; lat. sub longutn 



stols. B. daa Besäen; abgel. seiner, 
semotr, m. Säroasehine; lat 'semina* 

torium. 

sentence, f. Ermahnung; Fusbst. zu 
afrz. semondre — lat aubaionBre. 

semoncer niiffordem; absrel. v. Remonrc. 
semondre auffordern; lat *8ubmonere 
für «ere. 

senuniMiiF, m. EinUuler; gleiohs. Ist 

*Bubmonntor. -ören». 

semotie, l. Kolüsprosscu ; demin. Abltg. 
V. lat semen. 

semott(ll)l6k f. Gries; ital. seroola, lat 

similu. 

semple, m. Sen)i)el; lat *8lmp1as fftr 



sttot, m. Art Halbraondsehneeke; vcr 
niiitl.d< iiiiii. Abltg. V. caelum ud. v. seifte]. | simplex, 
semallle, f. Samen; Int. pcminalia. sempler sempeln; abgel. v. aemplf». 

semaine. f. Woche; lat. septimania. sempliee einfach; ital. serapitce, lat. 

aemadaoB« 1 Samenausstrenung; glekhs. \ simplex, simplioem. 
lat. •; riiiinntifi, -önem. 
semalle s. semaque. 
semaphore, m. Semaphor; zusammen- 
ges. aus grieeh. sema Zeichen o. phoros 
Träger. 

semaque, f. Schmacke; ndl. sniak. 



senblable ihnliefa; gleiohs. lat *simOa* ! dtseh. Sehnau. 



senage, m. FirniciistoiKT; «jloiclis. tat 
siguaticum v. Signum Zeichen, Firma. 

sannUliFe^ f. brettener Fußboden eines 
Viebstalles; Wort unbek. Herk. 
senaire sfclisfaeh ; lat. swiiärius, 
senau, ui. Schiff mit zwei Masten; 



MUh. 

sem hier scheinen, ähneln; lat *aimi]äre. 
semblide, f. Netzfliege; Wort unbek. 
Herk. 

sem6e, f. Viertel recht; gleichs. lat *8e- 
mäta V. semi halb. 

aemane^ £ Sohnhsohle; Wort dnnkler 
Herk., viell. lat. 'summella, seil, pars, 
der fur den verfertigenden Sehubmaeher 
oberste Teil des Schuhes. 

aemeiim» t Same; lat "seminantia. 

semencean, m. Samenrfibe; demin. Abltg. 
V. semeuoe. 



sene, m. Sen iiossf rauch; arab. sena. 
sen^chal, m. Haushofmeister; gou 
'sinaskalks. 
saiMfOii, m. Kreuxkrant; lat seneeio, 

senestre links; lat sinister. 
sAner^ m. Adtereenf; lat alnapi. 
sönlele, t stinkender Glnsefüfi; lat 

schoenicula. 
sönieur s. seigneur, 
sönile greisenhaft; lat aenllis. 

sönille, f s. senicle. 

senlsse, f. Kohlenstaub (Hüttenwesen); 



f. Zittwersamen; Abltg. v. i gleiche, lat ^dnilia v. dnis. 

senne s. seine. 



senience. 
sementine s. semencine. 
semer säen; lat seminäre. 
aemeatve, m. Halbjahr; lat semestre 

(tempus). 

semeur, m. Säer; noiu. actoris zu se- 
mer. 



senner «. seiner. 

senoe s. senau. 

BMis, m. Sinn; bit aenitts. 

Sensal s. f?;in?:al. 

sensation, f. Empfindung; lat 'sensatto, 
-önem. 
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sense Ternflnftig; glelchB. lat ^n- 

tiatUH. 

sensIMlltö, f. Empfindlichkeit; abgel. 
T. lat. sensibilis. 

sensible empfindlich; lat. sensibilis. 

sensltif, -ve sinnlicli ; gleicha. laL *scn- 
altivufl. 

sensuality, t Sinnlichkeit; lat aenaua- 

litas, -tätem. 

sensuelf -la sinnlich; lat. sensualis. 

Mut» m. Hnndaroaa; lat «^enti«. 

sentel. m, Fnttertaffat; ]at<grieoh. sin- 
dale. 

sente, f. FuBsteiK; lat aemita. 

sentence, f. Sy)ruch; lat. Hontentia. 

sententieox, -so sprachreich ; abgei. 
sentence. 

MOttae, f. B. oentaina 2. 

scntcur, in.r.i^rnch; lat. 'senior, -orem. 

sentier, m. Fuitstaig; lat *»emi(ärius. 

■eattment, m. Gefflhl; lat *8enttmen- 
turn. 

sentlne, f. Scfiiffsjatirhf ; lat. sontmn. 

sentinelle, f. Schildwache; Wortduiikier 
Herk., vielt demin. Abltg. t. lat aemita, 
in (liosem Fall würde s. eigentl. den Weg 
bedeuten, den ein Wachtposten zu be- 
Bchraitan hat; glaubhafter ist >• su- 
aammenh. mit sentir und cigentl. „Lau* 
schorin" n. djrl. bedeutet (8597). 

sentir fühlen; lat sentire. 

seirfr ritzen; lat aedflra. 

Sep :^ r>.';i. 

söpale, ill. Kelchblatt; angebl. gekürzte 
Bildung «U8 »Sparer u. p^^tal© Blatt 

söparer trennen; lat. separare. 

söpö, ni. Schieber, (tcchn. Wericieiig); 
vermuU. 'cepe, abgel. v. cep. 

aApfMtn 8. o6peau. 

söphen. in. Hödcarroohen; angebl. lat- 

gricch. sephon. 
söpla s. seehe. 

sAplaiFe In Hacken lebend; abgel. 

lat 8ae|x*s. 

söpoule, f. =• dtech. Spule. 

seil«, m. Sehlangeneideohae; lat. aepa. 

sept sieben; lat Septem. 

septembre, ro. September; lat aeptem* 
her. 

Mptentrtoa, m. Nordan; lat aeptemtrio, 

•önoni. [timus. 
septldme siebenter; uuigeb. aus lai. sep- 
septesn, ni.-le, f. Neunauge; lat septam 

+ oruluB. 

aApoltura, L Begräbnis; lat aepultncii. 



söquace sich hartnäckig anUamnenid; 

lat sequax. 
s^neUe. f. Oefdge: fait aeqn^. 
s^uenee, f. fiequenz; lat sequentin. 
söraaber Pfeifenerde in der dritten Kufe 
1 bearbeiten ; Wort unbek. Herk. 
I stottl, m. Senil, tftrldBohea Scblofi; 
' türk.-per». serai Ki'krcu/.t mit ital. 8©r- 
I raglio = lat serraculunu 
I söran, m. Hechel; Vbsbst zu a^ranoar, 
vgl. elan mit olancer. 

söraneer Iipcheln ; Wort dunkler Herk., 
I vielL abgel. v. dtsch. scbrantzen, trennen, 
I vielL aueh mit tat eerra lurammenh. 

serasse, f. ostind ischea Baum woUaiwug; 
Wort dunkler Herk. 

söraut, m. Goldammer; viell. Seitenform 
zu serin. 

serdeau, m. kgl. Taf old teener; zusammen- 
gezogen aus serf oder sert d'eau. 
Mmm» heitar; lat aerenua. 
aanlii, m. Abandtau; — ^aarain, gleicha. 

•sf^rfinnin v. serum. 
sereiner aufheitern; abgel. v. »ercin. 
aAMnnde, f. Serenade; itat aeranata 
lat. '■•'fTiiii. 
serene, L Buttcrfaü; abgel. v. lat aärum. 
•Mdtt» f. Heiterkeit; lat aarenltaa, 
•tätem. 

söröqne, m. Färbeginatar; varmnti. ab» 

Iget V. serum Saft 
I atoeuz, -a« wiaaarig; tat aeroana. 

serf. -ve leibciKtMi. hörig; lat. aenrn8)*a. 
I serKc, f. Sarsche; lat aerica. 
j sergoat, lu. 1) dienender Mann, PoUsiat 
I u.dgl., Sergeant; lat scrvient-em dienmid; 
2) Goldkäfer (mit dem Sorgeanten ver- 
glicheu wegen seiner glänzenden Flügel- 
decken, welche an die Utzan ate. das 6. 
erinnern); 3) wilder Kakaobaum (auch ser- 
geant geschrieben), vermutl. ist das Wort 
auch in dieser Bedtg. servient-em, in- . 
dem TielL Rinde odor Blätter des Kau- 
mes glänzondp Farben zeigen; -1) Reif- 
aieher; vermutl. volksetymolog. umge- 
staltet aus aerrejoint 
sergep. m.Sarscheweber; abgel. v. serge, 
serlalre, reihenweise; abgel. v. serie. 
sörlal, -e reihenweise; abgel. v. serie. 
, aMftlnire, m. Pfeifankoralle; Abltg. v. 
serii" 

. seriatlon, f. Reihenordnung; abgel. v. 
aörie. 

sdrlealre, m. Seidanapinnar; abgd. v. 
Ilat aerica. 
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SÖlie, f. Rcilic: lat. «f-rip?;. 

sörler in Reihen onlueii ; abgel. v. serie. 

•Artonx, -m «rnat; lat •eriosus. 

aerln» m. Zeisi^r, Kanarionvogel; Wort 
unklarer Ht^rk.. mit lat.-^rriech. siren hat 
es jedonfali» nichts zu schaffen, waiir- 
Mheiiil. ist «B — lat rot&iub nnd bezeicta- 
net nKo (Ion „heiteren" Vopel. 

serine, f. £iweiß8totf; abgel. v. lat. sc- 
mm. 

sertntr dnem Vogel das Singen lehren ; 

abpol. V. serin. 

serlnette, f. Vogclorgel; Demin. zu se- 
rin. 

seFlnga(t), in. unechter Jaemin; abgel. 
V. lat.-grieoh. syrinx. 

MTlngue, f. Spritze; Int.-griech. syrinx 
Hirtenflöte. 

seringuer spritzen; ahpel. v. serinjino. 

s6rlole, f. Ncsselsalat; anscheinend iat. 
aeriola, da dies Wort aber Fifiehen be- 
deutet, so iet die Bedtgsentwicklg. schwer 
absehbar. 

sdriosltö, f. Ernsthaftigkeit; lat. *8erio* 

gitas, -latem. 
söriqae scrisdi: Iat. s(<ricup. 
sörlfise, f. stinkender Wolfsdorn; lat. 

sörivan, ni. Rohrainincr; viell. 'seriva- 
nus, abgel. v. serus spät, das Wort würde 
dann den am Abend singenden Vogel 
bedeuten. Vgl. auch aerrau. 

serment, m. Eid; lat. sacratnciitum. 

sermon, m. Predigt; lat. seriuu, -onein. 

sennonner Predigt halten; abgel. v. 
eennon. 

sermonneur, predigerhaft, nörgelnd; 
abgel. V. sermon, 

aepmontaln, m. Roftkömmel; gekurxt 
Bu [' ilsor montanum. 

s^rosit^ f. wässerige Feuchtigkeit; ab- 
gel. V. lat serum. 

sfeotlB, -e spät blühend; lat seroti- 
nus, 

sorpe, f. Hippe, Gartenmesser; Vbsbst 
zu serper. 

.serpent, ni. Schlange; lat. sprjH iis, -toni, 

serpentarlöes, f. pl. osterluzeiartige 
(Kriech-)pflanze ; abgel. v. serpent 

Mrpantoftu, m. junge Sehlange; Demin. 
xn serpent. 

serpentelle, f. Doj>j>ei(>hrcheu; Denan, 
zu serpent 

serpenter sich schlingein; abgel. t. 
serpent. 



Serpentin, -e 1) srhlnnKonartig; 2) Sbst 
i Serpentinsteiu ; lat. seriientinus. 
I serpemttaiarMM s. serpentarifes. 

serper 1) mit der Hippe abschneiden; 
Int. sarpere: 2) die Anker lichten; lat- 
g riech, 'exharpare. 

j aerpette, f. Demin. zu serpe. 

serplgine, t Fleebte; abgel. v. lat eer^ 

pßre. 

8en>Ul(l)6pe. f. grobe Leinwand, ans sol- 
chem Stoff gefertigtes Zelt oder Kleid; 

vernnitl. abgel. v. lat. sarpöre rupfen, das 
Wort würde dann einen faserigen Stoff 
• bezeichnen; vgl. eharple. 
! serpUloii, m. kleine Hippe; Demin. za 

serpe. 

serpois« ro. Trepan; abgel. scrpo, 
gleichs. *serpiseum. 

serpolet, m. Quendel; Demin. Abitg. t. 
lat.-griecli. serpyllum. 
seriml«, f. eine Wurmart; lat serpula. 
Serradelle, f. Vogeltuß, umgestaltet aus 
lat aerratula. 
samll B. stotil. 

aamui* m, Sigebarsch; abgel v. lat 

serra. 

I serratule, f. Scharte; lat. .^erratuta. 
I aeipraut, m. Goldammer; Wort unklarer 

Herk., anscheinend mit serrer zusannncnh., 
was freiHch mit der Bedtg. «ich nicht 
j wohl vereinbaren läßt, viell. steht das 
Wort in Zusammenh. mit s^rivan. 

serre. f. (geschlossenes) Gewichahaus; 
I Ybsbst. zu serrer. 

I sepper versehlieBen, pressen; lat serrfire. 

sorrette s. sarrette. 

serrlere, f. Verschloßvorrichtang ; ab- 

j gel. V. serrer. 

j sePFon, m. Kiste; abgel. ▼. serrer. 

serrure, f. Schloß; ai»gel. v. serrer. 
I serrurerie, f. Schlosserei; abgel. v. scr- 
rure. 

lamirier, m. Schlosser; abgel. ser- 
rure. 

serte, f. Fassung; Vbsbst. zu sertir. 
sertlr einfassen (Steine); lat *aertire, 

iM :' \- st-rtnin zu j^fn'-ro. 
sertissure, f. Einfügung; abgel. v. sertir. 
sertule, f. einlache Dolde; lat sertala. 
serVMige, m. Leibeigrascluift; abgel. v. 

servir. 

Serval, ni. Katzenparder; ostindisches 
Wort 

servan, in. weiBe Traubensorte; Wort 
unbek. Herk. 
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serTe, f. Wasserbehalter; VbsbHt zu 
'server laL üerrire. 

terrUdlie dienstfertig; ab^cl. v. eervir. 

fltPTlee, rn. Dienst; lat. servitium. 

anrvldoa, m. Siedekes^el ; Wort unklarer 
Herk., vermutl. mit aervir zusammenh. 

serviette, f. Mundtuch ; abgel. v. xcrvir, 
jed<>«h in sehr auffälliger Weise, odor aber 
abgol. V. 'server = serväre und gekreuzt 
mit »ervir. 

servile kncrhtisrh ; lat. sprvilis. 

servlllte, f. Unterwürfigkeit^ ab^el. v. 
servile. 

MTVlOllt m. Salzkrücke; anseheinend 
ZHKnnnnenh. mit sorvir. 

serv^lr dienen ; laU servire. 

aarvia, m. Abiptbe^ lat sarvitlum. 

servltenr, m. Diener; lat servitor, 
•ürem. 

aenrltad«, f. Knechtacliafl; lat rarvitudo, 

•inera. 

söry, m. Spitzmaus; Seitenform au 

Kouris. 

aMU» m. Beuel; lat neeelis. 

s6sle, f. Sriinuft.'rlingsart; viell. lat. 
Sesia, Göttin des Säens. 

seastle »ftzend, ungestielt; lat sessilbi. 

session, f. Sitzung; lat scssio, «önem. 

sötacö, -e burstenartig; fait setaoens. 

seteuille a. septieU. 

aAtooz, -ae borstig; lat fwtosus. 

setiep, III. HohlinaU; lat. sexüiriuin. 

setlne, f. Wiese, die ein Mann in 6 Ta- 
gen uiähen kann; lat. 'sextina. 

aMon« m. Haarschnur; abgeL v. lat seta. 

seull, tn. Schwölle; lat. solium. 

seul, -e allein; lat Hüluti. * 

aenlet, 'te mutterseelenall^n; Demin. 

zu scill. 

söve, f. Saft; lat. sapa. 
söv^re streng; lat. Severus. 
a6v4rttA,f. Strenge; lat severitas, «tfllem. 

SÖveux, -se saftig; ahprl. v. si"^vc. 

sevlces, ni. pl. Mißhandlung; gleich», 
lat saevitia, n. pl. 

sövir sti-fMi^^ .-^firi; lat. saevire. 

sevrer «entwöhnen ; lat. separäre. 

sexagenaire .sechzigjährig; lat »exage- 
fiärius. 

scxe, iTi. (lesrlilpt'ht ; lat. sfxus. 
sexuel, -le geschlechtlich; lat sexuali». 
aeye, f. Schemel, AebRbolzen; Vbabst 

zu sej'er. 
seyer Korn schnei<len ; lat. spcare. 
shako ^ciue /Vrt Helw); polu. Wort 



ahall s. riiälo. 

al 1) s(i; lat. sie; 2) wenn; lat bi. 
Sibilant -e pfeifen«!; lat. sihilan.s, 4»mii. 
slcalre, m. Moucholinörder; lat sicarius. 
sleelt^, f. Trockenheit; lat siccitaK, 
•titem. 

sidöral, -e auf die Sterne besügUdi; 

lat. sideralis. 

slderlque l) auf die Sterue bezüglich; 
abgel. V. lat sidua; 2> eiaem; abgel. v. 
grieoh. sidero.s. 

st^e, ni. Jahrhundert; lat saeculuin. 

Sief, m. Augenheflmittei % angeblioli ara- 
bisches Wort. 

sl^e, m. Sitz; Vbsbst. zu sieger. 

slöger einen Sitz innehaben; lat *scdi- 
cäre. 

Sien, -nc ler, dieaeintge; AnalogieUldg. 

nach niien. 
steate» f. Siesta; span, siesta, ▼etches 

Wort n«)ch unerklärt ist. 

sieiip, m Ilorr; lat. seniöreui. 

sieurei. in. Bastardiuakrele; vermuU. 
Demin. an aieur. 

slfTler pfeifen; lat sibiMre, gelnrenst 
mit flare. 

Slfnet, m. Keife; abgel. v. siftler. 

siff loter naohlisaig pfeifen; demin. 
Ahlf^. V. siffler. 

sifllet, m. Goldparadicsvogcl ; Wort un- 
bek. Herk. 

sigalphe, m. Prhliiiifwps|iengattung; an- 
geblich griech, Wort (fehlt bei Passow), 

slgare, f. Ruderwanze ; verniutl. Seiten- 
form zu cigale «= cicada. 

sigaret, ni. Napfschnecko ; W. unbek. 
Herk.^ vermuU. zshgd. mit aigare. 

slgilM. bealegelt; lat aigütatna. 

sigle, m. Abkonungsbuehstabe; lat ei- 
gillum. 

Signal, m. Zeichen; lat signalc. 
aUfiMleiiiMit, ro. Beaebreibung einer 

Person; abj^ol. v. .«i<rnalpr. 

signaler kenntlich machen; abgel. v. 
signaL 

slgiuttiiM, f. Unterschrift; lat sIgna* 

tiira. 

sxguay, III. PurzellanmuKchel ; vermutL 
afrik. Wort 
slgne, m. Zrichen; lat Bignuni. 
signer uuterzeidinen; lat signäre. 
Signet, m. LaaeseiolMo; Demin. au signe. 
signifiaii««, f. Bedeutung; lat «signi- 

ficantia. 

signlfler bedeuten; lat aignificäre. 
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signolle, L (Seitenfonn zu cignole) 
Spbidel, Haspel an einer Welle; gleldia. 
lat. *dninhnii, besw. abgel. T. grieeh. 
kinein bewegen. 

algnatte, f. Kappzaun; demin. Abltg. v. 
laL seca, vgl. ade u. Beyer. 

sikiou, m. erstes Wct^hml in «Icr Krapp- 
färberei; Wort unbck. Hcrk., viell. ara- 
bfaeh. 

Sil, m. Roterde; lat sil. 

silence, tn. Srlnvpjpen ; Int. Hilentiuin. 
siiencieux, -se Bchwoigsain ; abgcl. v. 
sileiice. 

sUette, f, rnimlado, Knrron; viell. de- 
min. Abltg. v. lat. sella, vgl. »illeU 
•a«z, m. Kiesel; lat sllex. 
allhmiette^ t Schattenbild ; abgel. v. dem 

PersoDf^Timnion Silhouet. 

siliqualre, m. Bchotenröhre; lau sili- 
quäria. 

•lUqae, f. Schote; lat ailiqua. 

slllage, m. Kielwasser; abfjel. v. siller. 

sill6, -e mit weiHon Ifaan'ii in den 
Augenbrauen; gleichs. ial. *diiatus. 

alllte, f. Graben mm Rebenpflanaen; 
PtzBb.st zu siller. 

slllet, nt. .\rt Sattel uder Kissen; demin. 
Abltg. V. lat. sella. 

alUer 1> (dim!h)farchen, die Wellen 
durchBchneidon ; lat. *soi iiläre v. eecÄre; 
2) den Falken die Augon zunähen; lat 
*eilllre v. ciUum. 

•Itloiu m. Fnrche; gMchs. lat *aeenlo^ 

siilonner furchen; abgcl. v. sillon. 
aliloniiette. f. Art (gerillten?) Mooses; 
dentin. Abltg. t. sfllon. 
silo, ni. Komiqwiefaer; span, siro » lat.- 

griecb. sirus. 
allphe, 1 Aaskifer; grieeh. silphe. 

silure, m. Weis: lat. siluruH. 

silvaln. III. Kalter; lat. f-ilvanup 

sllybe, m. Mariendistel; lat. »ilybuiu. 

alBMtgrte. f. (eingebildetes, eigenartigeH) 
^'pzirrtcf Benehmen, Getue; Wort dunkler 
llcrk., vermutL abgel. v. grieolu chimaira 
wunderliches Wesen, Pbantasiegestalt n. 
dn^ vgl. ital. (•himerico eingebildet, chi- 
mera .\ffenfi.sch; gestützt wird diese Abltg. 
durch die ältere Schreibung cliimagree, 
viell. hat xufi^eieh Anlehnung an simu* 
lacrum stattgefunden. 

slmarre, f. Schleppkleid ; ital. ci- (bezw. 
8i->niBrn, griecfa. synna. 



slmbleau (-blot), m. Zirkelschnur; Sei- 
tenform sn dngleau v. lat dngulum. 

slmllalre gleichartig; lat. *s!milsiriuB. 
similitude, f. Ähnlichkeit; lat simili- 
tndo. 

«InkUop» m. TUmigold; lat simiUs + 

frz. nr. 

Sim von (-oun, -oam) Samum; arabisches 
Wort 

Slmousse (-ste), f. Wollt-nvorzicrung am 
Maultierzauin ; Wort unbek. Herk. 
simple einfach; laL 'simplu» für simplex, 
slmplease. L Einfaehheit; gleidis. lat 

•simplitia. 

slmplet, -te einfältig ; Dcmiu. zu »imple. 
simpllelM, t Blnfachheit ; hit almplieitas, 

•tätom. 

slmpllfler vcn^infarlion ; laL ainiplificare. 
slmulaore, iii. Scheinbild; lat. siinu« 
lacram. 

simulRtioB, f. Verstdlung; lat aimnla" 
tio, -onem. 

sinnier heucheln; lat aimnlare. 

simulle, L Kriechsehnadte; Wort on- 
bek. Herk. 

sUnullne, f. saintähnlicher Reps; abgel. 
v. simnler, 

simultaa^ gleichseitig; lat elmnl- 
taneus. 

stnetoe aulrlehlig; lat ainoenu. 
sincöritA, f. Attfrlehtigkelt; lat ainceri- 

ta», -tätein. 

sindon, in. leinenes Läppchen; lat-griecli. 
sindon. 

sineeure t sorgenfreie Stettnng; lat 

sine cura. 
slnegre s. .suuegrain. 
singe, in. Affe; lat. 'siinius für alalia, 
singer nachäffen ; nb^el. v. singe, 
singerie, f. Nacbäff uug ; abgel. v. singer, 
slnglep 8. dngler. 

slngllots, m. Brennpunkte der Ellip»c; 
abgcl. v. lat cinguluin Schnur (die betr. 
Punkte sind l)ei der Bildung einer Ellipse 
mittelst einer Schnur die Bafestiganga» 
punlr'r" ii Sclirnir). 

singularite, f. Sonderbarkeit, Eigentüm- 
lichkeit; lat singularitas, •tälem. 

singulier cin/.ig; lat« Hinguliria. 

sini.stre links; lat. .«iriistpr. 

sinombre wenig Schatten werfend ; lat. 
sine umbra. 

slnon '»nst; Int. si + nnn. 

slnople, m. dunkelroter Quarz; lat si- 
nopis. 
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staaeiiz« -m Imditig; lat dnuoBQ«. 
sinaoitttk f. Krummims; lat *8iiiiiOBUai$. 

-tatptii [Herk. 
sipede, ui. braune Natter; W. uobek. 
stpboii* m. Heber; grieeh. sipbOn. 
slphonlt» t Kantsebnekbanm; let st- 

pbonia. 

8lFe> m. Herr; lat senior. 

siröee, f. UohlweBpe; lat. sirex. 

Sirene, f Sirene; lat.-frriech. siren. 

slrerie, i. Herrschaft; abgeL v. sire. 

•Ipoeo* m. Sfldwind; ftel. eeirooeo, ereb. 
Wort. 

sirop, m. 8irui); arab. sciiarAb. 

slroter nippfu; ab«el. v. 8irti(p). 

sis, -e belegen; lat. nesHUs. 

slselle, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Herk., vernmtl.Seitenforui zu sis-tre, gleich 
let'frrieeh. sfstniin. 

slserre «. siselle. 

sison, m. SUon ; angeblich griech. Wort, 
flleter vor Gericht laden; lat. sintere, 
slstre, m. Klepper; lat-griech. sistroin. 
stoymbN^ m. Reoke; let-grieeb. eieytn- 
brium. 

sliyrlnqoe^ m. Sehweineriieeel (Pflanze); 

lat-griech. efsyrhinchium. 

site, ni. Lage; lat. situs. 

sltöt so bald; si + tot -= lat sic -f 
loete. 

sittelle, -61e, f. Blau8|)eclit; vernmtl. 
dcmin. Abltg. v. lat-griecb. (p)aitt-aca8 
Papagei. 

sittine, f. Steigscbnabel ; s. sittelle. 
situation, r. Lage; lat situation -Oiietii. 
siiuer stellen; lat 'situarc. 
sttole^ f. tgyptteehe WasBematler; let 

eitula. 

slvade, f. Hafer; veruiutL lat cibata 
Fatter; vgl. keteL elveda. 

slvadltoe» t GetreidehoblmaA; abgel. 
V. sivade. 

six sechs; lat. sex. 

aixMme eeebeter; ebgel. t. six. 

sizatn, m. BedkeUngatiegling; abgeL v. 
six. 

f. Perlenwage; Wort unbek. Herk. 

e. seinaque. 
smalt, m. Srlmialto; izorm. **<malt. 
smare, f. 8echsschnauzenbra»8en ; 
grieeb. smarie. 

smille, r. Zweispitze; Iat.-;^'ripch. stnila 
(d. pal. 1 beruht veruiutl. auf Analogie). 

aaUler mit der Spitzhacke behauen; 
abgel. V. emtlle. 



' aoble, f. Zobel; msa. eobol. 

sobole, f. VurzelKproBse ; lat. enbtrfes. 

sobre mäßig, nüchtern; lat. sobrius, 

sobriete, f. Mäßigkeit; lat sobrietas. 
j aobrlqnet, m-Spitsaame; Wort dunkler 
Herk., viell. umgestaltet aus ital. sotto- 
becchetto Selüag unter das Kinn, Ver^ 
bohnnng. 

soe, m. Pflugschar; lat boccub. 

soeeage, m. Anecbiefiseit (Saline); ab« 
gel. V. socquer. 

aodiati m. Sebwingpflng ; Demin. in eoe. 

sociable gcKclIlg; lat. sociabilis. 

soeial, -e u:ßsellschaftlich ; lat. socialis. 

SoelaUtÖ, f. gesellschaftliches L.eben; 
lat. aoctalitai^ «titem. 

soclötaire. m. Mitglied einer Oesell- 
schaft; lat. *societäriua. 

aoeMt*. f. Oesellsehaft; lat aoefetae, 
-täteni. 

SOde, m. Sockel; lat. soccxilus. 

soeletiöre. f. Netz zum Sardelleiifang; 
Wort unbek. Herk. 

soeque, m. niedriger (Holz-) Seh vb; lat» 
griech. soceus. 

aoeqiier Salzpfannen ans dem Oien 
nehmen ; Wort unbek. Herk., Tiell. znsam» 
menh. mit dtsch, Soggen. 

soda, m. 8. soude. 

warnt, f. Sehweeter; lat lAror. 

SKBuritre, f. böse Sehweeter; abgel v. 
swur. 

Mittrette, t Sehweelereben; Demin. zu 

8n>ur. 

sofa, -pha, m. Sopha; nrab. soffali. 

sofflie, ui. Soffitte; ital. soffitta; bit 
*sabftela für suffixa. 

soffre, m. Ringfeisen), wolefio.H etwas 
trägt; vermutl. Vbsbst zu lat aufferre, 
frz. soutfrlr, vgL otfre zn tjihir, 

sogo, m. gemdner Staehelbancb; Wort 
unbek. Herk. 

sole. f. Seide; lat seta. 

sotofto. f. Seidenware; abgel. eoto. 

solf, f. Ihirst; lat. sitis. 
solffard, -e ääufer(ia); abgel. v. mit- 
tm. 

aoiflÜBr saufen ; dteoh. aaulen mit Anglei- 

chung an soif. 

solgnemuebe vorzüglich; der erste Be- 
standteil ist zweifelloo das Vb. soigner, 
der zweite ist dunkel, einfaches muchc 
ist in der Bedtg. „famos" vorhanden und 
kann vieU. — span, mncbo „viel" ange- 
setzt werden. Ana der Bedtg. »viel" 
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konnte die Bedlff. „vortrelOieh'' sich wohl 

entwirkt'ln. 
soiguer pflegen ; abgel. v. soin. 
solgneuz, -se sorgsam; abgeL v. soin. 
soUett«, f. Art Wei<«n; Wort nnbelc. 

Herk. 

soin, in. Sorge ; vermuth entst aus Kreu- 
zung V. hit RAniam <i- eenium) Greisen- 
alter, MülisaU Besohweide, Not mit germ. 
Bunja Sorge. 

solr, m. Abend ; lau serum. 

so1f66, t Abend; gleiehB. Int. *semta. 

solxantalB«t f. Sehook; abg«l. soi- 
xante. . 

aoizutn seehzig; Ist sexagints. 
soixantltain der seehxigste; abgsl. v. 

Itoi Xante. 

sol, m. Boden; lat. solum. 

aotafllep trösten; gldohs. lat *^8olatilre 
V. solatium. 

solage, m. Boden; abgeL v. sol. 

solalre auf die Sonne bezfiglich; lat 
solarius. 

solanö nachtscliattenartlg; abgeL t. lat 

Solanum. 

solard« m. Zugochse, der seinen Neben* 

oclison verloren luit; nh<^(:]. v. lat. solus. 

solart, ni. Sclinepfe; vermuU. abgeL v. 
lat solus allein. 

wdha(t>ta — mde 2 (s. d.) + battn v. 
battre. 

soldanelle, t Dattelblume, MeerwinUe; 
vemratt. abgel. v. ital. soldano Sultan. 

WCMmX, m. Soldat; gleiche, lat *solida- 
tus, d. b. der mit sulidi (= frz. sous) 
bezahlte Kriegsmanu. 

solda, f. Sold; Vbsbst sn solder. 

solder besolden; gleich», lat *solidSre. 

sole, f. i) Einfeld; vermutl. lat söla, 
PL y. solnm; 2) Fleisohsohle; lat *sola 
für »ulea; 3) Scezw^e; lat. *sola fürsolea; 
4) Art Magazin; -vemutl. sola (Böden), 
PI. V. solum. 

soMalre, m. Wadenmnskel; lat. solearins. 

solöcisme. m. Sprachfehler; lat-griech. 
soloccismu». 

solell, m. Sonne; lat *8olicttlaa. 

aolalllw sonnen ; abgd. v. soleiL 

solemnel s. solennel. 

solen, m. l) Beinlade; griecU. sölcn; 
2) Soheidemusehel; lat^grieeh. sSlen. 

solcnnol. -le feierlich; lat. *solcmnali8. 

solennlser feiern; lat *soleninizäre. 

solennltö, f. Feierlichkeit; lat sulem- 
nitas, «tätem. 



soleFet, m, Stahlsehuh; demin. Abltg. 

V. s(»uHt'r. 

solette, f. Viereck (Teil des Strumpf- 
wirkerntuhls) ; vermutl. demin. Abltg. v. 
soL 

SOlfbge, m. Tonlt'Iicr ; ifal. solfeggio. 
SOlfler Tonleiter singen; abgel. v. ital. 
Bolfa Tonleiter, 
solldage. nu Goldnita; angeblich laL 

Solidago. 

solidaire solidari-^ch ; lat 'solidarius. 
soUdarltA, f. Gesamtverplllehtnng; lat 

Bolidaritas, -t.ätpin. 
solide fest; lat. solidus. 
BOUdltt, f. Festigkeit; lat soliditas, 

-täteni. 

sollGP, in. Söller; lat sohirium. 
sollere. f. glatte Stange; lat *Bolaria. 
Solln, m. Leiste; abg^ v. sole 1. 
solitaire einsiodlprisch, lat solitarius. 
solitö, L Isoliertheit; lat 'solitas, •titem. 
soUtnde, f. Einsamkeit; lat soKtndo, 
-im- III. 

sollve, f. Balken; lat 'soliva, abgeL v. 

solum. 

fcdlvaant m. kleiner Balken; demin. 

soUvure, f. (Gebälk; abgeL v. solive. 
solle s. sole 4. 

Sollleiter aufreizen; lat sollidtäre. 
solllciteur Bittsteller, Bewerber; abgeL 
V. soUiciter. 
Bollleitnde, f. Sorge; hit sollidtudo. 

solmifler s. solfier. 
solmiser solfier. 

solstlee, m. Sonnenwende; lat solsti- 
tinm. 

soluble auflösHch; lat solubili« 

solution* L Lösung; lat solutiu, -uuem. 

ralTBble zahlungsfähig; lat 'solvaUlis. 

somache s. saumätre. 

sombrage, m. ersto«; Beackerndes Wein- 
bergs; abgeL v. sombrer 1. 

sonliP« dfister; lat sab nmbra. 

sombrer l) Weinberge zum ersten Mal 
beackern; Wort unbek. Uerk.; 2) kentern; 
viell. altn. snmbhi untersinken; 'S) ver* 
düstern; abgeL v. sombre. 

sommage, m. 1) Frondienst mit I^ast- 
tieren; abgel. v. *sowmer ~ *i9agniäre, 
vgl. asHommer; 2) Anlegen von Schluß- 
iril" i: i'i^rel. v. sommer 1. 

sommall, m. Untiefe; abgel. v. somme(m). 

sommalre zusammenfassend; lat sum- 
märius. 
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sommation, f. Aufforderang; abgel. v. 

1. sorame» m. Schlaf; Ut. somnos. 

2. somme, f. Simimo; lat. summa. 

3. somme, f. Last; laL-griech. sagiua. 
•ominell» m. Schlaf; lat *8omnieän8. 
sommelller schlafen; lat *!«omiiicu]äre. 
sommeller. -^re, m., f., Lastträger, 

Knecht; abgel. v. aomme Last 

aommollarto, f. BesehtieBeramt; abfi^. 
V. .soniinelier. 

tommer i) bateaten; lat-griech. *sag- 
mire; 2) {sammarisch) aotfordern; lat 
aninmäre; 3) überragten; lat sunimäre. 

sommet, m. Oii»fel; demin. Abltg. v. lat 
Hummum. 

sommlep, l) m. Haaptbaeh; lat aum- 

inäriutn; 2) Lasttier; lat-griech. sn<,'ma- 
riu.H; 3) Oberteil eines Oe^nstandeii ; lat 
sumiuäriuiu. 
•omnltte, m. (obaratar) Kanzlelvor- 

Htclier; abgel. v.' lat summus. 

sommlM^ f. Gipfel, Spitze; lat *saui- 
initas» -ttlani. 

lomnanbnla naohtwandalnd; lat*f!riieQh. 
Hoinnam Knhis. 

somnlal, -e auf Träuuic bezüglich; lat 
*somnlalta. 

samBOleiMa, f. Sehüfri^keit; lat *aom- 
nolentia. 

somnolent, -e schläfrig; lat. sonino 
lentus. 

somptualre den Aufwand betreffend; 

Inf surMpfn.'iri',i< 

somptueux, -se prächtig; tat Bumptu- 
Asns. 

son, 1) Klei«'; vcnniitl. Int. sci iiiHlum, 
Mahlprodukt zweiter Güte; 2) Ton; lat 
flonuB. 

sonaga» nt Buntbleiche; Wort nnbek. 
Herk., vermutl. ab«.'«»!, v, *soner = lat 
'Malinäre mit Salz bearbeiten. 

sonat, m. weiBgares Hamnielfeil; a. 

sonde, f Sond*'; Yb.sU.st. zu sonder. 

sonder mit dem Senkblei untersuchen; 
lat aubtindire. 

songe. in. Traum; lat somnium. 

songer träumen; lat. soniniäro. 

songeur , -se träumeri.><«>h; abgel. v. 
ftonger. 

sonnallle, f. Schelle; lat. 'sonnacula. 
sonnalUer, m. Leittier (mit Schelle); 
gleich», lat ^sonacularius. 

KSrtiac llyml«s. Wik dar tn,'9pr. 



sonnaüler beständig läuten ; gleiclis. lat 
*aonaenläre. 

aonnar läuten; lat sonaro. 
sonnerie, f. Geläute; abgel. v. snnner. 
sonnet, m. Sonett; demin. Abltg. v. 
aon & 

sonnetta, f. KUngd; demin. AMtg. 

S09 2. 

aonneur, m. Glöckner ; abgel. v. sonner. 

sonore klnni^'voll; lat sonoros. 

sonority, f. WaUklang; lat sonoiitaa. 

sopha s. sofa. 

soplqnat s. saupiqnat 

soporeux, -se Sdüafsndit TMnrsaebend; 
lat 8oporo8U8. 
• sor 8. saur. 

soFlw, f. Spierling; lat aorbum. 

sorbet, tu Hrhorhet; arab. Wort. 

sorbler, m. Eberesche; abget v. hit 
florbnm. 

soreellerie, f. Hexerei; abgaL aor- 

celer (vgl. sorcier). 

soreler, -öre (Erkunder des Zukuufts- 
loses) Zanberer(in Hexe); glekdis. lat 
*80rtiariuR v. sors Los. 

sordlde schmutzig; lat sordidus. 

sordini, m. dumpfes Orgelregister; ab* 
gel. V. sourd. 

sure, ni. Samenhäufehen der Farnkräu- 
ter; grieclu söros. 

aomei t Sdiladca; varmntl. abgel. t, 
afrz. sorn»'r foppen, diesrs Vb. aber ist 
viell. — lat *satürnäre, abgel. v. Satumos, 
denn der Saturn galt in der Astrologie 
als ein böser und trügerincher Stam; die 
Bedtg. „Schlacke" würde sieh aus der 
Bedtg. „trügliohe, teere Masse" entwickelt 
haben k5nnra. 

sornette,f. (nichtige, hn-re Rede), Albern- 
heit; demin. Abltg. v. sorne (s. d.). 

soron, m. solineeweiBe Nagschnecke; 
Wort unl>ek. Herk. 

sorr(et)ep «!. saurer. 

sort, m, Los, Schicksal; iat sors, -tem. 

sortabla passend; lat «sortabills. 

Sorte, f. Art, riattiuiir; viell. lat 'sorts, 
Seitenform zu sors, vgl. ital. norta. 

sorteur, -se häufige(r) Auszfigler(m); 
nomen actoris zu eortir. 

sortie, f. Ati«f:anij: Ptzsbst. zu «nrtir. 

sortllöge, m. Zauberei; iat sortUegium. 

sorUFheranegehen; gidebs. lat*sflretire» 
abgel. V. *sürctus f. Hürctus, volkslat 
Part, zu surgere hervorgehen. 

sot, -te dumm; Wort dunkler Herk., 

47 



Digitized by Google 



m 



flotte— aoufrar. 



vermutl. Iat.-griech. •lijdiötus für idiota 
•infiOtigw M«kfloh. 

SOtie S. snftiPC. 

soUise, t Narrheit» Narren spiel; abgel. 
V. sot 

sou. m. d«r So«; lat soHduB (harte 

Müuze). 

souage, m. Kran/, um den FuU v. Gold- 
waren ; tb^l. V. afrz. sone (sene) — baak. 

fsör» Str-irl: 

soubardier, m. Hauptstütze einer Ma- 
schine im Steinbruch; abgel. v. barde 
<B. d.). 

soubassement, m. T'nti'rhnti; verniutl. 
Umbildttng aua Houbasteuient, vgl. bätir, 
mft Anlehnan? an bas, -se. 

soubastemcint s. soubaasemenL 

soubatlre s. Imttrp. 

soubdain s. suudaia. 

fonbann«. f. girendeR HoehwaaMr; a. 
bernie. 

soabredant, f. Überzahn ; gleichs. lat. 
aopra + dens. 
soubresaut, m. Sprung, Ruek; gleieha. 

lat. ^siinrr! J- -^hUus. 

Soubrette, i. Kainmeruiädcheu (auf der 
BiHme); verniutl. uniK«bUdet aus span, 
soliriua Irit. ('(»jisol^rtna) Nichte (die 
Nichte im Lustspiel spielt häufig eine 
ähnliche Rolle wie eine listige Zofe). 

fonlmaa, f. Ringelweihe; s. bna«. 

soue, m. Haupttoil am Hainmergerüat; 
vermutl. — soc (a. d.). 

Muebe, f. Baumatumpf ; vermutl. gteieha. 
lat. 'socca, Fem. zu soccus Untersatz. 

souehöre (coutume -) Abatammunge- 
recht; abgel. v. souche. 

aouehet, m. 1) Cy}>or<jras; viell. Demin. 
711 snnche (dann würde die r?enf»nminfj 
sich auf die Wurzel der Pflanze beziehen); 

2) bröckeliger Stein; Vbsbatsn souehever 
(fl. d.), vgl. auch aoupi^; 3) Löffelente; an- 
.scheinend Dom in. v. souche, docli läßt 
sich die Bcdtg. damit schwer vereinen. 

aoudietegeb m. Stammsihlung; abgel. 
V. souche. 

souehever die Unterschicht im Stein- 
bruoh riumen; gleiche, lat *8ubtn8 4- 

*cav;irt". 

souehon, m. kleiner Baumatumpf; ab- 
gel. V. souche. 
tonel* m. l) Ringelblume; lat aolso- 

quiiun; 2) Sorge; Vbsbst. 7;n ponrifr; 

3) aoucis de banueton Büschelf ranzen; 
sourdls de Ii. Mit diesem e<Kiet 



hangt wohl auch souci in der Bedtg. 
„Zaunkönig" und „indisebes WoHaeng" 
zusainiti'^ii. 

Bouder sich bekümmern um et«.; UL 
aolUoitire. 

•oiiflianx, -aa besorgt; abgeL v. souei. 

soueoupe, f. Untertassf»; p. rniipo. 

souerillon, m. Wintergerste; vermutl. 
umgestellt aus scourillon, wall, acourion 
u. verwandt mit eseourgeon und deour- 

geoTi tl.) 

souerourette, f. oder -ou, m., Ziokzack- 
ente; vlell. an aouehet 3 anfrelehntea laut« 
malendes Wort. 

soudnble lötbar; gleich«, lat. *solidabilis. 

soucUUn, -e plötzlich; lat 'aubidanus 
f. subitaneuB. 

aoudard, m. Kriegskneeiit; Seiteaform 

soude, f. Salzkraut, Soda; wahrscheinl. 
lat 'aalida v. aal. 

aoudap featmachen, lötm ; lat. solkläre. 

SOUdolr, m. Lötkoll>en; abgel. v. souder. 

soudoyer Soidtruppeu halten; gleich», 
lat 'aolldldiare v. aolidus, frx. aon harte 
Mün/i", (lold. 

SOUdre l>iseii; tut. -Jolvere. 

soudrUle, m. Soldatenkerl; Seitenform 
tu aoudard. 

soudure, f. Lötmittd; .iIp^'i'I. v. souder. 

soue. f. Schweinestall; lat südcs pl. 

•ouette 8. chouette. 

SOUftle. III. Hauch; Vbsbst. zu Ronttler. 
soufTler blasen; lat suffläre. 
soufflet, m. Ohrfeige; demin. Abltg. v. 
souffle. 

souffleter ohrfeigen; abgel. v. soufflet. 
Souffleur, m. Einbliaer; abgel. v. 

souflier. 

aoiufridtt, m. blasenartiger, dfinner Ko- 
kon : :i'i"p1. V. srmffle. 

soufflure, f. GuUbhiac; abgel. v. souf« 
fler. 

aonfllNtiiee, f. Leiden; gleieha. laL'sut- 

ferantia. 

souffPeteux, se bedürftig, leidend; ab- 
gel. V. anuffrette mit Anlehnung an souf« 

frir. 

souf freite, f. Abbruch, Verlust; afrz. 
s*)uffraitc ^ lat *»ubfructa. 
SOttfMr leiden; lat «sufferlre für snf« 

ferre. 

soufre, m. Schwefel; lat sulphur, 
aonf^er sdiwefeln; abgel. v. soutre. 
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soufreieuse* f. Kaupe des Mönchschmet- 1 soupfonner argwöhnen; abgel. v. aoup- 
terling^; abgel. v. soofre. ^on. 
aonMto«» f. Schwefttlgnibe; nbgtH t. M>QP9Qiinmix* -w argwöhnladi; abgel. 

soufre. V, goupvon. 

aouf^ir» ni. Scliwefelkanimor; abgel. soape, f. Suppe (mit Brotschnitten); 
V. soufre. fhaiter. | altndd. auppa. 

souhait, m. Wunsch; Vlt'^hst. zu sou- soupeaa, in. Scharbauin; gleich». laL 

souhaiter wünf^rlifn ; ah^ji'!. v .iltn. hHt ^ufi palus Uiiterpfahl, vgl. afnt. pel. 
Geläbde, mit Vorfiigung v. hou(^) — iat. <>uupente f. Hängeriemen; gleichs. lat 
■nbtua. I *BttppendIta fDr auppenaa. 

soulllapd, HI ]) Stnlippfeiler; abgel. v. souper 'n Abend essen; abgeL aOttp6. 
Iat. solium in der Bed lg. erhöhte Stelle"; . soupeser abwägen; s. peser. 
2) Sfnkloeh; abgel. Iat Mlluta in derj 80apM,-er,m. Art Bmchsteiii, Baustein; 
Bedtg. „Wasserausguü". viell. abgel. v. soupe „Brotschnitte" (ein 

souille, f. Kotlache; Vb^hst. zu souiller. bröcketi^'cr Stein läßt sich wohl mit einer 

soulller besudeln; lat. 'suiliäre v. suilus , Brotschuiti« vergleichen), 
achweiniaeh. soupirf m, Seufser; Vbsbat su sonpfarer. 

soalllure, f. Schmutz; abgeL t. souillip'. j soupindl, m. Kellftfloeh; lat. ^euapini-' 

soül satt; lat satuUus. culum. 

soalagiement, m. Erleicfaternng ; abgel. söaplrev aenfeen; lat ausplrire. 

V. soulager. i SOliple weich; lat. '^supplus für 'suppli- 

soulager erleicJitern ; gleichs. lat. 'sub- m«, -plex (aus sub + plicäre) bio^raam. 

leviäre mit Anlehnung an soulacier -= souplesse, f. Biegsamkeit; abgel. v. 

"flolatilra. I sonple. 

soülalson, f. Rausch; abgel. v. soül. soupoutre s. poutre. 

soiUard, m. Säufer; abgel. v. soüL souquonllle, f. Leinwandkittel; Wort 

•OQlas, m. Erleichterung; lat. 8ola>|slav. Ursprungs, vgl. niss. snkno Tudi» 

tfum. I Rock, 

soülaud, Seitenform zu ^onlani souqaer anliolen, fest zuziehen; Seiten- 

aoulele, f. Graufinke; s. .soucie ti. |furm zu saquer, angelehnt an bask, soca 
aonMe« f. Knelpliach; abgel. v. soAU i Strick, a. oben aonage. 
soüler (taolktoP) ilb«raättfg«n; abgel.' souquet. m. Steckling der ölbaumwnrael; 

V. Boül. Seitenform zu souchet 

soaierle, f. Sauferei; abgel. v. soül. souree, f. Quelle; glcicli». lat. *8ürctia, 

souleup, f. (jähe V'ereinsamnng) plötX'jvgl. sortir. 

lieber Schrecken; abgel. v. Inf. solu?. sourettPt vci. Quellensuicfaer; Abltg. v. 

aoulever hochheben ; lat subleväre. i source. 

Soulier, m. 8ehuh; lat *soHe)arins v. | aourell, m. Augenbrane; lat anperoi- 

aoliM. Hum. 

souUgner unterstreichen; lat '^aubli- sourcllle, r (roldhähnchen ; abgel. v. 
neare. i sourcil (vennuil., weil der Vogel Federn 

Bouloir pflegen; lat aolere. ! hat di« Avganbrauen ihnllch sind). 

sou(l)te, r Jx i der ErbHchaft zu xahlande sourclller die Augenbrauan bewegen; 
Summe; lat. 'solta für soluta. ! abgel. v. sourcil. 

MOmettre unterwerfen; a. mettre. sourelllenx, -se die Augenbrauen hoch- 

MKuniaalon, f. Unterwerfung; lat aub- 1 ziehend, ^tolz; abgel. v. .sourcil. 
ini^oi" sourelUon, m. kleine Quelle; demin. 

soupape, f. Ventil, Klappe; span, so- Abltg. v. .source, 
papo, Schlag unter daa Kinn (lat aub + | sourerottte, t Sauerkraat; dtaeb.Sauer^ 
l>apa ilii kr Masse, dickes Kleisrh), wegen kraut. 

der Bcdtg. vgl. das deutsche klappen, sourd. -e taub; lat üürdus. 

welehea sehlagen und auf- und 2um:iehen aottPdftttd, «e harthörig; abgel. v. aoftrd. 

bedeuten kann. sourdellne, f. Art Sackpfoife ; so genannt, 

soup9ont m. Verdacht; tat su^picio, weil sie <lunipf (.««ourd) klingt, 
-önem. > sourdlere, f. mit Zeug beschlagener 
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Fensterladen, der da» Geräusch dämpft; soutenelle, f. MecrstrandKiuelde; s. te- 
abgeL v. sourd. I nello. 

sourdine, f. Dimpter (Musik): abgel. v. | soattaemrat. m. StAlie; abgeL v. «ou- 
Bourd. I (enlr. 

aMVdOB, m. Name dner Muedie], weil ' aontenlr atütsen; lat. Vnbteairo. 
sie, an das Ohr gehalten, dampf klingt; , iaiiti«mlB unlerirdisoh; lat *attblerra> 
AbJt^r. V. sour<V nus. 

sourdre hervorquellen; lat. sürg^re. ' soutlen, m. Stutze; Vbsbst. zu nouteuir. 

•ourteeav, m. MSnsehen; Demln. za| aoatlep,ni. KohlentriRer; abgeL v.eoute. 
sourif-. ' soutfper ah/.ifhon ; s. tiror. 

souriciere, f. .Mausefalle; abgel. v. souris. ' »outralt, m. unteres Brett an der Presse; 

souriquols, -e zu den Mäusen gehörig ; i Ist snbtractam. 
abgd. V. souriis. | soutre, m. Unterlage beim Sohreiben; 

sourire lächeln; lat. 'subridere. lat. Kubter (manu). 

souris« 1) m. Läobeln; lat *8ubnsus; souven&nee, f. Erinnerung; abgel. v. 
S) f. Maus; lat aorex, lorfoen. i souvenir. 

soarlT«^ f. Uferloch; glelebs. lat *8ub souvenir ii se sirh erinnern; 2) das 
ripa. (Andenken; lat. i^iibvenire. 



sourlier das Ende eines Taue.s bekabeln; 
8. 11er. 



souvent uft; lat. aub + inde. 
soQventÄ Ton Wind abgetrieben; gleieba. 



SOurnolS, -e vers^^fil'-^^-^cn ; lat. •<ntnr- ' lat. 'puliventatus. 
neosis v.Saturnus düsterer Stern (a.9orne). I souTeraln 1) Subst Oberherr; 2) ober- 
sonmolaerle, f. verstecktes Wesen; ab- herrilcb; lat 'superanns. 



gel. V. souniots. 

soursommeau, m. Knrb auf dem Pack- 
sattel; abgel. V. somme = sagma. 

S01U unter; lat subtus. 

souscrlptloii* f. Unterschrift; lat snb- 
scriptio. 

sonaerlre anterschreiben; lat subscri- 
bfire. 

sousllc. -lik, m. Ziesel, sibirisches Mur- 
meltier; russ. Wort, 
aooaoiiroaaoaro«!, m. Judenkirsche; ver- 

mntl. karait). Wort. 

sousaigner uuterzeichnen ; lat sobsig- 
nflre. 



souveralnetö, f. Oberherrlichkelt; ab* 

gel. V. souverain. 
soyer s. suager. 

aoyenx, -se seidenartig; abgeL v. soie. 

spacieux, -se ^'präumi^'; ]:\^. spatioeus* 

spadassin, tu. Haufbold; abgeL v. lat* 
griech. spatha SchaufeL Schwert 

spade, f. Degen; s. spadassin. 

spadelle, f. Rührkrficke; Uemin. an 
spade. 

spadiee, m/KollMn; tat-griech. apadix, 

-iceiii 

spadille, f. Piiiueas; Demin. zu spadc 
spadon, m. grofies Sehwert, Schwert- 



aooatrage, m. Streu; gleiche, lat *sub- fisch; abgel. v. lat-gritcli. spatha. 



Stratiuum (v. ?ii1>sternt'>re). 

soustralre unterschlagen; lat. 'subtus- 
tragfrre. 

soustylalre, f. Zeiget Huie ; glcichH. lat.- 
griecb. *8ul>tu8 + stylaria. 

aontMhe. f. glatte feine Schnüre; un- 
garisch s/.uszak. 



spale. f. T?aum vor den Ruderbänken 
der (.ialeere; ital. spalla, frz. epaule. 

spanüllQii, m. Sparrlbraesen ; abgel. v. 
s|)are. (Danel>en raspaillon, das gleichfidla 
V. spare abgel. ist). 

spareette, f. Gattung schmetterliiigs- 
hlütiger Pflanzen; span, esparcilla, welches 
soutane, L Priesterrock; gleiciiB. lat. letztere Wort 1>oruht auf Kreuzung von 
*subtana. lat. papilio und sparg^re (vgl. frz. epar- 

aotttaaell«, f. knrae Sutane; Detnin. zu piiler). 
soiitano. spardögue, f. Art Schuh aus Bast; v. 

soute, f. Kammer im Schiffsraum; lat. spartnm. 
gleiclis. lat. *subta. spare, m. .Soel>rasscn; griech. sparös. 

MMiteiuuieek f. Unterhalt; abgeL V. sou-, spargaiie« m. Igelkolbe; lat-grieeh. 
tenir. ?par<:anir)n. 

soutendre übermäliig spaunen; s. ten-, spargette, f. Ginster; Wort unbek. Herk. 
dre. . apargouCle), f. s. spergulc. 
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sparlö, -e auf den Strand geworfen; ». 

spartes, f. ]>1. Strandgut ; ab^al. v. dem 
griech. SL spar- (sjier-) zerstreuen. 

sparoldes, m. pl. brassenartige Fisclie; 
abgAl. V. spare. 

spart, ni. Pfriem«DgFu; spas, mparto, 
lai. spartuni. 

flpüto B. spart. 

spartille s. espndrille. 

spasmo, m. Krampf; griech. spasmus. 

spat^ fer — Randeisen; Wort dunkler 
Hark., vieli. gleich». spat(h)atus v. spatha 
Schwert, nach A rt der Klinga aines Schwer- 
tes gearbeitet. 

spatk, in. dtaob. dpa«. 

•pathe, f. Blumanaehaida; ]tL*grieoh. 
apathn. 

spathelle, f. Kelehsi*«!/. ; Demiu. 
apatha. 

spathüle. f. Blnmanadialdehan; Demln. 

zu spathe. 
spntnla, f. Spatel ; lat. spatula. 
apatidaF schwingein; abgaL v. apntula. 

spailt(F)e s. ppeaulr«» 
spö, m. (Ka^<trat) Chorknabe; lat. -griech. 
apadfK 

special, -e ficsuiultTor; lat. specinlis. 
spdeUmt^ f. Besonderheit; lat. specia- 
litaa. 

MfiMnaXi -se scheinbar; laL »<peciosus. 
specifier besonders beaaicbaeo; lat 
'speciftcäre. 
•pMflkiiia einer Art elgentfimlieh; lat 

apecificus. 

spectacle, m. Schauspiel; lat specta- 
culum. 

speetatenr. -triea» m.f. Baobachter<in); 

lat. spectator, -trix. 

speetre, m. Gespenst, Spektrum; lat 
apeotnim. 

spöculatif* -va beobachtend i lat siiecu- 

lativus. 

speculation, f. Nachsinnen, Berechnen; 
lat. speculatio, •önem. 

Spanier nachainnan, barecbnen; lat 
speculari. 

■pto 8. o<^pee. 

spelss, III. Metaligfnii.'ich ; dtsch. 8i>eise. 
spölonque, f. Iföhle; lat. spclnnra. 
spergule, f. Sp«rgcl; lat spergula. 
apanno, m. Same; grieeb. aperma. 
sp^ronelle, f. flartonrittpr^iporn; ital. 
aperonella v. .speroue, dtsch. Öporn. 
m. SpicQhecht; ahd. speot 



, sphaeele, m. kalter Urand; uuigeb. aus 
'griech. Bph)ftkelos. 

sphagnoTdes, f. pl. torfmonsartige Pflan- 
zen; abgel. V. griech. sphägnos. 
sphaigne, f. Torfmoos ; griech. sphägnus. 
sphMsme. m. Summstück auf der Flöte; 
abgel. V. griech. s])hex, sphekos Wespe. 
1 sphäge, m. Afterwespe; griech. sphex. 
I apMna» m. Keilateini grieeb. sphin. 

sphere, f. Kugel, Kreis; lat-griaoh. 
sphaera. 
sphinx, ni. lat.-griecb. sphinx f. 
spiral, -e spiralförmig; Sabat m. Spi- 
rale; lat. spiralis, 
spiritual, -le geistvoll; lat spiritualis. 
sptFÜn, m. AhmdUecke; dtsch. Spler- 

splane, i. Sehirmmoos; Wort unbek. 

Herk. 

splandeur, f. Glanz; lat splendor. 

spleniUde glänzend ; lat splendidus. 
spoUatMfff m. Räuber; lat spoliator, 
spoiler berauben ; lat spoliäre. 
spongtanZt «i* schwammidit; lat'grieeb. 

spontane, -ee freiwillig; abgel. v. lat 
spontanns. 

sponton 8. esponton. 

sport, ni. Sport; engl. Wort dunklen 
Ursprungs, vermufl. Ital. sporto, Tbabst 
zu sportare (sportarsi) = lat export&re 
(sich heraustragen, herausbewegen, be- 
lustigen), vgl. dtsch. Spaß — ital. spasso, 
Vbsbat SU spaasare — lat *exp«aaKra 
Iieraii s:-"lii'üiT;>n. 

Sporte, f. Art Korb; lat sporta. 

apottle 8. espo<u)le. 

q»rliig«]la s. asprin^aiKUe. 

spumenx, -se srluiumig; lat. spumosus. 

squamalre, f. 'Schuppenflechte; abgel. 
V. lat squama. 

squarrenx -se weit ausgesperrt; abgel. 
V. squarre, engl, squar«, Vbsbst. zu *squar- 
i-er = lat ♦exquadräre ein Viereck aus- 
weiten, Platz schaffen. 

squelette, -bte, rn. Skelett; umgabiklet 
iaus griech. skeleton. 

' staMllt«, f. Beständigkeit ; lat atabilitaa. 

stable fest; lat stabilis. 
Stade, ni. St^TÜnni; lat.-<.M'iech. stadium, 
stage, in. Buhiu', lat. *Htaticum. 
, stagnatton. f. Stockung; lat atagnatio, 

-önr rn . 

I stagncr stocken; lat stagnäre. 
I atall«, f. Sits, Stuhl ; dtach. StaU. 
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stance, L stanze; itul. »tanza, gleiche. 
Ist *stairtfs. 

stangue. f. Ankerstange; dtsHi. Stange. | 

stanneux, -se zinnhaltig ; laU stannoHus. | 

station, f. Standort, Haltort; lat statio. | 

statistique, f. FeBtstellung eines Ganmt' ; 
tathestandcs ; ^k-iclis. lat. •st;(ti<tica. 

statuaire, m. Kildtiauer; lai. 'bUtiuurius. . 

slatnei t BOdsiule; lat atatua. j 

statuer feststellen; lat. statuSre. 

statuette, Demin. au statue. 

stature, f. Gestalt; lat. statara. 

Statut, m. Gesetz; lat. Btatutuin. 

Stearine, f. Stearin; abgeL v. Kriech, 
stear Fett. 

stAle. f. Stele; grieeh. etSle. 

stclUon, f. StenieiMecIisc; lat, stcllio. 

stellionat, m. Betrug; lat. stellionatus. 

steppe, f. Steppe; rusB. stepj. 

stftra. m. Ster; grieeh. stftr. 

stereoscope Stereoskop; ys-f- uus grieeh. 
stereos fest, körperlich u. bkop sehen. 

sMrtetiTpe stereotyp, fest; xusammen» 
g€8. aus grieeh. stereos u. typ- Gattung. 

stirer Molz nach Stereo messen; s. 
stere. 

sttotle nnfruelitbar; lat stärills, 
steriliser nnfruehtbar machen; abgel. 
V. sterile. 

stMUt«, f. Unfruchtbarkeit; lat steri- 

Utas. 

stigmatiser brandmarken; lat-griech. 
siigiiiuiizare. 
sttmuler anreiaen; lat stImulire. 

stlpe, f. Strunk, Stio! ; Int. sttpa. 

stlpuler festsetzen; lat i>tipulare. 

stlque, m. Schriftreihe; griech. sUehos. 

stole, 1 Stola ; lat.-griech. Stola. 

stoquer dtsch. sfochen. 

Store, f. FenHterruuleau ; engl, sture, 
lat-grieeh. stores. 

stranguler et w in li m ; l it. stranguläre. 

striet, -e streng; lat. strictus. 

strtder kreischen: lat. 'stridäre. 

Strle, f. Streifen; lat. striga. 

StrI6 gestreift; lat. strigatu.^i. 

stromble, m. gestielter Haken; lat. stroin- 
bnlns V. lat>prrieeh. strombus. 

Strophe, f. .^Imphe; lat.-griecli. stropha. 

structure, f. iiau; lat. structura. 

strume, f. Kropf; lat. struma. 

stnpMler in Erstannen setzen; lat*sttt- 
peficäre. 

stupeur, f. Betäubung; lau stupor, 
•tniildie dumm; lat stupidus. 



style, III. Griffel, Schreibart; lat.-griech. 
stylos. 

stylet, m. T>oloh; Deinin. zu style, 
snalre, m. Schweitttuch; lat sudarium. 
snave liebiieh; lat. suavia. 

sub unter; lat sub. 

subalterne untergeordnet; lat sub- 
alternus. 

j saber* m. korkihnllehe Rindensubstans; 

lat. -uVir>r 

I sub^reux, -se korkig; abgel. v. suber. 
i siMr ertragen ; lat suMre. 

subitanöitA^ f. Plotzliebkett; abgel. 

lat. subito. t 
I sttbler siffier. 

I tnblet, m. zweihiuflge Liehtnelke; de- 

niiii. AMtü'. V. lat. .'^ubula. 
j sublime erhaben; lat sublirais. 
' snblimitö, L Erhabenheit; lat subllmi- 
tas. 

submeigw nntertauchen ; lat sabmer^ 

I gtre. 

I sQbmltsloa s. sonmission. 

suborcionner unterordnen; B.ordoaner. 
subreeot s. surwot. 
suborner verführen; lat subornäre. 
snlnlde^ m. Vntetrstfltsnng; lat snbsi- 

dium. 

subsldiatre hülfreich; lat subsidiarius. 
•nbsltter bestehen; lat snbsistCre. 
substance, f. Wesenheit; lat substantia, 
substituer an Stelle setzen; lat sub- 

stituöre. 

tnbstltntlOB. f. Ersetzung; lat substi* 

tUtio, -uti'-Mn 

subterfuge, m. Ausflucht; lat subter- 
fugium. 
subtil, -e (lüun; lat. siihtilis. 
subtilite. f. Feinheit, Scharfsinn; lat 
subtilitas. 

snbnlalr«, f. Pfriemenkresse; abgri. 
lat suhula. 

subvenir zur Hülfe kommen; lat sub- 
venire. 

subvention, r. !itn.Htaiid; lat subventio. 
subversion, f. Uirtstur/; hit sttbversio. 
sue, m. Saft; lat succus. 
saeeMaaA ersetzend; Ersatz; abgel. r. 

lat. .-^uccciirTe. 
sueceder nachfolgen; lat sucoedere. 
suceer s. sucer. 

SllMte, m. Erfolg; lat. sucoessus. 

successeur, ni. Nachfolger; lat. successor, 
sueeessif, -ve aufeinander folgend; lat 
'suecessivtts. 
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rae e w a ii m , f. Nachfolge ; lat suooesBio. j 
Bueetn. n. Bernctein; abgeL ▼. lat sue* | 

cus, in <Ier Redt^:. „Har*". i 
succinct, -e tuiiulijr; !at succinctus. 
sueeion, i. Aufsaugen; lat. suctio. 
taaecMnlwr unlarli^feii ; lat sueeamMre. j 

SUeeube, m Naplitnuilir ; lat. ^guccubuH. 
sueeoleat, -e aafti^;; lat. succulentas. 
snoeivwl« mrHiUfe dienend; lat *stte> 

cursalis. 

sueer »äugen; v. lat 'auctiibn, abgel. 
V. Hugere. 

foeeit a. aooehet S. 

suchct-er s. cluiclioter. 

suerdp m. Zucker; arab. sokkar, mit 
AnlelkmiuiB an lat succus Saft 

■aenp luckeni; abgel. v. aucre. 

•ueMVto* r. Zuekerstoderei; abgel. v. 
aucre. 

saerUUni r. aouerfllon. 

suction M. succlon. 

8Ud. m. dtMch. Süd. 

ante, f. Schweiß; Ptzsbst. zu suer. 

Mm B<diwitzen; lat. sudare. 

sueur, m. SchwoiR; lat sudor. 

sufflre genügen; lat MufficSre. 

•afflMmee,f. Oenligendheit, Selbatmfne- 
denheit; abgel. nuflisan^ Part Prfia. 
V. xuffir<\ 

sufflxe, ill. Anliangsol; lat suffixum. 

anffbqtwr eraticken; lat anlTiieare. 

suffrage, m. Stimme, Znatimmnng; lat 
suffragium. 

snggtoop unterschieben, eingeben; lat 
auggcrere. 

suggestion, f. Eingebung ; lat .HUggostio. 

sugUler blaue Flecke uiuchcn; lat .sü- 
giUiva. 

suieide, in. Selbstinnrd : lat suiddlam. 
auielder Selbtttmord verüben; abgel. v. 
auidde. 

sale. f. Uli Ii; Wort kelt Ursprung.s. 
sulf, m. Talg; lat aebum gekreuzt mit 
»uie. 
suiflsr a. auiver. 

suin, m. Glasgalle; lat.-gripch. *su(lTniiiu. 

aulnt, m. Schwei!); VbsbHt zu suinter. 

anlllter aehwitzen, durchsickern; Wurt 
dunkler Herk., gewöhnt, aber schwerlich 
richtig V. ndd. *switten schwitzen hIm^cI.; 
da suiu ^ 'Kudinain vorbanden ist, darf 
man vlell. ein lat *sudinitäTe als Gmnd- 
Wort iin-«etzen. 

suite, I. Folge; Ptzsbst. zu suivre. 

snlveP eintichmiereu ; abgel. v. suif. 



suivre folgen; lat 'sequöre (sequi), ge- 
kraust mit fuir. 
sqjet, m. Gegenaland, Subjekt» Untertan; 

lat. <?«bjpctiis 

si^dtion, i. Unterwerfung; lat. »ubjectiu. 

anlftuwr aehwefeltt; abgel. v. lat sul- 
phur. 

sumae, ni. Sumach; arab. sommak. 

•nper saugen; Wort dunkler Herk., 
wahrscheinl. identisch mit <Ioin gleichbed. 
span.-fvurt. chupar und mit dioscm zurück- 
gehend auf lat süp(p)äre, auf dem Kücken 
liegen, drfieken, am und hemusdrfieken, 
al.'^o saugen. 

süperbe stolz; lat. Ku])erbu8. 

superehirie, f. Betrug, CbervorteOung; 
vermutl. zusammenges. aus lat super u. 
•cherie (v. lat. caniH teucf) Tcm'rung, also 
eigentlich Überteurung, vgl. encherir. 

supftFe oberhalb befindlich; latsup^rua. 

supörleur, -e höher; lat superior. 

superiority, f. Überlegenheit; lat su- 
perioritas. 

tnperstltlenz, -ae aberglinbisch; tat 

•suj^T'^titi'i'.n'J. 

superstition, f. Aberglaube; lat. .supei- 
stitio. 

suppödlter unter die FQfle traten; lat 

suppeditäre. 
supplanter verdrängen; lat supplantare. 
snpplterergSnsen; gleleha. lat'aupple- 

äre für -nniirTo. 

Supplement, m. Ergänzung ; lat supple- 
mentum. 

suppllee, m. Strafe; lat supplicium. 

supplicler liinricliten ; abgel. v. suppliee. 

supplier bitten; lat supplicäre. 

suppliqne^ f. Bittgesuch; Ybabat v. lat 
supplicärc. 

support, m. Stütze; Vbsbst zu supporter. 

rapportar tragen, unteratfitaen; lat 
supportire. 

supposer vernmten; s. poser. 

supposition, f. Annahme; lat supposiUo. 

8upp6t, ni. Helfershelfer; lat auppoai- 
tus. 

suppression, f. Unterdrückung; lat sup- 

pressio. 

supprlmer unterdrücken; bit sappri- 

suppurer eitern; lat suppuräre. 
sappnter beredinen; lat aupputäre. 
suprömatle, f. Oherhohdt; umgebildet 

aus lat suprcmatus. 
supröme der höchste; lat. supremus. 
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sar auf ; lat. MUi>r(a), gekreuzt mit sus siurnle. f. .Sperbereule; Wort uobek. 



H«rk. 

surplls, 111. Chorhenid; gleielw. lat *bo- 

» per|)liciutn. 

I 8ur(r)e. m. Biohel der Korkeiohe; s. 

surler. 

sursaut, m. Aufsebneltoii; Tbabst. m 

sursauter. 

I snnantop n. mnter. 

sursel, III. saures Sail; ztisaiumenges. 

I aus sur sauer 4- »al. 
I surseolr aufschieben; s. seoir. 



^ lat afirsum. 

sur, -e sauer; germ. sur. 

sür, -e sirhor; lat. BeoüniB. 

surard 8. sureau. 

■niteu, m. Scherbalken; s. bau. 

s urease, f. grofiea Feld auf dem Spiel- 
brett; 8. case. 

niroMii» n. Oattenina} «. oena. 

■anrolt» m. Termehruiig; Vbabat su 
Burcroitre. 

sureroltre s. croitre. 

aonttldftSM. f. Vermeeaenheit; Rleicha. ; »" darüber; lat aürBum. 
lat. •supercogitantia. susceptible crapfinglich, empfindUeb; 

sureule, m. Moosstensol ; lat. surculus. 'Busceptibilw. 

surdltA. f. Taubheit; lat. surditas. iiiMitttP henromilro; gteicba. lat aar- 

•UFSfttt* m. Holunder; Demln. su afrz. 
aSa -ran lat aabflons (wegen de« r vgl. 
aangsnrer). 



soreautler, m. Hulunderpilz; abgel. v. 
aureau. 

suröcot, III. Nachzahlung; a. «'cot 
surelle. f. kl. Sauerampfer; abgeL v. 
germ, »ür sauer. 
auMBCiitoe, f. Obergebot; Vbabst su 

aurencherir. 

surench^rir ühorbieten; s. enc^if-rir. 

surel, -itQ säuerlich; Deuiin. zu t»ur. 

afweÜ, f. Sioherhell; lat aeeuritaa. 

surf, in. MnorL'Owfirm ; engl. surf. 

surface, m. Oberfläche; s. face. 

anifalz, m. Übergurt; h. faix. 

aUFge (laine — ) ungewaschene Wolle; 
vidi, aus *sadica, »ncida (vgl. *BUgäre > 
(tiangjHurer). 

aurveon, m. SchöBling; abgel. v. lat 

surglr emporkommen, ankonimen(Schif- 
fe>, Anker werfen; lat. surgöre, 
aurter* m. Korkeiebe; vermutl. abgel. 

T. lat. suber, mit Anlehnung an »ureau. 
surlr «nnpr werden ; abgeL v. aar. 
surjaler ». äurjauler. 



' aum citare. 

suserre^ t Htateldfoaael: Wort unbek. 

j Kork. 

auapeet, m. Verdacht; lat auapeetua. 

j stispeeter argwöhnen; lat. suspectärfi. 

suspendre aufhängen, aufncliieben ; lat. 
I auspendfee. 

suspension, f. Aufaobub, Enthebiing; 

, lat. sii'-pf^ii'^io. 

suspeasoir, m. Tragebuud; laU suspen- 
aorinm. 

suspcnte, f. Toppreep; s. jtonto. 

suspicion, f. Verdacht; lat suspicio. 

anaaejer lispeln ; lantmalendea Wort 

auatsBter unterhalten; lat auatontire. 

susurrer säuseln; lat nusurrärt«. 

sutlle zuaam mengenäht ; lat. sutilis. 

autoF«, f. Naht ; tat aatora. 

suve, in. Korkeiche; (?) lat. suber. 

suyer; abgel. v. s(e)ii, s. sureau. 

suzerain, m. Lehnsherr, lehnsherrlich; 
abgel. V. 8U8, nach Anal. v. souverain. 

svelte «ci,!:iTii; : i»al. svelto, gleioba. lat 
( •exveltuö für exvuisus. 
j ayaltesae* f. Scblankbeit; abgeL von 

svelte. 

sycomore, m. Maulbeerfeigenbaum; lat- 

griech. sycouiorus. 



auzjaulap d. Anker heben; vielL super I ayAnlte, m. Syenit; abgeL v. d. Stadt^ 

+ •gabulare (v. dtsoh. Gabel, v<rl. javplot). naiüfMt ~^yene. 



damit identisch ist viell. das gleichbed. 
»urjaler. 

surjet m. Qberwendltebe Nat; a. jet 
suF]ouaillö s. jouail. 
surmener ». mencr. 
aunnoBtar' fiberwinden; a. moatar. 
surmulat, m. gestreifte Heerbarbe; a. 
mulet 
annniilott m. a. mulot 



syllabe, L Silbe; lat. -griech. syllaba. 

Sylphe, m. Luftgeiat Motte; vermutl. 
griech. .silphe. 

Symbole, m. Sinnbild; laL-griech. aym> 
boluiu. 

aymMrle, f. Oleiohmafl; lat<grieoh. 

ayniniotria. 

Sympathie, f. Mitempfindung ; lat.-griech. 
sympathhu 
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<;ymphonie, f. Oleichklang; fait-griech. 

Hyuiphunia. 
symptAm«, m. BegleiterBdbeinuBg; lat.- 

gricch. syrnptöma. 
sj'nancle, f. Ha!shnujnc;jiricch. synanche. 
syncope, f. SclilagfluU; iat-griecii. syu- 

kope. 

Synode, m.SynmIe; lat-griech. synodiiB f. 
synonyme, m. sianverwandtes Wort; 
lat'grieeh. synonyraum. 
•jntRxei f. Sntsordnung; lat*ffrieeh. 

syntaxis. 

syrlnga. lu. Flieder; lat.-griecli. syringa. 
qrrtiig«, f. LnftröhrenMt; lat-grieeh. 

syrlnga, 

syrphe, m. HunimeiflieKe; angebt. laU- 
giieeh. syrphtt«. 
sjitiB«, m. Systein ; lai-griech. sy Biema. 

T. 

tabac, ni. Tabak; indianiaehes Wort; 

apan. tabaco. 
tabagle, f. Kauchstiibe; 8[)an. tabagia. 

tnlNUl B. taon. 

tabaaueur. m risinlcupulo; Wort «lunk- 
1er Herk^ »chwerUch mit Tabak zusaiii- 
menh^ eher ist an Zvsatnmenh. mit tapage, 
tapatreur zu denken. 

tabaquiäre ^. tabatiere. 

tabard, m. Wappeumantcl; Wort dunk- 
ler Berk^ yermntL abgid. v. dem germ. St 
tapp*(wovon dtsob. tapfer, dänisch dupper), 
dessen eigenU. Bedtg. w'eat, dicht" zu sein 
scheint Jedoch Icann da« Wort wohl 
auch, wie tabis, arab. Ursprungs spiii. 

tabaret, m. Hänfling; wahrscheinl. ab- 
gel. V. dem lautnachahmenden St. taplp)- 
lieHihren, klopfen, Qeriuseh machen, trom- 
mf'ln, v^]. taV)(>urPt, tamhour ti. labn«t. 

tabarln, m. Hanswurst (der einen bun- 
ten Rock trigk wie ein Herold); vgl. ta- 
iiard. 

tabarinade, -age Hanawuratiade; ab- 
gel. V. ta barin. 
tabatlar. -im, m. f. TkbaksmacheHln); 

f. Ta!>aks(I((r*c, abtrol. v. tabac. 

tabelUon, m. Amtsgerichtsschreiber auf 
dem Land; abgel. v. lat tabelU Liste. 

tabmuwle* m. Hfltle» Zelt; lat. taber^ 

ta.t>erne, f. Gasthof; lat. taberna. 
tabes, m. Sehwindsnoht; lat tabes. 

Tnbls, ni. Tabin; arab. Wort. 

tablser oin V>nm\ wüsBorn; abgel. v, tabis. 

Körting, iClyinulug. WUi liar frz. äj.r. 



table, f. Tisch; lat. tabula, 
tableau, m. Bild; abgel. v. table. 
taibMe, f. Tisishgesellsehaf t ; abgel. v. 

tabler. 

tabler tafeln; abgel. v. table, 
tabletier, m. Kunstdrech.sler ; abgeh v. 
tablette. 

tabletto» f. kleines Brett; Demln. tu 

table. 

tabller, m. Selifine; abgel. v. taUe. 
tablontii, m. Deckungsboble; abgel. v. 

table, 
tabor s. tabour. 

taboiip, m. Trommel; a. tabaret 

tabouret, ni. trommelihnl. Sessel; De* 
min. zu tabour. 

tabonrln» m. Trom mel, Rauchfangk lap pe; 
abgel. V. tabour. 

tabouriaw trommeln; abgel. v. ta- 
bour. 

tabulalra tabellenart^; lat *tabttlarius. 

taburon, m. TrommelRBeh; abgid. v. 

labour. 

tabust, m. Lärm, Streit; abgel. v. dem 
St tapp*, vgl. tabaret 

tabuster lärmen; abgel. v. tabust. 

tae, m. ansteckende Krankheit; ver- 
mntl. der snbst gebr. 8t tae(c)- anrfihren, 
iliircli .\nrührung ül>ertragen. 

tacea, tu. u. f. Art Narzisse; Wort 
unbek., verniuti, niorgentänd. Berk. 

taiee(i»m. ArtKttckttdc; viell. sehallnaeh- 
ahmende.^i Wort. 

taehard, m. fleckiger Bussard; abgel. 
taehe Fleck. 

taehe, f, Fleck; gleidis. lat *tacca, 
Vhsi'st /II *tac«äre berühren nnd dadorcb 

beHciimuuen. 

tAehe, f. Auf^be; glelehs. lat *tazka, 

Vbsbst. zu taxicareabschfttsen, suertellen, 
auflegen, vgl. Pensum. 

tMlwp s. taehe. 

t4cher 8. täche. 

t&charfm, m. Akkordarbeiter; abgel. v. 

taehe. ■ 

tMhettP flediig machen; demln. AMtg. 

V. tacher. 

taebeture, f. Befleckung abgel. v. ta- 
oheter. 

Caehln«, f. Kotraubkifer; abgel. v. 

tacho. 

taeite stiUscbwcigend ; lat. tacitus. 
tMitnnie sehweigsam; lat tadtnrnns, 
taelturnltö, f. Sobweü;samkeit; abgel. 
V. taciturne. 

48 
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tacon, m. Mailkuj^el (Klebpflanze) Huf- 
lattich; abgel. V. deu Si. tacc-, s. taeher. 
tawnmar aafUdten; abgel. t. dam St. 

taeonnet, m. HuHattiob. 
taeoniieiiP Sehuhflleker; abgel. v. la- 
con ner. 

taeot. m. Schläger, Klopfer; abgeL v. 
dem St. tacc-. 

tfteoal, m. Tell vom Stiel des Sehmiade- 
hammera; abgel. dam 8t laee-, vgl. 

tacot 

taeqneM, m. Tarnen auf den Zehen- 
spitzen ; ahKcl. V. dem St taei>. 
taeqaoir s. tacot. 

taet, m. Tastsinn, Feingefühl ; lai. tactus. 
tMtlqae, f. Taktik; grlech. taktik«. 
tadln, m. eine Schnecke; Wort «tnbek. i 
llerk. 

tado>ne, m. Höhlenbrandente; Wort 
unbek. Herk. 

taffetas, in. Taffet; pera. taftah. 

tafna, m. s. ratafia. 

taflement. m. Spannring; vermutl. v. 
dt«ch. Tafel ahi^o], 

tafouUleuz, m. Tnidclfischer; vermutl. 
zaBammenh. mit fouiller, freilich bleibt 
da» ta dunkel. [Herk. 

tagönle, f. SchlupfkSfer; Wort unbeic. 

taie, f. Ülierzug; griech. theca. 

taigne s. tdgne. 

tail, III. Auaaohnitt einer Feder; Ybabst. 

7.U tailler. 

talUable steucrpfUchtig ; abgd. v. taiUer. 
tnlUade, f. Schmarre; abgel. v. tailter. 
talUage, m. Steneranflage; abgeL v. 

tailler. 

taniandlep, ro. Sigenachmied; abgel. t. 

tafller. 

taille, f. Schneide, Schnitt, Kerbholz 
Ankerbung, Steuer; VbsbsU 2u tuiüer. 
tailtor acbneiden, kerben; lat talüre. 
tatllerle, f. Srhrmiderei; abgel. v. tailler 
taillet, m. Sdirotiiammer; gleichs. lat.; 
*taeuletttt8 v. dem St tac<c)-. 
tallleur, m. Schneider; al)gel. v. tailler. \ 
talllis, !!( Verhau; abp^f«!. v. tnült^r, 
taüloii', m. Haekbn*tl; aligel. v. Uiüler. 
teUkM, m. Naehaleuer; abgeL v. taille. • 
talllure, f. aufgelegte Stickarbelt; ab- 
gel. V. taiUer. ! 
taln« m. Zfnn, Stanniol; Ut atannnm. 
talre srhwi i^en; Int. *tac§re fflr -ire. 
tais Ausruf des Staunena; TermnU. 
imprt. V, taire. 



taislble schweigsam ; abgel. v. taire. 

taltson, in. Dachs; gleich s. lat *taxo, 
-öncni, (.«piitlat. ta.xu.n ist vorhanden, doch 
ist der lat. Ilrspr. sehr /.woifolhaft, Ent- 
lehnung aus dem Germ, sehr möglich). 

taiaaonnlto«. f. DachahShle; AUtg. v. 

tais.son. 

talaire, m. Talar; lat. talarius. 

talaplot, m. Baumpicker; Wort dunkler 
Herkn der Ausgang plot scheint auf den 
St. pic- rtinlckzufjeben, vgl. pion, pioche. 

talard, m. Abhang; abgel. v. dem St 
tal-, vgL talvB. 

tale, m. Talk; arab. Wort 

tale 8. talh'. 

talemouse, m. KäsekucJien; der erate 
TeO des Wortes ist dunkd, der iweite 
inniicio bedeutet „Gesicht" und geht zurück 
auf vülkslat muH(8)a Schnauze, wovon 
auch musean etc. YgL talmetier. 

talent, m. Talent; lat-griech. talentnm. 

taler beschädigen, quetschen, srlilHirpn; 
Wort dunklen Urspr., gelit viell. aul den 
8t taco- zorAok, ^rML gleleha. lat *taxu* 
Inrn (?), wahrscli<'iiilioh<^r noch steht das 
Wort in Zusamnienb. mit talus, taluer 
nnd bedentat eigentl. „abschürim". 

taUTVk m. Parpurimlin; Wort Termntl. 
türk. Herk. 

taliöre. f. Brechpalme; vermutl. lat 
nalarta. 

taligau, m. SlOckpfortenklappe; Wort 

unbek. Herk. 

talln, ni. Talinum; Wort unbek. Herk. 

taUnguer s. etalinguer. 

tallon, f. Wiedprver^»>ltunfr. 

talisman, m. Talisman; arab. telsam. 

talttn, nt Meerfloh; lat tailter. 

talltron s. thalictron. 

taUage, m. Wuraeltrieb; Vbsbst zu 
taller. 

tallard, m. Raum in der Galeere; viell. 
abgel. v. germ, stall, vgL talingner neben 

etalinguer. 
tal(l)e, f. Wnneelschoß ; griech. thalle. 
tallemMitt ia. Sprossen ; abgel. taller. 

taller -hrossen; abgel. v. talle. 

taiiBvanin>ö, f. Art Steintopf; Woit 
unbek. Herk. 

tnlllpnt. III. Srhirmpalme; Wort ver- 
mutl. maluiischeu Ursprungs. 

talmeUep, m. Bldcer; Wort anbdc. 
Ursprungs. Vgl. talemouse. 

talmouse s. talemouse. 

taloebe, f. l) Schlag auf den Kopf; ver- 



Digrtized by Google 



talon— tantenwh 



379 



muU. abgeL v. taier; 2| kleines Brett; 
kleines Sehttd, Rnbfloheit; vermntl. abgeL 
V. lilt, tabula. 

talon, m. Perse, llacke, Endstreifen 
oiues Wertpapiere; lat. 'talo für talu». 

telMinw verfolgen; abgeL v. talon. 

talonnler, in. Sditthftbsatxinaeber; nh- 
gel. V. talon. (Urspr. 

taloapet, f. pL Pelswerk; Wort roes. 

talpler, m. Sandfloh; abRel. v. lat. talpa. 

talpinette, f. gemeine Spitsmaus; de- 
min. Abltg. v. talpa. 

t«la«p a. lalm. 

talus, 111. Graben; W<»rt dunklen Trspr., 
gewiß nicht gleich lat talus Ferse; ver» 
mvtl. steht das Wort in Zuaammenh. mit 
dem Vb. taler, dessen eigentliche Bedeu- 
tun); „abschürfen" geweson zu «» in sclieint; 
taier aber dürfte auf ahd. lal zurück- 
gelien. |talna. 

taluser s<•)lrä;:art^( beiiaiien; abgeL t. 

talater s. taluer. 

tmaurln, m. Tamarindenfmefat und eine 
Art Affe; verniutl südamerik. Wort 

tamarlniert m. Tainarinenbaam; aligeL 
V. tauiarin. 

tamarlque» m. Tamariske; grieeli. ta* 

marisoos. 

tambul, in. Betelpfeffer; arab. Wort. 

tambour, ni. Tronimei; Seitenform zu 
tabour, das vermutL auf schalliiiK-lialiincn- 
den St. tüpCi")- zurü( kf,'olit, audi der Ein- 
schub des m dürfte als bcliallnachahmung 
anfsnfassen sein. 

tunbourln, m., -er Trommler, trom- 
meln; abgeL v. tambour. 

tamla(s). m. Erdeichhdrnchen; vielL 
grieeb. tamiasWirtwIiafler, das Her hätte 
dann diesen Namen erhalten, w«l es sich 
Vorräte ansammelt. 

tam(ln)ler, ro. Stickwnrz; Wort nnbek. 
Hcrk. 

tamis, III. Sieti; Wort dunklen, vielL 
kelt. Ursprungs (tt363). 

turiser durehneben; aligeL tamis. 

tampane, in. Optriobp in dor Windmühle; 
vermutl. lat.-griech. ty-, timpanuu (wegen i 
> a TgL z. B. tinca > tanehe. 

tunp«, f. Streichbrott: vermutl. grleeh. 
tympanon, vgl. timbr«. 

tAmper, Abltg. v. tampe. 

tampion abgeL v. temple 8. 

tampon, m. Seitenf. (aogeL an tampe) 
zu tapon. 

tampottaer austopfen ; ab^cl. v. tampon. 



tan, m. Lohe; vieü. ahd. tanna, doch 
ist auch kelt Ursprung annehmbar, 
tanalsle, f. Rainfarn; vermuiL grieoh. 

[althanasia. 

taneer ausscheltcn, streiten; lat *ten- 
türe. 

tanehe. f. ScliltiiM-; lat tinca. 
tanehor, m. Goldschleihe; vermutl. tinca 
-f annun. 

tandeUrt» m. Sonnendeck; abgeL v. lat 

tendt^ff. 

tandls solange; lat. taiituK dies, 
tanevot, m. Art Slmswerk; danklaa 

Wort 

tang, m. Meeräsche; Wort unbek. Herk. 
tanger (berühren) entlang bibren; lat 

tangere. 

tangible borülubar; lat, tani,ahilts. 

tangon, m. Scltwingbauiu, Hutluf; ver- 
mutL entatanden aus stangon, v. dtsdi. 
Stange; wegen des Abfalls des anlaut. s 
vgL taUnguer neben etalinguer, tain neben 
etain. 

tangue, m. MeerHchlamm; altn. jiang. 
tanguer (früher tanquer) stampfen (vom 
Schiffe) ; Wort dunkler lierk. 
tangneup, m. Stampfer; Wort dunkler 

Hrrk. 

tanguier mit Meerschlamm düngen; 
abgel. V. tangue. 

taniere, f. Schlupfwinkel der Tiere; 
afrz. tainniere, gleiohs. lat *taxonaria 
Dachshühle. 

tannxnt Gerbstoff enthaltend ; abgeL v. 
tan 

tanae, f. Mitesser, Fleck im Leder; 
Vbsbst zu tanner. 

tannA kdi&rbig, aonnMiverbmnnt ; Part 
I'rät. zu tnnncr. 

tanner gerben; abgcl. v. tan. 

tannerle, f. Gerberel; abgeL v. tanner. 

tanneur, m. Gerber; abgel. v. tanner. 

tannln, lu. r!«Mbstoff; abgel. v. tan. 

tanque, ui. Tunk; engl Wort. 

Umqueiu*, ni. Sehiffalader; zshgd. mit 
tanque. 

tanrouge, m. Weinmanie ; vermutl. <=> 
tan + rouge. 

tant so viel; lat. tantuin. 
tantallser zappeln, (|uälen; abgel. v. 
dem Eigennamen Tantalus, 
taute, f. Tantejentstdarehklnderspraeh- 

liehe Wirdorholiin;:' ans |aini)l|al i- am(i)ta. 

tanternel, -le auf die Taute bezüglich; 
abgcL V. tantc, vgl. matormd. 

48- 
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tanteti m. Wenigkeit; Demin. zu tent 
tantitai«^ m. Qewinnantell; abgel» 

tantin a. UinteU 

tanttnet, m. fOeinweiiif?; dopp. Demln. 

7.11 tnnt, 

tant^t bald; « taut + lot- 
tMHi» m. Bremse; lat *l«bo, -onetn ffir 
telMmus. 

taoster s. toaster. 

tap, m. durchlöcherter Klutz auf der 
Galeere; vermutl. germ. St. tap(p)- Tappe. 

tapabord, iii. Mfitzo mit nuiBchlagharpn 
Rand; entat. aus tape ä bord (schlag' an 
den Rand) s. taper. 

tapage, m. Tapperei; Getappe, Lärm; 
ab^^cl. V. taper. 

tapageur, m. banner ; abgel. v. tapager. 

tap«^ f. 1) Klappe; Vbabst att taper; 
2) Si nil 1 ; abgcl. v. dem SL tai){|i)-, Zapfen. 

tapecon» in. Seeratxe; Wort uubek. 
Herk. 

tap^ f. (lärmende) Geaelleehatt; Ptz- 

sbst. zu taper. 

taper l) mit der Hand »chlagen; ab- 
gel. T. germ, tappe mit der Bedtg. Pfute; 

2) mit Pfropfen verschließen ; v. «erni. tap- 
p<on) Zapfen; (dio flnare) bauschen, 
kräuseln; Wort unbek. Herk., vielU v. 
tapp(oii). 

taperean, m. Mörser; deroin. Abltg. v. 
tap 2. [tape. 

tapett«, f. kleiner Klappa; Demin. »n 

tapler, m. Knoblanehapfelbaam ; Wort 
unbek. Herk. 

tapiöre, f. Wassergang auf dorn Schilfs- 
deck; Termntl. abgel. t. germ, tapp(on) 
Zapfen. 

tapin heimlich, versteckt; vieli. ab^el. 
V. germ, tttpp(on) Zapfen, v^l. »e tapir 
sich ducken, sich vcr.stc>'k<'ii. ^'leidis wie 
ein Zapfen sich in einen Winkel stupfVii; 
gestützt wird diese Abltg. durch tapiner 
(in einem Winkel) wohnen; mjiglieli ist 
aurli, (lall tropin » griech. tapeinos (t>e- 
scheiden, niedrig;) wäre. 

taplnols jemand, der etwas heimlieh tut; 
abgel. V. tapin. 

tapfon. m. stille Stelle im Meere; Wort 
unbek. Herk. 

taplP (86) sieh niederdnoken ; s. tapin. 

tapir, ni. Tai>ir; brasil. Wort, das eigene* 
lieh „^eselieckt, bunt" l»edeutet. 

tapirer buut machen; abgel. v. ta|tir. 

tapls, m. Teppich ; lat-griech. taiwtinm. 



taplssar tapezieren; abgel. v. tapis. 

t&plsserle, f. Stickerei ; abgel. v. tapisscr. 
taplssler, m. Tapezierer; abgel. v, ta- 

pisser. 

tapoa» ro. iQampen, Packen ; germ, tap- 

taponner in Wülsten aufbausoben, kräu- 
seln; abgel. Y. tapon. 
tapoter klopfen; abgel. t. taper, 
tapotenr» m. Klimperer; abgel. v. ta- 

p<iter. 

tapuNk f. Kräuseln; abgeL v. taper. 

taque, 1^ f. Za^ko; tull. tük Zwdg, Ast; 
2) Platte; Ybsbst. zu taqucr. 

taquanatCe. f. HarlekinpritBChe; yer- 
mutl. abgel. v. ndl. tak Ast, zackiges Holz. 

taquer die Foiim klopfen; gleiche, lat. 
*t8ccäre, vgl. attaquer. 

taqueMt. m. Vorwandplatte an einem 

Si'liniir I r fen ; demin. AbltK- V. taque 2, 

taquorle, f. Heizloch eines Flammofens; 
abgel. V. taquer. (taque 2. 

taquet» m. Klopfbrett; demin. Abltg. v. 

taquin, -e knickerig, streitsüchtig;; 
Wort dunkler Herk., vermutl. abgeL v. 
dem 8t tacc- in der Bedtg. „haften" <Tgl. 
attacher) oder in der Bedtg. „angreifen" 
(Vgl. attaqupr) Die urspr. Bedtg. kann 
gewesen sein entweder „au etwas haftend", 
„etwas gierig festhaltend" oder aber „an 
otwa^ nilirend", „etwas angreifend". 

taquiner zankeu; abgel. v. taquin. 

taqulneria. f.Zänkerei; abgel. v. taquin. 

taaoolr, m. Klopfholz; abgel. v. dem 
St. tar<-. 

taquon, m. Unterlage des Prebdcckels; 
abgel. dem 8t taee-. 

tarablscot, m. Leistenliuhcl ; \ i ririiitl. 
abgel. v. *tarabra, Seitenforui zu terebruui 
Rohrer (Leistenhobel n. Bohrer sind beide 
Ihihlende Werkzeuge). 

laragnon, m. OlivcnhohrkSfor; vermutl. 
zusaniiiicnh. mit *tarahra BnUrtT. 

taraiaoB, f. Sperrseheibe; abget. v. *ta- 
rer ?.. 

taranehe, L Drehbolzeu; abgel. v. * ta- 
rer 2. 

tarare. f. Fegemfilüe; lautmalendes W. 
tararer rauben ; vermutl. eine Art 
redupl. Abltg. v. tarer 1. 
tarasplo, m. Sehieifenblttme; s. tara> 

taraud. m. Schraubenbohrer ; s. tarer 2. 
tarauder Sclirauben schneiden; abgel. 
V. taraud. 
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taraudour, m. Sohraubeoverschneider; 
■bg«1. tarauder. 

tard, -e spät; lat. tardus. 

tarder vor/ö<rcrn ; lat. tardare. 

tardlf, -ve verr^pätot; lat. *tardivu8. 

tardlUon, m. Spätlamm; abgel. v. tard. 

tardlvet*, f. Spätheit; abgel. v. tnrdif. 

tare. f. l) Abgang, Felder, Mangel, 
Schaden; arab. tarah; 2) ein dnrehbro- 
chener Gegenstand (Hclmgitter u. dgl. 
auch Starlif'hr.rhen); Vbsbst. zu tarer 2. 

tarentello, i. Tanz der v. der Tarantel 
Gestoehanen; ital. tarantella, vgl tarea- 

tulr 

tarentuie, f. Art äpiune; abgel. v. dem 
Stadtnamen Tarentam. 

tarar l) vorderben, beacfaädigen ; abgcl. 
V. tare 1 ; 2) aushöhlen, drehoii, boh- 
ren; lat. *tarare (abgeL v. \' tar, bezw. 

tr, deren GnindbedentunR ,4urehdriii- 
gen" ^'f.'wcscn zu sein schoint). 

tai^e, f. Schild; altn. targa. 

targette, f. Sehieberiegelblatt ; abgel. 
T. targe. 

tapguer(se ) fsü li hinter etwas widcr- 
haarig versteekcnj trotzig »ein ; ital. tar- 
garsi, abgeL v. targa, a. targe. 

tarier, m. BraunkeMchen ; Wort unbek. 

Herk. 

tariere, f. Bohrer; abgel. v. tar<?r 2. 

tarif, in. PreisvtM-zeichnis; arab. tarifa. 

tarin. tu. Zeialg; Wort onbak. Herk., 
vgl. tarier. 

tarlr dörren ; altafr. Iwrrjan. 

tarlaaamant« m. Versiegen; abgd. v. 
tarir. 

tarlatane, f. Arl Uautnwullcnatuff ; u»t- 
Indlwdies Wort 

tarnotes, f. pl. Erdnüsse; vielt ans 
terrae -|- gcrm. Su (k)nut. 

taroup«, f. Haare zwlsehen den Augen- 
brauen; Wort unbok. Ilerk. 

tarque. f. Schild; itn!. tar;.';!, s. large. 

tarsb, III. FuHwurzel; griech. Uirsu». 

Urtarenx* »se weinsteinartig; abgeL t. 

lat. tnr'nrns 

tarte, f. Torte; lat. torta (v. turquercj 
gedrehter, gerundeter Kuelien, mit Ein- 
misehung v. tartarus Weinstein (daher 
das a statt fi). 

tartelette s. tariinc. 

tartter« m. Kuchen bicker; abgeL 
tarte. 

tartine. f. geschniierte Krutschnitte, 
Törtchen; deuiin. Abltg. v. tarte. 



tartlner Artikel schreiben (gleiche, klei- 
ne Kuehen backen) ; abgel. t. tartine. 

tartlneux, -se langatmig; s. tartiner. 

tartoufle, f. Kartoffel; ital. tartufola, 
vermutL lat. terrae tuber Erdknollc. Wie 
das frs. Wort auch zu der Bedtg* nStriok** 
j,M'kotiiTnpn ist, ist dunkel. 

tartouUier (schlechte Kuolien backen) 
sudeln; abgeL v. tarte. 

tartre. m. Weinstein; lat tartarus. 

tartreux s. tartarenx. 

tas, III. llaufe; altnfr. tat«. 

taaaarC, m. Boratenhering; vermutL ab* 

tasse, f. Tasse; arab. tha^ 

taaseaii, m. Untermtx, Ktmacrile; abgeL 

V. tasse. 

tasseller, m. Art Damm; zusammenh. 

uüt tas. 

taaser in Haufen setzen, wölben; abgeL 

V. tas. 

taisett ui. Kreiselschnocke; abgel. t. 
tas. 

tassette.1 SfArakelsefaiene am Harniacb; 

abgel. V. tas. 

tasslot, m. Kreuzlattc (Korbmacherei); 
vermntl. Seitenform su taasean. 

tassot, III. ;;toßer Wassermolch; ait- 
aaromvnh. mit taeser. 

tastlgoter kauderwelsch reden; Seiteu- 
bildnng an argoter. Der erste Beatandtett 
ist vermutl. aus tastigue (s. d.) entlehnt, so 
daB die eigentL Bedtg. wäre „so reden, daß 
der Teufel es verateheii oder holeo mag**. 

tastigud /.um Donnorwetler! nmgeb. 
aus dtsch. ,,da3s dich . . 

tataret, m. Wanderfalke; abgeU v. dem 
Volksnamen Tatar. 

tAter beffihlpn, betasten; lat. *taxitäre, 
abgel. V. dem St. tac{c)- berühren. 

tatigntm, m. Leuebterträger der Stidre- 
rinnen; Wort dunkler Herk., vermutl. 
abgel. V. later, indem der L. i\\>i kleiner 
Tastgegenstand (Griff u. dgl.) aufgefaßt 
wurde. 

tatlllon, III. Kleinigkeitskrämer ; demin. 
Abltg. V. tätler], cigentl. „Herumtastler". 

tfttonntr hemmtappen ; abgel. v. tätons. 

t&tons (ä - ) tastend; abgt l. \ . täten 

tatouer tätowieren; polynes. Wort 

tatouiUer prügeln ; pejor. Abltg. v. täter. 

tauMre, m. Wasaerablaufgraben; Wort 
unb I . Il-rk. 

taubour, m. Stiel der Ituderstaoge; 
W. unbek. Herk. 
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taud s. taude. 

tMdSk f. Zelt, Plane; altnfr. teld. 
tauder be<lTfhpn: -ih^^t'l. v. taiul(e). 
taudis, m. schmutzige Wohnung i abgel. 
V. taade. 

twismiF, in. Wageanuige; Wort unbek. 

Herk. 

taoller, in. Tablett; lat. *tabulariuin. 

taupe, f. Uanlwurf; lat. talpa. 

tauper dnekmiuaeriR handeln; abgeL 

V. taupe. 

taapin, m. Schnnzgriiber; abgel. t. 
taupe. 

tauplnMre, f. Maulwurfhfigel; abgd. v. 

taupe. 

tanraUle, f. Trupp von Stieren; abgel. 

V. lat. tauru8. ' 

taure, f. Sterke, P'ärso; Ifit. 'taura. 

taure&u, m. iStior; lal. taurulluH. 

tanrlona» m. pi. Rinder; abgel. v. taure. 

tausser absehätzon ; walirsrheinl. entst. 
durch Kreuzung v. lat. tax a re ~ frz. 'tats* 
Mr und tanx = afint. talla» Vbabat an 
taliare Hchneiden, abschataem» vgl* tail. 

taux, 111. Taxe; s. tausser. 

tauze, rii. Art Eiche; viell. lat. *tallex, 
^oem (v. grteeh. thalloa Sprftßllng» wo- 
von frs. taller u. dgl.)» vgl. ^evae ana ilex, 
•ioein. 

taTamon, ni.tannene Daehbohle; glcichs. 
*tal)alionein. 

tavalolle. -yole, f. TauXtueh; got 
)>wahljö, vgl. afrz. toaille. 

tavelep flacky maehen; Wort dunkler 
Herk., viell. zusamineiili. mit afrz. tooil 
Florken, Schmutzflecken, welches viell. 
auf gut. *|)wahljö Reibetuch zurückgeht 
Möglich wäre aueh folgMidea: Lat *tao- 
räre > 'taquäre > 'taver (vgl. roj^rfirp 
'rogvare > rouver), wovon dann taveler 
demin. Abt^. Wegen der Bedtg. vgl. 
tac!i«'r I'iTlrrken. 

tavelle, f. schmaler Bord; lat. tabolla. 

tavelure, f. das Gefleckte; abgel. v. ta- 
veler. 

Uvarna, t Bretterbude^ Schenk»; lat 
taberna. 

taze» f. Taxe; Vbabet xn taxer. 

taxer abschätzen; lat. taxäre. 

tayon, m. (<iroiU'ator) Sainonbaum; ab- 
geL v. lat tata, vgl. afrz. taie. 

taaetto, f. Taaette; vermntl. niorgenl 
Wort 

tehako 8. schako. 

tedml««« techntech; griodt. teehnlkda. 



teet, m. Viehstall; lat. tectum. 
tMiMUC langweilig; lat taadioana. 
tegönalre, m. Deckaplnne; anaammenh. 

mit lat tegere. 

tegmen, m. Deckhaut; lat tegmen. 

t^ule, f. Flögelschuppe; lat tegula. 

teignaasa. f. arindhaube; abgeL v. lat 
tinia. 

telffiM, f. Grind; lat linia. 

telgneux. -se grindii.:: ah^'d. v. taigne. 

taiUe Vbsbst. zu teiller (s. d.). 

telllar enlbasten; dazu Vb.tbst teilte, 
abgel. V. lat tilia Linde. 

teindoux. in. filondine (Pfiraichart) ^ 
teint + doux. 

tetndM färben; lat ting«re. 

telnt, m. 1) das Färben; Pisabat an 
teindre; 2) Hanffarhf»; 1. 

teinter gleiehmäbig färben; tat *tinc- 
täre. 

teinture, f. Färborri; lat. tinrtfira. 
teinturerte, f. Färberei; abgeU v. tein- 
ture. 

telnturtor, •4ra Farber<in); abgel. v. 

teinture. 

tel. -le solche(r); lat. talis. 

tMaed apinnegewebeartig; lat 'telacena. 

tölegramme, m. Telegramm; grieeh. 
'tclegramma Fernsdirift 

tölegraphe, tn. Telegraph; grieeh. *lale< 
graphos. 

tölöphon, ui. Telephon; gr. 'telcphönos. 
töUer. w. Lteinwandhändler; lat *tela- 
Hub. 

tellette, f. Art RoIMiaarzeuK zu Biaben; 
wahrscheinl. abgel. v. lat tela. 

telUöre, f starkes Papier; abgel. v. lat 
tela. 

teniae, t Plattmuacbel; Wort nnbek. 

Herk. 

tallurien, «ne zur Erde gehörig; abgel. 

V. lat. tcllus, -üris. 

t^meraire kühn ; lat. temernrius. 

tömöritö, f. Tollkühnheit; lat temeritas. 
-tätero. 

t^molgnage, m. Zeugnia; abgel. v. t£- 

moigner. 

tAmolgnar bezeugen ; tat. 'teatlmoniäro. 

tömoln, m. y.vuiic; lat. testimonium. 

tempe, f. Schläfe ; afrz. temple, j:pwnhnl. 
^ lat tctup[ujra angesetzt, viell. aber 
richtiger aaa grieeh. tympanon <> temp> 
no, t' I i iierzuleiten, vgl. tampe. 

temperament, m. Temperament; lat 
tamperamentum, 
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tenptouiee, r. Mäßigkeit; tat teinpe- 
rantia. 

tetnpöratnra» f. Tenipenitur; lat tern- 
peratura. 
UHDBpfetr Undeni; kit. tempaifr». 
temperte, f. mild« Witterung; Itt tew- 

periea. 

tempastlf, -ye rechtsoitiK; laL tempeati- 

WS. 

tempdte, f. Sturm; lat. 'tompesta für 

teinpestas. 
tainiila, m. 1) Tempal; lat templnm; 

2) Klammspannstock ; verinutl. lat *ten- 
lum ix. dem St. ten-, wovon tpnd^re), wo- 
raus 'tempiutn, vgl. *ex-«iii-luin > exein- 
plum. <8t. ten- > tend- u. > temp>). 

temples, m. Stengen der Fiaehztnne; 
8. temple 2. 

templet, m. Hikehenhalter; IVmfn. xv 
temple 2. 

templler. m. Tempelherr; abKel- v. 

temple 1. 

tenplttlr. m.Spen^otK; abffel. v.templeS. 

templu s. teniplnir. 

temporalre zeitweilig ; laL *teuiperariu8. 

temporal« -e su den Sohlifen gehoriK; 
ahgri. T. lat tempora. 

tempore!, -le zeitlich; lat. tPinixinilis. 

temporlser hinzögern; lat. 'lempori- 
zfire. 

temp'^, ni, Z«M( : lat. tcnipus. 

t^muienee, f. ääuferwahnainn ; lat. Ut- 
mulentia. , 

teiMlIIe haltbar; abgeK v. lat. tenet«. 

tenaee zahu; lat. totHx. 

tenacity* f. Zähigkeit; lat. teuacitaH, 
-tfltem. 

lenaille, f. Zan^i^e; lat. tenm-ula. 
tenalller zwicken; abgel. v. tenaiUe. 
tenaillon, f. kleine Zange; Demin. zu 
tenaiUe. 

tenance, f. Parlitiinir; iil)^'f'l. v. toiiir. 
tenaneier Zinsmann; abgel. v. tenance. 
tendon, f. streit, Streittied; lat*tett[di1- 

tlo, -ÖIH'IIl. 

tendable dehnbar; abgel. v. tond^r«. 

tendanee, f. Strebung, Richtung, Bc- 
zweekung; lat *tendentia. 

tendelett m. kl. Zeit; demin. Ahltg. v. 
lut. tend-. 

tendelln, m. Art Tragkorb; Wort sveilel- 
hafter Herk., vidi, mit hit tondSre zu- 

aammenh. 

tender, ni. Tender; engl, tender, abgel. 
V. to tend bedienen. 



tendevle* f. Netestellen; abgel. v. tat 

tend-. 

tendeur, m. Fallensteller; abgeL t. 

teudre. 

tendlaenx, -ee sehnig; abgd. tondcm. 
tendidr, m. Spannstoek; abgel. v. toii- 

dre. 

tendon, m. Sehne; tat *tendo, -inem. 

1. tendre spannen; tat tendfire. 

2. tendre zart; lat. tener. 
tendrelet, -te zärtlich; Demin. zu ten- 
dre 9. 

tendMue» 1 Zirfllehkeit; abgel. ten- 

dre 2. 

tendretA, f. Zartheit, Weichheit; abgel. 
V. tendre 2. 

tendrette, f. lanjrer (zarter?) Rettig; 
vermutl. demin. Abltg. v. tendre (Adj.). 

tendvon, m. (aarto) Sprosse, Knospe; 
ahgel. V. tendre 2. 

ten due, L das Ausspanneh; Ptzsbst. zu 
tendre 1. 

t^nöbres, t ptPfatstemta; lattenebrae. 

tönöbreux, -se fiiipter; lat. tcnebmsus. 
tönöbrlon, m. Scliattenkäfer; lat. teue- 
brio. 

tenement, m. Landgut; abgel. v. temir. 
tenette, r. kleine Zange; Seitenform an 

tenaiUe. 

teneur (de livrea), m. Buchhalter; ab- 

gpl. \ t nir. 
teneure a. tenure. (taenia, 
tönia, m. Band, Bandwurm ; luL-g riech, 
ttalel«, f. Art Schabracke; demin. Abltg. 

V. Int.-gripfh. taenia. 

t^nle, f. Art Band, Leiste; laU-griech. 
taenia. 

tenir lialtcn; lat. t(Mu"n\ 

tenon, m. Stift, Zapfen; abgel. v. ten(ir]. 

tenslf, -ve spannend; gleicha. lat. *ten- 
sivus. 

tension, f. Spannung; tat '^tenaio, •dnem. 
tenson s. tendon. 

tentMUle. m. FflhUaden ; tat tentaeuinm. 

tentation, f Verführung; tat tentatio. 

tente, f. /dt; lat. *tendita. 

tentement, m. Dämpfen der Klinge; 
abgel. ▼. tenter. 

tenter versuchen; lat. tmtäro. 

tenthröde, m. Blattwespe; griech. ten- 
tbred5n. 

tentoi, ni. Spannstoek; abgel. v. tenter, 
ten tare, f. Tapete; gleiche, lat 'tendt- 
Iura .Spannung, 
tenue, f. Haltung; Ptssbst zu tenir. 
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tdnu, -e dünn, zart; lat. tenuis. j terreln s. torrain. 

Mniilt6,r. DflnnheitilaLteniUtas, -Uit»m.{ Unw mit Erde bewerfen; abg«l. v. 

tenure, f. Lchnsbezirk; abgel. v, lenir. ten- 

töplde !au; lat tepidus. terrestre zur Erde gehörig; lat ter- 

temer zum drittenmal bearbeiten ; ab- restris. 
|{el. V. lat twttuB. terretto, f. Gundermann ; Wort dunkler 

tereerot, m. ein dritter Mann: abgel. Hork. 



V. lat tertiue. 

tereet. m. Terzine; abgd. Int. tertius. 

terclne. f. innerste^ dritte Eihaut; ab- 
ge\. V. lat. tertius. 

töröbrer durchbohren tat terebrärc. 

tevffiTePMP hinterlMlti« aein; lat ter- 
giversäri. 

terk, in. Teer; Wort unbek. Herk. 

torme» m. On^nzslein. Grenze; lat. ter- 
minus. 



terreur, f. Srlirockeu; lat terror, -örem. 
tmwxt -ee mit Erde vermischt; lat 

•terrosus. 

terrible schrecklich; lat. terribilis. 

terrlen, m. Grundbesitzer; ab{fol. v. 
terre. 

terrier, ni. Erdbau der Tiere (chien 
terrier Dachshund); abgel. v, terre. 
tenrtfler crschrecicen; lat terrifleire. 
terrlae, f. irdene Schnaael; abKel. v. 



terminalson, f. <Be>endun|{, Grenze; ab- ! terre. 



gel. V. terminer. 
tamiittep beenden; lat termfnire. 

termite, m. Tormito; Int. t^rnips, »item, 
temalre dreifach; lat teroärius. 
tarne matt, trüi>e; ahd. tami. 
ternlr trOhi i h m hon; ab^^el. v. tonn», 
terniisure, f. Glanzloeiglceit; abgel. v. 
terair. 

tmmnf, m. Fruebtzlns; abgel. v. terre. 
terrftgnol, m. SehleppfuB; abgel. v. 

lerre. 

(errail, m. BARchunt;; VbKlMt sn ter^ 

railler. 

terraUle* f. feine Irdene Ware; lat 
"terralia. 



terrir ans Land gehen; abgel. von 
terre. 

terrltoln», m. liandgebiet; lat terri- 

toriuffl. 

terroip, m. Omnd, Boden; abgel. v. 

terre. 

tepporiser tlun h Schrecken vergewal- 
tigen; abgel. V. lau terror. 

terrOQ, m. sehlagttndea Wetter; ver- 
mutl. V. lat. terr(ere) abfjel. (terre. 

terrure, f. RrdbesebüUong; abgel. v. 

tenev abwiielien; lat ^teraäre. 

terset, m. kleine Haue; zueammenti. 
mit tercer. 

terslne, f. blaubrüstiger Seidenschwanz; 



terralUer mit Erde iiezchfitten ; abgel. | abgel. v. tertiua, vgl. ital. terznolo (Vo« 



V. trric. 

terrain, in. Flatx, Boden; lat 'terranum. 

terraU m. Landwind; lat terralis. 

tum^vA, aus Wasser und Land be- 
stehend; lat terra -t- 'nquatus. 

terras, ui. mit Erde gemischtes Harz; 
lat *tMrraeeum. 

tarnMe, f. Erdauf sehilttung; lat *ter- 
racea. 



fTplnnt'jPi 

tertiaire au dritter Stelle befindlich; 
lat. tertiarltt«. 

tertre, m, Hfigel ; vermutl. lat. *tertrum 
aus *territruui. 

töaan, m. Stepphuhnschnecke: Wort 
unbek. Herk. 

tesseaux, m Tiiterhölzer dos Maat- 
korbs; lat taxiilos pl. acc 



terrasser Erde aufschütten; abgel. v. tesselle, f. Marniorplatte; lat *taatllla. 



terrasee. 

terrasstop» m- Erdarbeiter; abgel. v. 

terrasse. 



tesson» m. Scherben ; lat 'teatio, -önem. 

test, m. Hirnscbnif: Inf. testum. 
testadon, m. Garnpfahl; Wort unbek. 



temuMon, m. grauer Stelnschmfttzer; Herk. 



abgel. V. terrasse. 
terre, f l^rrb»; lat terra, 
terreau, lu. »iartenerde; abgel. v. t«'rro. 



t6ftainant,m. Testament; lat teatamen- 

tum. 

tdstateur, -triee KrbluHHerüiO; lut. testa- 
I, f. bitlerkrautihnl. Ginee- ! tor, «trix. 
dist 1 I t terrae crepis. tester dureh Testament verfugen; lat 

terree, 1. Landstückchen ; Ptz.sbst. z. testäri. 
terrer. testlenle, m. Hnde; lat teaticulum. 
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testl(f). m. Kamelhaar; Wort dunkler, 
verinuU. urub. Herk. 
tMt«»* m. TtBton, Sllb«rmüiim} AUtg. 
teste, ielc. 
Ut 8. test. 
tMali B. tetta. 

t^tar, m. DeidiMlkcil, Zupfen; yrkXL 
abgel. V. tetp. 
tötard, m. Kaulquappe; al)gel. v. tete. 
t6UMMt t pi. Sdilappbniat; ab^oL v. 

tette. 

t^tassieres, f. pL s. tetasses. 
tMa. f. Kopf; lat teata. 
teter, töter saugen; abgel. v. tette. 
t6ter Nadeln aiiküpf-Mi : abfrol. v. tf-to 
t^terelle« f. Saugapparat ; abgcl. v. Udia. 
Mterol, m. Starrkopf; abgaL v. tAte. 
t6teron. in. Mohlpflx; abglA. V. ttte* 
t4tes 8. totals. 

t^tbie, -ye. f. KnoNenaehwamin; Wort 
dunkler Herk., aebwerlich ^ griech. teth} a 
Auster, viell., trotz der äcbreibnng, doch 
V. tüte abzuleiten. 

Mtler, m. Nadelkopf maoher; abgel. v. 
töte. 

tetln, m. Brustwarze; abfiel, v. tette. 
tdtoir, m. Nadlerwippc; abfiel, v. tetc. 
teton« m. Brust; abgel. v. tette. 
tötras, ni. Waldhuhn; Iat.-griech. tetrns. 
tette, f. Zitze; genu, titta (dtsch. 
Zitce). 

tettln, ni, Ofbrnng de« Topferofena; 

abfrol. V. tette. 
tötue eigensinnig; abgol. v. tetc 
tengu« a. tuguew 

textp. in. Text; lat tcYttT- 

textile zu Geweben geeignet; tat. tex- 

yiia. 

taxtuel, le rni tlich; lat. 'textullB. 
texture, f. Gvweltc; lat. toxtura. 
tbö, lu. Teestrauch; chinesiscli tscha. 
beaw. t£. 

thö&trt» m. Thealer; lat-grleeh. thea- 

truni. 

tböme, ui. Aufgabe; griocb. th5ma. 

tbtedoUto, ni. ThofKlolit; Wort dunklen, 
verniutl. nrab. (jedenfalla nicht griech.) 
Ursprungs. 

thtoria» f. Theorie; grieeh. tbSöria. 

theorique tlieorotiscli ; abgel. v. thoorio, 

theque, f. Moosbüchse; griecli. tliek«;. 

thöriaque. I. Thoriak; lat-griech. tlicri- 
aeum. 

thermea, m. pI. Thermen; lat.pgriecb. 

tberiuae. 

Körting. Clyniolog. WIb. im tn. S^. 



thesaurlser Schätze sammeln; grieeh. 

thetiaurizein. 

tbtat, I. Streltsats, Doktordissertation; 

thon, ui. Tuufisch; lat.-griech. tliynnus. 
tbym* ».Thymian; lat-grieeh. thymnm. 
thyrse, m. Thyrsus ; lat.-griech. thyrsus, 
tlare, m. Tiara; grieob. (eigentl. peraiaeh) 

tiara. 

tie» m. krampfbafla Maskelraaammen- 

Ziehung, wunderliche Gebärde; vennuU. 
zasammenb. mit germ, tukkön zucken. 

tÜMle lanwam ; lat tipidiis. 

tlMeur, OL Lndgkeit; abgel. v. tiede. 

tlödir lauwarm werden; abgel. v. tiMe. 

tlen deinig; umgebildet aus *taen 
*tttaBua nadi mien r. *meaniiB. 

tlöran» m. drittes Jahr; lat lertivs an- 
nus. 

tierfage, m. Vermögensdrittel ; abgel. 
V. tieroer v. tier.i, h'o. 

tierce, f. 1) dritte Tagesstunde (9 Uhr 
vorm.); 2) Terzie; kleinstes Zeitmaß; 
S) Ten, Mnaikansdruek; 4) Terae in der 
Fechtkunst; lat tertia (dav. vornuitl. auoli 
tierce gemeines Hexenkraut, doch ist der 
Bedeutungswandel nicht abzusehen). 

tieroelet, m. janger, männl. Ilaubvogel 
(z. R. Sperber); abfrol. v. lat. *torti<)liis. 

tlercer um ein Drittel steigern; abgcl. 
V. tieroe. 

tl«r««ron, m. (gotiaeher) Strebepftiler; 

abgel. V. tiorce. 
tiereet, ni. Dreispiel; abgcl. v. tierce. 
UsreMra, f. drelmaaehiges Nets; abgd. 

V. ticrc«'. 

tiereine, f. Drittclziegei ; abgel. v. tierce. 
tierfon, m. DrIttalmaB; abgel. v. tieroe. 
tiert, m. -ae. f.der(die)I>ritte; lat ter- 

tius. 

tieulei, ni. kleines Reisigbündel; Wort 
nnbek. Herk. 

tleutä, m. Brechnnn; Wort nnbek. Herk. 

tlge, f. Stengel; lat. tibia. 

tlgeron, m. kleine Radwelle; demin. 
Abltg. V. tige. 

tlgnasse, f. Grindhaube, Haarwulat; ab- 
gel. V. teigne. 

tlgnoB a. tignaaae. 

tigre, III. Ti;;or; lat. ti^'ri.s. 
tlgrer tigerartig färben; abgel. v. tigre. 
tlgresse, Fem. zu tigre. 
tllin, m. Netzkegelschnecke; Wort dunk- 
ler Herk., vtell. f,'rioili. T'rspr. Il'ilja. 
UUae, u). Scbiffsdeck; abgel. v. altn. 
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Ullaie, f. LiiidenpflauzuuK; ubgul. v. 
tUle. 

tlUau, m. Steinlinde; demin. A\Aig. v. 

tili«. 

tUle, 1) L (Linde) Lindenbast; lat. tilia; 
2) Töpfererde; lat. t^nfai; 3) Sohiffaver» 
deek; altn.|ilja; 4)m. Rindenkäfer; Wort 
onbek. Herk., wabrscheinl. laL *tiliu8 f. 
tilin, frz. tille Bast; 5) f. Hammerbeil, 
iiiihrtnesser; altn. telgja. 

tiller IJndcnbast flechten ; abgel. v. tille. 

tiilet, in. Lindenptlanzung ; Ablt^j. v. 
tiUe. 

tiUette, f. MoBterprobesoliiefer; Demin. 
TO tüle 2. 

tlUenl, m. Linde, -nliaat; lat HOiolus. 
tilli(-y), grain de — <Grana)tiUkonier; 

ahd. tilli. 
tlllot s. tillau. 

tlUotlep, m. Fährmann, Flacher; abRel. 

V. tillr ;l 

tillotte, f. FiachsbrechP ; abgel. v. tille 1. 

tUlotter Hanf brechen ; abgel. v. tillotte. 

ttmbal«, f. Keaaelpanke; grieoli. tym- 
panon, pl. -a. 

timbre, ni. Hammergloeke, Glocken- 
BChall, Klang, Trommel, Stengel, Poai* 
Stempel; griech. tyuii>anon. 

tlmbrer sli uipeln; abgel. v. timbre. 

tlmide iuichtsam; lat. timidus. 

tlnildlM, f. Furehtmrokelt; lat timi- 
ditaa, -tatem. 

tlnion» m. Deichsel; lat. lemu, -oncm. 

tlmOBer atenera ; abgel. t. timon. 

tlmontor* m. Steuermann; abgel. v. ti- 
moner. 

timore ängstlich; abgel. v. laL timor. 
ttmp^t m. Tfimpelatein; f^kfirzt aas 

^i-if'cli. tyinpannn. 

tin, m. Stapel block; vermuti. germ. 
*tinna Zinne (oder Seitenform zn tine). 
Da jedoch tin au8*tint (gescliripl.t n tind) 
entstanden sein dürfte, vgl. d:is \ finter, 
so scheint ein auf t ausi. Grundwort an- 
genomnaen werden zu mfiaaen, freSich 
ist ein solches nicht zu finden, denn we- 
der an *tentuB (tenere) noch an 'tenditns 
(temlöre) dürfte zu denken sein; eher 
viell. an ein 'tinitutn, zush. mit lat. tina. 

tlncal. in. Tinknl; W. mibek. Herk. 

tine, f. Ticne, Zuber, Tonne; laL tina. 

tlnel, m. Speisesaal der Diener; abgel. 
V. tiiu'. 

tinet, m. KübeLstock ; demin. Abltg. v. 
tiu. 



tinette, f. kleiuer Zuber; Deuün. zu 
tin. 

tingid«» f. Blaaenwmnze; abgel. v. lat 

tinpn. 

tinguer Topp sagen; vermuti. abgeL v. 
tenir (vgl. den Imp. linta halt). 

tlntäge, ni. Featatauen der Fisaer; ab> 
gel. V. tinter. 

tfBtamamr poltern, lärmen; Wort 
dunklen Ursprungs, wahrscheinl. v. Rabe» 
lais /uot st gebildet ala lautmalende Abltg. 
V. tinter. 

tiBter 1) lauten u. ISaten; lat tinnitSre; 

2) auf Nagelblöcke setzen; nh<so]. v. tinft]. 

ttntln» m. Gekliropel; abgel. v. tint(er]. 

tlntlBir klingeln; abgel. v. tintin. 

tintouln, m. Ohrensausen; lautmalendea 
Wort, sich an tinter 1 anlcliMciicl. 

tion, m. TiegelmeiUei ; wahrsctieinl. aus 
tOlon entstanden, abgel. v. tille S oder 
tille 5. 

tioul, m. AbHtreichlöffei; wahrscheinl. 
— tilloul, abgel. v. tille 5. 

tipulaire schnakenartigeB Insekt; ab- 
LTi l. V. lat. tippula. 
tipule, L Schnake; laL tippula. 
tlqne, f. Zeeke; germ. tick, 
tiquer sich sonderbar bewegen (von 
Pferden); vermuti. germ, tukttön, vgl. 
auch tic u. toquer. 
tlQvat, m. Erdfioh; Demin. zu tiqne. 
tlqueter s]>renkeln; dftnin. Aliltij. v. 
: *tiquer leise berühren, welches vermuti. 
I iieitenforro zu (at)taquer und toqner ist, 
viell. aurli mit tic zusammenh. 

tiqueture, f. äprenkelung; abgeL v. 
i tiqueter. 

1 tlqnaup <oheval — ) Krippenbeifier; ab- 

m>l. V. ti(|iu'r. 

Up, m. SchieUen; Vbsbst. zu tircr(s.d.). 

tirade, f. ein Zug, eine Menge v. Veraen, 
eine Strophe, längere Rede; abgel. v. tirer. 

tlrailler hin- und IirTziolicn, zerren, 
plänkeln, lUn- und her.schieUcn; abgel. v. 
tirer. 

tirailleur, m. Schütze; nhiic]. v. tirailler. 
tirant, m. Riemen, Schnur; abgel. v. 
tirer. 

tirasse, f. Streichnetz; abgel. v. tirer. 
tiraude, f ZiiLrloino; abgel. v. tirer. 
tire, f. Zug; VI)sbsL zu tirer. 
Üpellre, f. SparbÜehae mit Schlitz, aus 

der man das hineingelegte Gold hinaus- 
ziehen knnn; violl. entsl. auK 1iro-li(v)re 
(der Schwund des v vor r ist trcilich 
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befremcUioii, kann sich aber au» düiu 
Volk«*, bcr.w. kinderspraehl. Gebranch des 

Wortes erklären); ml. Vbsbst. z. tirelii'er. 

tirelirer trillern; klaiiginalcndes Wort. 

tirelies, t. pl. Aufziehsclinüi-chcn ; abgel. 
V. Ure. 

tlrer ziehen ; vermtiÜ. lat *tTr8re (Tgl. 

tiro Zögling). 

tipet, m. Bindestrich ; T>emin. zu tir. 

tiretalne, f. /,otUf;e8, K''<)b('S Tuch ; ver- 
nmtl. abgel. v. 'tireter (Demin. zu tirer) 
zupfen. 

tipetolPt m. Zahnziehwerkieug, Zahn- 

zaii j' abgel. V. 'tirotcr. 

tirette, f. ein gewundener GcgeusUind, 
z. B. eine Rebe; Demin. zu tirc. 

tlpeur, m. Schütze; abgel. v. tirer. 

tirolp, III. Schublade; nhgel. v. tirer. 

tirole, f. Art Netz; ubgeL v. tirer. 

tirot, m. Nagelrochen; Wort dunkler 
HtM k., viell. mit tirer zusaminenh. 

tisane, f. Arzneitee ; griech. ptinane. 

tisard, va. Schürloch; abgel. v. tiser. 

tlaor nachsehfiren; lat *lititre. 

tison, ni. Fenerhrnrifl ; lat. *titio, -önein. 

tlsonner das Feuer achüreu; abgeL v. 
tiion. 

tlaonniw» m. Sdiürluiken; abgti. 

tisonner. 
tisser webou; lat *texarc. 
tisaenuid, tn. Weber; aUbfftA. t. tisser. 

ttssertn, ni. Wnhervouel ; ;il>L'el. v. tisser. I 
tlfiseur, m. Weber iu Fabriken; abgel. 
r. tiaaer. 

tissn, -6, f. Gewebe; Ptzabat zu 

afrz. tistre. 

tlssiu'e, f. Gewebe; lat. *texura. 
' tistre weben; lat tex&re. 

tltillep kit/.oln; lat. titilläre. 

titpe, m. Titel; lat. tilulus. 

titree, m. grauer ätoinschmfitzer; ver- 
mutl. Urattnalcnde.s Wort 

tltpep Titel verl*'ili.'n . ali;^M !. v. titre. 

Utrler, m. Urkundcnbcwalirer; abgel. \ 
V. titrer. i 

tltuber seil wanken; lat. tituhäre. 

titulairo litebnälJig; lat. 'titularius. 

toast, in. Trink.spruch; engl, toast =(?) 
lat toatnm Geröstetes (nSmUeh BroiKj 
[an;reMielt hraeliten friilier die Engländer 
beim Nachtisch, zu welcheui auch Brot* 
schnitten gehörten, TrinksprQche ana]. | 

toet m. Sohlaffwerk (Uhr); Vbsbst zu 

toqner. 

toeage, in. rieliüriocli ; al>gel. v. toquer. 



toeandin, m. alter Sünder; vermutl. v. 
toquer und eigentl. bedeutend Heiner, der 
ein wenig geprügelt werden muß'*. 

toeane, f. junger Wein; vermutl. -=> to- 
qluej äne „hau den Esel", volkstüml. Aua- 
druek fOr ^nen Wdn, der harmlos aohefnt, 
aber doch stark Vierauacht 

toeard s. tocandin. 

toeeate, f. Art Klavierstück; Ital. toe> 
cata, abgel. v. toeeare frz. toquer. 

toeolin, m. Ilcrdendrossel ; alifjiel. v. 
toquer u. eigentl. „Schläger" bedeutend. 

toesln* m. Stnrnilinten; — toque + seing 
( ' Signum Glockenzeichen) oder saint 
(heilig, heilige (jllocke). 

todler, m. Plattschnabel ; Wort unbck. 
Herk. 

tof, m. Knncliengewächs; lat. trjfus. 
toge, f. Toga, röm. Uewand; lat toga, 
toi dich (du); lat te. 
toilagei in. Spitsenmuster; abgel. v. 

toile. 

tolle, f. Leinewaiid; lat. lula. 
toUerte, f. Leinenware; abgel. v. tolle. 

toUett?, f. kleinps T.Hnentueh, oin mit 
solchem Tuch bedeckter Ti?ch, Ankleidc- 
tisch, das Ankleiden, die Kleidung ; Demin. 
zu toile. 

tollier, m. Leinwandhändler; abgel. v. 

toile. 

t(rifl«, (..Klafter; tat tensa (Spanne). 

tolser an ^en; nbgel. v. toise. 
toison, L fciclierwolle. Fließ; lat lonsio, 
•önem. 

tolt, m. Dach ; lat. tectum, 
tolture, f. Bedachung; lat tectura. 
tok & toque. 

tAle, f. Bleeh(tafel); lat tabula. 

tolörable ertrfiglich: lat. tolerabilis. 
tolöranee, f. Duldsamkeit; lat toleran- 
Ha. 

tolörer dulden; lat. toleräre. 
tölerte, i. Blechfabrikation; abgel. t. 
töle. 

tolet» m. Ruderdulle; demin. Abltg. 

altn. tholl-r. 
toletlöre, f. Ruderklamp; abgel. v. 

tolet. 

t61ier* m. Eiaenbleehmacher; abgel. v. 

tole. 

tolienon, m.Schwungbalkcn; lat. tolleuo. 
tomalson, f. Bezeichnung des Bandes; 

abgel. V. toiner. 
tomate. f. Tomate; span.-me.\ik, Wort, 
tombae, m. Tombak; lualayiächea Wort 

4»* 
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tombage, in. Werfen eines Ringers; 
abgti. V. tomber. 

tombal, -le zum Qnh gtthörig; abgel. 
V. lat.<griecli. tumba. 

tombe, f. Grab; lat-grieclu toinb«. 

tombeau, m. Grab; abgel. tombe. 

tombaliap, m. Karrenführari 8. tombe- 
rcau. 

tambella» f. GrabhQffol; demin. Abltg. 

tomber slürzen, fallen; Wort dunkler 
HerlL, wahnebeinL entstanden ans germ, 
tümdn taumeln, mit volkHetymol. Anleh- 
nun<r n!i tnmbe Grab, Grabhügel. 

tombereau, m. Karren (den man stür- 
■Ol, ld|fpen kann); al^l. tomber. 

tomberel b. tombcromi. 

tomberelle, f. Rcbliuhiinetz; abgel« v. 
tomber (Fallnetz). 

tombeup, m. Ringkimpfer; abgel. t. 
tomber. 

tombls<8)eiur, u. Jagdfalke; abgel. t. 
tombir (afin.) für nfri. tomber* 
tome, m. Band (Bnoh); latpgfieidi. tomus 

Abschnitt. 

tomelleuse (matierc — ) f. färbender Itc- 
standteJI des Blutes; Wort unbek. Herk. 

tomenteux, -se filzig, wollig; abgeL 
lat. tomentuui. 

tomer in Binde teilen; abgel. v. tone. 

tomlqae. m. Borkenkäfer; abgeL 
griech. tomos Einschnitt. 

ton, m. Ton; griech. tonos Spauimug. 

ton dein; lat tfi[u]m. 

tondage, m. Schur; tih}zc\. v. tondre. 

tondaille, f. Schafschur; abgol. v. ton- 
dre. 

tondalfon« f. das 8<dieren; abgeL v. 

tOI!<1v<' 

tondin, m. Rundstäbciien, Reif; gekürzt 
ans lat. *rotnnd1nuB. 

tondre scheren; lat. 'tondöre fur -ere. 

tonlUöre, f. Rechen mit Netz zum Mu- 
schclsammelD ; Wort unbek. Herk. 

tOBlqne die Spannung betreffend; ab* 
gel. V. ton. 

tonlieu, m. droit de — Standgeld, Ge- 
bühr; nrogeb. aus grieeh. telönion Zoll« 
hau-. 

tonnage, m, Tragfähigkeit; abgeL v. 

tonne. 

tODlie, f. Tonne; ahd. tunna. 
tonneau, m. Fai5 : demin. Abltg. v. tonne, 
tonnelage, m. Böttcherarbeit; abgel. v. 
tonndle. 



tonnelet. m. FäSchen; demfn. Abltg. v. 

tonne. 

tonnelier, m. Böttcher; abgd. ton- 
net, -er. 
tonnellen s. tonlieu. 

tonnelle, f. kleine Tonne, Kuppel, Lau- 
be, gewölbter Gegenstand; Domiii. v. tonne. 

tonnellerie, f. BöttcherhauUwoi-k; abgel. 
V. tonneler. 

tOTinellon, f. Fallbrücke; abgeL T. tonne. 

tonner donnern; lat (ooäre. 

tonnen«, f. Donner; lat *tonitm for 
tönitru. 

tonsille, f. Mandel; lat tonsilla(o). 

tonstrine, f. Barbierstube ; iat. ionstrina. 

tonsnve, f. Schur; lat tonsnra. 

tonte, f. Scliafschur ; Pt/.sb.st. zu tondre. 

tontisse vom Tuchschcren lierrührcnd; 
abgel. V. tonte. 

tonture. f. Scheren; abgel. v. tonte. 

topaze, f. Topas; lat-griech. topazus» 

toper (t6per, tauper) einschlagen (mit 
der Hand, zum OruS oder cum Zdidien 
dor Zustimmung), einwillif,a>n, den Einsatz 
im Spiel halten ; abgoL v. germ, top, oberste 
Spitze, z. B. eines Mastes; das Vb. be- 
deutet eigentlich „mit der Spitze an etwas 
reichen, etwa^; erreichen, an etwas an- 
stoßen, ansclilagen'* u. dgL 

toplie s. tof. 

topique, f. Methode Bewelsfindung; 

griech. topike. 

topo, m. Generalstabsskizzc, gekürzt 
aus topographlsj vgL photo photo* 

graphic. 

toquade, f. verrückter Einfall, verrückte 
Idee; abgeL v. toquer. 
toquadeuflo, L alberne Ninin; abgel. 

V. tO(iua(le. 

toque, f. randloser Hut, Barett, Barett- 
affe, behelmtes Kreut; Vbsbst zu toquer 
(viel!, gehört hierher auch tnquc Schultcr- 
tuch der Nonnen, möglich ist aber auch, 
dafi dieses toque die Kirehenforra des lat 
toga Ist). 

toquer anrühren, schlagen, auf den Kopf 
schlagen, jemd. etwas auf den Kopf setzen, 
jemd. auf den Kopf einen Klappe geben, 

so daß t r davon dumm wird, vgl. „einen 
Klapps haben"; vernmtl. lat. *toccare (vgL 
itaLtoccare anrühren), Seitenform zu tao- 
care^ Intens, z. dem St. tnc-, tag*. U6g* 
licherweii'e is;t die Entstehung' v. toquer 
(sowie auch die von toucher) durch Ein- 
fluß des germ, tukkön Tenmlafit worden. 
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toqu«rie, f. Feuerrauiu (Schiuicdo); ver* 
mntl. tibgä» toqmr. 
toquet, m. Fnaeuhaube; Demiii. su 

toque. 

toqueux, iii. Scbürgabcl; abgeL v. to- 
qtt«r. 

tora^e, m. l) Tunnrooht, kcIiI ; ab^rel. 
V. lat. türris; 2) Getreideboden; vermutl. 



ebenfalls torru, besw. tin. tor, nfrz. i torquis. 



torp^ner urstarren machen i laU *torpe< 

twpmir» f. Betittbmig; lat torpoti 

-öroiM. 

torpide starr; lat. torpidus. 

tovplUe, f. Zitterrochen; ital. torpilla, 

if L-'''! V. lat. torp-ere. 
torque, f. UeUuvalst; anscheinend lat. 



tour ab^frjl., da ein Getreideboden vor- 
hältniamäßi}? Iioch liegt. 8. aueh touraillon. 



torallle, f. Wartturui ; gicichs. lat. 'tor- j Demin. zu torque. 



torquet, m. Schlinge; Demin. zu torquei. 
torquette, f. gedrehte Tabakablätler; 



ralJa. 

toral, III crhShIer Grenirain; absei, t. 

lat. torus. 

tQPehe, L Fackel; lat. "torca (v. dem St. 
tore- drehen, wovon torquere) oder *tor- 
tica gewundener flp;jpnstan»i. 

toreher abwiBchen, schouern; lat. 'tor- 
cäre od. *tonieire dnhen, winden. 

torchöm, t Lenchtpfanne; abgel. t. 
torelie. 

torehette. f. WiscJilapiicn ; abgel. v. 
torctic. 

torehis, m. Strohlehm; abjre!. v. tonlio. 
torehon, m. Wiachlappen; abgel. v. 
lorche. 

torciner Ola« drehen; abgeL y. d. lat 

St. tore- drehen, 
torcol» m. Wcudchals; abgel. v. tore-. 



tora^ftor rösten; lat norrefieSre. 

torreins, va. pl. frcmdart GcBtcin im 
Schiefer; vermutl. abgel. v. lat. türris. 
torrent, m. Strom; lat torrons, -tem. 
torrentneuz, -ae zum Gießbach gehörig; 

abgel. V. torrent, 
torpide heiß; lat torridua. 
ton* -9 gedreht; lat *torsns lur tortus, 
tonade, m. schraubenförmig gewundene 

Franse; abgel. v. torsor. 

torse, ni. Sturz, Stumpf; ital. torso, 
gtdch lat-ffriecb. thyrsus Baumstampf. 

toi*ser (Irftlien, wiiulen; lat. 'tortiarc. 
torsion. L Verdrehung; lat. torsio. 
torsoir, m. Windestock ; abgel. v. toraer. 
tort, m. Unrecht; lat tortum. 
torte, f. langes Roggenbrot; lat. tnrta. 
tortelle, f. Wegeaenf ; abgel. v. lat. tor- 



tordnge, m. Drehen, Klöppeln; abgd. tue, die 8eh561inge der Pflanie sind go- 

wundeil 

tortlcoler den Kopf hängen lassen; ab- 
tOFdlon, f. Tins in drefyiertel Takt;, gel. v. lat. tortus + Collum. 



V. tnnlre. 
torde, f. Taaring; Vbsbst zu tordro. 



abgel. v. tordn 



tordolp, m. Erzmühle; ahu« !. v. tnrflrc. tortus + Cf)!luin. 



torttoolls» m. steifer Hals; abgd. t. hit 



tordre drehen; lat ♦torquere für tor- 
quiire. 

tore, m. Pfufil; lat. torus, 
tortflnge* m. Miete für Benutzung eine« 
Getreidebodens; zusammenh. mit tor-aille. 



torgnlole. f. kräftiger Schlag; abgel. v.jget v. lat «tortillus. 



afr/ tMiirnier wenden. 

tormentUle, f. TormenUUe; abgel. v. 
tourment 

tormtpne. f. I.cihweh; v. lat. tormina, 
tormina!, -e zur ßubr gehörig; lattor- 
minalia. 



tortieolle, m. Kopfhänger, Heuchler; 
abgeL lat tortus + eollum. 

tortll, m. Bandschniu ; lat. tortUls. 
tortile spiralig gedidit; lat. torfilis. 
tortUlard, -e krumm gewaclisen; ab- 



torminenz« -ae — — al; lat torminosna. | v. bt tortilins 



tortlllart, ni. Sehlangenruster; abgel. 

V. lat '"tortiUus. 

torülle, f. Schlangcnpfad ; glciehs. lat 
•tortilla. 

tortiller diolicn, winden; lat. *turtiliärc. 
tortillis, m. gewundener Zierat; abgeL 



tornadOb m. Tomado; abgel. t. lat tor- 

näre. 



toron, m. Draht Lit»; vielL «bget. v. | lat *tort1nnm. 



tortnion, in. Haarwulst; lat. •tortilio. 
tortin, m. Teppich v. gedrehter Wolle; 



lat. tiTii-, ital. tonme. 



torpedo, 111. Torpo<U); span. Wort (Zit- fnrtin, -önem. 



tortlonnaire gewalttätig; abgeL y, lat 



terroohen); lat. torpidus starr. 



tortionner verdrehen; abgel. v. tortio 
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tortis, ID. Wullstralme; abjitil. v. tortus, 
tortolr, m. Knebd ; abgeL lat tortus, 
tortrle«, f. Dreherin; gkloha. lat *lor- 

trix, -iceni, 

tortrlelns, m. pi. wickelschlangcnartigc 
Here; abgeL t. 'tortrix, •ioem. 

torfrix, m. Wirkolschlnrifje; Int. 'tortrix. 

tortu, -e krumm; abgel. v. tort. 

tortoe, f. SeMldkrote; lat. *tortäoa. 

tortuer krilinmeii; abgol. v. tortu. 

tortueux, -se{;ekrummt; lat. tortuosus. 

torture, f. Foltoruii){; lat. torlura. 

toFtwep foltern; abgd. v. torture. 

torule, f. Aatennengrube der Ineekten; 
lat torula. 

tttmleuz, -ae höeheri}?; ab^cl. lat 
torus. 

torve schrii*,' (F?lick); lat. torvOS. 

toster, tosten r. toast. 

t6t frfih; lat toste. 

total, -e gänzlich; lat. lot.ilis. 

totaUser addieren; abgel. v. lat totalis. 

totaUU, f. GesanUheU; lat totalitas. 

totane, m. rotiioiaiger Waaserllofer; 
Wort nnbok. Herk. 

totcap, ra. eine für jeden Kopf i>asaende 
Perüdce; tat totum + cap(ut]. 

tM%, L Biiderbattk(Boot); Wort unbek. 
Hcrk. 

toton, in. (Buchstaben-) Drehwürfvl <auf 
dessen einer Seite ein T steht, weleiies 
totum bedeuten soll) = lat. totum. 

touage« ui. Verhohlen; abgel. v. touer. 

tomlU«^ f. Handtuch; got 'hwahljö. 

tol»iUo&» m. TeUertnch; abgel. v. tou- 
aille. 

touchau, in. Probiernadel des Gold- 
selimieds; abgel. toucber. 
touehOt f* BerQhren; Vbsbst an ton- 

cher. 

tonahtatt a. toaehan. 

toucher rühren, ftissen; tat *toccÄre, 

(St'itenfortii zu *tarcnro, v. <i. St. tacc-, 
tac-, tag-, wovon aucli toquor, vgL atta- 
oher u. attaquer), mogUcherwdse Ist das 
Aurkommen v. *t<Htcnrc durcb germ, tnk- 
kon begünstigt worden. 

toueheuF, m. Göpelpfcrdführcr; abgel. 
V. toucher. 

toue, f. Vorboliicn : Vhshst. zu touer. 

touer vcrholileu; engl. tow. 

touoox, m. Wurfanker; abgel. v.toufer]. 

tottffe, r. Hüs*i-Iicl; entweder lat. tüta, 
*tüff',\ Tfoliiil.usch oder jrorm.'tupplia Zopf. 

touffu, -e buschig; abgel. v. touffe. 



toulUer umrühren; lat. 'tudicularo ein 
wenig stoBen. 
touiUolF, m. Pnlverspatel; abgeL v. 

tou iiier. 

toujours immer ; gloicbs. lat 'totos diur« 
nos. 

touletlöre s. tolotii^re. 
toulette 8. tolet 

tonllne, f. Bugsiertrosse; engl towUne. 
tounln, m. Tfimmler; abgA. v. lat tun- 

lüupe, i. liaarwul»t; genu, topp obcrbler 
Teil ehier Sache. 

toupet, ni. Haarbüsohd; Demin. ta 
toupc. 

tonpetto, f. Schopf moos; Demin. zu 

toupet. 

toupie, f. spitzes Klötzchen, Kreisel; v. 
gerra. topp. 
tov|il(U)ep sich wie ein Kreisel drehen; 

iib^'i ; ■. . touiiio. 

toupillon, m. Busebelchen; Demin. zu 
toupo. 

töttpln* m. Kreisel; s. toupie. 

touque, f. Schiff zum Heringshing; W. 
unbek., vormutl. germ. Herk. 

tour, l)f. Tnrm; lat tfirrle; 10 m. Dre> 
hung, Wendung, Bewegung, Umfaaaung, 
Rundung; Vbsbst. zu tourner. 

touraUlon, m. trockene Malzkeime; viell. 
zusammenh. aalt torallie und torage und 
violl. mit rÜL S' II Wörtern trotz des ein- 
fachen r von torreie abzuleiten. 

tonvbe, f. Torf; 8ehwz.Hlt8ch. Turbe, 
hochdtsfh. Torf. 

tourbülon, m. Wirbelwind; demin. Abltg. 
V. lat. turba. 

toard, m. grflner Klippfisch; lat tar- 
dus. 

tourde, f. Singdrossel ; lat. turda. 
tOurdlOB* f. Verdrehung ; für ^tourdlUon 
V. tordre. 

tourelö, -e v. Turnten unageben; abgeU 
V. tour. 

toureile, f. Tfiruichen; Dentin, zo tour, 
tourer Teig wiederholt schlagen; abgeL 

V. tour 2. 

touret, m. RÄdcben, Rollo; I>emin. zu 
tonr 2. 

touretta, f. Turmkraut; Demin. zu 

tour 1. 

toorle, f. große Steinflasehe; abgel. t. 

u<uv 1. 

tourier, m. Kerkermeister; abgel. v. 
tour 1. 
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tourillon, m. Kurbelzapfen; abg.«l. v. tournevlre, f. Kabelaar; tourne + 
lour 2. 1 vire, ». viror. 

toarlst«» m. Ausflügler; abgel. V. tour 2. : toorniole, f. Fingwrwurm; abgeL v. 

tourlourott, m. Landknibbe; iautmalen- tour(n). 
de» Wort toumllle, f. Maschenhakchea; abgel. v. 

tounnaUii«, f. Tnnnalin; Wort ver* tottr<n). 
mutl. singal. Herk. tournlllflp sich im KreiB dr^en; abgel. 

tourment, m. Marter, Qnal; lat. tor> v. tourner. 
mentum. tourniquet, in. Drehkreuz; abgeL v. 

tonraieiita, f. Unwetter, Sturm; lat tor- toiirCn). 
nient:t i>i tournls, m. Drehkmnklieit der SchafB; 

tourmenter quälen; abgel. v. tourment. abgel. v. tour(n). 

tonrmenttii« m. BchwalbeneturmvoKel; tonnitase^ L ZwiRehenstinder ehier G-te- 
abgeL v. tounnente. belwand ; abgel. v. tour(n). 

tournaUler hemmkreieen; abgeL v. ; tournol, m. Turnier ; Vbsbat m tour* 
tourner. | noyer. 

tonraaflsep auf der Drehselielbe bear^, tounudr« m.PappmAhle; abgel. y. tonr- 
boit II ; :,'l('iclis. lat. *ti>rnacoare. nev. 

toumassln, m. Dreheisen dea Töpfers; i tournoire, f. Drehstook; abgel. v. tour* 
abgel. V. tournasser. I ner. 

toumau hallo! ; ontsLaus toorne + haut I toomojfvr sieh im Kreise drehen; ab* 

tourne, f. ein Spiel; Vh.sbst. zu tnurner. gel. v. tourner. 

touraeau, m. Bohrbogen; abgel. v. i tournure» f. Wendung, Gewandtheit; ab- 
tourfn) S. gel. v. toumer. 

tourneboule, f. Umstürzimg; Znsam»; tourraehe, f. Rindvichrasse in Fraiiebe< 

mens, aus tourne + boule. Comte; abgel. v. lat. taurus. 

tournebouler uuistürzeu; abgel. v. tour- < tourte, f. Torte; lat torta. 



neboule. 

tournobout, m. Kninmihnrn; ZUSam- 
mengen, aus tourne -\- inmi. 

touniebride^ f. Herberge ; >^ tonnte 
bridc. 



tOttPteati, m. Kuehen; demln. Abitg. 

tourte. 

tourtelet, f. Art Hackwerk; I>euan. zu 
tourte. 

tourterean, m. Torteltaube; demin. 



tournebroche, f. Bratenwender; = tour> AMt;:. v. Int. turtur. 
nc + brochc. , tourterellette, f. Tin t^jiiaubc; l>eniin. 

tOlunieliroiiUlep plagen; — tourne -f { zu tourtereau. 
broiiilI( r d.). tourterrtöre, f. Waise; abgel. v. dem 

tourneease, f. Brettspiel mit drei ätei- lat St tort-, 
nen ; -> tourne -I- caae. tourtltoe, f. Tortenform; abgel. v. tonrie. 

tounite, f. Rundreise; Ptzabst. zu tour- tourtlllon, f. kleiner Knehen; Demin. 
ner. zu tourte. 

tournelle, f. Türmclien; ent8(. aus Krou- 1 tourtls, ni. Art Brot; abgel. v. dem lat 
zong r. tour 1 mit tour(n) oder, was wohl j St. tort-. 

glnublichor i^^t, v. dtscli. Turn, tourtolre, f. Klopfsteekw; abgd. v.dem 

öcilenforni zu Turin. St. t«»rt-. 

tournement, lu. Umdrehen; ab^l. v. tourtouse, f. Strick zum Hängen; lat 
toumer. *torl08a. 

tourner drehen, wenden, kehren; lat- tourtre, f. Turteltaube; Int. turtur. 
griocli. tornare. j touselle, f. grannenloscr Weissen ; abgel. 

tonrnerie, f. Breehselarbeit; abgel. v. v. lat tornlsus. 
toiiiiit'i touss, -7., in. Ziegen wolle; lat to[n]8as. 

tournesol, m. Sonnenblume; tourne 4- toussalUer hüsteln; ahgel. v. tnusscr. 
8nl (— lat solcni). 1 tousser husten ; lat 'tussäre für tussire. 

tournette, f. Garnwinde; abgel. von | toUMlP husten; laL tusaire. 
tour(ii). toussotter husten; .Thi.'e|. v. toussor. 

tourneur, ni. Drechsler; abgel. V. tourner. tout, -e ganz; lat *töttus für tötus. 
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toatofikis jedoch; gleiohs. lat. totas vices 
allemal. 

toux, f. Husten; lat. tuseis. 

toyere, f. <]as Einicgeatüok dar Axt; 
gleiche, lat. *thecaria. 

traban, m. Trabant; irlaieh«. lat *tra- 
baiis V. (Usch, traben. 

trabatel, m. Balken ; abgel. v. lat. trabs. 

trabe, f. Hellebarde der Trabanten; 
zorfickgebildet aus traban. 

trabte, f. Trabea, Mantel» irdiache UfiUe; 
lat trabea. 

tvftbveliat. -qiwti m. Art Wurf inaBehine; 
al)<.'^el. V. trabucher» Seltanfonn m tri* 
buciier (b. d.). 

trac, m. 1) Fährte, Spur; lat St trac(c)- 
xieiien; 2) Getrampel, limendea Werk» 
zeug, lautschreiender Vogel, Drossel; laut^ 
malendes Wort 

traeaner abhaspeln ; abgel. v. traquer. 

tneanolr« m. Haspel winde; abgd. v. 
tracjinpr. 

traeasi m. Unordnung, Verwirrung; 
Vbabst zu traeasser. 

traeasser srliloi^pen, serren, quilen; 
abgel. V. traquer. 

traeaaserle, f. Zerren; ab^^el. t. tra- 
easser. 

tracassler, -toe zänkisch ; abgel. v. tra- 
easser. 

tram, f. Spur; Vbsbat zu traoer. 
traealet, -Nt, m, VorteiOer; Demln. ni 

traoe 

tracequln, m. Koißiuaß; abgel. v. trace. 
traOTF relBen (im Sinne v. ceicbnen); 

gloI<'lis. lat. *tractiärp. 

trachee, la, f. Luftröhe; lat-griech. 
tradiSa. 

tntlAre, f. (eine Art Ton, womit man 
auf den Rrdbmlen Linien u. dgl. angibt), 
Mcrgelgrube; abgel. v. trace. 

traf Dir s. traeelet 

tractabilltö, f. Behandelbarkeit; hit 
tractabilitüt-em. 
traetem*. m. ZIefamnge; lat tractor, 

-örfiii. 

traetif, -vo ziohoiul ; lat. •trartivits. 
traetion, f. Ziehen, Zug; lat. tractio, 
-5nem. 

traetoire, machine — , Zugmaschine; 
lat. *tractoria. 

tradition, f. AMsliefo^un;^, Ül>cr>jabe, 
Übcrlieferun«?, SaL't>; lat. traditio, -önoni. 

traditionnel, -le lierkümmlicb ; abgel. 
V. tradition. 



traducteur, ni. Übersetzer; lat tra- 
duotor. 

tradaatton, f. Überaetsung; lat tra- 

ductio. 

traduire übersetzen; lat traducere. 
tradnlsllila fiberaetzbar; abi;el. tra- 

<Iuirp. 

trafic, m., -que, t Handel; Ybsbst zu 
trafiquer. 

traflquep Handel treiben; ita). tralfi- 

caro, lot-/t(*roR Wort ist dunkU'i- fterk . 
viell. = lat *traficäre (trans + fac«re) 
flbermitteln, anstausohen. 

trafusoir, m. Strähnmierteller; abgd. 
V. Int. fn^ii^ Sj'Hulol. 

itagaeanihe, f. TragantliHtrauch; griech. 
tragakanthos. 

tragödie, f. lat.-gricrfi. trajmetlia. 

tragique tragisch; lat.-griech. tragicus. 

tragne. m. Ohrbock; griech. tragos. 

tragule. f. Wurfspieß; lat. tragula. 

trahine, f. Art Wagen ; Vbsbat zu *tra- 
hiner — trainer (s. d.). 

traHlP verraten; lat *tradfre fQr tradfire 
(h mir silbentrontioiirl). 

trahison, f. Verrat; lat traditio, -onem. 

traille, f. Art Fähre; lat ♦tia^ula. 

trailler zupfen ; lat *tragulärc. 

traniet, m. RoMrahmen; abgel. v. traille. 

tralllon, m. kleine Fähre; Dentin, zn 
traille. 

tralmols s. tremuis. 

train, m. Zug, Fuhrwesen; Vbsbst zu 
trainer. 

tralnarcl, m. Nachzflgler; abgeL v. trat« 

ncr. 

tralnasse, L Streichuetz; abgel. v. train. 
tralDasser sieh In die litlnge ziehen; 

abgel. V. trainer. 

tralne, L das Schlepptau; Vbsbat zu 
trainer. 

tralnean, m. Sdilitten, Sohleifo; Demin. 

zu train 

trainee, I. Spur; Ftzsbst. zu trainer, 
trainelle, f. Schleppsack; Demin. za 
train. 

trainer ziehen, schleppen, erziehen, 
dressieren; lat *tragiuäro, abgel. v. *tra- 
gfire für trah&re. 

tralneur. m. Scldepper, NaehsQgler; 
abgeL V. trainer. 

tralnglot, m. Trainsoldat; abgel. v. trahi, 
mit Anlehnung an niatelot. 

trainoir, m. SchoUenbrecher; abgeL 
trainer. 
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tralre, inclkt'ii ; lat.'traR^re für trthireJ 
trait, in. Zug; lat. tractus. | 
trsltabto 1«iiknm; lat. tnietaMlia. | 

tralt6, rn. Al.finndliiTiv:; lat. tract :!tn?. 

tralier behandeln, traktieren; lat. trac-| 
tire. ! 
tralteur. m. Gastwirt; lat traetitor. | 
traitoir, lu. Sebeibenkrfieke; abgttL v. | 
traiter. 

trmttra Vvrriter; lat «irtdTtor fOr tra- { 

traltr«ux, -$© verräteriscli; abgel. v. , 
traitre. i 

traltrtM. f. Verrat; abgel. v. traitre. 

trajectolre (vole — ) WurftMhn; abgel. 
V, trajeutua. 

tnytt. in. Übsrfahrt; lat trajeetttfl. 

trftla, f. Rotdrossel; Rerm. Wort, TgL 
germ. *f>™stluH, dtscli. Drossel. 

tramaii, in. dreimaachige» Garn; zu- 
flammenges. ana tree + maonla (tra Mr 
tre durch Anlebnunpr an trana). Indesaon 
vieU. richtiger abzuleiten v. Irame (s. d.). 

tnunftHkHi, m. Meine« drehnuchiges 
Oarn; Demiit. zu tramail. 

tramasseuse, f. Ffeifcnputzerin ; <;leio.!iK. 
lat 'transmaaaosa (trana + luaasa Mh8s«). i 

tfwn«, t Einaohlag; Vbebat su tnmer 
(Irit traiua hätte 'traiine ergeben). 

tramer einaohlagen; lat trantäre. 

tntinMre, f. Art Barsche; abgel. v. 
traaie. 

tramlllon n. tranmiUon. 

tramois s. tremois. 

tnunontalii, -a jenaetta der Berime; lat 

tl :iMl' liltMItllH. 

tranalne, f. Klee; viell. abgel. v. lat. 
trini dreifach (vgl. trifoliniii > tr&fle), das 
a für i erklärt sich vlell. dnreh ElnfliiB 
des nachfolg. Na.'^al? 

traneadet f. Steinblock nut HoUlungen; 
tMI. naammenh. nit trenoher. 

trance, f. Hopfenklee; viell. zusamnienh. 
mit Int. trini. tranaine, gleichs. lat 
*trinicia (wegen der Accentverachiebung 
trU Ital. pincto, abgel. v. pinus). 

tranchalson, f. daa LalbeehiMiidcn ; ab* 
gel. V. tranolier. 

trandie. f. Schnitte; Vbebat. m tran- 
clier. 

tranchde, f. (Erdeinschnitt), Laufgraben; 
PtzsbHt zu irauchcr. 

tranehefUer ein Bach kapitalen (Bnoh- 
binderci); aueamntenges. ana tranche(r) 

+ 01. 

KBrting, Eiyaolas. Wife, der ftB. Sfr. 



tranehelard, m. SpeiduneMar; *■ trui< 

che(r) + lard. 
tnuMher eohaeiden; vemratL lat'trini' 

care „zerdritteln" fwt-.^jvn des a < i vgl. 
z. B. langue aus lingua, vgt auch ital. 
trindare) (9742). 

tranehet m. kmnmes MM«er; abgeL 
V. tranche. 

tranchis, t Abschnitt Reihe; abgeL v. 
trandier. 

tranahalr^ m. Haekbratt; abgeL tran- 

cher. 

tnuifl6, m. Klee; vermutL gleichs. lat 
*trin(i]f[o)lätum, vgl. trMle. 

tpangles h. triiigle. 

tränier eiueni Hirsch nachspüren; gleich- 
aam lat ''traginuläre, abgel. t. *tniginire, 

wovon frz. trainer. 

tranque, f. Hacke mit scharfpni, breitem 
Eiben; vermutl. Ybabat zu *tranqaer, 
Seitenform ta tnmeber, vgl. attaquer und 

iittnrfi r-r, 

tranqullle ruhig; lat tranquilluR 
tranquilliser beruhigen; lat 'tranquilli- 
zire. 

tranqullUt^ t StUle; lat tnuiqnOlitai^ 

•tatem. 

tnuuMtioii, f. Vergleich; let traneaetio. 
tnunAllle. t FrtthjahrsMat; vielL abgel. 

V. trance. 

transborder umladen; trans + border. 

traiUMMidaiit fiber etwas hinausgehend, 
Obertinnlich; lat t ransoendentrem. 

transe, f. Todcsfinpst; Wort dunkler 
Herk., vermutl. lat. *tranex, -ecem gründ« 
lieber Tod, vgL transir. 

transöat angenommen; 8. P. 8g. Prie. 
Konj. V. lat transire. 

transept, ui. Quersohiff; lat tranaep- 
tun. 

transferer flbwtragen; angab, aus lat 

trn!i'-'f"riT>_ 

iranüfert, m. ÜbertragungKurkunde; 
lat trsnitert t. tranaferre. 

transflgnrar umformen; lat trans + 

I figuräre. 

transfUer anmarlen ; abgel. v. lat trans 
+ *filäre v. filum. 

transfrötan, -e jenseits der Meerenge 
gelegen; ab^rd. v. lat. trans + frctuiu. 

transfUge, m. Überläufer; lat trans- 
fnga. 

transftitar hinüberglefien; lat *tnuiB- 

fusäre. 

öü 
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transfusion, L Überleitung; lat trans- 

fUSio, -UQOIU. 

traa^rMSMPflberBchreiteii; gleieliB.lat 

•trtmstrressarc. 

transgression, L Übertretung; lat trans- 
gresaia 

transhumer versetzen, umpfianien; lat 

*transhuiuäro (humus). 

translger sich vergleichen; lat. transi- 
gSra. 

tpansir erstarren machen; vn-n ntl. al»- 
gcl. V. transe (s. d.). Abltg. v. lat trausire 
ist nicht wohl glaubliaft 

transit, m. Durchzug; lat. transitus. 

transitolre vergänglich; gleicha. lat 
'transitu rius. 

tntnslftter flbertngen; abgel. t. lat 

trans u. latus getragen. 

translation, f. Übertragung; Ut trans- 
la tiu. 

traittliitM dnrehsiebtig adn; lat *tran»- 

lucfre für -ere. 

transmuer verwandeln; lat *trans- 
tnutira. 

tnaqHwenea, f. Durefasiclitigkeit; hit 

♦ti'finspnrtMifia. 
tran^plrer schwitzen; lat trauspirare. 
transport, m. Übwtnig, Oberffihrang; 

Vbsbst. zu trail sjinrtrr. 

transporter übertragen; lat trauapor- 
tire. 

transtravat s. travat 

transvaaer fibergtoßen; lat *tranava- 

säre. 

transTktor den Inhalt halbleerer OeHBe 

ineinander i_'i<'I!on ; trans + vider (s. d.). 

trapan, in. Treppenende, Austritt; al»- 
gel. V. dem germ. St trapp-. 

trape» f. Ofenschieltor; s trajipe. 

traper dick werden; viell. abgel. v. 
trap(p>-, s. trapa. 

trapetta, t FallatSbchen; Demin. tu 
trapi.'. 

trapeze, ni. Trapez; griech. trapoza. 
traplllon, m. VcrschluUbrett; abgel. v. 
trape. 

trappe, f. F'alle, Klappe; gcrni. trappa. 
trappeur, ni. Trapper; abgel. v. trapper, 
trapplllon s. traplllon. 
trappon, m. Art KeHertür; abgd. v. 

trappe. 

trapu, -e untersetzt, kurx u. dick; Wort 
dunkler Herk., viell. gleich tra(nB) + pu, 

Part. Prnt. v. paltre; dns Wort wünln 
dann eigentlich bedeuten „durch u. durcli 



goiiiästof, frcffittcrt", abrr freilich wäre 
^trepu die lautrechtc Form; auch Abltg. 
V. dem germ. 8t trapp- ist denklMr, wenn 
man anninunr. flaß die Cirtmdbedeutung 
gewesen sei „Klumpen, Block", zu welcher 
Annahme das deutsehe Wort „Trepp«'' 
wohl einiges Recht gibt 

trapuase, f. Palle; abKcl. v. tra])(p)o. 

traque, f. Treibjagd; Vbabst zu tra- 
quer (Netie) ziehen, vmdngeln (Wild), eine 
Trpihinj't^ nhlsalten, lat *^agicäre. 

traquer 6. traque. 

traquet, m. Falle, Fangeisen ; abgel. v. 
traqner. 

trass, m. ein Mineral; dtseh. Traß. 

trasse^ f. schlechte Papierlumpen ; ver- 
mutl. » traee, Vbsbst sn tracer i^tnit- 
tiäre si lil.'jipi-Tj, schleifen). 

tra&travat travat 

tratte, f. Trageriegel in einer Wind- 
mühle; Wort unbek. Herk. 

tpaulet, ni. Punktiernadel; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit trouer (s. d ). 

traTall, m, Notstall, Besehwerde, Arbeit; 
lat. *tripalium, (mit Angleichung an trabs 
auch) 'trapalium, auf drei Pfählen stehen- 
des Hartergcrüst 

travalller arbeiten ; abgel. v, travail 

travat, rhi^v:)! T'ferd mit zwei \seißen 
Füßen auf einer Seite; ital. traYato(-- lat 
*trabatue gebilkt). 

travöe, f. Zwischenraum zwischen zwei 
Bnlk.'n: lat. nrabata. 

travers, Adv. u. Präp. quer, durch; 
trans + versus. 

travers, m. Querdardisohnitt; Jat tra- 
versum. 

traTftna, f. Querbalken; laL Iraversa. 

traversaire, m. Kreuz auf dem Jakobs- 
stab ( i); lat. *traversarius. 

traversal, -e querlaufend; lat *traver- 
salis. 

traverser durchqueren, durchfahren; 
lat. 'traversäre. 

traversier, -bre übersetzend; lat. *tra- 
veraarius. 

traversin, m. BeltpfQhl, Qnericissen; 

abgel. V. travers. 
trawrsiner etwas querlegen; abgel. v. 

traversin. 

travesti, ni.einc v. einer Frau gespielte 
Mannsrolle; lut. 'travestituin. 
travsstir verkleiden; lat Iravestire. 
travestlssement, m. Verkiddung; ab> 

gel. V. travestir. 
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travetoam m. kMmr Balken; demln.; 

Abltf?. V. lat. trabB. 

travon» m. TraKebalken ; abgel. v. laL 
trabs. 

tniToafl)!, m. Garakmpel; lat *trebtt- 

ciiluni. i 
travoolltor zu strähnen haspeln; ab- 
gel. V. travoaiL 
traYonUIitto, f. Spindeliiaiter; abx«l. 

T. travouil. 

travoul, in. Lienbrott; ab^ol. v. lat. 
trabs. 

travae, f. Hamohan anf FiaSaehiffe ; 

ahuol. V. trabs. 

trayage, m. Molken; ab^cl. v. traire. 

traya» f. MkitddrMsel; Wort nnbak. 
Herk., wahr8cheinlich zusammenh. mit 
trair^ weil die Drossel ein Strioliv«^;«! 
ist. 

trayan* f. Strieli am Batar; saaainineiib. 

mit traiP' . 

tr^buehement, m. Stolpeni, Fall; abgel. 
V. trebucher. 

trAlmehap stolpern; W. unklarer Herk^ 

vidi. 7.usamtnonp:os, ;iuh tra + germ. 
bttk(k) Bnuch, richtiger aber wohl = lat. 
*tra + *bOc(c)- (Seitenform au biteo>, wo- 
von bucca „Mund", cigcntl. aber „Anfslfll- 
pun;r, ^^'1Ilsl" bedeutend. 

trebuehet, lu. Gold wage, Falle; abgel. 
V. Ir^bueher. 

tr^heur, m. geblümter Rahmen in ei- 
nem Schild; verniutl. abgel. v. 'treeeher ~ 
lat. *trisecäre (dreifach teilen). 

trafAtn, m. Ktobmi mm Weihnacbtafeat, 
der drei Tage vorhalten mufl; — trea -l- 

tref filier, uj. Kingelpanzermacher; — 
tres + filarina. 

tränier wa Draht liehen; lat. trana + 
*niäre. 

Mfliiar B. trtffiUer. 

trtfle, m. Ktee; lat nrifolam f&r tri- 
folium. 

tröfler verprägen, doppelt prägen; 
vIelL abgel. v. tr^e, viell. aneh *trafljire. 
trefller. tu. (lürtlci ; tr^fflier. 

trßfoncer iif.iiulwcis I'csr>sspnf« tu vul- 
1cm Eigentum machen; lat. 'tranisfundi- 
tiäre v. fnndus. 

tröfonelap, ni. Grundherr; lat *trafun- 
ditiariu!4. 

tröfond, m. völliges Eigentumsrecht;, 
lat *trafandu8. I 



; tr*fondpe dicht sein, gut haften; lat 
trafundöre, in der Bedtg. aber an fnndna 

an^'f'lchnt. 

tröfonds, m. unterirdischer Grundbesitz; 
entweder — lat 'traZundna oder, was vkdL 
; richtiger =- terrae fundus (vgl itaL 
treuioto Erdbeben), 
trelllage, m, Gitterwerk ; abgel. v. trelllo. 
treiUat t Weingcländer; lat. trichila. 
treüUs, Ml. netzartiges Gitterwerk; ab> 
gel. V. treille. 
triilUisar vergittern; abgel. v. treille. 
trelze itreizchn; lat tn ieeim. 
treizieme abgel. v. treize. 
trejeter umfüllen; lat 'transjactarc, s. 
joter. 

trölinguer xnaammenciahen; Wort un< 
bek. Herk. 
tp61u6h«p die Besahn dvrchkaien; Wort 

trelue, L Durdischimmer; gleichu. lat 
•tralüca. 

trelus (-t), m. Baumlerehe; viell. lantp 
malendes Wort, 
trima, m. Trema; griecb. treuia. 
Mmall 8. traroaU. 

trömailler Neti sun Waobtelfang; Abl^. 

v. tr^mail. 

tremaine, f. Klee; viuil. Seiteuform zu 
tranaine mit Anlebnang aa manu^ Indem 
das KleeMatt mit einer Haad verglichen 

wird- 

trAnate, f. grolle Sandbank; viell. lat 

terrae + matta, v^jl. trefonds. 

trembUle» f. Eapenwald; abgel von 
tremble. 

trembla* m. Espe^ Zitierbaum; Vbsbst 

zu trerabl' r 

tremblement, m. das Beben; abgel. v. 
trembler, 
trembler ziltorn; lat. trtMiuilruf. 
tremblin» m. das Zittergras; abgel. v. 
trembler. 

tramblotap ein wenig alttern; demin. 

tremellaires, -inöes, f., pl. Gailerlpilze; 
abgel. V. tremcUa. 
tr^melle, f. Gallertpil/; Ahltg. v. lat 

trrnii'TC nii'ht oben walirsrhcinlich. 

tremelleux, -se gallcrtpilzartig; abgul. 
V. tremelle. 
trömene ^. trematnr'. 
trdmeur» f. Schrecken; lat. tremor, 
I -örem. 

I tpftmie, f. Hahltrichtor; Wort unklarer 
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H«rk., gewöhnt erklart aus lat. tram* 
zittern und modia Maß, mil dar Xfihl- 

triehtftr in zitternder Bnweffung sich be- 
findet; besser = trimödia Oreimafi. 

trtaiiiM <ron -) t, Stoekrow; vidL 
= lat. trans + inerus rein, echt, edel; 
r. tr^mi^re würde eigentlich „Edelrose" 
bedeuten, die an Stöcken gezogen wird 



Mpas, m. Ubergang ; Vbsbst zu tr^ 
passer. 

tröpasser Unftbergeben, sterben; lat 
*trapas8äre. 
tmpw Erda ÜBBttretMi; ab^l. dem 

dlscli St. tra]>p-. 
trepidation, f. Zittern, lat. trepidatio. 
tröpled, III. DreifuU; zttsanimenges. aus 



trömlon, f. Triger eines Sehornstein- 1 lat. trea n. pM«. 



mantels; Wort tmbek. Herk. 

tremois, m. Sommerweizen (Dretmonat- 
weiaen); lai trat menaee. 

trömousaer sich hin und her bewegen; 
Wort dnnklor Herk., jedenfall abpr nicht 
• lat •transuiotiäre, sondern wohl äu* 
aamniMgea. aas tm « traas 4* monsssr 
(s.d.) schntimen. IHe oigentl. Bedtg. ware 
demnach „stark schäumen, in Bewegung 
sein". 

trimoMMir, m. Sehankalatiihl; abgel. 

T. tr^mouBser. 



tr^piprnep stampfen; abgel. v. trei>er. 
tröpoint, m. Nahtfutter; lat Urans + 
punotnm. 

tröport» m. Varlingerung derRandsam« 

hr.lzpr ; lat. tmns + port(ärc). 

trep Udler tanzen; lat. tripudiäre. 

tTCQiragTOP umgaataltet aua Irfipigner. 

tr^s ^otir; lat. trans. 

tres&Llle od. treseille, f. Sperrleiste am 
Leiterwagen; vermufl. maammeoh. mit 
treBHaillir (trans + salire). 

tr^aeau, m. Haufe von dreizehn Garben; 



trempage, m. Feuchten; abgel. v. trem-j abgel. v. treize. 
per. I tvMllon, m. Durohateokleiatot abffsl* 

trempe, f. das Eintauchen, z B. des v. lat *tr;i-ilir( 
Stahls in Wasser; Vbsbst zu troiui>er. i treslUonner Bretter mit zwiacheuge* 

tremper eintauchen ; aus *teraprer = legten Spreizen aufstapeln, 
lat. tcmperftre. I trtoor, m. Schatz; lat.-gricch. thesaurua 

tremperls, f. Fenehtkammer; abgei. v. | mit vuikaetymol. Umbildung (glaicha. trea 



tremper. 

tranpeCtsi. t Zwlabaek in Wein getankt; 

y. trcin|)er. 
trempis, ro. Quellatube; abgel v. trem- 
per. 

trempllii* m. Schwungbrett; abgeL v. 

dtsch. trampeln. 

trempolTt m. Weichatube; abgeL v. 
tremper. 

trempoire s. treuipoir. 

trempure» L Mflhladiwengel; abgel. v. 
tremper. 

trtanns^ f. Hnnd^ua auf Fisehersebif- 

fen; Wort unbek. Herk. 



+ or). 

tPtemmle, t Sebatskammer; abgel. 

trösorler, m. Schatzmeister; abgel. v. 
tresor. 

tressalUA riaaig; saaiAmenh. mit tr<* 

saillir. 

tressaillement, m. Beben; abgel. v. 
treaaaillir. [Krt. 
tressallUr zittern, l>eben; lat. •tra(n)ssa- 
tressalUnre, f. RIaaigkeit; abgel. v. tres- 

HuUiir. 

t F i i in irt t m. (Ihirehapning), das Durch" 

latifen eines minderwerti;ren (^eMstftfkes, 



trömuUne, f. Tayloria; Abltg. v. lat. Durchschfitterung des Leibes; lat. traLns] 
tremolna. + »altaa. 

trentain, m. Ballspiel; abgel. t. tränte. tressauter iti tu; int. *tra[n]ssaltäre. 

trentanelle. f. Färbersumach; vermutl. ; tresae. f. Uaarfleclite; lat 'trichea für 
entstanden auH tarentanelle; abgel. v. d. griech. tricha. 

Btadtnameo Tarent ■ t r ss — n n , m.Drais(!lilag; Wert unklarer 

trente dreißi^s lat. *trf^!nta. flerk., Ztisamnienh. mit lat. trea nicht 

trentenitlre dreißigjährig; abgel. v. . wolü möglich, eher ist an Ableitung von 
trente, nach Analogie v. oentenaire. ! tresae zu denken, 
tpsntttme der dreißigste; abgel. v. trcnte. ' tnuislsttn, t Ideine Flechte; Demin. an 

tröou, ni. l?recf()cl< ; Wort uni»ek. Herk. tresse. 

trepan, m. Bohrer; griech. tr.vpanun. tresser flechten; abgel. v. tresse. 
tPAp«ii«r bohren; abgd. tvipan. i tF6Mill<m a. traaillon. 
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tresston« f. Kleie; abKel. v. lat trans + 
*selO» 411010 Haarsieb, 
tressoir, ni. Fleohtstock; ab^el. v. tresser. 
trMSOiw f. äackgarn, Kopf netz; abgel. 

T. tlWSM. 

tressuer (vor Furcht sehwitien), beben; 
lat. *tr:i[nj88udäre. 

tressule, L Strtckmuos ; abgcl. y. tresse. 

tMMQMi» t masehlges Fiecheineti; ab- 
gel. V. treHse. 

treat, m. Art Segeltuch; Wort unbek. 
Herk. 

trestolre, f. Zange der Korbmacher — 
lat. 'traxitoria. [tilluin. 

treteau, m. (ierÜHt, ifet*tell; lat trans- 

trMoln, m, a. treatoire. 

tretout jnder; lat. trans + *tottU8. 

treu, m. Abgabe; lat. tributuiu. 

treiill, m. Wdlbaoin; Iftt toretduni. 

treulUe. f. Hamen lum Gamelenfang ; 
lat torcula. 

tr^ve» L Waffenstillstand; wcHtgerni. 
treuwa. 

trevlrcr rhfotcMi ; lal. •tra(ns)viräro. 
trezalller Ris»e bekommen; Beitenform 
zu tressaillir. 
trözeau s. tresHeau. 

trlade, f. Droiziihl ; laf.-^'rii-c-li. trias, -adn. 
triage, m. Auslese; abgel. v. trier, 
triain«, f. SpfeUcartenauBBehuB; abgel. 
f. trier. 

trland(ln), m. Spaten iiiit drei Spitzen; 
abgel. V. lat tridens, -tera. 

triangle* m. Dreieck; lat triangnliis. 

triards, m. s. triaille. 

trib&Ue, f. l) Kürschoerbrcche; Vbshsl. 
an tribaUer; 2) in eigenem Fett geschmort 
tes Schweinefleisch; violl. nbgol. v. tripc. 

triballer Felle brechen; Wort unbek. 
Herk. 

womit, m. dreieokigea Joch ; tri + 

bard(el («. d.). 
trlbord, m. Steuerbord; gcrm. styrburd. 
tribonil« m. Lärm; Vbabst zu trtboviller« 
trlboulllar quälen; lat 'tribueuläre v. 

tril'uluiii. 

trlboulet, m. Kichtholz; —- tri -f- boulct, 
abgel. V. boula 

trlbu, f. Ptiuiini ; Int. trii>us. 

tribulation, f. Drangsal; lat tribulatio. 

tribule, f. Barseibaum; lat tribnia <pl.) 
für tribulum. 

tribunal, ni. Gerichtshof; lat. tribünaL 

tribune, L Tribüne; lat tribuua. 

trlbut, m, Abgabe; lat tribülum. 



tribntalre tributpflichtig; lat trfbn> 

tarius. 

trie, m. Stich im Kartenspiel; vidi, ab- 
gel. V. triquer (od. zsbgd. mit truquer?). 

trleag«, m. Paawndmaeben swder Holx» 
stückt'; al)^(»'I. v. triquer. 

trieaud, m. Dreischwanz ; lat 'tricaudis. 

triehard, m. Betrüger; abgel. v. trioher. 

tvMl«, f. Miatoldrossel ; germ. Wort, 
nltengl. firyscc, als Spielauadmck ge> 
hört triebe zu tricher. 

trMiMh«, m. WalroO; lat-grieeh. *tri- 
cheflius. 

trleher betrügen, bemogeln; lat 'trio* 
cäre für tricäre Winkelzüge machen. 

trtobeila, r. BetrOgerei; abgeL trieher. 

trieheur, ir P tnhji r; ah^cl. v. tricher. 

trieoise, f. Kneipzange; holl. trekeyzen. 

trleoloF«, t drelterbige Fahne; lat 
tri + color. 

trieoque dreifächerig; lat tri + ooque 
(< oonoa). 

tvfleonio, m. drdeekiger Hut; lat tri 

+ t''irn(u)ri. 

trleot, m. Strickerei; abgcl. von tri- 
ooter. 

trteoter strieken; abgel. v. lat *tri» 

cäre verflechten. 

trleoterle. f. Häkelei, kleine Bosheit; 
abgel. V. triootor. 

trleouiae, f. Art grobe Oamasdie; a. 

tricot 

tride geschwind ; span, trido, lat tritus. 
trident, m. Dreizack ; lat. tridene, •ten. 
trien, i:i Tirittel; lat 'trianum. 
tPlennal, -e dreijährig; lat triennalis. 
l trier aualcsen ; lat ^tritäre, doreh Rei- 
ben zerklehiem, verüBinem, Analeae her* 

trieur, m. Sortierer; abgel. v. trier. 
I trifouillep durehsuehen; a. fooiller. 

trlgale, f. Zollbudc; Wort unbek. Unrk., 
viell. abgel. v. lat tricnre Ränke machen. 

trigaud, -e falsch; abgcl. v. hit tri- 
cäre. 

trlgander flnlen machen; abgel. v. tri* 

gaud. 

trig«, f. Dreigespann; lat triga. 

trlglc, r. St't lmhn; griech. trigla. 

triller trillern; tonmalcndes Wort. 

trillion, m. Trillion ; geb. nach Analogie 
V. million. 

trimbal(l)er hin und \wr werfon. hpruiii- 
I aciUagen; viell. entst aus train (Schlcpi>e) 
t + baller (Znaamroenaetsung naeh der Art 
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V. boiil0T«nier und eigentlteh bedeutend 
Mein oaoheehleppatde» Ding in Bewesnnff 

setzen"). 

trimer sich müde laufen ; vermutL luhd. 
trime« waekeln. 

trlmestro, m. Quartal; lat. triniostro. 
trlncage, m. Kneiperei; abgeL v. trin- 
quer. 

tvliigle» f. Lalte^ Last»; Vbftbet tn 

tringler. 

trtngler Linien ziehen, bchmiren; ver- 
matl. demin. Abltg. lat *traginire 

frz. trainer), also eigentl. •traingier. Der 
KinRcinib desg beruht auf Analogie nach 

cingler. 

tPlnfflett«, f. MdiDialw Glasstrelfen; 

Pom in, 71.1 tringic. 

trinlte, f. Dreieinigkeit; lat trinitas, 
-tUem. 

Mnqiwpt» m. Heringsbrabe; s. trin- 

quet. 

trlnquebal(i)er die Glocke läuten; viell. 
tonnalendea Wort, naoli Analogie trim- 
bailer. 

trinquer anstoßen; dtsch. trinken. 

trlnquerlns, pl. m. oberste Planke einer 
Galeers; Wort dunkler Herk., viell. zu- 
snnimonli. mit trancher aus •trinicäro. 

trlnquet, m. Foclunast; Wort dunkler 
Herkf vielL sasaniinenb. mit lat *trini- 
ciis. 

trinquette, f. Vorstagnegel ; trinquet. 

triolet, m. achtzeiliges Ringelgedicht; 
abgel. V. lat tres, tria. 

triomphal, -e siegreich ; lat triumphalis. 

triomphOt m. Triumph; lat-griech. tri- 
umphua. 

trlompher i^Iegen; lat triumpliarc. 

trlpalUe, f. Einfrewcide; abgel. v. tripe. 

tripasse, f. altes Weib; abgel. v. tripe. 

trlpaott Ol. IHekwKttst; abgd. v. tripe. 

tripe, f. Eingeweide; Wort unbek. Herk. 

tripte, f. Rindsluüdaunen ; abgel. v. 
tripe. [tripe. 

trlperie, f. Kaldaunengeschäft; abgel. v. 

trlpetta, f. kleine Kaldanne; Deiuin. zu 
tripe. 

trtptop. -ira fett; abget v. tripe. 

triple (Irpifnrh; bt. 'trifjUis für triplex, 
tripler verdreifachen ; gleicbs. lat *tri- 
plSre. 

triplique, f. Triplik; lat *tnplica. 
tripot. Hl. Spelunke^ Spielhölle; Vbsbst 
zu tripoter. 
tripoteir (in Eingeweldan, im Sclimuti 



hanunwülilan) HiBobroasoh maohen, darcb- 
«inandermengen, nBBaubare Dinge treiben; 

abgel. V. tripe. 
tripotier» m. Spelunkenbesitzer; abgel. 
tripot 

trtptlque. m.drait«{HgesGem§Me; grieob. 

triptychon. 

trlquage, m. Passendmachen zweierllolz- 
stücke; abgel. v. triquer. 

trique, f. Knutt«>l, Heugabel; Wort nn- 
I bek. Herk., viell. zshgd. mit triquer. 
I triqaer Hole sortieren; Wort nnbel^ 
j Herk., viell. Seitenfonn zu tricher. 

trlqoet, m. Ballachläger; abgel. v. tri- 
que. 

Mqv*tr« dreikantig; lat triquetrus. 
trlqueur, m. Lnmp«iaudeser; abgel. 

V. triquer. 

trlsssr switschem; tonnialettdea Wort» 
vgl. grieeh. trizein. 

triste traurif^; lal. tristis. 
I tristesse, f. Traurigkeit; lat tristitia. 

tritwer serreiben; lat *tritnriuw. 
' trivial, -e (auf der Straße liegend) ge- 
niein, alltäglich; lat triviali». 

trtvlalltA, f. Gewöhnlichkeit; lat trivisr 
' litas, -tätem. 

I troe, m. Tausch; Vbsbst. zu troquer. 
j troeart, m. Bauchstecher; abgel. v. tro- 
I qner. 

troehe, f. 1) Bündel, Büschel; verniutl 
umgestellt aus torche = lat *torca Ge- 
winde, vgl. lorche Strohbund, Fackel; 
2) Tausch ; Seitenform an troo. 

troehöe, f. Gestrüpp; s. troche, 
j troGhet, m. Büschel; s. troche. 
I tPoeMer» m. Kreiselaohned^e; umgestellt 
I aus 'torchier v. dem lat St tore- drehen. 
I troehure, f. vierte Sprosse eines Uirsob- 
geweihs; abgeL v. troche. 

troto«, m. Hartriegel; lat nrQginus, 
germ. Ursprungs (9774), 

trogne, f. VoUmondsgesicbt; kymr. 
trvyn. 

trognon, f. Kerngehäuse; Wort unbek. 

Herk., wnhl ab;,'t>I. v. trofjne. 

trognonner kupferig aussehen ; vermuti. 
abgel. V. trogne. 

trols drei; lat. tres. 

troisiöme dritt; abgel. v. truis. 

trAler nmberlaufen; dtsch. trollen. 

trolle, f. Loskoppeln der Hunde ; Vbsbat 
zu troller. 

troUer (die Hunde laufen, trollen lassen), 
loskoppeln; ridl. trdler. 
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trombe, -pe, f. (Röhre) Windhose» Art 
VcntUator; Ybsbst so tromi>cr. 

tromtilmi. m. alte Selittflwaffe mit weiter 
Mündung, Art Kasten; abgeL t. mhd. 
tnniipl Trommel. 

trombone, f. Pusaun« ; abgel. v. trombe. 

treniiiMl. m. *■ dtM& TnunmeL 

trompe, f. (Pfeife), Jagdluwii, Rüssel; 
Vbsbst. zu tromper. 

tromper (blasen, jemd. e^as blasen, 
d. h. jemd. etwas M-eismachen, betrügen) 
täuschen; lat. *trümpäre ffir triump(h)are, 
eine Siegesfeier begeben, zur Feier des 
Siefces Posannen blasen, blasen. 

tromptrlSk f. BetrSgerei; abgel. t. trom- 
per. 

trompette, I. Trompete; demln. Abltg. 
V. troinpe;i 

trompetiFi -M betrügeriaeb; abgeL v. 
tromper. 

trompiUes, t pl. Sehwiminicegel ^es 

Seil 1 Uli bläH«'s ; abfiel, v. tromp(e). 
trompUlon, f. Anlauf eines Trompen- 

gewülbcs; Demin. zu trumpe. 
trone, m. Stumpf; lat trünens, 
tronc(h)ek t Klotz; lat *tranca, bezw. 

truncia. 

trondiet, in. AmboOstook der Gold- 
Kchniiede; Demin. zu tronche. 

tronchiner früh Hj>a7.ioren gehen ; abgel. 
V. dem Namen des Arztes Tronchin. 

troBflliliiette, f. bfibscbes Gesicht (das 
frisch wie der Morgen aussieht); s. tron* 
chiner. 

tronetaon, m. Sebwertfisch; abgel. v. 

trolle. 

tronfon. m. Stumpf; lat. 'truncio, -f^ncm. 
trODfonner zerstückeln; abgel. v. tron- 
Qon. 

tröne, ni_ '!"!ir:'ti: l;it,-''-rir-r-!i, tl'jrnnii.s. 

träniere, f. öchieüscharte einer Batterie; 
vIelL abgel. y. tr6ne, weil das Mnndstfick 
des Gesefanties auf dem Bande der Sebarte 

aufliegt. 

tronquer abstumpfen; lat truncäre. 

trop stt tM; germ. *trop^ entat aus 
trop, f>orp (nhd. Dorf) Ansammlung, Menge. 

trope, f. Trope; gri^h. trojios. 

tropöes, f. Wechselwind ; abgel. v. trope. 

tropliAe. m. Trophfte; lat-grleeh. tro- 
p(h)aeum. 

tropique, m. Wendekreis; griech. tro- 
pikos. 

troquage, m. Glatten der Nadelöhre; 
Vbabat zu troqner. 



troque, f. Krciscischnocke ; umgestellt 
aus torque, v. dem lat. St lore- drehen. 

tpoqvep Tertansehen nnd dareh Dreben 
glätten (v. Nadeln); wahrscheinl. uin^ßstellt 
aus *torquer — lat *torcäre v. dem St 
torc-, (wegen qu statt ch vgl. moquer ne- 
ben moucher). 

troquet, m. Holzwerk eines Paoligiebols; 
Wort unklarer Uerk., anscheinend mit 
dem St toro- «nsamroenb., ohne daB man 
die Bedtgsentwicklg. verstehen könnte. 

troquler, m. Tier der Kreiseladinecke; 
abgel. V. troque. 

tFOfeart, m. Dreizack; vlelL entst aus 
trois quart 

trosse^ f. Ueubond; entst aus tor8(s)e — 
lat »lortia. 

trot, !M. I i U»; Vbsbst zu trottor. 

trotte, L Strecke Weges; Vbsbst zu 
trotter. 

trotter dtsch. trotten. 

trottolr, m. Fußsteig; abgel. v. trotter. 

trou, m. Loch; Vbsbst. zu trouer. 

troubadour, ut Liederkomponist, Lieder- 
dichter; 8. trouvdre. 

trouble l) Vbadj. u. Vbsbst zu trowbler; 
5) t'-'.iih1f = trul)le (s. d.). 

troubieau s. trubleau. 

tronblar stören; lat torbulire. 

tpouö«, f. Öffnung, Loch; Pizsbst zu 
trouer. 

tnnialleb f. Sperrreif «rfnes Sadtgams; 
abgeL v. trou. 

trouer durchlocheni ; Wort dunkler 
Herlc, vorauszusetzen ist lat 'traucäre, 
vgl. proT. traocar, dieses aber dfirtte vlell. 
eitle nach irgend wdeher jknalogie, z. ß. 
nach H<»r;ire, vorgenommene TTnibildung 
von *lrauare = griech. irauciii (wovon 
trauma) tinrwwadea*' sdn (9688). 

trouiUarde, m. liederliches Weib, 
Schlunipo; abgel. v. •trouiller. 

trouille, f. HüböltaBe; Vbsbst v. trouil- 
ler = lat torculÄre auspressen, vgl. treuU. 

trouUIote, f. kleiner Hamen; abgel. v. 
trouiller, s. treuil. 

trooilloter aus dem Munde stinken; ab- 
geL troofller, s. tronillew 

^troupe, f. Truppe ; walirschoinl. v. dein 
germ. St t)orp, torp-, tr(>p(p)-, vgl. trop. 

troupeau, m. Herde; demin. Abltg. v. 
troupe. 

troupelet. m. kleine Herde; demin. 
Abltg. V. troupe. 
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troupiale— truyote. 



troupial«, m. Beutelatiuir; Wort anbek. 
Herk. 

troupier* m. Soldnt; abfpel. tronpe. 

troupiUe 8. torpiIl(>. 

trousse, f. Bändel ; Vbsbgt. zu trousscr. 
trousseau, in. BQndcl; demin. AhMg. v. 

trOUBB«. 

troussequin. in. Wulst des Sattels; ab- 
gei. V. trousse. 
tumuof snsammenpaeken; laL *toi^ 

tiäre. 

troussis, m. Saum; abgel. v. trousHer. 
troussoire, f. Zange de» Scbmelzarbei- 
tera; abgel. t. trouBRgr ^ lat *tortttre 

drehPTi. 

trouvable auffindbar; abgel. v.trouver. 

tronTftlUe, f. glücklicher Fund; abgeL 
V. trouver. 

trouvep finden; wahrscheinlich = lat. 
türbäre durchwühlen (und infolgedessen 
finden) (9788). 

trouvere, m. nfrz. ppisdipr Dichter; noni. 
act. zu trouver, in Prov. outapriolit tro- 
bador — tne. troubadour. 

trox, ni. Sandwühler; <nipcli. tn)x. 

truand, m. Bettler; abgel. v. kelU trügo 
elend. 

tpuander betteln; abipel. v. traand. 

truardlöre, f. driMzinkiiie HiU'ke; Wort 
unbek. Herk., viell. zusammenii. mit ((riech, 
try (drei), Seitenforni zu tri-, vgl. trypha- 
lefa neb«i triphaleia. 

truau, ni. Art Fischnetz; Wort unbek. 
Herk., vieil. abgel. v. dem griecli. St. try> 
durcliloehen. 

truble, f. Nolz zum Fang kleiner Tiere; 
viell. griecli. tryblion, lat. trublium Ge- 
fäß. 

tpue, Ol. l)Truektafel (Stofien mit Ball); 

abgel. V. gask. trufa stoßen, vermutl. = 
lat. ^traucare (s. trouer) ; 2) Kunstgriff, Be- 
trug, Kttlff; Vbsbst su tmquer {». d.). 

trneheman, m. Dolmetaöber; entstellt 
auB arab. targonian. 

trucher betteln; gleich», lat. 'trugicäre 
V. kelt trüffo elend. 

truclder nicdoriiuiclien; lat* tmcidare. 

truequer r. truquer. 

truculent, -e grausam ; lat truculentns. 

truelle, f. Kelle; lat. truella. 

truffe, f. TrüffH ; Wort dunkler H.-rk., 
wird gewühnl. auf lat. tüber Knolle zurück- 
geleitet, aber gewiß mit Unrecht, vgl. 
tniflc. 

trufle, t Trüffel; viell. zuaammenh. mit 



grieoh. tryphaleia (Helm mit drei Zinken), 
bezw. mit phalos Büschel; ein frz. trufle 
wArde sn btt'grteeli. *tryphUnm sieh ver- 
halten wie trt-fle zu trifolum. Die Form 
truffe aber würde erst aus truffle heraus- 
gebildet sein. Die Bedtg. des Wortes frei- 
lich läßt sich mit solcher Abltg. nicht 
vereinbaren, noch schwerer glaubUcb aber 
ist die Abltg. v. lat tüber. 

trnfM, ra. Dummkopf; elgentlieb ein 
Men- Ii dessen Kopf mitPilaeil angeffittt 
ist; abgel. v. truffer. 

trnffer l) mit Trüffeln vollstopfen; ab- 
gd. V. tmfte; 2) betrügen; veirniuti. dass. 
Wort wie 1 (ein Befrüger stopft frli^ichs. 
den Betrogenen falsche Vorstellungen in 
den Kopf; eine ähnliche Bedtgsentwieklg. 
lioij^t in fiirce von farcire vor). 

trufferie, f. Betrug; abgel. v. truffer. 

truffiere, f. Trüffelbodcn ; abgel. v. 
truffe. 

trule, f. Mnttersehweln ; wahrselieinl. 
lat. *Tröja, mit Auspielung auf das troj. 
Pferd, das mit Kriegern angeffillt war 
wie eine trächtige Sau mit Ferkeln. 

truU, m. Öluiiihlc ; s. tfouille. 

trulsse, f. Baumstumpf; Wort unbek. 
Herk^ viell v. d. 8t tore*, vgl. tmiL 

truite, f. Ff-n'll«'; lat. trüeta. 

truite, -e rot getupft; abgel. v. truite. 

truUe. f. Netzkellc; tat. truUa. 

trumeau, in. Fenslerpfeiler; dem. Abltg. 
v. dtsch. Truntm. 

trumpeau, m. Pottfisch; vermutl. 
trompeau Trompete (die Wale bhisen 
Wasser aus). 

trupelu. -e ve rgnügt; viell. zusammenb. 
mit griech. tryp(h)c. 

troplMP 8. truffer. 

truquer schwindeln, betrügen ; vermutl 
gleichs. lat. 'trugicäre, abgel. v. kelt. trügo 
elend, vgl. truand. 

tnisqnlB. m. StreiotamaS; Ybabst an 

trusqiiin'M'. 

trusqumer Linien mit einem Streichuiaß 
sieben; viell. gleiche, lat *introusqninire, 

abgel. v. intro } usiiuc, ^defrlis. innerhalb 
eines Bntnne.s l inc Linii> l>is irgendwohin 
ziehen, v;;). dr-usqiu- , • jusque. 

trutller singen, pfeifen; tonmalendes 
Wort, vtxl. auch lat. trittiläre. 

truy. m. Bammelteich; vermutL germ, 
trög Trog. 

truyot«» f. HopfenUee; Wort unbek. 
Uerk. 
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tsehako, in. Hut; poin. t.«ichapko. 
tsehapka, m. Hut; pnln. Wurt 
tu du; lat. tu. 
tube. f. Rohr; lat. tuba, 
tuber mit Röhren ausfüttern; abgel. v. 
tube. 

tuberele. f. kldnm Geschwulst; lat 

tubercula. 
tuberoule s. tubercle. 
tobAreoz, -ae ItDoUig; lat. taberoaua. 

tuer totPTi ; Int. ttitSrr schützen, das Licht 
behüten, damit es nicht .schade, das Licht 
avaldflohen, das Lebenslicht ausblasen. 

tuf. ni. Tufstcin; oskisch töfuH. 

tugue, f. Ohprfiütti' auf 8p!(iffpn, Kajüte 
uul Dfck; viell. lat. toga, welches Wort 
•fgentL Bedeokung bedeutet; selbstver* 
standh'ch kann abrr tiif^uf, wenn »»8 — 
toga iHt, ursprüngl. nicht (rz. Wort sein. 

tallage, m. Streichsdieibe; abgeL 
tuih^r. 

tuile, f. Ziegel; lat. tegüla (9418). 

tulleau, m. ZiegelbruchHtück ; demin. 
Abltg. tuile. 

tuiler 1) Ziegel streichen; 2) dftni Tuch 
den Strich geben; 3) ziegelrot ausüehen; 
abgel. V. tuile. 

tullerle, f. Ziegelei; abgol. v. tuile. 

-tollatte, f. kleiner Ziegel; Demia. au 
tnile. 

tvneiiF, m. Ziegeldeeker; abgd. tsiler. 

tuillor, Ziegelbrenner ; abgel. v. tuile. 
tuition, f. Scimtz; lat tuitio, -ünem. 
tullpe, f. Tulpe; i)ers. dulband. 
tull* m. ganartiger Stoff, benannt nach 
dem HersteIhTnn'J«>rt Tull. 
iomöfler auftreiben; lat *tumoficäre. 
tumeor. m. Geschwulst; lat tumor, 

-ört-iii. 

tumide i^cschwonen : hit. tuiniilus. 
tumuite, ui. Aufruhr; lut. tuuiultus. 



turbith, UI. Turpithwinde; angeblicii 
Sanskrit Wort 

i turbo, ni. Kreiselxchnecke; lat tnrbo. 

turbot, m. Thitte (Fisch); vermntL lU- 
sammenh. mit lat turbo KreiseL 
, tnrbalanea, 1 Ungest&m; lat *tnrbu- 

lenti:i. 

turbulent, -e ungestüm; lat torbu> 

' lentus. 

I tnrele, t Uferdamm; Wort unbek. Herk. 

tureoin, m. Kämelgam; ^^'ort dnnklor 
Herk., viell. mit turc türkiHch ;eusauaiienh. 
I tmrdtt m. Drossel; lat tardus. 

turelan» f. Dndsldnm; laalmalendea 

Wort. 

j turf, in. Bahn lav Pferderennen; engl. 
|tarf. 

turglde aufge^^ch wollen; lat titrgidus. 
turion, L Wurzelknospe; lat turio, 



altgel. V. tumuite. 



tumultueux, -se 
tune, f. Fackeldistel ; Wort unbek. Herk. 
tonique, f. Tunika; lat tnnloa. 
tunnel, in. Tunnel ; abgeL v. <dtsch. Ton- 

IK", alii! hi!in:t>, <mil'1. ttinncl. 

turb&Q. ui. lurban ; per», dulband. 
tttPbe^ f. Menge^ Haufen; lat turba. 

turbler, in. Massfii/euu^»' ; aliLid. v. Iiirl^o 
turbine, f. 1) Orgelbühne, Sängerelior; 
lat tribuiia; 2) Turbine; lat tnrb«», -inein 

Wirl..'l. 

turblnelle, f. Pinipelchen; demiD.Abltg. 
V. lat turbo, •ineiu. 

KArting , Bljaivlaii. Wtb. 4ot la, 9^, 



tnriapinade, f. albema Witaslei; abgtf. 

V. tnrlupiner. 

turluplner Witze inachea; abgel. v. dem 
Kamen TurluiriB. 

turlut« m. Baumlerdie; lantmalandea 

Wort 

tnriatftine, f. Vogelorgel; abgel. v. tur- 
lat 

turne, f. elende Woinmn^s abgel* ▼. 
mhd. turn. Seitenfonn zu türm. 
I tamapa, m. Rübe; engl. Wort 

turpe scliändlich ; lat turpis. 

turpitude, f. äohändiiohkeit; lat turpi* 
, tudo. 

I tomoel, m. Art Waisen; viell. abgeL 

tui'' türkiffh. 
turquette, f. Bruchkraut; abgel. v. turc 
torqoln, -e tfirkiseb-blau ; abgel. t. 

turc. 

turquH. •« Mais; abgel. v. ture. 
lurquoise, i. Türkis; abgel. v. turc. 
tttprette, f. Turmkraut; abgel. t. hit 

turris. 

I turi teile, f. Turmsctmecke; abgel. v. 
|lat turris. 

tussUage, Lattich ; lat tnasUago. 
i tute, f. Tute: luld. tute. 
, tutölaire schützend; lat tutelaris. 
' tataU«, 1 Vormundsehaft; lat tutela. 

tuter s. teter. 

tuteur, in. Vormund; lat. tutor. 

tutoyer duzen; abgel. v. tu. 

lumber schreien (Kauz); lautmalendes 
Wort, viell. beeinflußt dureh lat titnbäre 
ätammeln. 
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tuyau, in. Rühre; dein iii. Abi tjt>;. v. mid. 

täte. 

tuyöre, f. Art Rolir; abj^el. v. (uy(au). 
tuzelle, f. glatter Weizen; Wort unbek. 
Herk. 

tTupaa» m. TrommellMl; tat-griedi. 

tympanon. 

tympe, f. Tümpelstein; gekürzt au» 
tymiMuaon, vgl. timbre. 

type, m. Typus ; lat-grieoh. typttsSehlag. 

typhon, m. Typhon, Talfiin; Kriaeb. 
typhon. 

^yplqne vrbildlieh; abgtd. v. type. 

tyran, m Tyrann; lat.-fjricoh. tyrannuB. 
tyrannie, f. Tyrannei; griech. tyrannia. 

n. 

ubert^, L Fruchtbarkeit; lat. ubertas, 
•titam. 

ubine, f. Degenfisch; Wort uiibek Ilerk. 
ubiquity f. Allgeganwart; lat. ubiquitas, 
-täten). 

mdaa* m. Ulan; tartar. Wort. 

ulcere, rn fJciffrvfir : Int. ulcus, ulc^rit. 
niedrer schwelleu; ab-^el. v. ulcere, 
ullgfnenx, -se sumpfig; lat uliginosua. 
ultörieur, -e jenseitig; l a Iterior. 
ululer «schreien (Kulf); lat. ululäre. 
ulve, f. Watle, liauulagge; lat ulva. 
umbfllle, t. Sdiild» Dolde; lat nmbeUa. 
umble, m. (— chevalier), Name einer 
Laehsart; vermutl. lat huuiilis caballarluB. 
nmbre, m. ümberflseh; lat uinbn. 

in, -e oin ; lat. unus, -a. 

unanime eimnüti^i; lat unanimus. 

unanimity, f. Einmätigkeit; lat. unani- 
mitae, -tlteiii. 

undieulatlon.f. Nachahmung dea Wellen- 
schlags; lat undiculatio. 

unlöme der einte; abgel. v. un. 

anlfbrme, m. Uniform; lat uniformfa. 

uniformity, f. Gleiohfdrmigkdt; lat uni- 
formitas, -tatent. 

miloili* f. Einigung; lat ttnio, -0nem. 

unique einzig; lat, unicus. 

unlr vereinigen; lat. unirp. i 

unissoD, f. Einklang; gleichs. lat *uni- 
aonua, mit Anglelehung an den St. nniaRp 
V. UQir. 

nnitaire einiieitlich; lat unitarius. 
anlt^ f. Einheit; lat tmitas, -tiftem. 
unlyen, m. Weltall; lat. Universum, 
universality, f. Allgemeiniieit; lat uui- 

vtnsaliias, -tatem. 



universe!, -le allgenioin ; lat universalis. 
UBlTenitaiN allgemein; lat 'unfverai- 

tarir; 

university, f. Allgemeinheit, Hochsrlmlo, 
Gesamtheit des Unterrichtswesens ; lai. 
universilas, -tätem. 

urbain, -e städtiHch; lat urhanus. 

urbanity, f. Hüflichkeit; lat urbanitas. 

nrgeiiti -e dringend; lat urgens, -(em. 

urine, f. Urin ; Iat.-grieeh. urina. 

urne, f. Urne; lat. uma. 

ursin, -e bärenartig; lat ursinttS, 

na, m. Gebrmtoh; lat astta. 

usage, in. Gebrauch; lat *u8aticum. 

usanee, f. Gebraucb; lat 'uaantta. 

user gebranehen; lit *naire. 

Qsine, f. Fabrik; vermutL nmgebiidet 
nus officina oder besser aus *oplcina 
(opus) mit Anlehnung an user (6675). 

ii8lt6, gebrtnehlieh; lat ^oaltatua. 

ustenail«, ro. Gerat; gldohs. lat 'nai- 
tensile. 

mtlon, f. Brennen; lat ustio, -önem. 
Qsuel, -le gewöhnlich; lat *a9nalii. 
usufrult, in. Nießbrauch; lat usofraotlia. 
nsure, f. Wucher; lat usura. 
usnvler« ro. Waeherer; lat ^uaurarioa. 
ittitrpateur, m. Uaurpator; lat iianr> 

pa1<»r. -örcni, 

usurper sicii widerrechtlich aneignen; 
lat aaurpire. 

utile nützlich ; Int. ntiüp. 

utUitaire nur auf den Nutzen denkend; 
lat utilitaris. 

BtUlttfl. Nützlichkeit; lat ntilitas, -tätem. 

uvage, m. T«)nfutter um den Zucker- 
koBscl, Umhüllung; abgel. v. lat uva. 

uTette, f. Saatrftnbel, RoBsehwanz; de- 
niin. Abltff. v. lat uva. 

uyule, f. Zäpfchen; lat. uvula. 

V. 

va es sei ; lat *va, Imp. v. lat '^vä[dejre. 
▼aeanee, f. Freheeit, MuBe; lat *vaflan> 

tia. 

vaennt. -e frei; lat. vacans, -tf>ni. 

vacarme, f. Lärm ; ndl. wachantie. 

▼aeatlon« t (Freirntt, MuBe für etwaa), 
I'^ericn (Fcricn)arbeit, Geschäft, Amts- 
erledigung; lat vacatio, -önem. 

▼aeeinatlon. f. Impfung; lat*vaccinatio^ 
•önem. 

vaeeine, r. Kiil:|K(ckon ; lat. vaccina, 
vaeciner iiiii)ren; lat vaccinnre. 
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vaehd, f. Kuh; lat. vacca. 

▼mahw* -An, m. t Kubhirt(in>; lat v«o* 

vaehette, L kleine Kub; Deinm. v. va- 
ohe. 

vaenier wanken ; lat vadlläre. 

vanqiie ]ci r- lat. vamus. 

vacquette, f Quersack; Seiteafurm zu 
baguatte. 

▼MttS leer; lat vacuUK. 

TAenltö, f. Leere; lat. vacuita», -taten). 

Tade, f. Einsau (Spiel); lat. vadat (3p. 
fl. pra. V. vad^re) es niö^c drauf K«>ien. 

vadel, m. Taerqnaatenatiel; vcrnmtl. lat 
vatilluoi. [vadere). 

vmdranUle b. patrottille (mit AdI. an 

vadrouiUer (umherfegen), bummeln, 
Hierreisen machen; abgel. v. vadronille, 
bezw. vatrouille (s. d.). 

▼acmbomd, m. Umheratraiclier; lat va- 

vagatwodar umberstreiuheu; abgel. v. 
vagabond. 
VttgMtt* umheralnjehand; lat vagana» 

•tem. 

ya^es, m. pl. Ilackschleten ; Wdirt un- 
bek. Herk. 

▼afiln, II). Hutteracheide; lat 'va^inum 
für vaginu. 

TaiTli* quaken; lat vagit«. 

vagtaaamftBt» m. Goachrei; abgei. v. 

vag^btas s. vasintn». 
rugm 8. wai^on. 

vagrue unbestimmt; lat. va^u.-. 
vague, f. Wuge; altn. vag(r). 
Tmguamaatre, m.Aa(Beher; Qrdunuanz; 
dtseh. Waehtmeietar. 

vaguer umherstrHfhen ; l:»t vagäri. 

vaguesse, f. Duftigkoit; lat 'vagitia, 
abgel. V. vagus lockert vgl. vaguette 2. 

vaguette, f. l) Beinbedeckung de.«* Sohie- 
ferdeckers ; abgel. v. lat. vagus lose, locker, 
daa Wort würde eigentl. „lose, lockere 
Schürz»'* bedeuten; 2) Wohlgefallen; ab* 
trel. V. lat. vagux (v;4l. if;il, vafrn 11. frz. 
vaguessc), die Grund t>edtg. wäre dann 
„rngebandenbeit, Gemütlichkeit, Behag- 
liflikoit". 

vaguetter mit WohlKelallen betrachten; 
abgel. V. vaguette. 

vaffutli, f. Unbestimmtb^t; lat «vagitaa, 
•tätem. 

valdasse s. vedaäse. 

▼migne e, vigne. 



. vaigre, f. Weger, Fullerplanku ; .skand. 
(aehwed.) vaagare. 

valgrer mit Flankan verkleiden; abgeU 
V. vaigre. 

valllanee, f. 'Tapferkeit; vgl. vaillant 

TSUUuit, -e tiiohtig ; entst aus Kreuning 
V. lat. vnleiil(em) mit vigtlant(em). 

vaiilantise abgol. v. vaillant 

▼atn, vergeblieh; lat vanus. 

valnere in >ii-rrv. ; jat. vincfre. 

vainqueur, u. tiiegt r; abgel. v. vaincre. 

▼ftlp, «ieweiB mit grau gesprenkelt; lat 
varius. 

valr^ mit Feh besetzt; ahmA. v. vair. 
vaireuse, f. Blut»e; gleioha. lat 'variosa 
bvatea Oberkleid, 
valron glaaäugig; v^viutL abgel. v. 

vair. 

valsseau, m. Gefäß, SohilY; lat va»oel- 
lum; 

vnlsselle, f. Geschirr; lat vaaoella (pl). 
va(6)ke, ni. — dtscb. Waoke. 
▼al, m. Tal; lat vallia. 
valable gültig; lat. 'valabilis. 
valadäe Düng^naben swiechen Beben- 
reiben; abgei. v. val. 

valaaM«, f. Knoppereidhe; abgeL v. lat 

balniit;-; Eichel. 

valat, m. Abzugsrinne ; abgel. v. val. 

valdrague, Mi — in ünordnung val 
(a. d.) de rague (e. d.). 

valörlanellc, f Arkcrsalat; abgel. v. 
vaterianum liuldnuu. 

valet, m. Kneoht, IMener; Demln. m 
*vas8allu8. 

valetaille. f. Bedientenpack; abgel. v. 
valet 

valeton, m lUirschc; Demin. an valot 

valeur, f. Wert; lat. valor, -örem. 

valeureux, -se tapfer; lat *valoroaus. 

vallda reohtskriflig; lat valldna. 

vallder ^^filti;: erklüren; ab^el. v. valide. 

validity, f. Reditsgültigkeit; lat *vali- 
dila», -täten). 

vallse, f. Koffer, Mantelsack; (ital. va- 
ligia) voriiiiitl. abgel. v. valoir, also eigent- 
lich „Wertgut" bedeutend. 

valUe^ f. TU; lat «vallata. 

valleuaa, f. FnS eine« Abhangs; lat 

Valien, ni. Tal; abgel. v. lat vaU(is). 
valolr wert sein, gelten; lat valSre. 
valonöe s. vallnnop. 
valse. f. Walzer; Vbsbst zu valser. 
valaar walzen; AUkAl walzen. 
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▼altage« m. Bewuhlung; ab^el. v. valter. 
valter Tau in Ringen mn den Mast 

legen ; lat. volntnre winden. 

valture, f. Wuiilung; abgel. v. valter. 

value, f. W«rt; lat (ital.) *vaista. 

valve, f. Frachtklappe; lat. valva. 

valvule, f. Klappe; lat. valvula. 

vampire, m. Vampir; serbisch vampir. 

vaa, m. GetrcüdoMhwlng«; lat, vannus. 

vandlöre, f. fremeiner Spinnenftaeh ; 
ontst. aus lavandiire v. lat laväre. 

▼aaell«. f. haarig« SSnlenblome; viell. 
abgel. V. lat. vaiiiuis <^(\e.r vanus. 

vanesse, f. Eokflügelf alter; vielL abgel. 
V. lat. vanus. 

▼anger s. veiiger. 

vangeron, m. Rotauge; vermvtl. demin. 
Ablt^. V. vandicre. 

vangeur, in Ziegelkneter; Wort iinbek. 
Herk. 

vanille, f. Vanille ; Demia. an apen. vaina 
Schote, lat. vagina. 
▼anltA, f. Biteliceit; lat vanitas, -tilem. 

vanltcux, -se eitel; lat. vanitosus. 

vanne, f. 1) Schutzbrett, 2) Schwungfeder 
des Falken; Wort dunkler Herk.: 1) vIelL 
lat-keltbenna,de8aen Badtg. allerdings als 
„Korb, Korhwai^'en" anfjefreb^n wird, das 
aber ursprüngl. wohl überhaupt „Geflecht, 
Flechtwerk" bedentel haben kann <vgl. 
vannerie Korbmacherei). 2) In d. Redtg. 
„Schwungfeder" kann wotil (hin Wort 
durch peuna beeinflulit »ein; lat. vannus 
Fntteraohwinge ist als Grandwort un* 
annolinil)ar. 

vanneau, m. Kiebitz; Wort dunkler 
Herk., schwerlfeh v. van herauletten. 

vanner i;ch w 1 1 1 1 ; ah;;el. v.lat imnniia. 

vannerie, f. Koihmaclurei; vermutl. 
abgel. v. lat.-kclt. bennn Korb, fr?;, vanne. 

vaaaet, m. Art Fischernetz; abgel. t. 
lat. lo-lt henna. 

vannette, f. Fotterscbwinge ; abgel. v. 
vanne. 

▼aDBlep» m. KorbmactH i-; vannerie. 

▼anolr, ni. hökerner Kübel (Futter- 
schwinge); abgel. v. vanne. 

▼annrek t Spreu; abgel. v. vanner. 

▼antall, m. Türflügel; gleiche, lat *ven- 
talinm. 

vantance abgel. v. vanter. 

▼aatard, -e ruhmredig; abgel. v. van> 
(er. 

vanter rühmen; lat. *vanitäre v. vanu^'. 
vaaterle, f, Ruhroeucht; abgel. v. vanter. 



I vaateur, -se ruhmredig ; abgel. ▼. vaa- 
:ter. 

vanvole, h la — leichtainaig ; gleiche. 

lat. ventus volat 

i vapeop, m. Dampf; lat. Vapor, -Oram, 
vappon, m. echwane Kugalfliege; lat 

vappo, -öneni. 
vaque, f. Heide; lat. vacua, 
vaquer leer, frei sein; lat vacäre. 
varaigne, f. AuUen schirm sc am Salzteieh; 
Seitenforin zu garenne, varenne. 

varalve, f. aohwarier Germer; Wort 
unbek. Herk., viell abgel. v. lat. vara 
(Quer)balken, falls der Strii«« 1 der Pflanze 
einem Holze verglichen werden kann, 
vmnuida» m. <f . f ) Veranda ; Sanakritwort 
varander die Lakp von Heringen ab- 
tröpfeln lassen; viell. mit lat vara Quer- 
h(A» taaammenh., *varare «aen Balken 
übtf elwuB legen. 

varangue, f. Raucbatück elaea äcliiüea; 
schwed. V ränger. 
varee» m. Tang; an. vägrek. 
varenne, f. Tlcidf, (Wild^rcho^f. Wriilp- 
land); — garenne, von germ. St. war» 
wahren, hegen. 
vaNtt»t t Drflaenblnme; b* varaire. 
vareuse, f. Matrosenbluse ; s. vaireuse. 
variable veränderlich; lat variabilis. 
varUtton* f. Veränderung; lat variatio. 
vaiiee, f. Krami^ader; lat *vaiida v. 
varix. 

varicelle, f. Windpocken, Blattern; s. 
Variola. 

varicule, f. kleiner £rampfknoten; lat 
varicula. 
varler abwechrndn; lat variäre. 
variola, f. Blattern; lat variola, abgeL 

V vai'ins. 

varioleux, -se bhiui ig ; abj^el. v. variole. 
variciaein, -ae mit Krampfadern be« 
haftet; :il - ! v Int varix. 
varlope, t. Schlichthobel; ndl. vourloop. 
vanne, t Formndnn dea Tiegeln ; W. 
unbek. Herk. 

varre, f. TIarpnne; vermutl. lat *Tarra, 
vara Balken, Stange; vgl. barre. 
varrer harpunleren; abgeL v. varre. 
varreor, m. Harpunierer; abgel. v. 
varrer. 

varvou(s)te, f. Sackuetz; Wort unbek. 
Herk. 

vas, tn. Gefäß; lat. vas. 
vasard, fond — , m. schlammiger Grund; 
■ abgeL v. vaae. 
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vaseule, m. kleines Gefäß; Iftt. vascaluin. 
1) vase, f. tiefäß; lat vasa (pi.). 
8> m, Sehlainni; ndL waae. 
vasct, tn. Solbehälter; Deinin. v. vaHe. 
vaseuxt -se schlammig ; abgel. v. ybm 2. 
vMtotaa, ID. OlMktentter; dtoeh. Was 
ist das? 

vassal Lehnsmann ; vermutl. lat. 'hassa- 
lis der Niedrige, abgel. v. baasus (in mittel- 
alt Lat trat für 'baaaalie ^baasallns ein, 

vi(»n. iin^'f'!r.hnt an caballus. 

vasselage, m. Lchnspflicht; abgeL v. 
vassal. 

waatin, t Kälber; lat *vaoeiva. 

vasslveau b. vns<;ivr. 

vasaoles, f. pi. Scherslocku «ler Lukfit; 
Wort unbek. Herk. 

vaste weit, groß; lat. vastus. 

vate, m. Dichter; lat vatRs. 

vateau, m. Scbeidekaiiiiii (Weberei); 
Wort nnbek. Herk., s. vaton. 

vaton, m. Tcerquast; Wort unbek. Herk., 
jedenfalls mit vateau zasamroenh., viell. 
ndl. quast Wedel; tat vatfUani kommt 
nicht in Betracht 

Vau, ni. (Senkung') schlecht bewachsene 
Stelle im Acker; laL vallis. 

▼andeliuiiwaufaehneideriaehtiasnerlseh; 
violl n^aninienh. mit vaudois ketzerisch. 

vaudeville, m. Vaudeville; umgebildet 
aus Tau de Vire (Heimat dee Dichters 
Olivier Basaelin). 

vauerrant, -e umherstreichend; kit 
valllemj (— frz. vau) errantem. 

▼Borteii, -lift Taagenichta = vant rien. 

vautour, m. Geier; lat *vultQr[eni] t. vnl- 
tur. 

vautre, ni. Rüde zur Ja^d; lat •veltrus, 
kelL-lat. vertra^us. 

vautrer sich wälzen; lat. volutäre. 

vautroir, m. Wälzstelle; abgel. v. vau- 
trer. 

vautrot, MI. Hälx'r; gleicha. lat *viiitn> 

relluB, Demin. zu vultur. 

vavasserie, f. Afterlehngui; abgel. v. 
va88(al). 

Tftvasseur, m. Hintersasse; s. vavasserie. 

veftU, m. Kalb; lat vitellus. 

vMelet, m. Kälberhirt; i^leiohs. tat *vi- 

tellottus. 

vedette, f. Vedette; ital. vedetta, zusam* 
menu, niit vedere = lat videre. 
vig#Ul, -e aur Pdanxe i^ebörig; tat 

vejrotalis. (ratio, -öncin. 

vegetation, f. Pflanzen wuchs; lat. vcgc- 



vegeter wie eine Pflanze leben; tat 

vcgctare. 

▼AhAniMiM» f. Helligkeit: tat vehemen- 

tia. 

! vehement, -e heftig; tat vehemens, 
]-tem. 

vöherle, f. Amteinea WegebauBuiseherB; 

■ abpol via. 

vehicule, f. Vehikel; lat. vcbiculum. 
▼Milar, m. WegebaoanfBeber; tat vta- 

rius. 

veille, f. Nachtwache, Vorabend; tat 
vigUitt. 

▼«ttUe. f. Naobtwache; lat vlgiltata. 
velller wachen; Int. vij^iläre. 
vellleur, m. Leichen wächter; abgel. v. 
velller. 

veilldr, m. Leuchtertiaeta ; abgel. v. 

velller. 

velne, f. Ader, (ilQcksader, Erfolg; lat 
vena. 

velner adorn; alvL^*'! v voine. 
velnette, f. kleiner Erfolg; Domin. zu 
veine. 

velneux, -se adri^; lat venosus. 

velnule, f. Blutader; lat. venula. 

velron, in. junge Fische zum Besetzen 
der Teiehe; vtall. *veriOk «önero, abget v. 
ver Frühling. 

vclette, f. kleines Obersegel ; Demin. zu 
velum. 

▼MlB« m. Pergament; tat vitdlinns. 
vellöit^ f. tatloser Wilte; abgel. v. lat 

velie. 

vMoelp^de, m. Veloziped ; zusammengcs. 
ans tat velox n. pes. 
väloeitt, f. Scfandligkeit; tat velocitas, 

-tätem. 

▼Mot, ni. Pergament; gleicha. lat *vi- 
tcllottus. 

I velours, m. Samt: lat. vilinsns zottig. 
I velouter samtartig wirken; abgel. v. 
1 velou(rs). 

I velte, r. Viaiersloek; Vbabst zu vcitor. 
I veiter Tonnen auameaaen; Wort unbek. 

Herk. 

TelQi lottig; gleteha. tat 'villfltUB. 
TelTO(t)te, f. Bastardleinwand; — *ve-> 

luote, abgel. v. vpIu. 

vönal, "6 käuflich; lat. venalis. 

vtaalltä« f. Bestechlichkeit; tat vena* 
Utas, -tätem. 

vendable verkäuflich; ahjrol. v. vomiro. 
vendange, f. Weinernte; lat vindomia. 
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vendetta, f. Vendetta; ital. Wort, laU 
vindieto Blutraeh«. 
▼Midwir, m. Verkavfier; «b|{el. ven- 

dre. 

vendrangon, ni. Beric; Wort unbck. 
Berk., im ersten Teil scheint Veneris 
enthalten zu sein, vpl. Vondrodi. 

vendre verkaufen; lat vendöre. 

venelle, f. Gäflchen; tat. *venella kleine 
Ader. 

vönöneux, -se ;^trti^^ nbgel. v. venin. 

vöner jagen; lat. venari. 
. Ttaftnble elirwfirdig; lat venerabilis. 

vönöpatloiii f. Verefirung; lat veneratio, 
>öneni. 

vtaorte« f. Jagd; abgel. v. vcncr. 

venett«. f. 1) kleine Gasse; b. venclle; 
2) Hetze, An^^st, Bostfirsvng; vielL lat. 
'venitta Ideinc Jagd. 

vmour, m. Jäger; abgel. v. vener. 

vengeanoe, f. Rache; lat. 'vindicantia. 

venger rä'-IvMi ; lat. vindicäre. 

vengeur, in. Kächer; lat. vindicatur, 
■önm. 

vengude, f. Eingang; provenxal. Plssbet 

zu venir. 

Tanlel, -le verzeihlich; tat venialia. 
venimeiiz» hm giftig; umgab, aus laL 

•vcninohus. 

venin, m. Uift; lat. vcnenum, bozw. 
VenUium. 

venlr konirncn; Uit. venir»'. 

vent, m. Wind; lat. ventus. 

▼entall, ni.untererTeil de« Helmfenstors; 
at 'ventaliiiin. 

vente, f. Verkauf; lat vendlta, Ptzsbst 
zu venderc. 

▼entaftu, m. Windfahg, Öffnung in der 
S<-Iiltnis('; lat. Yciifenns, Deniin. /u vent. 

venteUe, f. Sprengwedel; lat. 'ventella. 

ventollarle, f. Wehr mit einer Schleuse 
{einem Luftloch); abgel. v. vent 

venter wollen; lat. •vfntnrc (v. ventu.s). 

venterne, f. Windloch, Fenster; lat 
^ventema. 

▼enterollea» f. pl. Kaufgebflbren; abgel. 
V. vente. 

▼enteux, -se w indig, blähciui ; lut. ven- 
tdaus. 

ventilateur. ni. Lnfthnnjier, Luftzuführ* 
Vorrichtung; lat. ventilator, -oreni. 

▼entilatlon, f. Luftzufuhr; lat vanti- 
laüo, -oiii'iu. 

ventller liift.-n; lat. 'vciuilare. 

ventilier (oiseau v., gut gegen den 



Wind fliegender Zugvogel); laL '^venti- 
läriufl. 

vontöse, III Windmonat (20. Febr. bis 
19. März): lit (incnsi?) ventosus. 

ventouse, i. Wiudl«>cii, Zugröhrc, 
Sohrßpfkopf; lat venlosa. 

ventouser f5< hrüi)fpn ; abfiel, v. ventouKc. 

ventral* -e zum Bauch gehörig; abgel. 
V. ventre. 

ventraiUes. f. pl. Eingeweida; lat *v«n-. 

tralia, abgel. v. vontcr. 

ventröe, L einen ganzen Bauch voll 
von Jungen, Wurf der Hunde etei.; abgd. 

V. ventre. 

ventrlcole den Itauch pflegend; lat ven- 
tricöla (venter + colere). 
ventrteule, m. kleiner Bauch; hit ven- 

tricülns. 

ventrlöre, f. Bauchgurt; abgel. v. ven* 
tre. 

ventrIers, ni. pl. Holzstiiekc, die heim 
Stnpellauf unter den Schiffsbauch gelegt 
werden; abgel. v. ventre. 

▼entriloqua bauchredoid, -redner; lat 

verif ri!nf|nii - (vfiitcr + loqni). 

ventriloqule, f. Bauchr6dekun»t; abgel. 
V. ventriloque. 

ventru, -e bauchig; abgel. v, ventre. 

venturon, m. Zitronenfinkc ; ah^,'«!. v. 
lat ventürus (v. venire), jedoch ist die 
Bedtgaentwieklg. nhdit klar. 

venule s. vcinule. 

venustö, f. Anmut; lat. venustat«, -täteni. 

▼ailTOle, h la v., leichtmniüg ; zusam» 
meng, aus vent Wind u. volar fliegen 
(voler au vent) flattern'! 

vöpre, m. Abend, vnpieji Abendgottc»- 
dienst; lat vesper. 

ver, III. Wurm; lat. veriiiis. 

veracite, f. WahrbalUgkeit; lat veracltas, 
-täteni. 

▼teuida, f. groBer Balkon ; ein Sanskrli* 

wort. 

v6ratre, ui. Ciremer (eine Pflanze); lat 
veratrum. 

verbal, -e wüi tlieh ; lat. verbaliSi ■ 

verbaliser roden, in Worte fassent pro- 
tokollieren; abgel. V. verbal. 

▼eftie, m. Stimme^ Rede, Zettwort; tat 
vcrbuni. 

verböraUon, f. (Peitschung), Erächüt- 
terung der Luft durch den Sehall; lat 
varberatio, -miam. 

verbeux, -se wortreich; lat. verbösus. 
verboquet, m. Lenk seil beim Aufzielien 
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von Lastun; vurmuü. abgel. v. lat vorb(erJ 
Pdtaehe, PeitadMiiMhiinn 

vepbCMltA, t WortMihwttll; bt verbosltas, 
•titem. 

verbouUlet, m. Mäui^orn; Wort un- 
klarer R«rk^ vielL Kiisamm«nh. mit tat 

ver1)[t'na] oder verb|er|. 
verd 8. vort. 

Terdage, m. Gründungen, das Weiden 
des Viehs im Walde; abgeL t« verd. 
verdang«, m. Goldammer; abgel. v. 

verd. 

vtrdat«, m. grünMarea Sals; abgeL t. 

verd. 

verdÄtpe ^TÜnlirh ; lat. *viridaHter. 

verdau, iii. eine Art kleiner Kaupen; 
abgel. V. verd. 

verdaud, -epriin, unreif; abjjel. v. verd. 

verde, m. Eisvogel; Wort unbelcaonter 
Herk., (an lat vlridla kann nieht gedacht 
werden, Hchon des Genus wegen). 

verdie. f. grünlicher toakaniaober Wein; 
abgel. V. verd. 

▼«rd«let, -«tte grttnlidi, herb, aluerlleh; 
demin. Abltj^. v. verd. 

verdeUe» f. Waldgeriohtsbarkeit; abgol. 

V. Y&A. 

▼«Fd«ll0F, m. Dotterweide; abgel. v. 

verd. 

verderin, m. Kernbeißer; abgel. v. verd. 
vaanteromt, m. rotköpflge Praehtmefae; 

abgel. v. verd. 

verdet, m. Name eine» Fiseheii und eines 
Käfers; abgel. v. verd. 

verdeup, f. (grfiner) Saft; abgel. v. verd. 

verdenXi -ie grfln werdend; abgel. v. 
verd. 

▼«pdlet. m. Wahraprueh der Gesehwo- 

renon ; lat. vere dictum. 

verdier, m. Naine eines Forstbeamten 
und einer Fiukenart; abgel. v. verd. 

T«rdUloii,ni. (grünes Reis), Rute, krum- 
me Rute» Kmmmstab^ Brecheisen; abgel. 
V. verd. 

verdin, m. Pinselvogel; abgel. v. verd. 
verdlnöre, f. Name einer Finkenart; 

n\}<^*-] V verd. 

verdir grün werden; lat. *viridire. 

VWdlM, m. Grönfbtk; abgel. v. verd. 

verdnii, III rjrünfink: abgel. v. verd. 

verdouze. f. Apfel; abgel. v. verd. 

verdOttSlW» m. Obsthindler; abgel. v. 
verd. 

verdoyer grfln werden; gieicha. lat. 

'virididiäre. 



verdule. ui. Guldamuicr; abgel. v. vorU. 

yerdure, t das OrQne; abgel. v. verd. 

verdurler, lu. Grunwaren-, Sakthindler; 
atim'! V, verd. 

verduron, m. Gruniink; abgel. v. verd. 

yMoanA, -e sohamhaft; lat. vereeundus. 

VÖr6Ulle, f. K(>ilfeder, Meerspule; laL 
veretilla, Demin. zu veretrum. 

vArette Seltenform tn variole (s. d.). 

T^ux, -se wurmstichig; abgel. v. ver. 

vergadeUe, f. Stockfiseb; abgeL v. ver* 
gae Stange. 

▼«rgftudtePt m. ataehlidier Ninsedom; 
abgel. V. verpue Kuto, Stange. 

verge, f. Rute, (ierte; lat. virga. 

vergö, -e rutenförmig gestreift; lat 
virgatus. 

vergeage, m. das Ausmesaen mit einer 
Rute; abgcL v. verger 2. 

▼ergw 1) m. Qrfingarten, Park; lat 
*viridiarinm; S) mit einer Rute ausmesaen; 
abgel. V. verge. 

Tergeter abbürsten; abgel. v. vergette. 

▼ergetto, f. kleine Rute, Wedel; Demin. 
V. verge. 

vergetures, f. pl. dunkle Hautstriemen; 
abgel. V. vergeter. 

▼evfeore, f. Formdraht, Formstreifen; 
abgel. V. verger. 

verglaeer glatteisen ; lat. vitruni Glas, 
und *glaciäre wie Glas frieren, glatteisen, 
Jedoeh ist diese Abitg. nieht nnanfeeht« 
bar. 

verglas, m. Glatteis; Vbsbst zu ver- 
glaeer. 

▼ergii«, m. Erle; lat^kelt vemium. 

verpfo^nc, f. Srham ; Int. vprenindia. 
vergogneux, -se sdiamiiaft; abgeL v. 
vergogue. 

▼enrcM, f. Stange, S^lstange, Rahe; hit 

virpa 

verguette, f. Misteldrossel; Wort un- 
klarer Herk., wohl v. vergne abmleiten. 

TttrllOle, m. Rückkehr dci- Flut; dtaeh. 
(bezw. ndl.) di<> Wieder-, wederhole. 

vAriele, in. falsclier (aus Glas gemachter) 
Edelstein; lat vitrlcÄlus, Demin. v. Vi- 
tra m Glas. 

v6ridlclt6, f. \'/;il,il-iftit?keit; lat. *veri- 
dicitas, -tätem (verum wahr + dicero sa- 
gen). 

vörldique wahrredend; lat. veridicus. 
vörifleation, f. Enntttplung der Wahr- 
heit; laL *verifiealio, -uueni. 
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vÄrtflw— Terrot 



Vörlfler die Wahrheit feHisteilen; lat. 

vörtn.m. Schraubenwinde; Wort dtinklrr 
Herk^ (iriell. entet aus *virin v. vir-er 
«indm odwy vML mit vera rammmenlu 

TtelM, f. Varinas (Tabakasorte) ; be- 
nannt nach d«r Stadt Varinas in Vene- 
zuela. 

vMtalito wahrhaft; lat v«rltabt11a. 

verlte, f. Walii h^'it ; laf. Veritas, -täfcm. 

verjus, m. der (grüne) Saft unreifer 
Trauben; vert jus = viride jus. 

vaijutar mit Sauenrain veraatian; al>* 
fS^. V. verjus. 

vermeil* -le(wttrm)rot; lat. veruiiculus, 
Demln. a. vermia Wnrm. 

vermet, m. Wurmschneflite; Demin. au 
ver(n»), lat. vermis. 

Termleelle, f. FadcnnuUel; lat. *ver- 
mtoella kleiner Wurm. 

vf^rmieeUHier, ni. FadennudelfcbrilEant; 
al)x»*K V. vertuioellc. 

vemüeaUüre wurmartig; lat *vermkm- 

lariua. 

vermlculö, -e wurmartig kmram; lat. 
•vermiculätu». 
▼emileuleux, -m wnrmllnig; lat *ver- 

niieulösus. 

vermlUoUi m. Ameiaenlöwe, -fliei^e; lat. 
*vermilio, -AneuL 

Termine, f. mit Aalsehnfiren beaetzte 
Leine; lat. verniiei^la. 

Terminer nach Würmern wiilileii; lat. 
vermleolire. 

vermilloB, m. Zinnober; abgel. v. ver- 
meil. 

TermlUoimer mit Zinnober ttemalcn; 
abgel. v. vermilion. 

vermine, f. Gewürm, Oesolimeifli lat. 
*vermiua. 

Termlaeux, -ae von Würmern her^ 

rHliitMid; abi,n'l. v. vermine. 

vcrminlöre, f. Würmerhecke ; abgeL v. 
vermine. 

Termola, m. Blut; abgel. v. lat verm(ia|. 

vermolse l)lutrot; abjjel. v. lat. vermis, 
vermlsseau, ro. Würuichen; lat ver- 
mieelltts. 

vermonler wurmatidiig iein; lat verme 

•infil:ni' fnr rnnl^rp. 

vermoulu, -e von Würniern zerfressen, 
wurmstichig; lat verme *molOttts (v. mo- 
l''rp innhlen). 

vermoulure, f. Wurmfraä: abgel. v. 
vermouler. 



vermout — dtsch. Wermut. 
TeniaevUln ^nheimiaeh; lat vmrna- 

euläris, oinhoimiBch, im Hanse geboren» 
. V. Verna im Hauae gebo r n< : Sklave. 
1 TWnutl, «um FrühliüK Mehörig; lat 
, vemälis, v. ver Frühling. 

vernation, f. Knospenla^-^o; lat. v<»r- 
natio, -önem, v. vernäre Frühling werden, 
venie a. vergne. 

vernl. m. laokierles Ledw; Ptiabat v. 

vernier. 

vernier, m. Sondlerstangc, Sonde; ab- 
geL V. Verne. 

Vernlr lnrkif»ren, firnissen; Wort dunkler 
Herk., Miiwerlich lat *vitrinire <v. vitrum), 
verglasen, viell. lat *|hi]bemife (v. hiber- 
num Winter), winterlich wdfi od. eiaig 
machen. Vpl. vernia. 

vernis, m. Lack, Firnis; griech. (böro- 
nikS) bimiklon mineraliadiea Laugensals 
(W. Förster, Z XXXII 338). 

veröle (— vairole) f. Blattern, LuKt« 
sendie; lat Tar<i)ola v. varina bunt 

vörolö, -e mit (I*>n Blattern, mit der 
Lu'^tsf^iKhe behaftet; abgol. v. vorol«». 

veroiie, f. Mahlzwang; Wort unbek. 
Herk. 

verollque vpnoriscli; ab*:ol. v. veröle, 
verou (valrou) mehrfarbig; abgel. v. 
vair, lat. varina. 
veroter Wfirmer auchen; abgd. v. ver 

(8. d.). 

vöronlque, f. eine Pflanze ; entstellt aus 
betoniea, vet(t>onIca. 

verpU, m. Fuchs; viell. umgcb. (nach 
Analogie v. ^otipil) aus lat. versipellis. 

verpuntes, f. pl. Hüte aus Ruckständen 
des Wasserzuckers; viell. zusammeuges. 
aus ver(re) Glas und *pnnte (itsL pnnta» 
lat puncta) äpitze. 

Terqueuz* m. pl. Glaswaren; viell. ab- 
gel, v. verre, gleichs. lat. *viti ic()sus. 

verrat, m. Eber; abgeL v. altfrz. ver, 
laU verres. 

verre, m. Olas; lat vltmm. 

verreie, f. (ilashüte; abgel. v. vrrre. 

verrier, m. Glaser; abgel. v. verre. 

TenrtIlOB, m. Glaaharmonika; abgel. v. 
verre. 

verrlne, f. Glasröhre; ahL">l. v. vfrre. 

verritlon, f. Reinigung det> Mundes; 
lat *verritlo» •Onem <v. vcrKre fegen), die 
Ausfegung. 

verrot, m. Maulwurfsgrille; Wort un- 
klarer Herit, anaeheinend v. verre abgel., 
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d«>ch wäre auch Abltg. v. lat. verrea (alt- 
frz. ver) denkbar, 
▼•rroterle» f. kleine Olaewaren; abgel. 

von-'*. 

verrou, ni. Kiegel; lat. •veruculum, De- 
mln. V. Teru Spiefl, Stange. 
vemralUtP ver-, suriegeln; lat *venicu- 

verruoalre, f. europäischer Skorpiun- 
aehwans <efne Pflanie); abgel. lat. ver* 

rOci ^^';r?•Z(^ 

verrue, f. Warze; lat. verruca. 
Terroquauz* -aa warrig ; lat. vemioSana. 
vers 1) m. Vera; lat varaua; 3) gegen; 

lat. v»'?-H)m. 

ver&al, -e zum Vers gehörig; abgel. v. 
vera. 

versaut, m. Abdaehung; PIxabst v. 

verser. 

vanatUe beweglich, gewandt; lat. ver- 
satiUs. 

versatility, f. Gewandtheit; lat "veraa- 
tiiitat«, -täteui. 
vavae. f. l) AussehQttnng, Entleerung 

oinps Korbes u. dgl.; Vbsbst. zu verser; 
2) Adj., nach etwas hingewandt; lat. versus. 

versement, m. Zuwendung, Zahlung; 
abgel. V. varser. 

verser wenden, umwenden, aiw*, ver- 
gießen; lat. versäre. 

vanrnt, m. Verslein; Demin. zu vera 1. 

versleule, lu. Vfi-slfin; lat. versiefilus. 

versification^ I. Versbau; lat. verslfi- 
catio, -önem. 

Teralflar Varae machen; latvarsifIcBre. 

version, f. übaraetiung; lat. veraio^ 
-önem. 

veno. m. Kebraeite, Rfloksefte; ital. 

verso, lat versum das Unigewandte. 

vert, -e irrün; lat. viridis, virideni. 

vertdbre, f. Wirbelbein; lat. vertebra. 

TtrtabFA, -e gewirbelt; lat 'verlebratus. 

verteile, f. Vfiriclitnn^' zum Drehen; 
demin. Abltg. v. dem lat. ät. vert- drehen. 

Tartemoala,f. Mehllohn; lat vert« molam 
drehe die Mühle (für (teld). 

vertenelles, f. Haken und Fingerlinge; 
abgel. v. dem lat St vert- drehen, wen- 
den. 

verterelle s. vertevelle. 
verteuU. m. Wirbel; lat *vert<>liu8 für 
•vertolus. 

▼ertftTalle, f. Drehwerk des Steuer- 
ruders; demin. Ahlf^r. v. dem lat Stvert« 
dnthen, gleichs. lat. *vcrUbolla. 
KSrtiDK. ElyiifluK. Wlb ^ in. SfT. 



vertical, -e »cheilelreeht ; lat. verticalis. 

vertieallty, f. Sclieitelrechtlieil; lat.'ver- 
tiealitas, -tatcm. 

vertlelUa, t. Wirtel, iQuirl; lai verti- 
cilla. 

TWtlalM, t Riefatungakraft dar M agne^ 
nadal; abgd. v. lat vartaz vartloem Sehei- 

teL 

vartig», m. Schwindel, Taumel; lat ver- 
tigo, «glnain. 

vertlginenx, hm adiwindQg; lat verti« 
ginösus. 

vnrtigo B. vertigc. 

TMrtlr draban, wenden; lat *veHlre fur 

vertöre. 

vertu, f. Kraft, Tugend ; lat virtus, vir- 
tatem. 

vertublane, m. Name eines grasniQcken- 
artigen Vogels; gebildet aus vertu + 
blanc, nach Analogie v. vertublen. 

vertubleu, m. ein Fluch, dann Käme 
eines Vogels; eu]>hcni istisch umgebildet 
aus vertu Dieu Kraft Gottes. 

vwtuaiix, -aa tugendhaft; lat virtaSaoa. 

vertugade, f. Wnlat; abgal. v. d. lat 
St vert- drehen. 

▼ertugadln, m. Wulst; abgel. v. ver- 
tugade. 

verve, f. Munterkeit, Be^eisterunp; viel), 
lat verba (Plur. v. verbum Wort) Worte, 
Wortschwall, Pathos, Sehwung. 

verveine, f. Eisenkraut; lat verbena. 

vervelle, f. Ring am Fülle des Falken; 
gekürzt aus vertevelle (s. d.). 

▼arvat, m. eine Art Meerkatie; Wort 

unbf'':. Hr-rk. 

vösanie, f. Wahnsinn; lat vesania. 

▼tenrda, f. groQe Furcht ; Wort unbek. 
Berk. 

vesce, f Wicke; lat. v!ria. 

veseeron, in. eine Art Erbse; abgel. v. 



vöslealre, f. Blasenaohötdien; abgid. v. 

: lat vesHica. 

I Tösleal, -e zur Blase gehörig ; abgel. v. 
Jat vessica. 

vöslcant, m. blasenziehendes Pflaatar; 
abgel. v. lat vessica. 

▼^leatolre blasenziehend ; abgel. v. lat 

ve.';sTr:i. 

vösicule, f. kleine Blase; lat vessicöla. 
veaou, m. Zuckerrohrsaft; Wort unbek. 
Herk. 

vesse, f. leiser Pnp: zusammenh. mit 
lat vistu, -önem Stinktier. 
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vesperUUon, m. Fledermaus; lat vesi>cr- 
tOio» •Anem. 
▼espra, TMprte, t AbMid; lat vevper, 

Vesser (leise) pupen, forzen; zusam- 
mMili. nit tat Ttaki^ -HMm Stfaiktler. 

ve^sie, f. Blase, Harnblase; lat vesslca. 
vesslgon, m. Gallblase ; abgel. v. vcssie. 
▼Wt m. Iiivestltnr; abgel. v. tat vest- 

▼este, f. Warns; lat 'vesta für vestis. 
vesUalre, m. Kleiderraum ; lat vestia- 
rlnin. 

vestibule, m. Kleiderraom, EmpfSnigs- 
Iialle; lat vestibuluin. 
vestige, m. FuAspur; lat vesUgium. 
▼ttMBMit, ID. Oewandung; tot ▼MtK 

nentiim. 

vötöran, m. alter Soldat ; iat veteränus. 

vMMMlM nir TferheSkwide gehörig; 
Bbst m. Tierarzt; lat veterinärius. 

vötillard, ui.Kleinigkeitskriiner; abgel. 
V. vdtille. 

rmsott t XleiDigkeit Lappalte; ^efdisw 
lat *vltllliaBiBder, Liimpen, v. vitta BIii- 
de^ Build, Tveh. 

▼Miller sieh mit LappaUe« al^eben; 
abgel. V. vetille. 

vötllleur, m. Kleinigkeitskrämer; abgel. 
V. vetiller. 

vMUleiiz, sieli eifrig um LappaUen 
kfiminfTnd; abgel. v. vptille. 

v6Ur kleiden, bekleiden; lat vestlre. 

▼Mo» m. Einspruch, Verbfetungarecht ; 
lat veto ich verbiete. 

vette, f_ rTTuvniKhmy; ; lat. vitta Band. 

vdture, L Einkleidung; abgel. v. vSHr. 

▼ttiute alt; tat vetnetua. 

▼euf, veuve verwitwet Wltww, Wltwe; 
tat viduus, vidua. 

vetiglaire, m. Blendung, Brustwehr; 
abgel. V. (a]veugle (b. d ). 

veule kraftlos, schwach; gleiche, lat 
*völu& (fUegend), flüchtig, vergänglich. 

▼euvag«, m. Verwitwvng; abgeL v. 

VCTi Vf. 

veuve a. venf. 

vexer beunruhigen; lat vexäre. 
vexUtalM» m. Fahnenträger; lat ve- 

Xil1:irhip 

vezoulller aun dem Munde riechen ; zu- 
aammenh. mit tat vislo^ -önem Btlnktfor. l 
vtabllitö, f. Lebenalihigkelt; tat «vita- 

bilitas, -tätem. 
viable lebensfähig; lat 'vitabllis. 



viadue. m. Über- oder Unterführung 
einer Strafie, Tunnel; v. tat viae dnctne» 

viaductus. 

viagre, m Leb^nskraftp Lebeneseit; tat 
•vitaticum v. vila. 
▼tagw* lebenelingHdi; abgel. t. 

viagf 

vlageretö, f. Leben slänglichkeit; abgeL 
V. viager. 

vlalet, m. breitschlitdg» Raferwnrs; 
Wort unbek. Herk., viell. t. lat vta Weg» 
bezw. *viälia abgeleitet 

▼teado^ f. Fleiaeh (als Nahmngamlttel); 

Wort Ungewisser Hork., viell. lat. *vi- 
vanda, vivenda (v. vivöre leben) Dinge 
von denen man leben muß (?). 
vlandis» m. Aanng, Wdde; abgel. v. 

viande. 

vlatique, m. Reisegeld; lat. viaticum, 
▼ibnttlon, 1 Sdiwingung; lat vlbratio^ 

-öneni. 

vibrer schwingen; lat vibräre. 
▼lenire, m. Stellvertreter; lat vicarius. 
▼leairle, f. Vikartat; abgel. v. ^OiAr«. 
vlcarlat» m. SteUvertretang; tat vtaa- 

riatus. 

▼ton, m. Laster; lat vftinm. 

vieler verdorben; lat *vitiäre. 
vleieiut, -se lasterhaft; lat vitiösus. 
vleinal, e nachbarlich, dem Verkehr 
iwiaeben Naehbarorten dienend; abgel. ▼. 

lat. virin TT 

vleissitude, f. Wechsel; tat vidssitttdow 
vieomta. m. Vizegraf ; lat 'vioe comitia. 
vletlme, f. Opfer; lat victima. 

vletolre, f Sieg; lat victoria, 
vlctorieux, -se siegreich; tat victorio- 



^etlUÜlle^ f. Lebensmittel ; lat victualia. 
▼idUBt m. Vizedom; tat *viee do- 
mini. 

vidang«! f. Entleerung ; abgei ▼. vide. 

vldanger '^ntl'M^ren; abgel. v. vide. 

Vide (vuide) leer; lat 'vöddus für 'va- 
eidvs vaenva. 

vidcllp, f. Hnhleisen ; abgel v. vid«. 

vider leeren; abgel. v. vide. 

vldlmer bescheinigen; abgel. v. lat vi- 

▼Idonura a. ▼idam. Idimua. 

▼IdMaomcw m. Trinkglas ; dtseb. wieder» 
komm. 

▼IduFe* 1 Aussdmeideii; abgel. vldor. 

vie, f. Leben; lat vita. 

vleilUurd, m. Greis; abgel. v. (vtaux) 

vieil. 
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▼ieillesae, f. Alter; abgel. v. viciJU 

TtoUllr altern; abfiel, v. vieil. 

VtargS^ L Jungfrau; lat. virgo. 

vteuz, ylelU vi«Uto alt; lat 'veouliw 
fflr vetttlus. 

▼tailtet f. Aufwinderbw d. Splniiiiiafolifaie; 
vermutl. abgel. v. »Itsch. wickeln oder v. 
lat. *viculäre, vgl. vicia die Wicke» Winde. 

Tlf, -ve lebendig; lat. vivus. 

vigtot 1 SeliilfBwache ; port Wmt, um- 

gestnltef nu« lal. viLn'lia, 

vigUanee, f. Wachsamkeit; lat vigUan- 
tia. 

vtgUmBt» wadiaani; laL vigOans, 

-tem. 

ylgne, f. Weinberg; lat. vinca. 

vIgSMPOii, m. Wtesar; abgel. v. vigoa. 

vignette, f. Vignette ; Demin. zu vigne. 

▼Ignoble* t Weinland; vermutL lat 
*TineopollB Wdnatadt, vgl. GranoUe aus 
QratianopoliB. 

▼Ignot, m. Strandkreiselschnecke ; Wort 
unklarer Herk., vermutL abgel. v. d. lat 
St vi* winden. 

vigogne Vikuna, feine Wolle; span, vi- 
cufia, ursprüngL anierikaii. Wort. 

rlgoarenz. -se kräftig; lat vigorosus. 

▼Igaenr, 1 Tollkraft ; lat vigor, •Oram. 

Vll, -e gemein ; vilis. 

vUalo, -e bäurisch; lat vUlanna. 
vUebreqiiiii, m. Traubenbohrer; vUm. 

wielboorkon. 

▼ilenie, f. Schmutz; abgel. v. vilaiu. 

viletö, f. Gemeinheit; abgel. v. vil. 

▼UUt, f. Landaitz; lat villa. 

village, m. Dorf; lat ^villatlcani. 

vllle, t Stadt; lat villa. 

▼nUglAtara. -a, f. Landantenthalt; itaL 
Wort, abgel. v. villa. 

vlmalre, f. WitidLruch : lat via major. 

vin, m. W^ein ; lat vinuiu. 

vinagn, m. Welniebnt; abgel. v. vin. 

vtnalgrc, rn K«slg; lat vlnum acre. 

vindenne, f. Haspel, Schnur; vermutL 
zaaammenb. mit dtaoli. winden. 

ftndlMttlf» -vn rachafiohtlg; lat *vlndi- 
cativuB. 

vlndlete, f. Sühnung; lat vindicta. 
viBto, 1 Wdnemte; lat *viaata. 

Vinette, f. Saueranii>fer; Demin. zu vin. 
Ylneuz» -86 weinreich; lat vinosus. 
Vlogt swanzig; lat viginti für vigintL 
vingtatne, t 20 Stück ; abgel. v. vingt 
viol, m. Notzucht; Vbsbst. zu violcr. 
violation, f. Verletzjung; lat violatio. 



violet f. Fiedel; Wort dunkler Herk., 
Jedenfalls znsammenh. mit westgerm. 'fi- 
jiula und ttiit diesem vML anf lat fides 
Saite zurückgehend. 

violenee. f. Heftigkeit; lat vioientia. 

▼lolflv verleteen; lat vioUre. 

violet, -te veilchenblan; dentin. Abitg. 
V. lat. viola Veilfhen. 

violette, f. Veilclieu; demin. Abitg. v. 
lat. viola. 

violler, m. SchneeglöekQlieii ; tbgeL v. 
lat. viola. 
vloUne. f. Violine; abgel. v. viole. 

vlolon, in. Geige; abgel. v. viole. 
violoneelle^ t ViolonoeUo; demin. Abitg. 

v. vioion. 

vlorae, f. Sohlingatraneh ; lat vibnr' 

num. 

vlpere, f. Viper; lat vipera. 
viperean, m. Otter; Demin. an vipdre. 
virage, m. DrelMii dea Oangqitlia; ab* 

gel. V. virer. 
virago, L Mannweib ; lat virago, 
vim* t Drehbidien; Tbabat m virer. 
virement, m. Wenden einea Seltillae; 

abgeL v. virer. 

Vlrton* m. Qrfinling; zusammenh. mit 
lat virlre. 

virer drehen ; Wort dunkler Herk., viell. 
lat 'virare für *viBare, abgel. v. d. St 
vl* dreiMtt, wovon x. B. vlmai. 

vlreton, m. kkiner Drehpfeil; dnnin. 

Abitg. V, vire. 

virenr, m. Filzabnehmer; abgeL v. 
virer. 

vireiix, -se giftig; lat virosus. 

vire vent* m. Eisvogel; vermutL susam- 
menges. aus virer drehen und vent Wind. 

vlrevolte, f. Schwenkung beim Balten; 
zupammonges. aus vir»- -(- voItc 

virgule, f. Komma; iat. virguia. 

vlrgulte, f. Straudi; lat virgnltnm. 

viril, -e männlich ; lat virilis. 

vlrlUtö, f. Mannbarkeit; lat viriUtaa. 

virale, t Ring; abgeL v. virer. 

vlrolnt, m. hfilseme StoUe; abgei v. 

virolo. 

virtuel, -ie virtuell; iat. virtnaH«. 
virtnose, m. Virtuos; itaL virtnoeo v. 

Iat ••irtuo>;us tiiclitig. 
virulence, f. Giftigkeit; lat virolentia. 
virus, m. Gift; lat vlma. 
via, f. Schraube; lat vites Reben. 
vJsage, m. r,osiclit; lat •visaticum. 
viscere, f. Kingcweide; lat viscera. 

52- 
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vi»6e — voUg«. 



visee. f. Zielen; laU 'visaUu ' 
▼Int stolen; lai vfsire. 

visible sichtbar; lat. visibilis. 

vUlöre, f. Visier; gleich», lat 'visaria. 

▼Wf, -▼• Seh-; lat. «visivus. 

Vision, f. das Sehen, das CtofltohV Er- 
scheinung' ; lat. visio, -önein. 

Tlslonnalre, m. Hellseher; lat. 'vi.sio- 
näriaa. 

Visite, f. B«"su( li ; ttal. visita v. vidtArc. 
visiter besuchen; lat. visitarc. 
vlaOllt ni. Mink; lat. viao, -öneui. 
vIflMr schrauben ; abKel. v. vis. 
vlauel, -to das Sehen betreftend; lat 
'visualia. 

VitaUUM. f. LebensfShigkeit; abgel. v. 

lat vita, 

vital, -e lebondlg; lat vitalih-. 

vitality, f. Lebensfähigkeit; lat vitalilan. 

Tito sehnen ; Wort donlder Herk., altfra. 
viste, viell. lat *vTxltns fur *vT.\idns leb- 
haft; abgel. v. d. perfekt St vix- zu vi- 
vfere. 

viteUtile, !. Küberstall: ahgel. v. lat 

vitfllus. \\\\n\. 
Vltellin, -n© Dotter-; abgel. v. iat vitel- 
TttotNk 1 Sobnetllgkelt; abgeL vile, 
vltieoto auf Reben wachsend; lat viti» 

oola. 

vitrage, m. Fenster; abgel. v. vitre. 
Vitt ail, m.grofies Fenster; lat*vitrRliuin. 
vitre, f. Fpnf?t<»r; lat vitrum. 
vitreux, -se glasartig; lat vltrosus. 
vltiiol, m. Vitriol, glasheUe FlOssigkeit; 

abpel. V. Iat. vitrum. 

vivace lebendig; lat vivax, -ceni. 

vlvaeltÄ, L Lebendigkeit; iat vivaoltas, 
•titcm. 

vivandier, m. Marketender; abgel. v. 

vi(v)ande. 

viTevr» -se genoftsflehtig; abgel. v. lat 

vivr-rc. 

vivier, ni. Fisclitcinh ; lat vivariuiu. 
vivifler beleben; lat vivificäre. 

1. Tlvre leben ; lat vivöre. 

2. vi vre, f. Viper; lat vipera. 
vivrler, m. Lieferant; abgel. v. vivre. 
▼oeable, m. Wort; lat vooabulvm. 
VMabnlalro, m. Vokabular; lat voca- 

bulariuni. 

voeal, -e mündlieh; stiiiiiiihafl; lal. vu- 
ealis. 

voeinrer schreien; Int vfviferäpe. 

VttU» m. Gelübde; lat votuni. 

vogtM, f. Woge, das Gehen mit der 



Woge, dati Schwimmen mit der üffenü. 
Meinnng und die daraus sfeb ergebende 
nffentlicho Bolicbthpit; altn. va^?. 

voguer sich fortbew^eo, scliwimmen; 
nbgel. V. vogue. 

TOiee, f. Wicke; lat vicia. 

volel hier; lat \ade ecce hio. 

voie, f. Weg; lat via. 

vom hier; lat vide iliac 

voile, m. Schleier, Iat vdum; f. Segel, 
lat veia (pl.). 

yoller beschleiern; abgeL v. vuile 1. 

voitotto^ t kleiner Sohleier; Demin. au 
voUe. 

▼OiUer, ID. Segelmacher; abgel. v. voile L 
volluM. f. Segelwerk; abgel. v. voile f. 
voir sehen; lat vidöre. 
voire wahr; lat vera[mcnte]. 
voirie, f. Wegcawt; abgel. v. voie. 
voüln, m. Naefabar; lat vidnus. 
volatnag«k m. Nachbarschaft; abgeL v. 
voiain. 

▼oteliiep benachbart sein; abgel. von 
voisin. 

voiture, f Wa^'cii; lat vt'rtnra. 
vollurin, III. Lohnkutsciier ; abgel. v. 
voiture. 

▼OlX, f. Stimme; lat mx, -com. 
yol, m. Diebstahl; Vbsbst zu voler. 
▼«läge flatterhaft ; abgel. v. voler flie- 
gen. 

VOlaUle, f. (7rflii^M-l ; lat. volatilia. 

volaiUer flattern, ohne Hall sein; ab- 
gel. V. voler. 

volards, ni. pl Flcflit^'ct tcn zu Reusen; 
Wort dunkler Ilerk., anschoinead abgcL 
v. voler. 

volentif. -ve guten Willm habend; ge- 
kürzt aus lat. *vohintativus. 

voler 1) fliegen; lat volare; 2) stehlen; 
viell. ebenfslls lat volare (gleiehs. fliegen 

machen) oder aber abgel. v. lat vftla hohle 
Hand, vgl. dtscli. krumme Finger machen. 

▼Olet, m. 1) kleine Schaufel; demin. 
Abltg. V. lat vola hohle Hand ; 2) Tauben- 
schlag; demin .\hltg. zu vol Flug; fOTfir- 
flägel; ebenfalb deniio. Abltg. v. vol Fing. 

▼oletor flattern; demin. Abltg. v. vo- 

1»M- 1. 

voleur, m. Dieb; abgol. v. voler 2. 
voliöre, f. Vogelbauer; abgel. v. vo- 
ler 1. 

volige, f. flünnrs Rrctt, Schindel, gleiehs. 
einem Flügel ähnliches Brett; abgel. v. 
d. lat 8t voU fliegen. 
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volorttalr© freiwillig; lat. voUintariuH. 

volonte, f. Wille; laU voluntas, -tätcm. 

volontlers gern ; tat volunteri«; 

volti», t Wendung; ital. volta, Ptiabst 
SU volvere. 

▼Oltlger flattern, sich ra»cli bewegen; 
abffeL V. volle. 

voltlgeur, m. Turner, Springer; abgel. 
V. völliger. 

VOlubile veränderlich; lat. vulubilli. 

▼olnbto leicht drehbar; hit. voiubilla. 

volume, m. V<»Iuinen; lat. volfimon. 

volumineux, -se vielbändig; lat. vulu- 
minoBQs. 

volupti» f. SinnenluBt; lat voluptes, 

-Uitein. 

voluptueux, -se wuUÜHtig; lat. vuluptu- 
oeus. 

volute, f. Schnecke; lat. valuta v. vol- 
vere. 

▼olvalre, f. RoUechneeke; lat *voIvarhi. 

vomlr si>eien ; lat. vomire für -ere. 
vomitoire, m. Brechmittel; lat vomito- 

nuin, 

▼oter sümmen; lat vottre. 

votre \ 

vötre I v***®*^* 

voaw weihen; lat votSre. 

vong«, f. langstielige Hippe; Wort un- 
sicherer HorL, viell. v. lat-kelt vidnvium 
Art Hacke. 

vottivr«, f. Schlange; lat vipeni, vgl. 
gulvr»\ vi vre 2. 

vouloir wollen; lat. *volr're fur velle. 

vousoyer siezen; abgel. v. voiis. 

vouMoIr, m. Gewölbstein; gleicli8. Int. 
*vol8orium. 

vounuMk f. Wölbung; gleiche, lat *vol- 
sura. 

▼oftte, f. Gewdlbe; kt 'volta für vo- 

luta. 

voüter wölben; lat. •v(*!tif;irc. 
voyage, ni. Rei»c; lat. * viaticum, 
voyelle, f. Vokal; kt vocalia. 
voy«r, ro. Wegeanf seher ; lat *viariu8. 

voyetto. r. I,!ni>^(Mihrit((", Art AVnsrlifnH; 
dentin. Abltg. v. voie in der Bedtg. VVasser- 
rinne. 

voydu, m. Ga«8enjnnge; abgel. v. wie 

SlraHe. 

vrae, ni. Unordnung; dt.sch. Wrack, 
vral« -e wahr; hit 'vericus. 
vralsemblaU« wahrscheinlich; lat *ve* 
risimiiabtlia. 



vrÄder zwecklos uniliorlaitfnn ; lat. 'vo- 
redäre wie ein Pferd (veredus) hin- und 
herlaufen. 

nille^ f. Zwickbohrer; lat viUcula' ge- 
kreuzt mit drille (e. d.). 

TrtUette, f. Klopfkäfer; dentin. Abltg. 
V. vriUe. 

vrlllon, m. kleiner Bohrer; abgeL v.' 

vrille. 

vttlgalre vulgär; lat vulgaris. 
YOlgariMP gemein machen; lat vulga- 

ririH-'v 

1 vulneraire Wunden heilend; lat. vulne- 
I rarlua. 

vultueux, -se mit aufgetriebenem Go> 

sieht; abgel. v. Int. vultus. 
j vulvalre, f. »linkender Gänsefuß; lat 
I vulvaria. 

Tnlvn, t Scham.; hit vulva* 



wag(g)on. m. Wagen; engl, wagon. 

waguemestre ». vaguemestre. 

warandeur, m. Heringstonnenstempler; 
zusamnicnh. mit engl, warrant 

warrant, m. VerhaHabefehl; engl, war- 
rant. 

werdaw, m.; dtsch. wer daV 



yaeht. m. Jadit; ndl. jaghte. 

yeuse. f. Immergrfine Elche; hit ilex, 

-ieeui (1707). 
yf s. if. 



zabre, m. Uückenkäfer; griech. zabr6.s. 

zain, cheval — , Pferd ohne Abzeichen; 
ßl)nn. 7ntin), ursprfin^l. arab. W. 

zani, m. äpaUmacher; ital. (vonet.) zani 
Giovanni Hans. 

zöbre, 111. Zebra; afrik. Wort. 

zöbrure, f. Buntscheokigkeit; abgeL v. 
zebre. 

zAbn, m. Ochse; ostindlsehes Wort 

zölateur, in. N'pidor; lat. zelator, -orem. 
zele, ni. Kitfi-; ^a-icch. zelos. 
TMbf eifrig; abgel. v. zdle. 
zönlth, m. Zenith; arab. Wort. 
zAphlr, m. Zephir; lat-griech. zephyrus. 
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*i6ro- zone. 



z^ro, m. Null; umgcb. aus arab. oifr. 
zeste, m. Membran; griech. schiston. 
zteayer lispeln; lautmalendes Wort 
itMUlBt, f. Zobel; ital. zibellina. 
zlgzae, m. dtsch. Zickzack, 
zlne, m. dtach. Zink. 



zinzoUn violett-rot; ital. gioggfaiUiHii, 
ursprünglich, arab. Wort 

zlzanle, L Kappengras; zizania. 
I «Witmnn, m. Tierkreto; lat^grieeli. wf>- 

i diacQs. 

I zone. f. Erdgürtel; lat-griech. zona. 
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YmrUm ▼<« Perdjn anii Sehd ningh in P»d«rborii, 

Yon 

Dr. Gustav Körting, 

PraCMWf M i*r UnittmiW KM 

ist ferner ertoUoieii: 

LatemiscIi-Ex)maiiischesWörterbncli 

(Etymologiflelifls Wdrterbaeh <ler romaniHehen HanplapnudLen). 

Dritte vermehrte und verbesserte Auflage. 
Ym Seiten n. 1874 Kolumnen. Lex.-^. borg. M. 26^ geb. M. 29. 



Formenlehre 
der französischen Sprache. 

I. 

]>er Forinenbau 

des 

französischen Verbums 

in seiner geschichtUeben Bnlwieklnng dargestellt 
434 Seiten. Lex.-8. IL 6^—. 

IL 

Der Formenbau 

des 

französisohen Nomens 

in srinsr gesefaiebfliehen Entwicklung darg^tellt. 
850 Seiten. Lez.-8. M. 8,—. 

Ein umfangreiche« tav«rtt«rige> Wert;, das für Jeden, der sieh wIbmii- 

schaftlich mit dor frnnrnsiHchen Sprache beadiiftig^ als ein bSchst wertvolles 

Uölfamittel sich daiülellt. 

Ccninü-Organ f. d. Int d. Reahehal-W. (Hengcabach.) 
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Verlag von Ferdinand Schdningh in Paderborn. 

Fdrnfir: 

i • II 

Übungsbuch zum Ubersetzen 

ans «leiii Deatselien In das FmosSBlsehe 
. fOr Stadierende der seneren Philologie. 

Id6 Seiten. Lex.-& H. 3,60. 

Dieses Übungsbuch besteht aus 35 teilR iängeren, teils kürzeren Arbeiten, 
di« sSiiitiidi aus francdslseheii Bfiehera und ZeitRdiriften pbilotoi^sohefi Inhalts 

vom Verfasser ins Deutsche überlra^jen \v(>r<lon sind. Dieses Bueli kann den 
Kandidaten, die sich die vorgeschriebene Fertigkeit im schriftlichen Gebrauche der 
französischen Sprache erwerben wollen, umso wärmer empfohlen werden, ala lia 
durch genaue Quellenangaben in den Stand gesetzt sind, ihre Überaetsnngen mit 
dem fjraniöeiBeben Original zu verbleichten und danneli zu liericliti^en. 

. AllK«ro. Uteraturblalt Vlll. Nr. 21. (Dr. Job. £llinger.) 



Geschichte des Theaters 

iti Hoineii Bezieliuiigeu zur Entwickluug «lor draiuatlscheu 

DIehtkiiust 

(leseliieiito des grief/hiselieo und rümischea Theaters. 

aui Seiten. Lex.-8. M. 

»Wenn wir nochmals betonen, daß alle einsohlagigen wissenaehaftliebon 

Frii>,'tMi crrirteri w»'rden, die I>ar»tellunK aber durchweg eine ebenso fesselnde wie 
vi rstäiKlliclic ist, so brauclien wir nicht zu wioijcrliolen, diifi Körtings Huch so- 
wolii in gelehrten Kreisen die vollste Beaclitung verdient, wie auch über diese 
hinaus Intereaae und VerstSndnlB ffir eine der wiehtigeten Seiten der antiken 
Kultur wecken und fordern wird.« 

Neue pbilol. Huudachau. (O. Wackermanu.) 
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